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, 
n Saar (Jus ;T Heiyrıen). 


Studirte‘ zu Jena, ward dann Hofmeifler uerfchiede- \ 
ner junger Herren, hielt fich mit ihnen in Strafsbur 
Wittenberg ‚und Leipzig auf, und ward 1756 Aceiskom- 
mifer zu Leipzig: geb. zu Freyburg an der Unferut 
73 gefl. am. ıßten May 1794. 
| 2 ibendzeitvertreib in Erzählungen ( mmeifiens überfetze), 
ıt Theile. Leipzig 1757 — 1777: 8. _ 
*jierın Goldoni fämmtliche Luftf‘ jele; - aus dem lIta- 
lienifchen überfetzt. ır Theile. ebend. #767 - 1777. 
8. Neue Auflage des ıften Theils. ebend. 1774- 8. 
Nachgedruckt daraus. zurdg: D "Jder: etliche Avanty- |! 
rier. Augsburg 17235 gr FE ' 
* Fortletzung der neuen, "Gefschichte. ech dem Rolli n, 
von Crevier; aus "dgasWranzöfifchen, 5 Theile. 
-ebend. ... 8. Diefe, van ‚Weiz ‚herlammende . .mane 
gelhafte Ausgabe zu arg her, wc man bis jetzt nicht 
im Stande. Gewils’ ifi, ’dafs Crevier nicht Rol- 
lin’s alge Gefchichte, fondern deffen Römifche Ge 
fehichte fortferzte, und dafs die Teut/che Ueberfeizung 
derfelben er[chien ‚zu Dresden in in 12 Oktavbinden 1756- 
— 1769; A 1 
Versi. Weiz’ens gel. Sachen S. 207. — (Ber) Leipaig. gel. 
Tagebuch auf das J. 1794. $..61. ne 
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4 ' Skarreın (A. Fa. W.) Saas (Fa) 
' SAALFELD ‘(Adam FrieoricH Wiır- 
De HELM). 


Studirte zu Jena und Wittenberg, und wurde 1749 

nach Lützen » Sömmern unweit Tennflädt in Kurfäch/. 

| Thüringen als Paflor berufen: geb. zuZwinge im Schwarz- 
burgifchen am ıgten April 113 gefl.... Be 

° *Homiletifche Vorrathskammer, _ oder Sammlung von 

' Predigten aus berühmten und gelchickten Federn heu- 

tiger Gottesgel@hrten. ıfter--gter Theil. Langenlalza 

1748-—-1751. & Die 5 erflen Theile oder Stücke ma- 

chen den erfien Band aus. Unter der Zueignungds- 

fehrift hat er fich als Herausgeber genannt. Andere 

fetztenıdie Sammlung. fort bis 1778, wp fie mit dem 

Sofern Theil gefchloffen wurde. (S. unten Schmer- 

fall) 


‘-‘ Abhandlung von Träumen, ihren Gattungen ynd Kenn-. 

„ zeichen, zur Vertheidigung der göttlichen Träume. 
Erfurt 1753. 8. u 3 | 

“ ..  Weberzeugender Beweis von der Göttlichkeit der heili- 

gen Schrift im Ganzen, und aus jedem einzelnen Bu- 

, che befonders, aus Verknüpfung vernünftiger Grund- 

fäatze mit ihren Inhalte geführer durch u. I. w., Mit 

. “einer 'Vorrade Hın, Job. Friedr. Bahrdt’s, der 

heil. Schr. D,. und P. P. Bremen u. Leipz. 1754. & 

ı Kurze Erläuterung des Lebens unfers Erlöfers Jelus, 

| nach dem befondern Zweck der erfien drey heilige 
. Schreiber ‚deflelben. Leipz. 1758. 8. 0 

‚,' Die Be chaffehheif Yap’von: dem: Todten erweckten Lei. 

ber, veräutfe-ind Schifupäßsg unterfucht, Erfu 












1759. 8 »,..® es tert. . ' 
‚Abhandlung vom.Bjendg Ah Plichten, und gegründete 
. , Richtfchnur “des; \Yetters. .aug angeftellten Beobach- 
, tungen und Ewährt ii eAz: il den Dresdner gel. An- 
zeigen 1765. Nr. 28. und 1986. Nr. 52. BE 
Yergl. Dietmann's Kurlächllche Prieflesichaft B. 5. S.ıı9@. 
0 SAAM (FRIEDRICH). 
. selecnc.t geb. zu Bruck an der Leita am DAften: 
' Septeirber 37555 Eefle.er ee. 


N r 


m. ) 


Sam a) _ Sacie J. Ca.) 5 


® Darthula; ein Originaltrauerfpiel in emem Anfrage. 
‚ Irankf. und Leipz. (Salzburg) 1781. 8. 


\ m \ 


SACHS von Löwenueim (ERNST 
SAMUEL). 


Rathiherr- zu Breslau; cc defelbfk 17205 ER. am 


Bien Januar 1799. 

- Zur Hiforie und Genealogie von Schlefien; auch den 
im Jahre 1729 in Druck gegebenen Gelchiöhtfchrei- 
bern von Schlefien, von’ noch nicht bekannten Ur- 
kunden, Stammtafeln, Gefchichtichreibern und andern 

- Nachrichten u. f. w. zftes Stück. ' Breslau 1785.:— 
ztes Stück, ebend. 1786. — gtes Stück. ebend. AB 


‘ 


' Sacns de OHANN Curistran) N 


Rektor ' des‘ illuflern Gymnafiums zu Carlsruhe feie 
‚1764, wie auch feit i759 Profeffor der Gefchichte und 
ofie (vorher feit 175 . Profefjor der Mathematik und | 
‚Phyfik). und Seit, 176 . Baadifcher Kirchenrath: geb. 2 zu 
Carlsruhe' 170035 &efl. am 20flen Junius 1789. | 


_Progt. von dem Leben Hermann y des III, Marggra- 
“ _ £ens’ zu Baaden. Carlsruhe 1759. | 
' Kurze Beantwortung‘ des Fraßer © ob: des Marggrafen 

Hermann’s IV von Baaden: Gemahlin, Irmen- 

' gard, Herzog Heinrich’s des  hönen oder Län. 
gen ältefte Prinzeflin gewefen [ ebemd. 17604 4 

Beeviatium hiftoriae ecelehaftidne' N T. in tabulas dige- 
um. ibid. eod. 8. 

‚Einleitung in die Gelchichte der Marggraffghaft und 
des marggräflichen altfürfllichen -Haufes -Baaden. ıfier ' 
Theil. ebend. 1764. — 'ater Theil. ebend. 1767. — 
ster Theil. ebend. 1769. — 4ter Theil. ebend. 1770. . 
— ster Theil. ebend. 1773. gr. 8. 

'Progr. ‚de hiftoria dogmatis de $.S. Triade. ibid. 1766: 4. 

'J. Cafp. Malfchii Fabulas edidit. Fıf. et Lipf. 1769 
(J- potins 1768). &: 

. Progr. von dem Angedenken derFüirften, verdienter Män- 

ner und vornehmen Frauen, aus der Landesgelchichte, 


! 


u Se Sacus J: Cu.) zu,Sacnsen aM A). 0 | 
welche durch milde Stifkang san für Schulen und. an!- 
dere nützliche -Anfalten,:felbk für :das'Landvblk fich 
um ihr „Vaterland berühmt’ Bea cht "haben. Carlsr. 
. 1769: 4. 
Progr. von den Löhensdnliänden der Frau von® 21% er 
‚welche. dem Carlsrühjfohen Gymnafio, Wayfen und 
a "Wittwen 36000 Gulden vermacht hatte. ebend. 1770. 
oo. & Tu Lateinifch, wovon: das Teufehe nur: veidd Aus- 
. zug ıft.) 
Auszug aus der Gefchichte. .der Morggräffchaft Banden.- 
7" ebend. t778. 8. 
. Von dem Urf rung des hochfürfll. Haufes! Banden} im 
. den Carlsruher nützlichen Sammlungen oder Abhand- 
lungen ; aus allen Theilen der‘ Wiflenfchaften u. £ w. 
B: 1. S. 167 — 181 (1760. 83. 
Vota illufiris Gymnafii pro 'Sereniffimi Principis heredi- 
‘> tarıi vifa; in Actis Societatis Latinae Markhio - Ba- 
“ denfis. inauguralibus Nr. IV (7761 8:).. . 
. Beyträge zur Gelchichte des hochfürftl. eymnahi su; 
- * Carlsrube;- in den Abhandkingen bey. der: Jubelfeyer 
der, Gatlaruhen Fürktenfchule (Durlach 1787. gr. 8.) )- 


f 


- zu Sacusen (Marıe AnsonıR) \ ni 
Veriwiitwete Rur rfürftin. zu Dresden, " gebohrne kai \ 
fer liche Prinzeffin aus Bayern: geb: zu München am ı8ten | 
“Julius BVL gefl. am 23flen April, 1780. N 
“ Sentimens d’une Ame penitente fur le Pfeaume Mife- 
. rare, par Madame D*** traduits en vers, [.lieta. 4 
*La Converfione di Santo’ Agafiino; Oratorio da 
cantarfi nella .regia elettorale Cappclla ıl Sabbato 
*: Santo. 1756. :4 \ 
a trionfo Yele F 'edelta; dramma paßorale per ‚muliea. 
Dresda 1754. 4, — con la mulfica.. In kaple 1756. 
obl. 
. “Talefiri regina dche Amazoni;. dramma . et mulica. 
7 Dresda 1763. 4 m con Ia mulica, Kaplia 1765: 
fol, obl. . | 


, % 
[3 ® \ . 
FG j \ / on y , - tr . 


‚ „Graf.von, SACaMEN (M,) SACHTLEBEN (D. w .g 


Graf von Sachsen (Morırz). 


Oberfeldmarfchall aller Frazöfifchen Armeen. "Na. | 


türlicher Sohn des Kurfürften Auguft des aien von 
Sachfen, nachherigen Königs ‘von Polen, der ihn mit 


der Gräfin Aurora von Königsmark erzeugte, Geb, 


In einem. Dorfe, unweit Magdeburg_ am . ı5ten Oktober 
"36965 : gefl. in feinem Schloffe ‚Chambord in Frankreich 


am Zoflen November 1750. 4 


‚Memoire für l’Infapterie, ou Traite: des Läkionn, füi- 

. vant l’exemple des anciens Bomains, par }e Marechal, 
‚ Comte de.Saxe. A la Haye 1753. 8. & Basle 1753- 
g Teutfch. ‚Straßburg 1753» 8. Wi ird ihm. nur ‚zwei- 
felhaft zugefchrieben.. 

' Mewoires fur l’Art .de la Guerre de Manrie e, Comte 
de S axe, ou les Reveries, augmentees. d’une Hikoire 

: de fa’ vie, Edition complette et fuperbe, ornea..de 

84 Eftampes enluminces. II Voll. & Paris 1757. 4. 
a Dresde 17574/ II Voll. 8. Avec. figures. Teutfch 
von Georg. Rudolph Fäfch. Leipz. 1757. fol. 

. Mit Kupfern. Daflelbe Buch überletzt und mit einer 

. Vorrede verfehen 'von Kafl Augypfi Sttuenlee, 

Leipz. u Liegnitz 1767: | 

Elprit des Loix de la Tactique et des difförentes Inti- 
tutions militaires , ou Notes de Marechal, Comte .da 
‘ Saxe, commentees par Bonneville.- "Avec figuren. 
a Lyon '1762.: 4. 

‘ Lettres et Memoires choifis parmi les papiers originaux 
. du Marechal de Saxe. V Voll. 8. a Paris‘ 1794: 8. 
Man "Könnte ‚mehrere Schriften über dielen hochberühmten Teut: 

Schen Landsmann und Helden anführen: 'alleilı, fie bieten we 


nig oder nichts von ihm. ‚dan was ihn:als Schriftiefer Reunen 
‚ lehrte ‚oder „harakterifizte, 


4 


| SACHTLEBEN (Dietrich WirneLn). | 


Doktor der Mediein und Chirurgie, ausübender Arzt 


TS 


E32 


4 


und Geburtshelfer, wie auch feit 1795 königl: Preufsi- : 


eher Hofrath: zu Lippfladt: se. : zu ern 3 gefl, am 
ıg'e en Oktober 2795. ee DE 


In v .. ” 


LE Iacarıange (D. W.) Sacx (A. ‚Fa. Wi). 


DIE. inaug. Animadverfiones norinullas. ia afım for- 
ep Levretianae in partu dificili,. Traj. ad Viadr. 
1785 4 Ä 

Bemerkungen über die Natur und Heilung der, Brufe 
“ enizündungen,. für angehende Aorzte. ‚ Göttingen | 
1790. 8. 

Verfuch einer Medicina clinica ‚ oder praktifche Pathos 
a und Therapie der auszehrenden Krankheiten, 
für angehende Aersto. 2 Theile. Mit 4 Kupfertafeln, 
' Danzig 1792. gr. 

Kritik der orzüglichtten Hyvothefen ‚die Natur, Ur. 
fache und Heilung des Rindb bettiebers betreffend ; 

nebft einem neuen praktifchen Sykem der verichie- 
denen Arten deffelben, zur Beruhigung angöhendör 

- Praktiker. Leipz. 1793. 8. 

Klinik der, Wafferlucht in ihrer ganzen Sippfchaft; ; ein 
Verfuch, für ‚angehende Praktiker gelchrieben. Dan- 
sig 1795. Br: 8. 

Beantwortung der Frage: Soll man'das Ausflofsen der 
Mach burt der Natur überlaflen? oder verdient. eine 
ighe Entbindung den Vorzug? in J.C..Stark’ens 

Bu Archiv für die Geburtshülfs B. ı. St. 2.5. 54— 77 
: (187). — Bemerkungen und Beobachtungen über 
die Natur und Heilung der Milchverlstzungeit; ; ebend, 

ee : 7 2 ‚St 2.9 1-57 (1789. 


| Sack (Aucusr FrıeDrIch Wirnerm). 


Studirte zu Bernburg, Zerbfl und Frankfurt an der 
Öder, ward, nach Verwaltung einiger Hofmeiflerflellen, 
.Infiruktor des Erbprinzen von He[fen-Homburg zu Hoö- 
‚tensleben im Magdeburg ifchen, wo fick deffen Mutter, 
die. "Yerufttwete Landgräfin ; aufhielt, Nach beynahe: 
vier, dort nützlich verlebten Jahren kam er 1731, als 
drieter reformirter Prediger, nach Magdeburg, Im T). 
1736. wurde er erfier Prediser zu Magdeburg und 1738 
Honfiflorialreih und In/pektor der reformirten. Firchen 
im Herzogthum Magdeburg. In diefer Eigenfchäft brach- 
te er, es, Trotz vieler Schwierigkeiten, dahkin,: dafs ein 
‚Armen- und Waifenhaus. für die Teutfche und Walloni- 


| Sehe reformirte Gemeine errichtet” wurde. RBurz vor fei- 


4 . u von N 


N 


. " . ) . 
ü / s 


„nem; vi. Bnda,urndomee, ibn. König. Friedrich‘ Wilhelm 
dert fe zu feinem Hofprediger'und Konfforialrak in 
Berlin: Verdriefiliihkeiten ‚ \überhäufte‘, Arhiigefchäfte 
und daraus entflandene RKränklichkeit nöthigteh. ihn, eine 
Re it lang von Berlin. nach Magdeburg. zx ‚gichen,. und 
: die. Verwaltung feiner Aemter ‘anderthalb. Jahre auszu[e 


tzen. Nach wieder erlangter. Hraft.und. Thätigkeit kehrtd 


if züfüch, und verwaltete feine‘ Gefchäfte. muferhaft, _ 
Im J., 1744 ward er Mitglied 'in-der phyfifchen Hläjfe 
‚ der königl. "Akademie der Wi iffenfchaften zu Berlin, 151 
ißtator' des Janckinsthalifchen Gymnafums, welche 
Siele er. Aber. 1766. S:ulzer’n "überliefs; und da 1750. 
"Bas Oberkönfiflorium 'errichtet wurde; ward | er auch Bey- 
| ftzer‘ deffelben. Im J. 73 Brachte er. ein, Hofpital für 
Arme feiner Gemeine und- eine Saftung für: ledige Leute 
zu Sıande. Im Tjährigen Krieg begleitete, er ‚den, könig« 
lichen Hof nach Magdeburg , und bekam dabey den Auf- 
rag, ‘die königl. Familie und vorzüglich den Kfonprin- 
zen, inäher zu unterrichten, "den.er dann auch. 1762 öf- ' 


fertlich‘ konfirmirte, ‘Geb. zis Harzgerode im Anhalt . 


:Bernburgifchen am Aten. Februar 17055 sch. am: säften 
April 1786. 


Zwölf Predigten über, verfchiedene wichtige Wahrhei-, | 


‘ten zur Gottfeligkeit. Ma deb. u. Leipz. 1735. 8. 

‚Veertheidigter Glauhe. der Chriften. Ifies—-gtes Stück. 
"Berlin 1748 1751: 8&.- Vermehrte und verbellerte 
Ausgabe, ebend. 1773. gr. 8. 

Do einem‘ in die Welt tretenden Jensen Menfchen 
freundlchaftlich ertheilte Rath. Frankf.am M. 1754. 8: 

Brei en, wovon die mehrefen bey aufserordentlichn 

1 en find gehalten‘ worden. ıfer-- 6ter Th. 
"Berlin 1764. 8 

m Vermächtnilspredigten, nebfi der Einfegnüngsrede. 

 ebend. 1767. 8. 


 Saon. Chowuy Fauna Wen | n) j 


Gedächtnifspredigt auf den verftorbenen Prediger Wilm- , 


fen. ebend. 1768. 8. 


Zwo Predigten von. der Unzulänglichkeit der natürli- “ 
chen Religion zur wahren Beruhigung des Menfchen. 


 ebend, ru | 
eo, 


\ 


\ 


Pa 


Pe 
u. 


F LA Y : u 
gr me 


n Reden über wichtige "Wähtheiteh 


v befinden fich darin von ihm folgende, vorher ungedruckt 


” Br P . , NY 


oo Exck (Adcoır Fanshıön! Wen). ’. 


‘ 


\ 
. Rede bey: dör Einführing feihas: (hoch Tebenden) Sohnes 


1. F3 8.6. Sack. Berlin .1777..4: en 
Porrede. zu.d. G:Sulzer’s Varlueh ‚einiger moral. "Be 
„„Yachtungen über die. Werke. ‚der Natuy (1745. 8.)- 
—— von dem Nutzen moralifcher Predigten. zu Kılers y, 
der' Chriltlicheä 

Religion (von Spalding); aus s dem Engi ‚überleteh, 
zer Theil. (Leipz. 1751.:8.J: ° 5 
— zu J. Stinfra’s, Warnung,. vor, dem Fanstieismug; 
aus dem Franz. und Holla land. überletzt. Berl, .4752- "& 
(Die ‚Ueberfetzung ifl van Noltenius, under. Sack" s 

* Direktion‘ verfertigi.). | 
_ Schreiben über E, Cı Ko ch’s Schrift: Vertheidigter 
Glaube .der Chriften in Anfehımg..der Lehre. — von 
; der — Taufp;, in der Berlin. Staats- und gel. Zer- 
tung 1754. : (Auch in Koch’s vertheid. Glauben — 
‚vom —+ Abendmahl wieder abgedrugkt.) . \ 


"sein Bilänife von Dan. Ber ger "nach Graff vor dem Tten 
" Stück der Berlim. Monatsfchrift 1786. \ 


" Vergl. Mufl's Nachrichten von den jetzileb. Anhalt: Schrifetel: 
-Iern Th. 2. S. 24 u, f..— Eloge de.Mr. Sack (par Normen) 
iü dans Yaflemblee publique de LAcad. roy. des Sciences et 
belles lettres de Berlin du r Juin (1786). a Berlin 3786. 8, -— 
W, A, Teller zum Andenken A. F. W.. Sack'si : .in der 
Berlin. Mönatsichr. 1786. St. 7. S. 19 —34. = U UFER 
 Sack’s — Tcbeusbelchreibung, :nebf. einigen von ihm hinter 
laffenen Schriften; herausgegcbeu von’ doffen Sohne,;, Friedr. 
“ Sam, Gottfr. Sack, königl Oberhofprediger, "Oberkoml- 
"- Aöxial- und KRirchenrsath. 3 Bände, Berlin 1789. :gn, &-. (E 













Schriften, .und zwar im ıflen, Bander' ı) Briefe, thejls 
ihn, theils von Ähm gefchrieben , ‚ Sı’an der Z PAY, 3) 'eint 
: „Gutachten über vesfchiedene wichtige Gegenflände; 3) Mäkgi 
_nmalien; 4) Gedanken über den Zußand der rotellausjlche 
"Kirche; 6) "das Vertrauen, auf Gott, win Selbligefpräch. /{ 
sten Bande: 'ı) Betrachtungen über den Einfufs der chrifl 
„chen Religion auf Moralität und bürgerliche Wohlfahrt ; 
zchn Bredigten, zu. gewöhnlichen Zeiten gehalten; 8) no 
. sehn. Predigten und Reden bey aufserprdentlichen Gelegenh 
ten, bey hohen Todesfällen, Verlübrillen und andern Fey 
‚Jichkeiten abgelegt.) — Denina's Pruffe litteraire T. I 
p: 852 — 237. — Beyer's'allgem. Magazin für Prediger B.- 
-— Baur's Gallerie hifor, Gemähblde aus dem ssten Jahrkıı 
der Th. 8. 5. 143145 — Ernefii in Hirfching 
HanduuchW, ı0, Abtheil. e. S, Si. " 


on . . , 
.. . , . .. 


\ N 
b - 


SÄGERNOLM- (Any Simmern 3 | . 


‚F 


SA (Germoche ‚XLvowie), 


Prediger an der. Dempelners: und Brudarkirche: zu 
Altona: feit 1758. ‘Ein fogenannter 'Schwellifcher, und 
zwar fireng ger, "Separatifl, der. ‚ fich hauptfächlich vom \ 
‚Dolmetfchen nährte, Geb, zu er, in ‚ Schweden: ou. 
gef. im Sommer’ 1763. 


Nordifche Sämmlungeti, ‘ welche iterlöhiödene Exem- 
/ pel- einer lebendigen’ und wahren Gottfeligkeit: im 
- Reiche Schweden in fich balten:: Woraus Zum’ Theil 
der Zuftahd' und’ Befebaffenheit der verborgenen Kir-, 
: che Chrifii in drefem- Reiche vom Jahre: 1680 bis 
‚zu unfern Zeiten abzunelimien it; Von’Einem, der 
"nit dielen: Gläubigen und Gerechten Theil’ zu Naben. 
“ verlanget,, hernusgegeben, ? : Aus dem Schwedifchen 
Manuleript ins Flochteütfche: überletzt. Abk“ "Koften 

“ guten!’ "reunde gedruökt: 2: Theile. 1755. 8: 
*Treyfaches 2: eucnile. ‚vom ‚heiligen Abendmald .unfers 
... Herren Jefu Chrifti,“.aus Liebe'zur Wahrheit zu 

‚ Prüfen herausgegeben von.L. 8..1760..8&. . 
Der vom ode 'erweckte Proteftant, : oder Des Einfäl- 
tigen Bulspredigers Hans Engelbrocht’s von 
' Braunlchweig Schriften, nie fo’ vollftändig gedruckt, 
In zween Bänden. ‚ Mit einer allgemeinen Vorrede; 
darinn nach einer verfolgten Erzehlung [eines Liebens 
überhaupt von denenfelben und dero’ "Nutzen, ' vor 
nemlich zu diefer Zeit, kurze Meldung gelchichl. 
Auf Koften guter Freunde gedruckt. 3761. &  - > 


. Vergl. Bolten's hiforifche Hirchen - Nachriohlen von der Stadı 
„Altona 1 B. 1. 5. 544336. : 


) 


ı_: 


.. 


Sä MMLER- (Sızamunn) _ 


‚Studirte zu Jauer, Breslau und, Wittenberg, war 

» hernach fa 35 Jahre lang "Informator. eier‘ ‚adelichen 
Femilie in: Schlefien,. und wurde 1738 Paflor zu ‚Dieban , 

im Schlefifchen Fürftenthum Wohlau. "Geb, zu Jauer 
amı Glen Deeember 1698; gef, am :äffen ‚September 
1750. ) N 
_Sendfchreiben an den Herausgeber des "Bücherfaales,-\' 
wrggen einiger Teutfchen Altexthümer; . in (Gost- 
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. 
Saar (Jus ST Heiyrıen) 


Studirte‘ £u Jena, ward dann Hofmeifi er uerfchiede- 
ner junger Herren, hielt fich mit ihnen in Strafsbur 


Wittenberg und Leipzig auf, und ward 1756 Aceiskom- 


ee zu Leipzig: geb. zu Freyburg an den Unfirut 
>75 gefl. am, ıßten May 179%. 

Vaberdeeitvertreib in Erzählungen ( meiflens überfeu) 
ıt Theile. Leipzig 1757 — 1777. 8. 

*jierrn Goldoni Jämmtliche Luufifpiele; aus dem Ita- 
lienifchen überletzt. ır Theile. .ebend. 767 - 1977: 
8. Neue Auflage des ıften Theils.. ebend. 1774. &. 
Nachgedruckt da: aus. urdg: „rIer; &irdiche Avanty- 

vier. Augsburg 17288: ‚8. =. Du re Ze 

* Fortfetzung der neuen’ Gelchichte: nech dem RolH n, 

von Crevier; aus "da zu) Vtanzöfilchen, 5 Theile. 


ebend. ... 8. Diefe, van. We eiz ‚herflammende .man« 
gelhafte Ausgabe zu erger, a män bis jetzt nicht 


im Stande. Gewifs' ifi, ’ dafs © revier nicht Rol- 
lin’s alge Gefchichte, ondern defJen Römifche Ge 
chichte fortfetzte, und da/s die Teut/che Ueber[etzung 
derfelben er[chien zu Dresden in 12 Oktavbinden 1756- 
. 17695 1 = 


Vergl. Weiz'ens gel. Sachfen S. 907. — (E ck er Leipaig. el 
Tagebuch auf das J. 1794. 8. ‚Sr 
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== 
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= NS \ 
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Id 


16. vom Samen Raımorn Fauupatön): 


te, > ohne die öffentlichen. und ‚befonzlern Vorlfungen mu 
verabfäumen. Im J. 1715 wurde‘er zum 'Konfiflorialrath 
des Samländifchen Honfifloriums beflellt, und 1793 zum 


.» Beyfitzer des Preufsifchen Hof-Halsgerichts ernannt: wel- 


ches Amt er jedoch niederlegte, als ihm 1727 die vierte 


‚ordentliche jwräfifche Profeffur zu Theil wurde. Im J. 


2750 rückte er in die dritte, 1753 in die zweyte, und 
1736 in. die erfle. Im J. 1734, ernannte ihn der König 


um Tribunalsrath, und 1739 erhob er ihn in den‘ Adel- 
j fland. Es ward ihm hierauf nicht nur der Sitz auf der 


adelichen Bank im Oberappellationsgericht, fondern auch, 


- -,bey dem Regierungsantrite Friedrich des nlten, “auf 


' 


dem Landtage von den Preu/sifchen Oberfländen das, Ins 
_ digenat- oder Geburtsrecht eingerdumt. Im J. 1743 
wurde ihm: die Würde. eines Direktors und Kanzlers des 
Univerfität E-theilt. Kaum war dies gefchehen, als ikm 
auch die erfie oder Präfidenten - .S telle im Konfiforium 
zuerkannt wurde. Im J. 1751 kam er auch: in das nen 


_ errichtete perpetuirliche Tribunal» und Pupillenkollegium, 


Geb. zu Königsberg am 2ıflen April, 1683; di am 
ı6ten April 953. 


‚Difl. (Prael. Petro Schwenner) de matrimonio :Se- 

. num; von alter Leute Heyrathen. Regiomonti 1703. 4 

— inaug. de iure humeri feptenarii; vom Recht er fie 
benten Zahl. Giellae 1707: 4. ° 

=. de depofito rerum immobilium; von Anertrauung 
unbeweglicher Güter. Kilonii 1708. 4. 


—— de femina tutrice, ad Auth. matri et aviae C, quan- 


do mul. tutel. ofic, fung. pol junct. Nov. 118. „5 
ıbid. 1709. 4. 


ee — EEE VE EEE 


— Iet II de fepulturae denegätione ; von’ ‚Verfagung. 


des Begräbnif]es. Regiom. 1710. 4 


— le praefumtione mortis; von V. ermutkung des Todtes. 


dbid. 1713-4. Recula. Viteb. 1733. 4: 
— de juramento Simoniae, a Candidatis S. Minifterii 
in Confilioris Regni Prufhae praeflando. Regiom, 


1719. 4- 


-—— de matrimonio legitimo absque benedictione facer- 


dotali; von Techımafsiger | Ehe, ohne « priefierliche Ein- 
Jegnung‘ 


t 


- j v 
\ . NS < - 
. \ j A 


“ ‚yon. Sanıkr. (Rammorn: Fawpndu); -. , 37 
ı ‚egaurg, : Region. 107 Reouhh. Hlne'17äg.' ‘4 
_Teutfeh ix deliem 'kleiney-Teutfcheh ‚Sohräften Nr. | 

. "73.8 200-260. ; „1. oo 

. Dill. de iudicio militum Ratorio, . vom: Standreche, it. 

Standgericht. Region 1727: 4.- in ' 

an de: juribus vidui aöbilis in zegio Pruffige ; ‘vom Reche 

hreines. ‚adslichen! Wirairste um ‚Hönigreich Preufieh: Did. 

ne de ven vera nec’ Fueatd iu juris Tegumque peritia- earum, 
ftudiolo‘ perquam neceflarta. ibid. 1730.42" ® 
Diih de-Curatgre mulidris. Prutenico; vom Kriegifchen 
(?) Kormand. der Preufsifchen Frauenzimmers, Ibid. 
1731.40 
4 wodurch : ep. feike öffentlichen Vorlefungen über 
das königl..Preulsiiche Wechlelreoht eröffnet. : ebend. 
N 4.; und. in dell en ‚kleinen Teut, Schriften 
n 2 " 
— wodusch" er [eine öfentl.: ‚Voilefungen über das‘ Prou-“ 

u  Ssafche.Dandrecht, wie auch .eie. Collegium privatilh- 
‚num pendticurh ‚iiber alle: Mapkrien -.des Preüßsifchen 
" Eeondrechts eröffnet. ebend, 1733. 4:5 und ebend. Nr. 
"4 Ss. — 42. BEL BEE: FE IPESEE Te ee 

al änlgao ad babenda' fpecimina publich eb: legtarkonen 
ı - academicas excitat et invitat. ibid: 1736. ar Mi 
au woduesch - er.. [eine :öffentl.‘. Viorle[. uber! dar: ‚ Staats» 
recht des heil. Römilchen . Ber -Teut[chetr: Nation 
eröffnet... chend. "1799. id. 5 und..ın der "klein, Teut- 
Schr. Nr. 6. 8. 62-76. «. Ti 

'—— de venatione, tempore Foerürne ferarum :prolibita‘; 

ı- von. verbothener Jagd zur Serx.- und Brush- der" Heg- 
‚und Schon Zeit ibid. ıyayı 4. ° N Pur y 

Di, de "locatione iurisdictionis; ‚von Verpachtung der ._ 
Gerichtsbarkeit, ibid eodı go > . 

— de iure viduae Prutenicae; :. ‚vom WReoht. der: Pradji 
fehen Witwen. ibid. 17382 4# 7 +. 

"Progr:- wodurch er feine: Vorlefungen ülfer däs Seeröcht 
eröffnet.- ebend. 1738: 4; und in den kleid, Tent. _. 
Schr. .Nr. 8. '5Sz.10:.— 117." -. u 

Diff. de infigni legum Römanoram ufu „practieo" ın n föris Ru 
Germaniae, illufiri b. am. ‘Thoma (10 praeöipue op- 
pohta.'ibid. 1741: 4... - a 

"— de 'Statutis Civitatis Hegiomontanae; von. der W il» 
‚ ‚kühr.«der Stadt Hönigskerp. ibid. eod..4;” 

 "Zwälfter "Band. --. u En 2 EB ei an er 


hg % 


Sn, 


‚ Progr. wodurch er 


7 en | 4 u : 7 
18 | . an Sana (Bxwuord Fataniacn). u ' 
Dit Oblereaiones et tontwoverfiae quaedam de iuribus 
" fingularibus, feu. pivilegün.. ‚Regiom. 1741. 4 


ine öffentl. Vorlef. über das eif- 
ı Jiche Recht.eröffnet. ebend. '1741.4.3 und in dellen 


: klein. Teut. Schrift. Nrr 10. $. 71-184 
Gründliche. ‚Einleitung, zur. Eraifsilchen Rechtagelahrı , 


„heit;.worinn das: Lan droeht: des. Königreichs: Preulsen 
“durch deutliche Lehrfätze in einem richtigen Zufam- 
„ menhange BER Ar and. erläutert; wird,. in vier 
. Bücher eingetbeilet ; niebf einem Anhango einiger kö- 
‚ niglichen Confitutionen. in Jußitzl achen,. die "nach 
dem Jahr -7727: emaniret (ind. . ebend. ‚1742. £ 
Progr. wodurch er [eine ‘V orlefungen über feine Einlei- 
. kung'aur Preußsifchen Reohtsgeläbrheit eröffnet. ebend, 
. 1742. 4; und!in den klein. -Teut. Schr. Nr. 12. -S. 
Br 2 “ 
.—— wodurch er feine öffentl. Vorlef, ‚über die befondere 
.. Wiflehfchaften .und Rechte, fo zur Einrichtung und 
. ‚Erhaltung, eines Staats nöthig find, eröffnet. ehband. 


07 3742.43 ‚und in den ‚klein. Teut. Schiiften, ‚Nr, 14 


m 


S. 263. — 270. 
Dig. de iuribus [ceptrorum. ibid. 1743. 4 | 
mn. de piinilegiis et: Immunitatibus Acadomise Aagio 
montange. ibid. 1744. 4 


m de rejegatione,. eague in tefris. Pruflo "Brendenbun 


icis abrpgata. ibid. 1745. 4. 

Kleine. Teniiche Schriften, in einer Sammlung ans Lich 
gefellet. ebend. 1744. & 

Alte. ‚Preufsifcbe Verordnung, dals derjenige, der mit 
. Sallebien ‚Würfeln begriffen wird, .l[oll erfäufet wer 
“den; in den Königsbergifehen wöchentl. Frag- und 
‚ Anzeigungs- Nachrichten 1736. Nr. 21; und in del. 


7 fen klein. Teut. Schriften Nr, 1. 5. ı— 8. — Ob 


-Frauensimmer das richterliche Amt führen können? 
'ebend. 1737. Nr..21; , und. in den klein, Teut. Schr. 
"Nr..g, 8: 15-29. — ‚Von Neujahrs - Gelchenken; 
. ebend.. Nr. 52, und 1738. Nr. 1; und ebend. Nr. 5. 
5. 43— 61 — Ob jemand von der Obrigkeit unge 
-höret mit, Recht verurtheilet, oder gar vom Leben 
‘zum ‚Todte gebracht werden könne 27 hend. 17383 
Nr. 34 u. 35; und ebend. Nr.7. 5.77 — 160. — Von 
” ganz aufserordentlichen Beweifen in Rechtsfachen; 
ebend. 1748.. Ne. 40.u.ff;. und in den klein, Teut. 
Sehr. Nr. 10, 8. 118 — 170. — Ob ein Arhsifk 'ein 
°” — 


\ 


N 


4 ‚ft 


n guter Bürger in der Republik" feya könne? ebend. 
1741. Nr. 49 u. 50; und. ebend. Nr. gı. 6. 185-207. 
“ — Merkwürdigkeiten ‘vom Monat. Jenner; e . 
1743. — ‚Von niancherley Strafen des Ehebruchs bey 


. verlchiedenen Völkern; ebend, 1744. Nr. 2. 


Versi. Strodtmann's Gelchichte jetztieb. Gelehrten Th, 11, 
5 89— 59: = Daf/fen Neuss gelehrtes Eyropa Tb; 6. $. Bi 
u.f — Arnolds' s Hißorie der Aönigsbergifchen Univ 

tat Th. 9, 5, 949 u. anderwärts. Zulätge zu derlelben $. 47. 

Fa Weidlich's Gelchichte der jeztieb, Rechtsgelehrten TA. 

1.5 9% B, 89P 406, — Memoris amplilimernm meriterum, quibus 

vir perilußris, generohlimus et maguihicus A. F. de Sa 

we — zempublicam et eccleliaflicam et litterariam et forenfem, 

quamdiu iuter 'vivos fitit, serernum Abi devinxit, Regiomosi 
1753. fol, (Dankfehrife von Seiten der Uiniverfitdt,) 


w % 


Saizar (Anzon Franz XAVER). 


Welipriefler und Hofkaplan .des Barons von Speth i 


‚un Untermarchthal in Schwaben: geb. zu ....;- gef: .. 


Fekpredigten zur Verheflerung des mönfchlichen Her. 
-zens und der Sitten. Augsbur 1770. B 


‚Marianilche Lobreden zur Bekelrung des Sünders und 
or ‚Erhaltung des Gerechten vörgetragen. ebend. 1771 8 


SAıLer (Sesastıan) oo. 


Praemonfratenfer und Hapitular ‚des ehemahligen 


ben, zuletzt duch Pfarrherr zu Dietertskirchen: geb. zu 
Weifshorn 1714 gefl. 1778. N 


...1746. » \ 
 Lobrede auf den heiligen Vincentius. ebend. 1751. 


“fol. 


_ Lobrede auf den heil. Saturhimus, Patroh von Min 


derau, und den heil. Vincentius, Patron von So- 
reth, ebend. 1751. £ol. 


 Trauerrede auf den Abbt zu Soreth, Ulm 1756. fol, 


Unter dem Namen Benofiafii Biares: 
Vier Sendichreiben’ wider. den Pater Dornblüth; aus 
dem Breisgauilchen. ins Teutiche. überletzt, ebend, 
1756. 8: . 


Pa 


' von Sayıız (R. -Fr.) — Samen 5) 7.19 u 


’ 


. Iroyen Reichsflifts Marchthal an der Donau in Schwa- 


Leben des heiligen Märtyrers Tiberius. Augsburg. 


20... ‘ Sauer (Senastuan). I 


v T 


‘ 
h) 


Lobrede auf den heil. ‚Märtyrer Tib erius, Patron 


- von Marchthal. Riedlingen 1759. fol. 
‚Rede im Namen'des Bifchöffs‘ von Novgorod über-di 
Thronentfatzung Peter III. Smolensk 1762. 4. 
Frage ‚ob Hr: P«Ke dmeyer ein wahrer 'Gefell J et . 
- [ey?.. Augsb. 1762. 4: - 

‚Darkrede auf die wieder hergefllte Ruhe des befürz- 
‚ten ‚Teutföhen "Ländes. ebend! 1763. 4: 

ma ‚Jehova!.. feyerliche Dankrede eines Hebräifchen 
‘ Grofsrabbiners- bey "Gelegenheit-' der. : Krönung des 
Röm. Kaifers Jofeph. ebend:' „1764: 4- 


"ob 'und Trauerte e auf Fapl, Benedikt XIV. 


ebend. 1764: 4. - . - 
‚Frage, ob der Tod des Hrn. 2. Neumeyer's ein 
anofölifcher Tod ewefen Iey? ebend. 1765. 4. . 
Trof-,und Sitenrede an dem 'hohed Titulartage‘ der 
blühenden, Brüderlobaft, der heiligen Erzengel. ebend. 
1765. 4- 


"Lob- und Sittenrede äuf däs hohe Fe des heil. Abis 


“ und Kirchenlehrers Bernhardus. 'ebend.' 1765: 4 
Trauerrede auf Francilcus ‚den ]; „Röm. Karlor, 
ebend. 1765. "fol: 


' «Erinnerungsrede - bey‘ Gelegenheit der. allgemeinen Er- 


bitterung wegen cinen vermutheten feindlichen Ein- 
fall im Schwaben. ebend. 1765: 4.- 


Ehr- und l.ehrrede auf die {chmierzhafte' Mutter Gor- | 


‚.tes Maria in Klclingen. ebend. 176% 4- 


“ ‚Kurze Andacht zur: ‚heiligen U Ur[ula, ebend. 1766. 8. 


Rede bey der taulendjährigen Jubelfeyer' zu Ottobeurn, 
ebend. 1766. 4: 
Geiftliche Reden. 3 Bände. ebend. 1766 -— 1770. 8. 


-, ;Marianilches Orakel. 3 Bäude. ebeud. 1766— 1770. & 
- Ehr- und Sittenrede auf das jährliche Gedächtnifs der 


feyerlichen Kirchenweybe des Hochfürkil.. Kempti- 
[chen Tempels. Kempten 1767. 4. ' 


"Das Urbild‘ eines 'weilen Schwaben in: dem. Bifchoff 


Udalzich zu Augsburg.. Wien. 1767. gr. 4. , 

Das Wort. des Kreutzes unfres Erlöfers Jefu Chrifi. 
2177040 | 

“ Mariapifcher: Thomas von Kempen; Coftanz 377- 12. 
“"Augsb. 1769. 8.: Lareinifch. Augsb. 17689. 8 

- Traue rrele' unf die Erzherzogiä voh Oeflerreich Maria 
‚Joteph ha. ebend. 1768." 4- 


\ 


- ——n_ mn u. 


- 


ı‘ j 


\ 


- 


| Trauerrede auf Hrn. Augufip. Galmet. Augsburg . 


1768. 8.. 


| Kernhafte Unterrichte, aus der chriflichen Sittenfchube - 
von dem heiligen Tiberius feinem Pflegkinde ger \ 


ben. ebend. 1768. 8. 
Chrifiliche Tageszeit in auferbaulichen feinen Büdern 
und. 17 Kupf. ehend. 1770. 8&., 


‚Bee Gelinnungen Schwähifcher ‚Herzen, . da die yer- 


“, mäblte Dauphine in. dem Hoghfifte "Mirehthal die 
Nachtruhe ‚zu nehmen beliebten; in einer Kantate 

“ abgelungen. Ulm 1770. 4° . en 

‚Die Schöpfung der Welt. . ’ 

‚Der Krieg. der Engel und Teufel. . ..... 

Kommunion- und Bufs[piegel. . 

Magdalena moriens, five Hymaus ex. Gailioo. tradu- 
'etus. Ulmae 1773..4 


Der wahre Knecht den Herrn, '.oder Lob- ynd Sitten. | 


rede.auf den ‚heiligen Joleph. Augsburg 1773. 4: 


‚Geißliche Schaubühne des Leidens Jelu Chrifi, in “ 


gelungenen Oratorien .aufgeführet. "ebend.. 1775. Bi 
Triduim facrum ‚ iive Exercitia, eridtanay ibid. aod. 8. 


.. N .. 1 
Sarcnrı (Josann) 
 Eweytor Profeffor der Hebräifehen Sprache wid der 


 Ratechetik auf der Univerfirät = zu  Bäufanne: geb. nd 


felbfi . .. scene... 
Specimen. arabicum, Sf. analyfis grammation et notae in 


Suram- Corani duodecimam ,. in qua Jofep hi pa | 


triarehae tradityr. hiftoria. Bernae 1742. 8: 


‚Kettres fur ‚je,Deisme. Vol. d. ä Täulanne. 1736. % R 


ä ‚Anlterdam 1758 . 
Apologie de l'hifiore:du pevple je 770: 12. E 
Vergl. Le "Ss Helvetifches Lexikon, : ...:.* sr er 


SALCHLI' (Jonans:Jaxon). \ 
Profeffor der didaktifcheri Theotngje . zu. Bern (vor- 


ker Paflor und. Profe/Jor... der  Theolggie zur Laufannte) Fa 


. [3 B 
„ir © ro, °® 
Pd 


geb. AU - 0 Se «8 ‚gef. 277%. , 4 on _ \ De N u , 
. ueE ri vo en went vor 
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‚Sauren. (5.) u Saroma IH: - ar 
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N | Sarcscı (J. n» ) Shrinom w. Cu) 


Drario in obitum Davidie Gonkantii, Profeltoie 
j theologiae. Laufann. 1733. 4. | 
Exercitatio in Efaiae LIII, r. 'ibid.' 1734. 4 
Exercitatio in Efaiae LIII, 13. ibid. 1736: 4. 
‚ Trois Difcours: le premier. fur- la nature et les fources 
‚des differens fentimens, qui fe font &leves dans I’E- 
glife. Chretienne ; le fecond fur la reunion de VEglife 
Chretienne,;, touchant les differens Tentimens; le troi- 
- fitme Sur la tolerance; prononöes au promotiens pe 
" igues du a de Baufanne en 1731. 1732. 1733- 
 „Ibid. 1737-. 
\ Aben Eiae Commentarius in Genefin, in linguam 
| Latinam translatus.4 : 

Reoueil des dernieres heures de Mefhieurs -de Mornay 
du Ple[lis, Girard, Rivel, du Moulin, Dre 
lincourt,. Fabri, äaugmönte d'un Difoours preli 

- mimaire. & Laulanrie 1740. 8. 

' Exercitationes YII in yaria librorum Mat is loca- ibid. 
1741 —1742. 4 

Difl: critiea de concionum origine, j breyitäte et prolizi- 

‚+ tate..Bernae 1744: 4. 
.  * Diflertt, VI de cura animarum paoralis ibia, 1746 — 
-:, 1750. 4 nn 
Biga praelectionum, i in "qua tractatur qüseflio, num Mi 
‚.- nifßer Evangelii legitime .ad parochiem vocatus A gregi “ 
%”. Sure carus, pof si in parochia commoratiomis 
tempus, (alva confcientia aliam ambhire pofht? et. de 
, vocationis internae ad ‚Evangelüi miniftertum .. characte-. 
wibus. Ibıd.’ 1748: 4. u 
Verfchiedene Predigten über ‚helöndere Teste. ıker 
Theil. Zürich 1752. — 2ter Theil. ebend. 1756. 8. 
_Drey öffentlich gehaltene Reden, von dem Einflals der 
Wilfenfchaften ‚auf den Tugendwandel, und dem’Nu- | 
- tzen ‘derfelben %.:[.: w. 'ebend; 1757. ” | 


1 "Vest. Leu's Helvet. Lexikon. 
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|  Sarcnow. (Urrich CHRISTOPH). 
rn Studirte zu Halle, brachte den Winter 1740 in Ber- 
lin :au, ‚vorzüglich ‘wegen des Studiums der Anatomie 
und. ‚Chirurgie, kehrte nack Halle zurück, ward. 1744 
zum erflenmahl von der dortigen medicinifchen Fakultät 
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‚Saronow (Urnen Gmusrom) 0 23 | 


geprüft, , und: erhielt, nnchäem'er eihige. Reifen. in ver- 


ı' Jchiedene Gegenden- Teutfchlandes- unternommen ı hatte, 
von ihr 1746 die Doktorwürde. Er präkticirte alsdann“ 


zu Croppenflädt im Halberflädtifchen,; von wo ihn.der 


Preufsifche Generalmajor von Still im Jan.. 1947 als. 


Gernifonarzt, nach Afchersleben ‚zog. Auf Verlangen 


‚den dejjelbar überfetzte er die Taktik des Griechifchen 


“ Kaifers. Konfantin Porphyrogenneta Sowohl ins 
Lateinifche, als- ins‘ Teut/ehe, Nach de[fen Tode 1754 
begab‘ er fich. nach Berlin. Auf königlichen. Befehl 
“ durchreifle er einer Vieh fenche wegen die Priegritz, ‚um 


| fi genau zu unterfuchen. Sein darüber erfätteter Be 
richt ward Je güt aufgenommen, dafs. ihm die ‚Aniwart- 


} 


| 


Br auf eine ProfefJur in Frankfurt‘ oder. ‚Halle, wie 
"auch ein Kreisphyfikat. ver[prochen wurde. Zu -derfelberi 


Zeit gewann. er den von der. ‚kaiferl;. Akademie der Wil; “ 


* _fenfehaften zu. St. Petersburg: wufgeflellten Preis von hun- 
dert Dukaten wegen [einer eirgejchickten Schrift: über.die 
ı Abfonderung des Goldes vom Silber durch‘ Scheidewajfer 
und zugleich den Ruf dorthin als Profe[Jor der Chemie 
in der phyfikalifchen ‚Rlaffe der Akademie, Er folgte 
ihm 1755; und: hielt. auch zugleich chemifche Yarlefungen 
| bey der dortigen‘ Univerfitä. Es ward ihm nach von: der, 


. kaiferl, medieinifchen Kanzley die Freyheit der 'medichni- 
fehen Praxis im ‚Ruffifchen Reiche zugefanden. Er er. 


IR 


fear fich auch durch glückliche Kuren den Beyfall. der 
Grofsen. : Dennoch verliefs er, wegen feiner Gefundheits- 
und Familienumflände. 3760. Rufsland, mit "Beybehaltung 
(der Rechte eines ausinärtigen:. ‚Mitgliedes. der. Akademie 
und Profefforis honorarü.. Er hielt fich alsdann nach 
‚und’nach zu Rätzebürg, Altora, "Hamburg und zülereı 


" 


\ 


- feit 1763 zu ‚Meldorf i in, Süderdichmar[chen‘ auf, wo, u j 


zum Landphyfikus ernannt uw urde., Geb. zu Casnevuz 

der Infel Rügen am gen Februar. 17383, a am n soßen 

April 1787... 2 

Dil. de itteratorum Aanitate tuenda et zefitunmda 
Hal. 1746. 4. Ä 
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3A. Sauonow (Ulmen Cum 


‚Untesticht: vdn [einen ‚Univerfak- Pillen, Halle 17%: & 
Unterfuchung der Rindygichfeuche: aus Gründen. der .Na- 
tur, Arzneylehre,. Chemie ufld. Erfahrung, Berlin 
Encheaio feparationis "aurix ab’ argento per 'aquam' for-, 
tem factae, es modi- vilioris ıhaec duo metalla.a fe 
invicem fegregandi.. Petiopali. 1755...4.: (Die,erwähnts‘ 








»Chirurgifche Beobachtungen, welche von ihm : 
| ftätigung der Wahrheit der von dem. Hrn. ,D. Bil: 
guer "angegebenen unnö igeh Amputätion" und de 
von \dem.:Hrn. Goular.d.' gerühmten Nyutäens ' det 

- ‚Bleymittal angeliellt. worden ‘find. Hamb. ‚1769. &| 
2te, vermehrte Ausgabe. „Altona 1784.-gr. & 3te. Auf 
‚lage, Leipz. 1791 (eigentl. 1790). gr. & | 
Anweifung zur, natürlichen und fittlichen Erziehung der 
!'' Kinder ‘Hamb! 1773.8. “ ee 


‚ Nachricht "on feinem Gonfervations-Del. ;ebend. 1775. 8. 


Ü. Ci Salak:o w- eröffnet; [eine verfundenie af ‘Vernunft 
- peicindeie: „and. durch « Verfuche und»Erfahrungen 
ätigte Heilung nnd gänzliche Tilgung..der Ründ- 
wiehfguche, ebend. 1779-8. u." 
-V._C.S. erläutert. und beftätiget ‚mit noch mehren 
"Beylpielen, Gründen und Beobachtungen [eine er- 
* fundene uiid bekannt’ yemachte: untrügliche Dürolt- 
' fewchlangsoär , - und\zeigt "zugleich. die: Richtfohnat, 
„nach, welcher die Tilgung und gänzliehe Austottung 
„der Rindviehleuche bewirket werden. könne. . Bremes | 

BI. , en 
U, Q. S. giebt eine ‘kurze 4 jedoch hinlängliche AÄnwei 
“fung; Sie der!Rindviehleuche auf die natürlichfe 

" Ait' abgehölfen: werden könne. Hamb. 1780. 8. 

V.:C. 5. ertheilet- einen noflrwendigen Unterticht von 
‚der Zweckmäligen \ündı natürlichen Erziehung dei 
'‚Ringviebes zuy, icherfish Abwendung und gänzlicher 
/ ..„.Ausrettung aller. enfisckenden Rindyiehbleuche. Mel 


“er 


| dorf 178.8. 0.0... er. 
Befchreibung der 4ojährigen [ehr merkwürdigen Krank 

® heit des Hrn. Etatsräths vön’Jeflen zu Meldorf 
aber deren Urfaolte ’die Meynungen der Aerzte bi 
an feinen Tod getlieilt gewelen find. Altıma: 1784 

. 8! ... Fi NE t oo. 
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Sara’ em Gm) de. Sauzs aA) b5 


I den. Commeöntnsien ‚der Pergrsburgifchen tkrde 
mie und.in.Ruffifchen Zeit[chriften fiehen folgende 


_ Aufjätze von ıhm, deren. ‚genauere. Angaben NS 
abgehen: 


De chemia in geniere..— De metallis in genere: — 


Exa en "chemicuim aquas "mineralis cuiusdan «ex \n- | 


fula : Orfclia. — Chemiae epitome. — Examen che- 


‘ "micum vitrloli- mercuräi, cum ini Neevac — 'Dis- _ 
* quifitio. chenlica ‘ aquae Auminis eevae Petropoliit” 
* -praeterlabentis, si 


Weg Baldinger's Biographien ; jetztleb. Aetzte B. ı. 8. '903 


tt m Iirnefti in Rirfehins‘ s Händimch B. 10. Ab ' 


nei S. 'S% ums. 


"von Sauren (Fi RIEDRICH CHRr- 
u STOPH)., nn 


. Königl. Preufs. General - Lieutenant und General- 


 Tifpektor der Infanterie, : Chef eines ‚Regiments zu 'Fus, 


Gouverneur der Fefiung ‚Magdeburg, Ritter des [chwar- . 


zen „Adlerordens u. mus. geb. zu... in der Prignitz 
am. gten Juhius 171395. gef. am. ı4ten März 1785. . 


* T’aktifche. Grundfätze und. ‚Anweilung zu militärifchen 
Evolutionen. (Frankf. und Leipzig) 1781. 8- Neue 
vermehrte und verbeflerte Auflage. Dresden. 1786-8. 

‚ *Taktik der. Infanterie. ebead. 1784 & 
:Vergl. Berlin. milir.:gerteal, Tafohenkalender 1784 (ivo- auch. fein 


\ Bildnifs befindlich ii). —.' R. D: Küfter's Charakterzige 
des — Gen. Lieut, v. Sald ern, Berlin 1798. g. — Milita- 


"Fifches Pantheon Th, $. 5, 541544 Erneßi a.2.0. 
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de Sares Prrkus' Ausınus). 
\ Lektor der Franzöfi ifchen und Italienifchen Sprache 


auf der. Univerfräs zu. Töingen: geb. une. 


1786. . . 


Difcorfo Klofoßeo fulla flicn © korke mtersle, del Sc 


de Chefeaux, trad. dal Franc. all’ Italiano. Tub. 


1777: 8. n, | 
‘ Belilario del Sign. Marmontel. ıbid. eod. 8. 
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0 an Sasıe @.-A) Satio (J. Ca) 


Lauere della Signora Marchefe di Bompädonr. Tab, . 


1779. 8.‘ 


"Andere Ueherfarzungen, rn no 


- . Fu 
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Sanıc (Jonann CHRISTIAN). 


ur Studirte zu ‚Weifsenfels und Leipzig, «fi Theologie, 


hernach Jurisprudenz, wurde 1714, zu, Leipzig Magifter 
der Theologie und ı9722 zu Halle Doktor der. Rechte; 
worauf erw Leipzig Vorlefungen hielu. Um das J. 1727 


wurde er ini Zeitz zum Stadtrichter und 1741 zum Bür- - 


germeifter erwählt; wobey er practicirie und einige ade- 
liche Gerichte auf dem Lande verwaltete. . Geb. zu ‚Mel 
fen unweit Weifsenfels 16 ...5 gef... :. 


‚Diff. de convenientia amoris proprif et amoris commu- 
nis. ‚Lipl. 1715. 4 

Pan inaug. exponens larvam- pietatis detraotam canfFis 

, pis, quoa condictionem indebiti; die ma/quirte und 
demafquirte Unbilligkeit derer milden Sachen in Vor 
enthaltung derer Nicht- Schulden. Halae 1722. 4- 


 — de eo, quod iuftum ef circa oculos. Lipf. 1724. . 


e de poena furti rei incertae- acfimationis. ibid, 


= 


1726. 4- 


“ Tractatio de Fatalibus Proceflus Juris Saxonici Electo- 
‚ ralis moderni; ad calcem adiecta ek Appendix qua . 
rundam formularum in procellu civili.hinc. inde ob: 


venientium, ibid. 1732. 4. 
„ Electa iuris theoretico- practica, beftehende in einer 
Sammlung unterfchiedener Anmerkungen über belon- 


dere ‚Fragen und Cafus, welche nach denen Princi- . 


püs.iuris unterfuchet, beantwortet und entfchieden, 
auch mit berübmter Dicalleriorum Relponfis und Ur- 


thein llufriret werden. 31 Theile. ebend. 1734 — 


1743. 8. (Bs haben auch andere, z, B. Dokt. Ss em- 

ler in Weifsenfels, dazu beygetragen.) 

Versi. Weidlich's Gelghichre der jeretleb. nn 
TU, 8: 5 A06 vn 408: . 
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.” von. Sauıs - Mansönzıns KKını Urvate). 27 


“ von’ Sarıs- MArschLins (Kar 
"Urvsses °)). 


u Probe « einen Theil feiner Jugendjahre- mie : feinen . 


_ Eltern“ in Cläven’ und anf Soi. In feinem r6ten Jahre 
befuchte er die Univerfitae. zu Bafel; ‚ein Jahr darauf 
&ieng er auf Reifen, und im ıBten Jahre. wurde er [chog. 
 Syndikator, Seine, politifche Laufbahn ‚begann bereits 

27494 . and er. verwaliete-2o Jahre hindurch ver[chiedene 
‚ Aemter rühmlich; fo B. war er von 1757, bis 1759 
- Voigt zu Tirano ım, Yeltlin, Bey all feiner Geradheg_ 
und Uneig gennützigheit erfuhr er ' der Kaänkungen viele, 

J dafs er- 1768 die ikm vom Könige von Frankreich an . 
; getragene, Stelle feines Minifters in Bündten. annahm; 
in welchem Poften er viel Gutes bewirkte. Im J. 1970 


Vo 


Tiefs er fich ‘von feinem Freunde, dem ' Prof. Planta Bu i 


überreden, fein Seminarium in Haldenftei ein mit. ihm ge 
‚meinfchaftlich zu. übernehmen,. Man verlegte diefe Eraie- 
_ hungsanflalt, wegen Mangel an Raum, nach Marfchlins, 
und übertrug dem D. Bahrdı (damahls in Giefen) die 
“ Direktion: allein, aller Befirebungen. ungeachtet, mufste 
man.das Infitut 1777 wieder : aufheben. Die Franzöf«. 
[che Revolution zog“dem HR, v. S. „Perfolgungen zug 
..weshalb er 1792 feine Stelle niederlegte, weil er, der 
dem Hönig von Frankreich den Eid der Treue gefchwo- 
‚ren hatte, - ‚den Nationaleid nicht fehwören,' wöllte. Dies 
aber eben verurfachte ihm neue Verfolgungen und. Ver- 
däumdungen: -Max:wollie ihn Jogar - ‚gefangen nchigen: 
er aber rettete feh. durch die Flucht... Eine Zeit lang 
hielt er fich zu St. Gallen auf, bis’ ich Gelegenheit fand, 
„über. den Rhein glücklich heim zu kommen: aber bald 
"mufste er. wieder fliehen, und kam nach Pyrol ‚ von wo 
aus er die LoslafJung [eines gefangenen Sohnes und die 
Auswechfeläng anderer Gefangenen zu bewirken Juchte. 
endlieh ent[chlofs er fieh, uf des From ’fehen Minöfers 


zu e of fchrieb er fich nur. „KARL. , a 


» von Sara Mansonus (Bası Kuren), 


\ Reinhard ‚Rath, deswegeh nach "Wien zu reifen, e/ 
uber bald'nach feiner Ankunft farb. ‚Geb. zu Marf[e lins 
“am säflen Augufl 1728; gefl. am Gten Oktober 1800. 


Rede in: den Verhandlungen der Helvetifchen Gelell- 
fchaft, ia; Schinznach. Schinznach 1774. 8.. 

‘Briefe an Väter und Kinderfreunde. ( Ohne Drackort) 
I 

Jopker 8%, Schinznach. (Ohne Druckort) 1777. 8. 

Beyträge zur natürlichen . und ökonomifchen Kenntrlils 
des Königreichs beyder Sicilien. ıes und ates. Band. 
‚chen. Zurich 1790. gr. 8. 4 

Briefe zweyer ausländifchen Mineralogen über den Ba 
falt (aus dem ‚Jtalienifchen) überletzt; nebfi einem An 
"bange. Zürich und Leipz. 1792. 8. 

Fragmente der Staatsgelchichte des Thals Veltlin und 
der -Grafichaften Clefen und Worms, aus Urkunden, 
4 Bände. ebend. 1792. 8. 

‚Reifen in verfchiedene Provinzen des Könjgreichs Nea 

“ pel. ıfer Band; mit Kupfern. ebend.. ‚1793. gr. 8. 
Bildergallerie der "Heimwehkranken; ein Tefebuch für 
Lueidende. rftesBändchen. Zürich 1799. — ates Bänd- 
chen. ebend. 1800. — tes und letztes Bändchen, 
ebend. 1803. gr. 8. Yon ıkm erfchien die ate verhel 
ferte Ausgabe. ebend: 1804. 

Journal für Bündten, bauptlächlich deifen Topographie, 

- Naturgefchichte und o konömie betrefend. ıfter Band 
(von 6 Heften) . 1799. 8: 

aitoriches Archiv für Bündten. 3 ‘Bände 














Viele "Schelfeen n bey \Geleglenheit der Unruhen in‘ den 
Freyfi ‚flaat ündten feit dem J. 1753, und auf Veran 
Iaffung feines Philanthropins. 

Votrede au dem 1778 von Bahrdt herausgegebenen ph: 
Jantbroptfchen Erziehungsplan. 

‚Beyträge zur Naturgefchichte der Gemfen; in H öpf- 
.ner’s Magazin für die Naturkunde Helvetiens B. 5 
C 1788). — Beytrige zur Naturgefchichte der Bären 
in Bündten und V tlin; ebend. 


Nach feinem Abfierben. erfchienen ‚noch: | u . 
-Hinterlaßene ‘Schriften. ıftes Bändchen. Wintertby 
‚1803. — ates Bändchen, ebend.: 7804 € 8: ” 
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v Sarıs- Manscniuuue. cK. Or): Edi. vr Sarzhaa at 23 


.. Vergi. Denkmaht‘ der KindNchdn Ehrfurcht und Liebe, bern 
Ulyffes von: Salis-Marfchlins dem Altern errichtet 
„ von Seinen verwaiften Töchtern U. P. 4. v. S. M. (Zürich 
* 2801. &). — Sein Leben vor dem. sten Bändchen feiner Bil 
dergallerie der Heimwehkranken (1 808), . und daraus‘ Allgem. 
- Lister. Zeitung 1806. B. 5. 8. 30%. — Bahrdt's Selbfibio- 
‚grapbie Th. 2. 8: 266-—368. Th. g. 8. ı u. fü — Denkwürd, 
“aus dem Leben ausgezeichneter Teutfchen des ıgten. Jahrh. S. 
ig—7su — Baur’s Gallerie dhiltor. Gemählde Th, 5 S «377 

.. ade — Brrokt a a 0. 8. 83 + 87° 


2008 
v. 4. 
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„a 
..Eäler von SarLasa. (Marrnias). , 


| "Doktor der Medicin. und "Primdrarzt in dem allge 
meinen Krankenhaufe zu Wien: Beb.. Zu Le. 17675 
‚gefl. am ten März: 1797. [rt Ä 
Pia morbis variolarum ı pofihumis. Copipentatio. Vindoh. 


..q EZ 


' 


I ne morborum naturalis, Pars , ibid, 1790. 8. mai. 
alen vom Aderlaflen gegen den Erafiftrat; über- 
fetzt: und mit Anmerkungen verfehen. ebend. 1791. 8. 


jorismen über den venerifchen Tripper- ebond. 


11.3794. ‚8: vr .; Y 
Vertheidigung des v verqwigten. Max; Stoll wider den 
Hrn. ‚Dr. Girtanner; in Baldinger! 's neuen Ma- 
gain für. Aerzte B. 13. St. 6. S. 451 — 502 dizgt). 
- —— Etwas über den’ CelfTifchen' Satz! Sätius eft'an- 
ceps auxilium experiti, 'quam hulhün‘ Lib. a Cap. %; 
' ebend, B. 14: St. 1. 8. 51 --61°(1792). | 
Ep iffola’ad viruin illufirem » Medicum et Anatomicum . 
Kleber. G. Prochaska; in J. Everel’s medicin. . 
“Chronik B: 1, H. ı (1793). — Eine weitläufige — 
. Recenfion von Ferro Epbemerides medicae; ebend. 
„.. «= Ueber. die: V.ortheile and Nachtheile der Purgir- 
- mittel und der freyen Luft bey Heilung der Pocken; 
ebend. B. 2. H. ı (1793). — Plan zu Vorlefungen 
über die erichtläche Arzneykunfi; ebend. — .Reten- 
j ont der ‘philofo Yhifch- medicinifcheh Unterfüchungen 
„. „uber Natur und Kunf, ven J.F. Gall ı Band; 
ebehd. H. 2. — Beyträge zur Berichtigung und Er- 
gänzung der von Hrn, Hofr. D. Mezier herausge- 
gebenen Gefchichte des Aderlaflens; 'ebend. HM. 3 
* (von welchem Heft an er Micherausgeber diefes Jour- 
. hals war) u. B. . H.ı ‚798: — Veber den veneti- 
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s £ Sarnen (DJ. —- Saum‘ (.C) 


/ 


. ‚. Mergh- Mioh:. -Liltänehal, ‚In den: ‚Actis Rommltichh B. 3. St. 
9. — Götten's jeiztleb, gel, Europa Th. 1,.5, 895,0. f. Th, 
8. 8.761. — Mofer's Beytrag zu: einem Lexico der Jetzileb. 
Theologen $5.-97 919. Arnoldt'. Hilorik der Könige 
berg. Univerftät Th. e. $. ıgı. aıg u. f. Zufätze. 5. 56, For- 
' geletzte Zulätze 6. gr. — Schmerfahl's Nee Nachrichten 
10m juag& werßorb, Gelehrten B. 1. 5. 56 -mSsı.1m Ge, 
Ge? elii Förfök til et biographiskt Lexicon över ‚panukun- 
vr:  nige och lärdäe Svenske Män' D. 5.5. 5070 Br. 


RA : ' . 


Bu "SALVER (Jona Oxravıah)) 


Comes Palatinus Caefareus,, fürfiijehäfflich, W: 
' Bürgifcher- Archivar und . fürfbifchöfflieh  Fuldaifche 
Lehnrath zu WMWürsburg: seh. 2 Bi Bere Be: ar > 2äflen 
. April 1788. Zn I 


Proben ‘des hohen Teutfchen Reichsadels,. oder Senn 
lungen aller Denkmäler, 'Grabfieine, Wa any. 
„und Umfchriften , nach ihrem ‚wahres, Ürbilde Zufge 


2", ©. aommen, unter .affaner. Treue bewähret,. und durch 


"Alınenbäume, auch fonfüge Nachrichten. srkläret und 


Br erläutert, Wurberg 1775; fol. -" . 


me "Sa MHABER, (Aukxawner). 


T Augufüner, erfi -Lettor \Säcrorüm . Canonıim zu 
Mainz, _ hernach, Provinzial feines Ordens in der Rhei 
nich - Schwäbifchen Provinz. Geb. zu, Geroichöfen in 
u Würzbürgifchen ı 17205 gef: 1798. ' 

Diff. de'nexui inter theologiam et ius canonicum, Mo 


gun. 75. 4. 0. 
Tractatus de iudice caullarum mätrimmonialium. adv erfu 


Launoyum. ibid. 1757. 4_ 


‘ VergL (Oberthür's) Talchenbuch: fiir. die Gefchichte — F 
‚ henlandes auf das J. 1799, 8. 297. 










Sammer (Jonann GorzrrıeD). 
Studirte zu Leipzig; hielt fich hernach drey Jah 


- lang zu Dresden ‚auf, gieng ‚nach Leipzig zurück, 
„fich im J. i746 die Je iflifche Doktorwürdg zu erwerb 


4 I - un 


. \ 


Sammar (omans-Goreruan). SB 

und hielt‘ hernach über 50 Jakre dang Vorlefungen "über . 

fell alle Theile der Rechtswijfenfehaft, ‚die fehr häufig 

: befucht wurden. ‚ Demungeachter: konnte er zu keiner Pro 

fellur gelangen ;- und einen Ehrenvollen Ruf nack Erfurt 

"1769 lehnte er ab. Einige Jahre vor [einem Ende erhielt 


er vom Hurfürften von Sachfen eine Penfion , deren Er- - _ 


höhung ihm durch ein Refeript zugefichert wurde, wel- 


 chessaber erfi am Tage Jeites Todes eintraf. Acht Tage 


vorher hatte er‘ fein bojähriges ‘Doktorjubiläum gefeyert. 
"Geb! zu Leipzig am a6ften Auguf 17195 ef. aim 1 7ten 
November 1796. \ | 

Di: de hypobolo. | ipf. 46: "4. " Auch bey wilh. 


Otto Reizii Menuale 1 egum: Gonfantini Har- 


menopuli, in Meermanni Suppl. Thelauri. novi 
‚iun civ.. et can. p. 375— 385 (1780. fol.). 
— de legatis poenae nomine. ibid. 1748. 4 _ 
— ad Domitium Ulpianum c. 69. D. pro Socio. 
ibidı eod. 4. 
_ Receptarum lectionum ad j auchium ber fingularis 
in quo Florentina quorundam capitum [criptura con- 
‚ tra receütiores defenditur. ibid. 1750. 4. nd 4 ‚vor- 
" her 1749 und 1750 einzelu ‚gedruckte Difputationen.) 
Diff, exhibens varia iuris civilis capita. ibid. 1751. 4. 
— exhibens quaefliones forenfes. ıbid. 1754. 4 
XI. opulcula varji ar umenti , olim (eparatim, aunc ‚con- 
-iunctim: edita. Adiiciuntur Joh. Erhardi Kappii 
Dilfertationes u de Pieudomeno. ibid. 1763. 4, - 
x. Nach Jeinem Abflerben er fehienen: 
V oiefungen. über das gelammte Näturrecht‘- nach den 
ng iehen Lehrbuche — herausgegeben und 
‚ zit kürzen ‚biographifchen: Nachrichten : begleitet von 
. Friedrich Gottlob.Bor.n. ‚Leipz. 1799. 8. » 
Hermeneutik des Rechts; herausgegeben vo von dem! el- 
ben. ebend.' 1801. gr. 8. | 
Sein Bildnifs von Clar in Hnötzfchker s jurißifohein A-. 
. wmanach 1794 1. 0... in d.. ee Ba ee BEE 
Vergl. Cars Ott, Rechunbergit Progr. de Supravita. Läpt. 
1746. 4. ‘-m Nützi, Nschyichten ‚von den Bemühungen der Ge- 
lebrıien und andern Begebenheiten in Leipz. im J. 1746. 5.908 


—205.— Weidlich’s Nachrichten You jerztieb. Kechtsgel. 
Th. 6. $. 257 — 267. Deil en biograph. Nachrichten von - 


" Zwölfter Band. | u 3 


' 


S 


Zr ” f f x 


7 ws Sammer (J. G.) — von Sanzen (]. Hy  \ 


- "erwähnte biograpbifche Nachrichten. _ Saxii Onomall, lit 


 _ Vergl. Buck's Lebensbeichreibungen der verforbenen Preuß. 


v 


den jeszilch., Bechtsgel, Th. 2. 8. "6 a6. Nabhtrüge dasu 

8. 241..= Gottfr. Bauer.in dem zu dejjen Doktorjudi- 
Idum gejchriebenen Progr. l: 1796). — (Eck's) Leipzig. 
gel. Tagebuch auf das J. 3796. 8..96—99. — Born's eber 


von Sannen (Cnrisıran BERNARD) 


Studirte zu Königsberg und Halle, auf welcher letz 
ten Univerfität er, fick 1740, den medicini/chen ‚Doktor- 
grad erwarb, gieng alsdann nack' Königsberg zurück, 
und hielt mathemati/che und philofophifche Vorlefungen, 
magiftrirte. auch dajelbfl. 1744. Geb. zu Königsberg. au 
Anfang des. Januar: „707; gef. am 17tem September 
‚2756. . 

Dill. inaug. de cutis exterioris morbis Halae’ 1740. 4 


de rudimentorum corporis. humanıi ortu’ et propogs- 
: tione. P. I. Regiomotiti 1756. 4 


—— de legibus, quas sorpora. defcendentia obfervant 
ibid. eod. 4. 





Schen Mathematiker 8..195— 197. — Arno ldt’s fortgefetzte 


.Zufätze zu feiner Hiftorie ‚der Königsberg. "Univerfität % 19 
. U« $, \ 


- von SAnnen (Jowann Heinrıcn), 


Siudirte' zu Königsberg und‘ Halle, auf welche 
letzten Univerfiräs er auch Doktor der Medicin, wurde; 
worauf &r zu Königsberg 1737 als aufserordentlicher Pro 
: fejfor derfelben auftrat. Im J. 19739 gieng. er nach El 
‚ bingen und prakticirte dore bis 17465 woräuf er dann 
1747 als ordentlicher Profeffor der Medicin zu Königs 
berg angefeell: wurde, ' Geb. dafelbfl am ı5ten Oktober 
1709; gef. am ssflen. November 1759. 

Difl. (Prael. Frid. Hoffmanno) de aflectu fpesmo- 
dico-hypochondriacg inveteratv. Halae 173 . . 4 


— de Janitatis oonlerwatione ex venae l[ectione. Regio- 
 "montä 1787° 4 .. ' 


— Ä 0 
- . \ j . . " ‘ ’. 
u vom$ SANDEN (. HB). SANDER (A) 35: 


| Dir. de cura inflammatioanm per refolutionem. Regie \ 


 monti 1747. .4. 
..Verg. Arnolders. Ailorie, der Rönigsberg: Unverhiat ru. .. 
s ssÖ. Zufitze zu: derlelben S. 58. Fortgeletzie Zufätze 8, 4 


Sannar (Heınrion), 
“ Sohn des Folgenden. . 


„.. 


Ä Studirte zu !Carlsruhe, Tübingen. und Göteingen, 
‚wurde 1775 Profelfor an 'dem Gymnafium zu Carlsruhe, 
reifete 1977 nach. Frankreich, 1780 durch einige Teut _ 
[ehe Länder ,» 1781 nach der Schweitz, und 1782 über 
Tyrol, Wien. und Ungern nach Venedig. Geb. zu Kön- j 

‚dringen in.der Badijchen Markgraffchaft Hochberg am 
aäflen November 1754; gef. am Sten Oktober- 1789. _ 


Schreiben an den. Verfaller des nn echimus der chzift- 
‘lichen Sittenlehre fürs Landvolk... . . 1776. B- 
J,.J. Ebert’s ‚zatürliche Gefchichte, aus feiner näherig - 
. Unterweifung in den ‚philof. und :mathem. Wilfen- 
_ fchaften herausgegeben, und mib einer. Vorrede be 
gleitet, Carlsruhe 1776. 8. 
Progr. von Aeliani Beyträgen. 'ZUr Näturgelchichee, 
' ebend, 1777. 8. 
— Natürliche Gelchichte‘ des Ruffolken. ebend. 1778. 8 
Von der Güte und Weisheit Gottes i in der Natur, 'ebend. 
‚1778. 8. 2te Aufl. Frankf. u. Leipz. 1780. 8. (Nach- 
druck). Frankfurt 1784. &: ‚Neue ‚Auflage. Carlsruhe 
"1790. 8. 
Bro vom “Einhorn, befonders vom Einhorn in der 
Bibel. Carlsr. 1779. 8. | 
Ueber Natur und Religion, für die Liebhaber und An 
beter Gottes.. Iltes Stück. Leipz,, 1779. 8 ates 
Stück. ebend. 1780. 8. 
Predigt, gehalten am Charfreytäge 1780 in der Schlofs- 
‘kirche zu Carlsruhe. 8. 
‘Waterländifche Bemerkungen. für alle Theile der Natur- 
gefchichte. Garlsr. 1780. 8. 
Von der Vorlfehung, oder Nichts von ‚Öbngefähr: 5 Th. 
Leipz. 1780. 8. Neue Aufl. ebend. 1796. 8. (J. 
. Hörning Feng diefes, W. gr ‚angnymi ifch an; Ga 
Jetzten es fort. Der 6:1, Th eil w won. Ja nd er) Hol- 
‚Fändijch, irecht 1791. 8 


Y 





- 


ur '. . Saunen (Hermnicn): ° " 


Das Buch Hiob zum allgemeinen Gebräuche. Leipzig 


1780. gr. 8. , 
Erbauungebnch zur, Beförderung. wahrer Gottleligkeit. 
.. ebend.. 1780. 8. - ebend.: 1791: gr. B- . : 
Weber das Grofse und Schöne in der Natur. ıftes und 
. gties Stück, "abend; 17Bt.. +— is 'usidl’4tes Stück. 

ebend. 1782. 8. 2te verbellerte:Ausgabe. 4 Theile 

in 2 Bänden. edend. 1784. gr. 8 
Oekonomilche Naturgefchichte ‚für den Teutichen Land- 


mann und_die Jugend in. den niedern Srbulen. .3 T'hei- 


' je, ebend. 1782. 8. Fortgeletzt von Joh. Chrifi. 
“ Fabrictus. 4ter Theil. ebend.”’i1784. 8 
Ueber die Kunififprache der Naturförfeher. Bafel 1782. 8. 
Predigten‘ für alle Stande. 2 Bände: Leipe. 1783. pr. 8. 
Befchreibung fginer Reife durch Frankreich, - die Nie 
“ derlande, Holland, Teutichland und Italien, in Be 
ziehung auf Menfchenkenntnifs, Ir.duftrie ‚„ Litteratur 
nd Naturkunde infonderheit. ıfter und 2ter Theil 
ebend. 1783. gr. 8. | et 
- Kleine- Schrifter, nach dellen Tode herausgegeben von 
.Georg Friedrich Götz. '2 Bände. ' Deffau wnd 
- 'Leipz. 1784. 8%: gi re .. 20. . 


SYrfekten,- welche der -Filcherey' [öhäden ;, aus dem 








Des Hın. Prof. Gadd's zu Äbo Differtstion von < 


Latein.. überfetzt; in dem Natwrforlcher St. 5- S. 195 
Hu 206 (1775). ja Beyträge zur ‚Gefchichte 'der Vögel. 
-'zfter Beytrag; "ebend. St. II. 9. 41-25 (1777). _ 
“"Nächricht vosh Rihinocetos zu Verfäilles ; ebend. St. 13 
"5,'17-10 (1779). — "Von der'Goldwäfche am Rheı 

ne; ebend. St. 14. S. 37°—40 (1780). —  Beyträg 
% zuf‘Naturgefchichte der Säugthitre;  ebend. S. 41 -— 

" .47..— Beobachtetes Gewicht einiger Vogel-Eyer; 


5 öbend. 5.48 u. £. — ' Beyträge zur Naturgefchichte 


“der Filche iss Rhein. ıftes Stück. 1780; ebend. St. ı 5. 
S.. 163 —183- — Fogtgeletzte Beyträge zur Natır- 

efchichte' der‘ Sädgthiere; ebend. St. 16. S: 82 — 88 
(1781). — Naghricht von einer unbekannten Schlan- 
"genart in St. Blafien;""ebend. St. ı7.' S: 246 — 248 | 
(1782). — Befchreibung 2iner Tropfftein-Höle in der 
Landgraffchaft Saulenburg; "ebend. St. 18. 'S. 167 — 


Pa 


B2 1:3 316 12:7) 

Befchreibung eimer kleinen Reife nach ‚Coftanz “und 
"Sthaffhaulen ‘ini F 1981; 'in Bernoulli’s Samml. 
1781. B: % Ä en u 


N 


: Bam a) ‚Satbın (N, =) Ä ® , 


Mamcherkdy Auffätze, in. dem. Gemeinniteigen Weocher- 
Blatt (Kaufbeuren ‘1781 und 1782); in den neuen und 
„.aeuelten Berliner, Mennjgfalt. (2. B. von der Achn- 
s lichkeit: der Natur, bey allex Unähnhchkeit. Th, 4 5% 
"647 — 675); in den Belchäft.. der Berlin. Gefell. B. 4: 
in dem Hanauifcheh ‚Magazin, 1780‘ u. 81; in Reck-. 


u ‚mann’s "Beyträgen zür Otkonömie TE. ıu2; WW 


‚dem Teutichen‘ Museum; in: döm' Schlözerifchen 
. Briefwechlel, ..und .in den: au. Ulm herausgekommenen, 
Beobachtungen zur ‚Anfklärung des Verfandes und 


Herzens. . L- 
„Recenfionen. in’ der - A. ‚Deutfchen‘ Bibliothek. In 


" Vergl, Leben "Em: "Meinrich Sandir) Ba entworfen” won 
‚6. F. Götz im November ı1789., Hanau 1788. 8." dte far 
.r.., vermehres md. ‚verbeilerte:Ausgalie "Defau us E AFäGr- gt. EN 
\ — Etwas zu Sander's Andenkam;. ie den Oberrheisifcheu 
.- Manuigfaltigkeiten, 5% &« S: 449 436. GE, — Leben Heinz 
- zich Sander’ von Jakob Fedd erfen, Halle 1784. 


8- — Schattenrifle edler Teutfchen B. ae $. 109 m. = r r; : 


. nei _ ver 7° 10. RP Bon ER / u Eu , 


2 
Pa 


"Sanper Nrköraus Cunisrori), h. 


vw... 10% 


Vater des Vorbergehenden. 


4 


‘% 


Markgräfl.. ‚Badifcher RKonfiftorialratk, Supezinten« 


‚dent ir der Mürkgraffchaft Hoshberg "und Hertfchaft 

Mahlberg 34 Höndringen: geb. defelaf 1728; .gefl. am 

nSten Fehrnar .x7g4..: u nen it .r 

Leeiehenrede ; dem Generalfüperint. Lewis gehen, 
‚nebft deflelben leben. L,orach, 1748,,4- 


Sendfchreihen über die Abfchaffung oder ‚Verlegung der. 


Apoftel - "und fandere Fe ertage. . 


Sammlung verbefferter und heuer Gelänge, als ein Vor-' 


“Schlag zur Verbeflerung : ‚des Markgräfl. Badenichen 
. Gelangbuchs. Carlaruhe 1774 8. 
Auflfärze in den Weimarifchen Actis hift, eccl. und in 
den ‚Beluftigungen. des Verftandes und Witzes. | 
Nachricht von der Belchaffenheit der Landfohulen in 
. der Badenfchen Markgrafichaft Hochberg; in’ Schlö- 
wer’s Staatsanzeigen Heft 86. 5. ar — Bl (1786). 


3 


: 


J . Na } 


. Fur. vn Sanonksacınm I. e Sanke (En) 


N 


x 


-SANGERHÄUSEN ( Jonas Gior« ). 
Studirte zu Longenfalza, Jena und W: ittenberg. 


Nackher war er. Hauslehrer zu Langenjalza, Erfurt und | 
Weilsenfels. _ Im 'J. i736 verwarb er fich zu‘ W' ittenberg 


die Magiflerwürde, und wurde in demfelben Jahre als 


Pfarrer nach Erofs-Gorbethe in der Diöces W. eilsenfels | 


berufen. Geb, zu Blankenburg in Thüringen am rüten 


_ December 1905; gefl. +. . nach 1755. 


Ehren- und Denkmahl das [sel. Ha. -Oberho: zrodigers 


zu Weilsenfels, - D. Mich. Heinr. Rein ardt's. 


1732. 4 
De eh, ‚des Gemüths, ingebtundaner Bede, 


Di aut 1732. 6 Bogen. 8. 
Commentatio de proyida Numinis cur& circa maJa. ibid. 
eod. 8 


"Abhandlung von der zwiefachen Ehre der Aeltelten, 


bey }Gelegenheit einer. zojähtigen Amtsjubelfeyer. 
Ä " Weilsenfele 17484 _ ja 


3 
Verl. Dietmann's Kusfächhiche Pricentchrt B. 5. s. vor 


v.f 
! I. 


SAanKe m RISTOPH). 


. Studirie zu Bautzen und Leimig, wo er 1907 die 
Magiferwürde "erlangte. Er .be/chäftigte fich kierauf 


haupfächlich mit Unterweifung der‘ Studirenden. Im ). 


1729 nahm ihn der Rath: in das Seminarium der: Kate 


cheten bey der Peterskirche auf. Im J, 1735 ertheilie 


ihm ‚die theologifche Fakuliät das Baccalaureat, und 
1737 wurde er Sonnabendspradiger bey der Ni colaikir- 
che, Im J. 1741 wurde er als Unterdiakonus/ubflitur an 
die Neue Rirche berufen, , gelangte 1743 zum Subdiako- 
nat an der Thomaskirche, und in demfelben Jahre zum 
Subdiakonat bey der Nicolaikirche, 1746 aber wurde er 
wieder als Diakonus, an die ‚Thomaskirche verfetzt. Im 


— . 


J. 1749 , erhielt er die theologifche Licentiatenwürde, 


Geb. zu Guben in der Niederlaufitz am ızten December 
17003 gefl. am 4ton May 1752. 


[I 
. . 1 


/ 
‚Sanzı (Ca) — San -Savanıno @F: R) | 29 


DIE. a de anathemate Paulli ‚votivo, Roman. IX, 

1729. 4. 

Vol ige Anweifung. zu den. Accenten der Hebräer. 
ebend.. - 1740. 8. 

Sehr wichtige Lehre von der Sünde wider den ‚heiligen 


Geif; eine Predigt über das Evangelium. am Sormta- u 


ge Oculi. ebend. 1746. 4 - 
Difl, de differentia inter- vocationem ao tontationem eire 
ca munus ecclefiaficum. ibid. 1749. 4. . 


_ Vergl. Dietmann's Kurlächl. Prießerfchaft B. a, PIrPFERP 


= Schmerfakl's Neue. Nachrichten von jümgf verftorb, 
Gelehrten B. 1. 8. 351— 355. — Schröckh in der unpar- 


tey. Kirchenhißorie Th. & S,148u.£ — E 4. Allbrecht'g 
-‚Bächl.’ evang.. hıther. ‚Birohen- und- " Proiigengeichlohne RB. 2. 
De BO R17.. ' 


v 


| SAnneR (Varenem Gorruien): 


„ Studirte zu Rinteln Theologie, kam 1765 nach Mar 
bire wo er fich pro Miniflerio examiniren liefs, und 
gieng dann. nach feiner Varerfladt ‚Schmalkalden zurück, 


Nach Verwaltun® einer ‚Hofmiifterflelle während eines 
Jahres übernahm er 1967 die Vikariatspredigten in Seli- 


genthal und Floh, wurde 1769 als Rektor nach’ Kirch- 
hayn, ‚in ‚Verbindung der Predigerftelle zu‘ Niederwald, 


berufen; ‚von. da aber 3771 als Prediger nach Wirne, 
Geb. zu. Schmalkalden am 4ten Oktober 7405 5 sr da- 


Selb am'ıflen Junius 1790. 
Trauer: und’Gedächtnifspredigt bey Abfterben Frie 1. 
„rich desızten, Landgrafen zu Helfen; über.s Ko! 
| rinth. XV, 53. Marburg 1785. 8. 
: Gedanken: von .dex Sterblichkeit der beyden- ertien Men- 
fchen im Stande der Unfchuld. ebend, 1786. 8. 
Von Beftattung der Todten; ' in dem Intelligenzblatt für 
‚Hellen 1787. St. 27. 30 u. 98. 
_ Vergl. Strieder's Heil. Gel, Gefchichte’B. ı2. 6, 279 180. 


€ 


San- SEveRINo (JuLıus Roserr). 


Von feinen. Lebensumftänden weifs man nichts, als 
dafs er von 1754: bis 1760 Profeffor der Italienifchen 


N 
u. 


t 


] 


vw. . , . 
' 


4 r "San - Savanıno (I: R)- Saren (In)... 


Sprashe..und, Prinzenlehrer ;zu Braunfckiveig. wir,..dafs 
er hernach bis 1764 zu Paris lebte, alsdann. von: 1764 
an bis... Lektor der Ttolienifchen Sprache war und ' 
‚fich hernach in Berlin aufhielt,. wo er wahrfcheinlich | 
flarb.‘. Geb. zu.... in Tafcane.. am Soflen December 


1722; gefl.... 

"  Larte: della guerra in ottava rima Italiana, eradocte dal | 

Poema francefe del‘ Filofofo di Sans - ‚Söudl: tn. 
1761. 2..." ter 

‘ Gl Eli; Poema per li coronitzlone del’ RE der Roma- 

ni. Franck. 1764.» 

e Genie de la Litterature Italienne.... . - 2 voll, 8. 
"V’Orazio al Ponte, Cantata per Teatro. ... . 1765... 
„Romeo e Giulia, Dramma in Mufica. ... 1773. 8. 
Storia della vita et.tragica morte di Bianca Capmel- 

lo, Gentildonna di Veneäad,' e Gran: Duchell di 

Tofcana. In Berlino: 1776,.8. . 

Verfchiedene Gedichte, die er Jeit 1748. in n verfehiedene 
Sammlungen einrücken liefs. 

. Ztliche Geiit) ichte, welche zu Braunfchweig gedruckt find, 

ı unter:den Titeln: Il Templo della “Gloria; ;:Db ‚Genio 

di Carlo; IL Templo ‚della. Fame, 

*Hißie de Ja vie de Petrarque, Lauras, Bian, ca 
ello,, Caltruccio Antelminelli, Americo 
‘ Ga ucci; in den Vies des hommes et des fetımes 
er Marih d’Italie (A Paris 9767. 2 Voll. gr. m. a Yver- | 
»  .don. 1768..2.Voll. 8. :Teutfeh unter dem Titel: ‚Ita- 
: „Jienifche Biographie. Leipz. 1769., 1770._8-).-- 
Vergl, Pütter's Gelchichte der Univ. Göttingen Th. ı, .s 108. 
.—_ Denina' s Pruffe litteraire T. Il. BR s 


:SAPPL (Lanısuaus). 


Francifcanus Recoll, ‚Pravinciae Germaniae Super. 
Theologiae lector emeritus, Chronologus. provincine, ‘ 
". Seriptor ordinis‘ generalis et Notarius Apoflolicus, iura- 
® zus, in doma Eningaie Superior-aetudlis: geb. zu Augs- 

burg 17213 geh. ..... .- 

Dif. dogmatica, utrum ex ratione demonfrari pofht, 
u. quod omnes esclefiae Chriftianne ab ecclefia Romana . 


’ ' . x 
- - ’ 





SEHEN.) er Sadronı (5.). v. Er 4 
feparatge, eidem ‚denus Ayyplapısiae vehorenit. Salisb. 


& 
Die Vo hnts Hoffnung, .& i der’ "heil... Clemens in 
einer Eihrenrede vorgeftellt.. ebend. 1765. 4 
Epiftola Ladislai Simmolcharvini, Tufcı Romae | 
et a Sörböna’ Lutetiae Parifidrum probata: nunc pri- 
mum, "paucis intuitw circulnflantiarum'miutafis, in lu- 
‚com ad Cl. Virum Juftinum: Fobrontum; IC; 
emanata. Sienae 1765. - ; 
L.iber, ‚Äingylaris ı ad formandum genuinum eonceptum. de 
 Ratu ecclefiae et fummi pontihcis poteftate contra Ju- 
"finum Febronium, huius, aliorumque: appendices, 
‘et fcripta hucusque edita ex S. „(eriptura , atribus, 
conciliis, ac perpetua. maiorum traditione: -in, Jucenm 
datus;” nec non quaelliöni us dogmaticis,. eritiein, —_ 
chronologicis , et hiftoriae tam ‘ecclefiafiicae, uam 
_ profanae monümentis ilußratug, IV Tomi, Aug.‘ ind. 
et Oenip. 1767. 1773: 1774 1775- 4 
Gelchichte" der fortgepflanzten Keligion, von Erfchei- 
‚gung der Welt bis 1788. 3 Bände, Augsb. 1783: R: 


I} 


r 


Sarpacna (KARL) 
"Eajefuie und Profeffor det dogmatifchen und "pole . 
mifchen Theologie an dent bifchöfflichen Lytenm' zu Re 
-gensburg) geb. zu. ...; gefl. am saflen Augufl 1795. 


Theologia dogmatico - polemica. var Tomi, Ratiebonae 
1770 TA771. 8. | 


= 


"SARToRı Stzewunn), 
von Ehrenbichel. 


.. Jefuit zu .Gräsz i in Steyermark; geb. dafelbft am. ten 


März 17235 gefl. 1776. un ea 
Mehrere a/cetifche W. erhes deren Titel 'man nicht: ige 
: ben kann. 


Vergl. von wi nklern Nachsichten von Steyennärkifchen 
‘  Schrififiellera 6, 813, 


! 


‚ , 


A t 
x N [4 


- “ Saaronı €.) Sanronıus (on: Fa) 


y; 


wu? : Sırtorr (Tıszrivs) 


ni „Benedikiiter‘; "Doktor: der ‚Theologie. ünd. Profeffor 


derfelben ‚tr den- ehemahligen“ Reichtabbteyen Zuyfalten, 
Ortobeuren IK eifenan, | und zuletzt Leit, 1790. auf der 
Untyerfitgt zu ‚Salzburg, ‚Geb. z zu Haingau in Schwa- 
ben,am. söften. Septenker BINTE sch ak Sören ‚Decem- 
ber 1708. 


Herpmiendutica‘ harmonia° urigne Teamenid Ten fitorali- 


ter’ feü myflice interpretando accommodata, “una cum 
hiftoria lingüge. fanctae, Talmudis et Mäforag. ‚Aug. 
‘ Vind. .1983..8. mai. \ 

Atiitädverliones criticae in hioriam eoclehaficamn. ... 

Ar phorismi rei diplomaticae. eo a 

radcipuis novi. Teftamenti dialectis. . 

Geh chriftlichen Volksunterricht;; ‚eine Vorlefüng. bey 

‚dem Befchlufle der, öffentlichen Kollegien. Salzburg 


793- 8%: 8. 
Ueber die Verhältniffe des Seelforgers : zu Teiner Ge- 


meindej. eine Vorlefung bey dem Beichtufe der öf- 
fentlichen Kollegien. ehend. 1794. 8 Bu 

Der Theolog nach dem Geifte der neugften Literatur 
und "den Bedürfnifleb der gegenwärtigen Zeib;.. eine 
. Schrift für, Ale neologen auf Schulen und Uni- 
„verltäten, end. 1796. .8. | Ku 


 SArTorius (Cuxisrors F RIEDRICH), 


 Studirte zu. Stuttgart und Tübingen, wo er ı7ig 
"die Magifterwürde erfnsne ‘Im J. 172» wurde'er Han- 
didat des Predigtamts, vikarirte eine Zeit lang , bejon- 
ders 1727 zu Ludwigsburg. Im J. 1728 wurde ihm eine 
Repetehtenflelle zu Tübingen aufgetragen; s: im folgenden. 
‚Jahre wieder, und ward 1750 zum zweyten Vikariat nach 
Stuttgart berufen, 1733 aber als Profef]or. und Prediger 
in das Klofter Bebenhaufen, Im J. 1747 bekam er den 
‚Ruf eu dem Amte eines Special[uperintendenten und Stadı- 
pfarrers zu Ludwigsburg, Im J. 1755 ward er, von der 
Univer fitdt zu Tübingen zum ordentlichen ProfefJor der 
' Theologie erwählt und von dem herzoglichen Konfifiorium 
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Sanrons (Gemsrorm F anpnsca)) 4 


al tweyter "Superattendent. des herzogl. iheologifehen . 


Seifen und dritter: 'Frühprediger bey der Kirche zu Tü- 
. bingen beflätigt, Im J. 1766 erlangte er‘ die. Würde eir 
. ues.Döktars. der Theologie, .und ward 1777 zum ice: 
‚kanzler der Univerftät,. Dekan der Stifiskirche, zweyten 
‚ ordentlichen Profeffor der Theologie, 'erften Superatten 
derten' des theologifchen Stifts ernannt und ihm zugleich 
| die Praelatur Lorch ertheilt. Als am Zıflen Dec, 1779 
x das. Kanzellariat durch den Ted des D..Cotia' erledigt 
wurde; fo folgte er demfelben als Kanzler und als Propft 
der Kirche, hörte‘ aber auf, Superattendent, des Stifts. 
au feyn. Geb. zu. ‚Ober +» Iflingen im W ürtembergifchen 
. Oberamte Alpirfpach am ofen Oktober 17085, ef arm 
gten December 1785. | 


Diff, Meditationes ad: Pfalmum LIII de fähute ex Zione; 
divino adverfus mala generis humani quaecnnque ‚rer 
- medio. Tubingae' 1755. 4 


> Poßitiones ‚generaliores de Ehro Geneleos P. 1-3. ibid.. 


1756. 4 
Dif. de ventura gentium defiderio ac teımplo gloriae | 


‚implendo. ibid. eod. 


= de modo loguendi ad cor. ibid. eod. 4 on 


‚, — de Meffize filii Dei generatione aeterna‘, ex PL n, 
7 adlerta. ibid’ 1758. 4- 

Lieichenpredi igE auf den "Bebenhäuffchen Pfleger Hum, 
“ mel. ebend. 1758..4 

Exereitatio theologika dogmatica, qua articulus de crea- 
'tione a tractatus ad ‚difputandum pröpönithr. 
ibid, 1750. 


.. Predigt bey der Confirmation des durchl. Prinzen Joh. 


Karl-Ludwig von Pfalz- "Zweybrück, Birkenfeld. 
ebend. 1760, 4 

Dil. de (neramentis ; in genere. ibid. epdh, 

— de baptismo, ibid, I76T. 4 

—. de facra coena. ibid, eod. 

—. de lege divina, et Tpecintim morali, ibid, 1762. 4 

— de lege ceremonäali, ibid. eod.4. 

Pofitiones theologicae ; in ulum praelectionum dogmatica- 
rum. ibid. 1764. 8. Editio fecunda. ibid. 1766. 8.- 
Editio tertia [. t. Compendium Theologiae dogmati- 

“ cae. ibid. 1777- 8. Editiö nova. ibid. 1782. 8. 


x “ 
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Ber " Sanrpaır (Casuszanm, Faizpnıcn), 


49 
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N 
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Vindiciae, Gantiei, Cantleorunt adyerfys norilkem, quam- 
dam 'obtrectationem (Dictionnairg:; piilotepkigpe por | 


" "tatif). " Tubinga ae 1765. 4, 


. Diff. exegetica Iuper Plalm.: XIX! ibid, 1766. 4 .° 


‚Anrede an ‘den durchl. Hrm Herzog, ° "wie- auch 'eime - 
„„akademilche ‚Vorlefung vom‘. ewigen Leben. (1767); 
„„in.der. Befchseibung 'der Feyeglichkeiteni bey. der An- 
| welenheit- des Herzogs u. w. 9: 91 u fl; wie auch 
“in der Sammlung der Vorlefungen. und. Hoden S- "36 
cur" 
\‚ Teichpredigt auf ‘den Hrn. Praelaten‘ TI. 'C 618 ekler: 
„.Tüb., 3768. :4 Ä s Ban: 
Predi ti am Pin zBfeß. ebend. 1768. 4 mr, 
Theo ogumena, npffel. ch Pars L ibid. 1769. — _ Fors I. 
. ibid. 1770. — Tars IH. ibid. 1771. 4. 
Rede bey ’Asıtı Doktorat Hrn. D . Bauten "ebend: 
Tranerrsde; he dc B dig H  Jofe Br Ks, 
rauerrede, hey: der Beerdigun m. d.0.40 uck’ 
Med.“ en abend. 1770. 4 ie x 
Leichpredigt auf die F rau_ Prof. ‚Hillexin. ‚sabend. 
177% fol. q 
Trauerrede bey dem Leichenbegängnils Hrn. J oh. ? et. 
.„Maäart..Müller’ aus Hamburg, Med, ‚Stud, ebend. 


CH ie libre orum Y.T. hikoricorum apud Chri- 
ftianos,, ibig. 1772. 4- 

Betrachtungen über die Verheifsung des Trößers des‘ 
„heiligen Geiltes. ebend.' 1773. 4. 


Dit. ad dictum Matthaei c. V, v.: a—12,. ae; beatitu- 


u‘ 


‚ ine civihus: regni. soelorum a Chriko. promille. ıbid, 
 eod, Mo. 
_ ad dietm Chrißi Domini Matth. v, 18-16 de 

„Sale 'terzäe.et. Juce mundi. ibid. eod. 4 


— .ad’.dietum Matth. V, 17. 18.19 de immota aueto- 


zitate legis et prophetarum. ibid. eod. 4. , 


: Programmen :z# den Chrififeftreden 1756. 1759. 1762. 


1764. _1766 u. 1771- 


‘\ Vorrede zu.F. C, Oetinger’ s ‚Eredigten über. did 


. Sonn- und Feyertagsevangelien. 2 Theile, (Mannheim 


‚1781. 8.). 
— zu C. D. Kefsler’s Hiob; aus dem ‚Hebräifchen 


‚Original neu überfetzt. (Tübingen 1784. 8.) 


r . 
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_ 
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Sanronıı (Cr. Fi.) Sanrokivs (Fa W.)‘ 45 


„Unter feinem Vorfites wurden Jolgende Difputatio! 
nen vertheidigt: ‘ -' 
:De duratione brutorum; ad Roman. VIII, 19—22. 
„Auct. et Refp. M.H esloro. Tubing. 1756. 4 ; 
De pretio minifterü reprob orum. Auct. et Rekp. M. 
E enweinio. ibid.. eod.' 4. 
He vocatione miniftrorum ecclehaficorum divinn, Auct. 
et Refp. M. Georgii: ibid. 1757: 


4 
‚Weidie Ohriki:gb-Abrahamo vilg. Auct-- ‚et Refp. 


“M. Hillero. ibid. 1758. 4 
TMe’glorificatione Chraf], ed Joh: XIEL, gı. 82. Auct; 
et Refp. M. Harpprechtio. ibid. eod. 4. - | 
:-Ay sn Marc, IM, «5 , proprie' Chrifo tribuatur. 
Auct. et Refp. M. Wey sero. ibid. eod.-4. 


Vindiciae. potierum.. thefium - de imagine divina, Auet.. 


et Kefp. M. Varenbülero..ibid. 1766. 4. 


Be: antitetionalismo - pokolico, ad 2 Corinth. X, 5. 


uct. et Refp. M..Go:ezio. ibid. eod. 4. ° . 


| De Joruniis. divinis.. Auct. et Refp.-M. Schwindrs Z=- 


heim. ibid. eod. 4. 


a exridii Babylonici, callata cum vaticiniis V. T. " 


.. Auct. '& Refp. M.'Keslero. ibid. 1766. 4. 


' De::präncipiis Theologiae.typicae. Auct. et Refp. M, | 


. Gauppio. ibid. eod. 4. 

De Sacramentis Pontificiorum. Auct. et Refp. M. Gol- 

.hbko. ıbid. 17671 4. 

_ Veritas religionis Chrißianae ex admiranda eius propa- 
gatione. . Auct. et Help. M. Schmitdlino. ibıd. 
7684 

Fi ontes tolerantiae recentiores examinati. Auct. et Refp. 
.M,. Fabro. Abid. 1769. 4 


Varih“ J. J. Mo f er's Schwäbilche Merkwürdigkeiten 8. 
1 te Tübäng. Berichte.von gel. Sachen '1ı755. St. 90 u, a1. — 
' Bök”s Gefchichte der Univerktät zu Tüdingen 5.219 = 201, — 
Acta hift. eccl. nofiri temporis oder gelammelte Nachr. u. Ur- 
" kunden zu der Rirchengeich.. unferer Zeit Tb. He: 8. "665 ud 
.:366, m Erneht, a O0. 8. 117190, 


'r , F u . ’ . 4 


Sarrorrus (Frieprich. Wırmeim)., 


. Studirte zu Danzig und Wittenberg, wo er 1758 
die Magiferwürde ‚erhielt, und bis 1740 als Privatdo- 
cent blieb, . Hierauf wurde er als Rektor ‚nach Lühben 


x | . } 
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.. "Sanronivs (Jomann ‚Jaxon). 


SARTORIUS (JOHANN JaRoR).: 
. Seudirte zu Erlangen, worauf er einige: ‚Jahre Haus- 
ichrer zu ‘Bayersdorf und Wunfiedel'war, 1759 Kollabo- 
rator der 'erfien Rlaffe an dem Gymnafıum' zu: Erlarigen, 
1762 Honrektor defjeiben und. Diakonus in der Altfladt, 
1777 aber. Rektor und Infpektör der ‘Alimnen), mit Bey« 
‚ behaltung. 'des Diakonats, wurde: Geb. zu Erlangen. um 
to. „Deeember- 1730; gefl. am rfien September 1790. ’ 
Pro .Chrifus catholicus omnfum höminur Alvator 

1:Tim. IV, 10. Erlang, 1765. 4. 


— "de cauffbs Socinismi ne ante in cclehas,. Luthe- 


ranam etiam, noftra hac .aetate infeftantis ingüe dies 
glilcentis. ibid. 1768. 4° 


—— de incöommodis ex minus- iufte bonarıisı arkkum aefi- 


- .matione :oriundis. ibid. 3770. 4. Sr | 

—— let II: Curtins Rufus a quorumdam reprehen- 
honibus .defenfus. ıbid. 1773: 174: 4“ 

— ‚Cögitata quaedam; varü generis. ibid: 17774 

— Animadverfo, qua, "yuami 'incdrta fit indtureßweia; 
‚origa, okenditur. ibid. 1781: 4. - .' 


a de interpretatione loei. Matth. Be 21. rn. ihid 


» 1783: 4 
«über den nachtheiligen. Einfluls, der von dem Vor Ä 
fchlag.: künftige Landprediger mit der Erlernung der 
lehrten Sprachen zu verfchonen, in den Kateini- 


e 
hen Schulen zu beforgen ;iR. ;ebend.. 1788.: 4 
#» Gab heraus das.Ste.und .Öte Stück von 'Geoxg.Belen 
beck’s neuen Beyträgen zu der exegetifchen Gottes: 


gelahrtheit. ebend. 1766: 8.: . 
'*Kalpar Jakob Huth’s gründlichen Unterricht, in 
den. Grundwahrheiten des ‚Ohrifllichon: ‚Glaubens. 


‘ Nürnheig 1773. 8:* = .. RT 
Vergl. Meyer's biographifche Nachrichten von Jetztieb. PR 
; ; bach, "us. Bayreuth, Schrififiellern $, gı5 tı. f. — JB. Lip 
perti. Memoria.b. Jo Jweobj Sartori:,-Eilang, 279% | 

4 —  Sehlichtegroll’s Nekrolog auf das J. 1790. , B. % 
Ss. 268 — 269. _ Fiken[cher's gel. Fürfenthum Bayreud 

B. 8 s. 7. Ya Erhefi 0,8. 286 uf) a E 


T. PS i: .> 4. +‘ . 0) 1. . . 
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. Sandoninn: 0. M. 8. ). ‚Samhaire A) 9 


| Sarrorıus Üonanı Micıra EL ANTON. 


" Brune). - on 
Studirte zu Wü ürzburg, erhielt 1780. die Magifter- 
würde, ward ı786 Licentiat und‘ bald darauf Doktor 
. der Rechte,’ gieng 1786 nach Wien, um fich bey dem 
. Reichshofrath in praktifchen Gej/chäften zu üben’ und den 
"Sonnen fel, f ifchen Vorlefungen beyzuwohnen, kam 1787 
nach“ WW. ürzburg zurück, ward gleich darauf“ wirklicher 
“ Hofkammerratk, ProfejJor der Polizey- und Kameral- 
" wiffenfchaften bey dortiger Univerfi tät, nachher auch . 
Rath der Sanitätskommillion, 1792 Rath der Jagdkom- 
miflion, .reifete 1793, zur W' iederherfellung der Gefund- 
heit, nach Wien, und legte während. [eines dortigen Auf 
enthalts, feine Lehrfi&lle in Würzburg nieder, Geb. zu . 
W ürzburg am: 6ten Oktober, 1763; sch. zu Wien am " 
‚Bien Februar 1794. 
Meditationes politicae eirca voctigelium. ad commercia 
relationem, Herbipoli 1786. .- - 
‚ Progr. de jufta in diftribuendis bonis communibus inter 
‘. fingulos fervanda proßortione. .ibid. 1791. & 


Vergl. feine Lebensbelchreibumg in der Beylage zu den Würzb. 

gel. Anzeigen 1794. 8. 166 — 174. — Schlichtegroll‘s 

. . Nekroleg anf das J. 1794. B. 2. 9. 2809285. — HKHoppe'n 

. jyrift. Almanach auf das J. 1794 5. yı u. fh — Erneri 
. 2.» 0, 8. 191. 
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 Sassararı (Reınerus). 


Fransifkaner, D D. und Profe[Jor der Theol. auf .der 
Univerfität ‘zu Cöln, [ynodalifcher Ezaminator | Exro- | 
vinziel u. f. ws geb, zu co. 5 gefl ... 


Neo confellarius ‘practice inftructus ad excipiendas 
.. Chrifi fidelium confelhones. ... 
| Cürfus Theologiae moralis in IV partes divifus, adne- 
‚xis cafibus ; Practicis. Aug. Vindel, 1788. 8. 


! 


Zwölfer Br. 4 


s 
in ' 


» .  Sasız (B. A) Barsıan (Cr. Fr) 


Sasse (BernnARD Heinrich). - 


. Schneider und Bauer zu Kirch- "Dengern in Offfrier 
land: geb. 1758; gefl. 1788. N 
Geifliche Lieder. Erke und zweite Sammlung, nach 


dellen Tode Herausgegeben von [einen Freunden. 
. Aurich 1788. 8. e 


Sartuer (CHRISTIAN FRIEDRICH). | 


Studirte zu Tübin gen, ward dort 1799 Hofgerichts- 
iAdvokat zu Stuttgart, erhielt 1735, unter dem Charak- 
ter eines Regierungsraths . Sekretart, den Zutritt zum 
fürflichen Archiv, ı736 den Charakter eines wirklichen 
geheimen Archivars, und 1776 eines herzogl. Würtember- 
gifchen Regierungsrath. Geb. zu‘ Stuttgart am. ıJta 
“November 1705; gefl. am ı6ten May 1785. j 


Dif. ‚(Prael. Wolfgı Adamo Schoepffio) Dodecs 
 thefum et differentidrum inter ius commune et Wir- 
tembergicum. Tubingae 1729. 4. 

Hißorifche Befchreibung des Herzogthums Würtemberg, 

‘und aller deflelben Städte, Klöfter, und darzugehö- 

‚ zıgen Aemter, nach deren ellemaligen Belitzem, 

*“ Schickfalen und fowohl hiftorifchen, als Natur-Merk- 

.  würdigkeiten; nebft einigen das Teutiche Lehen 

“ und Staatsrecht erläuternden Anmerkungen ‘und zun 
Beweis dienenden (10) Kupferfiichen. Stuttgart ünd 
Eßlingen 1752. 4 

Gefchichte des Herzogthums Würtemberg und delle 
"angränzender Gebiethe und Gegenden, nach de 

- merkwürdigften Veränderungen in Staats- Kirchen 
und bürgerlichen Wefen von den ältefien Zeiten bi 
auf das Jahr Chrifli 1260. Mit vielen Kupfern und 

. einigen Beylagen. Tübingen 1757. 4. 

‚ Allgemeine Gelchichte Würtembergs und deflen angrän 
.zenden Gebiete und Gegenden, mit Documenten und 
vielen Kupfern. Frankfurt u. Leipz. 1764. 2te Auf- 

‘\ lage. 1774. — Ile Fortletzung oder zter Theil, unter 

‚ dem Titel: Gelchichte des Herzogthums Würtemberg 
unter der Regierung der Graven. Mit 189 Urkunden. 
Ulm 1767. 2te Auflage. 1775. — - ter 1 Theil. Mit 
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'Sarırıza (Canıstiau Faroeıcn). 5ı 


. 327 Urkunden... Ulm 1767. 2te Auflage 1778. — 
* 4ter Theil. Mit 128 ‚Urkunden. Tübingen 1768. - ate 
Auflage. 1778. — 5ter Theil. ebend. 1768. Mit 73: 
Urkunden. 4. . Die Fortfetzung folgte unter dem Titel: 
lgemeine: Gelchichte Würtembergs unter der Regie- 
: rung der Herzoge. ıfter Theil. Mit 103 Urkunden. 
Ulm 1769. — 2ter Theil. Mit 123 Urkunden. ebend, 
(1770). — 3ter Theil. Mit 86 Urkunden. ebend. 1771. 
— ter Theil. Mit 77 Urkunden, ebend. 1771. — 


öter Theil. Mit 45 Urkunden. ebend. 1772. — 6ter 


Theil. Mit 69 Urkunden. ebend. 1773. — ter Theil 
Mit 7t Urkunden. ebend. 1774. — :8ter Theil. Mit 
73 Urkunden. ebend. 1776. — gter Theil. Mit 68 Ur- 
kunden. ebend. 1776. — ıoter Theil. Mit 72 Urkun- 
den und einigen Kupfern. ebend. 1779. — Liter 
Theil. ebend. 1786. — ız2ter Theil. ebend. 1782. —. 
.'  ıgter Theil (bis 1714). . Mit 84 Urkunden und eini- 
- "gen Kupfern. ebend. 1783. 4. 
Abhandlung von den Rural-Capituln, fo wol überhaupt, 
- "als auch des Herzogthums und der ehemaligen Graf- 
Schaft Würtemberg. Stuttg. 1767. 4. 
‚Vom Kefßsler -ı oder Kaltfchmids - Schutze älterer Zeiten, 
‘ mit archivalifchen Urkunden erläutert, ‘als ein Bey- 
trag zum Teutfchen Staatsrecht. Tüb. 1781. 8. u 
Topographifche Gefchichte des Herzogthums Würtem- _ 
“ berg, und aller demfelben, einverleibten Herrfchaften, 
‚ worinn die Städte, Klöfter, und derfelben Aemter — 
ausführlich befchrieben find. Mit vielen Kupfern. 

* Stuttg. 1784. 4. Es follte eine neue vermehrte Äussa: 
‚be. [einer vorhin erwähnten Hiftorilchen Belchreibung . 
des Herzogthums Würtemberg feyn: allein, er wollte 

diefe Ausgabe nicht für feine Arbeit erkennen. - 
Auszug feiner Abhandlung von den freven Gerichten in 
‘ "den Würtembergifchen Landen, und daraus entftan- : 
* denen Vogteygerichtenz; in J. J. Moler’s Schwäbir 
‘ fchen Merkwürdigkeiten $. 455 u. fl. — Kurze Ab- 
' handlung von dem Urfprung der Reichsritter[chaft in _ 
Schwaben; ebend. S. 684 — 713. | 
Auffätze in (Haug’s) Schwäbilchen "Magazin. Fa 


| „Hand[chriftlich hinterliefs er: , . 
Ein Werk von dem hochfürfil. Würtembergilchen Wap- 
, pen-Rleinod, | ' 


_ 


. 


E- ' SATTLEn (Ca. Fa) — Saunn (.. de en. 


"Yon ‚den ehemahligen freyen Gerichten, und befonders 


in den Würtembergifchen Landen. 


" Vergl. MoJer'’s Schwäb. Merkwürdigkeiten auf das J. 1957, 8 
881. © (Haug’s) Schwäb. Magazin von gelehrten Sachen auf 
das J. 1777, 5. 286 u. f. — Weidlich's biograph. Nachrich- 

ten von den jetztleb. Recht:gel. Th.e. 5, 266 — 267. u Saxii 
Onomall. liter. P. VUI, p- 148 fg. . 


‚SATTLER (JoBAann Topıas), 

Studirte zu Coburg und Leipzig, wurde Magifter 
der Philofophie, und privatifirte zu Wien: geb. zu Suhl 
‚27685 gef. am ıgten December 1774. 


“Diff. de notione Metaphyfices antiqua. Lipf. 1769. 4. 

Grundrils der Kunf, wie ein Gelehrter berühmt wer- 
den könne, mit zywey practilchensBegeln erläutert, 

_zum Gelrauch academifcher Vprlefungen. Scbleufingen 
1770. 

/ Kunze Nachrichten von den Urfachen, warum er zeit- 
her’ nichts gelchrieben, und von dem, was er näch- 
ftens heraus zu geben gelonnen ift, ebend. 1770. 8. ' 

__ Philofophifche Bibliothek. 2 Bände oder 8Stücke. Leipe. 
1771 - 177% 8. 
Gedanken.über die Ahndungen. ebend. ı771. 8. 


ı  *äAlexander’s von Frey zwey 'Sendichreiben an 


‚Alexander von Joch. ebend. 1772. 8. : (Vergl. 
den Artikel K.:F. Hommel im 6ten Band S. 99.) 


Bemerkungen über .die neue Teutiche ‚Kritik. Wien ' 


1773: 8 u + 


| -Saver (eo...) | 
"Dokterand. der Medicin zu Erfurt: geb. zu Gera 
.... sc 1781. 
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.*Medon, oder die drey Freunde; ‚ eine Wchenfchrift. | 


2 Theile. Erfurt 1774— 1775. 8. , 
"Ueberfetzungen aus dem Franzöfchel, \ 


ScHAARSCHMIDT (Avausr). 


Studirte zu Berlin und Halle, ward herngch eine 


Zeit lang Hofmeifter zu Moskau, alsdann Phyfikus zu 


. / 
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ScHAARscHMuDT (Avsvam). 33 


Ratenau in der Mark Brandenburg,‘ gab aber diefe Stel- 
"le, wege n/chlechten Einkommens, bald wieder auf, und 
gieng nach Berlin, um fi ich\ noch mehr in der Anatemie 
zu üben. Er benahm fich dabey fo gut, da/s er 194. 
die Stelle eines Profektors auf dem dortigen anatomj/chen 
Theater erhielt. "Dabey las er auch Privatkollegien und 
widmete fich, unter der Aufficht feines Bruders, Profef 
fors bey dem Collegio medico und Arztes der Charite, 


der. Praxis. Als ihm 1750 Meckel bey Bejetzung der 


zweyten Profeffur der Anatomie vorgezogen wurde und 
zugleich die Profektorfielle bekam; fo gieng er. vom, ana- 
somijchen! Theater ab und widmete fich ganz der medici- 
 nifchen Praxis und Chirurgie. Im J. 1760 ergieng ‘an. 
ihn der, Ruf zum ordentlichen Pröfe[for. der Chirurgie 
und Hebammenkunfl auf der neu gefiifteten Univerfität 
zu Bützow, den er auch annahm. Im J. 1764 ertheilte - 
ihm die dortige philofophifche Fakultät die Magiflerwür- ' 
de. Im J. 1772 \erklärte ihn fein Landsherr zum Hof 
rath. Vier Jahre hernech errichtete er auf defjen Befehl 
eine Hebammenfchule, und faf zugleich ‚erhielt er die“ 

" Anwartjchaft auf das Kreisphyfikat. Im J. 1789 ward 

er, mit Beybehaltung feiner Bejoldung, zur Ruhe gefetzt.- 

. Geb, zu Halle am Gten Oktober 17905 gef. am gaften 

April 1791. 

"Diff. ifau medica (Praef. J. H. Schy t2io) de- non« - 
nullis motum cprdis et eiroulationem fanguinis per 
tinentibus. Halae 1742. 4. . 

Ofteologifche Tabellen. ebend, "1746. 8. 0 

Myologilche Tabellen. _ ebend. 1747- & seen. 4te 
. Auflage. ebend. 1783. 

_ Splanchnolo che beiten ebend. 1748. 8. w u alen 

- mit den eolog. Tab, aufs neue aufgelegt 1764. 8. 

Kurzer Unterricht von den ‚Krankheiten der Knochen, 

‘ ebend. 1749. 8. Neue Auflage. Berlin u. Stralfund 

1768. 8, Den erflen Sto f dazu hatte fein 'verflorbe- 
ner Bruder, Samuel, interlaffı (Jen. ü 

Nevrologifche Tabellen. Berlin 1750. .8. .2te Auflage. 
ebend. 1792. ‘8. te Auflage. obend. I77M\ 8 
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7 ScuaanscHmipr (Aucusr). 
‘ „Merkwürdigkeiten, welche bey dem anatomifchen T’hea- 
- ter zu Berlin befindlich find. Berlin 1750. 8..- Ä 
Anatomilche Anmerkungen. Mit Kupfern. ebend. 1750. 4. 
_ Adenologilche Tabellen. ebend. 1751. 8.' Neue Auflage. 
-  ebend. 1765. 8. 0. 0 
Syndesmologilche Tabellen. ebend. 1752. 8. Neue Auf- 
‚; lage. ebend. 1765. 8. Alle angeführte Tabellen kamen 

1767. zu Moskau Lateinif[ch (von D. Joh. Frid. 
‚ Erasmus überfeizt) heraus unter Hem Titel; 
D. Apngufii Schaar[chmidt Tabulae anatomicae, 
in ulum praelectionum academigarum Latine redditae. 
7 8. mai. — Eine andere Lateinifche Ueber[etzung mie 

-Vermehrungen durch Franz Xaver von Walfer- 
berg er[chien. zu Wien 1777. 8. — Ein verunflalieter 
. „Nachdruck des ‚Originals er[chien zu Frankfurt am M. 


1789. 8. ’ | LT | 

" Na rkcht von der Natur und Kur der Krankheiten, die 
“ mit der güldenen Ader verbunden zu [eyri pflegen. 
ebend. 1756. &° 000. - 

‚Nachricht von. den Gegenden und dem Gefundbrunnen 
N _ . . 
‚bey Freyenwalde. ebend. 1761. 4. - 

Chirurgifche Operationen, "ıfles Stück, von der Onko- 
tomie. Roftock 1762. 8. 

Kurzer Unterricht von den venerifchen Krankheiten. 

 ebend.- 1770. 8. Ä 


- 


‚Kurzer Begriff der allgemeinen Kurmethode in der prak- . 


‚ tifchen Medicin, ebend. 1770. & _ 

‘ Verzeichnifs der Arzneymittel zur allgemeinen Kurme- 
thode. ebend. 1773. 8 on 
Kurzer‘ Unterricht von den Krankheiten des menichli- 

chen Körpers. ebend.. 1775. 8. u 
Abichilderung eines gefunden Menfchen, und wie man 
lange leben könne; in den gelehrten Auflätzen und 
Beyträgen zu den Mecklenburg - Schwerinifchen Nach- 
richten 1762. St. 24. — Nachricht von dem Zwitter 
Drouart, fo wie man ihn zu Bützow belfichtiget 
hat; ebend. 1763. St. 11. — Was heiflsen bösartige 
Pocken, und’ wis ferne kann man fich dafür prae- 
ferviren? ebend. 1964. St. 4. — Ein Paar Proben, 
“ verfälfchte Arzneyen zu entdecken; ebend. Su 31. — 
Zur Mecklenburgifchen Naturgefchichte gehörige $a- 
chen; ebend. 1765.. St.38. — Von dem medicinifchen 
Nutzen . verfchiedener Theile des Granatenbaums ; 
‚ebend. St. 4 u. 5. — Betrachtung über. einige Herz- 


- 
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- Scmaanschmipe. (Ausust).. . -. 55 
Rärkende Arzubyen; abend. St. 27 u. 28, — Kurse 


Betrachtung über 'verfchiedene Vorfälle bey Wunden, . 


‚befonders_vergifteten; ebend. St. 52 u. 1766. St. 1. — 
Von den verfchiedenen Arten der Pflanzen, die den 
Namen Rhabarber führen; ebend. St.27. — Anzeige, 
was von denen aus dem menlchlichen Körper,zu Arz- 
neyen gengmmenen Theilen zu halten fey; ebend. 
St. 49 u. 50. —' Ein Schreiben an meine Freunde, 
in welchent die Wahrheit, dafs das Goldmachen die 


Menfchen nicht glücklich mache, abgehandelt wird; 


ebend. 1767. St..24 u. 25. — Chirurgiiche Abhand- 
lung von den Suturen; ebend. 1768. St. 10— 12. 
Von dem f[chädlichen Mittel der Schlagpulver bey 


" Convulfionen der Kinder; ebend. St. 37 u. 38. '— 


Vorzug einiger Arzneyep, belonders des QueckGilbers 
in der praktilchen Medicin; ebend. 1769. St.17u. 18. 
— Unterfuchung der Frage: ob und wie man fich 
für anfteckende und grafirende Krankheiten verwah- 
ren könne? ebend. 1770. St. 23. — Medicinilch -pa- 
thologifche Abhandlung ' von dem Auszehren des Kör- 
pers; ebend. 1771. St. 23 u. 24. — Belchreibung ei- 


ner merkwürdigen Steinkrankheit und der darauf er- 


folgten ‚Zergliederung‘ des Körpers; ebend. 1773. St. 
37 u.38. — Von einer von fich felbf durch die Fäu- 
lung aufgegangenen Darmwundes und deren glückli- 
‘chen Heilung; ebend, 1774. St. 42. — Schreiben an 


einen Gönner von einigen Verluchen mit dem Caffee, 


deflen wahre Natur und medicinifchen Eigenfchaften _ 


zu beftimmen; ebend. 1775. St. 32 u. 33. — Iuftruk- 
tion für die Hebammen, auf welche diefelbeu bey ıh- 
rer Verpflichtung zu verweifen find; vebend. 1776. St. 


. 25 u. 26. — Von den Hebammen, ihren Kenntniflen 


\n 


und Pflichten; ebend, 1777. St. ı u. 2. — Entwurf 
einer gerichtlichen Arzeneygelahrtheit ; sebend. St. 3— 


5. 1778. St. 52. 1779. St. I. 32 u. 33. 1781r. St. 18. 


Gab heraus den: Aten, 5ten und G6ten Theil von [eines 


Bruders Samuel 'medicinifch- und chirurgifchen 


 ,, Nachrichten (Berl, 1746— 1748. 4.); letztern. Theil 
mit Zufätzen, Regifler und Vorrede, in welcher er. 


deffen Leben befchreibt. 


Vergl. Börner's Nachrichten von jetztleb, Aerzten B. 3. S. ge 
—95 u. 8.775. — Baldinger's Ergänzuugen derfelben 
Ss. 1866u.f,— Koppe'ns jeistleb, gel. Mecklenburg St. 2, 


8. 142 — 159, = Roftockifche Monatsichrift 12791, B.ı. 5.409 " 


wu f. — Erneftia a. 0. $. 189— 192. 


n 


s 


_Vikar. in dem Heilbronnifehen Dorfe Frankenbach ange 


. bey Erledigung der Pfarre, hintangefetzt, und befchlofs 


° l . 
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E- ScwAaanschumDr ECHE Schazen (K. w. Fa.) 


" "ScnAARscHMIDT (Ganrien). 

Studirte zu Altenburg und Leipzig, wurde 1933 zu 
Mi ittenberg Magifter, 1739 .Hof- und: Stadtdiakonus zu 
'Hartenflein, 17 742 Pfarrer zu Beuthe im Schönburgifchen, 


“ 1753 Hofpitalprediger zu Schneeberg, und 1754 Diako- 


nus.dafelbfl. Geb.. zu Stollberg in * Meifsen am, ‚27 fen | 


December 17085 gef... . 

Worte des Troftes vor Traurige 2 zu Zion, in etlichen 
Predigten öffentlich vorgetragen. Breslau 1758 (eigentl, 
1752). & 

, „Vergl. Dietmann' s Kurfichlifche Priefierichaft B. 5: S. 1389 


f£ — De/[fen Kürchen- u. Schulengefchielte der gräf. 
Schönbusgifchen Länder S. 804. 


‚ Sonanen (Karı ‚WILHELM FrieD- 
RICH). 0 


“ Studirte zu Tübingen, wo er Stipendiat ward, aber 
.. wegen. feiner ausfchweifenden Lebensart als untauglick 
zum geiftlichen Stand verworfen wurde, Er gieng. nun 
nach Erlangen und wurde da Magifer: aber J[chlechtes 
Betragen und Schulden nöthigten ihn zur Flucht, und er 
lie/s fich unter dem Oeflreichifchen- Regiment Latter- 
mann ‘als gemeiner Soldat<annehmen. Nach einiger 
Zeit kaufte ihn fein Vater, ein Prediger, wieder los; er 
„ privatifirte nun, predigte mit Beyfall, und wurde alı 


 felle. Aber bald verfiel er wieder in die ihm gur Ge 
wohnheit gewordene liederliche Lebensart, wurde. deshalb, 


nun, eine Schaufpielergejellfchaft.zu errichten. Da dies 
mi/slang; fo erlog und erheuchelte er fich eine Pfarrey 
auf dem Rittergute Widersbach bey. Ansbach, . heurathete 
ein braves Mädchen, verfchwendete aber bald deffen. Ver- 


mögen, [a dafs es fich ‚von ihm trennte.‘ Durch Teicht- 
“finnige Verfchwendung zog er fich eine ungeheure "Schul . 
: denlafl zu, die er nicht zu tilgen vermochte. Nach halb 
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jährigen Befitz der Pfärre‘: werde -er flüchäg ünd ein’ - 
_ förmlicher. Landflreicher ;' in welcher Eigenfchaft er Lä- 
gen:duf. Lügen, Betrug auf Betrug, Projekte auf Pro- - 
‚ Jekte- häufte,,. die zügellofefien Ausfchweifungen begieng, 
‚bald den Soldaten, „, bald den. Geifllichen, bald.den Ko 
mödianten [pielte,. bis er im Febr. 1793 als ein verdäcks 
Kiger Menfch von den ‚Frarntzofen zu Alzey verhaftet, von \ 
da nach Coblenz. und: alsdanr gebunden nach Mainz ge- 
Dracht. wurde, wo er die ‚Belagerung diefer Stadt mit 
'aushielt, und vermuthlich im dortigen Lazareth fein En- 
de fand. ‚Denn es fehlt an. fichern Nachrichten von der 
Letzten Lebenszeit die/es Taleutvollen, aber bis zur ärg- 
flen Ve erworfenheit herabgejunkenen, Männes. : Geb. u 
* Horrheim bey Vayhingen im Pürtembergifchen 176 5 
gef. zu Anfang ‚des: Aprils 1794. “ j 
*Die Briefe Pauli an die Theflalonicher und Philip- 
‚per frey überletzt und erläutert; nebfi einem Anhang 


vom: welentlichen Religionsunterricht ‚„ und dem au- 
Sserwelentlichen, Jokalen i in dielen ‚Briefen. F rankf. 


" 87: 8. 

re Fin, Elifabeth und Jofeph; Scenen aus 

der Oberwelt. 1790. gf. 8. 

| Tagebuch der Belagerung von Mainz. Frankfurt am ‚M. 
I Ö. 

OR Werke. von der Liebe; nach Blimauer tra- 

“ . veftirt. 3 Bändchen, Berlin u. Leipzig 1794. 8. - 

‚Virgil’s Aeneis, traveflirt von Blumauer, ausge 
führt von -Profeflor *) Schaber. 4ter und letzter‘ 
"Band. Wien, Berlin und Leipzig 1794. 8. 


_ Vergl. Allgemeine Litteratur - Zeitung Jahrgang 1788. Nr. 914. 261. 
"898. Jahrg. 1789. Intelligenzbl.. St. 257. — Reichsarfzeiger 179% 
B. 2. 8. 850 — 559: — Schlichtegroill's Nekrolog auf das 
‚I 79% B. 2. 8. 519—38 55. — Ernefillla. a. 0. 5.190 © 
296, . ' i \ “ 


N 
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" Scnacuzr (Quızım GorrrrieD). 


_ Studirte zu Leipzig und W ittenberg, erwarb‘ ‚fich 
auf jener Univerfirdt. 1735 die Magiflerwürde, und that 
.**) Dielen Titel gab fich der Uaveifchamts delbEt: " — 
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hierauf eine gelehrte Reife durch Holland, England‘ und 

Teutfchland.: Nach . der Rückkunfe noch in demfelben 
Jahr wurde er Doktor der Rechte, und 1740 Oberhofge« 
richts- und Honfiflorialadvokat, in der Folge auch Stadt- 
riehter.. Geb, zu Leipzig 19135; gefl. . 


Di. ( Praef. Chph. Wollio) de adeifdaemonia M. 
Aur. Antonini Philof. Lipl. 1730: 4. (Nicht etws 

von dem: Praefes, Sondern ‚von .ihm [elbfl.) 

r (Prael. Andr. Flor. Rivino) Singularia M. Au-| 
relii Antonini Philofophi iurisprudentiae capite. 
ibil. 19324. 

de Jufiniano, manumifionum fautore. ibid, 
1735. 4 

-- inaug. de utili curationis caulla actione; occ. L. 3 

. C. arbitr: tut. ıbid. eod. 4. 

-Epißola de aequitate. Edicti: Quod quisque. iuris in al- 
terum fatuerit, ut ipfe eodem iure utatur. ibid. 


1739. 4 
Versi. Rechenbergii Progr. an yecurfus a Camera Imperiali 
vel Iudicio Aulico ad Oaefaream Majeflatem, vel etiam ad Ce 
znitia pateat? Lipf. 1787. 4. —, Juri. Bücherfaal St. 1. 5.143 
— 145. — Mofer's Lexicon der jerzıleb. Bechtsgel. S. 236, 
—— Univerflallexicon aller Wiffenfchaften Th. 54. 5. 679 n. f. 
u Weidlich's Gefchichte der jetztleb. Rechtsgel. Th, ®. $. 


408 — 41 0. N 
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von SCHACHMANN «KARL Avoi.en), 
„auf Königsbayn und Oberlinde bey Görlitz. 


Wurde von feinem ı3ten Jahr an unter der Aufficht | 


des Grafen von Zinzendorf erzogen, und von Hein- 
rich Co/[art, einem Mitgliede der Brüdergemeine, un 
‚terriehtet und gebildet; in defjen Begleitung er Teut/ch 
land, Holland, Frankreich, England, Dänemark und 
Schweden durchreifete, War Mitflifter der Oberlauftzi. 
[chen Gefellfchaft der W: iffen/chaften, redete mehrere 
Sprachen mit dem, jeder Nation Eigenthümlichen im 














N 


Ausdruck und Wortklang, befa/s eine ausgefuchte Bücker- 
und Kupferflichfammlung, wie auch ein vortreffliches 


Münzkabinet, welches dem hersoglichen zu Gotha einver- 
leibt wurde, War auch Mahler und Kupferflecher. Gel. 
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| v. Souacumans (&. A,) Scnachr (JH) 9 
zıs Hermsdorf in der Oberlaufitz .am egflen November 
27025; gefl. zu Herrnhut am 2Qflen Januar 1789. 


® Catalogue railonne d’une collection de Medailles. Aveo ' 
. figures. Leipzig 1774. gr. 4. - 
* Beobachtungen. über das Gebürge bey Königshain in 
der Oberlaufitz und denen dafelbfi gefundenen Alter- 
thümern.- Dresden 1780. gr. 4. Mit Kupfern und 

Vignetten. ‘ _ j 0, 

Nachricht von einem am 23 Aug. 1782 zu Königshain 

“ bey Görlitz erfolgten Wetterfchlage. 1782. 4. Mit 
Küpfern. (Steht auch im sten Stück der Oberlaufitz. 
Provinzialblätter.) . . u 

Remarques fur un article qui fe trouve dams la nouvelle 
edition, des Ceremonies et Coutumes religieufes de 

. tous les peuples du monde. ıfier Band. .. . 1786. % 

Apologie des Grafen von Zinzendorf gegen Üere- 
monies et coutumes relig. de tous les peuples du 
monde (Amfterd.. 1783); in der Litt. und Völkerkun- 
de 1786. St.8. 5.116—123. (Vielleicht mit dem vor- 
hergehenden einerley.) 

Vergl. Laußtz. Magazin 8, 68 u. f. u. ı1g2.— 0.5. Schmidt's 
Denkichrift auf ihn; in der Laufitz, Monatsichr. 1798. B. rt. 
8.800u.ff. 357 u. ff. — Menteriae viri generol. 0.4, Schach- ' 
mann Sacrum. Gorlicii. 4. — Schlichtegrollii Hiforia, 
numothecae Gothanae (Gothae 1799. 8.) p. 66 — 68. — Otto’s 


p 
Lexikon der Oberlaufitz. Schriftfteller B, 3, Abtheil z2. $. 125 
137. Erneftia. a. O. $S. 196. 


ü 


SCHACHT (JOHAnn HERMANN). 
D. der Theol. und Profefjor primarius derfelben, 


wie auch typicae, propheticae et Antiquitatum [acrarum 


Profeffor ordinarius, und Univerfitätsprediger zu Har- . 


derwyk leit 1763 (vorher feit 1752 Prediger zu Ter-Aa 
'In der ehemahligen Provinz Utrecht): geb. zu Bremen am 
6ten April 17255 gef... . .. oo 
“ De Noodzakelykheid van eene fi oedigt Bekosring ter" 
Waarfchouwinge tegen het uititel van dezelve. Amf. 
„: 1762..8. Teutfch von G, G. Otterbein. Frankfurt, 
'u. Leipz. 1788. gr. 8. = 
Orat. mmaug. de cauffis, eur:religio Chrifiana plures ho- 
die, quam olim experiatur obtrectatores. derov: 


1764 Holländifch. Utrecht 1764. 4 N 


/ 
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I 


Hiftorie van de Voortglanting van den chriftelyken Goal 


dient en van den ndergang des Heidendoms „ „dog 


Robert Millar, 2de Uıtgaave vermeerderd m 


eene Voorrede over de pogingen en middelen, wel 
de _Chriftenen tot bekeering der heideniche- Volk 


‘ behoren aan te. wenden, benevens eene beknop 
- "Levenfchets van R. Millar. Utrecht u. Amfterdam 


1764. 2 Deelen. 4. | 


s 
® 


Oratio demonftrans, rationem fangın haud intercedere, 


quo minus religionis chriltianae myfteriis fidem habea- 


“ mus. Traject. ad Rhen. 1766. 4.. . | 
De Overeenftemming der gödiyke eigenIchappen in he 


beraamen en darftellen van ’s Menfthen Verlaffing 


. door de ‘Heere Jefus Chriftws, betoogd., door | 


Willem Bates. Met eene Voorrede van J. H 


- Schacht; waarin het gezach der godlyke Openbaz | 
.. zing, ook ten aanzien ‘der daarin‘. voorkommende- 
‘ Verborgenheden, tegen. de Schynredenen van hun, 


die dezelve pogen te ondermynen, verdedigd word; 


‚met eenıkort "Berigt 'aangaande het Leven en d 


Schriften von W. Bates. ebend. 1777. 8. 


Spicilegii oblervationum philologicarum in N. T. Jibros, 


et numc (quidem in Matthaeum, fpecimen; in der‘ 
Biblioth. Brem. nov. Cl. I. Fafc. IL p. 237 — 280. — 
Spicilegii etc. [pecimen fecuhdum, in Marcum; ibid, | 
di. 11. Fafc. ILL. p. 479 — 513. 

perpefhonum Jefu Chrifti. Traject. 1758. 4.; und 
den sten Band von dellen Diflertationibus philolo- 

‚gico -theologicis (Amit. 1762. 8.), deren erfier 1749 


r, erfchienen war. 


Bejorgte die g2te Ausgabe von Gonr. Ikenii harımonia 
SCHACHTNER (JOHANN ANDREAS). 


Fürfbifchöffl. Salzburgifcher Hofmufiker -zu Salz 


‚burg: geb. zu Dingolfingen in Bayern am ‚gten März 
1731 (nicht 1733, wie im gel. Teutfchl. fleht); gefl. am 


_ 


soften Julius 1795. ’ 
‚Poötifcher Verfuch in verfchiedenen Arten von Gedich- 


ten, mit Gott[ched)s Vorrede. Augsb. 1765. 8. 


P. Franz Neumayr’s $. J. geifliche Schaubühne, 


oder der. heil. Augufiinus in [einer Bekehrung;; 
aus dgm Luateinifchen überlfetzt. ebend. 1766. & . 


N IN 


_ SCHACHTNER 0. A) Sonan (o Fr. x) . 6 
Die menfchliche Wanderichaft ; in 8 Theilen; ; ein gif, 
„ Singfpiel. Salzb. 1770. + 


’_ 


SchaD ®) (GzorG Fareoaicn Ka- vo 
_SIMIR). = u 


| Studirte auf dem Gymnafium zu Ansbach und auf 
der Univerfität zu ...:; ‚die Rechtswijfenfchaft, lebte 
‚einige Jahre als Kandidat zu Ansbach, und begab ‚fich 
hierauf. nach Nürnberg, - wo er fich mit Ueberfetzen be- 
‚fchäftigte, und nebenher Buchhandel trieb..: In den ]. 
‚1775 und 1776 befand er fich als. Buchhändler in Fürth. 
Einige Zeit lang. verfah er auch die Stelle eines Kom- 
‚ mifionars der M.]). Bauer ifchen Buchhandlung. Nach- 
‚ker besog er ein Gartenhaus vor Nürnberg. _ Geb. zu 
‚Ansbach am 10ten März: 1737; gefl. am 2oflen. December‘ 
1795 (nicht 1795, wie in Nopitfch flieht). 


!Reile in das Südmeer einiger Ofliciere des Englifchen - 
Schiffes, der Wager genannt, als ein Beytrag zu 
'. Anlon’s Reifen, nebf deflen Leben. Nürnb. 1772. 8 
Joh. Heinr. Grofs Reife nach Olindien ; aus dem 
| Franzöfilchen überfetzt und mit einigen Anmerkun-- 
gen begleiset.. ‚Fürth 1775. 8. 

Frand etits de la Croix Gefchichte. des Kriegs, 

| welchen die Türken mit Polen, "Moskau und ‚Hun- 

| garn geführt haben, nebft, einer Nachricht von - den? 

Unternehmungen des Tahmas Kouli Khan; aus 
dem Franz. ebend. 1775. 8. 

Joh. Otter’s Reilen in die Türkey und nach Perlen, 
überletzt, und mit einigen Anmerkungen, vollkändi- 
‚gen Regiftern aller darinnen befchriebenen Städte 
‚und Flüffe, wie auch des Verfallers Leben, verle- 
hen, 1er, Band. Nürnb. 1781. —  2ter.Band. Halle 

, 1789. g 

Labat’s Reifen nach Weftindien oder den im ameri- 
;kanifchen Mcer liegenden Infeln; nach der neuelten 
“ Parifer Ausgabe überfetzt., - auch mit nöthigen An- 

|. merkungen und vollffändigen Regiftern verliehen. 7 

i Bände. Nürnb.. 1782-— 1788. 8. / 


‚.) Seit 1798 Schrieb er Sch von SCHAD. 
BEE . e 


j 
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63 . Sonun (Grons Fauzomıcn Kuss), 


Fourmont', s hißorilche und geographilche Befchrei 
‚bung der Gegend um. Heliopoli is und Memphis; au 
‘dem Franzöfilchen. Mit Kupfern. Nürnh. und, Leipı 
1782. gr- 8. 

Ankündigung feiner Litteretur der Reifen. ehend, 1785 


freie der Reifen. ßen Band. ıfes Heft; nnebk 

dem hinten beygefügten ‚Entwurfe des ganzen Wer 

. kes. .ebend. 1784. gr. 8. 

Des: Pater Labat’s Abhandlung vom Zucker, deflen 

' Bau, Zubereitung, und mancherley Gattungen. Nach 

- der neueften Pariler Ausgabe überfetzt, -und: mit ver- 

x fehiedenen Zufätzen ind einem: Regifter verfehen. 
ebend. 1785. 8. 

Entwurf einer hiforifchen Pinacothek oder Portrait 
fammlung der beyden Brandenburgifchen, Fürftenthü 
mer in Franken, Anfpach und‘Bayreuth; nebft bey: 
gefügtem Verzeichnifle der vorbandenen Karten, Al- 
zille, und Profpekten von Städten, Schlöllern,. Fl 
eken, einzelnen Gebäuden u, [. w. dieler Länder, a 
‘eins bequeme Ordnung gebracht und mit einem ı 

* phabetifchen Regifter der fürfllichen und gräflichen 
 ortraite ans Licht geftellt. ebend. 1786. gr. 8. 

Dreyhundertjähriges Ehrengedächtnils Kuhrfürt Al- 

‘ brecht von Brandenburg, Alcibiades genannt. | 
ebend. 1786. 8. 

*Sendichreiben an die Gemeinde in Fürth wegen Hıl 

: tung eines öffentlichen Mehl- Brod- und Fleilchmarkt 
zum Beften. der Künfler, Manufacturiften und ge 

meinen Handwerker. Von einem Fraund der Wahr 
‘ heit. 1986. 8. 

Einladungsfchreiben an alle Buchhändler und Liitters 
turfreunde; die Herausgabe eines Buchhändler, Le 
xikons betreffend. Nürnberg 1788. 8. '-: 

Reifen der Portugielen und Franzolen nach Afrika and 
Oftindien, oder Gefchichte der erftien Entdeckungen 
diefer -Länder. Aus dem 'Franzöfilchen überletzt und 

‚ mit Anmerkungen verlehen. ebend. 1789- (eigen. 





88). 8. 

»Beichzeibung der Reife und des "Einzuges St. Majeftät | 
des Königs Friedrich'Wilhelm LI von Preufsen 
u.L f. in der ehemaligen fürflichen Refidenzfadt 
Ansbach, der dafelbf auf dem Käfernen - Damıne er- 
zichteten achtzig Schuhe hohen Ehregpfozte ;. nebä | 


z 


Scuan (G. Fa. K.) — Scan (G) 63 


" einer ‘in Kupfer gefochenen Abbildung‘ dieles:präch- 
tigen Gebäues, von. einem Brandenburger. Nürnberg 
u. Leipzig 1792. gr. 8. | oo. 

‚Verfuch einer Brandenburgifchen Pinacothek oder Bil- 
dergallerie der‘ beyden nunmehr königlich - Preulsi- 
fchen Fürftenthümer in Franken: Ansbach und Bay- 
reuth; ‚nebfi beygefügtem Verzeichnifle der vorhan- 
denen Landkarten, Abriffe und Profpekte von Städ- 
ten, Schlöffern u. f. w. diefer Länden Mit Kupfern, 
‚ebend. 1792. 8. | | 

Gab heraus: "Johann Müllner’s, ehemaligen Nürn- 
bergifchen Rathsfchreibers, Relation von der Reichs- 
'veften, und derlelben anhangenden Reichsvogtey und 
Zugehörungen .(1ften Bandes ıfes Stück). Frankfurt 
u. Leipzig 1790. 4 | 

Hatte Antheil an den Erlangilchen gelehrten Zeitungen 

„ 'in'den Jahren ı762 und 1763; und an Fabri’s. geo- 
graphilchen Magazin. - | 


Vergi. Vocke'ns Geburts- und Todten-Almanach Ansbachifcher 
@elebrien Th. 1. S. 20og u. — Nopitfch'ens 4ten Supple- 
sientenband su Will’s Nürnberg. Gel, Lexikon 8. 86 87- 


(4 
D 


ScHhap (JouAann NEPOMUcCK). 

Canonicus vegularis des Auguflinerordens zu Witten» 
haufen in. Schwaben: geb. zu Dinkelsbühl 1793; gefl. 
177 2. i u. en 


Concordia delectationis victricis vere Auguftinianae cum 


libertate indifferentiae. Gunzb. 1790. 8. 

De gratia eflicaci [yfiema varias inter theologorum fen- 
tentias medium et partim Janlenii partim, vero 
Berti doctrinae oppofitum. Ulmae 1772. 8. | 


Joannis Laur. Berti ex campis Elyfiis_ ad non ro- | 


gatum Doctrinae fuae adverfus Schadianam differ- 
*" tationem defenforem epifola. Pariliis ( Ulmae) 1774. 8. 


. i 
‘SCHADE (GEOR«). 


Frft Ober- und Landgerichts - Advokat zu Altona, . 


z0g fich 1760 durch eine deiflifche Schrift, die Religion 
der Adepten deticelt, die er nebfl einer fick vom Prof. 
Rofenfland Goiske erbeienen. Widerlegung edirte, 


4 


x 


Ed 


\ 
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64 Re ur SCHADE (Gros). j en 
und die im :Okt. dejfelben Jahres zu Hamburg" öffentlich 


=  . verbrannt ward; die Ungnade des Königs von Dänemnrk 

| und die Verweifung nach der Infel Chrifiian/oe bey 

' Bornhalm zu. Erfl 1775 kam er. wieder los, und zvar 
feit dem: Regierungs- und Obergerichts-Advokat zu. Fäiel. 
.Geb. zu. Apenrade am ten May 1712; gefl. am ı10ten 
April 1795 0000 “ ot 


, » . 

- Auszug aus dem Plane -zu der angenehmften-und vor- 
theilhafteften Verbindung des: vernünftigften “Theil 
des ganzen menlchlichen -Gefchlechtes, oder der all- 
gemeinen Gelelllchaft der Willenfchaften und „Tu- 
gend. Altona 1759. 4, | : 

Einleitung in die höhere Weltweisheit der allgemeinen 
Gefellfchaft der Willenfchaften; erfier Verfach oder 
erfies Stück, mit einer fehr, merkwürdigen Zueig- 

- nungsichrift an .Ihro Königl. Majeflät zu Dänemark, 
Norwegen u. [. w. ;nebft einem Anhange von de 
boshaften Bemühungen des Sekretär Dreyer’ 'n 

. Hamburg,. den Fortgang .diefer Gelelllchaft und _da 

‚ihr zum Nutzen verliehene Privilegium auf die Alte- 
nailsbe Staats- und. gelehrte Neuigkeiten zu unter 
drücken; - wie auch’ eme [chuldige Ehrenrettung de 
Hrn. Prof. Gott[ched's wider, das boshafte Ange 

‘ ben, als wenn er Urheber von dem Öptimisme oder 

‘des’ Candide wäre,’ aufs ‘neue herausgegeben und 
verbellert. ebend. 1759. 8. 

:*Die unwandelbare und ewige Religion der ältsften 

-  Näturforfcher. und fogenannten Adepten, : oder ‚geo- 

: metrifcher Beweis, däls die. Metaphyfüik die ‚wahre 
theoretlche, und die. Moral die wahre praktifche 
Gottesgelahrheit l[ey, beftehend .in ‚einigen freyen 
Anmerkungen und Erinnerungen über das m, dem .er- 

i fien,:zweyten und dem. Vorbereitungstheile zum drit- 
.: ten Stück der höhern Wekweisheit enthaltene, Sy- 
‚fiem der allgemeinen Gelellfchaft der Willenfchaften 
und deren Einrichtung und Plan, zur gründlichen 
'S Ueberführung aller Seichtdenkenden und Köhlergläw | 
‘ „bigen Deiften und Naturaliften,. aufgeletzt von:einem 
- Liebhaber der Wahrheit an feinen Freund.. Berlin u 
- Leipz. 1760. 8. u 

“Des Herrn Rofenfand Goiske, Dokt. und, Prof. 

der Göttesgel. zu Kopenhagen N Widerlegung ci ! 


\ 








' nl \ . 
- j . . , ‘ u 
\, . .. "Iouapz. (GzanG) BE , As 


:_ .deäftifcheif Schüäft, din uawandalbare: und ewrige:Rs- 
 ligion der alten Naturforfcher und Adepten, beriselt; 
- “mit einer Vorrede won dem. Nutzen ‚einer demonfra- 
 . fayen „natürlishen Religion, .. und. wie. ‚die, Religjons- 
-;: punkte. des Phileföpben: von; Sans - Souci am gwünd- 
= hichften' widerlegt "werden können :- nebft einer Auf- 
. förderung, an die Akademie "zu Berlin, die, Frage ° 
.r von den Monsden oder wahren. und, .lehendigen Be- 
-. Siandtheilen des Univerli wegen ihrer Wichtigkeit in 
allen. moraliflchen und. phyfikalifchen Willenichaften 
noch einmal mit Ernft vorzunehinen , herausgegeben 
vmlw. aberd..WeL: 8 7. . 
Pon folgender Schrift find nur einige Bogen abgedruckt: 
"Kursor: votbereitenidet "Auszug. eines 'näch und’ nach | 
, Hoeftweile zu .edirenden gröfsern Werks. oder‘ Sy 
‚ fteıns, der durch dig-Streitigkeiten über die Newtg- 
„.nifche, Leibnitzjfche und Kantifche Philofophie 
'berichtigten und zur völligen und mathematil[chen 
‚Gewilsheit gebrachten höhern” oder allgemeinen NAa- . 
. turkunde „der. wabren innern und: eigenthümlichen 
 Grundkräfte, aller und jeder für fich beftchenden 
einfachen. Dinge oder Subllanzen, ' naoh: den Graden 
. „ihrer Kräfte ‚und: Vollkommenbkejt zur wahren augen- 
-ı k&cheinlichen Verbgflerung und Vervoelltönmmnuag von 
.. "wdrne. her!'’oder a priori' aller zur wahren Weisheit ; 
oder. sum zeitlichen 'uhd . ewigen Wohlfeyn !und 
- ‚Glüskfeligkeit: gereichenden wertimftig-theologifchen, 
:. wid auch chemilch- phyfifchen ; ‚theils durch die Er- 
‚.fahrungen ‚Bes. Herrn-Lavoifier, : theils des Harın 
Green befätigten Wiflenfchaften, nicht weniger der 
.. medicinifchen und -.ökonomitfchen; "Eornemlich aber 
‘und: hauptäichlich. aller moralifchen,,; juriftifchen,. po 
litifchen und. hifiorifchen Willenfchaften, nebft E 
Wiflenfchaften der extenfiven und intenfiven Gräßsen 
- " oder der: Mathematik und -der Kiiegskunde, nebf 
, einem hiftorifchen' Vorbericht von: der höhern Natur- 
kunde überhaupt und dem angenehmen Anfang und 
_ - Urlprung derfefbön, fehr wichtig für die letzten zehn 
. “Jahre des jetzigen :17ten (fic) Jahrhunderts, und 
noch wichtiger für die Zukunft; von einem vieljäh- 
rig verfuchten Gott und Hlenfchen liebenden Welt- 
-' bürger, und dahero - auch’ Beförderer :des wahren, 
vernünftiger und thätigen, nicht aber blos Namens- ' 
und ‚Mode6ehriftöutkums. ıfter Heft. Kiel 1795. 4. 
 » Zwölfter Band, “ 5 


in 


Bi b 1 r 


 " Abfchiedsfchyeiben . an den Hrn. Domprediger Mer: 


* 2Zwo Predigten über den am '4 Jul. 1774 totalen Wa- 


dl 


6 \ | Sonasn (G}- ‚Scdnpn (Pa, E. A > 


‚Si 1759 | zu Altona“ ’eine‘ Staat und geiehrte Zeitung 
‚heraus. _ 


"Verl. Fartgeletzte Nachrichten : vom "Zuftande der Wilfenfch. in 
den Dänifchen Beichen B, e.: 5. 860. — Nova Acte hift, ecclel.: 


Be .B. 8 6. 368 —395..B: 6. 5, 88 u. me I A» Bolterts hi 


ftor...Kirchennachrichten von -Altona -B. 9. 8. 1299 — 131, — 
Luxdorphiana eller Bidrag til: dem, Danlke 'Litteraen - Hiforie 


= ‘ ‚ ‚(Kiöbenh. 1791) Th. 2. 8. 421. —  Thiefs’ens Ephemeri 


-." den der: neuelten :theol. -Litteratur u.-  Rirehengefchichte BD. ı, 


, " war BB, 499» — Kordes Lexikon der, jexztleb, 8 


' Atein, 
Schriftteller 5. 4987 495. zu mon Bar 


Scuapz (Paıcıpr EngeLnERT Anam) 


. Magifler der ‚Philofophie, erf Pfarrer. zu Haube 
"heim und Berolchetm im Bayreutkiföhen, hernach leit 


x 2791 Superintendent und Paflör ' zu Dietenhofen eben d» 


felbft: geb. zu ‚Buttenheim in, Frasikin ” am Sten May 

17175 gef. am 1ßten März. 1798... \ 

Uraltes Isntherthum und ganz neues Pabfabum. Erlanga 

: 1767. 8‘ 

‚Antwort auf des Hrn. P. Merz s. }. zu u Augsburg wi 
der fein uraltes Lutherthum ‘und’ gan» neues Pabf: 
thum, in Druck. gegebene Predigten, unter der Auf. 
- fehrift: Frage, ob der lutherifch - »evangelilche Glaube | 


". älter ley, als Luther? Schwabach 1771. 8. 
‚Die. fernere:. Antwort. auf eben deflelhen. wider. den er 


fen Abfchnitt feines uralten Lutherthums ünd.. 
neuen Pabfithuns in Druck ‚gegebene ‚ärey Predigten 
ebend. 1772. 8. 


ebend. 1793. 8: . 
Der achte und letzte Auftritt des, redenden Advokane. 
ebend. 1773. 8. 


“ terfchlag. ebend.. 1774- 8. 

‚Kurzgefalste - hiltorilche Nachricht, von. der Kirchenre. 
formation, den [ymbolifchen Büchern der Luther 
fchen Kirche und dem dreyfachen Religionsfrieden, 

-. für die Jugend. Neuftadt an der Ailch 1790. $: 

Abhandlung des Satzes: Eine Adjunktur ift die befs 
Beförderung für einen jungen Geißlichen; in Fre- 
‚-[enii Paftoralflammlungen. Th. 6. St. 9 (1750). 

Predigten“ in den Kjeslingilchen Sammlungen. 


| 
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Yon... von Scaanen (Fnanz Micsarr)., ' © 67° 


. \ , , T 

"von SCHADEN: (FrRAnZ-MicHAEL). . 
| War fürfil. Oetting -Wallerleinifcher geheimer Rath 
und: Regierungsdirektor und feit 1981 auch Fammerprär. 
fident zu ‚Oettingen 2 lebte aber [eit dem Aten Junius 1789 
in [einer Vaterfiade in: Ruhe. ‚Geb. zu Dinkelsbühl 1726; 
ER. 0 en En 

* Wahrhafte Erzählung der von der fürfll. Oetting- 


Spielbergifchen Regierung an den gräfl. Oetting-Oet- 


 tingilshen Regierungen und Kammercollegis verübten 


 unertörten Vergewaltigungen. (Pappenheim)) 1768. 


‚..gol,. Mit Beylagen N. 115. 
# Befcheinigter Unterricht von den Irrungen, welche 


"zwifchen dem hohen Haufe Oettingen — dann dem . 


-. "hoben Teutfchen Ritterorden — über 'die von Raifer 

‚ud Beeiche. angeordnete und genehmigte. Bau- und 

Unterhaltung ‘der öffentlichen kaiferlichen Heer- und 

 "ıbandfigalsen in der ‚Graffchaft Oettingen leit 1750 

. ausgebrochen ‚find u. (, w. Mit Beylagen N..1—3;. 
' "Wallerktein 1772. fol. ' 


' *Beleuehtung ‚des bey‘ der Fränkifchen Kreis- Verfamm- 


lung von dem hohen Teutfchen Orden übergebenen 

P. M: de dietato, Nürnb. d., 28 Sept. 1774, die 

 »Wegbaulfache in der Grafichaft Oettingen hetreffend, 

. „ebend. 1774. fol. (auch in den neuelten Merkwürdig- 
- keiten B. ı. $.,85.) o | .- 

*P, M. an den Schwäbilchen Kreiskonvent, die zwi- 

fchen 'dem fürfil. Haufe Oetting - Oettingen und Oet- 

- ting- Wäallerftein und einigen Commenden des hohen 

Teutf[chen Ritterordens über die Stralsen - Reparation 

.. in der. Graffchaft Oettingen entltandenen,. und nun- 


‚ mehr. per [ententiam paritoriam allergerechteft abge- 


urtbeilten krrung 


en betreffend. Mit Beylagen A—K. 
_ ebend. 1776. fo ' u 


- D 
. ’ 


"Soll auck herausgegeben haben: Abdruck der Beylagen, 


welche in der im Jahr 1755 unter dem Titel: Subli- 
ı mis Statuum S. R. I. advocatia etc; in Sachen Oet- 
tingen-Weallerfein. contra die Abtey Neresbeim her- 


: ausgekommenen Deduction. angezogen und benutat- 


worden. Mit eimer Vorrede, die die Veranlaflung die- 
. [es Abdruckes erzählt. ebend. 1774. fl. ° ° - 

j i on | j ) nn R 
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68 von ScHADEn (Fa M.) — Scuäran (I: Fa. E:) 


Hat auch. den- Traktat: Kurzer gründlicher Unterricht, 


was es mit. dem Frauenklofter Kirchheim in .der-Graf- 
- fchaft Oettingen für eime Gelegenheit habe (2634) 
wieder auflegen laffen. (W allerftein) 1771. fol. und. ei« 
ne merkwürdige Forerinnerung, vn. drey Bogen dazu 


verfertigt. j 


Vergl. Deductionsbibliothek von Teutfchland. B. 2. 8. gı1. _ | 


Weidlich's biograph. Nachrichten von den jerztieb, Hechts | 


! 


‚ gel, Th, ui 5. 266 u. £ 
\ 5 ..: E un » IN 
von ScHAnen' ( RIEDRICH): 

Fürftlich Thurn- und Tazifcher Kanzleprath zu Re 
gensbyrg: geb. zu u... ner, erjehefs Fe zu Durlach, um 

“ December 1783. 


Kpifel an Angelika Kaufmann von G. Kesis En 
Aus dem Englifchen, Nördlingen 1782. 8. 


Bü fütie in den PN euelien 'Mannigfeltigkeiten meift Far 


tifchen Inhalts‘ (Nördlingen 1775: 8). 


" Auffätze in Wieland’s Teutfchen Merkur, z. B. im 


Auß..19ge: Eine Auslicht vom- Berg herab ‚Hach Di. 
fcpingen. N | \ 


ScHÄFER (] omAnN F erepricn En sT), 


Sohn des F olgenden, 


xn 


Studirie zu Dettingen, Jena und Erlangen, liefs fich 
1760. ‚unter die Handidaten des Oettingifchen Predigtarhis 
aufnehmen , war hernach, 7 Jahre lang Hofmeifier de 
jungen | Prinzen Friedrich Ernf von "Hokerlohe: Lan 
‚genburg,. "erhielt alsdann die Oeutingifche Pfarre Dorn- 


‘ fladı, und’ 1787 die Patrondtpfarre W indsfeld, ‚Geb. zu 


Wörnjtz-Ofheim im Ausbachifeken am 24/len Mey 1738; 


ggf. am .ıyten Junius 1795. - : 


Das "gefegnete 'Andenken der ruhmvollen Regierung ei- 
nes Verhemlichten Landesvaters, Fürften Joh. Aloys 


- I zu Oettingen ; "eine Gedächtnifspredigt zu Dornfiadt 


gehalten. CÖett. 1790:) fol. Auch im gten heil des 
Keperloriuns von guten Calualpredigten und Heden 


‚Nurnb, 1781. 8): 


oe. 


| 


!- 
’ 


Scuäpen q. Fa. E.) — Edl. v Stukransraup (3. A.) ze 


®Fidle: rofaifche und afl alle posti[che Aufjütze im sten, 
. Sten: La Band Fo an Fl Wochen- 
Ichräft, (Nürnb. 1789 1764. 8.). 

Ueber D. Lefl’ens Meynu 
kein Abendmahl; in Wallaw ’s Nürnberg. Almanach 

-: für Freunde der. theolog.' Lektüre aufs Jahr' 1781. 

. Entwerf zu ‚einer Armensnkalt im Oettingifchen. ..... 
. Wu Wocke'ns Amskäach.. ‚Gebazts - md Folten Almanach Th. 

2.8. 565 — 566, 407: 


h - 


Scnä ÄFER (Wirueım F RIEDRICH), 
Vater des‘ Vothorgehenden. | 


.  Sidirte zu Weifsenburg und Jenag werauf er, . ‚als 
" Hofmeijler bey dem Geueral von Pöllnitz, mit einem, 


von deffen Söhnen eine ‚Reife nach Italien unternahm.. 


Nach der Rückkehr wurde er Pfarrer zu Wörnitz- Of- 
heim und 1757 zu Ursheim im Ansbachifchen. Geb. zu 
„Weifsenburg im Nordgau am sölen März 1708; gef. 
"am 4ten Augufl MB -.- 


Krankenkömmunion RR 


-* Der auf feiner Reife nach Rom Gch kurz expeäirende 


- Courier unter dem Accompagnement eines jungen Ba- 


rons'nebft deflen Hofmeiker. 1733. 8... - 
Deferiptio magnificentilimi introitus in Metro olin 
u d. 1754. Seren. Sponfi Prinoipis et Dom. Chr. 
: Fr.. Cür. Alex. March. Brand. cum -— 6ponla ag 
Dom.. Frid. Carol. Princ. 'Ducali Sax. Cobe verl- 
‚ bus heroicis concinnata. Oett. 1755. 4 
Viele Hochzeit- und Leichengedichte, 


 Vergl. Vocken a O. Th. 1. 6 44 Th. 2.5 85. 


Edler von SoHA FERSFELD (JoHAnn. 
| . Anton.) \ | 
Des heil. Römifchen Reichs Ritter, 


, Siudirte zu Leoben und Grätz, kam er als Unter- 
: beamter auf die HerrJchaft/ Malleck in Unterffeyermark, _ 


* hernach quf die Herrfchaft Freyberg im Grätzer Kreife, 
Ä ‚ind von da 1758 als Verwalter nach Pfannberg bey 


\ ı 
n - $) 


- 


L) 


, \ .. 


. 


yo Ed, w. Scuärsnriwn d. A.) Scaärsen (Fr.) 


"Fronleiten. : Im J. 1759 :ward er bey dem: adelichen 
Frauenflift Göfs unweit Leoben als, Hofrichter angeftells, 
‚und 1788 zum kaiferl, königl. Rath und Vice-Admini- 
firator der Staatsgüter in Inreröftreich zu Grätz ‚ernannt. 


Schon in Jüngern Jahren wurde. er feiner V. erdienfte we 


gen in den Reichsritterftund, mit dem Ehrenwort Edler 


von Schäfersfeld, ‚erhoben; denn ur[prünglich, hiefs. 


mark am ı3ten May 17335 gefl. am ı1ten Oktober 1790. 


Proifslchrift: Soll man fich im Steyermarkte auf die 
Schafzucht erntlicher, als es dermalen gefchieht, le- 

„ gen? welche Gegenden des Isandes find Hiezu die be 
 guemßien? und was für Gattungen der Sohafe wür- 
en in. diefem Falle beyzufchaffen [eyn?® Wien 


8. 

Preftchuike: ‚Welche find die Urfachen des Brandes i im 
Getreide, und wie ift demfelben abzuhelfen ? Gräss 
1772..8. 

Vergl, de Luca's gelehrtes Oefreich B. 1. St.2. 8. 798—g8ı — 


v. Winklern Nachrichten von Steyermärkifchen Schriftleh 
lesu 8. 214 280. 


ScHÄFFER (Frız DRICH). 
"Studirte auf der Harls - Hohenfchule zu Stuttgart 


und zu Wien, ward 1794 Licentiat der Medicin und 


am. ı3ten Januar 1797 Stadtphyfikus und Geburtshelfer 

zu Ulm. Geb. zu Stuttgart am 1T7ten December 277% 

gef. am 2oflen Junius 1800. 

*Epifoden der fehlichten Vernunft aus einem Exillumi- 

. natenbrevier. Katarakta (Stuttgart) 1794- 4- 

“ Diff. inaug. de. influzu afluetudinis in corpus humanym. 
Stuttgard. 1794: 4 

Jofeph Frank ’s Heilart in der klinifchen Lehrankalt 
zu Pavia, mit einer Vorrede von Joh. Peter Frank; 

aus dem. Latein. überletzt, mit praktifchen Bemer- 
kungen. Wien 1797. gr. 8. , 

" Auffätze und Gedichte in dem Beobachter, einer r Stutt 
gart. Wochenfchrift. : 


‚er SCHÄFER. - Geb. zu Predlitz' ob Murau in Steyera 


EV VE _- "TR U r n 


" Mehrere HKrankenge[chichten in Jofß. ER ’s Enl äute-- 


r 


" noch würde feine Gefundheit. ganz verfchwunden [ers . 
wenn ihm nicht Baum garten 1738 eine Informatorftella 
bey einem ange[chenen Kaufmann in Regensburg ver- 


 Witiwe ver flatteten nicht länger einen folchen Aufwand, | 


v.ıh 
ı 


Scuärszn (Fa.) Sonärrzn. (Ca) | 5 nr 
Antheil an Weikardt Magazin det verbeilerten Ars 


neykunf (Heilbronn‘ 1796 —.1797. 
‚zungen ‘der Br o wnifchen Arzneylehre (ebend, 1797" 
‚Er 8.). 


Mehrere Gedichte und’ ein Schaufpil in ‚Kapfıs Erf 
- Yingen’meiner -Mule. 


Gedichte in Lang’ s Tafchenbuch für haus). und ge | 


..Kreuden; 
Mitarbeiter an. der wedicinifchen Nationalzeitung. 


. Auffätie und Gedichte im Ulmilchen Intelligenzhlatt, im _ 
, dem Ulmilghen Stender ’ Gelegenheitsgefichte Us hu w. 


f 


‚ScHä FFER "(Jaxon Cnnisrian), 
Bruder von Johann Gottlieb. 


“ Seine in, ‚Glaucha, und. Graitz ‚ perlebten "Schuljahre 
waren mit dern. drückendeften, Mangel, „mit eben [o viel 
Mühfeligheiten ‚verbunden, wie feing, Studentenjahre : zu 
Halle, wohin er in feinem ı8ten Jahre kam, Er wagte 
es, dort ohne alle Hülfsmittel zu leben und zu fludiren, 
Doch fand er bald Unterfiützung bey, Profefforen, Den- 


fehafft hätte. Schäffer's Gedanke war dabey, f ch 
dort in einigen Jahren etwas zu er[paren, und dann nach, 


Halle zurück zu kehren und feine. Studien ruhiger fortzu* 


_ 


 feizen. Kaym hatte. er an R etwas "über ein Jahr zuge» . 


\ Bracht, als der Kaufmann farb. ‘Die Umflände'. der 


und :S; war fohon: im. Begriff, mit feinem erfparten Gelda- 
wieder nach Halle zu gehen, als ihm, der einigemahl ge- 


| predigt und Beyfall‘ gefunden katte, 'ı?4ı eine Pradiger- 


 flelle in BR, zu Theil wurde. Er erwarb fich die‘ Liebe 
feiner _ ‚Gerseine und der ; Sanzen Stadt fo, dafs man ihm 
1779, den wichtigen Pofen eines ‚Superintendänten der _ 


| Evangelifchen Gemeine anvertraute, womit die erfie Bey 


Pag " f 
.> 


m „nkrrauillangs Caruman). N, 


Ex 


_ Yard fill En: Honffloriam. and die: Sllidarchat vorbun- 
den F nd. Die Mngiflerwürde bekam er 1760 von- -PPit 


tenberg %. “und’ vor ‚Tüb Ingen 1763 dus“ theologifche Dot: Ä 


_tor diplom. " Ungeachtet er feine Berufsgejshäfte ı mit'einem 


" Eifer und einer. ‚Txeue umfah , . die dhm, allgemeine: Liebe 
‚und Achtung erwarben; fo. verwandte ‚er, auch feine.-Ne- 
Iknflunden: abf. Be. tüüttlichfie Ar .. Das. ‚Spudium der 
‘Natur war [eine liebfte. Befchäftigäns , ‚ wenn er ‚feine 
Amtsarbäten' verrichtä| hutte, ‚Br: fammelte [eine mühje- 
#hen und nütslichen Ensdeckengen; and: legte fie:leit 1755 
näck.ünd nach‘ ‚gedruckt, mit prüchtigen ihuminirten 
"Kupfern dem Publikum vor. Er war auch ein [ehr ge 
 [ekickter Mechaniker. „Ehrenbezeug; ungen: von 'verfehiede 
nen Monarchen :und eine ausgebreitete Verbindung mit 
gelehrten Gefellfchaften und einzelneh Gelehrten. waren die 
Folgen davon, wie auch die öffentlichen Beweife; durch 
ivelche das Bröfsere Publikum feine ‚Achtung. für den thö 
figen Marin an ‘den Tag legte. ‘Der Teütfche Kaife 
Franz [chenkte ihm eine länge "goldene Kette mit einer 
daran hängenden Medaille Mari ie Therefie- und 
Jof eph befchenkten ihn mehrmahls reichlich, “und mun- 
terten ihn auf, in feinen naturforfchenden Unterfuckungen 
. fortzufahren, Der” König ' von‘ Dihemark verehrte ihm 
eine goldene Medaille, ernannte ihn zu [einem Rath und 
mit dem Charakter eines "Profefjor' honorarius ar em 
Gymnafınm zu Altona, Geb. zu Querfurt in Thüringen 
am often May 1718; gef. am bien Januar 1790. = 

Vier Predi ten vom Glauhen,  nebft zwe ochenpre- 
> digten aber. gu heil. Schrift: Meer 


1742. 8. 
‚Anweilung: zur wehren Herzensrefomkation ‚-oder:Vier- 
änderung- und, Bellerung. des Herzens, ehend. MW 47. 3 


J. Alb. Rongel’s amd .J. :C. Schäfer's Beweis, ‚daß Ä 
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‚ Chrifius an, heiner „Mittwache ‚fandern an einen 


 Freytage gdktorben. Leipzig | 1747- 4 


‚*Eini e SendIchreiben an einen vornehman Hör. von | 


Ade über eine bekannt gewordene: Stteitichrift' .er- 


.% u. .. “no. 5° , - nv 
NS 


o Sauirena Uaxon Cam). u 733 
Anllen, und zum gemeinen. Nutzen dutch Aenfelben 
zum Druck befördert. Frankf. und Leipz. 1752. 4. 

Nachricht von eiper Raupe, .fo :etliche Jahre her an 
| manchen Orten in Sachlen vielen Schaden gethan; 
. nebit ‚einigen aus der Natur dieler Raupe hergeleite: 
tem. Vorichlägen , folche äm leichteken zu errin 

.. uiid auszurotten; ‘auf Verlangen. entworfen und 


wach: -Der Eulenawitter .u:- [. w. 1761. 

Apas pilciformis 'infecti aquatici [pecies nbviter deteote. 
Cum figg. aen, : Norimb. 1752 4 :Editio fecunda. 
: ibid. 1757: 4. 

-*Glimpfliche' Prüfung des i in Hm. P. Dufröne, S: J, 
vorläufigen Antwort,vom 6ten May 1752 befindlichen 

' fo genannten unwiderfprechlichen Grundes zur Ver- 


-theidigung der in feinen .Rudimentis -hiforicis ge- 


‚brauchten anzügliöben Schreibart. Regensb. 1752. 4. 
*Erklärung über die fogenannte Rechtfertigung der Prü- 


‚fang des Rothfifcher.ifchen Sieges der Wahrheit, 


- im einem: fünften Sendichreiben an einen vornehmen 


Dtuck -überlaffen. Fiegensburg '1752- 4. (Vergl. her- ne 


"Herrn von Adel verfaflet, und ı von dielem dem Druck | 


ı übergeben. ebend. 1753. 4. 
 Epiftola ad — Dom. ge Roaumor de Mufca Ceram- 


byce feu Oerambyce- fpurio, novum infectorum ordi-' 


‚nem confütuente. ı Accedunt figurae- coloribus fuis 


% 


vo expreflae. : :Norimb. eod. 4. Teutfch von ihm fe 


unter dem Titel: Der Afterholzbock, vormabls in ei- _ 


- nem Lateinilchen Schreiben an den Hrn. v. Reau- 

—mur -— nebf emer Nachricht von der Frühlingsfliege 

‚ - mät kurzen Oberflügeln. Regensb. 1755. 4. 2te Auf: 
‚:Iage. ebend. 1763. 4. 


Die ‚Sattelfiiege, : ‚befchrieben. uf. w. Nebä einem llu-° 


. 


'minirten Kupfer. Regenyb. 1753: 4. ebend. 1762.4. 
Die Egelfchnecke i in-den Lebern der Schafe, und die 

von diefen Würmern! entfichende Schafkrankheit. 

-Nebft einer Kupferplatte. ebend. 1753. gr. 4 ebend: 
u 1768: gr. 4. 


Bie. ‚Armpolypen, in den falsen Wallern um Regene- | 
burg entdecket. und befohrieben. ebend. 1754 4 


 -Rbeind. 1763. 4 

“ Neu entdeckte. Theis . an Raupen md Zweyfaltern, 
-<aeb£ ıder V. erwandlung ler Hauswurzraupe zum [chö- 
nen Tagyogel mit rothen’ Augenfpiegeln. Nebfi .2. 
illum. ‚Kupfertafeln. ebend. 1754. 4. ebend. 1763. + - 
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y6 Sculrven (Jazos Caaurıan) 


| von Infokten. 3 Bände. Mit 48 if. 


Kupfern. emsb. i — 1979. pr..g. Uhter diefem 
allgemeinen. Intel nt alle Vecher ainzeln er/chienene 
Kleinere_Abhandlungen des Verfuffers begriffen, ohne 
zufammen gedruckt zu [eyn. 


Die Mauerbiene, in einer Rode beichrieben. NebR 5 


Kupferplatten. ebend. 1964- 8. 


Verfuche und Mafier, ahnp alle Lumpen, oder durch 


einen geringen Zulatz derfelben, . Papier zu machen. : 


ıßer Band. Nebk 4 ausgemahlten -Kupfertafeln und 

15 Muftern. ebend. 1765. — zter Band. Nebfi einer 

. „.%upfertafel und 18 Mufern. ebend. 1765. .4-- 
Neue Verfüche und Mufter, das Pflansenreich zum Pı- 
piermachen und andern Sachen wirthfchaftsnützläch 
zu gebrauchen. ıfter Band. Nebfi% ausgemahk. Kupi 
und 21 Muftern. ebend. 1765. — ter Band. Nebf 
1 ausgemablt..-Kupf. und 14 Muftern. ebend. 1766. — 
äter und letzter Band. Nebft 5 Kupf. u. 9 Muftern 
ebend. 1767. 4. ($. weiterhin: Wiederhohbke Verfu 
che u. f. w.) De ur 

Trauerpredigt über den Hingang Franz des -ıktn, 

‘ Römifchen Kailers. ebend. 1965. 4 : OL 

‚ Zweifel und Schwierigkeiten, welche ın der Inlekter 

:. lehre annoch vorwalten.: Nebfi einer ausgemahlten 
Kupfertafel. ebend. 1966 -(eigentl. 1765): 4. — Fer- 
nere Zweifel u. f. w. Nebft einer ausgemahlten Kup 

- fertafel. ebend. 1766. 4. 

Flementa entomologica, eder: ‚Einleitung in die Infek- 
tenerkenntififs. Nebk 135 ausgemahlten Kupfertafeln. 

* ebend. 1766. gr, 4. . .. . 'gte Ausgabe, mit einem 
Nachtrag und 140 zllum. Kupfern. abend. «730. gr. 4. 


Die bequeme und der Wirthfchaft in allen Rückfichten ° 


. höckft vortheilhafte "Wafchmalchine, wie folche be 
währt gefunden und hin und wieder abgeändert: und 
verbeflert worden. Neb& einer Kupferiafel. ebend, 
1766. 4. 2te Auflage. ebend. 1766. 4. Zte, mit ei- 

nem Nachtrage vermehrte Ausgabe. ebend. 1767. 4 
— zter Nachtrag. ebend. 1767. 4. — 3ter und letz- 
ter Nachtrag. ebend, 1768. 4. 

Icones Inftctorum circa Ratisbonam indigenorum, colo- 

“ ribus naturam referentibus expreflae. Vol. I. Pars L 


Cum L tabb. aen.- ibid. 1766. — Pass IL CumL 


tabb. .aen. ibid. 1767. — Pers IH et ultima. Cum 
XL tabb. aen. ibid. 1779. 4. mai. Nova editio indice 


. 


» 
SonÄrsen (Jixon .Omustiaw) u 


 Lyfkeiakiso: aucta a Geo. Wolfg. France. Panzer. 


.3V Tomi: cum UCLXXX tabb. aen. pigjie. Erlangao 


1804 4 


Verfuchp: tie Schnecken‘; ; 'nebft ausgemahlten Kapfern. u 


 Iftes Stück. ebend. 1768. — ztes Stück. Regensbur 
1769. en 8. zte Auflage, nebft einem Nachtrag und 
7 illum. Kupfern; ebend. 1770. 4.- 


’ 


Entwurf eines allgemeinen Yarbenverein, ‚ oder Verfuch | 


einer den. Neblk a Befimmung und Berienıtun 

‚x! der Farben. 2 ausgemahlten Kupfern. ebes 

5 . 2766 "4: 

Abbildung ind Beichneibung: eier äreyfach nütziiclien 
Sägmafchine, zum Holz- und Steinfchneiden und zur 
Leibesbewegung. Nebk 2 ‚Kupferplatten. ebend, 


“1769. 4 | 
Wiederlphite-Verfuche auf rdentlichen Papiormühlen. 


aus alledhind Pflanzen und Holzarten Papier ru ma- 

: chen. ‚Neb£..10 Mulerh, ebend: 1771. kl. 4: — "Diefe 

hd. die" vorher angeführten Verfuche er[chienen sılfam- 

> snen-ör. dinlen.oten Auflage unter dem Titel: Sammtli. 

che Papierverfuche; - nebft 81 Muftern und 13 teils 
»#lumaystten ; theils Ichwerzen Kupforn. ‚sbend.: 1779: 
-. 6 Bände. 4} 


Nachtrag zu den erften' .und- fernern Verfachen. mit . 
gemablten Kupfertafeln, 'obend. . 


re en Nebfk 2 aus 
1770. kl ? 
Bespiehhung,s -Bolchreibung amd erweiterter Gebrauch 
"des [o g$nanpten. und zus Kirfparung des. Holzes.höchf 
' vortheilhaften ‚Backofens. Nebk 5 Kupfertsfeld. ebend. 
1 
Klziear "Srmithologien iconibus vivis coloribus enpuell 
.‘ &s illufteara. ibid. 1774. 4. mai. Mit 70 ausgemahl- 
‚ ten Kupfern. Editio fecunda. ibid. 1779. 4; mai. 


Abbildung und Beichreibkug des beftändigen Elektrici- 


tätsträgers, :"wobey einige neue Verfuche und. deren 
fonderbare- Erfolge. Naturkühdigern und Freunden der 
Elektticität zur genauera Prüfung ‚empfohlen werden. 
Neb# 2 Kupfertafeln.“ebend. 4776. gr. 4. 

‚Kräfte, -Würkungen und Bewe egungıgeletze des‘ bofän- 
digen: Elektrieitätsträgere, a eine Beftätigung und 
_ Aufklärung der mit demielbun anfänglich und neuer- 
..ich "gemachten Verhuche. Nebit emigen Kupfortafoln, 
ebend.. 2776. gr 4. _ :: 


n 


\ 
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RE u Sonärsen (Jaxon Cuausan). 


 Femere Verfuche mit:'dem, befändigen. Elektricitätsträ- 


e ger „ nebf deantwortung ‚einiger dagegen gemachten 
Sinwürfe.' Mit einer Kupfertafel. Regensburg 1777- 


gl 4. .Diefe: 3 Abhandlungen über. den Elektricitäts 


4 . 


träger <jchienen ‚mit einer ten vermehrt unter dem 
Titel:‘ ' Verfache mit dem Elektricitätsträger; 4 Ab- 
handlungen mit 7. Kupfertafeln. ebend,. 178e. 4- 
Elementorum entomologicogum appendix, duinque in 
3. fastorum nova genera exhibens. ibid. 3777. 4. mai. 


Abbildung ‚und Befehreibung. des Mayenwurmkäfers, als 


eines zuverläfiigen Mittels wider den tollen Hunds- 
shißs. ' - Mit-einer ausgemahlten \Kupfertafel. ebend. 
Antrittspredigt am I Sonntage nach Trinitatis über Gal, 

VI, 9 gehalten; nebfi der Präfentationsrede an das 
: fämtliche W. E. Mixifterium. ebend. 1779. 


4 
Verfuch eines katechetifchen ABC- Buchfabir- Lefe-., 


“und .Schreibbüchleins, nehfi einer. dazu gehörigen 


* . größsern und kleinern A.BC Tafel. ebend. 1779. 8 | 
Baterhetilche ‚Erklärung der Sonntags- und Feftevange- 


‘ 


- ‘lien. ebönd. 1780. 8. . 


“ Katechetifches. Spruchbuch nach den "Sonntags - "und 


 Feftevangelien zum Gebrauche der Teutfchen: Schu- 


. „len in’ Regensburg. 1780. 8. 


Abbildung und Befchreibupg der elektrifchen Pißtole 
und eines kleinen Elektrophors, bey welcher Gele- 


ur genheit zugleich von einem Luftelektrophor.. vorlau 


x 


[4 


„ig ‚Nachricht. ertheilt wird.. ebend.: 1780; 4. 


| Treuer ‚Unterthanen fromme Wünfche und. pflichtmäfsi- Ä 


es. Gebet für ihren, Fürften und Regenten.in .gefähr- 


ur Tiehen. Zeiten und Umfiänden;, 'am kailerl. Geburtsfe- 
.‚ fe den. 13 März 1788 zu-Regensburg gehalten: ebend. 


Miüleumı omithologicum;,. exhibens’ enumerationem :et 
;..defcriptionem avium,: -quas nova prorlus ratione fibi 
„’paratas in Muleo fuo allervat. ibid. 1789. 4. Mit 51 
‚ Mumönirten Kupfern und des Verfaflers Bildnife, 

‚Abbildung und Belchreibung zweyer wahren: und fal- 





| 
k 


. [chen. Verfteinerungen; im.ıflen B. der Abhandl. der | 
. Kurbayer, Akad. — Erfolg.der Verfuche, die Saamen- 


.- wolle der Schwarzpappel und des Wollengrales wirth- 


- ‚„-[chaftsnützlich zu gebrauchen; ebend. zterB. ‚2ter Th. 


Gedanken’ von berbotenen Ehegraden; in Frefenii 


x 


Paforallammlungen Th. 10. 
f - . 


/ 


Ian Scuärnea‘(J. Ca) — Scuärreä (J. Fa.) “ 


Sein Bildnils in Schwarskund von Elias ‚Haid, ‘ 


Verl. feinen Lebenslauf an' der vom Konfenior Hieron. Daw. 
Srimm bey [einer Beerdiguig gehaltenen Leichenrede (Be- 
gensb. 1790. fol). —' Schlichtegroll's Nekrolögen auf 

".. das J. 1790. B. 1. & 68 — 78. -— Journal fü} Fabriken u. f. w, 

2861. B. gı. 5. 200. u, fl. — Denkwürd, aus dem Lehen aus- 
gezeichneter- Teutfchen des ıgten Jahrlı. 8. 119 —ı15.. — 
Baur’s Gallerie hiftprifcher IGemählde Th. 2. 5 2758. — 

 Erneflia. a. 0. 5 2800 203. 


"SCHÄFFER "(Jouann Barrmasar). 


‘ Ehemahliger Auguftinermönch zu Eifure, nachheri- 
ger: Profelyt und Sachfen - = Meiningifcher Hoftanztneifter 
zu Meiningen; geb. zu  Rappoltsweyler : in Ober- -Elfa/s 
am dien November 1684 gefl. 1750. Zr 


/ 


Merkwürdige Lebensgefchichte Joh..Balth. Schäf - 
fer’s rn f. w: von ılım felbft aufgeletzt. Meiningen’ 
1740. .Neue Ausgabe unter dem Titel: Leben, 
eckfale und Vorgänge . meines Grolsvaters,.. oder 

- wahrhafte und fehr wunderbare Begebenheiten’ Joh. 

-,Balthafar Schäffer’s, 'ehmahigen Augüfüner:P& 
..ters. zu: Erfurt: und nachherigen :Hoftanzmeifters zu 

Sachfen - Meiningen, von ihm felbf£ im 55ften Jabre 
feines Lebens aufgeletzt, und nunmehro..als ein Bey- 
‚trag zur Mönchsgelfchithte des ı8ten Jahrhunderts 

‘ herausgegeben. von dellen leiblichen Enkel Joh. 

‘ Chrik. Heinr. Schäffer. Jena: 1791. 8 ee 


“20m er - -—.  — _——.. 
4 
„* . 


Vergl. den Anszug aus diefem Buch von Ernefi a. R 0 s 
206 = 244. .i 


. 
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|  SCHÄFFER (Jowann F RIEDRICH). 
= ..  Studirte zu ‚Colberg und Halle, :war nach. geendig- 


„ter ‚Univerfitätszeit Informator in dem Hallifshen Waifen- 
haufe, darauf Hauslehrer in dem v.. Belowifchen Haufe 
zu Grofswelka, bis er 1964 als Pfarrer nach Komnipz | 
| bey Herrnhut berufen wurde. Geb. zu ‚Calberg in Pom-. 
mern nm ııten. December 1736; ‚gef. am atom, Moy 
1788. re | 


Z 


4 


T 


\ 
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80 | Scuäsren (J. Fa.) Scuärsen (. co 


VErayerrede. auf den Tod ‘der feel. Frau v. Nofita, 
geb. v‚ Below auf Ullersdorf; aus I ‚Korinth. 15, 


> 55 37- Görlitz 1767. 4 


Die vorhehmften Wahcheiten det. chriflichen Glaubens- | 


"lehren in Tabellen; nebft einem Liede des leel. Hor- 


‚.neiann’s, bey den Tabellen zum Grunde gelegt 

„. ebend. 1768. 8: 

Das Bild wahrer Chrifen; Trauerrede über 1 Joh. 4 
16 u. f. w. Budifhin 1774. 4. 

Hirtenfiimme eines Evangelilchen. Lehrers an feine. ein- 
zufegnenden und eingelekneten Kinder. Görl. . „>: 


Vergt, feinen Lebenslauf von CA, Gl. Frokb erger, Görlit 
1782. 4. — Laufitz. Magazin 1788. SS sı7 wm —. ‚ee 
Seyfert's) Beyträge zur Oberlaufitz. Presbyteroldgie : &.' 16. 
— ÖOtto's Lexikon der, Oberxlaußiz, Schriftfieller B. Pa Ar 
theil. ı. 8. 130 u. £. , 


Schärrer ( Jonanın Gorruien), 
. Bruder. von Jakob Chrikiam 


, Durch den zu Jrühen Tod feines P. aters aufser Stand 
. gefezt, au. ‚Rudiren, widmete er fich der Apothekerkunf, 
. die-er 1734 und in den folgenden Jahren zu Altenburs 
erlernte. Von da kam er 1741 in eine Officin nach Re 
gensburg wo er anderthalb Jahre blieb und fich daneben 
im, " Lateinife Ken und Griechifchen unterrichten liefs 
"Durch Unter ‚flürzung feines erwähnten Bruders gieng er 
nach Neufiadt_ an der Aifch, um fich in den Humaniaren 


Te zu [etzen. Seit dem Anfang des J. 1744 befuchte er 
‚die Univerfität zis Altdorf, um Arzneykunde zu Fudiren. 


. Dies gefchah mit fo gutem Erfoige, dafs er [ehon’ im 
Nov, 1745 die medicinife :he Doktorwürde erlangen konn. 
te; woranf er-in Regensburg anfıeng zu practiciren, '- Im 
Je. 1947 erhielt‘.'er von. feinem Gönner, dem ..Pnof. 
Schwarz, zu Altdorf die Magiflerwürde. Im J. 1749 
ward ihm das katholifche Krankenhäus: in Regensburg 
'enuertrauts Im J. 1763 war er der erfie, der das Blat- 


“ terbelzen in Regensburg eiuführte, "War auch Hofratk 


und Leibarzt des Fürfien von Thurn und Taxis und des 
Füf 
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"Scnäriax (1. @) -Sonärren (K. ) B 


"Far Bbifchefs zu ‚ Regensburg ; ; wie auch Stndepkpfähi. 
"Geb. zu Querfurt arl 13ten' September‘ 1720; Eee am 
‚ufien Februar 1795: ' . 


-Difk inaug. (Praef. We ifio) de cauffis cur alimenta et j 


medicamenta aliam fa Jaepe effectum edant in hominibus 
- Janis quam ärgrotis. Altdorf: 3749. 4- 
— Aliam Senlatipnem alium motum inferre. ibid. 1745.06 


Die Kraft und Wirkung “der Klektricität in dem-mepfch- : 


lichen Körper und 'dellen Krankheiten, befonders bey,. 


* gelähmten Gliedern, aus Vernunftgründen erläutert 


und. dureh Erfahrungen’ befiätiget: Regensb.' 1752: 8 - 
Umgearbeitet unter: dem Titel: Die 'elektrifche Medi- 
_ cin oder die Kraft und ‚Wirkung. der- Elektricität 
£ w. ebend. 1766. 4. 
Der Gebrauch und Nutzen des Tabackrauchklyfiem,‘ 


nebft einer dazu bequemen Mafchine, befchrieben u. , 


‚£w. Nebfl einer Kupfertafel. ebend. 1757. 4.° Der 
. _ Nutsen und Gebrauch des“ Tabackrauchklyfüers, 


nebfi zwoen dazu bequemen Mafchinen, befchrieben” 


und bey diefer aten Auflage vermehrt u. [. w. ebend. 

1766: 4 3te vermehrte Ausgabe. ebend. 1772. 2 
Haus- und Beifeapotheke: ebend. 1760. 4 . .... 

3te und mit- dem Verzeichnils der Medikamenten ver- 


fehene Auflage. ebend, 1785. 8. 4te Auflage. ebend. 


1789. 8. 


_ Gelchichte des grauen Staares, und der neuen Opera- 
f 


tion; folchen durch Herauszehmung der Kryfia infe 
- zu heilen; nebft einigen daraus gefölgerten und er- 
’ örterten Fragen. Nebfi einem Kupfer. ebend. 1766, 4 
- Hiftoria fectionis obefi invenis, ex pinguedine nimia 
nr ha in Novis Act. Acad. Natur Curiol. T. II. 
— De 'hepate monftrolö, in funiculo um- 

BA infantis tecens nati reperto; ibid. T. DIL p. 
" [gg — Singularia quaedem- circa variolas naturales eb 

inhitiväs notata; ibid. p. 132 [yq: } 


Vef. Baldinger's Biographien jetztleb. Aerzte B. 1. St, u 


5 sis—nan. — errefi a. 2 o!s, 199 u. £, 
Sao uAyE» ER K ONRAD). 
Studirte zu Eifenach und’ von 1740 bis 1745 zu Je 
na, übte fich hernach in der Iurififchen Praxis, wurde 
Zwölfter Baıl. 6 
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L. Annaei: ‚Senecab foresex: ‘0 ann liwsikölcch 
. Vratisl. 1761... --‚Editig -2da, ibid. er. 5 
Das kleine Schlefifche, Lielebuch.: "äbend‘ 17 7.3 Dr 
Das grolse Lefgbuch für die Selinlen i in’ Schlelien. obend. 
\ 66. 8. .B 
an 1766. 8. Handbuch Für. as Schülmeißer in "Schle- 
en, befonders auf. dem -Iande, worinn diefelben:an 
 gewielen werden, wie fie die ihnen anvertraute Iu- 
. gend aus den neuen Schylbüchern einföruig :aambei- 
‚ richten, [allen.. ebend.: 1767. 8. ; - 
Kurzgefalste bibli che ‚Gelchichte des alten "und neuen 
‚Teftaments für, die Schlehifchen Schulen, ebend. 
Sur I 6 Bi‘ te .“ $ By P 
a7 ifliche. ‚Gelänge nach, der ‘ meuen Mundart ver 
u been. xebend." 1 AT: 
Erangekfch- „ Lultberifchen. Castebismus. in T ahällem für 
die Landfchülgn in Schlafen. ebend. 1779 &n «. . 
Kalt 2. ifche Vorlfchriften zur Sehreihübung für dis 
- Schlelifche Landjugend. ebend. 1771. 8. _ u 
Änbmerkungn. zu einer zieuen|: hit richtikfüngen- br 
reiwhertei: "Ausgabe - van; G# user“ Chriken: in -de 
 Einlämkeip | Das. Fu ha, men BE. 
> Vergl. Stmeip’s Verzeichmils, aller. iu I 1774 m: Aemilien 12 
_bender SchriftAell er‘ $. 212 114. —. Den Weltbürger ’B, ı 
.z “=. ı (1788): nn 'Schlicktägr ll Nekrolog Far das ı. 
x - ‚iggr Be: 2:8. 803 a00- DD ae 72 er N a 


\ | >» . 
. 4 Dr u . . ı B 
' BEL Kane Kin 3 r I» Ay’ wu. ‘ x ‘ 
r 


Br C X FF e-. GC: ; . Die 
u Ee zu Warburg. geb. zu Derek v eefl.. wer 


‚Mutter der. Lateinilchen Sprache aus den alten $chrift- 
fiellern, famt einer Gelchichte diefer S prache.. after 
Bad; perl Mulfter. Würzburg 1772, &°° 


’ 


"Scnk FBER domann Neromick), 


Exjefuit zu Augsburg; ‚sch def = am’ ‚15ten: Je 
nuar 1750; gef. Be. | . 
Merci. Tullii. Ciceronis Lili I dei. offciie ad 

Mar cgas fhumz mit nützlichen Anmerkasigen er- 
läutert, _- zum Gebisuch: der sbateinifchen.  ‚Solgüler 
"Augsburg 774 8. , Bun 


m 


/ " Pi t 


! 


% 


‘ - 
3 [3 
\. 


N | Schäu (German Brwnsın).. | s 1. 


 Scaär (Gortrrıko Benjasım). 


 Stndirte zu Görliez und Seit ı716 zu Leipzig, ar 
Jurisprudenz, : nachher Theologie; worauf er eine. Reije 
nach Holland. und durch Tentfehland . unternahm, In 


"Heffen fand er feine Beftimmung, indem er 1722 Evan- 


"gel. Latherifcher Hrediger zu Hanau wurde, wo er. auch 


2729.‘ 'eine.-Beyfitzerflelle‘ "bey: dem’ Konfiflorium erhielt, 


- Im Febr. 1746" g er von Tübingen emi: abwejend 


. die :theologifche torwürdes ': Geb. zu. Lendshus. in. 


:Schlefien: am arflen Septomber 1697; sch am. ajfien 

May 76:0... 

Chrifliche Bewillkoitimiungs - und Abfchiod) - Rode; wo- 
: mit -huf ergangene hohe Verordnung ' 77323 di'ı14 Jul. 
etliche 40 Salzburger. Emigranteg zu: Philippsruh bey 
.. Hanau angenommen und d. LI6ten. darauf erlaffen 
wurden. Hanau 1732. 4. 

 Wohlverdientee Ruhm- Denk. Darik- und. Ehren:Mahl 
bey:dem tödtlichen -Hintritt M. Samuel Grofler’, 
‚Rekt. des Gymnal. zu Görlitz. ebend.. 1736. fol, 
‚Kam auch in Latein. Verfen‘ heraus. . 

"Chrifts trucihixus Judaeorüm [candalum, Graecorum 
“" ftultitia, - vocatis vero ex Judaeis et Graecis ‚pie re, 
‘dentibus divina eflicacia, vis atque- dapientin‘, ad ı 
Corinth. I, 23. 24. ibid. 1746. 4. 


.Schediasma theologieum de Kheelogine typicae necallita- 


‘te, utilitate atque iucunditate. ibid.. eod. 4. 
‚De prövidentia’ divina in typis perfonalibus atqua, res- 


bus circa Chriffum crucifixum fe exferente, ex \ 


Act. II, 23. /ibid. eod. 4. 'Diefe und die beyden vor- 
hergehenden 'Schri ten ‚gab, er bey Gelegenheit feiner 


.D törpromotion | draus. ; 


| "Jufta defenfio Evangelicae fuad doctrinae de facıa 6oe- 


a . 


‚na, güam pie doctorum, cordatorum .atque mpdera- 
terum T Thedlogorum examini, fubmittit. ibid. eod, 4 
D. Swift’s Pia delideria, d. i. kurze und- gute An- 
‚zeige ‚alles 'desjenigen, ‘fo er gerne an fich und an 
-anduen finden, ' Sehen und haben ne: aus dem 

„Englifchen. überfetzt.. Göttingen 1750. 4 


| „ Histerliefs‘ Morelifche. Gedanken . über die ganze Bibel 


', 


in gebundener- "Rede, darın alle Bücher und Kapitel 


km nad 


Sn 


“ 


I f ... ! _ 


- - 


86 j , . Scukr. (6. ») Sonkerinonen ® | / 


\ durch gen‘ "werden u Kr Vergl, Hainb Be- 

Kichte on sel. Sachen 1734. Nr. 74. S. bus und 

| 'Semmlung on al u.,neuen tpeolog, Sachen 1730. | 
167 , 


e vos. Strieder ? Bf, ge Beich, 3 “ih. km 


 Scuarrsuaussn (Pavr ). 


\ ' Studirte zu Hamburg und Seit. 1734: zu "Leipeig. 
| Theologie, “erhielt dort 1938 die. Magifterwürde, — eng 
‚an, die ‚Griechifche Sprache und Theologie .andere zu 
lchren, und kehrte nach s Jahren ins ‚Vaterland zurück, 
Als sine Belohnung feines gelehrten. Flöifses wurde ihm 
1745 die ordentliche Profefjur der Logik, Metapkyfi 
und Bered[amkeit an dem Gymnafieum zu Hamburg über 1 
tragen. Geb. dafelbft am Tten Augufl 1713; ER. an 
Soften Auguf 1761. . 

Dif.. epiftolaris de hirco’ Azan ‚el. ‚eiusyue: riibte ‚atque 

"myferiis. Lipfl. 1736. 4. 

— (Frael. Jo. Erhardo Kappio) Hißoria Arte 
'monis et Artemonitarum. ibid. 1737. 4 

Epikola: propeimptica ad Car. Henr. Murbardum, 

iftoriam Jıtis inter Henr. Eikendorfium akque 
Jac, Frid. Reimmannum de locis ex Auguftino 
in Augultara Confefhone addustis sgitalne. breviter 

. delineans. ıbid. 1738. 4 
Dill, philol. de vera notione vocabuli wonamın, ad allu- 

-firandos varıos Novi Foederis locos,. inprimis 1 Co 
. zinth. X, 16, ibid. 1738. 4. 

- epifiol. ad Ge. Chriki, Traufoldum de infigni- 
bus Jo. Taylorıi in Lyfiam oratorem meritis ex 
‚praeftantiffima Orationum Lyfianarum editione com- 

aratis. Hamburgi 1741. 4. Auch in den Exercitatt. 
Beier. Latinae Jenenfis Vol. II. p. 233 lag. 

Epikola ad Jo. Slüterum — de de Tolatio. ex providen- ' 
:  tia Dei circa mortem hominum, praelertim Fiorum 
* bauriendo. ibid. eod. 

Commentatio hiftorico - litteraria ‚ econflium de on 
-benda proxime Methodiftarum , s rempublicam Anglo- | 
rum facram mire turbantium, hiftoria e wie 'üimul- 
que fpeciminis loco vitam Seorsl bitefiehdi, 


A - 


[4 


_ Sonarrenauen 3 "Ed. v Sanızı ar 97 


Aucis. Methofiksrum primarii, 5 " Aibeme; Hamburgi 

1743: 4 

ratio panegyrica;: ‚Augufifimo et Invictiffimo Domino . 

E ranciloo electo. atque inaußurato Imperatore. ibid. 
fol. . ° .. 

vi Rartholdi Honrici ‚Brockelii, Senatgris et 
Protofcholarchae. ibid. 1750. fol. - 

Dif. Revelationis, qua, ütimur, prorfus non olfe de- 

' „ monftrari.a nobis necefhtatem defendens. iR eod. 4, 

Vita Clementis Sam. a Lip£erp, Confulis‘ 
ıbid. ‚eod. fol. 

Oratio in dedicatione aedificii,' Gymnafii atque Biblio- 
thecne publigae, ‚Bamb. a fundamentis relituti. ibid. 
1751 

Vi Martini buöae Söhelii, Conlulis. ibid. cod: 
-£ol; 

DIE. de probabilitate” @ cognitione humana haud exfir- 
panda, [ed caute adkibenda. ibid. 1752. 4 ‘ 

_— fines , guos in "paupertäte hoc ın 'munda obvia Ipe: 
etavit Deus, expünens, ibid. 1755. 4- 

Jo. Albertı Fahricii, Ss$. Theol. D.. et Prof. publ.; 
'Bibliographia antiquaria , five Iuttoductio in notitiamı 
fcriptorum, qui ;anttquitates Hebraicas, Graecas, Ros 
mangs et Chriftianas fcriptis illuftrarunt, Editio ter-' 
tia ex Mfcpto. b. Aüuctoris infigniter locupletata et. 

"recentifimorum [cstiptorum -recenlione 'aueta fiudio et: 
opera Paulli Schaffshaufen F. P. ihid. 1760. de 

N 'Memoris Paulii Scheffshkaufen se:  auetate 

Herm. Saln. Reimaro rtc. Hawburgi 1761. SoL — Navg 
Acta hiftor. ecclef. B. 3: Th. 17. '8. gu. — Thiefs ans 
-- _ Werfuch einer ‚gel, Gcfchichte von Hasıburg » 2, 5 158. 
Brnefia 2.0..8. MREäz ı 
-. ® 


Eller von Scnaxı (Annnras); Ä 
auf Pphoenfeld, 
Kurpfalzbayrifcher wirklicher geheimer Rath,“ Re 
glarungskänzlär und Lehnprepfß zu Bürghaufen: geb, zu 
“ Schärdingen' in Bayern 1733; F Eu am agten März 
1795» “ Zu 


Abhandluh; von dem Einflufs der Polizey auf die allge: 
' meine G ückfeligkeit eines Beast. München 1773 + 


Vogl. Ernefin 2.2.0. 8. swf 


n 5 - ) 


\ 


88 \ Sczuuz (}. F.). — Soyrasas &H). 


.. ‚Scuang (Jomanm Fıneuns): ‘ 
Für. Fürßenbergifcher Hof- und Regierungsratk | 


onen Bez 


Gedanke, welche er in. und von. den irrigen Voorur. 
" theilen des PFapfithums ‚ vor und nach [einem UÜeber- 
. Bange aus der Römifch:Katholifchen zur Lutherifch- 

vangelifchen Kirche, hatte. Marburg 1754: 4 

Hipp okrates und Ailhaud in einem Geichtspunkt. 


. u. Leipz. 1778. gr. 8. 


_ 


> 


--VoR SCHAPER (CHRISTOPH). | 
- , "Doktor. der. Rechte, erfi Syndikis -des Magiflrau 
zu Braunfchweig, mit dem Titel eines Juflitzraths. -- De 
‚. Berwog“ F erdinand zu. Braunfchweig ‚ deffen Konfulen | 
er war, liefs. ihn 1790 adeln, und verfchaffte ihm de 
Charakter eines ‚ Preufsi chen geheimen Legationsratk 
Ir der. Folge kam... er. als Preufsifcher. Firiegs- ‚und De 
mänenzath nach‘ Ansbach, und zuletzt‘ war er Preujs. 
gchelmer Ober: Finanz - Kriegs- und Domänenrath' bey 
dem ‚ Fränkifchen Departement des königlichen Generaldi- | 
u zektpriums ız#_Berlin.... Geb. zu. Braunfohueig 17485: 5cCh 
, am.säflen. Januar - 17099. rn 
"Vie militeire. du: Marechal' Prince Fer Ainand;- 
* de Brunfvic, et Lunebourg etc. etc. pendant la Guns 
de Tept aus, en ‚Wefiphalie. Premier Tome. a Magde- 
bourg 1796. — Second Tome. :a Nuremberg 1798. 
gr- 8. (Unter der Zeignungfehrfe hat er fich ge 


_ nannt.) & 


‘ 


Scnarsaw (Heingıcn). 


„„Studirte 26. Lübeck, Jena. (wo ‚er 1709 Magiße | 
wurde), W inenberg, und Leipgig., . wo. er .‚Vorlefungen 
halten wollte: allein, auf Verlangen feiner Eltern verlief | 
er..um Michael 1712 Leipzig. und kehrte in feine Vater 
Radı zurück, Dort. that er fich: als Kandidat des. Pre | 
digtamk ehr hervor. Dew gröfsten Theil des J. 1714 


ER 


NT Semanmau (Hamaren) """; °o. 8g 
"brackte er in’ Roflock' duy und drkiels. 1918’ fine Predi-_ 
"gerfielle in-Lübeck, “vor welcher er 1733 zum Hayptpa- 
for. der. dortigen’ Aegiäiänkirche und ‚3762 zum Seniora 
\grhöben wurde. Geb. zu Lübeck am 2 en-May 16897 
gef. am aten. Februar 1759: j | 


Di. (Prael. Jo. Andr.. ‚Danzio) -d6; \ereoplugi « ante - 
‚ diluvium licita. Jeriae 1709. 4. 

— de fatis Audii moralis apyd Fehrgeos. Lipf.. 1712. 4 
Exercitatio philol. de [erpentis aeniei fignificatione my- 
fiica. Lubecae, 1713. 4. 
DiE.' de parallelismo! cum bäereticis infituto; ; cüm prae | 

"fatione Fechtii. Rofochü IY14. 4- 
— philologico- - theolögica de Caipha elusque vaticinio, 
sex Joh. XI,'49. 50.51. Lubecae 1715. 4 
- Judaismus' detectus. ıbid. 1722. 8- 
Farerga philologjco - thealogica. pP. L ibid. 7 
„P. II -ibid.. 1721. — P. II. ibid. 1723. — ‚IV. 
“ ibid. 1724. —,P. V. ibid. 1726. 8.. . 
‘ Obfervationes Tactae‘, quibus varia S. Codicis utriusgue 
-  Foederis‘tioca ılluftrantur ‘et’ exponuntur, multaque 
+ Sanctioris et elegantioris doctrinae capita. explicantus; 
‘ Pars I. ibid, 1731. — Pars D. ibid. 733- — Pars IL. 
abi. 1787: 4 - 
Auszüge aus [einen Sohn . und Feßtäglichen Bredigen. 
ebend. 1740. 1741. 1742. 8. 
Epiftole. gratul.. ad D. Carpzovium. ibid. 1750. E 


De lantis, ab:vece wie comprehanfis et ref irantibus, 
Fi illufßrationem loci Act, xVIL, '25; in Milcell. Lipf. 
7. V. p. 167— 178. — De affectata Arianorum. urore 
‚.tate; ıbid. 'T. IX. p. 163 — 175. — . De percüflore 
„„ Aegypüi,. ad Exod. XII, 23;. ibid. T. X. p. 44— 58: 


Er tagte, in Gefel hfehaft des Lübeckifchen ‚Archidiakanus 
von Melle und des dortigen Rektors von ‚Seelen,. 
..die Bibliotkeca Lubecenlis an (Lubecae 1725 — 1731: . 

xu Partes. 8). Pie flehen von ihn viele Abhandlun- - 

gen darin, xercitatio de traditis Davidia 

‘ Jon athane "veftibus gt tradito fimul fuccelhonis in 

- ' Tegnum iore, dd ı Sam. XVII, 4 (Vo}. II. Dr 1 
‚ De ivaduuası templi, ad Luo. XXI, 5 (Vol. V) 
fervationes Basnagianae in Flavium Jofephum 


. (Vol. X et Au). 


v [| 


‚go. Scuansau CH.) SCHARFENEEAG 0. 6, 
Minstine, littpgariae' ad bißosiem hbii.: äui vulgo -Inte- 


j Hebopfer Beytr. 5. Nr. 2. $S. 599 u fl,. 
Vindiciae ‚Gensieös_ contra C J. Aftruc), "coniecturas. 


. no. - 
oo...‘ 


Vergl. Mofer's Bertuag zu einem Lexioo der jetztieb. Theole” 
gen S. ges 928: — I. .H, van $aelen: Athense Lubecee- 
fes P. IL p. 277— 292. — Nova Acta hiftorico - ecciel. B. & 
oder Sammlung zu den neuefien Kirchengefchichten Th. 18. 
$. 530° wi Erneki 2. =. OÖ. 5. a5 


SCHARFENBERG (Jor OHÄNN ı GoTTrR IeD) 


. Studirte ZU "Läipzig vorzüglich. die Theologie. und 
die orientalifchen Sprachen. Im J. 1767 erwarb er feh 
die Magiflerwürde , und hielt nachher Vorlefungen über 
di e Bibel und jene Sprachen. Erf 1780 wurde er zum 
aufserordentlichen Pröfe[Jor der Philofophie ernannt: und 
blieb es auch bis an fein Ende. Geb..xy Leipzig as 
aßten Oktober. 17433 gefl. am ıSten. März ‚1786. 
DU. de J oh. ‚Ehilop ot, Tritheismi defenlöre. Lipl. 
1m68&: 4 
Specimen anindyerfgnum, quibus. loci nonnulli Da- 


nıelis et interpretum eius veterum praelertim Gras 
corum illufrantur, emendantur. ibid. 174: 8. 

Animadverfiones; ° duibus fragmenta verfidnum Graeca- 

u zum V. T. a Möntefalconio collecta ‚illufirantur, 

*'. emendantur: Specimen I. ibid.. 1776: _ Specimen. I 
ibid. 1781. Bro. ı 

Irud. Eapelli Caitita facra — recenfait ‚multisgue 
animadverfionibus auzit. T. II (den örfien hatte Prof. 
J. 6. L. Vogel in Halle beforgt): Hal, 8 — 
‚T. IH. ibid.: 1786. 8. mai. ' 

Prolufio de Jofephi et verfionis Alexandrinae con- 
fenfu. Lipf.. 1760: 4 


‚zim dicitur, [pectantes; ‚in des Brem- .u. Verdifchen‘ 





| 


Vergi. (Zek's). Leipzig, gel. Tagebuch auf das J. 1786. 8.50 u. 
— Saxii Ouomal, litter,. P. vu. ?. 259. — Ernefti .. 


©. 8. 53: \ 
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\ 


f) . . r ‘ ! 


I = on 
Scuansrz'(J. Ca Pu). Schantaw (Ca. K.Fr.). 91. . 


ScuaRere" (JonAan® CHRISTLAN Par- 
u nn LIPP).. 


" Studirte zu u Braunfchweig, Helmfiädt und Jena, bard 
zu Helmflädı Doktor der Medicin' und alsdann ausiben? 


der Arzt zu Braunfchweig; seh. dafaltft 1769; gef. ar 
\ sten May 1799. " 


Dif. inaug. de conflitutione epiderhica rheumatica - ca- 
tarrhali, Jenae anno praete 0 oblervata. BolmBad. 
1795. 4 

Ueber ‘den Nutzen des laywarmen. Bades, und‘ die 

- Nothwendigkeit, daflelbe in ‚Verbindung mit dem : 
kalten, .als' Erbaltungsmittel der.Gelundheit, .zu ge- 

.. braughen; . in dem Braunlchweig, Magazin ı St. 
21. 22. — Ueber das dreifte Verfahren der Nicht- 

‚ärzte ‚bey Kradkhejiten, vorzüglich den Milsbrauch 
det Arzneymittel betreffend; ebeud. 1796. St: 5—7. 
„— Ueber die Hinderniffe, welche der Wäederhele, 
bung der Schein- Todten, vorzüglich von Seiten ‚der 
Nichtärzte, im Wege fiehen; ebend. St. 23 —24. — 
Ueber den Nutzen und die Nothwendigkeit, des Schuk 
Unterrichts in der Gefundheitslchre; ebaid, 1797. 
St. 2981. 


1) 
4 ® 


Scnanzow (Carıstıaw Karı Frısb- 
.. RICH). N 
Erf Rektor „= ‚zu Neu- Stettin; .hernach Prediger. zu 
ie. . . in Preufiföh- Pommern: geb. zu Berlin on‘ A 
gef... .. 


Commentatio de lingune requifitis, var; us , Ynzuse a 
*  Chaldaicae nominibus. Hamburg. 1765. ig 


Die Nothwendigkeit der anerfohaffenen Weisheit -und 


Heiligkeit’ der Menfchen aus ‚dem Endsweck _ dee: 


Schöpfung. ebend. 1768. 4 | 
Die unabläfge Bemühung Gottes; une Mi zu ma- 
chen. . Tl. + 


, ! 


nn Pre Thurm von. Samarskı, eine warnende: Gefchichts; 


B Eee Sanare (Guone) Ä 
"ScnArz CE (Gzore) 


| Studirte zu Gotha und {dit Michael 1781 zu Jena, 
zwar mit dem Vorfatze, Jurisprudenz. zu fludiren, den er 
aber, .da er diefer Wiffen/chaft keinen Gefchmack. abge- 
" winnen konnte, ,„ nie nusführte. Dichtkunfs und Litteratur 
"zogen ihn hauptfüchlich an fick. Im J.. 1783. kehrte er 
nach Gotha zurück, um nun, als Privatgelehrter, den 
Mufen. ganz zu leben, . Geb. zu Gotha am Ye ‚Novem- 
‚ber .1763; gefl. am Aten März 1795. 
Blumen auf: dem Altar der Gräsien. Lei 
G5oldoni über -fich [elbf, und die er. 8 feines 
- Theaters; aus dem ranzöfifchen: über[etzt, und mit 
: ee Anmerkungen ‚verlehen. 3 Theile. ebend. 


_t 


. aus: dem Arabilchen:' ebend. 1788. 8. - 
'„# Laura, ‚oder Briefe: einiger Frauenzimmer in der Fre. 
« zößfchen Schweitz; vom Verfafler der Camille: 4 Ban- 
-de.: ebend.- 1788 — 1789. 8. 
er "Moralifch - komifche Erzählungen, Mährchen und Aben- 
: tbeuerf aus dem Franzölifchen des Cazotte. 4 Thei- 
le. ebend. 1789 — 1790. 8. 
* Schilderung der, Franzöfifchen Generale, die während 
-des hebenjährigen‘ Krieges in Teutichland ‚gedient ha- 
‘ben, ebend. 1791. 8 
"Erfcheinunigen und Teaume von M ercier und einigen 
_  Teutfchen Gelehrten, - überfetzt' ‚und herausgegeben. ' 
«= 2 Theile. ebend.'ı gr. 8. ' 
f ‚Gab mit Dyk: ohne [einen Namen heraus: Nachträge,zy 
| Suizer. 8 allgemeinen Thedrie der [chönen Künfte, 
:oder :; Charaktere der vornehmfen Dichter aller Na- 
tiorien; 'nebf kritilchen ünd hikorifchen Abhandlun- 
N. gen über Gegenftände der [chönen Künfte und Wif- 
 denichsften von einer Gelelllchaft: von: Gelehrten. 
< «Ifien Bandes ıfles und 2tes ‘Stück. ebend. 1792. — 
. 2zten Bandes ıltes und .2tes Stück; ebend. 1793. — 
-..Zten Bandes‘zfteg und 'ates Stück. ebend. 1794. gr.B. 
(Unter feinem Namen kommt darin vor:. Ludovico 
Ariofio B. 3. St. ı. S. 180— 214) | 


) 
%) Bis 1794 Schrieb er kch SCHAZ; nachher SCHATZ, a 


, N 


BP Py 


- 


No en | 
| Somatz > Smarı £ 2). ®. 


Peter Campar's Vorlefgugen, gebalten in der Au 
.Kerdamer Zeichenakademie, über den Ausdruck der‘ _ 
verfchiedenen.Leidenfchaften durch. die Gelichtszüge ; 3. 
über die bewundernswürdige Aehnlichkeit im Bat \ 
der Menfchen, der vierfülsigen Thiere, der "Vögel " 
and -Fifche; und #ber die Schötiheit der Formen. . 

- Herausgekeben von feinem Sohne‘, A. G. Camper. 
Aus dem Holländifchen überfetzt. Mit eilf Kupferta- 

“ feln und einer kurzen Nachrifht von dem Leber und . 
Schriften des Verfaflers. Berlin 1793. u 
Mallet’ du Pan Betrachtungen re Natur d& » 
Franzöfifchen Revolution und die. Urfachen, die ihre 
Dauer verlängern. Aus dem Franzöfifchen überfetzt 
. (mit Anmerküngen) und ‘einigen Zulätten von: M: J. 

_ 6. Dyk. Leipz. 1794 (eigenil. 1993). 8 T 
Benjamin Franklin’s kleine Schriften, qeiß in det. 
Manier des Zufchmuers, nebft feinem Leben; aus den 
Englifchen.- Mit Franklin’ ‚doppeltein. ‚Bildnißs. | 
2 Theile. Weimar 1794. gr. Re 
Abkandlungen und Recenfionen in der‘ Neuen Bibliotkek | 
der Schönen Wiffenfchaften. ' ' E 
Recenfionen in der Allgemeinen. Deutfchen Bibliothek; 
. in der Allgemeinen Littetaturzeitung, in der Leipsi- - 
"" ger ‘ud Gothaifchen gelehrten Zeitung. 

Gedichte im Teutfchen Merkur, im Teutichen Muleum, 
und 'in’ einigen Mulenalmanachen;, ‚teils mit, ' theiks oh- 
“ne Namen. - 

Beforgte die dritte Ausgabe von Meinhard' 8 Veber- 

fetzung der Home (chen Grundfätze der Kritik. Leit. 
1790. 8 " 
Sein ihm Ichz ähnliches Bruftbild „ modellirt von D5PJL, 
Vergl. (Becker's) Teutiche Zeitung 1795. St, 20, $, 167. _ 
(Jaso Zi in der) N. Bibl. der fchön. Willenich. B.60. $. 16 , 
_ 176. — Schlichtegroll's Nekrolog auf des J. 1795. 

1 Ba 1985 286. — 'Ernefi a 2.0.8 Hei 
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Scuarz (Jomann Jaxon) 


"Studirte zu 'Strafsburg, . Jena und Halle Theologie, : | 
inurde 1990 ‚Rektor. zu Trarbach, ‘1728 Direktor und 
Bibliothekar" ‚des Gymnafums zu Eifenach, und. 1737. 


Gymnafirch, u ordentlicher Lehrer der Febenten Blaffe 
ur ZEURREBREEREN 


N “ \ 


* \ 


i 


a 


x 


y .  Sauara (fonao Jason) . 


1 x 
” 


A 
und Biblieekeker 57 Serafiburg. Geb. .zu “Strafsburg 


am. 15ten "Junius 1691; gef. am 27flen December 1760. 


Bericht von der Verfaflung des Gymnafi, zu Trarbach. 


; dinge 1725. & | 

Gründliche Methode, den. Kindern das .Lefen und 
Schreiben bald. beyzubringen; | zit Figuren. ebend. 
1725. 8. 

Einleitung in die Römifchen, Antiquitäten. ebend. 1. 1726. 
8. ebend. 1730. 8. .ebend. 1742. & 

Zhraleologia Terentiana, ibid. 1728. 8. , 

Phrafes. ex orationibus Cicerpnis. ibid. 1729. 8. 

Phrales [elestiores ex Cioeronis epifiolis ad familis- 

° res;,Teutich und Lateinifch. ehend. 1729. 8. . 

Vollföndiges. Lexicon Cornelianum. Naumb. 1734. 8 

: Anweileng zur Oratorie oder Berediambeis, Jena 1734-8. 

- Verfuch einer rapbifchen Leotion. 'ebend. 1734- B. 

; Abrifs. der. Sache hen, , Thüringifchen und Beihfchen. 
Hiftorie. ebend. 1734. 8- 

: Atlas Homannianus Hlnfratus, - oder geogr hifche, 
bylicalifche, morelifche, politifche und eaphitehe 
Erklärang ıder nach‘ ‚des. feel. Jobann Mar 


>. Methadg illuminirten 'Homannifchen. Univerlalchar- 


ten. 3 heile.. Eifenach 1736 — 1737: 8. Neue Auf- | 
elorgt. durch Job. Joachim. Schwabe. | 

en. 1746. 8. 4te, ‚Auflage. ebend, 1753. 8 Von: 
neuem "durchgefehen und bıs auf gegenwärtige Zeiten 
fortgefetzt, von eben dem[elben. ebend. 1763. & 
” Frensöifcher Langius,.oder erleichterte Franzöfilche | 
'Grammatica, welche nach der Langifchen Lateini- 
fchen' Grämmatik eingerichtet. Frankf. am M. 1746. 8. 


e 


BR Kurzer Abrifs der Hiftorie des alten und 'neuen' Tefis- 


. ‚ments, fämt der Kailerhiftorie des neuen Fellaments; | | 


"  jals. der, erie Theil der Univerfalhiftorie; der Audiren- 


den Jugend zum Beften entworfen, Stralsburg 1748. FR Ä 
Examen hiftoricum, A. i. auserlefene Fragen) aus der 


Hißoria univerfali. ebend. 1749. 8- 


| Kern \er' Geographie, d. i. kurze und deutliche Be-- 


- [chreibung unferer Erdkugel,. nach derfelben vier /be- 
‚kannten, Theilen, und den darian befindlichen befon- 
lern Reichen und 'vornehmften Staaten; zum Behuf 


_ der’Jugend beyderley Gefchlechts, und zwar nicht 
" zur den erfen Anfängern: in.diefer. Willenfchaft zu 


einer hinlänglichen Erkenntnils ‚Sondern auch andern 


x 


Schar (J. J) Scwaussae (KW) , ’96 


se einer befländigen Wiederhohlung abfgeletzt. ‚Strald- 

bufg 1749. 8- . :Neue- Auflage. Leipz.' 1766. 8. Neue 

verbellerte und vermehrte. "Auflage ,„ mit dem Examine 

geographico (von J. J. Sohwabe). Roftock Po 8. 

Aufs neue 'unigeaxbeitet und 'verm ehrt ‚von 

‚ von Taube. Wien 1776. 8. eben, 1784. 8.‘ 
' Examen geographicam, d.-i. auserlefene Fragen: aus "der 
| © ‚Geographie, sleren Beantwortung aus jedem wohr 
eingerichten : geographifchen, Syflemate . mag ‚genom- 
men. werden; zur. nöthigen Wiederhohlung aufgeletztz | 
 zebft einem Bericht, auf was Art. die Geographie am 
füglichßen. mag, elehret und erlernet werden. ...... 
Neye, Auflage. Leipz. 1766. 8. ° . - 
| Sammlung der 'auserlefenfien Redensarten, weiche. m 
:, Pablii Oyidii- Nafonis libris Trifium enthalten 
“ Sind. Nürnberg 1753. 8. 
e Veruch einer. Anweilung zur Tautfchen und’ Lateini- 
- fchen Orthographie. Stralsburg 1755: 8. 
Einleitung in de alte und neue Kailerhiftozie. Frankfi 
' in M, 1756. 8. | 
"Berohardi de. ‚Montfaucon: Antiquitates Graecag 
‚, et Romanae in compendium redactae -— notas criti- 
“„os.adiecit Joh. Sal.:Semler. Cum figuris. Noximb, 
ı 1757. fol. . Zugleich Teut/ch.. ebend. 1757. fol. 
Novem inventum. ad, romovendum curfum navium one» 
, "zayiaram in Buminibus maioribus; in (J. C. Fran- 
| „ckii) Bibl. ‚noviflıma oblervationum . ac zeoenliormum 
„Hal. 1719, 4 ) Sect. VI.. Nr. 7. 

„Vergl. den Auszug aus dem ihm. zum Andenken gefchrichenen 
Leichenprogramm in den Regensburg, gel. Napbrichten,. Nach- 
‚wg zu 1761, 8.0. — Erneftia. a O, 5. 271 (wo aber 
"das Citat' des gel. Teutfchlandes nicht ihm gilt, jondern 
einem andern 2804 verflorberen J 0. J ak. Schatz) 


‚Schaunert (Jonann Wirsem). 


| ' Sudirte ; zu "Nürnberg, Altdorf „ Halle und Leipiig. 
. Im]. 1744 kam er in das V' aterland zurück, und erwarb 
' fch auf der Univerfität zu ‚Altdorf .die Erlaubnifs, Vote 
‚ Iefungen zu halten. Zwey Jahre hernach gieng er mit 
einem jungen Nürnbergifchen Patricier auf Reifen, wäh- 
| rend welcher er Luft bekam, ‚fich in Jena ein Lehramt 
m erwerben.: Er begab fick 1747 dahim, and aber den ' 


| 


) 





m 


N 


. felfchaft ,; unter dem Namen Söcietas dsquirentium” at 


. Panegyricns in’ Annam, Rufforim Imperatricem. Ni 


s AFORgVRRR: (domans. Wipdezai). 2 


Beyfall, nicht,“ it ‚dem_er fich ‚ge/chntichelt. und’ des eı 
wirklich verdient. hatte: „Er fiiftere dort. dine: gelehrte Ge 










colendas di ifeiplinas philofophicäs , " von “der auch etival 
"gedruckt iR Geb zu Velden im Nürnbergifchen _ al 
e7ften März. 1990; gefl. ‚am, 1.0ten.. Oktober 1751. 


riinh. 2738. fol. Auch unter. dem ‚Titel: Oratio' de 


:"fama laudeque ex facta in. Tartariam expeditione 


R 


 - logico -logicas explicatas et im. glalles (uas dikributos, 


er ‚dafs dieler Grundfatz dem Begriffe der. 


Annaıe, Ruflorum Imperatrici conveniente. NV 
. auch: Oratio de Anna, Ruflor. Imp.,‘ habita_in ver 
na „[cholarum luftratiöne 1738;. cum ex clafle I. Gym 
“ Aegi . ad altiora proveheretur. _ 
Diff. de ideartm in anima confervatiöne. "Altorfir 77444 
_ complectens meditationum - ‘quarundam . ad Liogic: 
pertinentium. partem priörem, Ibid.' 1745: — Par 
‚potter. ıbid. eod. ' 


'ı Tr ‚uerrede Pe uchariü's Gotth, ‚Rink. uLr | 


ebend. 1745. 
abe auf yo D. und' Brake Frelenteuter. ebend; 


PR add: hifche "Gedanken über die Menfchen ; iin ‚Stande‘ 
der Ünfchula. Nürnb. u. Leipz: 1746. 8. 
“ “Erläuterungen (des Sätzes des züreichenden "und de 
-. minirenden Grundes; wobey zu leich gezeipet wird n 
reyheit nich 
zuwider fey; nebk einigen Anmerkungen zu Hrnd 
rn Böldieke’ns abermahligen Vezrfuche: 'emer ‚Th >odi 
- see. Frankf. u. Leipz. (Nürnb.) 1747. 8. 
Diff. orat. philof. fiftens tropos TYecandum egal: 















as Ontei 


Jenae 1 

Rede von der Chügkfigkei des. akgdemifchen Leber 
eßend.' 1747: 4." on 

Beweis, der Wirklichkeit Suter. und. böler Engel aud 
der Vernunft. Frankf. u. Leipz. 1747. 8. 

*Commentatiuncula continens. nova quaedam Prineipia 
* philofophiae, Francof. et Lipl. 1748: 4. 

*Der Menlchenfreund,. eine moralifthe Wochenfehri! 
26 Stücke. Jana 1749. gr. 8 . 

“Sendfchreiben' an Hın. Joh. Andr. Fabricius, ion 
Yerfaller der kiitilchen Bibliothek. .1749..8. - 
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Die "Woblihat. des Tess nach der Vernunft ‚betracht. 
tet, in einer Trauerrede auf Hrn. Karl Siegmund 
Fezrd. v. Praun,.aus Nürmberg: Jena 1749. 4. 


Abbildung der wahrem Geßalt ‘des, Todes, in einer . 


‚Txauerrede. auf Hın.. Helwig,Kaied. Beet; aus. 
dem Ansbachilchen. ebend. 1750. 4. 


\ 
‘Der Zuftand ‚des Menfchen nach dem Tode, in einer : 


Trauerrede. auf Hrn. Joh. Winkler, aus Hamburg. 
ebend.. 1750.- 4. 
Die. Vollendung des Lebens noch vor 'dem Tode, in 
ı: einer Träuerrede auf Hrn. wer Chrifi. Stolz, aus 
 Greifswatde: ebend. 1750 j 
Der: Vorzug, ‚des: Rulmmes nach ‘dem ‚Tod, in einer 


- Trayerzede . auf. Hın. Lıud. Eberh. Freyhrn. ve. 


Berkheim, aus Stralsburg. ebend. 1750. 4. 
Prüfung der: in den neuen ‚Hamburgifchen gelehrten Zei- 


tungen ‚eingedruckten "Gegenerinnerung des Hrn. M! 


Günneruns uf die ‚yortheidigung des Hrn. Hofraths 
Daries; Leipz. 1750. 8. 


Anweifung zur regelmälsigen Abfallung Teutlcher Briefe 
und befonders der "Wohlkandsbriefe , zum Gebrauche - 


feiner Zuliörer "herausgegeben. Jena 1751. 8. 

Commentatid de felicitate Academiarum e fapientia e0- 
rum, qut illas Tegunt oriunda, qua D. Henr. Bro< 
kes, Magifitatum academicum gratplabatur ‚Societas 
difquir.' ad col. philof. ibid. veod. 4. 


Viele Lateinifche und Teutfche einzeln gedruckte-Gedichte, . 


 Recenfionen in der Jenailchen gel. Zeitung. 


. Verg,. Dun k el's Nachrichten von verflorb. Gelehrten, Th, !. 
5.486 u. f — Will’s Nürnberg. ‚Gel. Lexikon Th, 5. $S.489, 
149. — Nopitjch'ens 4ten ee Ss, Som. f. 
— Zufätze zu dem 1745 und 2744 blühenden Jena, auf die 
TJ. 1745 — 1749. 8. 198 — 196. nn Ernefti a 2.0.5. 272. — 
275. j} 


SchauswnurG' (FRANZ), 
Exjefuie und D. der Theologie zu F: reyburg. im 
Breisgau: geb. dafelbf£ 1716; gefl. am zoten "April 1772; 
Cor amabililimum Jefu. Monachii 1756. 8. Teutfch 
. und vermehrt. "Freyburg 1757-8. - Lateinifch und 
Teutfeh. Cofinitz u. Freyburg 1760. 8. Teutjch unter 
dem Titel: Jucbenswürdiges 'Höxz Jeflu, des ver- 


menfchterN Gottes. Ulm 1761. 8. \ 
Zwörter Band, . ı\ 


N 


I 


\ 


\ 


m .'“ 


l. 


| 


Be . 


100. .  Semauman (Baren). Zr \ 


ad hymnum Davidioum: XLV aocommadatis. "probare 
fiudet. L. Soltquellae 1754. 4. 

Progr. Vorfiellung der Pflichten eines rechtichaffenen 
Schülers gegen die Schulwillenichaften. Flensburg 
1757. 4. 

_ Previs. exemplorum "collectia, qua.. ‚Rudiorum lıbera- 

 * lium in res publicas et religidnem vim atäue. utilıta- 
tem docet. ibid. 1758. 4. 

Das Programm von 1759 handelt von der Methode, 
wonach die Schullectionen getrieben wurden, haupt- 
‚ fächlich die Gelchichte., Beygefügt ift eine Regenten- 

“ tafel des ı Töten Jahrhunderts, neh einer Erläuterung 
derfelben ın Verfen. 4.: ' 

Däs Progranım von 1760 (das, wie "das vorhergehends, 
keinen befondern Titel hat) handelt von den vornehn- 
fien Jubelfeften unter Heiden, Juden und Chriften. 4 

‚ Von dem reellen Nutzen Lateinifcher Schulen. _ ebend. 

. 1762. 4. 

* Trneuerte Hufumifche Schulordmung. ebend. 1763. $ 
..(Vergl. Fortgeletzte Nachr. von dem Zuftande da 

. Wilfenfch. in Dänemark St. 3. $. 144.) 

Erläuterung einiger Punkte aus der erneuerten Hufumi- 
[chen Schulbrdnung. ebend. 1764. 8 

\ Unterfuchung der Frage, in wie fern eine ‚gründliche 
Schulgelehrfamkeit bey’. dem Ukterricht in. Lateini- 
- [chen Schulen nöthig und mützlich fey?. ebend. 
1765 8. 
Lektionsanzeige, nebit Nachricht vor dem Anwachs 
“ . der (1763) von ihm gefifteten Schulbibliothek. 
ebend. 1766. 8. 
Einladung zum Krönungsfefte det Königs Chriftian 
* des zten. ebend. 1767. 4. | | 

Defenio Zimmermannianae de Genel. Il, 17 fen- 
tentiae adverlus Bibliothecam ’ Germanicam "univerb- 

" lem, loco Programmatis. fcholaftiei. ibid. (1767?). 8. 

Kurze "Vertheidigung des göttlichen Worts gegen die 

, Anmafsungen der Philofophie, in Abficht der wahren 
Belferung der Welt. ebend. 1770. 8. 

De necefhtate et ‚utilitate fiudii Hebraici ‚quaerit Pet Ä 
Schaumann, quı Rectoris Hufumenßs provinciam, 
"guam tria luftra ge/ht, oratione valediotoria deponet. | 
ibid. 1771. 8. 

‚Verg). I Lafs:ens Hufamilche Nachrichten Fortfetzung- 3. St, 
u. — KK brdes Lexikgn ‘der jetzuleb.‘, Schlefswig - Holfein, 
Schrifileller $. 495 — 497. 


| 
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- Scnavinmura (JoHan® Avausr). 


 Studirte zu. Zerbfi, dann feit 1738 zy Jena und feit 
1741 zu Wittenberg, gieng 1742’ nadh Zerbfl zurück, 
ward 1745 Subdiakonus der dortigen - Schlofskirche, - wie 
auch der. Hof- und Stiftskingbe des heil. Bartholo- 
'mäus, :ı746 Paflor der Marienkirche in der Zerbfli- 
‚ fehen Porfiadt Ankalhn, : 1756 Hofdiakonus der Schlofs- 
kirche zu Zerbfi,.. 1768 Paflor zu Lindau.bey Zerbf, 
nicht lange hernach Konfiflorialafle[for,. 1772 wirklicher 


RBonfif torialrath zu Zerbfi, mit Beybehaltung feines Par 


fiorats, und darauf auch Superintendent der Lindauifchen 
Diöces, @eb. zu Zerbfi am shfie en Januar 17205 ‚gefle 


am aıflen Auguft 1795.. 


„ Das“ wahre Ebenbild . eines kronenwürdigen Fürfen; 
N eine Gedächtnilspredigt auf den Türften „ıkien | 


_Aüguft zu Anhalt- Zerbfi. Zerb& 1747. 4 

Die weile Dankbarkeit der Chriften gegen ihre Woll- 
thäter; eine Friedenspredigt. 'ebend. 1763. 4. 

Das Leben Jafu, als der vornehmfe Grund ’der völlı- 
‚gen Freude der Chriften, eine Gireularpredigt; \ ir 
' Göze’ns Sammlung auscrlefener Kanzelreden "Th. 2 

Auffaätze in periodife, hen Schriften, befonders in dem 
Reiche der Natur ımd Sitten. * 


Vergl. Ruft’ A Nachrichten von den 3ctztleb. Anhalt, Schrififtel- 
lern, Th. 2. 5. 2557, . 


1) 


= 


« ‘ 


‚von SCHAUROTH (EBERHARD CHRI- 
STIAN WILHELM. 


Studirte zu’ Halle, war vor und nach 1747 mehrere 
‚ Jahre hindurch Würtembergifcher “ Legationsfekretar am 


Reichstage zu Regensburg, und wurde zuletzt Würtem- 


 bergifcher adelicher Regierungsrath und Oberamtmann 


zu ‘ Hornberg. ‚Geb. zu Stuttgart en. gef. 1766.. 
Sammlung aller Concluforum, Schreiben und anderer 


übrigen Verhandlungen des hochpreißslichen Corporis 
' Evängelicorum, vom  Anfange des jetzt fürwähren- 
den hochanfehnlichen Reichsconvents bis auf die ge- 


- 
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aus, ‚die ihm Bergmann und ‚die Regierung .thaten; 
- x" man wellte ihn auch nach Berlin ziehen: aber dies alles 
"würde ihm zu viel’Zeit geraubt haben‘, und er zog felbfl 
die glückliche Dunkelheit ‚der .Cslebrität vor.._ Er fachte 
' durchaus kein glänzendes Glück, fondern nur Mufse, feine 
. Entdeckungen zu.vervollkommnen und zu erweitern; und 
z0g deswegen allen diejen: Anträgen die Direktion der 
_' Apotheke einer FFittwe in»Küping vor, die .cben nicht 
im beflen Zufland war. In diefer Apotheke arbeitete er 
’ wehrere Jahre mit unermüdetem Eifer, brachte fie wieder 
in Ordnung, trug die darauf ıhaftenden Schulden: ab; 
‚führte ein [chönes Haus auf,‘ und keurathete nun erf, 
am- ıBten May:ı786, die Witwe Allein, Sch. Jollte 
auf diefer Erde keine Belohnung. [eines  Edelmuths erhal. 
ten. An-dem Tage [einer Heurath ergriff ihn ein hitzr 
ges Fieber, welches ihn nach wenig Tagen dahin raffte, 


Geb. zu Stralfund ‘qm: gten December ı74%; gefl. am 


sıfien May 1786. ı on 
‚Chemifche Abhandlung von der Luft und dem 'Feuer; 


t 


nebft.einem Vorbericht von Torbern B ergmann 
Upfala u. Leipz. 1777. kl. 8. Mit ı Kupfer. Leipz. 
1782. 8. (Letztere Ausgabe beforgte Prof. Leon- 


« hardi zu Leipzig.) Englifch von Joh. Reinhold 


‘ Forfter, mit Anmerkungen von Kirwan und ei- 


nem ‚Brief von Jofeph Priefiley.‘ London 1780. 
8. Framöfifch, mit Anmerkungen von dem Baron 


‚Phil. Friedr. von Dieterich, Paris 1781. & | 


Lateinifch, mit Bergmann’s Vorbericht, Kirwan’s 
Anmerkungen und Priefiley’s Sendichreiben; in 


“den gleich anzuführenden Opulfeulis Vok I. | 
Von der ‘Säure des Flufsfpathes; in den Schriften der 


königl. Akademie der Wiflenfch. zu Stockholm 1771. 
otes Quartal. (Franzöfifch von Girtanner ın Ro. 
zier’s Journal de Phyfique; wo noch mehrere [einer 
Auffätze überfetzt find.) — Unterfuchung der Schwer. 


‚fpath-Erde; ebend. .... — WVerfuche über. den 


Braunfein; ebend. 1774. 2tes Quartal. — Ueber Ben- 


- zoinlalz; ebend, 1775. 2tes. Quartal. — Verfuche, mit 


dem Arlenik und deflen Säure; ebend, 4tes Quartal. 
— Verfuche mit dem Kiefel, Thon und Alaun; ebend. 


f 
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.- vier. rtes Ouartl. — Verfuche mit "Blafenfteinen; 
“ ebend. 4tes Gnartal. — ‚Bereitung des- Algarothpul- 
: vers; \eberd. 1778. 2tes Quartal. —. Verluche mit 
Wiäflerbleyfäure; ebend. ztes Quartal. — Bereitung 
.. des füfsen Merkurs ayf dem naflen Wege; ebend.... 
:— Erfindung einer dauerhaften grünen Farbe; ebend. 
. gtes Quartal. — Ueber die Menge der reinen Luft 
. ia unlerer’Atmofphäre; ebend. 1779. ıltes Quartal. — 
. Verfuche, Mittelfalze durch ungelöfchten Kalch und 
‚Eifen aus ihrer Verbindung zu bringen; ebend. 2tes 
Quartal. — Chemifche Verfuche mit dem gemeinen 
.  Waflerbley; ebend.: ztes Quartal: — “Verfuche über ‘. 
4 die Säure des Milchzuckers; ebend. 1780. gtes Quar- 
- tal. — Ueber die Beftandtheile des [chweren. weilsen. 
Tifenfteins; 'ebend. 1781. 2tes Quartal. — Verfuche, 
über die Natur und Erzeugung des Aethers; ebend. 
- 1782. ıftes Quartal. — Mittel’ gegen die Verderbung 
. des Elhgs; ebend. 2tes Quartal, — Verfuche,. das 
.  fürbende Welfen im Berlinerblau rein zu erhalten ;, 
“ ebend. 4tes Quartal. — Fortletzung; ebend. 1783. 
"‚ıftes Quartal. — . Ueber das Emplafirum fimplex; 
ebend.: 4tes yusztal- — :Chemifche Operatioren mit 
der Citronenläure ; ebend. 1784. 2tes Quartal. — Prü- 
fung der Saure der Rhabarber; ebend. Ztes Quartal. 
 — Chemilche Verfuche mit einheimilchen Früchten 
und ‚Beeren; ebend. 1785. ıftes ‚Quartal, — Verfuche' 
‚über die Kaltbrüchigkeit ‚des Lilens; ebend. '2tes. 
Quartal. — Verfuche zum Beweis, dafs: aulser der 
Rhabarber noch manche andere Wurzeln ähnliche ° 
. Beftandtheile ‚haben; .ebend. ztes. Quartal. — Anmer- 
kungen über die Zubereitung der weilsen Magnefa;_ 
ebend., (Alles in Schwedifcher 'Sprache.) 
Verfuche mit Citronenfäure; in v. Crell’s chemifchen 
Annalen 1784. —. Zweifel gegen:Kirwan’s Grund- 
fätze von der Zufammenfetzung , der fixen Luft; 
ebend. — Chemilche Anmerl:ungen, über das Kochen: 
der Bleykall;ez; ebend. — Prüfung der Achardifchen 
flüchtigen Flußsfpatherde; ebend, 1786. — Mehrere 
. _Auffätze eben dajelbfi. >. nn " 
ı Alles dies, .und vielleicht mehreres wurde, nach dem Al- 
leben des Verfafjers, gejammelt und ins Lateinifche \. 
überfetzt unter folgendem Til: 
Caroli Guil, Scheele,' Pharmacopolae nuper Rpe- . 
‘x pingenfis etc. Opufcula chemica et plyfica. Latine 
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e 106 ,‚ Scmezız (K. W.) ScHerren (Cm Sr.) 
‘ 1 . 
vers Gedofredus Henr. Schasfer.. Vel. L 

' Edidit et praefatus efi D. Ern. Benj. Gettl. He- 
"benfkreit, n Acad, Lip£ P. P. E. etc. - Lipl 1788. 

.—. Vol, II. ibid,. 1789. g. mai. \ 

„V ergl. Medioinifch - chirurg. Zeitung 1790. B, u. K7 Eicken's s 
Gedächtnifsblätter B. 1. 5. Sg 5%. = Metzger's pragmat. 
Litterargefch. der Medicin S. 313 w fi — Deukwürd. aus 

dem Leben ausgezeichneter Teutfchen des ıgten Jahrh. 8. 433 


135. — Ernefli a.a. ©. 6, 237-294. — ‚Ocuvies de 
Yieq, d’ 4ıyr T.U taus) 


SCHEFFEL -(CaRıSTIan STEPHAN) 
‚Studirte gu. Wismar, Lübeck,‘ Fiel und Leipzig, 
. Kierauf (1780) unternahm er eine gelehrte Reife nach 
Holland, erwarb fich zu Leiden die medicinifche. ‚Doktor- 


"würde, practicirte kernach zu Wismar, .wo damahls feine 
Eltern lebten, und ward 1726 nach Greifswalde als or- 
dentlicher Profe[Jor der Medicin berufen, wo er nach 
‚und nach die erfle Stelle in "der Fakultät erlang ste. Geb. 
zu Meldorf in Dithmarfchen am ı9ten- Okgober. 1695; 
gefi. 1763. 

- "Diff. imaug. med. de lithiafi fellea five calculo vehicae 

biliariae ; cuius occafione traditur fimul brevis hifto- 
- ria lapidis porcini Malacenfis. Lugd. Batav: 1721. 4. 
.— de lue venerea, ex atomis [eminalibus oriunda. ibid. 

N eod. 4. Für emen andern gefchrieben. 

— de dylenteria. i ibid. eod. 4. Eben fo. - 

* Virorum ‚dJarilimorum ad’ Gunth. Chritophorum 

.$ chelhammerum Epiftolae [electiöres, . rem litte- 
Tariam, philofophiam naturalem ac Medicinam potifh- 

’ mum [pectantes. Tiscenfuit, fimulque vitam Schel- 

"hammeri, buın indice fcriptorum eius tam editorum, 
quam prelo deftinatorum et promillorum, quorum oc- 
cafione fimul controverfiae, quae illi cum J, C. Stur- 
mio, et B. Ramazzini obligere, Breviter enarran-_ 
tur, variaque Fruditorum de iis iudicia inferuntur, 
una cum  grammate. celeb. J. B. Maii invitatorio, _ 
praemifit C. S. S. Wismariae ct Sundi 1727. 8. 

Dir. de noxis in sorpus humanum ex 'abufu mercuria- 
‚Jium harumque remediis. ‚Gryphisw. 1728. 4- 


— de fingultu. ibid. 1730. 4 . > 
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Spnaresi (Gunsrıan STerHAm) , . 107 


\ 


Progr. de Spiritn Bancto tanguam aqua. :oöclefi, ubE 
fimul difquiritur, an aqua fit elementum univerlale? ?. 
'in-feft. Bentecoft, Gryphisw.' 1730 '4.. Be | 

— de providehtia Dei, circa Reforshationis ziegetium. 
jbid. eod. fol. - 

-» ad orätionem jübilaeami Mich. Chr. Rusmeyeri, 
audiendam invitatorium. ıbid. eod. fol. - 

— de Luthero in 'morbis Beclefiae medendis ver 
‚medici munere functo,-ad, audiendam orak.: iubil. J 0 
'Lembke, Med. -P. P. ibid. eod. fol.. . 0 

- de arte atlıletica facra, ubi fimul agitur de medi- 

. cina arteque veterum gymnaftica. ibid. eod. 4. 

— de peregrinationibus Fhiliatrorum earkmgüe utilitate, 
ibid. eod. 4. ; 

— de providentia. Dei circa Chrikum in wiero Ma- 
riae inchifum et ex’ eo egrellum‘ ıbid. eod. 4. ‚ 

— de (eminibus plantarum . earunique morte et germi- 
‚natione , occafione verborum Chrifti Joh. Xu, 24; - 
in feko Befurr. Chr. ibid, 1731. 4. Ä 
— in obitum Balthalariae. ıbid. eod. fol. or 
- in obitum'Cor[wantiae. ibid. 'eod. fol. -. - - 
Dil, de Exoticomania, five de eo, 'quod nimium eft 
circa ulum medicamertorum exotiedrum. ibid. 1733: 4. 

Progr. de anatomiae utilitate. ibid. eod. 4. Ä 

Dil. de Mictopharmacomania prior, deque maiori mer 
_dicinae certitudine, ex ulu fimplicium medicamento- ' 
rum prae comipoftis äcquirenda. ibid. 1735. 4. 

— de Mictopharmacomania poferior. ibid..1736. 4. 

— de Mictopharmacomania pofirema. ibid. 1738. 4. 


Progr. de linguae ad loquelam perficiendam, necelhitäte  ' 
 Tectoque eius ulus in fefio Pentec. ibid. eod. 4- ' 


— quo cives academici adınonentur, ut: fcandala, qua u 
pedibus manibusque patrari poffunt, fugiant, Dei 
 potius fapientiam ex orum membrorum  artiheio di- 
fcant , eoque- ark veram. poenitentiam fe duci  patian-. 
tury in fefio Mich. ibid. eod. 4. 


—'in obitum-Dan. 'Ge. Gerdelii, Confiiggi provin- 
cıalıs Pomerani. ibid.. eod. fol. . 

—- — — Timorth. Litkemanhi, Superintend, 
‚ general. Pomeraniae et Rugiae. ibid. eod, fol. . 


= — — Nicol Köppenii, kingu. orient.‘P: r 
ibid, eod. fol. 2 


_ 


_ 
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Sommer. ( Curisruan Serum) 


Progr. de Deo: Gratin, eiusque potentia, fapientia 


— 1 de Pyromania. ibid. 1741. 4. 
.— II de Pyromania. ibid. 1742. 4. 


Ri: 7 


in noh 


et providentia ex utero partibasque huc fpectantibus 
seen oloenda s. ın feftb Nat.. Chrifi. 


" Gryphiswald, 


noftrorum ufu; in fefto Pafchat: ibid., 1739. A 


ı 


— de praeffantia Gtus parturientium in lecto, quae re- 


4. 
— de malo hypochondriaco. 'Refp. Auct. B. N. Wei- 


Progr. 


 ligquis alias conlentit. 


.eod. 4. 


s Ef} 


Reip. Auct. T. P yı. ibid. 


. - äncilla Wismarienfi praelaga. ibid. eod, 4. 
Diff. III de Pyromania. ibid. 1743. 4- 
— IV de Pyromantia. ibid. 1745. 


— ibid. eod. 4. / 


eod. 4- 


de fa tis 


medicamentoram roborantium. ıbıd. 


- 


 — in obitum Jo. ‚Wernhirde Negendank, Nobilis 
‘ Megapelitani etS. R.1 Equitis ‚ in guo fimul de 


‚ antiquitate. et gloria gentis Negendanki ianae agi- 
tur. ibid. 1746. fol. 


— de fi naturali et fpirituali; in fefto Pentec, ibid. 


- eod. 
-— ın 


itum To. Lembke, Med. P.P. ibid. eod. fol. 
— de ocülis, non ad peccata perpetranda, led gloriam 
Dei, noftramqus. falutem promovendum, adhibendis; 
abi fimul a .coecitate ct nyctologia fpirituali dehor- 
‚tatio; in fefto Mich. ibid. eod. 4. \ 

de fiducia aegrotantium in Medicum, eaque longe 
maiorı Chrifto Nedico praektanda ; ın felto. Natıv. 
- Chr. ibid, eod. 4. 

- —— in.obitum Jo. Panfovıi. ibid. 1747. "fol. 


— de [omno mortis Chrifti trıduano, hinc morte no- 


’ fra, fomno aeternali minus dicenda nec metuenda; 
“in fefto refurr. Chr. ibid, eod. 4- 

— in obitum Andr. Wefßphali. ibid. eod. fol. 

— de necelhtate, diagnoleos , cauflarum mortificarum, 
“ deque ructibus putridis nauleaque cruditatis in ven- 
- wiculo acıdae {aepe ogwis ibid. eod. 4. 


x 


\ 


Y. 


obs, refürrectipnis Chrifii per ‘oculos fuos,- 
ram lalutem convictis, deque recto ‘oculorum 


'— de varii generis praelagitionibus, . et in Pprimis de 


L * 5 
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Progr; de fatis medicamentorum in genere, "et in fpecie 
vamitoriorum, 'puürgantium , lapidoforum et martıa- 
‚Jam, 'ex fuppofita illorum vi abloluta. Gryphiswald. 
174 
=. a ibn venaelectionis. ibid. od: 4 

—_ se ‚methodo quorundam Medicorum tentaliva. ibid, 

eod. 4.: 

—.de crifi morborum ac pull tanquam Agno eriticos: 
ubi fimul praecipua [igna ac leges, pro variarum cr 
fium praedictione ex pulfu iuxta Francilcum So- 
lanum de Luguerecenlentur, itemque de partu . 
inftante ek pullu praenoloendo quaedam adduntur. 
ibid. eod. 4. 1 

Dil. de Pagdatrophia. . „Relp. Auct. J. M. Mehlen. | 

ibid. eod. 4. ı | 

— de chlorofi ab’ uterinae - pürgationis obftructione. 

‚Refp. Auct. J. D. Nallinger. ibid. 80d. &,, - 

—.de fanguinis milhone in ‚pleuritide, . Ref. Auct. I 

C. Scheuring. fbid, eod. 4 

— de haemoptyli. Reips Auct. J. G, Odeb recht. 


u bid. eod. 4. 


— exhibens olfactumn deficientem. Refp. ‚Auct. C. E. 
Charifius. ibid. eod. 4. 
— de pallione, jliacg. ‚Refp. Aüct. H.C. Nurenb erg. 
"bid. ı 743.4 
— de calculp Tenali. _ Refp. Auct. H. B, L. Lembke. 
ibid. eadı 4. > 
— de torminibus infantum praecipue lactantinm, ‚Relp. 
Auct. C..F. Zand. ibid. eod. 4 
 Piogr. de“ ufu filentii 'medico. ibid. eod. 4. 
— de praeiudicio auctoritatis novorum eorumque uti- 
"lium inventorum in medicina obice. ibid. eod. 4. _ 
— de diverla praxi medica, ex diverfo medici teimper 
’ ramento, ‚himcque ‚variis variorum remediorum ‚fatis. 
ibid. eod. 4. | 
Diff. de. fupprefione menfium. ibid. 1749. 4. 
Progr. de Exoticomafigia. ıbid. eod. 2. \ 
. Dill. V de Pyromania. "bie. 1750. 4- N 
— de.damnis in praxin ex älcali, tanquam cauffa mor- 
-borum nimis univerfali, fuppdlito redundantibus. ibid. 
eod. 4. ' \ 
—. VI de Pyromania. ıbid. 1752. 4 
-— VOL de Pyromania. ibid. 1753. 4 
— de morbillis.' ibid. eod. + 
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‘ \ 
DIN. 'de: Fatis. medicamentorum. chemicorum Äinifkcis, ei 
. immodicis illorum laudihus, Gryphiswald. 1753. /4- 
— de fiftula lacrimali eiysque fünandi methodis. ikid. 
us, 4 
— de praeftantia. pyrofophiae i in re medion. ibid. eod. Lv 
— :caulfa praxeos ex. pyromanıa..damnolae. ıbid: eod. 4. 
— ‚de fanguine .et ejus miffione. ibid. eod. 4. 
— de fiatı nmaturali et praeternaturali tunicae. pätuite- 
siae-Schneider:i. ibid. eod. r | . 
de angina.: ibid. eod. 4. | = 
— de damnis in praxin ex Acido. ibid. eod. 4 
" Progr. Thefes milcell. medicae. .ibid. eod. + 
— — pathol. pract. ibid. eod. 4.. \ 
— de indole vehenata multorum .mineralium falfo prae- 
_fumta. ibid. eod. 4. wu ’ Ä 
— Tria prögrammata invitäteria' ad fectiones anatomi: 
cas, in forma patente. | . 
Vitae Profefforum‘ medicinae, qui in Academia‘ Gry- 
phiswaldenfi a primis‘ eius inifiis ufque ad finem anni 
ipfius‘ Taecularis tertii vixelunt.  ibid. 1757. 4. Mi 
. einem neuen: Titelblatt und der. Jahrzahl 1766. 
Vergt. Börner's ‚Nachrichten von ‚jetztieb, berühmten Aerzten 
Bi. 1, 8. 654,— 646, B. 9, 5. 451. pn. B. 5. $. 408. 775 u..£& 
. Baldinger’s Ergänzungen S. 1657 U. S. m Ernefi a... 
‘0. 5. as 


’ 5 
% .. an kı 


ScHErEeEIL. (Jonann Danser).. 


Studirte zu Helmflädt fat ausfehliefslich 'Mathema- 
‚uk und Wol ‚fifche ‚Philofophie: als er aber nrektor 
des Andreanifchen Gymnafiums zu Hildesheim wurde, ar. 
‚beitete er fich mit ‚eifernem Fleifs in andere W: i[fenfchaf- 
“ten hinein, dafs er ein gründlicher Lehrer und Direktor 
de[Jelben wurde, Geb. zu Hildesheim .. . gefl, 1768. 


Diff. Commentatio Philofophica de anima. Hildefiae . 


1744 4, 


) 


N 


:*Wäderlegung ‘eines gedoppelten Sendfchreibens ‚ wel-- 


thes an Hrn. D. Joh. Dietrich. Winckler, Su- 
perintendenten in Hildesheim, von einem katholi- 
‚Ichen Prielter abgelaffen worden, ausgefertiget von 
einein Der In Der Schule Ichres, ebend. 1745 4 


[4 





x 


} 


no > a ' 


Scurrrer. (). D:) Scuerrrer (R. L) zır 


Antwort auf Däsjenige; ‚was ihm von einem Priefter 


ord. can.. regul. S. Augufini, zum Grauhof bey , 


Goslar (Heinn Eikendorf) in einer Schrift, wel- 


che der. durch die Schulkinder vermittelte Mittler- ' 


fireit ganennet- wird, von der 38ften bis Alien Seite 
ift vorgeworfen worden. Hildesheim 1746. 4. 


Auf des Verfaflers des. vermittelten Mittlerftreits Ge-:. 


genbericht ‘Antwort. ebend.. 1746. 4. 


Ew eines ungenannten Priefters — freundliche Erinne-, 


rung-Preundliche. Antwort J. D. Scheffel’s, Di- 
rektors. des Andrean. Gymnafil in Hildesheim, worin 
‚die Lehre der Evangelilchen von der Rechtfertigung, 


. . das Anfehen der Evangelifchen [ymibolifchen Bücher, 


das MittJeramt Jelu, und die Ichriftmälsige, Lehre 
won der Natur des ‚feligmachenden Glaubens, wider 


! 
|  verfchiedene Einwürfe, ferner befcheidentlich ver- 


: dheidiget wird. ebend., 1746. 4- 

‚ Progr. quo, cum centefimus a pace Weßtphalica finitus 
det annus, ‚alterumque poft eundem faeculum aulpi- 

.  atebur' Germania, Orationes quasdam — — indicit. ibid. 

‚ „1748: 4. 

, Gedanken’ von Gott und der Göttlichkeit der heiligen 

" Schrift, in Fragen und Autworten. W.olfenbüttel 
1750. 8. "(Vergl, einen Aufjatz hierüber von ıhm in 


“den Hamburg. Berichten von gel. Sachen 1750. S. 793 


797. 1751: 5.97 u. f.) 
Initia philolophiae. Hildefiae 1760. 8. mai. 


Nock einige. Programmen, die man nicht näher angeben 
kann, 


Verl. AR, H. Hahkopf s Progr. Plan und Winke für eine 


Schnigelehichte des Hildesheimifchen Andreanums (Hildesh. 
1805. 4.) S. 24 m |, 


x 


w SCHEFFLER. (KARL LEBREcHT). 
Doktor der Medicin, Kur fächfifcher Hofmedikus und 
' Phyfikus zu Annaberg: geb. zu... .;_ gel. 1772. 


| Abhandlung von der Gelundheit der Bergleute, Chem- 
| nitz 1770. 8. 





L 


 rieh Ernft von Brandenburg in Culmbach zu [einem 


i 


. aber bald. ganz der Mufi k, zuwelcher er fchon Seit fei- 


N | 

. ' 

\ x \ 
. 
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- SCHEIBE. (Jonann Anoren). 


 Studirte zwar zu Leipzig in: .der Nicolaifchule und 
eine Zeit. lang: auf der dortigen U niver fität ,. widmete fieh 


nem Gten Jahr eine überwiegende Neigung fühlte. In 
deffen war er. nicht blos Komponift, fondern auch Schrift- 
fieller. Im J. 1740 ernannte ihn der Markgraf Fried- 





Kapellmeifter , und kam 1745 als königl. Dänifcher Ba- 
pellmeifter nach Kopenhagen. Späterhin wurde er aufier 
Dienfi gefetzt: doch behielt er. bis an: feinen Tod eine 
Penfion von 400 Thalern. Geb. zu Leipzig 1708 5 sc 
am... ‚April 1776. 


Critifcher Mufikus. Leipz. ‚1737 — 1739. 8. Kam Stück 
weife oder als Wochenblatt in 78 Stücken heraus, die 
aber in einer neuen Ausgabe, und mit einem &ten Theil 

_ vermehrt, zulammengedruckt wurden. ebend. 1745 

r. 8. 

ng von den kleinen mufikalifchen Intervallen 
und Gelfchlechten. Hamburg '1739. 8. 

Thusnelde, ein Singfpiel in 4 Aufzügen; mit einem 
Vorbericht von der Möglichkeit und Befchaffenheit 
guter ‚Singfpiele. Leipz. u. Kopenhagen 1749. 8. 

*Peter Paars, ein comilches Heldengedicht; aus dem 
Dänifchen .des Hrn. Barons von Hollberg ins Teut- 
fche üherletat von. J. A. S. K.D. C. Kopenh. 1750. 
8. Neue, vermehrte und verbeflerte Ueberfetzung: 

„ mebf einer Nachricht von dem Leben und den Schrif- 
ten- des Verfallers ; herausgegeben von J. A. Scheı- 
be’n, kön. Dän. Kapellmeifter.. Mit Kupfern. Ko- 
penh, u: Leipz. 1964. gr. 8. 


| Erich PFontoppidan’ s Verfuch einer natürlichen Hı- 


fiorie von Norwegen; aus dem Dänilchen überfetzt. 
2 Theile. Kopenh; 1753. 4. ‘ 


‚ Abhandlung vom Urfprunge und Alter der. Mufik, ım- 
fonderheit der Vokal -Mufik; auf ‚Befehl Königs 
‚Friedrich des 5ten im J. 1753 gefchrieben und 
1754 herausgegeben. Altona u. ‚Flensburg 1754. gr. 8. 

Der wundervolle Tod des "Welterlöfers, ein Oratorium; 
srebft. einer kritilchen Vorrede. ebend: 1754. 8. 

Schreiben 


. ‚. ı. 


= 
_ nn "ScariBE (J: Ay. Scaziwe (JB) 1 
Schreiben an die "Herren .Verfafler der nenen ’periddi- 
fchen- Schrift, die-in Soroe ‚unter dem Titel: "'Sam- 
ling af ad[killige Skrifter u. [. -w. das ılt, Sämmlüung 
verfchiedener Schriften zur Aufnahme und Yerbefle-. 
rung der fchönen; Wiffenfchaften ‚und .der Dänilchen 
Sprache ‚herauskommt: Kopenh. 1765. 8. ° 
Tragilche Gantaten für gine’ oder zwo Singfiimmen und 
‚ das Clavier; nemlich des Hrn. von Gerfienberg’s 
Ariadne auf Naxos, und Joh. El. Schlegel’s Pro- 
 kris uad. Cephalus. ;Ia die Mufik. geletzt, und eb 


‚ einem Sendichreiben, worinnen vom Recitative über- 


haupt, und von’ diefen Gantaten inlonderheit geredet 
. wird. Flensburg und -Leipzig 1765. kl. fol. ° " 
Miich-Poatoppidan’s, .D. gewelenen. Prokanzlers 


..der Univerfität zu Kopenhagen, Dänifcher Atlas,.oder . 


Belchreibung des Königreichs Dänemark , nach feiner 


eher Sn iyiakichn Bekhefhe Mi 


andkarten und andern Kupferfichen verlehen. Aus 
- dem Dänifchen überletzt und mit Anmerkungen be- 


.. ‚gleitet...ufter Band. ıfter 'Theil.: Kopenh. u. Hamburg, 


1766. —. 1lter Band. 2ter Theil. ebend. 1767. 4-. ., 
_ Veber die mufikalifche. Kompofition. ıfter Theil: Die 
Theorie der Melodie’und Harmonie. Leipz. 1773. 4 
' *Abhandljng über das Recitativ; in der Bibliothek der 
fchönen Willenfch. u, der freyen Künfte B. ı1. St. 2. 


18.209268. B. 12: Str. 51-41. Su 2. S.297 


.. | 266 (1764). ” , . 
Vergl. Gerbder's Lexikon der Tonkünfler Th. 8, 8. 412 —417. 
. — Erneftin a. 0.5. 898—B50i, | Zr 
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Scukize (Josann BenediKt), 


“- Fürfll. : Sächfifch - Eifenachifcher Kammerratk zu 


.. .. .. geb. Zu Eckartsberge . oo, get. u. 000 Fa 


* J» B..S. v.E "Grund - Rißs der Fürften-Kunft, wor 


‚nach. ein Regente 'fich grols. und. [eine Unterthanen 
glücklich machen kann. Frankenthal an der Werra 


19734 8» :. . A Br , 
a Frovrtüthige ‚Gedanken .aus der Hiftorie, der Üxitic. 


- _ und zumahl der Litteratur. Cölln (eigentl. Jena) 1732. 


= en .-o. . . r % „ . - nor u ent 2 | 


_8. 2te fat um ein Drittel vermehrte Auflage (mit 


dem Namen des Verfafjers). Frankenthal an der Wer- 


2a 1737, — Fortfetzung der freymüthigen Gedznken | 


. \ 
> \ I - 


Zwölfter Band, 


oo 
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2 Some, (J By) r Scazip (M.Er.) 








i u; L, w. (Ohne Druckort) 1741... Zweyte Fortfe 
'.tzung der freymüthigen. Gedanken Ba K w.. (Ohne 
. Druckor) 1755: 8: | 
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 Scuzm (Curisrtan Lupwie)) 
0008 SCHEIDT. 


N, 
von. SCHEID (Grond F RIEDRIECH). 

 " Studirte zu Strafsburg , wurde 1754 Stadtkonfulens 
zu Nördlingen, und dieutse dem Raichsgräfl. Oettingen 
Hallerfteinifchen Haufe, ‘dem RMlofler Nereskeim, dem 
_ Johanniterorden bey der Gommende Rlein-Erdlingen, 
" Rath vom Haus aus, “ Im J. 1746 trat er als Hargle 
und Kanzleydirektor in .. fürfle: Naffau - W. eilbur.gifcke! 
Dienfie; | 17250 aber: ernannte ihn Hefjen -Darmflade. em 
_ Echeimen Regierungsraik und Konfiflorialpräfidenten, w 
auch Lebnpropft. Geb. zu -Waldenbur z im " Fohenli 
[chen 16975 gef. zu Giefen 1763. un 


Dir. inaug. de auroysgerenn [ eleations Fu ipßun Ar- 
gentorat. 1721. 4. 

"*Ad Imp, allerunterthän. Snpplicatio pro- it. edictak 
adver[us omnes Creditores defunctor. Comitum. Oett 
Wallerf. Antonii Carol.et Jo. Friderici, quoad 
debita ab iplis principaliter sontracta, ‚ad. videndum 
fe eitfenilfe hereditati paternae allodiali cum bene- 
fici6 Jegis et inventarii, ficque ultra vires factae he 
reditatis (in quantum etiark ifta vinculo fidei com 
milft maiorum de a. 1670 obftricta haud ef) ad ex 
folvendum aeg a patre et ave contractum vi pactorum 
domus ‘a: Caefarea Mlaiefiate confirmatorum aliarum- 
que .cauflarum relevantium, non teneri: vel clamen- 
tif. decernenda commifhone | prout intus petibk, 
walds der gräfl. O. W. Vormundichaft über weil 
Hrn. Grafens Joh. Fried. nachgelaflenen Hrn Sohn 

‘ Gr. Max. Ant. Carl’ u. Joh. Fried., fo vie 
deren felbf contrabirte, nicht aber die von weil. 
Hrn. Fürfien Albr. Ernf zu Oett. hinterlaffl. Schul 
den betr. Mit Beyl. A—D. (Nördlingen) 1744. fel. 


_ 


% [2 


ai 
J > ww “ - 
” ‚ 


x 


. N “ ’ 
. v X. .:QOnm ‚Bohzas (Gzoas FaızBaıcH). ’ x15 


*Nebenanzeige ad fupplicam de prael. hodierno . cum 
“petiie hunmgll, ‚pro elemenuill approbanda intentione 
e fatis faciendis aliquibus creditor.. pravilegiatss aliis- 
- "que .perfonis confideratione dignis ex fruclib. bonor. 
ai Adei comillor. falvo. regreflu ad ‚alledium exentuale 
r. 3 Nov. pto petitae citationis edictal. vel ıcfp. 

. Eommiffonis (Nördlingen) 1744.: fol. on 
= Ad Eleet. Bavar. ad des H.R. R. Vicariam etc. un- 
.. terth. Bitte pro Tranferipto commill. Cael. de 9 Nerv. 
1744 in Dom: Comitem Truchles de Zeyl privative 

. decernegde ötc. cum .Adjı n. I. (ebend.) 1745. fol. ' 


 _ 


, 


.*Ad Elect. Bav. etc. unterth. Befchwerungs- Memorial , 


-- Phil, Carl Gr m 0.0..0.W.m.N. 1.2. 
“ (ebend.) 1745. £ol. 


* An Ihro Churf. Durch]. su Bayern unterth. Bitte pro E 


eönfenfu gratrof. de fatis faciendo Dom.. Marchioni 


-» Onolsbacenfi "ratione [ummae capitalis ad 200600 flo- 


‘ zenor. cum Interelle Anwalds der regier. Fr. Princi- 
- ‚pal- Vormünderin u. f. w. commifl. et cit. ejict. c. 
"A. Lit, A. (ebend.) 1745. fol. . 


‘ ® Ad ‘Imp. Anzeige und Bitte pro clementifl. decernen- 


- da eiusd. poßtione ad acta, ihnec non inaudita parte 
imploraute nihil praeiudiciale fiatuegdo Implorantifch. 
‘ Anwelds in Sachen der fämtl. O: Creditorum c. die 

. . hochgräfl. O. W.! Vormundlchaft. (ebend.) 1745. fol. 
“ *Der hochgräfl. O. W. Canzler u. Räthe actenmäliges 


: Beftagen bey der von des Gr. Phil. Car}’s zu O. . 


=. QO.u O.W. ergriffenen Poflefion von der Hälfte der 


Graffeh. Wallerten u. angenommeher Mitregierung, 


beftehend in denen bey einem hochpreisl. Rs. Vica- 
“ riats-Mofgsricht vori denenlelben eingereichten Judi- 
cialfchriften. Mit Beyl. 1 — 28. (ebend.) 1745. fol. 

" #Eulfertige Urfachen und Motiven, warum, ab Seiten 
des hoher 'Haufes Oett. nicht zugegeben werden 
könne; "Ai die verwittibte Fr, Gräfin zu O. O. u. 
O. W. bey ihrer vorhabenden 2ten Verehel. über 
ihren, unmünd. Sohn Gr. Max. die Vormundfch. u. 

‚Landes- Adminiftration ferner behalten und hierbey 
obriftrichter!. 


. ° ‘ D F 


(ebend.) 1745, fol. \ 
* An Ihro Churf. Durchl. in Bayern Befchwerungs-Me- 


‚.gelallen werden möge. Mit 6 Beyl., 


morial mein Phil. Garl’s Gr. zu O.. 0.u.0Q W. 


‘. 


Mit 2 Beyl: (ebend.) 1745. fol, 


x 


I 16 v. Scuzto (G. Fa.) Scakamangsn (F R. Ca. 6) 





“Phil. Car! Gr. zu Oett. Patent wegen nach: erhal 
ner Venia aet. angetretenen Landen. "Regierung. "Wat 
lexft. 1745. fol. 

* Vorläufige kurzgefalste S. F. von der, Succelkonsbrd. 
nung in dem hochgräfl. O, Haufe in fpecie der;.hoch- 

eräft Woallerf. Linie. (Nördl.) 1745. ‚fol. 
"Fon eletzte Sp. F. wie es fich‘ wegen der. Sucaelion 
em hochgräfl. O..W. Haus verhalte; nebf' ange- 
N "fügte recht Gründen, warum der Hr. Gr. Pbil 
- Carl zu O0. ©. y. O. W. in der Compollefion der 
Graffch. O.-W. zu fchützen leye, Mit Beyl. — 24 
. (ebend.) 1745. fol. 

. ‚Additamentum zu der fortgel, Sp. F (ebend.y. 1745 
fol. 

*Einsweilig- jedoch unhintertreikl. Beweis, dafs dem 
Hm. Gr. Phil, Carl von OÖ. u..W.. auch in der 
‚Häuptlache oder Petitorio kein Recht zukomme, ge- 
gen die von feinem Hrn. Vater Gr. Ant. Carl im & 
1736 errichtete und relp.. belaflene Primsogenitur gr 

- zichtl. Bewegung zu. machen. : Mit Beyl. A—R 
(ebend.) 1745. fol. . 
* Gründliche und wahrbafte S ecies factiy. welche: die | 
von & Nördlingifchen fe Species € wider den ‘dal 
en Magiftrat. an den kailerl.. Reiohsbofrath ange 
Brachte Befchwerde kürzlich vorkellet. ... Auszug 
, in Moler’s-Reichsfama Th. 9. S. 664 m £. | 
* Species Färti , in_ Sachen. der Reichsritterichaft in 
"Schwaben ‚Orts am Kocher contra den Hrn. Grafen 
zu Oettingen - -Ogttingen und Oettingen; : Wallerfein, | 
 worinnen die von erfigedachter Ritter[chaft vor. ein 
. gen Jahren in Druck gegebenen Species Fapti, be 
treffend das ius collectandi auf -der uralten Oett 
"Berrfchaft Hohenburg u. Markt Bilfingen ‚ gründlich 
widerlegt u. unumfiölslich dargethan wid, dafs der- 
‚ felbigen dergl. ins collect. niemals. shit haben Mit 
Beyl. 1—31. 1746. fol. . 
- Vergl. Strieder's Hell. Gel. Gefchichte B. ı@. 5. 871 u £ 











SCHEIDEMANTEL (Frieprıcn Cgr- 
STIAN GOTTLIEB). ' 


Doktor der. Medicin und Praktikus zu ‚Ofiheim an 
‚der. Rhön im Hennebergijchen, Zuletzt auch R fürft. Pul- 


N 
S 


D 


\ 


Semmenamin (Fr. Ca. 6) Samsormnese HG, 17. 


deifokir Hofmedikus: Beb..zu 220.5 Ef am i8ten Ju» 
nius17g6. 
urze Nachricht von dem Nutzon und Gebrauch der 
„in dem Hochkift Fulda zu Brückenau und Wernarz 
„gelegenen. Mineralbrunnen. Fulda 1775. & , 
Fränkilche Beyträge zur Arzneygelahrheit ’durch Kran- 
kengelchichten und Bemerkungen. Dellau 1783. 8. 
Die Lieidenfchaften , als Heilmittel betrachtet. Meinun-- 
gan ‚1787. 8 


Anleitung zum Ternünftige en Gebrauch aller Gelundbrun- | 


„men and Bäder. Teutfchlands, deren’ Befiandtheile be 
- kannt find; für Aerzte und Nichtärzte., Gatha 
1792. 8. 


Beyträge zur Arzreykunde, gelammlet u. [w 2 Ab- 


ıtheilungen, Leipa. 1797: 88. 8. , 


| Scheinemanrei. (Hemmeic Gorr- 


x ) 


r " ’ 
..’ v ’ ’ R I 


FRIED), 
Bruder des Folgenden, 


\. . Siudiyte'z zu Gotha und Jena, wo er f ich, aufser der 
Wechtswiffenfchaft, feinem Hauptfiudium, der Philofopkie, 
 Gefchichts .und. den, [chönen' Wiffenfchaften widmete, Im : 


J. 1765 ward er dafelbfi Doktor der Rechte, und bald 


| darauf. auch Magifler- der Phibofophie. Hierauf hielt er 


jurifäfche Porkefungen, ° ward “1769 aufserördentlicher 

Brofeffor. der Rechte, 1778: ‚ordentlicher überzähliger und 

3982 ordentlicher Profe[jer, und zwar des Lehnrechts, 

Im J. 1784 kaum er: als .kerzögl. W ürsembergifcher Re 
jerungsrath "nd 'Profeffor der Rechte auf die hohe 

BKarlsfchule nach Stuttgart, Geb. zu Gotha am ı5ten 

"September 1739; ‚gef. am ıflen Januar 1788. 

Proelium Moösbacenfe, Oda Aloaica. Jen. 1760. 4 

Respublica. triumphatrix.. ibid. vor 4 

‚Dresda obifefla. ibid. eod. 4. 

In ver appropinquans. 'ibid. 1762. 4 ' 

Pax Hubertiriontana. .ihid. 1763. Pi N: 


Dil. inaug.‘ de fuccefhone illufrjum tanquam privato- 


zum in allodia. ibid. 765 ar ibid, 1778. 4 
. 


Alu g wech n 


120 SCHEIDEMANTEL O- I.) + Semzior (Cm. L,) 


‚SCHEIDEMA NTEL ( Tonakn Jaxor), 
“Bruder des Vorhergehenden. 


| Königl, Dänifcher Gefandfchaftsprediger zu War- 
5 fehau und V: or fleher der dortigen Evangelifchen Flirche: 
geb. zu Gotha... .s gef. 1777. - 


Acta Coavwentuum et Synodorum' in maiori. Polonia a 
: Dilidentibus celebratarum. Vratislaviae 1776. & 


von Scheiprim (Markus). 


"Erf Aktuar des Stadtgerichts zu ‚Augsburg , her- 
nach Rathsherr . dafelbfi: se. 174 s gef. am ‚of 
November 1800. Ä 


Schau latz der Natur, in einem kurzen Begriff entwi 
ckeit, aus dem Franzöf. Frankf. u. Leipa." 1760. 8. 


. ScHEipr ®) (Curıstsan Lunwie). 


Studirte 1724 zu Altdorf, 17350 zu Strafsburg, und, 
als Hofmeifter, ‚nachdem er 1732 eine Reife durch die 
Schweitz und Frankreich gethan, ferner 1734 zu Halle, 
und 1736 zu Göttingen. Hier ward er bey der Einwe- 
hung -der Univerfiäi 1737 Doktor und, 1738 :au/seror 
dentlicher ProfefJor der Rechte: kam aber im May: 1739 
als ordentlicher Profefjor derfelben nach "Kopenhagen, 
wo er den Krönprinzen, nachherigen Fönig, unterric 
iete, und 1743 Juflitzrath wurde. Endlich kam er um 
Michael 1748 als Hofrath und Bibliothekar nach Har 
nqver, wo er bis an [ein Ende blieb. Geb. zu Walden 
burg im Hohenlohifchen am m 26flen September 1709; geh 

am säflen Oktober ı7bi. 
Diff. (Praef. C. G. Schwarzio) de obligatione pof- 


fefloris bonae fidei ad rem domino reftituendam, ex 
jurisprudentia univerlali Altorfi 1789 4. 


*) Nicht $SCHEID, wie in fo vielen Büchern gedruckt if. 


- 


t 


N 


Scazaor (Onnserian Los): ‚an 


Laudekio ‚Eunebris perfölute. keatis mamibus: jfoh:: Va. 
lent. Scheidii, M.D. et Profefloris Senioris, ut 


. et praepoßiti. Gapituli al D. Thomäm. Argentor. 
. 1731« fol. 


"Dil. ‚inaug. excurfiones in erguments nonnulla ex utro- 


" que iure inter tumulsuarıam lectibnem: Novellarum 
. quarundam. ‚Imperatoris Leonis, dicti Philofophi, 
. Anftitutae. Goetting. 1737. 4 ne 
— de cauponarum origine, et juze, ..et magifratus in 
iis ordinandis cura. ıbıd, 1738. 4 .. 
-—, de.-eptima..inter diflentientes ICtos fecta. ibid. eod. 4- 
Progr. quami‘ ob cauflam in terris Brunfuico- Lunebur- 
. gicta. Jura Saxonica abrogata, fuerint. ıbid, eod. 4. - 
Dil, de iure erigendi cauponas: et hpfpitia ublica tam 
" in 'genere. quam in [pecie in terris Brunluico - Lune- 
. burgigis,., von der W irchfehafts-. und Krug -Nahrung. 
'ibid. 17399... 
«— de iure cöquendi et vendendi erevikam,. vom Bier-. 
 brauen zu feilen Kauf. ibid.. eod..4. 


— de iure: coquendi et. vendendi cereviiam tum in ter- 


. 28 Brunfuico - -Luneborgicis , , quam in Epifoopatu Bil. 


defienfi. ibid. eod. Ar. 
—. fingularia quaedam de eo, quod infum ‚ek circa. vi- 
"num adufum, praecipue, ad ulum terrarum Brunluico- 
, Lianeburgicarum. ihid. &od; 4. 
. Abgedrungene Apologie wider das ausgebreitete Ge- 
. züchte, als ob er: an, den neulich publicirten -Klägen 
ac is über des zweyten Ifraels Policey- Geletze 
‚und Gelfchäfte einigen Antheil hätte. . Copenhagen 
17404 8 


De iure Regis Daniae prohibendi navigätiones . ‚et. pilca- 


tionem exterorum in’mari borcali,. contra ‚noyilimas 
Batavorum praetenfiones. ibid. 1741: 4 
Declamatio contra imperitos iudices; Tecitata .publice 
„iu follemni Panegyria d, 29.Nov. a. 1742, quum txes 
viri jegum peritifimi Tarium, Doctöres crearentur. 
. ibid. 1742. .4 
Dil. de, ‚regüi Yandslerum. ituli sugußillimis Daniae 
ı  Regibus iam priden. familiaris origine! ’et caulla,. ibid. 
3745 4 
—— juris ‚publici . et pzivati convenjentiam et diferentiad 
principes exbibens. ibid. ı 


| 44 4% 
 .— de ratione. bellj, (ou ut a ‚Gallis, dis Iolet, Raifon 
de Guerre. ibid. god. 4. 


u Y 
x 
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D 


t 


ma . Stamior (Canartas Löpwis), 


Esbhicd » Fhäofophicas': cheräodo " fcientißsne  apkanle 
: fcrspta.:Blafniae. mya5. °' un. 

Dil Fe "Buccellariss..et Ifauris, ibid. eod. 4 Neue Aus- 
“ gabe unter dem Titel: Commentatio de Buoeellariis 
- ad-l. X, C. Joftin. ad 2. Jul. de vi pablioa, -Adiecta 
„ Mantiflse loco Bernh.,Moellmanni Diflertatio de 
certanine.Frid’erici' Com. Oldenburgici cum leone. 


ww ‚Ex recenfione, praeihiflogue . cum prolego „Joh. 


‘.„Frid. Jugleri. Ip 17804. = - 


— de mutuo. Hafnias 1746. 4. 


N 


‚Progr: de ütilitate litterarum humaniorum- in jarisprus 


. dentia. ibid..eod. 4. 


"Summi Polyhiltoris Gothofredi 'Guil’Leibnitii 


Protogea, feu de prinsa facie'telluris‘ et antiquiffimas 
. hifioriae veßigiis in ipfis natura® mönumehtis difler- 
 tatio ex Johedis mmmuföriptis viri illafzis: in Tucem 

edita. Cum figuris. Goetting. 1749. 4. ma 


Ia'Ge. Ecesavd de origine Gernianorum, «orunggut 


‘ vetnfiflimis coloniis, migrationibus ac rebus: gefis 


. Bbri duo. "Cum praefatione.: ibid. 17. 4. 


‚Güelicas, yuibus potentifiimae gentis Primör- 


.. dia, magnitudo variaque fortund usgüue ad Otto- 


‘ mem, primum. Brunsuisenfium et Luneburgenfium 
Dice, deducuntar.  ' Opus dreeeunig‘ Godofr. 
Guil. Leibnitio, -fillo Fo. Ge. Eccardt litteris 

‚ oonfgnatum, a Jo. Dan. Grubero novis prebatio- 

_ibus ‚infiructum , 'variisgue’ perneceflariis dnimadver- 
fionibus caftigatum; iam vero in kıcem emiflam. “Tom. 

; „.Hannov. 1750. T. U. -ı751. T. HI. 752. T. TV. 
1753. fol. Der Ste Theil wurde 1780 von” Joh, 


". Heinrich Jung aus Siccheids’s Handfchröft her 


wssigegeben. : (Vergl. oben B. 6. S. 330.) \ 
Hiftorifche und. diplomatifche Nachrichten von dem ho- 
hen. und. niederen ‚Adel :in Teutfchland, 'mit ‘vielen 
‘ angedruckten Urkunden, welche dis Ehte und Vor- 
rechte der Ritterlchaft, ello : befonders das-ruhmvölle 
' Alterthum und den Zuftand in den Braunfichweig- 
: Lüneburgilchen: Landau in -verlchiedenen Dingen ın 
ein näheres Licht verletzen. Hannover 1754. 4 
Mantifla documentorum, wodurch die, hiftorifchen und 
diplomatifchen Nachrichten von dem’hohen und nie 
‚deren Adel in Deutfchland mit einigen bundert un- 
gedruckten Urkunden von neuem .befärkt werden. 
ebend.‘ 1755. 4. EEE SEE 
’ | 


‘ 
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. + Somsanr (Ca. L) ‚Sommpr (RA) © 20 


'* Ammierkungen .und.::Zufätze wa des Bern geheimer 
_„Raths von Molex' Einleitung in das Braunlchweig- 
..Lüneburgilche Staatsrecht;  nebft vielen ungedruck- 

, teu, Urkunden zur Erläuterung der Gelchichte dieler 
‚ Lande. : Hannover 1757. :B- 

Codex diplomaticus,. . worinnen die Anmerkungen und 
Zuflätze zu des Herrn geh. Raths von Moler Ein- 
leitung in das. Braunlchweig- Lüneburgifche Staats- 

‚recht durch viele gröfstentheils wugedruckte Urküns 

, , den ihren weitern Beweis und Erläuterung enthalten. - 


" ebend. 1755. 8. 1 < 


Bibliotheca bikorica. Gottingenfis, worinsen allerhand: - 


nv 


. ‚bishero_ ungedruckte alte und neuere Schriften und . 
' Urkunden, welche zur, Erläuterung der Gelchickte 


‚und .Rechtsgelehrlamkejt dienen können, aus bewähr- & _ 


- ‚ten Handfchriften ans Licht geftellt werden. Tom. L 
Göttingen 1758. 4° ü N 
Demonftratio,‘ quod Dania Imperio Germanico nexu 
fehdali nunguam fuerit Inhiecte; in Striptis Societa- 
tis Hafnienfia Pars I. p. 87 fgqg. et P. 1I. p. 177 fgg. 
— Norvegiae pidevetufte et illibatr libertas, ‘qua 
‘ cum ante, tam. poft unionem Calmarienfem gavila.cf; 
‚. ibid; P. IL (1745. 4.). | 
Fiele Recenfionen in den Götting. gelehrten Anzeigen, 
" Yergl. Allernenefie Nachrichten von jurifk. Büchern u, [. w. Bis. 
3. 801449454: — Univerfallexikon aller Wilfenfch. . TR. 54-6. 
aı3on.f— Weidlich's Gefchichte der jerzileb. Rechtsgel. 
Th. 2, SS. Jar—gı8. — Deffen zuverlälige Nachrichten von 


Jerirlebeuden Rechwgelelisien. Th. 5. 8. 12-56. u. TR. 6 Ss 


- 408 u. — Büfching's Lebensgelch. berühmter Gelehrten 
"zn. &. 5. 265— 516. Th. 6. 5.235 uf — Pütter's Ge 
iehrtengeich. der Univerätit zu Göttingen 'Th..1: $, 5558. 
| Sax:i. Onomaß. litter. P. VI. p, 457. P. VIE. p, 158 [q, — 
ı “ Erneftia. a. OÖ: 6. 304,41. ‘ j oo 
'..Scueidt (Karı Augtst) 
Sachfen- Meiningifcher Berginfpektor zu Glücksbrür 2 
geb, Zuonees Befe ... 0 Ze 
-Praktilche Anleitung, Steinkoblen- Lager in ihren Ge- 
bürgen aufzufuchen; in,den „prilet Abhandlungen der 
Bayrifchen Akademie der ‚Willenlchaften B> 1 Auch 
‚. in Medicus Buche-von dem Bau .auf Steinkohlen 
- -(1769-.8.). Nr. 4; und in Franzmadhes Neuem 
Forfimagazin Abtheil. ı. St. 4 (1777. .8.).. | 


Y 





, 


I.» 
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- Fran . Scmzipr IK A). ie Seisziinbhe ier G: 5) u 


Verfuch einer Bergumnnifchen Eräböfchräibung? dr den 

“ Abhandl.' der Bayr. Akad. B. 2. — "Von der vor- 
- theilhaften, Bauart der Oefen: und Pfannen bey Sakz- | 
“ werken; eben. Th. 4. Weber einige Urfächen des _ 
Holzmangels i in, Teutfchland, und die Mittel; Tolchen 
“ abzuhelfen ; ebend: B.9. Nr. 4 (1775). 


u) >» 


SchEINHARDT. (Jonahn: ‚Gorruize) 


I. 


"Doktor der "Mediein und Phyfikus zu. “Schwäbijch« 


"Halle: gebi.zw..,. „5 gef. am: S7flen Oktober. 1778. 


—_ 


Dif. qua, auri cum falibus mixti funmam in ‚corpus Kur 
‘ manum vim, atque virtutem vilcidum in febrıbus re- 
“ folvendi; demonftrare nititur. Carlösruhae 2702- 4 

— de’ vitiis lactis lactantium. Argent. eod. + 


n 


Senenkorn: ( (Jowanı Geöne 7), 
: Grofsvater, des F olgenden. . De 
- Studirte von 1712. Bis 1718 zu Jena und. Alıdorf i 


| Theologie und. Gelehrten-Gefchichte, . ‘wurde bald nach 
| feiner Rückkunfe. 1725 Konrektor der. ‚Stadtfchule und. 
. Stadıbibliochekar zu: Memmingen, 1739 Prediger zu 
Buzxach und Hardt, 1754 Stadtpfarrer in Memmingen, : 


und. 1754. Superintendent dafelbfl.. War auch feit 1953 
Doktor: der Theologie. :Geb. zu Memmingen am ten 


December. 1694 5 gef: am 5ıflen März 1773. 


* Amoenitates litterariae, quibus variae ‚obfervationes, 
Scripta item quaedam anecdota et rariora Opulcula 
exhibentur. Francof. et Lipk. (‚Ulmae) 1725. — To- 
‚mus I. IIL et IV. ibid. eod. — Tomus V. ibid. 1726. 


> — .Tomus VI et VII. ibid. 1727. — Tomus VIII et 


IX. ibid. 1728. — TomusX et XI. ibid. 1729. — 
Tomus XI et XIII. ibid. 1730. — Tomus XIV et 
ultimus. ibid. 1734. 8. Von den 4 erfien Theilen er- 


[ehien die 2te Au lage. 


'Kurzgefafste Reformationshifiorie der 'kaylerl. freyen 


Beichsfadt Memmingen, aus bewährten ' Urkunden 
und andern glaubwürdigen Nachrichten. ‚Meiningen 
1780. 8 ” 


Seuzuuoae (Jomans, Gepag 1). ‚225 
De eximis. Sueygzum in htterataram orientalem meritis 
. Compentatio hiftorico--listeraria, Aetui, ogatorio ,. quo 
‚gielgtemm. [uam,..inter, fagcuilaria lgcra . in memorlam 

"Auguftanae Confefhonis ducentis abhine: annis Augu- 
Si Imp. ‚Caroloı V,  exkihitae gelebranda: Lyceum 
Memmipgenle tshabitur,..‚praemilla etc... Memming, 
a0: fo rn BE “. Ber I: 
Gempentatio hikoricp-euclefiaftica de religionis Eyan- 
ugelisae- in, provincia Salisyurgenfi ortu, progrellu et 
tis. Lipf. 1732. 4... Teut/ch (von Fried. Wilh. 
"Szübner). ebend.1732. 8. (Sphelh, that zu. diefe 

. ‚Ueberfetzung ewige, Zufätze; , auch, ifl.dabey 4. F. 
:Müller’sAbherdlung, ven. dem Auszuge der Einwoh- 
ner ‚eines Landes -der. Religion halber.) - Holländifch 
. mik einer Vorrede von, D,.Dayiel:Gerdes., Amfterd. 
Ampenitates hiftorise gceclefigfiicae et litterariae, quibus 

veriae oblervationes, deräpte: item quaedam anecdota 
near Oypulcnla .. diverlis utriesque. hiftoriae capr- 
 Abna.elueidandig infervientia,. exhibentur. Francof. et 

Sieh; Ulgae) 1787. m. Tomus [erundns. ibid. 1738-8. 
Acta hiftgrica-eecleßaftica. -Saeculi XV. et XVI, oder 

 klenie Samamlung;, einiger:. zur Erläuterung (der Kir; 
„thengefcbichte des'I5ten und 16ten Jahrliundexts nütz- 

‚ lieben Urkunden; mit. dienlichen Einleitungen. Ulm . 

1738. 8. m: EEE ze \ 

Index editienum Al d:inarım, quas poßhdet'J. G.Schet 

\ hora. : Memmingae: 1738. But a u 

. Deivita, fatis ae meritis -Phili ppi Camerarii, ICti, ' 

' « hiforici ac philologi pereximii, et psimi Academise 

‚i Alterfinae.. Pröcancellarii, Comimentarius. 'Accedit, 

': praeter lelecta ex 'epiftolis virerum oeleb. ad 'ipfum 

5 Icriptis,  eius.relatio de captivitate faa Romana, . et, 

'  liberatione fere mirapulofa, nune primum ex MScto 

'  edita. Noribergae 1740. 4. Br rn 
Leichenrede auf Kaifer Karl den 6ten. Memmingen 

1740. ‘fol. nn Be 

; Epiftola ad Card. Quirinum de confilio de emendanda 

ı  ecdeha aulpicäs Pauli III:a quatuor caydinalibus, 

et gquinque aliis praefulibus confcripto, ac-a Paulo 

. IV damnato; 'accefit: Jo. Sturmii de. eodem confi- 


lio Epiftola.  Tuxici 1747. 4.. 


- > 


226. . " Senenonil done "Grohe » 


E ifkolar ad euindem- de cönfilier de: enrendanda. eooleis, 
uffe PaulivEIE Pont. confcri to; {ed ab eodem ne. 
E glecto‘ r atque executioni non ibndäto, . Memminga 
ei 7:1: Pay’ Pe 
NDiffertatio öpißoletis de Mino’ chır 4 Senen, rariff 
. mae difquiftionis, in:hadteticis eöercendis guuatenu 
rogredi ligeat, auctore, Claudio item "Allo abrogo, 
j Eomine fanatica a6 SS, Triados-hofte, alisgue;; ad 
: Magnifie, D: Jo: Laxr. ä ‚Mosheim, perleript. 


. Ulmae' ‚1748: . 45° on 


' Gommercil .e iftolaris ‚Ufße abachı jani felecta varın 
+ obfervatiönibus luftravit, wilamgee b. Zach: -Conr 
"ab Uffenbach praemiflt: etc. Pärtes V: ibide dy5; 
— 1757. 8. Dem"zten Theile hat Ich. eine AbKand. 
“ lung de Audio Üffenbachii' 'pibHothecärio" vorge 
‚ feizt. —. Die Lebensbejchreibung hat ins ‚Teut/che über 
fetzt Jo.’ Ge Wermanh; "Rektor des "Dyekims 2 
Memmingen. eben. 1733: 8, : .: 
Des Urn, Zach. Eonräd von VUrfehbeutr mer 
' würdige . Reifen’ durch ' Niederfäcklen;' Holland: -and 
“ E land. g' Theile, Mit: Kupfern;. herausgegeben von 
a. £ w. Frankf. u. Leipz.:1755-- 195g. 8: ö 
Apologia pro: Pretro Fauho:Vergerin,' Kpipe 
- - Jaftinopolitano,,. ‚adver&us Joly'Galam; :Ato 
um Beneventanum.': ‚Asvedunt morlumenta qu edan 
ınedita. Ulmae et Memmingae 1755. 4 . 


 Obfervativ.:in.Jda Sanınaaasii- epigr. IL, Ib. ın 


Alexandrum VI, Rom; -Pens, Jen. 1755. 4 .. 


De antiguilkme. Latinorum. biblatsım editione, ‚Minzribe. 


ibid. 17.4. : 0. 0 

A. M. Card. Quirini' liber fingularis. ‘de optimärun 
foriptorum 'editionibus „ quae Romae:primum prodie 
zunit, cum- annotationibus et diatyribe praeliminari de 
variis tebus ‚ ad natales. artis ypograph icae dilueidan- 
dos facientibus; Lindaviae 176J. 4 


“ Ehgötzliokkeiten aus der Kirchenhiftorie und. Hitteratur | 
ıfter Band in 4 Stücken famt Regifter. Ulm u. Deipz | 


1762. .— ‚zter Band in 4 Stücken fans; Regifter. | 
ebend. 1763. — 3ter Band in’ "4 Stücken Samt, Tegilier 
ebend: 1764. 8. 

Obfervatio ' exhibens conieoturam de “ Peilicn ron | 
DNNUNNN Eih. VII, 10. 14; in Mifcell. Lipf. 
FT. x p: 231 — 244. — Obleryatio exhibens Addita- 


/ _ 4 





“ 


. Schsunonn. Josagr Oroas 3 GE 7. 


menta usedam' ad Mich. Maittalre Armalen ty- 
pographicos; 'ibid. T.' XIE: pi 66>-114 723). 
nn Zilzal daghim Job. XL, 313 ; in Biblioth emenfi 
Clefl..IV. Falc. U. p. 572 fqq. — Annotationes Pi 
ywaadam New Fosderis .Jogd ii id, -Falı Vu NE. 1. 
— De sirgarasıa ad Ephef. V, 4; ibid. Clafl. V. 
Falc. IL p. 3#lyg. —. Aniinsäverfiones 3 in quaedam lo- . 
ca ,.N. T,.; 3 aid, ale. =. De igoraus 
Servi nequam 'Matth. ve ET Fafc. H. . 
ımrf gg. — De. eitmtionum humanartım ; Kersmeoum 
ad Euc XII ,.29; did. Glef. VI. Fafc. IE praogfag- , 
‚— ‚De Aopıny ‚AuTOrIE Rom. XI; 1; ikid, Fake. HI.'p. 
a0. —. In laca quaedam, N. Tr ididı Gled. YAL - 
-Fafc. 1 P 62 fqq. — De baptismo m Pa ., Se 
ı Corint KV, ai; ; rpia; Fah. IV fq 
De vita et fexiptis Fauli Sealichiir ini 5 FIR. IV. 
'-p.: 3922 Sqq. 
. Nachricht. von Petri Aponenfis Consilistors in ‚Ketis 
.„philofaphicis T. IL p. 15 fqg. 
Awey Sendfchreiben an..Hın,- Raupach:: en Aglien 
elifchen Oefterreich, .Fartlets. Th. oo 
Nacht von einem gelchriebenen Werk im "altfränki- 
{chen Reimen; ‘in den Leipziger kritilchen Beyträgen 
- Su 
Differenioneitep epifolicae duhe de Reginaldod Pilos: 
Su. TleH Eoiiolaram Palj ab Aug Mar: gain 
rin! editis. 
Singularia de libris quibusdam; | in Mifcell Lipf. novig 
T. IV B. IV. Nr £ - ae 
Von dem Jurifien und Hiforiker D. Chph. Gewol- 7 
dus und deflen Schriften; ‚in den Leipzig. gel. Zei- 
tungen 1742. Nr. 19. $. 176—176. Vergl. damie ‘ ' 
Hamburg. Berichte von ‚gel. Sachen 1742. St. ı2. | 
Einzelne Cafualpredigten. 
Viele Bemerkungen in Bey! chla g's ‚Sylloge. oo 
Penn zu Büchern anderer Gelehrten, = B. zu dem . re 
erzeichnils von den Teutfchen Ueberfetzungen der 
“meißten Lateinifchen Scribenten, N 


Sein ‚Bilänißs, in Schwarzkunf von Elias Haid in Bru- ! 
‚. cker’s Bilderlaal Gtes Zehens (1747). 


Vergl. Mofer's Beytrag zu einem Lexico der jetztleb. Theolo- 
gen S. 982. — 934. — Brucker a. a. O. — Beyträge zur Hi- 
. Rorie der Gelahrtheit Th, 1. 5. 178233. — Saxii Ono- 
maß, littes. P. VI. p, 684 fg. — Denokwürd. aus dem Leben 


N 


F) 
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128 Scarıusen .(J.:0. 1). ÜSCHELLENBERGER (C#.) 
et auigepeith. Tautfchen des ıgten Jahrh.-S. g70 a fi  Erne 


fin. 2.0.8. BAT SSH ——  Abepfelit Nectologium pP. 19 
— 28. 


' SchkLHönn Coians Geoxa 2); 
“ ‚Enkel ‚des Vorhergehenden, _ 


‚Seudirtz zu. Memmingen ' und feıt 1778 2 zu , Göttingen 
Jurüsprüdenz, ‚Von ‚da ‚gieng. er „ prakti/cher Uebungen 
“wegen. nach :W. etzlar;. ‚und: fckon 1785 erhielt er ein 
‚Stelle. im: Stadıgerichte ‚zu Memmingen. 4 :Jahte her. 
hach wurde‘ er Amtmann ‘in dem dortigen untern Höfpi 
tal. Geb. zis ‚Volbratshofen. 'am gten September 1'760; 
gel. ‚am 13ten Julius 1793, 

Kurze Darftellung der vorzüglichfien Vortheile,. die aus 


.. der«Vertheilung . der. Güter. ‘ünd. Aufbebung - der 64 
meinheiten entfpringen. Memmingen 1791. 8- 


" "Viehäl. \SoAl jeAtegroll’ 5 Nekrolog,, Suppiementband für ie 
J. 790 42798. Abtheil, 2.85 ss uf. = Braei a. 2 0. 
8=' 888 wi or , ı . 


+ i . ik u ı ' FW a tr, 


von Scheux (Auzxanver) 


Raiferl,. "königl:- Gubernialrath zu "Klagenfurt in 
Käruthen: geb. ZU N 0.0.5 gef. A792 
Julie Hargrave; ; ein Originallußfpiel in 5. Aufzüge 
6m ‚und ‚Leipa. 1792... 8. 


SCHELLENBERGER (Chrisrorm). 


Ordentlicher Profefjor der . Theologie nach dem 
Augsburg. Glaubensbekenntni/s auf“ der Univerfität zu 

Erfurt‘ und Aarrer an der Barfüfserkirche: Geb. dafelbf 

1726; gefk . 

Commentatio exegeico- dogmatica de angelis non al 
fumtis, ad Ebr. U, 16. Exford. 1767. + 

Predigten we 


. 1 j x . {& 


' — ScHrLr 





mn 
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SoHELLnANrER, (Hrınrıca GortLien). | | 


Mag. der Phil, und. Doktor der Rechte. zu Leipzig, 
Teit 1742 Profeffor der ‚Sittenlehre, an dem Gymnafıum 
zu Hamburg : geb. zu Leipzig am a5 Falius 17075, 
gefl. am 2gflen September 1757. , | 
T>ifl. de indole legis permittentis. Lipl. 1729. .4- 
Heda, worin erwielen wird, dals die wahre ühre eine 
Frucht der Tugend fey; ‚in -Zwo Reden, welche in ° 
. der Teutichen Gelellfch. zu Leipzig auf das J. 173 
die. Preife der Poefe u. Berediamkeit erhalten haben, 
2. 1732 8. 
e vrigine ao fonte iuris .circa mulieres diverfi. oo 
ra. 1738. 4 
Gedichte ;:nebi öinigen feiner Reden. Hamburg 1749-8. 


Leeichenprogramm auf den Bürgermeißter N ik. Stam-. 
peel. ebend. 1749. fol. 


Aufjäne in den Schriften der Teutichen Gelohlehaft zu 

eipzig: j 
Nach feinem Abfterben erfehienen noch: 

Sätze der Redekunfi, abgefalst ul w. Hamb. 1760. 

Vergl. Phi iefs'ens Verfüch, eines Hamburg, Gel. Lexikons. 


\ 


- von \ Scnzuuwrrz ( Jusr- Carisrıan . | 
. - Lupwis). N 


"Studirte zu Jena und. Göttingen, und erhielt. 1760 
auf der letitern Univerfi tät das. Doktorat der Rechte;, 
wverweilte hernach eine Zeit lang in feinem Geburtsort, 
wandte fich aber 1763 nach PMWittenberg, wo er jurifhi- 
[che Vorlefungen ‚hielt. . Weil fich aber dort keine Aus 
fichten für ihn zeigten, gieng er 1766 nach Jena, wurde 
zu Anfang des folgenden Jahres aufserordenzlicher, 1769. 
ordentlicher überzähliger Profefjor der Rechte, 1776 
‘ordentlicher Profeffor der Infitutionen, dann 1988 .des 
K\ taatsrechts, und zugleich Beyfitzer im Hofgericht, 
 Schöppenfluhl und der Juriftenfohultäte Im J. 1786 er- 

‚ Zwöfter Barid, 0 9 


- ‘ 


\ 











1350 von Scueırwarz (Just Crmistian Livwio). . 


hielt er vom, Herzog! von Sech/en«Coburg den: Höfra 
:charakter. Geb. zu Rofsla in Thüringen am. ı0ten S 
tember 1735; gefl. am 22fien Junius 1797. . 
-Diff. de remedia revißonis. Goetting. 1760. 4 - _ 
Commentatis de caullarum minimarum indole. Vitem 
et Servefi, 1765. 4. ° tn 
Dil. Ulteriorum obfervafioıtum'.de remedio revifio 
ex legibus Imperii et praxi Camerae imperialis ha 
fiarum Decas I. Vitemb. 1765. 4. ' 
Expofitio de cauflis minutis lecundum praxin Camera 
‚“imperialis. Jenae 1766. 4. nn 
‚Commentatio: Origo iuris Anglicani e vetufto Saxonus 
"iure in doctrina de vero reorum nomine in procelh, 
citra errorem- iudicando, demonfirata, huiusque arge: 
 menti ulus hodiernus in Germania expolitus. ib 
. 1967. 4 .. “ . u 
Progr. aditiale, continens difauifitionem: Utrum haerd 
“remedium L. 2. C. de refcind. vend. detur? ill 
.  'eod.. 4 Ä Ä 
"Diff. de exactione ‚pecunine pro viis publicis pontibur 
que folvendae, vulgo: FWege- und Brückengeld. ibid. 
776.4 .. 
:  Progr. de impenfis ad arcium exftructionem et refecir 
nem necellariis. ibid. 1779. 4. oo. 
— de dominorum territorialium itre, litteras vitalıs 
consedendi.- ibid. 1734: 4. 
— de Caelarco iure litteras panicales concedendi. ibil 
- 1783. 4- | 
Diff. de’ Caelareo iure- litteras panicales concedendi 
ibid. eod. 4. (Enthält. die Fortfetzung des vorherge 
, henden Programnıs.) 
„ „Progr. Iura Francofurtenfia de acdibus ruinofis et ares 
vacuis,. ibid. 1787. 4, . | 
-— Quatenus a Civitatum Imperii fubditis crimen per 
duellionis committs pofft? ıbid. 1792. 4. | 
Vers. Weidlich's. biograph, Nächrichten ‘von den jetzteb. 
Rechtsgei,. Th. 2. S. 977 — 279. : Nachträge $. 250. — Ernte 
Aiin Hirjching's Handbuch B. ı1. Abtheil, 1. 2. 2. 
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Fräulein von Schenk (FRIEDERIKE 
‚MARIE CHARLOTTE), . 
aus dem Haufe LEMSELL. 


Hielı fich zu Walbsck im Halberfi fiädtifchen, unweit 
Helmfiädt, auf. Ihr Vater. war der Oberfiallmeifter von. 


- 


‚ Schenk zu Deffau. Geb. dafelbfl 1742; gefl. am Zıflen \ 


May 1789 _ | \ 
Verfuche in Gedichten. Braunfchweig 1772. gr. 8. 


Vergl. Goth. gel. Zeitung 1789. 5. 500. — Richter’s biograph. 
Lexikon der geifllichen Liederdichier $. 55 


. SCHENK (Heimrıch CHRISTIAN 
FRIEDRICH). 
Pfarrer zu Mendhaufen unweit Römhild: geb. zu 
Oftheim vor der Rhön am ızten December 1704; gefl: 


2789. 
Die Wunder Gottes, im Winter, oder hiftorifchc Nach- 


richt von dem [ehr firengen Winter des 1739ften, . 


I! _ı74o0flen und ı741ften Jahres. 2 Theile. Armöiadı 
1741 — 1742. 4 
Viehleuch- Friedens- und Erndepredigt, nebft hiftori- 
[cher Nachricht von dem F Jecken Milz bey Römhild. 
ebend. 1751. 4- 
_ Nipiotheologia, oder des grofsen Gottes Vorlicht über 
kleine Kinder. Frankfurt 1753. 8. 
Sammlung: merkwürdiger Reden, welche auf dem Blut- 
gerüfte von u. [. w. gehalten worden. F rankfurt und 


Leipz. 1773- & 


Schenk (JoHAnN GoTTFRIED). 
Maägifter der PhiloJophie, erfl dritter Kollege an, 


Ber. Schule zu Jüterbock, hernach Seit 1778 Kantor zu 


Annaburg bey Wittenberg: geb. zu 'Heuckewalde bey 
Zeitz am sgflen Junius 1732; gefl. am... Junius 1784: 


s 


I 


q 


1352 ° Scazwx (1. G.) — Sciumze (J. H. Ca.) 
. Geogrsphifche Tabellen zum Gebrauche der Anfänger. 
Dresden 1774. gr. 4 ze Auflage. ebend. 1775, 
.$£ - 
Kompendiöfes allerneuefies Kochbuch. Langenfalze 
1776. 8. \ 
Sur arifche Erklärungen über die Schreiberifchen 
_ wmd Seutterzlchen Hauptcharten, wie man fich von 
der Erdkugel nach den bekanntefien Städten unter- 
zichten kann. Dresd. 1777. gr. 4 
SCHENK von WINTERSTÄDT ®) 


22) 


Ehemahliger Englifcher Legationsfekretar" zu se 


| Petersburg; hernach lebte er als .... zu London. Geb. 
Zu „oc, . im Hannöverifchen .. ..; gcflı - 1. , 


Englifche Ueberletzung von Wieland’s Dialogen de 
Diogenes von Sinope. London 1772. 12. e 


SCHENKBECHER (JOHANN GEORG). 
Baccalaureus der Philofophie, Doktor der Medicin 


und Feldfiabarze bey der kaiferl; Rufiifchen Armee z 


. Riga: geb. zu Strafsburg 173 .; Ecflic seen. 

« Dill. de febre komachia intellinali. Argent: 1760. 4. 

Bericht von den heilfamen Wirkungen der Kinkina 
. oder. Peryvianilchen Rinde. Mit einem Anhbange von 


dem innerlichen Gebrauche des Schierlings, Bilfen- 
krauts und Münuchskappenextrakts.. Riga und Mietau 


1769. 8. 
“Antheil an den Berlinifchen Sammlungen. 


_ SCHENKE **) (Jomann Heinrich Carr 


STIAN) - - 


- - Doktor der Mediein, Privatdocent und erfler. Po 
[ektor des anatomifchen Theaters zu Jena:, geb. dafellf 


% Im Gel. Tentichl, Acht es Arig unter WINTERSTÄD. 


SCHENK ik der Haupiname, 
) Nicht SCHENR. | 
p . ” . " Fe pn 


a Scnzwer (..B: Ch. )— Scyerzen (RK. 6.) 133° 


jam zoflen Julius 3778 *); "gef. am san Auguf 
„3798. 

"Betrachtung einiger Knochen des Skelets, in Anfehung 
ihrer Verhältnifle Bogen einander: und gegen ihre 
Bänder, und -vorzüglich “den Zellen des ebbeins. 
und den Schleimbehälter des Kopfs, zum Gebrauch 
für Skeletverferiger Leipa. 1795: 9% 8 


-SchEnKE. (Jonann GorıLieg). 


Univerfndtseichenmeifer zu Ina: ZZ Pre 


Gef. 1785; 

Die Zeichnung des menfchlichen Körpers und feindr 
Theile, theoretifch und praktifch vorgetragen. Jena 
1769, 8. 


SCHENKEL (Jonann. Saromon) 


Magifter der Philofophie und, kurfürflicher Biblio» 
thakfekretar zu Dresden: geb. zu Chemnitz 1734; ' Ef. 
1782. 

Vertheidigung der Gottlehedifchen Sprachlehre, 
Leipz. 1760. 8. 


Anthel an den von J. F. Mudre herausgegebenen 


Geiftlichen Liedern und Gedichten (Dresd. 1770. 8-). 


\. 


SCHEPLER (KAspAR GOTTFRIED). 


Studirte zu Liegnitz, Jena und Halle, wo er 1753 
die juriflifche Doktbrwürde annahm und Vorlefungen hielt. 
Im J.'1754 kam er als zweyter Echrer der Jurisprudenz 
an die Ritterakademie-zu. Liegaite und 1774 ward er bey 
den dortigen Stadtgerichten als Rathsherr : angefiellt. 
:Geb. zu Aurich .in Oflfrieland am aıflen März 7 
gefl. am... December 1794. . 


‚ Unterfuchung und Entfcheidung der Frage: ‚Ob: Unver- 


heyrathete, welche unter der Bedingung, wenn lie 


” Nicht 1752, wie in Jufli's und Murfinnan 9 Annalen den 
Tentichen. Univerltäsen 8. 684 Behr. 


. N = 


er} 


- 
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-unverheyrathet bleiben,’ "eine Erbfchaft oder Ver- 
‘mächtnils hinterlaffen, _die Erbfchaft oder das Ver- 
mächtnils vetliehren,_ wenn Ge fich verheyrathen? 
Jena 1749. 4 . 

Difl. inaug. de iure liberorum vivis parentibus ai iur 
factorum regen fucceflionis i in bona parentum. Ha- 
lae 1752., 

Vollfändige Nachricht - von der Bauerifchen und Böh- 

‘ merifchen, hauptfächlich in Anfebung der Lehnsin. 
veftitur, deren intheilung und Renovation entfiar- 
denen Streitigkeit; in dem Hallifchen Beyträgen zur 
- jurift. gelehrzien Hifiorie B. 1. $. 27—96.: (Zu die 
. em Werke verfertigte er auch, unter andern, den 
Vorbericht.) 


Half auch dem Hofrath König in Halle bey der Aur 
gabe feiner Selectorum iuris publici, und bey Fa- 
ber’s Staatskanzley. 


‘ Vergl. Streit’s alpkliaber. "Verzsichnifs aller iu J. . 1774 in Schk 
fien lebenden Schriftlteller S. 119 u. £ 


. SCHERER (CHRISTIAN ÄREND). 


Doktor der Medicin und derfelben ordentlicher Pro 
fe [or auf der Univerfität zu Duisburg feit 1741: geb 
zu Magdeburg am 2yflen Januar 17145 gefl. 19777. 
Din. inang. .de calculis: e ductu falivali Warthonian 
“ excretis. Ärgent. 1737. 4. 


Mehrera Inauguraldijjertationen für andere, die keine 
machen konnten. | 


Auffätze in den Duisburgifchen Intelligenzzetteln. 


von SCHERER UF RANZ XAVER "| 

Vormahls Jefait und Mifionar‘ in der Schweitz, ' 
Doktor der Theologie, HKanonikus und Prediger bey u 
L. Frauenfiift, wie auch Hoftheolog und Patyicier 'z= | 
München: geb. zu Ingotfiads 3 sc am a8ten | 
May 1800. . Ä | 
| ' Triduana fpiritus‘ renovatio. Confantiae 1770. 8 


Conlcientia , argumentum trium meditationum , quas m 
Tege Saul congregatio’ Latina maior miatris ‚propitine | 


4 


5 von ‚Scurser (Fr. X.) . Scuernen G Er.) _ 135 

ie B. M. V. ab: angelo falutatae, tempore quadragefimae 

exlibuit. Monachii 1773. 4. 

Meditationes tempore ‚duadragefimali in fconam datae. 
"ıbid. eod. 4. 

Lohrede auf den [eel. Paulus Buralis von Areazo, 

- München‘ 177%» 4 


* Gedanken eines Frauenzimmers übes: die Irrthümer . 


heutiger Tage in Fragen ohne Ordnung. (ebend.) 
1778. 8. 

Leiteurede ‚auf den verflorbenen Kurfürften Maxi- 
mil..Jo[eph. ebend. 1778. « » 

Ueber den Scheintod; » in dem Münchner Intelligenzblatt 
Verl. Baadı er im Allgemeinen litten. Auzeiger zgo1. 5. 1468. 


ScherER Tokanıı Farsorıcn).' 


“Magifter der Philofophie und Profefjor der mörgen- 
"Ländifchen Sprachen, wie nuch Kanonikus bey S. Tho« 
ma,e. zu Strafsburg > sch ‚dafeltfk. am 18ton Oktober _ 
1702; gefl. 1778. 

Diff! de praeconibus eorumgue Apud graecos praecipue 
ofhciis. Argent. . 

De. diis. et deabus gentilium. in facra_ fcriptura memora-- 

“ tis. ibid. 

Animalverfionum ad Het, y chiie Lexicon fpecimen. 


. Ibid....4. 
Obfervationes' ad loca nonnulla Novi Tefamenti. ibid.. 


. & 
_Diliertatio hilologica de fitu Paradifi terreftris „ lu 
firandum ocum Genef. II, 8 gg. ibid. . . . 
-Diflertatio pbilologica de xarazovrıug five lu upplico fub- 
merfionis ' apud_ ‚antiquos ad illuftran 
“ Matth. XVIII, 5. ibid. .4: 
1 Difertatio philologica de Synagoga Libertinorum od 
.  Allufirandum locum Acter. 6, 9. ıbid. 4 
— — de Enucaeniis ad illufirandum locum Joh. 10, 
22. ibid. 4 
‘ Thefes philologicae ex materia de Ivragıasım. depromtae. - 
" ıibid. . 
De dikuviis veterum. ibid. ... £ 


um locum ' 


s 


/ 


. “ „ 
2. 


136 '  Scazazn (J. Fr.) Sanansrza on 
ur Expofitio llufeium guneßionui: I..An primi. Ameriöae 


incolae fuerint Ifraelitae?. II. Quid de iure iurando 
. Judaeorum contra Chrißianog Katuendum Kit Argent 
4% 
Differtätio: philologica de ivrapnienh five ‚ yotergm rity 
condiendi mortuos, ibid. . . » 4 


nn) — .de. Orzeronie veterun. ibid. are 4 [4 


Schzrrrer. (Karı) 


Die Humanioren Audirte er zu Steyer in Oberif- 
reich, trat.1732 in den Jefuitenorden, und wiederhohle, 
nach, ausgeflandenen Frobgjahren, die fehönen Wille- 


'fehäften zu Leoben in. Steyermark. Drey Jahre lang 
_ hörte er zu Grütz die peripatetifche ‚Philofophie; 1739 


kam er nach Krems in’ Niederöftreich, um der, erfiea 


Blaffe der. fogenannten ‚Humahioreh. Unterricht zu erthe ' 


len. In den folgenden 4 Jahren legte er zu Wien unte 
Frölich's Leitung den Gruud zu den ımathematifchen 


Wilfenfchaften, in denen er fich in der Folge Jo fer 
hervorthat. Zu Grätz hörte er die Theologie, und 1746. 


ward er zum Priefler geweiht, Im J. 1747 fludirte er 
das geiflliche Recht, Als er 1748 zu Judenburg das 
dritte Probejahr zurückgelegt. hatte, kam er abermahlı 
nach Grätz, wurde Magifter der Philofophie und Lehrer 
der Mathematik, und 1750 wurde er auch Auffeher de 


Sternwarte: allein, Mangel an Inflrumenten hiefs ihn in. 


feinen Bemühungen flil. fiehen. Im .J. 1950 wurde @ 
Mitglied der philofophifchen Fakultät der Univerfität zu 


nr Wien, und 1751 Öffentlicher Lehrer der Anfangsg gründe 


nA nn 


- der ‘Mathematik und Phyfik. Er führte auf diefer Uns 


verfieät die Newtonifche.Philofophie ein. Die Obern 
feines Ordens ernannten ihn zum Lehrer der ‚Miathematik 
für diejenigen feiner Mitbrüder, die man In dem. Jefui- 
tenorden Repetentes Mathefeos nannte, und die nach einer 


genauern Unterweilung in der F volge zu Lehrern der Ma- 


thematik .beflimmt wurden. Nach Aufhebung des Ordens 


‚. ward er zum ordentlichen Profeffor der höhern Maike 


7 
_ ' “. 


a Semarres Kanı). \ Be: 7 Zu: 


matik ern, "Gb zu Omunden in Oberüßreich am 
Sten Nouember 1716; gef, am zäßlen Julius 1783. " 


Infitutionum Phyficae Pars I, (eu Phyfca, generalis; | 


j conlcripta in ulum fuorum D, D. Auditorum. Vienuae 

1752. — Bars II, feu Phbyfica fpecialis. ibid. eod. -8. 

Editio fecunda. ibid. 1704. 8- Editio 'textia. ibid. 

WEB: 

TImBitutiones me upkylne, vonleriptae i in ulom forum 

uditorum. ibid. 1754 B. 

Tnkuonen logicae etc. ihid. 'eod. 8. Die Metaphyfik 

\ ‚und Logik zufammien in euzer. neuen Ausgabe. ebond. 

"1763. 8. ma 

“CL V.D. de la Caille. lectiones elenientares mathe- 

-  giaticae ,. [eu Elementa Algebrae et Geometrige; "ex 

‚ editione Parifina a. 1756 in Latinum tradactae a C.' 
. 8 e.$. J. cum'correctionibus ‘ab ipfo autbore com- 
‚municatis. ibid. 1757. 4. 


..“ 


*Eiusdem lectiones elementares Aftronomiae . Geo - 


. metriae set Phyfioae; :ex edit. Parif. a. 1756 in Läti»- 
num traductae etc. Acceflit auctarii loco brevis theo-. 


. . zia Micrometri obiectivi .a R. P. Rog. Bofcovich 


. coneinnate. ibid. eod. 4, . 
‚*Eiusdem, lectiones elementares mechanicae, eu bre- 
. vis trackatus de motu et. aeqwlibris „ex ‚gdit. Paril a, 


17 8 in Lat. traductus. etc. cum correctionibus. ‚ab - 


plo authore communicatis. ibid. 179.4... 


sBrevis Theoria motus corporum proiectorum in.medio. 
non refiftente viribus centralibus agentibus in ratione-- 


reciproca duplicata dißtantiarum, expohita- a C. Se 
.S. J. ibid. 1760. 4. 0 \ 

Diff. de <ellulis a uı..ihid. eod. 4 

.— phyfica de ph ibid. 1761. 4 


— — de.colaribus accidentalibus. ibid, od) 4 Feutfch, 


von ihm felbft und vermehrt. ebend. 1765. 8. 


— de emendatione Telefoopii . ‚dioptrioi par vitrum ob- . 


” Zectivum compofitum recens a Dollando in Anglia 
; ihventa. Cum tab. aen, 3hid. 1762. + Tentfch Leips; 
. X764 # 


.. “Ad loctiones elementaren Alteonomiee dar viri de la 
Caille Appendix, compleotens praecipuns anıtationes, 
quas author in ultima editione Paril. a. 1761 feci@ et _ 


in Latin. converfit C.S.e8.)], ‚Viennae, Prague et 
Tergelli 1762.4. 


N 


ı 7 


, / 
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* Calouli infinitefimalis Pars T, feu saleuhua ;däfferent; 
‚expoßitus analyli infinita parvorum de Mar, Hofpi. 
talii, ex edit. Parif. a. 1716 in Latin. donverf. a C., 

 S”e’8..J: Vindobonae 1765. — Pars II, feu calcu 

' integtaliß‘, "expolitug opere bipartito D. Bohgain- 
ville ex edit. Parif. a 1754 et.1756, ih Latin. con- 

 verl.vetc. ibid. eod. 4. . | 

‚Roger Joleph Bolcowich, der Gel. Jefu Prie 
er ui öffentl. Lehrer” der’ Math. "auf ‘der hoher 
. Schule zu Pavia, Abhandlung von dem verbellerten 
 Fernröhren, aus der 'Saımmlung des Infituts zu Bo- 
- logma ;" famt einem‘ Anhange des Ueberletzers C. S$. 
‚ı8..J. Mit 2 Kupfertafeln. ebend. 1765. gr. 8 

Trigonometrifcher Verfuch' von der Wahl des Standes, 
aus welchem man die Entfernung zweyer Oerter ab- 
miflst, deren nur eineni'beyzukommen ift, wenn in 
Befimmung der niöihigen Winkel entweder nur in 
‚ ‚einen, oder in zweyen, ein Fehler begangen wird. 
. Mit 2°Küpfern. ebend:' 1766. 8. or 
Infitutiohum' geometricarum Pars'I, fire Geometris 
‘ elementaris. Gum XIV täbb. aen. ibid. 1770. — 
Pars’IHI, five Trigonometria plana. Cum X tabb, aen. 
ibid. eod. — Tars III, de Jineis fecundi ordinis, five 
de 'feetionibus conicis. Cum XI tabb. aen: ibid. 1771. 
.—— Pars'IV de curvis algebraicis altiorum ordinum 
et‘ locis geometricis. ‘Cum XIII tabb, aen. ibid. eod.4 
nfiitutionum analyticarum 'Pars I, five Analyfis quan- 

‘ titatum finitarum. ibid. 1771. — Pars D.de calculo 
infmitehmali Libri fecundi de calculo integral: Cum 
I tab. aen. ibid. 172.4. 

Inftitutionum mechanicarum Pars I, feu de motu et ae- 
quilibrio corporum folidarum; in ufum tyronum. 
Cum XII tabb, aun. ibid. 1770. — Pars II, five de 

‘ zhötl et aeguilibrio corporum Aluidorum. Gum VII. 
tabb. aen. ibid. 1773. 4. BE 

Abhandlung won .der Wallerfohraube. Mit 3 Kupferta- 

- feln. ebenä, 1794. 8.- 

, Briefe an Hrn. Maxim. v. Mo[lshardt -— über emen 

Entwurf einer [phärifchen Geometrie. ebend, 1775. 8. 

Infitutionum opticarum Partes quatuor, confcriptae in 

 ulum tysonum. Pars I, Cum VI tabb. aen, ibid. 1775. 
— Pars II. Cum IX tabb. aen..ibid. eod. — Fars UI. 

- Cum VII tabb. aen. ibid. eod. — Parse IV. Cum XI 
tabb. acn. ıbid. cod. 4. - 


x 
1) 


' 
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Scuzärren. (K.) Fr. Söumrerv. Bunrensaca (A,E.) 139. 


| -.; 


Infitutiones geometriae fphaericae. Vindobonae 1775-2 


Inftitutiones Aftronomiae theoretioze, in ufum tironum. 
. Cum XIX tabb. aen. ibid. 19777. 4 | 


Abhandlung über die geographifche und orthographifche 


Projection einer bey dem Pole zulammengedruckten '' 


- Elliptoide, wie auch über die. Figur des Erdfchät- 
tens bey Mondfinfterniffen. Mit 6 Kupfertafeln. 
‘ ebend. 1778. gr. 8. ur : Ä | 
Abhandlung vor Serien oder Reihen, aus dem Lateini- 
fchen überfetzt und mit einigen Erläuterungen, auch 
- vielen ganz neuen allgemeinen Zufätzen vermehrt und 
+ herausgegeben von Peter Palchkal von Lilien- 
‚ fern, Unterlieutenant in der k. k. Therelisnifchen 
- Militairakademie. ebend. 1782. gr. 4. 
Berechnung des Moments der Trägheit einiger Körper, 
deren Theile durchaus gleichförmig find, und die in 
mechanifchen Unterfuchungen öftern Gebrauch haben 
können; 'fammt der Anwendung auf die Befiimntung 
der Länge eines einfachen Penduls; in den Beyträ- 
“. gen: zu’ verlohiedenen Willenfchaften von einigen 
. Oeßtreich. Gelebrten. _ | 
‚ -Vergl. de Luca's gelehrtes Oeßreich B. ı. Abtheil. 9, 8. 84% 
| — 93. “ N " BE 


Freyherr Scherrer von BURTENBACH 

(AnToN EBERHARD).: 
> Nachdem er: alle Stufen des Militardienfles bey den 
‚Fränkifchen Hreistruppen durchwandert hatte, war er 


zuletzt Generalfeldmar[chall- Lieutenant und Inhaber ei 
nes Regiments zu Fufs, und hielt fich in den letzten Jah- 


ren auf feinem ‚Gute Michelfeld bey Kitzingen auf Geb, 


 dafelbi am zoflen Septenfber 1718; gefl. am ı6ten No- 


vember 179%. ' 


\ \ 


‘1 


N . \ _ 
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x 


| 2 Fr. man v ‚Brarzuauca a. E.) ‚Scnma a. 6) 


| Einleitung zuf Landwirthfchaft nach Grundlätzen füe 
...die Anfänger. Nürnberg 1783. 8, 

.? ' Ucherzengun n. eines Teutichen. Generals von den 

wichtigßen Weirheiten ‚des hriftenthums. Frankf. 

am M. 1789. 8 

Die Kriegswillen{chäft i in Tabellen, mit “gehörigen ‚Er. 
‚klärungen; zum Gebrauch .für.. Oßioiers von_der In 
fanterie und Kavallerie. ıter Band. Köln am Rhein 
1792. 4: on 

Anmerkungen und Beylagen zum 'zten Theil der (von 

""Bernh. Fried, Hummel herausgegebenen) Leben 
befchreibung des Ritters Sebaf. Sch irılim’ s von 

‘ Burtenbach (Nümb.. 1782: 8 ' 


vo Vogl. Ernefima -0. 6. 30. 


u 


Bu ScueRz oder Scumrrz (Jouamn 
u = . GEOR«). ! 


! 


0. Studirte zu Serafiburg und Halle, machte hierauf 
‚ &elehrte Reifen, wurde in Strafsburg” ı7dı Doktor de 
Rechts, 1762 Profefjor der praktifchen Philofophie, 1710 
ordentlicher ProfefJor der Rechte und in der Folge Propf 
des Thomanifchen. Kapitels und Senior der Juriflenfakul- 


" at; zuleizt der ganzen Univerfität: geb. "dafelbfl 1678; 
gef. am ıflen April 1784. 
- Di. inaug, de dotalitio. Argentorati 1701. Pr "Becula 
' Jenae 1739. 4. un 
/— de compendiis bellorum. Argent. 1703. 4 
_ de legibus. ibid. eod. 4. . . 
— ‚de dola in hofttm licito. ibid. eod. 4. 
- I—XI:. Philofophige moralis Germanorum medi 
aevi fpecimina. ibid, 1704 — 1710: 4 
— de patrono malae caullae. ibid. 1704. 4. 
Thefium mifcellanearum e philofophia practica defumpu 
u “rum Decades V., ibid. eod. 4. ' 
Diff, de iure tranfeundi tereiterinm alterius oum. exer- 
. eitu. ibid. 1705. 4. 
de wirigayusewg. ibid, eod. LO _ 
— de quaeftiione: quo iure in: oafu necefütatis [ummae 
alteri rem juam .eripere Jiceat? ibid. oad..4- 
— de legibus fumtuarlis. ibid. 1706. 4 





m 
Ü 


Sokens Conan Gzobo); am | 


‘Dil, exhibens 'artes upplatitandi, ex Corn. Pacito 
| potilimum rs Forplenr 1706: 4 | 
- de duellis Prineipum. nid. 1907. 4. Recufa cum 
ı “eiusd. Coinment. de Friderici I Imp. Rom. iu- 
, dicio de Henrico Leone, Lipf. „799: 4. u 
\— de iure poerarum. Argent., 1707. 
_ quaeflisnes aliquot ex Phiolopbig practicn. delibanr. 
| ibid. 1708. 4. 
-- continens quaafliones aliquot ex iure wnmaturae. defum- . 
tas. ibid. 1709. 4 
;— de nobilitate. ibid. eod. 4‘ 
‚= de opificum conditione. ibid. eod. 4 
—.de coloniis. ibid. 17I1. 4 z r 
— de oftracismo. ibid. eod. 4. 
— de Imperatoris Adolph: Naffovüi depoßtione- bi. 
| ‚od. 4." Recula. Lipf. 1749 2 | 
- de excufatipnibug tutorum. Argent. 1718. 4- 
de vindicatione hominum. ibid; eod. 4 
- da inramento exhibitionis. ibid. eod. 4. 
 — de traditione [ymbolica. ibid. eod. 4 
‚— ds cafıbus iuridicis. ibid. 1714 £ Ds 
"de legitimatione per. [ublequens matrimonium. ibid: \ 
" IMS 4 
;= de turbis in Imperio Rom. Germ. ex electione Lu- 
dovici Bavari et Friderici Auftriaci ortis. ibid. - 
1717. 4. Als Auctor wird auf dem Titel der Rafpom z 
| , dent Joh. Chph, Klein angegeben. 
> de Lege Rhodia de iacpu. ibid. eod. 4 -_ 
u exhibens cohtroverfias quasdam notabiliores ex mM 
teria [ucoelfionis ab inteftato. ibid. 17J8. 4- 
de pacto-medici cum aegroto pro Salute. hie, od. 4 
— de peculio. ibid. eod. 4. = 
de donatione inter vivos abfoluta. ibid; eod. +, 
— de Legatis. ibid. eod. 4, . 
- de erlonis ‚ quae teflari non pollunt. ibid. eod. . on 
-.de beneficio inventarii. ibid. 1719. 4 | ö 
— de’iure belli ih Imperio Rom. Germ ibid. eod. = 
Progr. de promopßo excoriatoris filio. ibid. eod. 4 -He- 
cum cum‘ rafatatione a Medicis Ratisbonenlibus con 
- ‚mipta. ibid.. 1720. 4 
commodato.. ‚dia, sod. 4. 
— de glienatione pignorum. ibid. eod. a 
= de tokamento ve per [e iniußo, v zelcillo. ibid.. 









od. 4 | 
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14 SCHERER (En E) _ Scunusnn A) 


 Roths und Dir. des Gyan. zu Coburg. Cob. u. Leeipr 


1769. 8. 
Abhandlung von den Glaubanslehren, ohne, welche -aine 
aufrichtige Rechiichafenheit nicht feyn kann. Coburg 
1771-8 


u 2 


Scheu (Jönann Konran).- 
2 Affe ellar des Vormundamtes zu "Regensburg: ch 


dafelbfi . „u. gef, am ,„.. Julius 1798 


Schrich viele Iahre lang die Regensburgifche palitifch. 
‚Zeitung, die den Titel führt: Staslsrelation. 


®\ 


Schruner (Josann). 
"Swdirte von 1759 bis 1764, zu Altdorf, . that ein 


Reife durch Frankreich und Holland, und fludirte dam 


aoch ein Jahr zu Göttingen. Im J. 1766 begleitete «a 
‚als Hofmsifler einen jungen Hrn. v. Wahler auf du 
Univerfitdt zu Erlangen, und im folgenden Jahr kam a 


als Rektor nagh Hersbruck. Im J. 1974 erhielt er das 


Rektorat der . Spitalfchule zu Nürnberg; 1781 wurde a 
Pfarrer zu I gensdorf im Nürnbergifchen, und 1785 
zweyter Fiaplan zu Markt Fürth. Geb. su Nürnberz 


‘am ıGteN Nouember 9 17375 gef. am ı7ten April 
.. 1796. 


* Gefchichte der Sophie Francourt; aus dem Franzöf- 
Schen. Nürnberg 1769. 8. 

* Gefchichte der Bettelmönche; aus dem Franzößifchen. 
"ebend. 1769. 8. 

*Medicinifches und chirurgifches Handbuch für ange- 
-hende Wundärzte und andere Liebhaher dar. Arzney- 
' wiffenfchaft; aus dem Engl. Frankf. u. Leipz. (Nüxab.) 


1771. 8. 
_* Abhandiung von der Schwindfucht ; - Qus dem Franz. - 


.oe6o 
\ on N “Vie 


*) u je bat zwey ändere Angaben: ıtten und ı6tem Ne 


vemder. ” 





..* 
1) 


Scnwann SoZe — von > Scnronzrooe BD, 145 


Pie; Motter- nach der Anweifisig der Nätur,- iebfi ei- 
ner Abhandlung von den Kmderliimnkheiten; aus 
. dem Franz. des Heayn Deleurya.: ‚Frankf. u. Leipz, 
. (Nür 2b). K77?740r 8. 1 Ri 


Vergl. Nopitfch'ens Zien Sarpismentenbuna zu Will's Nürn- 
j berg, Gel, Lezikon 3. 67 u. 


RN " . ‘ \ 


‚ Seusurrugn (Davın) 


° Studirte zu Görlitz’ und Wittenberg, war darauf 
bey einigen Predigern. Hauslehrer, wurde 1729 Mitglied 
des- kleinen "Predigerkollegiunas. zu Görlitz, Jo wie 1730 
des:gröfsern, 1740 Praeceptor im dortigen. Waifenkaufe, 
und: 1744 Pfarrer zu Hokhlfurt in der Oberjaufitz; wurde 
‘20 Jahre hernach in den Ruhefland verfetzt. Geb. zu 


[2 


‘ Görliz am ıBten Julius 1708; ;' gefl. am safe Auguft 


.277& 

“Kurze Anweilung, ir die Einfältigen , Tonderlich Kin- 
der, 'wie he fich’zum würdigen 'Gebrauche des-heil. 

‘- Abendmahls und darauf folgenden Wandel anfchicken 

follen; nach „Anleitung des Katechismus Luthers. 


Sorau 1748. 8. 


Jefus Alles. in. Allen, . zur Erweckung heilige Jelus | 


gedanken. Breslau u. -Leipz. 1750. 8. . 
as erfüllte, Gebet des Pfarrers Gott£r. Tollmana 
in Leube; ein Trauergedicht mit 'hiltorifchen Anmegr- 
kungen. Görlitz 1766. fol. - 

Hinterhiefs: ‚viele zur Oberläufitzifchen Hiflorie ‚gehörige 
hand[chriftliche Sammlungen. ° 


"Versi. Otto's Lexikon der Oberlaufizz, Schriftfieller B. 3. Ab- 
theil,. ı. 8, ‚ı138- . . 
% 


von SCHEUNEVOGEL (DAVID). _ 

, Studirte zu Danzig und Helmfi tädt, reifete alsdann 
nach Wittenberg, wo er Magifler.wurde, und gelangte 
nach [einer Rückkunft 1743 zum Paft torat zu Hafenpoth 
und Jamaicken in Curland, wurde hernach Beyfitzer.. des 
geifllichen ‚Gerichts ufd 1760 Superintendent des Pilti- 
fchen Kreifes. Der König von Polen erhob ihn mit Jei- 

Zwölfter "Band, j Io 


n 


t 


\ 


x x 


146. v Scnzunevooni () v Scusrs (CF 2. Ca} 


ner Familie in den Adeftand, _ Ge zu Libau am Sten 
Oktober 19193 gefl... 


Diff. de eflentiis rerum aeternis: Helmf. : ‘1741: 4 

Erklärung des ııten Kapitels des Briefes auli an die 
. Römer. Mitau 1747. 8. 

Veberzeugender. Beweis von der Wahrheit der chrißli- 
chen Religion. ıfter Theil. ebend. 1760. Neue Auf- 
lage. 1762..8. (Der 2te Theil F nicht er[chienen.) 

Antwort auf die Fragen: I) Ob das Molailche_Gefets, 
welches die. Ehe mit des Bruders Weib verbietet, 
‚zum allgemeinen Moralgeletze gehöre?.. 2) Was es 
mit der Ausnahme deffelben, '5 Mol. 25, vor eine 

'' Bewandnifs gehabt? 3) Ob die Ehe mit’des Bruden 

‚, Weib, wenn fie bereits vollzogen, " zu dulden fey, 

oder mülfe getzennet werden? Hamburg 1767. Dans 

1768. 8. 

Vergl. Gadebuf ch" ens Livlindifche Bibljorhek Th, 8. 5.98 
u 95. 


- 
er 


von ScHEys (Franz Cirsstorn) 


. in Gauböckelheim. 


Siudirte zu Wien, wurde 1729 Baccalaureus und 
1723 Magifter der Philofophie, reifete. 1728 mie dem 
Grafen Aloys von Harrach, Oeftreichifchen Kick 
nig von Neapel, nach Neapel, gab ‚deffen. Pagen Unter 
richt in verfchiedenen 11% iffehfchaften,, Jo auch dem Nef 
en des Vicekönigs, . den er 1730 auf einer Reife durch 
Italien nach Holland, und von da, in Schöpflin’s 
Gefellfchaft, nach ‚Paris begleitete. Im J. 17351 wurde 

‚er Sekretar des Grafen Ernfl von Harrach, eine 
Sohnes des V: icekönigs, zu Rom, mit dem er 1732 nach 
Neapel reifete, Er blieb kernach"in 'Rom bis 1737, da 
der Vicekönig wieder nach Wien gieng, und ihn mit de 
hin nahm. Er bekam hernach 17539 die Sekretariatsfielle 
bey der Niederöftr eichi[chen Landjchaft, mit Beybehal 
tung feiner Stelle bey dem Grafen, den er zwar 1748 
verlohr, deffen Sohn aber, Graf Fri edrickhvon Har 
rach, gewejener Generalgouvernsur der Nieder lande, 


x 
S 





ı . oh 
-: von Scurrp (Faanz Curistorm). ' 147 


ihn. bis an feinen Yod i in 2 feinen Dienflen behielt, Zilet ;.; 
wurde er haijerl.. königl. Hofrach. Geb. zu Thengen n . 
Ober[chwaben am s6flen Februar 1704; gefl. am Sten | 
Oktober 1777. | | 
Hugo Grotius de iure belli et pacis in nuce. Logd. 


Bat. 1738. 8- mai. , \ 
Therefiäde, .ein Ehrengedicht (in 12 Büchern). Wien 


1747. gr. 4 
Lobrede auf den Herr Friedrich Grafen von Har- 
"zach Leipz. 1750. gr. 4 .. “ ' 
Peutingerıana ‚Tabula itinerarie, quae in Augufia 
. Bibliotheca Vindobonen& nunc fervatur, accurate ex- 
- feripta; numini maiefiatique Mariae Thereliae, 
Meginae Augultse, dicata. Viennae 1753. fol. max. 
*Vindobona Romana, d..i. die Stadt Wien in Oeftreich 
vor und zu den Zeiten der alten Römer. Neb£ ei- 
nem, Anhange von den fünf Lerchen im Oeftreichi- 
fchen. Wa pen, von einem Mlitgliede der gelebrten 
Gelellfchaften zu Rom, Cprtona, Königsberg, Oll- 
mütz, Royereit und Augsburg. ebend. 1766. 8 
“Köremon’s Natur und .Kunlt in Gemäflden. Bild.‘ 
‚ hauereyen, Gebäuden und Kupferftichen, zum Ufter- '. 
richt der Schüler, und Vergnügen der Kenner. Leipz. 
u. Wien 1770. gr. 8. 
Gelchichte des Lebens, der Marter und der Wunder- 
‚ werke des heil. Johannes v. Nepomuck; aus 
dem Ital. Wien 1773. 8. , 
Nrefirio von den drey Künften der Zeichnung; mit ei- 
- nem Auhang Yon der Art und Weile, Abdrücke in 
Schwefel, Gyps und Glas zu verfertigen, auch in 
Edelßeine zu graben; ‚herausgegeben ul w. Nebft,... 
“einer Vorrede von Friedr. Ju Riedel. 2 Theile. - 
 ebend. 1774. g.8&. 
Sein Bildnifs in Schwarzkun von ‚Elias Haid in Bru= 


chker's Bilderfaal: ı0tes Zehent; auch von Mansfeld nah 
‚Meytens vor dei Orefirio. - 


Vergl. Brucker 2.2.0. — 'Riedel in der Vorrde zum 
Orefrio, — Büfching's wöchentl. Nachrichten 1777. 5.550 
u. f — Saxii Onomal, litter. R. VII. 107. —_ Brueßi 
a A 08 35—44- . 


5 Benkirche und die damit verknüpfte Predigerftelle b 


. \ 
a. “ Di 

% . . ‘ e 
u 


18 Scmcxananz (I. G.). Scuuzurna «D.) 


















SchicKEDAnz (JosAann GoTTFRIED) 


Studirte zu Zerifi, Berlin: und Halle, und. wurde 
Ä 1745 Rektor der fürfll. Lateinifchen Schule zu Defjau 
wozu 1762 noch die zweyte Predigerfjelle bey, der ‘Geor 


. der Johanniskirche, kam. . Geb. zu Zerbfi. ‚am. 2 
May 1722; gefl. 1785. ° Ä 
Prog. HI de.ara, ignoto Deo cohfecrata, quae Athen: 
‚exfiructa ‚fait ad Act. XVII, ° 25  Servefl. 17 
1749: 4. 
= de curribus Galcatis in antıqua militia uftatis "ad 
Sam. XI, 5. ibid.:17754. 4. . 
de (olia ufu in facrificiis quondam obtinents. ıbi 
17a, 4 A: 
—, Unde:- Virgilius argumentum quartzo edlogae 
Sent,, ibid. 1761. 4. 
—: de quibusdam prifcae Sazonum gentis ıdolis. ib 
, 1762. 4 . . 
— de Offracismo, Deflav. 1763. 4 
— LI de 'tribus ab apofiolo Paulo in Iaoro oodice 
i profanorum. Jeriptis allegatis ibid. 1764. 1765. 1766. 
— Quaedam [criptorum ethnioorum loca de ieiunio fa 
bathino. ıbid. 1768. 4. 
u quibys confefionem, ‚quam Chrifiani ad trib 
Plinii raptı ediderunt, illuftrat.. ibid. 1769. 1770. 
‘ — de Druidibus. ibid. 177T.. 4: 
. Vielleicht noch. einige Programmen, N 
‚Vergl..Ruft's Nachrichten vorn den jetztleb, Anhalt. Schri 
leın Th. 8, 9 gıime34. 


ScHIEBELER (Danıer). 
Studirte zu Hamburg und leit 1763 zu Göttinge, 

zum Schein die Rechtsgelehrfamkeit, wirklich. aber 
 [chönen W ifJenfchaften , die.er [chon von Kindheit “ 

‚fo ‚lieb. gewonnen ‚hatte, dafs er ihuen ausfehliefslich hut 
digte. Im J. 1765 gieng er nach Leipzig, wo [ein ; 

denfchaftlicher Hang zur Mufik und zum Theater m 
Nahrung empfieng. Als er im J. 1967 Dresden befuchtn, 
‚genofs er das Vergnügen, zum erflenmahl der Vorfik 


R , o.- .. - a , . 
st “ Ps - . 2 . 
on - j ' . » 
" ‘ 


Seaheneren ‚Dasuer); | 149 


fung Tetienfcher Opern ‚Beyzuohnen. Im J. 168. ver- 
liefs er Leipzig, nachdem er durch eine jurifiifche Dijpu- 
tation de modo poenarum die Doktorwürde ‚erhalten hat- 
te, und: &ieng wieder nach Hamburg, wo ihm ein Kano- 
nikat bey dem Domkapitel zu Theil geworden, war. Geb. 
zu ‘Hamburg am säfien März 17415 gefl. am agten Aw 
guft 1791. . 

Clemens an feinen Sohn‘ Theodorus, eine Heroi- 

de. ‚Göttingen 1764. 8. 


Die Uraeliten in der Wülte, ein geiftliches Singgedicht. 


. Leipz. 1767. 8._ 
Die Grofsmuth des Scipio, ein drammtifches Singge- 
dicht. ebend. 1767. 8. 
®* Romanzen, mit Melodieen von Hiller. ebend. 1767. - 
.. Neue verbelferte "Ausgabe. Hamburg 1768... » 
Mulikalifche Gedichte. ebend. 1769. 8. 
*Neue Sammlung von Romanzen. ebend. 1771. 8 
Roctik des Herzens, ein Lehrgedicht, Itzehoe. 177 
Stand zuer ‘fl in den Hamburg. Unterhaltungen . 


St. 5. 5. 387—394 (1766): 


Nach feinem Ableben erfchien folgende Sammlung 
feiner Gedichte: ’ 


Daniel Schiebeler's — . auserlelene Gedichte; ker... 
. ausgegeben von Joh. Joach. Efchenburg u. w. 
- Hamburg 1773. Kl.8. 

Brise zu den (Hamburgifchen) Unterhaltungen und 
zu der Neuen Bibliothek der [chön. Wiffe 
zwar in diefer: * Einige Nachrichten, den Zuftand 
der Spanilchen Poefie betreffend; B. ı. St. 2. S. 209 
— 234. — "Ueber die Laune; B. 3. Se ı. S. 1— 12. 


v vergl. E/[c h enburg's Nachricht von dellen Leben und Cha- 
“ . zalter; in den von ihih herausgegebenen Schiebeleri- 


_ fehen Gedichten (die Quelle aller foiganden). — C. Hi . 


Schmid's Nekrolog oder Nachr. vou dem Leben and den: 
-Sehtiften der vornehm, verflorb. Tettt. Dichter B. 2. S. 52 — 


550. — De/felben Zulätze u. Berichtigungen zu dem Ne- 


' > krolog in dem Jourmal v. u. f. Teutfchl. ıyg2. St. 8. S.: 648. 
= — (Deffen) Chronologie des Teutichen Theaters S.' 248 u. & 
. — Vetterlein’s Handbuch der poetifchen Litteratur der 

Teutfchen 3. 484,— 490. — Baur's interell, Lebensgemältüe 


“ der denkwürd. Perfonen des ıgten Jahrh. Th. 5. 5. 873 — 580. 


Heerw agen' s Litteraturgefch. der Evangel. Kirchenlieder 
Sb. ı. 8.077 uf — Richter's biograph. Lexikon der 
geil. Liederdichter 8. 855. — Joumal aller Jonrnale 1786. 


ch. und_ 


f 


q so \ Samen CD) SCHIEDE (J. G) 


. . . . Pr j . B 
\ v . L RL ‘ s 


” 


St. 4 S, 875 = 581. —. Ernefi a.3,0, $. 45 — 48. — 


Zu Jördens m Lexikon Teutfcher Dichter und Profitten RB. 4 


' © 454 — 446 (2809). - - 


t 


Schiene (Jonann GEORG). 


 Studirte: zu Caffel und . Marburg Theologie; und 
reifete 1737 nach Holland, wo er noch. zu Utrecht und 
Leiden Vorlefung wen befuchte. Im J. 1739 wurde er uw 
CajJel ordinirt und zum Paflor extraordinarius ernannt, 


Er gab nebenher Studirenden Unterricht in ‚orientalifchen 
‘Sprachen, die fein’ Lieblingsfludium ausmachten. Im]. 
1741 wurde er als Prediger zu Carlshafen ‚angeflells 


1745 aber als dritter Prediger der reformirten Gemeim 
zu Hanau; worauf er 1747 zum zweyten Prediger, Kor 


‚fiflor talaffe e[Jor mit Stimme und ‚Direktor des W. aifenhar 


fes, 1755 zum wirklichen Konfiftor ialrathı, 1757 zum e 


' flen Prediger und Infpektor der fämmtlichen reformirta 


Kirchen ünd‘ Schulen im Hanauifchen nicht allein e 
nannt wurde, fondern auch in den benachbar ten Hefi üfchen 
Aemtern die Infpektion über die reformirten und luther 
fehen Kirchen und Schulen erhielt. Der neue Landgref 
ertheilte ihm 1764 das Prädikat eines Superintendenten 


‚und 1767 ernannte er ihn zum Profe[Jor der Theolosi 
‚an dem Gymnafium zu Caflel. Im J. 1774 nöthigte fr 


ein, feinem Körper wiederfahrnes Unglück, um  Difpe 


x fation von feinen gewöhnlichen Amtsgefchji iften nachzufs 


chen, die ihm auch ertheilt iurde; wobey er aber dach 
zumahl als Konfiftorialrath, nach Möglichkeit thätig 


Seyn fortfuhr. Geb. zu‘Gaffel am 15ten May 17145 eh. 
am ı3ten May 1792. 


Diff. de velo Tabernaculi inter l[anctum et Kancton 
fanctorum eiusque myiterio. Marbürgi 1736. 4. 

Defcriptio Codicis; Bibliorum Ebraicorum bibl. Calle. 
Janae: : . .. 

Die ‚fe beyden Abhandlungen liefs er " hernach zufommer 

“drucken unter dem Titel: 

Obfervationum . facrarum biga, altera de Codice Bihhe 
'rum Ebraico MSto bibliothecac, Caflellänae , alters 


’ 


. «“ ’ 
N ı ’ 


2 


Scyupe (). 'G) Somıensmtann (G. Ta), 15 


"de velo Tabernaculi interiori eiusque myfterio. Prae- 
fationem ‚praemifit Nicolaus Nonnen. Bremae et 
.Lipfl. 1748. 8. = 

Die Tährlichen Berichte vonw dem Waifenhaufe zu Ha 
‚mau. 17471759 , ' 


Vergl. feine SeibRbibgraphie Bey Strieder a. a. O. B. ı2. © 
519— 555. — Ernefti a. 2. 0. 5. 4858. 


- SchiEwemA NN ( Grora TrzonoR ). 


Studirte zu Königsberg und Halle, erhiele auf. der 
letztern Univerfität die juriflifche Doktorwürde, reifete , 
hierauf durch Teutfchland nach Holland, alsdann nach, 
Berlin, von -da er auch eine Zeit lang eine Reife nach - 
Schlefien und Böhmen unternahm, und kam 1743 nach 
Königsberg zurück, wo er anfıeng, Vorlefungen zu hal 
ten, und in die jurifüifehe Fakultät ayfgenommen wurde. 
Zugleich wurde & 1745 Hofgeriehtsadvokat und Beyfi» | 
tzer des Kriminalkollegiums, 1746 aujserordentlicher Pro- 
Jeor der ‚Rechte, 1752 wirklicher Kriminalrath, 1762 
Ober[ekretar der königlichen Landesregierung, -da er 
dann die Advokatur niederlegte,- 1764 wirklicher Pupil- 
lenrach, worauf er 1765 [eine ProfefJur und Kriminal- 
rathsflelle refignirte, und nachher erfter Oberfekretar des 
Staatsminifleriums. Geb. zu Königsberg am gäflen Ja- 
nuar 1718; gefl. am Aten November 1795. 
Ob die Tefiamente in der Art, wie fie nach den bür- 


de Na Rechten eingerichtet find, aus dem Recht 
Natur hergeleitet. werden können? Königsberg 


Dit Ense R. F. les Ihme) de Satutis oivitatis Re 
giomontanae, von der Willkühr ‚der Stadt Königsberg. 
ebend. 1741. 4. 

— 'inaug. (Prael. J. H. Boehmiero) Specimen iuris- 

“  prüdentiae anteiuftinianeae ex AuguRine Halae 
1742. 4 | 

—— de renunciatione fui iuris non valida. ' Regiomont. 
1744 4 

——— de die Saxonico in foris Boruffise, von der Sächfi- 
[cken Frift in Preufsen.- ibid. 1746. 4 

| 5 | 


f 


» 


| Anmerkungen über. den Gedanken des H obb er, 


ee. Rechtsfrage.; ob die Klaufel: bey Executio 
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22 SCHIENEMARn (G. Ta.) Scuungmuann (Fa) 


nach dem Recht det Natur die Kinder nicht in ‚de 
Gewalt des Vaters, fondern allein der Mutter Gich 
‚ befinden; in dem Königsberg. u. Anzeignac; 
richten 1744. Nr. 3. — Von em Cihnzelde, wonif 
bey den Teutfchen der Todtfchlag gebülst worden 
“ebend. Nr. 15. — Von dem Urfprunge der Begräb 
nilfe m den Kirchen und auf den Kirchhöfen ;_ ebe 


an meine Güter, ein Hypotliekenrecht wirke? ebend, 
1751. Nr. 6. — Warum die Koften, die zur Equi 

page und Studiren der Kinder verwendet werde 
iefen bey-Erbtheilungen ihrer verliorbenen | Elterd 
nicht mit angerechnet werden können? ebend. ... 

Vergi -Arnold£'s Hifioxie der Königsbergifchen Univerfirtät 


2. 5. 280 u. f, Zufäize zu derfelben 6. &2. Fortgefeizte Z 
Türze S. 89 — Weidilich’s Gelchichte der jerztieb. Hecht 


Th. 8. 8. 8074— 976. — Goldbeck’s |itter. Nachr. v 


Preufsen Th. r. S. 113— 116. — Koppe'ns Juri. Almanad 
auf das J. 1794. 5. 459 468, — Ernefki a a0. 8 s5u 


SCHIENEMANN (Jonans F RIEDR ICH) 


Studirte zu Königsberg, unternahm ı7&5, zur Mie 


' derherflellung feiner Gefundheit, «ine Reife nach Pyr 
:mont, jo 'wie i746 nach Carlsbad; bey: welcher Gelegm 


heit er .die meiften Univerfitäten und merkwürdigfie 
Städte Teutfehlands und Hollands befuchte. Im J. 1741 


kam er in das Vaterland zurück, und wurde 1747 Kom 


miffions[ekretar mit- dem. Charakter eines königl. Preu/s 


. [ehen Raths, 1748 Mitglied des königl. Stipendien- und 


Armenkollegiums, wie auch des fogenannten Moneis Pie 


‚tatis, 1750 -Beyfitzer des Stadtgerichts, 1763 Richter .ia 


dem Stadtmagifirat, 1772 Juflizrath und_dritter Bürger 
meifter, und übernehm 1774 dabey aus eigenem Triebe. 
die Direktion des flädtifchen Stüpendienwefens: Als er 


. 1766 feine beyden erften Stellen niedergelegt hatte, waur- 


\ 


de ihm ‚die Stelle eines Raths bey dem FHommerzkolle 
zium » und ı774 auch die Direktion diefes Kollegiums 
anvertraut, Da auch 1778 eine neue. Einrichtung de 


 ScnienemAna £JI. Eu) Sonn R) 258 
Rädkifchen id aifengeriches: zu Studie karı; fo wurden, 
ilen fawohl die dacu. nöthigen Verenflaltungen, als uch 
die Direktion diefes neu &eflifteten Piollesiums von Hof 
aus übertragen.- Geb, zu Hönigsberg am säflen u 
1719; gef.» .... 


Diff. hiftorico - -politica de vera forma Aorperi Ronmni 
- [üb Regibus. Regiom, 1738. 4 


Elogium 'in ‚obitum patris ‚ fylo Iepidari conferiptum. 


" abid. 1737. fol. 

Erläuterung der im Iumdrecht. enthaltenen Verordnung, 

. dafs ein jeder Eyd erfüllt werden foll, der ohne Ge- 
fahr der seligkeit vollzogen werden kann. ebend. 
1741. 4 - 

De iure patris“ in filiam [ponfam. Halae 1745. 4- 

Vers Goldbech n.a.0.5.853— 0 


- - 


— 


SCHIER (Xxystus‘®)). 


‚Studirte zu Prefsburg, trat 1746 zu ‚Wien in den 
„Augufiner Eremitenordn. Das nach der damahliger 
Weife getriebene Studium der Philofophie und Theologie” 
eckelte ihn an; er kultivirte daher, ' ohne Lehrer und 
‚Jreitung , Gefchichte und. Litteratur. Um feine WW ilsbe-. 
‚gierde 'gehöng befriedigen zu können, wu/ste er fich. das 
Bibliotkekariat in dem. Klofler feines Ordens zu Wien 
zu ver[chaffen. „Er. verwaltste daffälbe auch ‚Lebenslang. 


,„» 


a) 


Geb. zu. Bruck an der Leytha im Lande unter der Ens 


‚am 19ten. Julius‘ 17285 gefl. am ‚aıflen ‘März 177%, , 


„Oedmmentatio de primis Vindobonse typographis, cum 
yariis ad rein. litterariam. adnotetionibus. Viennae 
1764 4 

* Difl.Nde Tegiae Budenfis bibliothecae Matthiae. Cor- 

“ vini ortu, lapfu,; interitw, et reliquiis. ibid. (1766). 
: 4 Der Verf. unterfchrieb ich: F. X. 5. A. d. i. Fra-“ 
.. ter Xyfius Schier Auguftinianus. — Editio altera 


(praefixo auctoris nomine), : cut accefif Mantifla mi- ; 
llarum oblervätionum ex. MSS.. eiusdem auctoris 


collecta. ibid. 1799: 8 


®» 


f 


ne Du ik. fein Ordenmane: fein Taufname war . PAUL, 


N 


y 


I 5 | Scuuen Arıra) 


De venerabilis Hildeberti —  Archiepifcopi Turo- 
nenfis, operibus, eorum genuinitate- ; integritate, edi- 
"tionibus etc. Viennae 1769. 4 

“ $pecimen Styriae litteratae.. ibid. eod. . 

De Maria Porphyrogenita Done "Anna et: Ma 

ria coniugibus, Reginis Belae III, Hungariae Re- 

gis. ibid. 1770. 4 


Nach [einem Tode be örderte fein (vielleicht noch 
lebender) Ordensbruder, Martin Rosnack, von 
feinen hinterlaflenen Schriften folgende zum Druck: 
Dicta memorabilia Sanctorum et Beatorum Ordinis Fra- 
.trum Eremitarum S, P. Augufini,. in pium ufum 
Sodalıum eiusdem facri infituti collecta. Graecit 


) 


1773: 8. 
Buda facra fub prifeis regibus. Viennae 1774 y 
Memoria Academiae Iftropolitanae [eu Polonienfis, eius 
‚ que nonnullorum Profellorum, ex documentis coaeris 


confecta. ibid. eod, 4. u 
Octava defunctorum ‚„ [eu devotio brevis pro animabus 
in purgatorio. ibid. f. a... / 


Succincta notitia. de monaßeriis Provinciae Auftriae et 

' -Hungariae Ordinis Fratrum Eremitarum 5A »gul: 

‘ nı. ıbid. 1776. 4. 

Reginae Hungariae prima is, &tc. ibid. eod. + 

Furii Dionyfiı Philocali Calendarium antiguum 
fub anno CCLII fcriptum, ad primam editionem, vix 

‘ <uipiam .notam, salligatum et notis illufiratum. Grae- 
ci 1782. A . 


Der Augufliner Richard Tecker zab heraus: 
Die® Bifchöffe und Erzbifchöffe. von Wien; aus den 
Manufcripten ‘des el.‘ verkörbenen P. Xyfus 
Schier zulammengeletst, und ans Licht gegeben ; im 
J. 1777: Grätz. gr. 8. 


Noch weit ‚mehrere Bücher und Abhandlungen liegen 
‚bis jetzt ungedruckt in. dem' Auguflinerklofler zu 
Wien. Des Druckes würdig werden hauptfächlich 
: folgende geachtet: 

Epilcopi Wefprimienfes ‚ hiforice delcripti. . 

Suffraganei Paflavienfes, hiftorice delcripti. ‘ | 

Verfuch einer Gefchichte der Kirchen, geißllichen Hir- | 
ten, Gebräuche und des Religionszuftandes, zu Wien. 





’ ‚ , ) 
' . 


Scan &), SCHIERSCHMID (0. I)... 1 55 


De Bruno nis I, Epifoopi Mifnenßs, aetate, et ferie 

an huius [edis emendata - 
Epi copi Jaurinenfes fecundum [eriem chronologicum re- 

ceniti :— N 

| Epifcopi Zagrabienles, fec. fer. chronol. recenfiti. 

. Epifcopi Bofnenfes , fec. fer. chronol. röcenfti. 

‘ Supplementum ad Concilia Hungarıca a Peterf yo 
praetermilla. | 


Concilia ficta, aut quae de fictione admodum fulpecte 
unt. ‘ 


e erroneo cultu XXIV feniorum in fuperiori ‚Styria 
et Carinthia,, [ub an. 1420; una cum eorum Titurgia. 


. Calendarium medii aevi, ‚praecipue 'Germanicum, ' po 
. Chrifiani Gottlob Haltaulıi operam ca. 1ge- 
‚tum.et notis illuftratum. _ 


Ä Scriptores Univerfitätis Viermenfis. Ä 
' Abhandlung von der ehemahligen gelelmten Gefellfchast 
' an dem Donauftrome, und einigen Mitgliedern. 


Vergl. des vorhin erwähnten Rosnack's Lebensbefchreibun 
Sehier*s in der angeführten, 1776 gedruckten Schieri- 
fchen Schrift: Regiuae Hungariae primae flirpis. — Hlüpfe- 

| lit Nova’ bibl. Friburgenfis ecclehafica Vol. V. Falc. II, und 
de/[elb en Necrologium fodalinm et amicorum litterariorum 
y: 8 18» 


[4 


SCHIERSCHMID (JOHANN JUSTIN). ' 
‚Studirte zu. Gotha, Jena und feit 1730 zu Marburg,. 

auf- welcher letztern Univerfität er 5 Jahre verweilte, und 
zugleich andern in philofophifchen .und mathematifchen ; 
Wiffenfchaften Unterricht ertheilte. Zu Erfurt erwarb 
er fich 17353 die Magifterwürde, worauf 'er auf Anra» 
then des Philofophen Wolf (wegen defjen er nach Mar- 
burg gekommen war) nach Leipzig gieng, und fich die ' 
Rechte eines Magifters erfiritt, ' weil er dort lefen und 
der Wolfifchen Philofophie Eingang ver[chaffen wollte, 
Aber weder damit, - noch‘ mit der Mathematik wollte es 
Um glüchen, weil er durch feinen Eifer, mit dem er 
Wolf’s Lehren verfocht, mächtige Gegner bekam, Er 
liels fich indefJen dadurch nicht irre machen, und lehrte 

; nicht nur, nachdem er 1734 zu Halle Doktor der „Rechte 


— 


nn 


} ‘ 


156. . Schrascasin ‚(Jomans Juerw). | 


4 


E geworden war, diefe mit mihr Beyfall, Joratern fEhrich 
' ‚fogar die eifie Einleitung in das bürgerliche MRecht 


‚nach demonftrstivifcher Lehrart; wodurch ihm Celebrr ' 


 ordenilicher Profeffor ‚der. Rechte und der 'Bhrlofophie, 


tät. zuwuths. Im J. 1737 begab er fich nach Jena, er | 
warb fieh das Recht, Hhilofophifche Vorlefungen zu hal 
sen, ward im folgenden Jahre zugleich Sachfen-Eifene. | 
chifcher Reg gierungsadvokat und Adjunkt der philofophi- 
fchen Fakultät, und 17759 aufserordentlicher Profe[Jor der 
Philofophie. Im‘ J. 1743 folgte er: dem Rufe als fünfter 


nit dem Charakter eines Raths, ‘auf die neu errichtet 
„Univerfi ität zu Erlangen, wo er 1745 anch Profeffor der 
praktifehen Philofophie, vierter ProfefJor in der Juriflen- 
fakultät und Hofrath wurde, und zugleich von 1746 bu 





- 3748 das Syndikat verfah ;- ‚worauf er 1958 als dritter, 


1760 als zweyter, und 'endlich 1767 als erfler Profe]jor 
der Reöhte. vorrückte. ‚Er gab Anlafs kur Stiftung einer 
Teut/cken Gefellfchaft, in Erlangen. Im J. 1755 verlohr 
er. das Geficht, hielt aber demungeachtet noch einige’ 
Jahre lang Vorlefungen, er[chien auch noch bis an fein” 


. Ende im Spruchkollegium , ob er gleich im J. 1776, mu | 


‘dem Charakter eines. geheimer Hofraths, zur Ruhe Befetzt | 


worden war. Geb. zu Gotha am 27flen December 1707; 
gef. am s6ften December. 1778. * oo. 


*Specimen iuridicum de [ervitutibus. earundemve Ipe- e. 
ciebus ad ductum infitutionum Juftinianearum me 
do [yfematica conlcriptum. Marburgi 1731. + (Un | 
- ter[chrieben J.J. SS) ! 





“Dil. inaug. philol. de iufitia. eivili eiusdemque Cpecie- 


» N \ 


bus. Erfurti ‚1733- + Auch in feinen Elementis iuris 


. civälıs. 


| 
- — philof. pro loco de nacto metu extorto iuflo et in- | 


iufo methodo naturali evoluto. Lipf. eod. 4. 
— inang. iurid. (I) de imputatione culpae eivili. Hal. 


1734 4 
*Sendichreiben, darinnen Hrn. D. Aug. Fried. Mül 


:1&r’s Recht der Natur nach den Regeln der Logik 
“unterfucht und ver[chiedene Fehler dellelben ent- 


‚ | Scmtanscumi. (Jomamın Jvsrn). 157 


— III de imputatione ulpao circa eımtionem venditio- 


bs 


- deckt worden. . auf Begehren junger Liebhaber aum 
Druck befördert, Freyburg 1784. 4 


Dil. x) de imputatione culpae ciron cantractus cum«. 


' primis innominatos et reales. Lipf. 1735. 4. _ 

. nem. ibid. e0d..4. " / 

Elementa. iuris civilis, ad ductum Infitutionum, metho- 
do fcientifica conicripta. Hal.’ eod. 8: 

Philofophia rationalis five. kogica, in ufum auditorii 
methodo: fcientifica propolita, Lipf. et Dresd. 7737 
(eigentt. 1736). & 

Diff. philaf.. de principio- detsnminationis praedicati 


 einsque ulu. Jen. 1737. 4“ 


—— IV de imputatione culpas cita locationem eondu- 
ctionem. ıbid. (1738). > - . 


.. epiktolica de fervitute ternporaria, locatione' sön- 


‘ ductione conftituta. ibid. 1738: 4: Nomine Jo. Frid. 


"Seufferheld, Hala.-Suevi. . u 


“- (V) de imput. "culpas circa. contractus emphyteufaos, 
— Tocietatia et. mandati. ibid.. 1741. 4 


“ Elementa. juris naturalis, [ocialis et gentium, methodo _ 


Kientifca. conkeripta atque in ulum oaeterarum iuris- 


prudentiae partum concinnata. r. I et nl. ibid, = 


- 1742. 4 
Dil. iur. mat. de. tutela occupatitia, ibid. "eod. 4. 
.Progr. de tefimonio impuberis quändogüe admittendo. 
Erlangae 1747. 4. 


" 


Philofpphia: prima, (eu, ‚Ontologia. in ulum audisoci ne- 


thodo-Icientifiga ptopolita. ibid. eod: 8. 


- Dill, de-furto qualificato. ibid. 1751. 4. = u 
* Allgemeine Regel, wer von den fireitenden.Rarteyen 
bey einem Rechtshandel den Beweis zu übernehmen.’ 


- ote Auflage Cie ıfie in den Erlang. gel. Anzeigen). 
‘ eßendı 1754. 4: (Mit den Büchflaben J. J. S.) 

Diff. de dote Üiberorum feparatorum. ibid. 1762. 4 

— de iudice. philofopho. ia. 1764. 4. 

 Frogr. de ufuris ultra quincunces lioet promilis: non 

igendis: ibid. eod. 4. 

Diff. de teftanrento coram Jolo indice non conkiciendo. 
ibid, eod. 4. 

Dilucidatjones Bandectanım ad genuiham iuris naturälis, 
gentium et tivilis Ogcovomiam non minus ad ulum 
"fori hodiernum atcommodaiae variisque hinc inde 


relponlis-et-rebus iudicatie‘ illuftratae, Dilueidatio ‚prae- 


A 


. \ ” ” ” ’ . . | 
| 
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nebi den Mitteln, folche zu verhindern und wege 
\ „Ichaften. Drosden 1798: rl 8: 


€ “ 


Senirema (Jomann Jäkon). 


Studirte zu Duisburg und Leiden, und wurde 178 

‚ "Magifter der‘ Philofophie und ‘ordentlicher ProfefJor der. 
| felden und der Mathematik auf der Univerfität zu Duis 
burg: geb. zu Cleve am aßflen April 1702; gefl. . .. 


Diff. phila. (Prael..Engelhärdo) de, legibus naturae 
Newtenianis. Duisburgi 1726. 4- 
Cratio. de philofophiae: experimentalis genuma indele 
. Ibid. 1728. 4. 
“ Infütutiones philofophiae rationaliss, in. ufus sondemian 
nova methodo digeftae. ihid. 1731. 8. 
“ Phytologiae fen pbylices plantarum [pecimina rim, ibid‘ 
1 4 
T mais de vi electrica vitri aliorumque: cor 
' orum; in den Mifcellaneis Berolinenfibus . .. . 
Schediasme ad.2 Petr. IL, 6;. in Gerdefii Mifce 
laneis Duishurgenfihus: T. I. Falc. OL Nr.8. — 
‚. Obfervatio ad; Lıuo. XI, ‚35 et Matth. XV, % 
“ibid, F alc. IV. Nr. 8. 
Sohediasnia. ad: ı Corinth, XV,.36. 375 in Gerdemi 
‚„Mifcell. Groninganis Falc. I Nr. 3. — Obiervatio: in 
. Rom. Ill, ıg; et Sched. in ı Bet. I, 7; ibid. Fak. 
MN. 5 
Eine grofse Menge Abhandlungen, mehrentheils phyfike 


lijchen Inhalts, in den Duisburg.. Wochenblättern: 


Veagl. Neues gelebzie Busopa Th. 1. S, 9517 — 3955. ® 


ScHiLLeng (Karı. Curıstıan) 


genen ßefeenn. 


Carminum libri duo. Lipf. 1761. 8. 


 Scmruine (Runorsu ErnsT). 


Ingenieurlieutenant und Architekt‘ der ' Reichsfladt 
Bremen; geb. ZU ones se. 177.» , 
De 


’ ’ 
R 5 
- . . D ° 
‘ ® \ x | 
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. ‚Sempizins (RB. .E,) (SCHFLTERTERGER (J. P.) 161 


Die Geometrie und Trigonometrie,, yargetragen uf,w. 
R - Mit; 18 Kupfertafeln. Bremen 1790. gr. 8.1 ° “ 
Nachricht ‚von der unterhalb der Stadt "Bremen im Hor- 
“nung Aryı erfolrten Verfiopfung des Weferftröms, 
und "nachher gel: [chehener Aureilung derlelben. Nebit 
„ eihier Kupferplatie; ebend. ‘1772, 8. | 
Sammlung 'verlchiedener Gedichte, ebend. 1772. er 8 


48%. ne . ' “x 7. x 


[ 
4 


Stuiurönebharn ”) LJoiam Prrer). on 


- Studirte, zu Regensburg und Ligolfladt, wo er dia 

Guriffehe Doktgmwürde annahm, alsdanı nach Regens 
burg zurückkehrte und fürf- bi/chöfflicher Advokat. wur- 

de, : Im 1. 1713. erhinlt er eine von ıhm. "gefuchte aufser- 
ordentliche Profeff fur der Rechte auf dei: Univerfität -zu = 

Ingolfladt; Im J: 17dı wurde er. Profeffor des. Krimi- | 

nalrechts,. 1729 der Pandekten und des Lehnrechts, und 

1746 des Codex. „Er ‚hätte auch den ‚Charakter! eines 

- Kurbayrifchen Raths. „Im ‚Je 1755 wurde" er auf. einer 
‚ Säite vom Schlag gerühre, und "leswegen pro’ emörito' 

erklärt, mit Beybehaltung Jeines Gehalts und der Erlaub- 

nifs, nach Belieben Privatvorlefungen zu halten.‘ . Geb. 
zu Stadt am Hof bey Regensburg 1684; gef. am ııten 

Februar - 1759 ey E en — 

Dif. 'exhibens' qükelliches felectas ex univerlo iure de- 

Fumtası.Ingollt 19: 4. Ze 
.—  —} quaelliones ‚illufires ex univerlo jure. ibid. 

721. föl. ' 

—.d Lib. 49. Tit,. 16 K..de xe  militanl. ibid. 1734. 4 | 
 Conhilia et’ Refponfa civilia et “ crimhinalia, ibid. 1739. - 
fol. Bedenken, die er fowohl in [einem eigenem, als 
der Fakultät‘ Naroen ausgearbeitet halte. 

‚ Dill. ad 1.5. veıl publica conventio ff. de paeti. ihid. 
.- 1748. fol. ne 


— ad L. 50. Tir. 4. 5 et6.D. &. munleribus ‘et honori- 
bus etc» ibid. 1252 2% u 


= 


- 


*) Auch SCHILTENBERGER .. aber. nicht SCHILTPERGER. 


*%) Der in ütf’zten ‘Ausgabe des Bel.’ Tentfcld. rerzeichncete und 
1760 verftorbene FRANZ JOSEPH SCHILTENBERGER war 
fein Sohn, dar aber, wichts drucken, Us .. .. en, 

Zwölfter Band, II - 
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TYergli' Univerfllexikon ‘aller Willenfch. Th. 54. S . su f— 
" Weidi ieh’s Gefchichte der jetztileb. Rechtsgel, Th, 9. 8.424 
nn y1-7 Pc Siebenkes’ s neues jurif. Magazin B. 1. 5. 477 


. 7er. “ nn . 


von 


- 


ScHIMANN (osern Gorrrrien). 


W. ar'nach und nach Mitglied der Seba Rienifchen 
Schaufpielergejellfchaft zu Linz, der.. Teutfchen Schaw 
Jpielergefellfctaft zu Prag,. und der Grof smannifchen 

zu Bonn: geb. zu Grätz in Steyermark am ı3ten Fe 
bruar 1745; gef. am Sten Februar 1784. “ 

+ Der entlarvte Theaterfreund. mr 
, Eiferfucht und, Muthwille; eim Laltfpiel i in 2 Aufzügen: 
Prag 1774. 8. 

Die V eiber, oder was thut die Liebe nicht; ein Laß 

,_ ‚fpiel in 3 Aufzügen. ebend. ı 

Juliette, ‘oder wozu wird fie fic . entfchließsen ? ein , 

 Luftfpiel in 2 Aufzügen. ebend: 1779. 8. 

"Yergl. ©. Winklern Nachrichten von Steyerimafkeifchen Schrift. 
Keller. u. Künflern $. 235 u%8. . 


'F 


- 

= vi. 
vo. 

I. 


Sonımex (Maxımınran). 


Trat 1766 in den Orden, der frommen. Schulen, lehr- 
ie, nach geendigtem Noviziat, mehrere Jahre hindurch 
fewohl in Wien, als in andern Provinzhäufern, fowohl 
ia Normal-, als in Lateinifchen Schulen, war 6 Jahre 
lang Profejlor der Böhmifchen Sprache in der kaiferl. 
königl, Militarakademie.zu Wienerifch - Neufladt, trat 
1786 in den, W eltpriefl erfiand über, und hiefs. fo Abbe. 
"Zuletzt war er Pfarrer zu Babenspurg.oder Ravensburg 
ia Niederöflrtich., Geb, zu Neudau in Steyermark am 
„ı8ten Auguft 17485 gefl, am Tien Junius 1798. 
Kratky Weytah wlseobecne ‚Hyforye prirozenych Wercy 
mimo Prj lepku-.nekterych pamcti hodaych Prjbehu 
k wiseuziteöne Rotr&hö. ceskyho Gazyka w nowen 
Mefte nawrzeny od Maksymiliana Sfimka radu 
Sfkol. poboznijeh-we Widni k dofani u Herman- 
na Tolefa Krüchtena Kojhare- w :Seizerhowi 


ı 
\- 


.. v 
+ 
‘ 


 Schjmer ad ScuimmuLmann 3. „163 
mu. D. b Kurzer ‚Auszug "einer allgemeinen. 
| Gefchichte: der natürlichen. Dinge; nebft einem An, 
Ä hange. einiger merkwürdigen. Begebenheiten in der 
| Böhmifchen, Teutfchen, Kroatifchen, Polnifchen und 
"Slavonifchen Sprache; “zum Gebrauche der Böhmi- 
| Ichen. Sprache in-der k. k. Militaralkademie zu Neu- 
‚, ‚Radt,: entworfen von. Max. Schimek, aus dem 
‚Orden: der..frommen Schulen. ‚Wien, verlegt bey 
‚ Berm. .Jofeph Krüchten, Univerftätsbuchhänd- 
ler m Seizerhof 1778. &- u | 
Von. der Religion der Ruffen ; ang dem Ruffifchen dies | 
.‚Spoloutt 'ensky;. aus Olearii Reilen nach. Rußs- 
‘ land. ebend. 1782. 8: 
Handbuch für. einen 'Tuehrer der Böhmifchen Litteratur. , 
ebend. 1785. gr. &.. 
Politifohe Gelchichte des Königreichs Bofnien und Rama 
| von Jahre "Ch ri 867— 1741. Mit 2" Kupfeitafeln. 
ebend.., ‚3787. ‚gr. 8: N 
Yon den Hanaken in "Mähren; in Schlözer’s Brief- 
 wechlel 'Th. 7. H. %o. S: 220— 227. (Eig igentl. von 
dem Abbe: Phil, Frieb ek, einem Beobachter der: Ha- 
naken.) - - 
Vergl. Alter in dem Alıgeni. lirter. Anzeiger 1799. S.779 uf I. 
— Horänyi Scriptores piarum fchdlarum liberaliumgue ar: 
tium Magifiri P. IL — v. Wi „aklern Nachrichten von 


Steyermärkifchen ‚Schriftkellern 5.224 f. (wo 'er SCHE, 
NECHK heilsı) = 


| an “ , 
a j 
| 

| 


”- 


SchimmeLmanın (Jaxos) ! 


‚ Rönigl. Pr eufsifcher Fionfiflorialratk . zu Stettin: 
geb. zu Demmin am ıgten Funds amı23 gef. am säfien 
Januar 1778- ü . 


Abhandlun? , abgefalst in einem Schreiben "an einen 
‚ Gelehrten von der alten Isländifchen Edda,. darınn 

| vorkommf die Beantwortung der Fragen: .ı) Ob ın, 
der That. .es noch ein altes ächtes Buch und Ueber 

.  bleibfel der alten Wenden, Teutpnen und Vandalen- 

| Mythologie gebe, das man die Edda nennet? .2) Ob 

| die davon in Kopenhagen ı u.[ w. Halle u. Leipzig 
1774 4% 

|Die Isländifche Edda, das. ift,. die geheime Gotteslehre 

| _der älteften Hyperboräer, der Norder,. der Veneten, 

u / j 


\ 


tr. 


1 


% 4 , ‘ \ . Br 
. 
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"16h ‚Scrinrenezhcen (. P.) ı Sekisex (M.) 


4 


"Yergl.: "Univerfllexikon aller Wilfenfch. Th. 34. 95. 153g u. f. — 
' Weidlich's Gefchichte der jetztleb. Rechtagel, Th. 9. 8.434 
— 17 Siebenkee’ s neues jurid, Magazin B. 1. S. 47 
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SCHIMANN (Josern Gorrrrien).. 


War 'nach und nach Mitglied der Seba ‚Rianifchen | 
Schaufpielergejellfchaft zu Linz, der. Teutfchen Scham 
‚[pielergefellfctiaft zu Prag,. und der Grö/smäannifchen 
au Bonn: geb. zu Grätz in Steyermark am ı3ten Fe 


bruar 17455 gef. am Sten Februar 1784 


Der entlarvte T'heaterfreund. 1772. 8. 
‚ Eiferfucht und. Muthwille ; ein Lufilpiel i in 2 Aufsügen 


1774. 5 
Dei eiber, oder was thut die Liebe. nicht; ein Lauf: 


;_ ‚[piel in 3 Äufzügen. ebend. ı 


Juliette, ‘oder wozu wird fie CE: entfchliefsen ? ein 
Luffpiel in 2 Aufzügen. ebend: 1779. 8: . 


" Yergl. 6: Winklern Nachrichten yon $teyerinäfkifchen Schrift 
Keller. u. Künflern $. 2353 u. £ 
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'ScHimer (Maximinıan). 


Trat 1766 ın den Orden, der frommen Schulen, lehr- 
se, nach geendigtem Noviziat mehrere Jahre hindurch 


| fewohl in Wien, als in andern Provinzkäufern, [owohl 


ia Normal-, als in Lateinifchen Schulen, war 6 Jahre 
lang Profejlor der Böhmifchen Sprache in der kaiferl. 
königl. Militarakademie.zu Wienerifch - Neufladt, trat 
1786 in den, Weltpriefierfiand über, und hiefs fo Abbe. 
"Zuletzt war er Pfarrer zu Rabenspurg.oder Ravensburg 
ia Niederöflr2ich. Geb. zu Neudau in Steyermark am 


‚ ,‚ı8ten Augufl 17485 gefl. am Tten Junius 1798. 


Kratky Weytah wlseobecne ‚Hyftorye. prirozenych Wecy 
ınimo Prj lepku- nekterych pamztui hodaych Prjbehu 
k wfiseuziteöne Potrebe cdeskyho Gazyka w nowen 
Meftie nawrzeny od Maksymiliana Sfimka radu 
Sfkol. pöboznjjch.- -we Widni k doftanı u Herman- 
na Jolefa Krüchtena Knrjharfe- w Seizerhawi 
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1778. &.D. h. Kurzer Auszug ' einer allgemeinen 
‚Gefchichte- der natürlicheır Dinge; nebft einem An, 
ange. einiger merkwürdigen Begebenheiten in- der 
Böhmilchen, Teutlchen, Kroatifchen, Polnifchen und 


."Slavonifchen Sprache; “zum Gebrauche der Böhmi- 


fchen. Sprache in- der k. k. Militarakademie zu Neu- 
‚ftadt,- entworfen von: Max. 'Schimek, aus dem 
- Orden. der..ffrommen Schulen. ‚Wien, verlegt bey 


‚Herm. Jofeph Krüchten, Univerfitätsbuchhänd- oo - 


ler in Seizerhof 1778. &- 

"Von. der Religion der Ruflen; .aug dem Ruffifchen des 
.Speloutl ensky;.aus Olearıi Reifen nach, Rufs- 

ı land. ebend. 1782. 8 

Handbuch für. einen 'Iuehrer det Böhmifchen Literatur. 
ebend. 1785. gr. &.. 

: Politilehe Gelchichte des Königreichs Bofnien und Rama 
vom. Jahre“Chrifti 867 — 1741. Mit 2 "Kupfertafeln, 


‚ebend. 4787. gr. &.. 
Non den Hanaken in Mähren; in Schlözer’s Brief- 


wechlel 'Th. 7. H.'jo. S/220— 227. (Eigentl. von 


"dem Abbe: Ph il. Frieb ek, einem Beobachter der: Ha- 


| naken.) . 


Vergl. Alter in dem Aligent. Jitter. Anzeiger 1799. S. 779 uf 
— Horänyi Scriptores piarum fchdlarum liberaliumque af: 
tium Magifsi P. I, — v. Winklern Nachrichten von 
Steyermärkifchen ‚Schrifikellern Sieszu.f. (wö er SCHI-, 
' NECHK heijst, BE f 


. BE i tn 
' SchimmeLmann (Jako). 
» Rönigl. Pr eufsifcher Fıonfijiorialratk . zu Stettin: 


r 


4% 


. ’ 


ı | 


. geb. zu Demmin am ı7ten Junius 17105 gef. am säfien. 


Januar 1778 


Abhandlung, abgefalst in einem Schreiben "an einen 
Gelehrten von .der alten Isländifchen Edda,. darinn 
vorkommt .die Beantwortung der Fragen: .r) Ob in, 
der That es noch ein altes ächtes Buch und Ueber 
bleibfel der alten Wenden, Teutpnen und Vandalen- 
Mythologie gebe, das man die Edda nennet? 2) Oh 
die davon iu Kopenhagen u.[ w. Halle u. Leipzig 
1774 % 
-Die Isländilche Edda, das ift,. die geheime Gotteslehre 
_der älteften Hyperboräer, der Norder, der Veneten, 


.S 
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‘166  ScHinpeL (Ca) -- ‚Scaunmeyer (). A.) 

Emendationes et, frictarae. in motas Germianicas aucto- 
rum clafkcorum. n 

Oblervationes [cholafixae;, inprimis, methodicae, 


"Verl. den Schlefifchen Bücherlaal- Th, 1. 5, ST 7a. Th. .: 8 
Bor be . . 


SCHINDLER (CHRISTIAN F RIEDR ICH). 

'Studirte zu Leipzig; wurde dort 1706 °  Magifter, 
'1708 ‚Hofpitalprediger zu Schneeberg in der’ Diöce 
Zwickau, ı721 Diakonus und 1716 Archidiakonus da- 
‚felöfl. Geb. dafelbjt am Saflen Februar 1684; geft. am 
ıöten April 1753. 


. Diff. de erıgawexaxız. Lipf. 1706. 4. 
Die gnädige Regierung Gottes über Te Frommen, Röm. 
8, 32; eine Leichenpredigt. Dresden i715. fol. 
‚  Epiftola de Theologis eruditis per ignem. Schneebergae 


1727. 4- 
Einos unbenannten Evangelilfchen Lehrers Abhandlung 
von der wirklichen und wefentlichen Gegenwart des 
Leibes und Blütes Jefu Chrilii ım heil, Abend- 
mahl; aus dem Franzöfilchen überletzt. ebend. 1730-8. 
Der. Weg zum Leben u. f. w. aus Röm. XIV, ‚8; eine 
Leichenpredigt. ebend. ‚1745 fol. 


Vergl. Dietmann' s Kuffächflche Priefterfchaft B. 3. S. 1891, 
\ 


ScHINEMAnN. S, ScHiENEMANN. 


SCHINMEYER (JOHA NN AvoıLpr). 


.  Stuüdirte zu Hlofter Bergen bey Magdeburg und feit 
"1750 zu Halle, ward hernach Kandidat des Predigtamts 
und Hauslehrer zu Hamburg. - Im J. 19757 wurde er von 
dem ‚Konvent des adelichen Fräuleinfliftes zu Itzehoe zum 
Diakohus an der Lorenzkirche gewählt. Nach 8 Jahren 

‘ı gab eine Reife in feine Geburtsfladt Veranläffung, dafs 
“ er 1764 Archidiakonus der Marienkirche in Stettin und 
zugleich Profeffor der :morgenländifchen. Sprachen an 
dem dortigen akademifchen Gymnafium wurde. Drey‘ 


j 
| en. ' ‘ 
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Je ahre darauf ernannte ihn überdies der König von Preu-' 

Jsen zum wirklichen Konf iflorialrath in Pommern. Im). 

ı9771ı ertheilte ihm die theologifche Fakultät “zu Biel die 

Doktorwürde. Unvermüthet erhielt: er 1774 den Ruf als 

Paflor und RKonf: iftorialafJe[Jor zu der Teutfcken Gemeine " 

nach "Stockholm, und folgte ihm, König Guflav der 

3te, der ihn perfönlich kannte und achtete, ernannte ihn 

‘2778 zum Generalfuperintendenten über Pommern. und . 

Rügen; ja, er hatte [chon dem Erzbifchoff von Upfala 

den Befehl ertheilt, ihm die bifchöffliche Weihe zu geben, 

und wollte ihn zum Bifchoff von Pommern, wie auch 
zum Prokanzler und ..erflen| Profejfor. der Theologie auf 
der Univerfität zu Greifswald machen. Inzwifchen wurde 
‚er 12779 'von’dem Rathe der "Reichsfl tadt Lübeck zum 

Superintendenten dafelbfl, an die Stelle des nach Riel 

als Prokanzler abgegangenen D. Cramer, erwählt. 

"Der König genehmigte feinen Ab/chied: verlangta ihn 

aber ı788 doch noch einmahl zum General[uperintenden- 

ten in Pommern, welchen. Antra& er inde[]en, fo wre. 
andere von andern Seiten. her, ‚verbat, Geb. zu Stettin 
am 2gflen, nach andern am Zoflen, wieder nach andern 

am Zıflen März 1733; gefl. am zteh May 1796: 

‘Von dem ernfilichen Befiteben und dem Befitze einer. 

, wahren und ewigen Seclenruhe. ' Abfchiedsrede zu 

< Itzehoe. 1764. 8. 

Die grofsen und herrlichen Wirküngen der Liebe Jelu 
auf das. Herz eines Evangelifchen Lehrers. "Stettin 
1764. 4. 

Sammlung ‚einiger Reden. ebend. 1766.98. u 

'Zwo Predigten: 1). dafs es wahre ‘Weisheit fey, für 
die Ewigkeit zu leben; gehalten zu Berlin 1770. 2) | 
von dem Göttlichen in der Kirchenv erbellerung ; ge- 
halten zu Stettin. ebend. 1770. 8 

"Dif. inaug. Invicta argumenta pro divina infpiratione 
-Script. 9. in compendio. Kilonii 1771. 4. | 

None Sarhmlung einiger Predigten. ıfer Th. Leipzig 

ı 1771. gr. 8. | 

Drey Predigten:/ 1) Bey der Einweihung einer neuen | 

Orgel in der Marien- Stiftskirche zu Stettin am 1 


%, 
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168 . Scamizren (Jona: Koonma). 


_ 
[2 


Advent 72: 5) Yon’ der Gewillsnhafigkeit. tm: 
3) Von der grolsen: Unterfuehung des Lebens in An 
felrung, des Taufgelübdes. Stettin. 1772. 8 > s 


\ Predigten ‚über. ‚das göttlich Beruhigende des Chrifen 


'thums. Flensburg und Leipz. 1773. 8. | 
Predigten über den Charakter Jefu in "föinem Leben 
und Leiden. ter, Th. 'ebend. 1774 zer Th. ebend 
1776. 8° | 
Difl.. de optima udii. theologiei. in. acndemüs ratione. 
Kıilon. 1774. .4. 


‚Abichiedspredigt zu Stettin, Stettin 775%. 8: 
 Antrittspredigt in Stockholm. Stockh. 1774. 8. 


Kurze Anzeige ‚von ‘der ‚gegenwärtigen Einrichtung de 
Teutichen National - -Lyceums in Stockholm. ebend 
1775. 


Predigt om der Wichtigkeit des Eiziehungsgelchäfte 


'ebend. 1777. 8. 
Rede bey der Einweihung eines. Schtlgebäudes für das 
- Stockholmifche Lyceum der. Teutichen Nationer 


 Flensb. 1777. gr. 4 ° 
"Gelchichte der Schwedifchen, Bibelüberletzungen und 


- Ausgaben ‚. nebft den Lebensumfiänden der dabey ir 
terefhirten merkwürdigfien Perlonen. Ttes - 4tes Stück, 
ebend. 1777 — 1781. 4ten srücks ıite Boylage. ebene. 
‚ 1781: 2te Beyl: ebend. 1782. gr. 4. 
Abfchiedspredigt zu Stockholm.. Tübuck‘ 1779. 8. 
Predigt bey feyerlicher Uebernehmung feines wichtigen 
Amts zu Lübeck. ebend. 1779. 8. 


Rede bey der feyerlichen Einweihung des, Candidat 


‘- rath zum Prediger. ebend. :782. 8.- 


. Hertel zum Prediger in Lübeck. ebend. 1780. 8. 
Predigt in. höchfter Gegenwart Sr. Majefät des Königs 
von Schweden in der Schlofskirche zu Drottningholn 
in Schwedilcher Sprache, a ebend. 1780. 8. 
Predigten über den’ Katechisınus Luther s. "ebend. 
1780. — ate Samnılung. ebend. 1756. gr. 8. Neue‘ 
‚Aufläge. 2 Theile. ebend. 1788. gr. 8 
Commentatio de Theologo fapienter liberali. ibid. eod.% 
Predigt am Bulstage, den 2 May 1732. ebend. 1782. $ 
Prediger zur foyerlichen Einführung des Hrn. Archidia- 
"bonus Schmidt zum Fakor bey der Aegidienkirche 
ebend. 1782. '8. - | 
Rede bey der feyerl. Einweihung des Hrn. Känd. Möl 


= 


=. 


\ 
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Lie Sbestsbefchreibung der. day Schwedifähin Reformato- 
ren, des Kanzlers. Lorenz Anderfon, Oluf Pe. 

:; terlon, und Lorenz'Peterfon; als ein Beytra 

,. zur Schwedifchen - Reeformationg- ‚und: Bibelüberle 

 tzungsgefchichte. Lübeck 1783. 4. 

Prede bey Einweihung ‚des Subrektors' Suhl zum, Pre). 
diger. ebend. 1783. 8 

P.ede bey der Einweihung des Hın._J. D. Denfo, zum 

“ "Prediger zu Behlendorf, und bey der Einführung 
deflelben. ebend. 1784. 8. | 

„Allgemeine Betrachtungen über Religion, Offenbarun 
und Bibel; aus den darüber. g gehaltenen Predigte 
zulemmengezogen:”Hamb. 1797. 


| Tede‘ bey der Eimiweihung- des en. J. FT. Peterfen' 


- 


'zum Prediger an der Domkirche in Lübeck. Lübeck 
. 3785. 8- 

Die licherfte Wahl eines für fein währes Glück redlich., 
"beforgten Menfchen. Eine Predigt am ‚Bulstage über 
Tef. 24, 15. ebend. 1786. 8. oe 

m. vitae et fenectutis pretio rite aeftimando. ibid. 1787. 


(Ein Glückwunfch[chreiben, im Namen, des Lübe» 


Mifchen Miinjfierii zw dem funfzigjährigen Amtsjubi- 
läum des Pajtors und Seniors Barghardi) 

‚Predigt auf die \Vahl und Krönung Sr. Maj. Kaifer. 
Leopold’ II, über Palm 2ln 2—4 ebend. 

“ 1790. '8. on 

Vorbereitungspredigt: auf die Einführung eines nguen 
‚Gefangbuchs für den öffentlichen. Gottesdienft in den. 
‘ fammtlichen Lübeckifchen Kirchen. ebend. 1791. 8. 


Predigt auf den Tod des. Kaifers Leopold. des. 
Zweyten. ebeäid. 1792. ®. 


- 


Sein Bildnifs auf einem befondern Blatt in Kupfer geRochen; 


auch vor dem gten Band yon Beyer’ s allgem, Magazın für 
Prediger, \ . 


Vergl. Lebensbefchreibungen jerztleb, Gottesgelehrten -in den 

.  Preufs. Landen Samml. 8. S. 21—36 (1769) \— Beyer's All- 
gem. Magazin für Prediger B.g. Sue. S. 194 — 205. _ 

‚ Fried. Niemeyer's kurze Schilderung des Lebens, des 
Charakters und der Verdienfe — J. A. Schinmeyer's (Lü- 
"beck 4797. 8.)..— Schlichtegroll’s Nekrolog auf das J. 

ur 1796. B. 1. 5. 209.252. —. Kordes Lexikon der Schles- 


wig-Hollein. Schriftieller 5S,-497 u. Se Ernefii a. a. O. 
N‘ 5. 208217. 


Y 


- 


s 


‘ ‘ 
f 


Pr 


\ 


N 
% 


L 


S 


{ 


Sn 


B \- 


IN m 


| zu | \. Sonmnz (I. H) wu " Sonnen (5) 


' 


 Handfehrifslich Kinterliefs. er: NE Pape LE. 
Ormfändiiche und dipl lomatifche Gefckichte des- Welß- 
- +felren Haufes ; in Sc waben: .' _ 


Belfchreibung der Grafen von Toggenburg: 


‚Hikorifche und“ genealogifche Nachrichten. von den Frey- 
' herren von Regenfperg. 


‚Gefchichte des Züricherilchen' Münzwelens. | 


_ Verzeichnils ‚des Züricherifehen Mimzcahinets. 


vergl. S alomon Hi irzel’s Denkmahl. der Liebe und Freund. 
fchäaft s- feinent‘ verewigten Bruder, "D. Hans Cafpar Hir 
zei, nd feinen beyden Freunden, Ulrick und Scrin, 
geweiht. Zürich 1804. 8 —. Ernefiia a 0.85. 117. ‚(Di 
dort geüufserte Bedenklichkeit über 2 in der 4ten Ausge- 
be des gel. Teutfchl, angeführte Joh. Heinr. Schins 
würde weggefallen feyn, wenn der Verf die Ste dJusgabt 

. vor Augen gehabt hätte.) 


- 
’ 


! 


' Scumz ( Joan Runorru ). 


Pfarrer zu Uetikon im Kanton Zürich: geb. zu Zi 
rich 17455 gef. am... Januar 1790. 


* Elogium _ facerdotis Jacobi Pancratii Bufelli, 
"Paftoris, dunı viveret, S. Bartholomaei ın Valle 
- Verzalcha,, 'plebis Locarnenfis in ‚ditione Helveticae 
reip. Turici 1773. 8. . 

Beyträge zur näheren Kenninifs des Schweitzerlandes 
ıfter Heft. Zürich 1783. — 2ter Heft. ebend. 1784 

- — ter Heft. ebend. 1785. — 4ter Heft. ebend. 178%. 
— s5ter Heft. ebend. 1787. — — bier Heft. ebend. 1791. 
‚gr. Mit Kupfern. | | 
Vergl, J. C. Nüfcheler's Denkmalıl auf Hın. J. R. Schin: 


uL w “ Zürich u Leipa, 2791. & — Erxefiia. 20.5 
27 f 


Scuinz (SaLomon). 
Doktor der Medicin, Chorherr und Profeffor de 
‚ Phyfik und Mathemaük an dem Gymnafi um zu Zürich: 
geb. dafelbfl 1734; gefl. am 26flen May’ ı79p 


Diff. de calce terrarum et lapidum calcariorum. Lugi 
Batav. 1756. 4. miai. . Cum hgg- aen. 


} 
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“ . .Schunz (SaLomen):; 2 173 

St Sch’ 8: „Abhandlung, vom fihemn Gebrauch: "und. Nutz- 
barkeit des Stechapfels, Bilfenkraut und Eifenhut. 
Nebft einer Vorrede von Giften. Zürich 1763. 8. 

Eb end, von, dem‘ fichern Gebraych der Lichtblume. 
‚ebenl: 1764. 8 

Dimsdale's, neue. Methode. für die: Einpfropfung. ‚der 
FPocken, aus ‘dem’ Englifchen “überletzt, pebft einigen 
hey efügten nmerkungen. 'ebend. 1768. 8. 

a kürzte Gefchichte 'der',Einpfropfung der Kinder: 
blattern"in Zürich, vorm dem Jahre 1760 bis zu Ende 
- des May::1768:. ebend. 1769. 85°: oem. 

Dil, ‚de fianno,: eins milcglae. sum, plambo ,-iu in re veca; 
"nopmica ulu.. ibidı 177Q..4.. . | j 

* Chinlagüs’ horti botanici ‚Socierati ‚phyicae, Turidenfib 

ana 779. Hbid. 8. oe Be 

_Sendfchreiben an Hrn. Anton v; Störk über: die E Kar- 

fropfung ‘ der Kindsblattern. abend, 1793: Saas 

Arleitng zum  Tilanzepreich yad dellen ‚ützlichtier 
‚Anwendung. ebend: 1774: fol... . np 

Erfer Grundrifs der Kräuserwillen[chaft. aus. der, ‚cha- 

..„ zakterifüichen Pflanzentabelle, von ‚Hın,, D, Joh. 
Gelner gezeichnet, Latein. und Teutfch. ‚Mit llu- 
‚minirten Figuren. ebend. 1775. gr. fol, 

Die Heile Auf .den ‚Keuliberg im Junius- 177 ehpad, 

. 1775. 88. 

"Diff. de electricitate. 'ibid, 1776. 4 . 

—— ‚de, aöre,.eius fpeciebus- praecipue;, de.. ‚aöre. 173 - “ 
pidis calcarer. ibid. 1977 4 - N , 

Prolufio differtationum de utilätat& phyficae in rite pb- 

_ eundo munere facro; ; adjiciuptur. annotationeg quag- 
‚ dam de fcientia phyfiognemonica ziusque recto ufu, 
‚ ibid. 1780. .4. Teutfch.. ebend.: 1780. 8 nu 

' Difl. I de itineribus per Hel vetiam cum fructu facem 
di ibid. 1781. — U et II. ibid. eod. 4 

Von den Mineralwallera in der Schweitz; in ‚dem Hel- 
vetifchen Kalender 1782. $. 1 —ı2. 

‘Anrede bey der Eröffnung des neuerrichteten Hiedicihi- 
fchen und chirurgifchen Infituts zu Zürich, den n8 
April 1782; ‚in Kahn’ Ss. Gazette de fante ier Jahr- 
‘ gang; $. 183 u. fl. 

Abhandlungen in den Schriften der Naturforlch, Gefall- 
fchaft zu Zürich, 


"Vergl. I. I. HBottin ge erte Schrefben an den Hrn. Ftöyherm | 
‚van, Störk über Hın, Canmichs Ichinz; in dem Schw ei- 
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176 0 SCHR ACH (Anam ‚Gorruon). ° 









"Melitto-theologia. Die Verherrlichung des glorwür 
“gen Schöpfers aus der wundervollen Biene. Na« 
“ Anleitung der Naturlehre und hefigen Gottesgelahs 
‘heit, .in exrbaulichen Beträchtungen, und zu beller 
Erläuterung ihrer Nätur und Figenfchaft, mit einge 
-  fireuten- ökonomilchen Anmerkungen abgefalst. 
(4) Kupfern. Dresden.1767..gr. &, . 
Der Sächfifche Bienenmeifter, .oder kurze Anweifug 
...  *. für den. Landmann ‘zur Bienenzucht — auf Veranlafl 
- "fung und auf Kolten der guädigfi beftätigten- Wirtk- 
.. Schafts - Gefellfchaft in, Leipzig .abgefakst. Leipzig 

- 1769. 8. 2te Ausgabe. ebend. 1784. 8. Mit Kupfer 
Das Oberlaufitzwendifche Schulbüchlein. Bautzen 177% 
8. o2te Auflage. ehand. 1778. 8. | 
Ausführliche Erläuterung der unfchätzbaren Kunft, jum 
ge Bienenfchwärme oder Ableger zu erzielen. Mit 

“ einer Kupfertafel. ebend. 1770. 8. Eigentlich eine 
vermehrte Ausgabe der oben angeführten Oberlaußitz. 

. Bienenvermehrung. Franzöfifch unter dem Titel: Hr 

“ toire naturelle de la reine des abeilles avec l’art & 


b 


... 


Vo gel’s Vorrede und des Verfaflers Lebensbefchrer 


bung. Breslau 1774 8:8 > 


0.07 Gab ‚heraus: ' 2 

Abhandlungen und Erfahrungen der Oberlaufitzjichen 
Bienengelellfchaft.. 4 Sammlungen. Dresden u. Berlin 
..1766— 1771. 8 For ihm find darin: Vorbericht zur 
"ıilten Sammlung, — Erfahrungen, auf eine nützliche 

Art und leichte Weile Ableger zu machen; S. 5ou.f 

— *Phyfikalifche wand moralifche Betrachtungen über 
‘der Bienen Sprache und Gelang; 8. 77 ü.f. — Var- 

- "bericht zum 2ten Stuck. — Hiede, worinnen eine 
. A “ phyka 


! Ss 
! . 4, 
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ed 


“  SchirAcH (Anım GorzsLo2). m 


' phyfikalifche Unterfuchung der. bisher unbekannten, 


'o 


ı 


Fu 


‚aber näher entdeckten Erzeugung, der Bienenmütter 


' (oder Weifels, und der 'grolse Nützen in der Oeko- 


ziomie der Bienen erörtert wırd; $. 26 u. —. Er- 
Yäuterung der neuen Erfindung, mittelfi- erzeugter 


“Junger Weifel, und Verfetzung der alten 'Mutterkö- 
: cke, Ableger zu machen; $. 76 ü. ff. — Vorbericht- 


zur steh Stück. — Beantwortung verlchiedener . 


. Sendfchreiben an den Paltor Wilhelmi,  die’neu 


\) 


sıfiüidene Weifel- Zeugung durch gemeine :Arbeits- 
bienen - Würmner'betreflend; S. 26 u. fl. — Phyfika- 
lifche Unterfuchung, woher der Drohnenweilel ent- 
ftehe?'S. 39 u. f. — Wohl erprobte Wirkungen des 
Bovifts, die Bienen damit [chlafen zu machen; $. 42 
a. ff. — Gelammelte Nachrichten von der guter Auf- 
nalıme des neu erfundenen Ablegermachens; $.61u.f. 
'—— Vorbericht zum 4ten Stück. — ‚Neue phylikali- 
{che Bemerkung von der Beffimmung der Drohnen: | 


8.23 u. ff. — Schreiben an den Apotheker Riem, 


% 
j 


die Weifelzeugung betreffend; S. 92 u. ff. —. Neue | 


“ "Entdeckung und bequeme Handgriffe bey dem Able- 


germachen; , $. 122 u. f. — Anzeige und Belchrei- 
bung eines nützlichen Weifel- Häuschens oder Klo- 
bens; $. 124 u. fü — Neuerlich entdecktes Mittel, 
fehwache Stöcke zu verftärken, wann und wie viel 
man will; S..127 ü ff. — Urfachen, warum die 

Bienen oft bey vollem Vorrathe ihre Stöcke verlaf- 


'. Sen; $. 139 u. fl. — Verfchiedene Recenfionen;- $. 


173. 178. 187 


Sendichreiben an Carl Chais,! Prediger zu Harz, über 


deflen Verfuch, junge Bienenfchwärme zu machen; 


in den Gemeinnützigen Arbeiten der Oberlaulitz. Bie- 


nengelell. B. ı. S. 47 u. #. — Fortgeletzte phyfika- 
hifche Entdeckung von der Fruchtbarkeit junger Bie- 
nenmütter; ebend. S. 135 u. ff. (Leipzig u. Berlin 


1773. 8). , 


Entwurf einer: Slavifch > Wendifchen Hiftorie; in den 


\ 


|  tenfchanzen. in der OLaußitz, befon 


"Arbeiten einer vereinigten Gelellfch. in der OLaufitza 
B.4, S.ıu.f. — Schutzfchrift für die alten Sla- 
ven und Wenden, in welcher fie wegen der ihnen 
"Schuld gegebenen Treulofigkeit vertheidiget werden; 
ebend. B. 5. S. 273 u. ff. — Befchreibung der Hufh- 


ders Budifünifchen 


Creiles; ebend. B. 6.5.25 u. 


Zwölhter Band,., N, | 12 - 


- 
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178. | Sonınaon' (A. G.) Scumacz (A. Z.) 


- Phyfifche Belchreibung der heurigen Waffermotten, ud 
der daher entftandenen f[chädlichen Raupen im Ha; 
in dem Laufitz. Magazin 1770..8.. 316 u. #. — Ein 

e phyfifche Beobachtungen, wozu die heurige gro 
’ äfle Gelegenheit gegeben; z. E, von einer Men 

_  Wallerinfekten, verdorbenen rgftartigen Grale, un 

, vom Viehfterben; ebend. 1771: S. 221 u, ff. — Sent 

fchreiben an einen Freund über eine fubfidiarifc: 

. Koft von Grütze, vor Erdbirnen oder Gartoffeln ge 

zmacht; ebend. .S. 251 u. f. Auch in den Dresdn: gel 
Anzeigen 1771. S. 555 u. fl. — Betrachtungen eins 
Critik, . die ein Ungenannter — über meine phjl 
Beobachtungen -» hat einrücken laflen; in dem La 
 fitz. Mag. 1771. S. 319 u. ff! Auch in der Oberhr 
fitz. Nachlefe 4771. S. 313 u. #. — Kurze Reli 
auf die grundgelehrte Antwort meines Gegners; ü 
pıflen St. des Laufitz. Mag. 1771. —— Anfrage wega 
des Erdbirnen -Caflees; ebend. 1772. S. 93 u. f. 

Phyfilche Betrachtung und Erfahrung von dem Nutz 

Bu derer. Hanebuttenkörner, denen jetzigen theuern Z& 

“ "ten angemellen; in. der Oberlaufitz. Nachlefe 1771 

" 'S. 217 U. ff. N 

- Sein Bildnife von Nefller vor feiner Melitto -theologia. 

Vergl. Laufitz. Magarin 1778, S. 122 u. ff. — Sein Leben m 
J. G. Vogel in der Vorscde zu der Waldbienenzucht - 


‚= Otto's Lexikon der Oberlaufitz, Schriftfteller B.g. Abtheil! 
8, 144150. m Erreflin.a.0. 8 118 uw ff. 


'ScnırAch (ADAM ZACHARIAS). 
“ Studirte zu Mei/sen und Leipzig, wurde 1716 Br 
 gifler zu. Wittenberg, und half vorzüglich in demjehe 
Jahre.das Wendijche Predigerkollegium in. Leipag 
richten. ‚Nachdem er 1717 Leipzig :verla[fen hatte, wa 
er einige Jahre Hauslehrer, wurde 1720 Pfarrer ın Ne 
fitz und 1729 in ‚Malfchwitz un der Oberlaufitz, 60. 
zu. Creba am Jten April 16935 gef. am <üflen Juli 
1758. A] 
Hat verfchiedene theologifche Bücher ins Wendifche übe 
et2t, > _ 
Korn et jubila, qyibus — Chph. Gabr. Fabricit 
. Daubizenfum Pafori — a. 1755 — lacra Miniken 


+ 





. . A u . 
Scınaon a. 23- _— Scrmmmen (6: E.). 179 


_quinguagenaria (ve: Semifaeculare Saum faeculum ec- , 


clefaficum' ‚selebranti gratulabantur lequentes inter- 
‘ prete S. Budif. fol: - 1 


Yigla Griechifche, Lateinifche, Wendifche und Teufohe 
‚Gedichte. . 


Vergl, Otto a. a. O, 5. 150. 


SCHIRMANN (ÜCÖLESTIN). 

‚ Studirte erfi zu Kremsmünfterg trht 1742 dafelbfl in 
dem Benediktinerorden, fiudirte 'hernach zu ‚Salsburg 
Theologie und Jurisprudenz. Nachdem er einige Jahre 
lang in feinem Stift die Humanioren gelehrt hatte, über- 


'nahm er 1752 an der dortigen kaiferl. königl. Akademie 
‚das Lehramt der Philofophie, gerade zu der Zeit, da 


die Studien in den Oeft reichifchen Staaten durch: van 
Swieten eine neue Form bekamen. Sch. war einer . 


de 'erfien Lehrer, : der feine Vorlefungen ganz diefer 
. Qiguen Reform anfchmiegte. Im J. 1753 bekam er das 


‚ Lehramt der Moraltheologie, vertaufchte es 1756 mit 


'dem Lehramte der dogmatifchen Theologie, und behielt 
"6 bis‘1765. Zugleich war er 7— 8 Jahre lang Prior. 


' Mit dem J. 1772 bekam er die Pfarre zu. Thalham bey = 


Wels. War auch Direktor des philofophifchen Studiums 

| zu Linz, Geb, zu Wels am 27fien‘ Tolius‘ 1794; gef. 
am Zıfflen May 1793. 

*De mundo ‚optimo , libertati, potentiae et fapientiae 
Dei convenientilfimo Diff. academica. Auctore P. €: 
$. Styrae 1756. 4. mai. | 

Politiones ex I et II parte infiitutionum phyfices, ibid. 
eod. 4, 

| Teigl, de Zuea's gel. Oeftreich, B. ı. S. 9, 5 98104. 


PS 


. SCHIRMER (Grora Erich). 
‘  - Studirte. zu Schmalkalden und Marburg, wurde 


'1963 Prediger zu. Nieder - Grenzebach bey Ziegenhayn, 
1772 aber Infpeisor der Kürchen und u des Für- 
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186 Scuuamer (Georg Erica), 
. / re 


l ’ . v I - 
fientkums Hersfeld, erfler Prediger und Rektor du 
Gymnafiums in Hersfeld. Geb, zu Schmalkalden am 
Gten September. 1734; :gefl. am ıoten September 1786. 
- Progr. de pietate in patriam praeceptori inpfimis neck 
faria. Hersfeldae 1772. 4. | | 
— de‘iis, quae in bono Gymnafi Rectore requiruntur. 
ibid. eod. 4. ' L 
— vor ‘der verbellerten Einrichtung, -welche bey die 
fem Gymnafiun ift gemacht worden. ebend. 1772. 4 
' Vertheidigung, des letzteren Programms, gegen die Be 
'cewhon im 77ften und 78ften St. der Gallel. Stasi 
u. Gel. Zeitung. ebend. 1773,.4 :  -. >» 
Progr. Gedaiken über die Frage: Ob es der Gelehr 
fanıkeit Ichädlich fey, dafs fich die Teutfchen Ge 
lebrten in ihren Schriften häufiger der Teutfchen a 
‚der Lateinifchen. Sprache bedienen? ebend. 1774. % 
—- qua satione NMuzelianum univerlae Latinitatis co 
. pendium utiliter tractari polht? ibid. 1775. 4. . 
\ sontinuationem eiusdem wmateriae continens. ' ıbil 
‚= [e0d 4 ee 
ze "bfofutionern 'eiusdem materiae- continens. - ibil. 
1776. 4 ı ' 
-- von der neuen Einrichtung, ‚welche auf höhen 
 Veranlaflung. und Genehmigung in dem Gyınnalo 
 letzthin getroffen worden; ncblt einem Anbhange 
ebend. 1776. ‚4. oo. 
Acht Programmen, worin bewiefen wird, dafs Röm. 3 
' 25. 25 einen vorzüglich einleuchtenden "Beweis für 
die proteltantifche Lehre von, dem genugthuende 
Leiden Je[u in fich enthalte. ebend. 1778 — 1782. 4 
Progr. Adnotationes quaedam ad Cap. I Proverb. Sale 
mönis. ibid. 1783. —. ad Cap. IL ibid. 1784. — 
ad Cap. IH et IV. ibid. eod. -— ad Cap. V inde 
' a verf. ı usque ad 14. . ibid. 1785.° — inde a ven 
15 usque ad fin. Cap. ibid. eod. — ad Cap. VE inde 
‘a verk I’usque ad.ıI. sbid. 1786. 4 
Die uhter, [einem Infpektorat jahrlich gedruckten Berichte 
von dem Wailenhaufe zu Hersfeld. 


Vergl. Serieder’s Hell, Gel. Gefchichte B. 16. 8, 535 — Zt. 


‘ 


\ 
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ii „Scamanssn (I m) Scunkezn. (K, J). 381 


> ScHIRMER (Jonams MicnaeL) :; 


Schul- Schreib- und Rechenneißer zu Frankfurt @ am 
Mayn: geb. dafelbfl 1715; gef... 4% 
Geöffnete Schreibfiube Frankfart äm m. 773.4 
Theoretifch - ‚ praktifches Rechenbuch. 2 Bände. ebend. 


3- 8 - 
Selizfiehrende Algebra, ,: das ik, gründliche Anweifung, 
wie ein jeder, welcher die gemeine Rechenkunft ver- 
fkehet,‘ diele vortrefliche Wiffenfchaft ohne mündl» . 
chen Unterricht : lerneri und mittel -derfelben alle . 
fchwere Rechnungsvorfälle, die fieh f[owohl bey dem 
Militäre, der‘ ‘Handlung und den Künften , 'als auch. 
“ “überhaupt im gemeirien Leben ereignen, fertig um. 
ohne $c wierigkeit auflöfen kann; mit einem nützli- 
. chen Regifter. ıke und 2te Abtheilung. ebend. 1779. 
—— gte und 4te Abtheilung. ebend. 1780. — ste Ab- 
theilung. 'ebend. 1782. gr. 8. 


Schrä GER (Karı Jurxus). Ä 

|  Studirte zu Helmflädt, lebte hernach mehrere Tahre 
zu Hamburg , wo er fich die Freundfchafe des Konfuls 
"Ander fon, Befitzers eines ‚grofsen Münzkabinets, er- ' 
warb und deffen Söhne in den Humanioren unterrichtete... 
Em ). 1730 wurde er Magifler legens zu Helmfkidt, und _ 
‚2736 Profe or der ‚Griechifchen und . Orientalifchen Phi- _ . 
lologie. Im J. 1744 kam er als herzogl. Sachfen - Go . 
shaifcher Rath und Auffeher des herzogl.. Münzkabinets ge 
"nach Gotha. In der Folge wurde er auch Oberaufjeher | 
.de herzogl. Bibliothek, und erhielt den Charakter eines 
geheimen ‘Hofraths. Geb. zu Hannover am säflen Sep 
tember ı706; göfl. am ı4ten Junius 1786. BE u 
Di. (Praef. Lakemacher) de muniis "oferentium. et 


‚facerdotum in facrificio holocaufto, ex Abarbanelo 
a ei oblervationibus illuftratis. Helmftadii 


7 
. Oratio x Ytteris humanioribus canffa Confellionis Au- 
guftanae. ibid. eod. 4. _ 


| Dif. de Helotibus, 1 Lacedaemoniorum fervis. ibid. eod. 4 


’ 
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182 .°  . ScurLÄcen (Kanı, Jurıos). 
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Confpectus editionis Moeridis ‚Atticiiae de vocib 
‚ „Atticis et Hellenicis Tuo. fipdiö denuo adornandae, a 

iecta coniecturarum in eundem Jibellum -parti 

'Hamb. 1734. 4: ' Ä 

. .Gemma antiqua, fiftens Europae raptum, imagine pr 

fus fingulari adumbratum, ‚illufirata differtatione ep 

. RKolari. ıbid. eod. 4. on 

Diff. epik. de Diana Avsıdamg. ibid. 1735. 4. mai. 

Commentatio de numo Alexandri M. thefauri, Fr 
dericiani ornamento maximo ; accedit de collection 
‘opulculorum rariorum, quibus viri eruditi num 
gemmas lapidesque veterum Graecorum et Roman 
rum illufrarunt, edenda confilium. ıbid. 1736. 4. m 

Commentatio de diis hominibusque fervatoribus ex n 
mis. Helmft. 1737. 4. 

Diff. de Athenienfibus civitatem fuam fanguine -hum 

 . luftrantibus, ad ı Corinth. IV, 13. ibid. 1739. 4. 

-Luciani Mortuorum dialögi, in-ulum auditorum ed 
dit. ibid. eod. & | 

Memoria Bernhardinae Gerike, Erhardi Rar 

. fchii et Brandani Meibomii. ibid. 1740. . . 

Numophylacüi Burkhardiani Pars I. Cum praefatione. 
ibid. 1741. 4. - \ 

Trauerrede auf J. P. Krefs. ebend, 1741. fol. 

Hiforia litis de Medicorum apud veteres Romanos de 

- gentium conditione. ibid. eod. 4. 

Diff; de debitore, obaerato, fecundum ius Hebraicum 
et Atticum creditori in fervitutem aditudicando. ibid. 
eod. 4. u .. 

Commentatio de numo Hadriani plumbeo et gemm 

‚Ifaca in funere Aegyptii medicato repertis. ibid, 

1742: 4. | kart) 
Fafciculus’ differtationum rarıorum de ‚antiquitatibus &- 
cris et profanis, cui praemiflum Schediasma de fost- 
bus praecipuis, ex quibys Icriptorum profanorum er- 
 wakes circa res Judaicas admifh, fluerunt. ibid.“eod.‘ 
— Falciculus novus. ibid. 1744. 4. - . 
Georgii Vionnet, e $. J. Muleum numarium Car- 
men, five Notitia rei numariae veteris;“ recenfuit 
° praefatusque eft etc. ibid. eod., 4. 
... Lamberti Bos Antiquitatum Graecarum, praecipue 
Atticarum, brevis defcriptio; in ufum ‘auditorıi re 
cudi curavit. Cum praefatione. ibid. 1746. 8. 


- 


Pr 
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Axmerkung über die Erklärung einer Münze des Al 
Mamun’s; in’den Hamb. Beriehten von 1733. - 
Z eben Elias Brackenhofer’s, 'nebfi einer ausführ- 
- lichen ‚Nachricht von deflen annoch ungedruckten 
Münzlexico; in .den Hahnnöver. gel. Anzeigen. 1752. 
p- 1189— 1228. — Erklärung einer alten Silbermün- 
ze des achten-Erzbifchoffe zu Lund in Schonen, 
, Thorgut; ebend. 1754. p. 1439 — 1478. 


Schreiben an den Hrn. Prof. Joachim, die von ihm 


vo - . 
. ’ v . t j .. ‚ 
x S 


erläuterte Nothklippe der Stadt Deventer betreffend; 


ı, in Joachim’s vermifchten Anmerk. Th. 3. S. 295 


I — 304-: u on . 
Schreiben an den Kanzleyrath Berch, mit Urtheilen 
. aber. einige neue Schriften zur Münzwißfenfchaft; in 
. Gjörwell’s Schwed. gel. Zeit. 1774. - | _ 
Hatte auch einigen: Anthel an dem Comimentario -ın 
, Thefaurum Morellianum (Amfterd. 1751. Tol.).' 
Viele ‚Recenfionen: in den Niederfächf. Nachrichten von 
. gelehrten Sachen ‚(Hamburg). u 
-  Handfchriftlich hinterlie[s er: 
Index Thefauri'numarii Fridericiani, tomis conftans 
quindecim, quorum Imo aurei veteris aeque ac-re-, 
centioris aevi. II. Argentei aereique Graecorum re- 
gum, populorum et urbium, Hebraici et’am, nec non. 
Impp. Rom. vulgo Medalliones dicti. III. Conlulares 


five familiarum Romanarum. IV. Impp. Rom. argentei. M 


V. VI et VII. Aerei eorundem maioris non minus, 
quam medii minimique moduli. VIII. Germanici bra-, 
cteati, five cavi, fhec non, aetatis recentioris femiun- 
cialis minorisque valoris. IX. X: XL XH et XII 
‘ eiusdem temporis memoriales. XIV autem et XV 
wmciales, recenlentur, | \\ “ 
"Brauufchweig-Lüneburgifcbes Münz- und Medaillenca- 
binet, oder Abbildung ‘der goldnen und filbernen 
Münzen, .wglche das Durobl. Haus Braunfchw. Lü- 


gen Landen haben fchlagen laflen, oder. die auf ihre‘ 
erühmte Unterthanen geprägt, worden; ' gefamnielt 
von J. G, Schläger. 1763. 6 Bände. fol. | 
Vergl. Saxii Onomafl, litter, P. VI. p. 756, — Schlichte- 


grolli hikoria numothecae Gothanae p. 53 — 64. — Erne- 
fi a. 0.8. 150-152. — Index fcriptorum editorum et 


- 


A 
ef 


neburg, "wie auch einige Grafen und Städte in dali- 


' edendorum a Julio Carodo Schlaegeroerc. Helmeladii 


IR ı DE Ta u a 


FR 


u 184 Senna (G;) SCHLLEE (J.) 


Scnzie (Gzorc«). 


| Studirte zu Breslau und Jena,, kam 1718 nach Bra 
- lau zurück, wurde 1727 Rektor der Polnifcher Schul 
zu. Breslau und 1752 Folnifcher Prediger an der dart: 
gen Chrifopht -Kirche. Geb. zu Commeras unwel 
Trebnitz in Schlefien am’ 'ıgteh März: 1695 5 Ef am 
s5ten December 176. 
liche d vollländige P lnifche S tachlebr.. 
rer Pi di ' i 


Polnifch - Terche Handlungs f räche. ebend. 1736. 8. 
*Antwortlchteiben eines Polmilchen. Fredigers. in de 
- Stadt an einen angelebenen Senior aufm Lande u. | 
ı  w. ebend. 1756. 4 
'Rolnifch - Teutfche Correfpondenz.. öbend. 1765. 8 
Ueberfetzte einige Tentfche Lieder ‘in die‘. Polnifche 
Sprashe. 


Vergl. E Arhardi s Schleffche Presbyierologie Th. 1. 5 7 


„N 


SchLerr Jonann). 


 Predigir zu Grofsen - Upahl.*) im : Micklenbur gäfchen 

Bb.zu..:. gef. 786. 

Abhandlung von den N eigungen, Gemüthsbewepungen 
und Temperamenten des Menfchen, in fo fern [elbige 
insbefondere mit der. Erblünde vermengt find. Bützow 
%. Wismar 1763. u 

Ueberzeugender Vortrag von der ‚allgemeinen Gnade 
Gottes aus. den Trieben aller Menfchen zu: einer 
höchften Glückfeligkeit hergeleitet. Rofiock 1764. 8. 

*Gedanken über den Werth der Gefühle in dem Chr 
. enthum, nebf beygefügter Beurtheilung derfelben. 
Bützow u. Wismar 1770. 8. - 

* Fernere Beurtheilung der Gedanken —..nebfi beyge- 
fügter Beantwortung derfelben. ebend. 1772. 8. (Ur 
ter den Vorreden zu ‚beyden letztern Schriften hat er 
fich genannt.) 

*Gelpräche über den Werth der Gefühle i im Chiifen. 
thum. ıfles und 2tes Gelpräch. ebend. 1772. 8. 


**) Nicht. aber Uzahl. 


m ” € en " " Due Ze 


"Sons 2) Somzanı ( con Hy 2008 . 


a 


in Vorkellung, der Lehre von' der heil. Dreyeinig- 
keit. Bützow u. Wismar 1776. 8. 

Unterfuchungen der neueften theologilchen Streitigkei-. 

‚ten, in fo fern fie den. Grund und. die Ordnung, des 
Heils betreffen. ebend. 1776. 8. 


Noch etwas über die göttlichen Perlonen, „nd insbe- 


‚ fondere über den Logos, . Bütäow 1778. 8 

Der verthejdigte Catechismüs Lutheri; in einem Be- 
* antwertungsfchreiben‘ an den’ Verfaffer der freund: 
_ fihaftlieken Briefe über. den jetzigen Zuftand der Re: 
- Jgion unter‘ den Luthexänern. Luthetshaufen X Bützow | 

und Wismar) 1778. 8 ‚—. Er uerfichert in diefer 
"Schrift, dafı er er Tche Verfa, er [ey von der ihm in der 


| Zten Ausgab e de gel. Teut[chl. egelegten Beantwor- | 


‚ tung einiger Einwendungen . ‚gegen die Lehre vom 

" Leiden Jefu.. "Sie if von dem Prediger H öiften. 
 (S. diefen Artikel oben B. 6.) 

Abhandlung von dem natürlichen Verderben; in Ma- 
Ich’ ens theolog. Abhandl. Th. 2 11758), 


: Scarzaxı (Curristorn Heinrich). 


. Studirte zu Meifsen und Leipzig, war alsdann von 
‚716 bis 1724 Hauslehrer des Superint. G. H. Götze 


‚zu Lübeck, und dann bis 1729 bey andern anfehnlichen | 


Familien, dafelbf. Während diefer Zeit (1720) katte er 
' von "Rofock in Abwefenheit die Magifterwürde. erhalten. 
"Im J. 1730 wurde er Subflitut des Paflors zu Priefsnitz 
in der Diöces: Borna, und 1732 bekam ‘er das völlige 


Ant, Geb. zu, Oederan am gen Oktober ‚alten Sat u 


E11 9027 nt 
'Schediasına de. eathedra Petri. Tnbecae | 17ap. 4 
‚  ciae, oder kurze, doch zulängliche Anweifung, einem 
Knaben die Lateinilöhe Sprache beyzubringen. ebend. 
1729. 8° 
. Vernünftige Tautere‘ Milch des kleinen Catechismi D. 
Martin Luther’s. ebend. 1729. 8. 2te Auflage, 
ebend, 1740. 8. gte Auflage. ebend. 1759. 8. / 
' Zum Druck hatte er er feris: ' Epigrammatum Latinorum | 
| Centuriag 1; Mantifla variorum GaLmInOFUM:: 
Io _ ‘ ; ’ 


u 


‚ 


 Grammatica regia in. ufum Chrifiinae, Reginae Sue- 


# 


'‘ ! 


_ 


\ 


=>... 
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s 
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/ 


fi foliten aber erfl nach feinem Tode erfcheinen. Ob 
dies "wirklich gejchehen DZ kann man nicht angeben. 


Versi, Dieimann' 5 Kusfächlifche Prieilerfohakt B.28. 684 — 
686; 


Scarexn (ERNST Frikprıcn). 


Studirte, zu Meifsen und W: ittenberg , wurde dort 
1718 Magifler, 1797 Subflitut zu Neckanitz in der Diö- 


ces Ofchatz, nicht lange hernach wirklicher -Paftor, 


1943 aber Paflor zu Laufigk in der Diöces Coldikz. 


Geb. zu Radeberg am 26ffen November 1693; gefle ..... 


Dil. (Prael. J.C. Thorichmidt). de Paggio Flo-_ 
rentind eiusque vita et meritis. Viteberg. 714 4 
 Wahrfcheinlich vom Praefes. 

Schediasma de Ningulari providentia divina in quibus- 


- dam vacandis Kecleßse. miniltris . sonfpicua. ibid. 


. 1735: 4 
s Wohchoftiger und noch nie fo umftändlich beichriebe- 


- ner Berichr des Dresdnilchen Prieftermords. 1726. 4. 
: Unter dem Namen Hifloriophilüs: Güllenfei- 
nius redivivus. eod. 4. Berriffe denfelben Mord. 


vergl, Dietmann 2.32 © 8, 516. 


| - ScHLeGEL (Jonann Avon), 
"Bruder der drey Folgenden., - 


Studirte in der Schulpforte und dann von 1741 bis 
1746 zu Leipzig, ward 1746 Hofmeifler zu Strehla bey 
Meifsen, legte 1749 diefe Stelle nieder und lebte 2 Jahre 
bey feinem Freunde Joh. Andr. Cramer, damahligen 
"Landprediger zu Cröllwitz' bey Merfelurg (zuletzt Pro 
kanzler der Univerfi ieät zu Kiel), dem er bey feinen ge 


- Iehrten Arbeiten half, gieng darauf 1751 wieder nach 


"Leipzig, ward in demfelben Jahr Diakonus und aufseror- 
dentlicher Lehrer an der Schulpforte, 1754 Profeffor 
der Theologie und Metaphyfik am Gymnafıum und 'erfier 
Prediger. an der Dreyfaltigkeitskirche zu Zerbfl, 1759 
Paflor an der Marktkirche zu St. Jakob und Georg in. 





. 
a . 


Scuueceı (Jonan Anorre). 19 
annover, 2775 Konfiflorialrath, Superintendent und . 
fler Prediger an der dortigen Neuftädter Hof- und - 
tadtkirche, 1788 General[uperintendent der Graffchaft ' 
loya, 1787 aber Generalfuperintendent des Fürftenthuns 
salenberg, und bey der Jubelfeyer der Univerfität zu u 
jöttingen in demfelben Jahre Doktor der Theologie. 
seht zu ‚Meifsen am ıgten September 17215 gefl. am | 
G6ten September 1795. .' 0 


'Batteux, Profellors der Redekunft. an dem königl. 
Collegio von Navarra, Einfchränkung der fchönen 
Künfte auf einen einigen Grundfatz; aus dem Fran- 
zöfifchen- überfetzt, und mit einem Anhange einiger 
eigenen Abhandlungen verfehen. Leipzig 1751. 8. 
ate verbeflerte und vermehrte Ausgabe (auf deren Ti- 
tel er fich nannte). ebend. 1759. 8. 3Zte van neuem 
verbeflerte und vermehrte Ausgabe. 2 Bände. ebend, 
- 1770... 8. Der ıfle Band enthält die Ueberfetzung des’ 
-- Franzöfifchen Buches, und der ste Schlegel’s Ab- 
: shandlungen über ver[chiedene Materien aus den [chönen 
PKünften, die durch des Hın, B. Werk veranlafst wor- 
den (eilf an der Zahl). Be 0 
‚Antoni Banier’s, Mitgliedes der Akademie. ‚der In- 
Schriften und fchönen Wiflenfchaften, Erläuterung 
der Götterlehre und Fabeln aus der Gelchichte; aus 
dem Franz. überfetzt, in feinen Allegaten berichtiget, 
und mit Anmerkungen begleitet. Leipz. 175. — 
ater Band, von Joh. Adolph Schlegel und Joh. 
Auguft Schlegel. ebend. 1756. — gter Band, von | 
Joh. Ad. Schlegel und Jo. Matthi. Schröckh 
(nur die Ueberfetzung ift in diefem Bande noch von 
Schlegel). ebend. 1764. — 4ter Band (auch darın 
ifl moch ein Theil:der Ueberfetzung von Schlegel). 
‚ ebend. 1765. — ster Band, nebft einem Regifter \ _ 
über alle Bände. Von J. M. Schröckh. ebend., 
...12966. gr. 8. u 
- Öratio, qua demonftratur, fuperfiitionem: et profanum . 
religionis neglectionem irrifionemque in perturbandis - 
‚rebus humanis.libi invicem fuccellille. ibid. 1755. 4- 
Sarhmlung einiger Predigten. ıfter Theil. ebend. 1754. 
> zter Theil, ebend. 1758. — - Zter Theil. ebend. 
1764. gr. 8. j 


_ 


I. 
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288 © :. ‚Sonunoze (Jonas Anonem). 
Erße Sammlung, griflicher Gelänge: zur Beförderung det 


En 


Auszug aus der alte 


\ (W erglı den folgenden Artikel). — ‚gter Band. ebend. 


- 


“+ . 


Ä . Predigten über die ganze | Leidensgelchiobte- -Jolu 


” geliften, zufammen ‚gezogen, ‚und mit Annherkungen 


. rung, zu’ feiner Kreutzigung. ebend. 176. — gter 


€ 


, 


“ “Ein Gedicht auf Körig Georg den gten von Gol- 
. britannien. Hannover 1770. 4. 
Predigten über die lebendige Erkenntnis Gottes in der 


 Leidensgefchichte unfers Herrn Jefu Chrifi in ibrer 


_ Zwey Predigten von Jelu Chrifio, als unlerm Le 
ben, und von dem Namen Jelu. Hanmov. 17758 
. Weifsagungen Jelu von dar Zerftöhrung . Jerufalems, 


art). ebend. 1779.-—. sten, Band. Von dem[elben. 


- ebend. 1773. gr. 8. - nn . 
Acht) Predigten über den Apoftolilchen Segens-Wunlc 


Fabeln und Erzählungen; zum Druck befördert von 


















Erbauung. Leipzig, 1766. '2te: verbellerte Ausgabe. 
ebend. 1772. — 2te Sammlung. ebend. 1769. — gie 
Sammlung. ebend. 772. gr. &&  ' , 

rg ' Gefchichte zur Unterweifung der 
Kinder; nach dem Franzöfifchen der Frau le Prince 
de Beaumonxt; mit einer Vorrede.' ıfter Band in 3 
Theilen.. ebend. 1766. — ater Band.. ebend. 1768. 


{ 


1775. — 4ter Band. Von Geor einrich Mar- 
tini Mit einer .Viorrede von.Schl. (über Gefchichtr 
fludium der: Kinder,. und _Gefchmack: der: hifior. _ Lehr 


1780. 8. | 


Chrifi, denen dielelbe überfetzt,- aus. allen Eva- 


erläutert,. beygefägt ift. ıfer Theil. Von den Ratl- 


fchlägen wider Jefum bis zu feiner Gefangennel- 
mung. ebend.. 1767. — .zter Theil,. bis zur Ausfüh- 


Theil in.2 Bänden, bis zu Seinem. Begräbnilk. 
. \ , 

Philip. IV, 7. ebend. 1769. gr. 8. ° 

Karl Chrifijian Gärtner. ebend. 1769. 8 Stan 

den vorher gröfsten Theils in den Bremilchen Beytri 


gen, wurden aber bey diefer Sammlung nochmehls 
durchge[ehn und ausgefailt | 


"Religion. Leipz. 1771. 8. 
harmonifchen Ordnung, .aus der Erzählung aller' vier 


Evangeliften, neu überletzt und mit Anmerkungen 
erläutert. ebend. 1775. 8. | 


erläutert und mit der Gelchichte verglichen. Leipzig 
‚1775. & ebend. 1778. 8. 


4.‘ 


Scnuzexı. (Jouans Anoren). FE 189 


EIrey Predigten, bey feiner Amtsvetänderung gehalten. . 
dlannov. 1776. &. 

Neue Saminlung einiger Predigten tiber wichtige Glau- 
bens- und Sittenlehren. ıfer Band. Leipe. 1778. — 
ster Band. ebend. 1779. — zter Band. ebend. 1782. 

» “—— ‚gter Band. ebend. 1786. gr.”8. | 

Kurzgefafster Unterricht in der Ghriftlichen Religiön. 
#lannov. 1779. 8. 2te vermehrte und verbellerte Aus- 
gabe. ebend. 1791. 8. 

Kurzer Grundrifs ‚der Chriflichen: Religion. ebend 


17798. 

Taufrede bey der Taufe Ernf Auguf Redlich’s, 
: :sormeahls Wolf Markus genamit, ‚eines Profelyien 
aus dem Judenthum. ebend. 179.6: : 
Ein weihungspradigt von der wahren Würde chiltlicher 

- Gootteshäuler. ebend. 1784. 8. | 
£wo Erndtepredigten über CIV Pfalm 24 v. ebend. 


TI 5. . . [rt ' _ - 
Vermilchte Gedichte. ıfter Band. ebend, 1787. — ater 
Band. ebend. 1989. 8. Nachgedrackt zu Garlsruhe 
1738. 1790. 8. Standen vorher zerflreut in den Belu- 
fagungen des Verfiandes und Witzes, in den Bremi- 
Schen Beyträgen, und in den Vermilchten Schriften 
von den Veıfaflern der Brem. Beyträge: wurden aber 
. in der Folge von ihrem Verf. af neue durchgefehen 
and verbefJert.‘. Einige, moralijchen Inhalts, wurden 
ins Franzöfifche überfetzt in Choix vari6 des poelies 
bilofophiques et apreables (A Avignon 1770. 2 

oll. 12). ‚ 
Der Unmufiedene, ein epifches Lehrgedicht in acht 
. Gefängen.'- Hannover 1989. 8. War [chon 2745. zu- 
erfi gedruckt in den N. Beyträgen zum Vergnüg. des 
Verf, u. Witzes: er/chien aber einzeliı [ehr ausgebe]- 
ert. ." a 
/ fätze in den Bremilchen Beyträgen zum . Vergnügen 
es Verflandes und Witzes (1744— 1748), wie auch, 
in den Vermilchten Schriften von den Verfi. der 
Brem. Beyträge (1748-— 1757), die erfi unter Cra- 

mer’s; hernach unter [einer. eigenen und Gifeke’ns , 

| Anufficht herauskamen. Zur % 

Briefe unter den Namen Orontes und Pottelwitz; in 
(Bodmer’s) litterar. Pamphleten aus dar Schweitz 


(1781. 8.) - 


. 
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190 ÖCHLEGEL. d: a) SPHLEGEN (J- 2.) 
‘Hat vorzüglichen Antheil an dem „1792. heraüsgekomme 
nen Frankfurtilchen reformirten Gelangbuch. 
| Arbeitete. mit dem. Ranfı iftorialrach Ro ppe. den Hamö- 
-".verilchen Landes-Katechismus aus, wie auch eine 
Anhang zu. dem Hannöverifchen Gelangbuch , und 
verbe[]erte .das alte Hannörver. Gelangbuch ; weiche 
letztere Arbeit er bis über die - Hälfte ausführte 


x 


’ 


Gab heraus: : 


Gellert’a moralifche Vorlelungen. 2 Bände. Nach 
des Verfallers Tode mit Gottfr. Lebr. Heyer) 
‘ Beyhülfe. Leipz. 1770. 8. Machen auch den 6a 
‚und Tter Theil von. Gellert’s. Jümmtlichen Schriften 


aus (Leipz. 1770. 8.). 
N. D. Giefeke’ns. Predigten. Flensburg 1780. 8. 


Sein Bildnifs von J. E, Haid in gr. 4., vor dem AZ5fen Band 
der neuen Bibl. der Schönen Wiflenfchaften von Uhlemanı 
und Sckultze (1799); auch vor G. F, Palm's- neun 
‚Volkskalender für das Jahr 1795. | 


Verdi. I 8, Bialloblotzi's Gedächtnifspredigt und kurt 
Nachrichten. von Schlegel’s Leben, Hanuov. 1793. & — 
Fäntelifche Annalen der theolog. Litteratur (1793. S. 6504... 
— Schlichtegroti' s Nekrolpg auf das I. 1793. B. ı, 5.78 
- 121. — Baur’s Gallerie der berübmteften Dichter des ıgten 
Jahrhunderts $. 198— 206. — Sazxii Onomali litter. P. VIlL 
p- 167. — He erwagen ’s Litteraturgefch, der Evangel, Rir 
. chenlieder Th. i. 5, sı4—sı8. Th. 8, S. 50 w.f. — Rick 
ter's biograph. Lexikon der geifl. Liederdichter -S. 858— 
-.540. — Ernefti a.a. 0. 5. 19-155, — Jördens m 
Ca). Teutlcher Dichter und Profaißen B. 4. 5. Sa sh 
1809), _ , 


N 


ScHLEGEI. (Jonann : Avcusr), 
Bruder des Vorhergehenden und der zwey Folgenden. 


Erft Paflor zu Pattenfen, heruuch zu Rehburg m 
Für ‚flenthum Calenberg: ‚geb. Eee Ei am... 
May 1776. 

Antheil an der Ueberfetzung ei eines Bruders, Job, 

Adolph, vor Banier’s Erläuterung der Götterleb 

re und an den Anmerkungen. ‚Zu ‚derfelben. Leipzif 
1756. 8. 

* Der Chrifliche Philofoph; aus‘ dem F ranzöfifchen des 

berühmten Hrn. Prof. Formey. ‚ter Theil. F rankf- 


am MM, 1757. BR 






Sonuzor, (J. A.) Semuacen.(l. Ey . 191 
Vier Predigten i über verfchiedene Mäterien.. Leipz. ı„ 58. B 


gr. 8 

Von der Befchaffenheit, der Größe und den Urfgchen 
‚der mannigfaltigen. Leiden unlers' Herrn und Heylan- 

‘ des Jeflu Chrifi und von.der. Zeitordnung "der 
Leidenspfalme; ; .zwoi Abhandlungen. Braunjchweig 

+ 1764. gr. 8; 

* Antheil an ‘dem ı en und’ sten Band der von Jeinem. 
.Bruder veränfialteten Ueberfeizung - ‘des Auszuges aus‘. 

ı der alten Gefchichte von der ‚Frau. le Prince de 
'Beaumont. Leipz. 1766 u. 1768. 8. (Den ıflen 

‘ Band, und die ıfle llälfte des sten. hat er überjetzt.) 

Predigten. über . die Eyangelia. auf alle. Sonntage und - 


, Felitage im Jahre, 4 Theile. Leipz. 1773 — 1775. 8. 
War Mitarbeiter an den Vermjlichten Schriften der Ver- 
fafler der Bremifchen Beyträge. a 


 SCHLEGEL R JonAnn Erias), | 
Bruder der beyden Vorhergehenden, und des Folgenden. ‘ 
 Studirte in 'der Schulpforte und zu, Leipzig, begabt 
mit einem fr ühzeitigen Genie, das bereits auf. der Schule 
Irauerfpiele, die zum, Theil in der. ‚Folge gedruckt wur= 
den, [chuf. Im J. 1743 gieng er, als Privatfekretar des 
. Sächfi[chen geheimen RKriegsraths von Spener, der 
zum. Gefandten am Dänifchen Hof ernannt und zügleich 
\ fein Werwandter war, mit nach Kopenhagen, wo er fich 
bald der Dänifchen Sprathe bemächtigte. . Ober gleich 
1947 zum Gefand/ehaftsfekretar ‘ernannt worden war und . 
. dadurch gute Ausfichten zu einer: Beförderung im Vater- 
 lande erlangt hatte; fo nahm er doch, ‚mit Genehmigung 
‚des Sächfi[ehen Hofes, 1748 eine aufserordentliche Pro- 
fear bey der das Jahr zuvor geflifteten Ritterakademie 
zu Soroe an; zugleich erhielt er ‘die Aufficht über die - 
Bibliothek. Geb. zu Meifsen am gäflen Januar 1718; 
gef. am ı5ten Augufl 119.  —  .: u 
Beyträge zum Dänifchen Theater: 1) die lange Weile; 
.2) die fkumme Schönheit; 8) der Triumph der guten ' 
Frauen. Kopenhagen 1748. 8. Die ’beyden erflen wa- 
‘ Fen vorher einzeln erfehienen zu ‚Altona 1747- 8. 
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Nach feinem : Tode wurden gedruckt: 

*Des Hm. .von Saintfoix Theatralifiche Werke; . 
aus dem Franzöfifchen überletzt. ıfter und 2ter Theil. 
Leipz. 1750. 8. Der 3te und 4te Theil, von C. 4. 
N ıchmann anonymifch über[etzt, erfchien erfl 1768. 

Werke; hetausgegeben von Joh. Heinrich Schlg 
gel uw f. w. ıfter Theil. Kopenh. u. Leipz. 1761. 

- ge Auflage dieles Theils. ebend.- 1773. — zter Theil. 
ebend. 1762. — '3Zter Theil. ebend. 1764. — 4ter 

“ "Theil. ebend. 7966. — 5ter Theil, nebfi dem Lebeid 

- des Verfallers. - ebend. 1770. gr. 8. Der ıfle Theil 

enthalt: 1. Orelk und Pylades, ein Trauer/piel in 5 
Aufzügen $. 14-659. (1737 verfertigt.) 2. Dido, ein 
-Traueripiel in 5 Aufzügen $S.76— 136. (1739 verfer 

- tigt, Der letzte Mufzug fland zuerfl ım Sten Theil von 

“  Gopttlched’s Schaubühne.) 3. Die Trojanerinnen, 
ein Trauerfpiel in 5 Aufzügen $. 137— 188. (1736 

 verfertigt unter dem- Titel Hekuba.) 4. Canut, ein 
Trauerfpiel in 5 Aufzügen $. 1899— 282. (Verfertigt 
1746. Dänifch bald nach der Erfcheinung des Omgr 
nals befonders gedruckt; hernach 17951 von dem Ueber- 
fetzer Jakob _Graah [einen übrigen poötifchen Wer- 

ken beygefügt.) 5. Hermiann, ein Trauerlpiel in 5 

“ Aufzügen S..282— 384. (Er/chien zuerfl im Aten Theil 

- "von. Gott[ched’s Teutichen Schaubühne 1743- Bey 

. "der, Einweihung der Leipziger Schaubühne 1766 mu 

‚ Schlegel’s Hermann. lies män ihn, mit einer Be 

“ fehreibung diefes Theaters und einem von Clodius 

“ dazu verfertigten Prolog in Quart von neuem abdrw 

" chen. Frangöfifch, fehr frey von Bauvin, unter dem 

.. Titel: Arminıus, ou i fur le theatre Allemand 

1769. Derfelbe veränderte das Stück noch mehr unter - 

dem Titel: Les Cherusques. ä& Paris 1773. 8. Se 

“ward es auch aufgeführt) 6. Elektra, ein Trauer- 
fpiel des Sophokles in 5 Aufzügen $. 385 — 484. 
— ster Theil: 1. Lukretia, ein Trauerfpiel in 5 Auf. 

- zügen. $S. 1--44 2. Der gefehäftige Mülsiggänger, 

‚ ein Lufifpiel .in 5 Aufzügen $. 45— ı82. (Er/fchien 
zuerfi 1743 in Gottl[ched’s Teutichen Schaubuhne 
1743.) 3. Der Geheimnifsvolle, ein Luft[piel in 5 
Aufzugen S. 183— 322. 4. Der Triumph der guten 
Frauen, ein Luftfpiel in 5 Aufzügen 8. 323—48. | 

- (Nachgedruckt in der Sammlung, die zu. Breslau 1768 
unler,dem Titel: Sehaulpiele, erfchien. Dänifch.. ... .) 
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‚Senzuszr (Jonans Ems). 193 
. &. ‘Der. gute -Ratkr; ein Luflpiel ia Einem "Aufzuge 
8. 449-468, : (‚Stand zuerfi in:deffen Wocheufchrift: 
Der Fremde.) :6.: Die Auspme Schönheit, ein Tuf- 
- [piel in. Einem’ .Aufzuge.'S.:489-- 520:. 7.. Die Lan- 
' geweals, ‚ein Vorfpiel bey Eröfnung des Dänsfchen 
. Theaters S, g21=-544. . (Wurde‘1747 bey dem Krö- 
 nurgsfek-Kriedrich:des sten:nach einer Dänifchen 
, Ueberfätzung:. aufgaführt.) 8: "UnvoHlendeter Entwurf 
der Gotkrika, .eines Tranerlpiels in 3 Aufzügen: S. 
. rauen; ‚Fragment eines 
- Branerlpiek, .aus dem Euglifchen. des Congreve: 
Dachgeakmt.S; 39— 298. ‚10. Die drey Philolophen, 
piels in 'Verlen S. 599— 618. 
. xI. Die entführte -Doke, ein Nachfpiel $. 619-635. . 
*(Nur'Proben.) 12. Der Gärtnsrkönig, cine Tragiko- 
mödie: 5.635638. ‘(Ebenfalls nur eine Probe’ dar- 
‚.aus. — ter Theils ‚1. Nachricht und Beurthsilung 
von Herodes, dem Kindermörder, einem Trauer- 
fpiele des Joh. Klaj $S. 1—26. (Stand zuerft in den ' 
Beyträgen zur krit. Hifi. der Teut. Sprache, :Pgehe 
u. Bexedf.: B. 7. St. 27...8. 355— 378.) 2. Verglei- 
chung 5Kak alpear's und Andreas Gryph’s, 
‚bey Gelägenheit einer Ueberletzung won .Shake- 
.[pear!s Julius Caefar. Berlin 1741. 8. 27.— 64. 
(Zuerfl in. den Beyträgen zur krit. Hi. u. Lw. By. 
St. 28: $. 540— 572.) 3. Schreiben über die Komö- 
die in Verlen. $. 659%; (Zuerfi ebend. B.'6. St. 
24. S. 624-651.) : 4. Yon der Nachahmung $. 95 ' 
. 162. (Zuerfi.ebend. B. 8. St. 29. 5. 46 —75. St 
81. S. 371— 394; und in dem Neuen Bücherlaal der 
fchön. Wiflenich. u. freyen Künlte B: ı. St. 5. $.415 


:,——432.) 5. Von der Unähnlichkeit in der Nachah- . 


. mung 9. 163 — 176. (Zuerfi in.den Neuen Beyträgen 
- zum: Vergnügen des Verltandes u. Witzes.) 6. De- 
. mokrit, ein Todtengefpräch  $. 177— 202. (Zuerfl 
in den Beluft. des ‚Verftandes u. Witzes B. 1. S. ıo1 
126.) 7. Auszug eines Briefes, welcher einige. 
. kritifche Anmerkungen über die Trauerfpiele der Al- 
ten ünd Neuern enthält S. 202 — 212: 8. Von der 
Würde und Majeftät des Ausdrucks. im Trauerfpiele 
$. 213—240. (Macht den gröfsten Theil der Vorrede 
aus, welche Schl, feinen 1747 zu HKopenh. erfchiene _ 
nen Theatral. Werken vorfetzte) 9. Gedanken über '. 
“das Theater-und infonderheit das Dänifehe S. 241 — 


Zwölfter Band. | 0,33. 
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. den Vortheilen der Beredlamkeit S: 2994-320. 12. 
;-Moralifche Reden S$. g21 6. ' (Wurden in de 


| ..der Sammlung gedruckt, .- welche Lö [ chenkohl von 


ww diefen .Uebungsreden 'beforgte.) ‘13. Zweyerley‘ Gefial- 
"ten in Einer Perfon '$. 857 — 370. . (Zuerfl- in den 


-. a. Witzes.)‘ 16. Moralifche Auffätze S. 449 — 474 


\ ‘ 





258. (Um 1746 gefchrieben.) io. Gedanken zur Auf- 
nahme des Dänilchen Theaters $S. 2599 — 298. _(Bey 
dejjen Eröffnung .1747 gefchrieben.) ı 11. Beden von 


35 
Gott[chedifchen Rednergefzlljchaft: abgelefen und in 


Belufi. des Verft. .n.: Witzes. B, 3: 8.314.327.) 14 
. Der. junge Herr $..371-420. {Zuerfl ebend. 3741 
w..1742.) ‚15. Schreiben von den finnlichen Ergötz- 
lichkeiten, befonders vom. Tanzen $: 421 — 448. 
(Zuerfi is den N. Beytr. zum Vergnügen .des Verf. 


17.. Die Prinzeflin Zartkinda und Prinz T.yphon ;. aus 
dem Franz. überletzt; nebfi einer. Zueignungsichrift 
. des. Ueberletzers an die Eigenliebe .8..475 — 522. 
- 18. Die Pracht zu Landheim, ein Luftlpiel in 5 Auf. 
...zügen $. 523— 598.’ (Bruchflücke eines auf Verlangen 
feines Vaters .unterdrückten Luftfpiels.) —. ter Theil: 
..4.. Hewrich der Löwe; . ıftes und gtes Buch S. ı— 
40. (Anfang einer Nationalepopoe.) 2. Bemühungen 


.. Irenens und der Laebe. S..41 —60: 3.. Briefe und 
‚.. vermilchte Gedichte S. 6r—— 160. (Zum Theil zuerfi 


-. in’ den, Beytr. zur krit. Hift. der Teut. Sprache, m 


den Beluf. des Verf. u. Witzes und in den Brem, 
ı , Beyträgen.) 4. Erzählungen (4) $. 161 -— 170. (Eben 


dajelbfi.)‘ 5: Oden $. 170—202. 6. Kantateh (7) 
9. 203— 226._ (Zun Theil zuerfi auch in jener perio- 
‚ difchen Blättern.) :7. Anakreontilche Oden.S. 227 — 
272. (Verfchiedene zuerft in den-Beluft.) 8.. Kleinig 
keiten $S. 273— 284. (‚Darunter .auch. ein Auftritt aus 
einem Luflfpiel: ‚Die grölste Verwegenheit.) 9. Hı-. 
fiorilche Abhandlungen .(2). S. 285 —320. (Gedanken 
über die Achtserklärung. Heinrich des Löwen, 
und über die vorgegebene Ausfchliefsung der Prinzel- 
fin Blanka, Gemahlin Ludwig des 8ten, K. 
von Frankreich, von der Thronfolge in Caftilien.) — 
'Ster Theil: ı. Leben Joh. El. Schlegel’s, von 
dem jüngern Bruder dellelben, Job. Heinr.’Schle- 
gel S.7—52. 2. Klagen bey dem «Grabe J: E. 
':Schlegel’s, von J. Ad. Schlegel S, 53—64. 3. 
Der Fremde, eine Wochenlfchrift S. 1446. Auch | 


\ 
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befonders in pr Theilen (Kopenl. 1770. gr. 8.). Mir 


erläuternden Anmerkungen: des Herausgebers. (Zu- 
.erft 1745 und 1746.) 2 
Aufserdem befindet fich noch in. der Sammlung einiger 
‚ausgeluchter Stücke der Gefelllch. der freyen Künfe 
zu Leipzig je: 1. $.272— 285) von ihm eine. Rede, 


[4 


worin bewiefen wird, dals die vortheilhaftefen Um-- 
fiände der Beredfamkeit. allemahl mit einem verwirr- 
ten Zuffande des gemeinen Welens verknüpft find. 

Briefe von.ikm an Hagedorn findet man in Fried- 

sich v. Hagedorn’s poätifchen Werken, herausg. 
von J. J. Eichonburg Th. 5. $. 284— 299. 

" Vergl. J. HA, Schlegel's Biographie im sten Theil der. Werke 
I. E, Schlegel’s- Auch befonders gedruckt zu Kopenh. 
2770. gt. 8 —' Chrifti, Heinr, Schmid's Nekrolog oder - 
Nachrichten von den vornehmfieu verftorb. Teut. 'Dichtern. B. 

2. 8. 832-266. — Leonh. Meifter's Charakteriftiik der 
Tentichen Dichter B.a. 8. 281 — 250. — Baur's Gallerie der 
'berühmteßen' Dichter des ıgıen Jahrhunderts S. 160 — 166. — 
Erneftia. a. O0. S. 158— 177. — Jördens im Lexikon _ 
Tenticher Dichter und Profaiften B. 4. $, 497 — 521 (1809). 


SCHLEGEL (JOHANN HeEInrRıcH), 
_ Bruder der drey Vorbergebenden, | 


: Studirte in der Schulpforte, und leit 1741 zu Leip- 
„zig die Rechte, befchäftigte fich aber daneben mit dem. 
Studium der Gefchichte und [chönen Litteratur. Durch 
Vermittelung des ältern Bruders Joh. .Elias kam er 
nach Kopenhagen, wo er Anfangs. königl. Sekretar in. 
der Dänifchen Kanzley war. In der Folge wurde er 
Profeffor der Gefchichte und Geographie bey der Unx 
verfität, ‘ königl, Dänifcher Hifleriograph, Bibliothekar 
wnd Juftitzrach. Geb. zu Meifsen 17245 gefl. am ı8ten 
Oktober 1780: \ . 
- Gefchichte Chrifian des Vierten, Königs-in Dä- 
nemark, von Niels Slangen, Conferenz-Rath, 
in Dänilcher Sprache aus Archiv-Urkunden verfer- 
tiget, kürzer vorgetragen, mit Anmerkungen und 
Zufätzen erweitert und mit einer Einleitung verle- 
hen. Kopenhagen 17357. — ater Band. ebend. 1771. 4, 
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Jakob. Thomf[ön’s Sophonisba, ein Trayerfpie 
überletzt, mit Anmerkungen ' erläutert, und mit 
zwoen Abhandlungen von Nümidien, und anden 

) Trauerfpielen, die von Sophonisben handeln , beglei 
tet. Leipzig 1758 8° 

Ebendeffelben Againemnch, ‘und. Goriöle, 

- "and die Gelchichte des Coriplan’ s aus ‚dem Grie- 
chifchen des Dionyfi ius voh "Halicarnals, überfetzt 

. und erläutert. Kopenh. .u Leipz. 1760. 8.. - 

. Abhahdlung über die Vortheile und Mängel ‚des Dini-, 

‘ nifchen, verglichen mit dem Teutfchen. und Frani- 
Siichen. Aus dem Dänifchen ; "nebft- einigen Anmer 
kungen und’ einer Abhandlung des Ueberfetzen 
* Schleswig 1764. 8. 

Trauerfpiele. aus dem Englifchen. überfetzt. Kopenhage | 
u. Leipzig 1764. 8. 

- Gelchichte der Könige von Dänemark aus deın Older | 
.. burgifchen Stamme, mit ihren Bildniffen von ]J % 
Martin Preisler. ıfter Theil. Kopenb. 1769. 
Ausgabe. 1771. — 2ter Theil, welcher die Gl lehche 
'Chrifian des 4tien von 1588 bis 1629 enthäl 

' ebend, 1777..fol. Der ıfle Theil ‚Holländifch. . 

‚Leben Johann Elias Schlege!’ s.  ebend: 1770. rw 

% Auch im ten Theil der von ihm herausg gegebene 
"Werke feines Bruders Joh. Elias. 

‚Sammlung zur. Dänilchen Gefchichte,, Münzkenntnibs, | 
ÖOekonomie und Sprache. 2 Bände ( jeder 4 Stäche), 
‚Kopenhagen 1771 — 1776. 8 

* Dinfllhe eifebelchreibungen und andre denkwürdige | 
Handfchräften ,„ ın den Sammlung zur Dänifchen Ge 

\ \febichte. ans’ Licht , geltellt und erläutert, "und un | 
überleikt. "ebend. 1776. 8. 

Di. In Cornelium“ ‚Nepotem ohfervationes cril- 

j cae ‘et. hiforicae, quas pro 'loco in Facultate philol. 

ublice, defendit J. H. Schlegel — Refpondente _. 
Ich. Chrifiano Hanlen. Havniae 1778: 4. Auch 
unter dem Titel: Öblervationes criticae et‘ hiftoricae 

in Corn. Nepotem, cum chronologia rerum Grae 
carum et Perficarum, Carthaginenfium et Romanarum 

. ad’eundem auctörem illuftrandum. 

Oratio in memoriam — Petri Holmii, Theol Docto- _ 
sis et Prof. quondam piimari in Acad&mia Mavnienli 
"etc. 'Accedunft alia in eiusdem viri bene meriti h* 

horem et memoriaın confcripta.“ibid. eod. 4. 
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Gab feines Bruders Johann Elias Werke heraus, 8. 
den vorhergehenden Artikel. 
Vergl, Saxii Onomaft, Hirten, P vo. p- 203 - _ Jördens 


.. im Lexikon ‚Tenticher Dichter und Profaillen B. 4.,5 ‚Sa 
. 848 0309). 
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"Scuunasr (Johann Ruporen). 


| ' Studirte zu Heilbronn am Neckar, und leit‘ 1748 z zw 
Jena und. Göttingen. Nach einem kurzen Kandidaten 
fland_erhislt er 1754 die Pfarrey zu Beckingen,. einem | 
Fleitbrorinifchen Dorfe, ‚und. ı2 Jahre darauf 'in‘ ‚Beil- 
bronn ‚felbfi, wo_er nach und. nach von der 5ten bis zur 
Zten "Stufe hinaufrüchte, nach dem Tode: feines Lehrers. 
Bernhold ‚aber im Jan. "1760 von dem Rath zum Rek- 
tar. des. Gymrta fiums erwählt wurde. Geb. zu Heilbronn 

am- aäten Ohtober 17095 'gefl. am daften Fe bruar 279% 

Prögr. de utilitate ex ‚publicatiöne bibliothecaruni cä- 
1enda. ‚Heilbronnae‘ 1760. fol 

— de fitu Alifi veteris. ibid, 1761. fol. |. | 

— de fortuna refpiciente. ibid. 19763. 4. if auch in 

| "Clemmii Novis amoenitatt, liet.. T. 1. Fa a8 r a 
Be ab gedruckt. - | 
de 'katuis principum alylie.: ibid. 1764: 4 

— de pietäte veterum. in defunctos prinipen. _ ibid. 
"1765. fol.’ { 

“Al emeine, Gelchichte: der bekannten Staaten. ‚Fünfter 

- "bis neunter Theil, "enthaltend eine Gefchichte von 
‘Frankreich ebend. 1762 — 1767. 8. " 

"Prögr. Fromme Wünfche ar die Eltern, ‚welche ihre 
Kinder der. öffentlichen Erziehung anvertrauem Erker - 
bis fünfter Wunfch. ebend, 1767 — 1770. 4. 

2 Prögr. unter dem Titel: Freymüthige Anmerkungen 
über die Bafedowilche -Schulreformation. "ebend. 
1770. (Hamtb.’ 1770. 8.:.. 

+] 7 en Hamb. 177 vollftändige - ‚Kirchengefchichte 
des- Neuen Teflaments, Aus deffen gelammten grö-. 
fsern. Werken und andern. bewährten "Schriften mit 
Zulätzen vermehrt und bis auf die neuern Zeiten 
Tortgeletzet. | Des ıflen Bandes ıfter Theil, welcher ‘ 
die drey eriten Jahrhundette enthält. Heilbronn und 
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Rothenburg ob der Tauber 1770. 2te Auflage _(ehne 

fein Vorwiffen vom Verleger veranflaltet). ebend. 1786. 
— 'ıfien Bandes 2ter Theil, welcher das vierte bis 
Sebente Jahrhundert enthält. ebend. 77%0. — z2ter 
Band, welcher die Gefchichte der Chriften von Carl 
dem Grolsen an bis auf die Kirchenverbeflerung 
enthält. ebend. 1772. — zter Band, welcher die Ge- 
Schichte der Chrifien im fechszehenten Jahrhundert, 
nebk einem Anszuge der Anmerkungen des Hrn. 
‚Maclaine über die Sechszehen erften Jabrhunderte 
enthält. ebend. 1776. — 4ter Band, welcher die Ge- 
fcbichte der Ehrifien im fiebenzehenten Jahrhundert, 
nebt dem Mosheimifchen- Abrifs der neuern Ghrif- 
-Jiehen Gelchichte, einen Auszug der Anmerkungen 
des Hrn. ‚Maclaine, chronologifche Tabellen, und 
das allgemeine. Regifter über die fämtlichen vier Bän- 

, de enthält. ‘Heilbronn 1730. — ster Band, welcher. 
die Gefchichte des achtzehenten ‘Jahrhunderts &nt- 

‘ hält: ebend. 1984. (Auch unter dem Titel: Joh. Ru- 

.dolph Schlegel’s .Kirchengefchichte des achtze 

‚ henten Jahrhunderts. ıfter Band.) — 6ter und letzter 
Band, welcher den Refi der Gelchichte des achtze- 

. _ hentep Jahrhunderts enthält. ebend. 1788. (Auch un- 
ter dem Titel: Kürchengelch. des 18ten Jahrh. 2ter 

und letzter Band. ıfte Abtheilung.) — 6ter:und letz- 

‚. ter Band. 2te und letzte Abtheilung, welche den 

Ref der Gefchichte des ı$ten, Jahrh. enthält. ebend. 
3788. gr: 8. (Den 7ten Band des ganzen Werks oder 
fen 3ten u. letzten‘ Band der HKirchengefch. des ıBten 

‚Jahrh. und zwar die ıfle Abtheilung that Joh. Jakob- 
‚Fraas, Prediger zu Frankenbach bey Heilbronn her- 

“> nach in Heilbronn felbfi [} ı910], zum Theil aus 
Schlegel’s hinterlaffenen Papieren, hinzu. ebend. 

1796. gr. 8.). I 

De libris bibliothecae publicae Heilbr. rarioribus Pro- 
Iußo I. Heilbr. 1772. — Proluf. IL. ibid. 1774. 4  . 

Progr. Das Befte aus den Baledowilchen Erziehungs- 
fehriften,, mit Anmerkungen. .ıfter u, 2ter Abichnitt. 

_ ebend. 1775. — ter Ablchn, ebend. 1779. 4. (Steht 
auch im 6ten Th. des Archivs für die ausübende Er- 
ziehungskunf.), j 0 nn 

* Gab.ı774 das neue Heilbromnifche Gelangbuch heraus. 

Viele Recenfionen in der Erfurtifchen gelehrten Zeitung 
bis 1779, in Meufel’s hiforifchen Journalen, in der 
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‚ Scuzzaen (]. -R.) Scnzeozn (TA) . 199: 


‚aligemeinen Deutfchen Bibliothek u und in. der allge- 
‚meinen Litteraturzeitung. _ \ 
Vergl. Sehlichtegrotl's Nekrolög: vnt das I. 1790. B. 1.85. 


388— 199. —  Saxii Onokaal. litter. -P. VII r 235 ©. — 
Ernefii 8 0.5 ur—aan:, : 


. . 
2" - 


. Scuuezcen (Tuzovor Auausr). 


Studirte zu Strafsburg und Helmflädt, wo er Dok- 


tor der Medicin wurde, .und medicinifche Vorlefungen - 
kielt. Im J. 1750 ward er Profektor und’ Profeffor dir. 


Änatomie bey dem Collegium Carolinum. zu Braunjchweig; 


bald hernach Stadtphyfikus. zu Ulm; s kernach berief ihn 
der Graf von Gärz als Leibarıt: aber auch da blieb.er- 
nicht lang, Sondern gieng. als Leibarzt und ‘Hofratk nach 
Fulda’, wo ihn der Bruder des Fürfbifchoffs, der Rur- 
fürfl . von Trier, ir gleiche Qualicär, ‚feizte. Nack demv 
Tede des Bifchoffs . ‚irgt ser’ 1761 in; Heffen - Caffelifeke 
Dienfie, als ProfefJor der. Medicin: usd Chirurgie und 
als Misglied: des Collegii medici. in Gaffel; wo‘er 1764. 
den Charakter, als‘ "Hofr ath und Hofarzey, "wie auch das 
Brunnen - Medikat zu Hofgeismar. und das Phyfikat der 
dre Caffelifchen Aemter erhielt. Die Stelle im. medici- 
nifchen Collegium zu Ulm behich + bey diefen Bedienund - 
gen-dbey. Bed au Ulm: am sten Mär 17875 sl. am 
‚128_n Deceraher a 772. i 
Diff. maug. (Praef. Laur. H eikero) de venae feotio- 
zum. ufı. et abulu apıad.Galloa. Helmfiadii. 1750. 4 
— de prolapfu uteri .cum inverlione, extra partus -tem-, 
 pus ex terrore orto. ibid. eod Br 
Diatribe gratulatoria de fato diei natalis. ibid. 1751. £ 


Di. de morbi« foxus feminini ex defectu patus oriun- 
dis. ibid. eod. 4. 


"Vertheidigung ung gegen D. 6 chl ere t’s Befchuldigungen " 


Hersfeld 1756.4 

Von der-Kunf, Fiücklich zu heyrethen, und im Ehe- . 
ande ftets vergnügt zu feyn. X rankfurt am 'M. 

176 ee 

Progr. von denen der Artneygelahrtheit vorauszufetzen- 
den Gründen, und von denen bey dem Carolina i in 
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Callel fich Aurhietänden bdwünfchten Gelegenheiten 
zu Erlerhun und zläcklicher. Verbindung'der Chi 
rurgie_ mit der. ‚Arzneywillenfchafte Gaftel 1763.-7 
„Fortfetzung- ebend.. 1763. 4 oo 

- Verfuche mit dem Matterkom: ebend. 1770. 4 4. 

Progr. de cäritäte ‚annonae pofta. 1769: fere univerlali 

. elusque-potiliium-phyliors cauffis. ibid. 1772. 4-- 

.— Invitator. a ad lectiones potiores „Ehifurgicas etc. ıbid. 
eod. 4. 

"Memoria Deank,, Henr.: ‚Lud. Geo. a Oanngie: 
(ser, Confil. int. Callel. ibid. .eod. A. 

Progr. quo claves [ecali imos, perperam a nonnullis vene-. 
‘num morbique rigidi cerealigvre cauflam 'nominari 'no- 
vis argumentis et experimentis docet- iBid. eod. 4. 

— obfetvationes circa. huius tem'potis ‚et. loci. epidemim‘ 

 Siltens. ibid. eod. 4... en LOHR Ä 
— de epidemia antea chronica ‚Aung acuta, « ibid. 1773 

4. (Wurde nach feinem Tod "gedr uckt.) 

“ Von der Quafia; in den Beyir. zur Callel. ipölit. Jeit 
1769. 6. 7m ıg Von 'Zabeititung des 
Welpagne; ebend.. .2 u. 5. Te N 

Netgl. Were mann Nachrichten. vor. Gelehrien' — aus "Ulm 

NS: 468 u. f, (wo unriehtig SCHLEG Ar „gedruckt if), 
‚Strieder's Hell, Gel. Belchichte‘ B. 5 176 


= - 


3 | : 
| Scuuecrenpäl okank Abkrah) 
“  Studirte .zu Duisburg, Marbürk wnd- Leiden. und 
wurde 1729 ordentlicher Profe[Jor der‘ Philofophie und 
Maihematik an dem .akademifchen: Gysnuafınır zunkangen, 
wie-auch von 1753 bis 1769 Sekrprar des ükademifchm | 
Cyratoriums.. Geb. zu Duisburg‘ Hm wa rer ander 

gef. am zoflen Julius i773. in Bu 


. 
2: 


Diff. (Prael. Engelhard) ds ufı ehymias in hy 
Duisb. 1728. 4 
Tentamen de: Mufrinda et premöranda. Dei. glorla. per 
hyficam experimentalem. Ling. 1740... ei 
Diff. de illufiranda . Dei (äpientia. ex loco Genel. I 29. 
ıbid: 1746. 4: : . “ 
‚ Tentamen de mathefi ın prima Ratim inventute addilen 
da. ibid. 1748: + ' Be 


En | 


i) “ 3 


Seuzeszennpar (J.AYwScnzen v. Löwewrsen-(C.R.) 20r- 


I, 
Difß-yJle attentiong mepti-AInmanae . pergumn ‚ecellari:, 
Ling: 2750. 4 _ No u, 
— de 'materialisiso plindipis indifsermbilium: atque ex- 
‚perientiae, contrarjo.. ibrd.. 1753.46. ="... 
s . x . A Du j 
" Yergl., Neues gelchrten Eutopa Th. 21. 64732 —-p30: Th. a1. $ı 
RE 77:7 Pose N RE . 


. 
- 


” 


\ 
vw... 


., yon. SCHLEICHER; (.....). 
Regierungsrath zu Detmold; geb. zul. a4; Sof. 
. an Br 7°: 


nr 
“ag 
ty ı L ö 


di. Kan SE Ze SEE ee En a 
I... FE Va Pe N ! 

*Gründliche Ausführung der Befugnils .des regierenden 
„Heren Grafen Simon Augul zur Lippe über 

as im Befitz genommene, den eliemaligen Jeluiten 

„ zugehörig gewelene Klofter Falkenhagen, zu difponi- 

ren; nebft geletzlichem, Beweis ‚der. Nichtigkeit der 
Anfprüche des. Herin. Fürf - Bilchofs..zu Paderborn 
an diefem Klofter. Jemgo 1774. fol... . Ä 

*Gelchicht - und Rechtmälsige, Darfellung .der mit An- - 

fang diefes Jahrs in’ der Graffchaft. ippe mittelfi 

Einführung neuer Landeskatafter und Saalbücher an- 
geordneten Gleichheit in .der, Kontributionszahläng 
und der dagegen ganz unbefugter Weife vom regie- 
renden Hrn. Grafen zu Schaumburg - Lippe Hoch ral. 

ı Grütaden; und eihigen 'aufgewiegelten "Unterthanen in 
Amt Schötmar, Öerlinghaufen, Brake, . Barendörf, 
der V.ogtey Heiden und andern, an dem kaiferl. und 
Reichskammergerfght .. ertegteg? "ungegränderen ’FR- 
fchwerden. 1783... fol. N 

’ nn .. ron“ ” 


nn on t .. un « ..r L r i « . 
ouen wu „yrrımtnr nen. 


Schreis von. LöWenrkLp (Christoph, 
2 APHAEL).. _ ... Ä 


„ ‘Doktor der „Medjrin and. ausübendet Arzt., wie.auch: 
Kurpfalz. Bayrifcher Medicinalraik, ı zu Schwandorf im 
Er fienthum Neuburlat geb.zu ', 21730 5° gef: ee 
* Oberpfälzilch - ftatiftifches Wochenblatt,’ Sulzbach 
Meianifche Ortsbefchreibung, der Stadt Schwandorf 
im Nordgau. ebend. 1799. 8. 


N 


Dh 


Theologie und die damit verwandten W: iffenfchaften,  wor- 


\ . ® 


„Scannen (En. Fa.) Scuunatrn (J. B.J 





SCHLEMMER (Carrstorn FrieDRICH). 
“, $tudirte zu Culmbach, Hof, Leipzig und Erlangen. 


af er Jehon 1997 Rektor und Iufpektoi der Alumnen 
zu Wunfiedel wurde. Geb, zu Redwitz am . .. Decem 
ber 1748; gefl. am 8ten December 1798. nr 


Progr. de’ lingua' in Indis verbis Latinis exercendk. Ch- 
‚rise Regn. 1780. 4 


Lobrede auf die hohen Eigenfchaften und unfterblichen 


'Verdienfte des Durchlauchtigfien Chrifian Fried- 
‘sich Karl Altexander’s, regierenden Markgraven 
"zu Brandenburg, Anfpach, Bayreuth etc. etc. welche . 
- ihn zunt Mufter eines vollkommenen Fürften erheben, 
"an deffen höchf erfreulichen Geburtsfef -im! Namer 
“der Gefellfchaft zur Aufklärung der vaterländifchen 
"Gefchichte, Sitten. ‘und Rechte zu Wunfiedel hey ei- 
‚ner, aufserordentlichen Verfammlun derfelben i im Jahr 
‚1784 den 2 25ften. Hoörnung vorgelefen. „Hof 1785 (112 
Seiten). 8. ‚Auch unter dem Titel: Bayreuth unter 
“der Regierung. Alexander’s, ein Nachtrag zu den 
‘‚Nachrichten.: von "Prondenhurg - ‚Culmbach. ebend. 


1785. ' 
Ve). Fikenfcher s Gel. . Ficken 2 eye 2. & & s 


„u 


Lu u 


ScHLERErK CJosann BurcHARh) 


Magifler der Philofophie, Doktor der Medicin, und 
der letzter gordentlichei. ‚Profeffor ‚auf der. Driverfität zu 
Fulda, wie auch für Rbifchöfl. Fuldi cher“ ‚geheimer Rath 


und Leibarzt: geb. zu. . ...5 oe. 


Ihfitutiones medicae,' füccinctis "thefibus comprehenfae, 
notis uberioribus illußratae. Fuld. * 4. Man Fe 
det auch: die. Angabe Francof. ad, Moen. 1a. 
‚(Welches ift richug?) 


‘ Ss 
> , 


Scuumuman, (G.- J)— ‚Samucnren (Ca. 1, 288 ı 


SCHLEUSNER ( Ganzını. JonATHAnN). 


Doktor der Medicin und‘ P- ivatdocent auf der Uni-" 
verftät, zu Jena: geb. zu Danzig a am. 6ten Julius 17675, - 
refl. am Qten Oktober 1798. - . 
'Reile durch Italien, oder Bemerkungen über. Tialion; . 

aus dem Franzöfifchen des Herrn Ducl oa_überletzt., 

Jena 1792. 8." nn “ 
Diff. inaug. de‘ geographia facra: ibid. 1796. 4. 

—_ 8 praecavenda perinael Yuptura in’ partu. ibid. 5 ‚ 


1797. 
Noch andere ananymifehe Userfasıngen aus dem E an 


zö fehen. . 


r n' ” = x 
. ug ‘ . 
a -.ıYD on . . . . ı ..im 


- SCHLEVERMACHER. (Dassen). Bu 
Evangelifeh -  refermirter Pı ediger der Gemeine : zu , 
Ronsdorf um: Herzosthum Bes: sc zu oe ‚seh. 


... 60 .-d IL “ 


Apologie;, assbündige Deduetidn; dienende {fie} Zu. 
einer sründlichen Vertheidigung Teiner Per[on, Ehre, 
guten Namens und Form, gegen die Ichnöde Läfe- 
‚rung einer bashaften und erzketzerilchen' ‚Rotte' u # - 

we Arnheim 1750. 4 Zugläich Holländi fehi © 


« 
rg . t 
RG 


Scuricat. (Gxors Stramunn}. 
Gefe 'hworner "Hebammenmeilter" zu Franlfurt uni 
 Mayn: geb. mn. 5 Eefle » « » 


‚ Kurzer Unterricht vor Hebamımen in Lehren and, Exan- 
peln. Frank£urt. 1752. 8- ven) 


I 


| 


ScHLichTeR (Caristran Lunwic): | 


‚Studirte' zu Köthen und Bremen, wo ‚er 1729 unter 2 
die Kandidaten : des Predigtamts aufgenommen "wurde, 
m] 1728 begab er fich von da nach ‚Celle im Hannö-" 
verifchen,, wo’ er bey der dortigen reformirten 'Gemeine,- 
die eben keinen, Prediger haite, über 2 Monate den Got-. 





r 
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262 ; Somucnten (Chamnar Linwic). . 
teidienfi rueprichterd, und: usa bı: :demfelben.: Jahs: ins Va- 
terland zurückkehrte. _ Im J.. 1729 ward er ‚nach, Halle 
im Magdeburgifchen” als ‚Profeffor der geiflichen Ge 
[ehichte und Alterthümer an ‚dem dor tigen reformirten 
| - Gymnafıum berufen, und „trat ‚diefes Amt nach. Oflern 
.+17%0 wirklich any. "und Werwaliete es Bis zu Anfang des- 
J. 1740, indem er von der Stadt -Höthen, ‚zum-Diakonus 
und dritten, Prediger ‚an. der Hauptkirche, erwählt und. 
zugleich zon dem. regierenden Fürfiet.. zum. wirklöchen 
ı  Bonfi ‚flörialrath ernannt‘ wurde. Noch in demfelben Jahr 
erhielt. er ‘das Archkidiakanat: und die ‚damit verknüpfte 
zweyte Pradigerfielle. Geb. zu Köthen am ten Decem- 
‚ber 1705; gefl. am säfien April 1765. . 
Diff. dd bptleino öde‘ N [7717 ad: 1::Cotizith. Kay, 29. 
Bremae ı 
 Öratio inaug. . de Hy rebus Sälomonaeis intellectu difh- 
-eillimis „ad Proveib, XXX; 18 et 19. Halne_ 1730. 4 
‘ Prögr. de laude verae fapientiae. ibid. eod. 4.“ 


— aegulare- de infigm descleßiae Eyvangelicae puleritudi-- 
on ne; ‚quao hofüubus ‚el terroriy ad Cantic. vl, ‚9. ibid. 


, 


od. 4; 

 Exercitatio- epißokcn. ad’ ‚güendam ' virum Slariffimum, 
qua de DIN. Genef. VI; 21. fententiam : 'anliquam 
metur, novamı conieciuram Anonymi, Kircheri, 
nii, Rambachii, aliorum modefie examinat, 

deni ud inenteii fuain’ &Rponit. ibid. 1782.4" 
- Decimae facrae, _feu, Obfervationum,in „utriusque Foe- 

“deris libros quinque Decades. Bremae eod. 8. - 
Exercitatio 'hiftorico - antiqudria - :de 'crüce,” apud Jadacos, 

“ Chriffiäanos et gentes Agno falutis. Halae 1733. 4- 
Commentatio hiftorico- theologica , qua abufus yuidam 
 Euchariflici, ex antiquis monumentis bona fide ex- 
cerpti, variis oblervationibus illuftrantar. ibid. 1734- 4 
Ecloga hiftorica , ‘qua fabula pontificia de Luca 10t0- 
're,: exploditur; accedit oblervatio ad. locum I u 

Il, 14, contra cenlorem Lipfienlem,. ibid. eod. 4. 
wen 12, Seu Meditatio facra de lamina aurea Pon- 
tificis .maximi eiusqye myfierio, ad Exod. AXVI, \ 


\ ‚36— — 38. ibid. 1736: 4 





L 
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/ 


iber fingnlaris de papnibus facdierum eorumque myfs- 
rio, ad Tixod. . XV, 30 'et Levit. XXIV, 5—9. 
‘ Halae 1736. 4 En e 

“— de menfe facierum eiusque myfterio, cum ta- 
’: bula-äenea et indicibus neceflaris. Actedunt vindi- 


f "ciae' crucis panibus facierum imprellae, nec non phra- 
" [eos Paulinae a9 Yueav Hebr. VII, 27. ibid. 1738. 4. 


Diff. continens oblervationes de’,niye, eiusque ulu anti-_ 


B 
q 
Iumte.. Lau 


quo et emblemate, ad illuftranda varia facrae fcrjptu- 
rae loca. ibid. ed. & . : .. 0 | 
_ de ‚turture, eiusque ufu antique et emblamate. ibid. 
-e0d. 4. | 
— de ride, eiusque emblemate. ibid, 1739. 4. . 
Liber: fingularia de lychnucho aurep eiusque: mykterio. 
‘ Cum. tabula aenea. ibid. 1 


4. 
Ljbellus fingularis de fufhtu Iacro Hebracoram eiusque 


“ myfterio. Cum indicibus neceflariis. ibid. 1754. 4. 
Apologia, in qua vir illuffris, Samuel Bochartus, 
ab erudiiorum Yuorupdam finifris criminationabus 
modefte vindicatur; in Bıibl. Bremenfi nova Claff. II 
Fafe.- I. p. 170 fgqq. et Fafc. II, p. 302 fgg- 
Hiforifche Nachricht vom Urfprung und. Autorifät' dos 
, Exoröjismj in der heiligen "laufe; in den Hallilchen 
wöchentl. Anzeigen ....— Erzählung verlchiede- 
ner Gebräuche der heiligen Taufe; edend. — Unpar- 
“tefifckes. Urtheil, ‘dafs mit Wein, Milch, Bier und 
dergleichen im Nothfall nicht zu taufen ley; ebend. 


— Schriftmälsiger Beweis, dafs Henoch, ein Vor- 
bill Jelu Chrifi, wahrhaftig mit- Leib und Seele _ 


gen Himmel gefahren; ebend. —  Schriftmäfsiger Be- 
‚weis, dals Paulus und kein anderer bis in den drit- 

ten Himmel entzückt gewelen; ebend. — Anmerkun 
über Matth. VIII, 22 und Luk. IX, 60;. Lafs die 

Todten ihre Todten begraben; ebend. — Anmerkung 


von den langen Leuten zu Seba Efa. XLV, 14; 


ebend. 


 Vergl. Mofer’s Beytrag zu einem Lexico der jetztieb. Theolo- 
gen S. 937— 939. — Mathlef's Gelchichte jetziieb. Gelehr- 
ten Th.’e2. S. 440—467. — Dreyhaupt's Beichreibung 
des Saalkreifes Th. 2. S. 7ogu. £ — Ruft's Nachrichten von 
verforb. Anhalt, Schriftftellern Th, 3, 8. 11g= 196. —: Er- 
nefi a. a. OÖ. $. 187 189. 
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- „Scuricater (Cunısıyau Lupwie), . = 995. 
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‚206° Stnuionmioner o. 6) — Somnthrnause (Ca. N ) 


. Schit CHTHORST dodanı Gorrrarn) 
Ef Domprediger, hernach königl. und  kurfürfi, 


| DB: ern /chw. 'Lüneb. Honfiflorialrath, Süperintendent und 


4 


' 


Scholar ch zu Bremen: geb. zu Cadenbergen ie ' Herzog. | 
- ıkum -Br emen am 6ten November 17235: gefl. 1780- - | 


. „Dankptedigt wegen. "des Siegs bey Minden. Stade | 
. 1759. 4 | 
Bremilche Antrittspredig. ebend. 1965. 4. 
Parentation : auf die Frau D. v. Al chen. "Bremen 
1772. 4. | 1 
Mehrere: Predigten. BE | 
Progr, ad: audiendäs tres orationes, Brem. 1774. 4- | 
Hat Antheil an dem Neuen -G&fangbuch der Iautheri- 
Ichen Domgemeinde zu Bremen ‚(ebend. 1778- 8.) 





- ScHLichTing (ıoe PHON s). 
" Benediktiner zu W iblingen in Schwaben. War ein 


‚ Zeit lang bis‘ 1790 Profeflor der. Philofophie auf der 


“ Univerfität zu Salzburg. Geb. zu Boos in: Schwaben | 
17435 gef. zu W iblingen am Säfien Februar 1794 | 


 Confpeotus philofophine univerlae, Seliburgi 1781: & ' 
"Scauichterusn (Onsısrian Nıxo- | 
| - , Labs). - 

_ Studirte feit 1750 zu Greifswald, ward. dort 1766 
Doktor. der Rechte und Advokat, :ı763 Adjunkt der jur | 
füifchen Fakultät, 1771 ordentlicher Profe[for der Rechte, 
verwaltete auch bey der Univerfi tut interimiftifch 1776 die 
Stelle des. ‚Syndikus,, ward ‚1775 Beyfitzer des: Pommerr 
. [chen Konfifioriams zu Greifswald, und war mehrere 
Jahre hindurch bis kurz vor feinem Tode,. als Deputirter 
des Conciliums, Mitglied der zur Bejorgung des Ocke 


 nomiewejens der Univerfität eingerichteten. Adıminifiration 


' Geb. ,zu Greifsivald am asflen September 7 ce 
am ı3ten' Murz 1795: 


Pd 


b 
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, Scaricurzaute (Ge. N.) Scurwesack (J. J.) 207 . 

Diff. [Prael. Aeminga) de quaeftione: An in Princl- 

„ pem lucceflorem obligatio cadat ad exfolvenda ante- 
colloris debita‘,; an in hujus heredes? Gryphiswald. 

"1756. 4. \ en 

= ınaug. (Praef. eod.) de Obligatione principis. [uccel- 

‘ ‚[oris ad antecelloris [ui debita ex feudis Imperii prue- 
ftanda, - ibid: eod. 4. :(Nach- Hoppe foll der Prarfes - 
‚Verfaffer diefer beyden Differtationen feyn.)  - u 

— an'avo, aviaeque, nepotibus tutdres, confütuere tefta- 
mentarios liceat, vivis adhuc illorum parentibus? 
ibid. 1757.40" 0... = 

— de non.admittendis ante esamen tafiium difputatio- 
"nibus de-eorum habilitate, ad ordinationem indicia- 

“ "yiam (ummi regii tribunalis_ P. I. Tit. XKAIX. $. 7. 

. ıabid. 1763. 4: | 

— de obligatione debitoris folutionem promittentis in, 
"monita 'tempore lolutionis recepta, praeprimis fuborta 

- Autatione monetae. ibid. 1766. 4. Er e 

— deötquaeflione: An actio pignorititia direcfa contra ' 

-‚tertium,. pollellorem - inftitui queat? ibid. 1777. £ 
(Soll von dem Umwerfitätsfyndikus, D. Warnekros, 
‚„herrühren.) a on 
_ de-praediis tertialibus. ibid. eod: 4. (Soll den Hofe ° 
rath und D. Breslach zu Güfirow zum Ferfafler u 
haben.) BE oo. . 
Progr. de obligatione tertialifiarum folvendi,. quae con- 

“  traxerunt, debita. ibid. eod. 4. 

-— quo in L. un. Cod. etiam ob chirographariam pecu- 
miam efc. commentatur. ibid. eod. 4. © . 

— de nuptis iure Romano indecoris. ibid. 1788. 4: 
Versl.. Weidlich's biograph. Nachrichten von .den jetstleb. 
Rechtsgel. Th. 2. S. 281. — Hoppe'ns jurik. Almanach auf 


das J, 1794, S. 887—895. — Schlichtegrolä’s Nekrolog - 
auf das J. 1795. B. 2. 8. 299 u. f, 


' SCHLIERBACH (JOHANN JAKOB) 
Licentiat der Mediein und Heffen-Darmftädtifcher 
‚Landphyfikus zu . , . Beb. zuv..csgche.eee_ 
_ Praktifcher Verfuch und Vorfellung von dem Nutzen 
‘und Sphaden des Aderlaflens bey allen Krankheiten. ‚ 


[ 


 Giefen 1747. B. R 
N ° . \ 


nr ; 
4 


/ 





208 ÖBeuriensach (J. I). — Sonzön A.G.) : | 


! 


Exemplaris infitutio de cognatione ac dependentia mer. | 


borum ez Forefio, revıla etc. bey- Joh. Sam. 
Carl’s Hiliorja.medica parhologico- (herapeutica eis 


_ (Havniae 1737. 8). oo 2 
| 1 | 
ScHLipALIius (JoHANnN CuriısTian). 


Studirte zu Breslau, Leipzig und Wittenberg, auf 
‚welcher letztern' Univerfität er 1740 Magifter wurde. Im 
J. 1741 ward er zum Garnijonprediger der. ‚Fefl ung Rö- 
 aigflein ördinirt, ' und 1746 rief man ihn nach Dresden, 


als Hatecheten und Mittagsprediger an der Frauenkirche. - 


Geb. zu Ods in Schlefien 1719; gef. . ..e 


Diff. de necefhtate revelationis ex zationie deducta. Vr 
temb. 1740. 4 


Das fündliche Spotten über Gott und die Religion; eine 


‚ Predigt über 2 Petr. II, 3. Dresden 1750. 4 
Ein Machtwort Jefu: Eins: ift Noth; eine Fredigt über 
Luc. X, 42. ebend. 1751. 4 


Vergl. Dietmaun’s Kurlächt. hrielkexlohaft B. i. S. 4 
2! u. S$. u 


Pr 


SchLöch Auamım. 


Canonieus regularis :S. A uguflini in dem Bayri- 
[chen Kloft er Raitenbuch oder Rottenbuch, War gene 


„ Zeit-lang meteorologifcher Beobachter auf dem. Hohen- 


| rafseberg , hernach Pröfe[Jor der Phyfik in feinem Kilo 


fer. Geb,‘ zu‘ Hofenhegenberg in Bayern am üoflen Ok- 
töber 1752; gefl. am a4flen Januar 1788.. 


Tabulae pro reductione quorumvis ftatuum 'barometri- 
corum ad ‚normalem quendam caloris gradup. »o- 


| nach. 1787 (eigentl, 1786). 8. 


SCHLÖR- (Jonann Grorc). 


\ Studirte zu Mainz Philofophie und Theologie, gieng 
als Geifilicher nach Ingolfladt in das Seminarium, kom 
70 


- 


! . . . _. 
s “ . 


a 


: . Seunön (Jomanı Grono). - - 209 


ı746 wieder nach Mainz, ward 1749 Kandidat des the» 
'ogifchen ‚Dokterats, erhielt 1750 die Pfarrey im 'Solda-. 
tenkrankenhaufe zum heil: J ohann in Mainz, wo er fich 
1753 die Licentiatenwürde ertheilen' liefs, erhielt 1757 
die aufserordentliche Profe[Jur des geifllichen Rechts bey 
dortiger Univerfität, ward ı769 wirklicher geheimer 
Rath,‘ 1768 Chorherr 'in dem Höllegiatflife zum heil. 
Kreutz bey Mainz, und 1776 zu Amüneburg; im erflen 


ward er 1780 Dechant. Im J. 1772 nahm er die jur 


fifche Doktorwürde an; worauf ‘er die ordentliche Pro 


fejfur des geifllichen Rechts, ud 1779 den Beyfitz bey 


der Juriftenfakultät erhielt. Im J. 1778 ward er Siegler 
an dem erzbifchöffl. Mainzifchen Vikariat.. Geb, zu 


Uemphingen bey Bifchoffsheim an der Tauber am ıkten 


September 17 ...; gefl. am s6flen *) November 1783. 


Diff. canonica (Prael. Dahmio) de ecclefiarum paro» 
chialıum faecularitgte, earumque unione fubjective 
monafteriis facta. Moguntize 1758: 4. 

Disceptatio iur. publ. eccl. ad 
de refervatione beneficiorum et dignitatum apud [e- 
dem Apoftoliecam [. in Curia-Romana per obitum na- 
turalem vacantium, ad litteram Concordatorum et 
textum cap. licet 2 de praeb. in 6..ibid. 1762. 4. 

— — ad Concordata Germaniae de relervatione: be- 
neflciorum et dignitatum ex qualitate perlonae, obity 
tamen contingente in curia. ibid. 1765. 4 

— — ad Concord. Germ. de electione Archi- et 
Epilcoporum in Germania, five de refervatione apo- 


kolica dignitatum Archi- et Epicopalium ex qualitate - 


vacationis, ad textum Concordatorum electione calla- 
ta, pofulatione non admilla. ibid. 1767. 4. 

— '— (Prael. Dürrio) ad Concord, Germ:. de natu- 
ra et indole illorum, ut funt pacta, [. ad textum 
bullae Nicolai V, eaque rationabilıa et falubria etc. 
quatenus haec fint legitime interpretanda. ibid. 177f. 4. 

— — ad Concord. Germ. de alternativa menfium five: 
de relervatione beneficiorum ex qualitate temporis 
vacantıum, iuxta $. de .caeteris vero etc. Francof. et 


‚ Lipf.. 1776. >. , | en 
*) Nach andern am aeften, wieder nach andern am Sıllen. 
Zwölfter Band. 14 


n 


oncordata Germaniae, _ 


2% 


N 
‘ 


. ao Scurör (JG) Scuroseuicn v. Ensenzack (F.J.K) 
\ . 0, “ . ., > _ ' 
2° Discepfatio? iur. publ. ecel. ad Concord. Germ. .de re 
"  . Servatione, ‚beneficiorum et. dignitatum, ex. qualitate 
vacatıonis per relignationem,. ad textum Concordato- 
. „ Tum: Per eos facta renunciatio, et, admifla authoritate 
“ nofira extiterit etc. .Francof: et Lipf. 1777. 4: 
- um u Ad. Coneord. Germ. de refervatione beneficio- 
: rum et dignitatum,. ex qualitate vacationis per pro- 
. motionem wel translationem ad litteram Concord. nec 
non etiam per allecutionem pacificam benefhiciorum 
“ per nos feu autboritate nofirarum litterarum imme- 
Hinte collatarum etc;. Heidelbergae 1779. 4: 
—"—— ad Concord. Germ. de’ praepofituris ab -alter-. 
', nativg exceptis, et Tanctas.[edi Apofiolicae non ıe 
fervatis. Mogunt. 1781. 4. nn. , 
— '— ad Concord. Germ, de.. fiudio biennali, paro- 
“ chiis, döctoribus ac benefciis iisdem ab alternativa 
‚ exceptis, five de privilegiit, praerogativis,; aliisque 
‘ favoribus ad promovenda -literarum fiudia, . perfönis 
in theologia vel iure in tniverfitatibus Moguntim 
vel Erfordienfi graduatis, maxime docentibus cira 
. beneficia eccleüaftica conceffis et adhuc concedendis. 
‚Ibid. eod. 4. - L 
Versi. Weidlich's biograph. Nachrichten von jerztleb. Prechn- 
ech, Th..2. S. 882 — 284. Nachträge 5. 851 — 255. — Wald. 
’ mann's biograph. Nachr. von den Rechtsichsern auf der he 
« - ben Schule zu Mainz im ı$ten Jalırh, 8. 54— 57. ' \ 
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SCHLOIFER (JOHANN HEınRıcH). 
 Kanzleyinfpektor und ‘Archivar zu Oldenburg: go. 
Zu oo»? gef. ı783- . . , -_ 
'-Geographilche - und hiltorifche Befchreibung der Graf- 
Ichaften Oldenburg und Delmenhorfi und zugehöri- 
gen Lande; in Bülching’s Magazin Th. 2. S. 105 
/ 154. - 


en 
SCHLOSGANGL *).von EDLENBACH. 
-. (Franz Josern Kar) 
“ Studirte zu Linz, Wien und Salzburg, wurde auf | 
der letztern Univerfität 1723 Doktor der Rechte und noch 
) Niche SCHLOSGÄNGL,, en Ä 





? 


- 
m 


TS 


' D 


ScmosoAnen VEriersacH (F IK.) ScieLogsen (H.P.) ai 


in demfelben Jaht ordentlicher" Profejfor. der Infieitiongn 
eben dafetbjt, 7 wie ‚auch Fünf. wirklicher‘ ‚Hofratk,:.1730 
Profe[Jor. der "Pandehten ,. und 1959. erfler Rechtslekter, 


nämlich Profejjor des Teut/chen: "Stantzrechts und des 


Codex. Geb. u Weds in Oberöflreich am ıflen März 
16985 gefl. am Aten November 1767. 
Tractatus iuridicus, de dolo,. sulpa. ei alu. Siliurg 
1726. 4 
Diff. iuridica, de litterarum obligationibus. ‚ibid, 1734, 8. 
Heres necelläriüs ‚ad formam Nov. CXV. cap. zet4 
delineatus, feu' Tractatus juridicus de liberis, paren- 
:: tibus et! fratribus heredihus inliituendis vel exhere- 
" dandis. ibid. 1736. + mai. dr nn 
"Vergl. Univerfällexikon aller Wiifenfchaften. Th. 55. s PR — 
ıW eidlich s Gefchichte der jetztieb Bechtsgel. Th. &. S. .42B 
vu, be De; fen: Lexikon aller, Jeiztieb.. Bechtsget, "Ss. 15%, — 


Zauner’s biographı. Nachrichten .von Adn Seisbussifchen 
. Bechulehzen 5.209 = 21. — Ernefi &. 2. O..5, „a97r. 


Scatossen (Hrrronyyus PereR ). 
| Bruder des: Folgenden. 


Studirte zu Giefen’ und Altdorf, ward: auf Teizterer 
‚Univerfität Doktor der Rechte, noch in demfelben Jahr 


Advokät in Jeiden Vaterfladt, ‚und 1777 Ratkshern zweye u 


ter Bank. Geb. zu Frankfurt am, Mayn am ‚len März’ 
17355 gefl. am 10Len September 1797. 


Dif. inaup. 2% banno Judaeorum ad $. Si der neuen 
Juden Stärtigkeit, quo fecundum leges S. R. I. libe- 

: zae. cAvitatis ad. Moenum Froingofurtenflg tes’ Amilfa® 
vel furto ablatae. reftituto pretio recuperantur. "Altonf, 
1757. 4. N. | 

Commentatio de divis obktetricantibus ‘et oirca partug . 
recens editum otcupatis ex antiquitate | Roiana. F ran, 
cof. 1967. 4 

"Vorläufige Beantwort- Ergänz. und Widerlegung‘ der 
‚von den Phyfikern und Aerzten zu Frankfurt, ehtge- 
gen des' dafgen Scharfriehters Sohn, J. M..Hof- 
mann, der AG. D. und den .Jdafigen hochanlehnl.. 
' Rath in den Druck gegebene Belchwerungs- - Schrift! 

,— Mi Beylagen‘ N. 3— 11. ebend. 1768. -fol. 


f . 


EN 


% 
. 


a2, , ne ‚Scunosszn a. ‚m 3 1 Sonraispe: d 63: F . 


Semiotices. advocatercım. fp gcimen. „Fraacgf. 1789. 4. 


Kurze" "Nachricht . von dem Ausgange des vor dem 
.6R Beiehshofrath” wwilchen ‘ den Hin. Phyfiketn ‚über die 


„Frage von dar" Ehrlichkeit der’Scharfrichtäg — vor: 
‚gewelenen „Backtäftreits ,:- :nebf ‘einem Fr de 
„us gladii.i in appheia. 'apud, Rpmanan, ‚ebd. 1769: 

ol., 

Beweis, dafs es keine böfen Weber febe — —_ bey Ge 

i„ lepenheit u: f. w.ebend: 1992: ok" "7" 


Von der. verliebten Schwärmerey._ —. bey, Gele zenheit | 
" der. Vermählins ‚feines‘ Bruders mit een Sch hweii ter des 
? Hın. D: Göther‘: .ebend. 1773- 17) Pe | 






“, nkonfekier und rechtlicher Unte er, "Yosı Äeıjenigen, | 


as” fich.'mit"der unglücklic es ‚„-Hofräthin . Mar. 
Marg. Eli£. Kunkel — "und ihrem durch Ver 


Ru gleich, “Urthel Be Recht, abgelchiedenen: ‚Ehemann, 


% Ge Kunkel’— „pugelxagen... ı Nebfs Anhang ‚und, 
us ”_ Beylagen- eben. 1774: fol: ar | 
Gedziiken irher ein“ Altes (ogenamütes Feaükfurtilche . 

Statut vom J. 1583, die Teftamente betreffend. ebend. | 


Bi Rmyronsi.n) .- 


% 
Usa ort P} MAzurz OD 


BSR ibid. eod, 8. et 


 Vesl. Weidlich)s hiograph, Nachrichten uf. w. Th. 2. $,283 
cuX) -Erpefi a2: 0. 8. 298%... v2 0° 


-\ verr In .y ay .“ ‘ 
ri N SEHLOSSER „(Jowann Gearc), 
aa. E N Bruder des. Vorhergehenden.. | 


ner . 0 


Studirte die Recheruijfenfehaften, Anfangs zu Gifay 
ernich zu "Alidorf, wo, er, 1769 ‚die, Würde eines Dok- | 
ors beyder ‚Rechte erkidt. . Er gieng hierauf in :.dıe 
Dienfe des Prinıen: Friedrich. von :Würtemberg nach 
Mömpelgard, von da nach Carlsruhe, wurde, dafelb 
‘Hofraih, ferher "Amtmann zu Eminendingen im‘ Hoch 
bergifchen, auch "geheimer Hofräth, kam -als folche 
2787.nach Garlsruhe.aurück; und wurde. dort 1790 wirk 
licher geheimer: Ratk und -Direktör' des Hofgerichts. Im 
J. 1794 foderte: er. Aus‘ Redlichkeit. und Gerechtigkaits . 
liebe, feinen Abjchied, weil das Geferz. nicht ‚gelten follte, 
das er zu. Gunften arıger "Bürger hate schend machen 
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\ , em s . „0, , 94 . x mu‘ > 
Schriöhsen (Jon Clone), 281g 


vollen; und. privanifirie‘ feit: am. ‚Bien Yugufl. deffelben! 
fährs zu Ansbach. Im J.:1796. begab er fich, nm dem 
Schauplatze ‚des. Bevolutionskrieges zu; entgehen, nach, 
Eutin. Im )J. 1798. wählte ihn feine Knterfiadt zum. Syn- 
bikus. : Geb. zu Frankfurt ..a .am Maya‘ 39} Ef or 
(ten Oktober: 1799. . „tr 


Dit, inaug. de efficio tutorum et Guratorum circa. ‚lite 

„prpillorum et minorum. Altdarf. 1762.. 7 
ero und Leander; aus dem Grierhifchen. Frankf, 
am M, 1771. 8. 

Katechismus .der Sittenlehre fürs Landvelk. chende 
1771. 8 ate Auflage (auf. deren Titel er fich naunte).' 
ebend. 1773. 8. Neu für den Bürger und Landmangg 
"nach den Bedürfnilfen der Zeit. Mit einen Auhange 

„zur Kindererziehung und zur beffern Bildung des! " 
"Landvolks; von Ja „Heisrich Martin Ermeßi. 
_ Coburg. u. Leipz. 1800: 8. \ 

*Prinz Tandi an. den Verfaller des neuen Meng 
(Lenz). 1776. 8... ir 

"Katechismus der Religion für das ‚Landvolk. Leipnig 
. 1776. 8. u 

* Anti Pope, oder Verfuch über ‚den natürlichen Men- ı 
fchen ; nebft einer neuen profailchen Ueberletzung” 
. von Pope? s Ver[uch über den Menichen: ebond: 
1776. 8. 

Vorfchlag iınd Verfuch einer »: Verbefferung des Teutfchen‘ 

- "bürgerlichen Rechts oline Abfchaffurig des Kömifchen. 
Gefetzbuchs. ebend, ‚1777. 8. 

Kleine Schriften. ıfler Theil. Bafel 1779. 2te Ausgabe. 
ebend. 1787. 2ter Theil. ebend. 1780. gter Theil. 
.ebend. 1782.- ‚gter Theil: ebend. 1785. ' 5ter Theil. 

ebend. 1786. 6ter Theil. ebend. 1794. 8. . 

Plan und Fraginente. einer, Weltgelchichte fürs Frauen- 
zimmer. 'ebend. 1780. 8. 

Longin vom Erhabenen, mit Anmerkungen und einem 

: Anhange, Leips.' 1781. 8 _ 

Ueber die Seclenyranderung. Ifles Gefpräch. ebend. 
" 1781. — ates Gelpräch. e end. 1782. 8. ü 
„Epilog zu Füefslin’s Anrede an die Helyetilche Ge- 
"fellichaft zu Olten - (Zürich 1782. 7 


t 


[| 


2A SCHLOSEER Oomasz Gnome) 

Bede auf-Ifaak Ilelin, -in der Helvetifchen Gelall 
Schaft zu Olten gehalten. Bafel 1783. & ‚(auch im 
' Teutftben Mufeum 17823. St. 11.) .. 

Arifiophanis Lafifpiel, die Frölche; aus dem Grie- 
chifchen überfetzt. ebend. 1783- 8. 


Erometheus in.Belleln; aus dem Grieckifchen de 


Aelchylus überfetzt. ebend. ı 8- 
Xenocrates, oder über die Abgaben. An Göthe 
ebend. ı 


784 ‘8. 
‘Ueber die Duldung der- Deißten. An Hın. geheimen. 


"Ratlı Dohm. ebend. 1784. 8: 
Die Wudbianer; eine nicht gekrönte Preisichrift über 
die Frage: Wie ift der Kindermord zu‘ verhindern, 
’ obme die Unzucht zu befördern? ebend. 1785. 8. 


Veber Shaftesbury von der Tugend. An Born. 


„ Cbend. 1785. 8. 
Eutyphron EI über die Gottfeligkeit, nebft einer 
erletzung des Eutyphron aus dem Elzto 

ebend. 1786. 8. 

*Tjeber Pedanterie und Pedanten, als eine Warnung 
für die, Gelehrten des achtzehnten Jahrhunderts, 
- ebend. 1787. &.. 

Schreiben, an Leuchfenring über Lavatex. Leipz. 
1787- 8. (Steht auch im "Teutfchen Muleum 1797: 
St. 1.) - 

Seuchen oder der Monarch. An Jagobis, Strasburg 


1788. 8.” 
Briefe über die Gefetzgebung überhaupt, und den Ent- 


wurf ‘des Preußsilchen Geletzb " insbelondere. 
Frankf. 1789. 8. 

Noch fünf Briefe über die Preulsifche Geletzgebung; 
‘als ein Anhang zu feinen Briefen üher die Gefetzge- 
hung überhaupt. ebend. 1790. 8. 

Ueber die Apologie des Predigtamtes des Deismus, in 
“ dem Braunfchw. "Journal 'V Stück für 1789; dem 


Hrn. Confiforialrah Jacobi 'in ‚Celle gewidmet. 


'Frasikf. am M. 1789. 8. 
Das Gaftmahl. Königsberg 1794 8. 


Plato’s'Briefe, nebft einer. Kkorifchen Binleiting und | 


Anmerkungen, ebend; 1795. 8. 
Fortletzung des Platonilchen Gelpräche, ‚yon der Lie- 
be. Hannover '1796..8-. 


Schreiben an-einen jungen Mann, der ‚die Philafophie | 


ftudiren wollte. Lübeck 1796. 8&. 


en Scunosseh (Jonaus Geone). 215 
'HFomer. und die ‚Homeriden; . eine Erzühhing vom 
Parnals. Hamburg 1798: gr. 8. \ 
Ariftoteles Politik und Fragment der ODekonomik; 
aus dem Griechilchen überfetzt,‘ und mit Anmerkun- 
gen-und, einer Analyle des Textes verleben. 3 Ab- 
“ theslungen. Lübeck u. Leipz. 1798. 8: ° Eu nn 
Auffätze in den Ilelinifchen Ephemeriden der Menfch- - 
"heit (Bafel 1776. 1777). \ Zr 
Weltgefchichte fürs Frauenzimmer; im. Sten, :Öten, ‘7ien 
und Sten Band der Iris (1776* 1777). Ze er 


Auffätze im Teutlchen Muleum, z. B. Skizze. einer 
Moral; .2776. St. 3; — ' Politifche Fragmente; 1777. 
St. 2 (find auch befonders gedruckt). — Ueher .die 
Streitigkeit vom Genius des Sokrates; 1778. St.-I: 
$S. 77 — 76. — Schreiben an Hm. O. Pfarrer zu L. 

“ über das: Werk vom Zweck Jefu; 1780. St. I. Sı 
4— 23. — Schreiben über die Abfchafung der Leib- 
 eigenlchaft im Badenfchen ; a 1783. St. ı1. $. 389— . 

- 898... — . Schreiben an -Hrn.. N — über eine in dem 

. grauen, Ungeheuer No. 20. $. 157. enthaltene Stelle 
"vom Grafen Caglioftro; 1787. St. 4. —. Erklärung 
"über. die Aufforderung der Berlin.:Monatsfchrift' Nov. 
1787. ..8. 449, den Grafen Cagliofro beireflend; 
1738. St: 1. $S. 57—6o.’— Ueber Büchercenfur und 
Publicität;" St. 3: S. 249.— 263. Dänifch ia Samling 

‚„af Overfaettelfer i:Profa B. 2. — Einige Gründe, 
warum die- Abfchaffung der: chriftl. Religion, wie die 
‘Sachen nun fiehen, doch üble. Folgen haben, und 

“ nicht alle die guten Wirkungen hervorbringen dürfte, _ 
welche man: fich davon -rer[pricht; ans dem Engl. des 

‚, Dr. Swift überletzt; St. 5. 8. 385 —426 (ifi auch‘ 

befohders gedrackt). — ‚Schreiben an Hrn, **, worinn. 

einige Urfachen enthalten 'find,: warum die Berliner 

Monatslchrift in’ Bekämpfung der Zauberer und des 

Aberglaubens noch wicht [o gewefen ik; als man. zu 

hoffen. Urfache hatte; St. 6. S. 518 — 542 (ifi auch 

befonders gedruckt), - ZZ - 

"Fragmente über die: Aufklärung; in vv. Gemmingen’s 

‚  Magezin. für: Wiffenfch: und Läitter. B. ı. Th. ı 

 .C1984).. —— Weber :katholifche. .und proteflantifche 

Geiftlichkeit; ebend. B. 1. Thı 2 (1785). — Wahr- 
heit und Glaubens ebend.. : . ° . ., 
Gab kendus: Auserlefene Lieder von J. G. Jacobi . 
Bald 1784: 8). 0.1: or 
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- 


, Scunossen (Jonınn' Georg). 
| | 


r 
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‚Gegen einen Auffatz: über 'die -Auswanderungen- im Ba- 


n-Durlachifchen; im Journal von: und für Teutfchl 


: 1785. St. 6. 5.559 — 562. —. Schreiben an-** über Hm. 


 Schlettwein’s Etwäs, die Markgraffchaft Hoch- 


berg glücklich zu machen, in deflen neuelftem- Archiv 
‚B. 1. 5. 443; ebend. 1786. St. 2. — Antwort auf die 
Anmerkungen (Journal von u. für Teut/chl. 1786. St. 
4. S. 500). zu feinem Schreiben politilchen‘ Inhalts 
: (ebend. 1785. St. 6. 8. 515); in diefem Journal 1786, 
St: 12. — Etwas zur Apologie des Meß-Katalogus 
egen den Auffatz Nr.-VIIL im 2ten Stuck des 6ten 
Jahrganges diefos Journals; ebend. 1789. St. 9..8. 19 
— 203: ur . on 
Ueber die Dichtkunf; in Beuiecken’s-Jahrbuch für 
die Menlchheit 1788. B. 2. St. 1. S: 51-58. 
Ueber die Glaubeyspflicht ; im Braunfchweig. Joursal 
1788. St. 1. — Beantwortung der Einwendungen im 
4ten Stück des Braunfchweig. Journals gegen Feine 
Auffatz: Ueber die Glaubenspflicht; ebend. 1788. Su 
11.,9 333—362 und St. 12. 5. 398— 456. . 
Von dem Adel; im Neuen Teutfchen Mufeum 1789. 
' St 4. 8.369 —405 . 2tes Stück; ebend. 1791.,St. 1. 
- 8.1— 26. $t. 2. $. 97— 114. — Vom Gelchwinde- 
regieren, über eine Stelle des Kallimachus; edend, 
'1789: St. 5..8. 467— 473: — Upber eine Stelle des 
. Arifoteles, von Regierungsformen;. ebend. 'St. 6. 
8. 573-595 — Machiavell's Schilderung von 
Teutichland; aus dem Italienilchen überfetzt und mit, 
Anmerkungen begleitet; ebend. 1790. St..I. S. 44— 
85. — Apelogie des Thucydides gegen einen Th- 
del des Di onys von Halikarnals, und beyher etwas 
über die Kriegsmanifefie; ebend. St. 2. S. 153 — 190. 
— ‚Ueber Herın Garve'ns. Abhandlung derı Frage: 
‚In wie fern es möglich fey, die Moral des Brivatle- 
' VWens bey der Regierung der Staaten zu beobachten? 
' ebend. St. 5 — Anzeige von Herrn Profellor Jaco- 
bi’s zu Freyburg Trauerrede auf den Kailer Joleph 
den II; famt einem Vorlchlag, wie die Trauerreden 
bey den Todesfeyerlichkeiten verforbenei Regenten 
‚am beften einzurichten Teyn möchten; ebend. St. 10. 
‘wo Das Glück der Staaten; ebend. — Van der Hand- 
habung der Staatsverfallung, über eine Stelle des 
Machiavell’s; ebend. St. ir. — Noch etwas über 
‚ die Deiltenpredigten, bey Gelegenheit einer Recen- 
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 ‚Scurossen (Jonıxw Georg). . | 317 


Son‘ in "de allgemeinen: Deutfchen Bibliothek; ebend. 
179t. St. 3. | a ’ 

Ueber .das Studium der reinen Römifchen Jurisprudenz ; 
„in Hugo's. civiliflifchem Magazin B. ı. H, 1... $. 73 
"—- 108 (1790). — Prüfung der Theorie der Injurien-' 


| pröceie famt ‘deren Anwendung auf den Starkı-. 


chen’ Procefs gegen die Berliner'Monatsichrift; ebend. 
®. . . \ 


H. 2 (1790). 
Plato’s“Briefe über die Syrakufanifche Staatsrevolu: 

tion, aus dem Griechilchen . überfetzt 'und. feinem, 

Freunde Claudius gewidmet; in Schmid’s und 
“ Snell’s philof. Journal B. ı. H.ı. $.59-—78 (1793). 
 — Hiftorifche Einleitung zu Plato’s Briefen über 


- 279 — 299. H. 3. S. 331 -- 351. — Ein Gemählde des 
T.hucydides von den Griechifchen Staatsrevolutio- 


nen und politifchen Clubs zur Zeit des Peloponnefi- 
[chen Kriegs; ebend. H. 4. S. 66—79. — Platoni- 


''Sche Briefe .über ‚die -Syrakufanilche Staatsrevolution, 
‘ überletzt. und mit Anmerkungen; ebend. H. 6; S. ı 


ar. “ Ä 

Ueber die-Apokalypfe und ihre Deutung; in Ewald’s 
Urania 1794. St.‘ 2. SÄYgr— 185. — Krifis der Phi- 
lofophie und der -Moral;" ebend. St. 3. $. 217-236. 
— Ein Mythos, nebft feiner Deutung ; ebend. St. 4. 
"S. 307—318,; — Seltfame Todesart, mit ihrer Nutz- 


enwemdüng ; ebend. St. 7. 
Gedichte «n den.Mufenalmanachen; ' z.B. in (Ratl[ch- 
. ky’s) Wiener Mulerlalm. 1779. | ü 
Ueber das bekannte Problem in Plato’s Menon; : in 

‚Ruperti’s und Schlichthorf’s Magazin für Phi- 

. _lologen.B. a. (1797). E u 
Recenfionmn .in der Fraikfurter gel. Zeitung, befonders 
vom J. 179%. 

‚Sein Bildnil‘ 'von C. WM. Bock nach P. J, Becker vor dem 

“ stem Stück des Journals von und für. Teutfchland 1788. .. 

Verg. Weidlich’s biograph, Nachrichten Th. 3. $. 287 u. f., 
 Nachträge $. 255. — Gerning in Wieland's N. Teut. 

Merkur ı800.. April 5. 9965 —geo, —— Aligem. Litt, Zeitung 

‚2804: Ergänzungsbl Jahrg. 4. 5. 189-1351. — Deukwürd, 

aus dem Leben ausgezeich, Teutfchen des ıgten Jahrh. 8. 778 
774 — Erneftia. a 0. 'S. 193— 20. — Jördens in 


dem Lexikon Teuticher Dichter und Prafsiken B. 4. 5. 537- 
_ 549. . , 


(die Syrakufanifche Staatsrevolution; ebend. H. 2. S. 


[4 
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ano: Sguuossen. (Jomume Eoswib): 


‚etitüre Ex Anglico Latine’ verlit „ norinulfis 'etiam 


.. oblervationibus ‚et vindicjis Auxit: Bremae 1748. _ 


+ Pars altera: ibid 1753. gone 
Die Stimme des Herrn im Feuer; -am Bustage we en 


. der durch einen Wetterfrahl’ verurfachten Einäfche- 


.s zung der 'St. Michaeliskirche in' Hamburg, zur 


‚Erweckung vorgeßtellt. Hamb. 1750. 4 


Das Lamm Gottes” im :Vorbilde Urach s,, zur’ Faften- 


‘and Ofterzeit betrachtet. Samt einer Vorrede; worin | 
“des Herr. vou.Loen unrithtige Vorfellun ‘von dem 
. Glauben: Abraham’s geprüfet wird. ebend. 1751. 8 


| * Guter Tath für’ felche; die ihre Klage nicht vergellen 


können, wenn fie der Herr gezüchtiget hat; eine 
Bufspredigt über Hof. XIV, 2. 3. ebend. 1751. 4. 


Das Verlangen der Heiligen nach dem, was droben if. 


Und; Chriften, als Leute einer andern‘ Welt. ebend. 
1752. 8: 


| Die „Auszüge \ ‚feiner Sonn» und Fefltagspredigten dief 


Br B 


.er, nach dem:in. Hamburg kblichen Herkommen, fe 


 i742 drucken, ‘woraus nach und noch ı% Bände enı- 


. fanden, unter dem Titel: Entwurf. heiliger: Wahrhei- 
‚tenu. (. w S. vorhin. ' 


Gründe. zur Befriedigung wider den. Geif der Furcht 


‘im Predigtamte ‚aus Ela. VI, 6—8; in einer 1733 
- gehaltenen Antrittspredigt vörgetiägen; ; in Theo- 
phili und Sinceri Canzelreden Th. 3. Ä 


Unterfuchung der Frage: Ob Cain’s Opfer. von den 


‘. Früchten des Feldes ein felbfi erwählter Gottesdienk 


. und eben darum Gott milsfällig goweien? inW.E, 


Bartholomäi’s Sammlung nütz Anmerkungen aus 


- der: Theologie. u: [( w. B. 1. 


'"'Belcheidene ‘Prüfung einer‘ neuen Auslegung deffen, 


- was Apoftelgelch. XVII, 21 von den Sitten der Athe- 


ner angemerket worden; is der "Hamburg. 'vermilch- 


- ten Bibl. B. 2. $S. 98— 136. — *Staurophili Ge 


danken von d& ee li[chen Stärkung ‚des leidedden 
Heilandes Luc. XXI, 43; ebend. 'S. 531-543. — 


. De phrafi ijeaibe Asymy Luc. I, 63, ‚et st minamtis 
. adleverantisve Marco. VIlL, 12: Hebr. UI, ıı Be- 
braismo temere nön attrıbuendis, oblervatip; ; ‚ebend. 


Das Hebr eiche Ablehen Gottes auf unfere Schwaihheit 
- im Vortrage feines Worts, gus. Rom: VI; 19 vorge- 


x. 


: feller; . in Friedr. We gner’s Sammlung auserlef, . 
Kanzelreden Th. 1. 8.493 — 536. 


Seih Bifanifs vor dem dten'Banü der Hambafg, vermifchten Bibl. 


'B. 8 (1745); und vor W a#agner's Samml, auserlel. Kanzelra- 
den Th. 6 (1747). 


“ Vergl. Mofer’s Beytag zu‘ " einem Lexico der jetztlebs Theolo- 
gen S. 942 u. f.— Schmerfahl's Gelchichte jetzileb, Gaut- 
‚tesgel.. 5 aeg 239 a. 8. 1032 — 105% — Schroeckh ig 
= der nnparteyifcheii‘ Kirchenhiftorie Th. 4; S. 140— 142. —- 
Smidt's Hanfestifches Magazin Th, 5. H: 1. 8. 188. — Er: 

Dr nei 8. a. 0, 3: ao uf. 


Gi 


Scntortweir (Jonann SIEGMUND). 


Magifter der Philofophie und Hofpitälprediger 'zu 


Erfures. geb. dafelbfl ... .; gef 2». . 


Commesitätio de pace teligiofn in memoriam. fecularem 


pacis religiolae ante duc ntos annos in tomitiis Au 
guftanis condita. Erf. 1755. 4. 


Brogr:. de wtilitate "Audi oratonji in quavis, keientia.. ibid, 
1759. 4 


\ i 
X 
.Vv 


ScHLUCKWERDER CKarr.. ‚Aususr). 


| n Studirte zu | Löbau und Leipzig; wurde’ auf diefer 
Univerfität 1765 Doktor. der Rechte, und‘ nachher zu 
 Wiuenberg. Privatdarent. und’ Beyfitzer der Juriftenfakul 


tät, Geb. zu Löbau am a0ten Junius 17412 .gofl. am u 


‚Jten April 1800. 


Difl. inaug. fiftehs obfervationes iuris: Romani atque 
_  Germanici in doctrina de fervis praeprimis eorum, 
: definitione. Lipf. 1765: 4° 
Rrogr, ‚Au es guaßenus .ius. retentionis in zetraetu ob 
‚meliorationes fundi, lacum fibi vindicag? Vitemb. 


4 
Die don Otto ihm beyg zelögten beyden Difputationen fi nd 
von den Praefidibus Breunig und Schott.- 


 Vergl. Otto's Lexikon der Obeslauäuz. Schriftäeller B.g. Ab. 
‚theil, y 8 268 n. 8 n 


’ 4 
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ana". Beisanuino (@.. Ca. y ey Soinics (H. A 7° 


‚ Scumauume (Gotriies Carıstorn), 


. Infpektor. und. Oberpredig ger. zu E BHrich in der Graf. 
fehnfe Hohnflein: geb: zu ‚Benkenflein in der Herrfchaft 
.. ‚Blettenberg ‚am Harze ‚73. Ta sc am 3of en ‚April 
. ‚1500, j en. D 
Chrißliche Gläubienslehre nach. ‚dem “spoßolifchen Be- 
. kenntnißs. Lemgo 1780.- Bo... aus 
Von Weyhnachtsliedern und’ dem: ı neuen Treufsifchen 
Gelangbuch; eine Predigt. Berlin 1781. 8 
‚*Hohnftinilches Magazın (monatlich ein Stück). Okne 
 Druckort -(Nordhaufen) 1788 1791. % 


. Verl. Bruhit ..0.5.207. uf, \ NY ah 


es ScumaLrus (Kosmas).. 


Des Augu liner Eremiten "Ordens ”. ‚Doktor und Pr» 
felfer., der ‚Theolegie Bu der- Unjverfieat- zu Prag:. Sch 
zu 2.0.5 gef. | N 

“ Inftitutiones pbilofophiae eclecticae. Pragae 1755: 8 ı 
Diff. theol. de auxiliis divinae ‘gratiae. jbid. 1768. 8. 

' Commentatie theol. ın Cap. X. X]. XH libri- de cor- 

reptiong et giatia; item Apologia P. Berti. ibid. 
 m658 
YHiltoria ‚religipnis- et ecclbfiae“ Chritinnae, vI Tomi. 

| ibid. 1793. & mais | 


Scamarz (H.:c Ar 

War in. den Jahren 1768 und 1769. Hofmeifier. -eines 
Jungen Grafen: von- Ahlefeldean Biörnemöfe auf Führ 
ner, und gieng 1770 nach Amerikn,’ wo er bald darauf 
- fiatb,. Geb. nach einigen zu Töndern, . nach ändern anf 

Gravenflein. . . „»s.gefl. nach. 1770. 

Janus Schelderup Sneedorff's. patrioticher Zo- 
fchauer;- aus dem- Dänilchen überfetzt. .ıfker Theil. 
Flensburg 1769. — '2ter Theil. ebend. 1770. 8. (Den 
Zten und äten Iheil überfeuse C. D. Eb »eling 1771 
und 1772.) 


” 
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. Verst. Kordes Lexiken. der Schleswig. „Holßeinlfchen Schrikt- 
Keller S. 498- 


SCHMAUss (Jomann Jaxop). _ 
Studirie erfi auf den Gymnafien zu Durlach und 
Stuoegare,'. alsdann, leit 1907 ‚auf den Univerfisäten zu 
Strafsburg “und "Halle. ‚Auf der letztern hielt er von . 
1712 bis 1700 hiflorifche Vorlofungen, und gal Schrif- | 
ten, theils ‘ohne,  theils mit ‚Beyfetzung feines Namens 
herau:. Im J. 1721 ward er Baden - -Durlachifcher Hof- 
rath, und ıhat dem Markgrafen Jolche Genüge ‚ dafser 
2728 als „geheimer Kammerrath angejieilt wurde. Zur 
gleich trug ihm der Kardinal’von Rohan, als Bifcko; 
»on Strafsburg, die Beforgung feiner Angelegenheiten. 
im Teut/fchen Reiche auf. Der ı734 ausgebrochene 
'Reichskrieg: mit -Frankreich bewog ihn, dem .Rufe als . 
ordentlicher Profeffor der Gefchichte nach Göttingen zu 
folgen. Als Jjedach die königl,. Regierung zu Hannaver 
den Pröfeffor. Köler 'zu Altdorf auch nach Göttingen zu 
‚ziehen fachte und ihm eine Profe/Jur der Gefchichte anbot; 
fo war. R.. zwar bereit, ‚diefelbe zu bekleiden, aber 
durchaus nicht & nders, als wenn man Schmaufs!en ei- 
ne andere Lehrflelle ertheilte.. Dies gefchah, und Sch. 
erhielt die Profeffur des Natur= und Völkerrechts, - des 
Taitfe hen' Staatsrechts und der Teutfchen Gefchichte; 
und zwar fo, dafs ihm nur der Titel und Rang eines 
Rechtslchrers. angewie[en, in der Juriftenfakultät felbfl er 
aber. nie, „weder: im Spruchskolleg ium, noch in dem Pro- 
motionskollegium derfelben eine Stelle, folglich auch nicht 
das Dekanat, erhielt; nicht einmahl in der philofophifchen 
"Fakultät bekleidete er je die Stelle eines Dekans. Beydes 
_ erhellet Buch daraus, dafs er erfi 1757 zu Göttingen die 
- philofophifche Magifter- und 1743 die juriflifche Doktor- , 
würde erhielt. Zur Annahme diefes Doktorats, welches 
er ohne Prüfung und Difputation, nur durch Diplom er- 
| langıe, ‚wurde er dadurch veranla/st,. weil er 1743 den 


14 £ N 


. 


n 


"Ruf ‚zum ordentlichen Profeffor der Rechte, mit dm 


"Prädikat eines’ geheimen Raths, nach Halle erhalten hatt, 


|) 
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Sein dortiger Aufenthalt „dauerte aber kaum *%ein Jahr, 
als er nach "Göttingen zu feiner‘ vorigen, "noch. “offener 
Ehrenflelle Zurückkehrte, jedoch nur mit dem: [ckon- 173] 
erhaltenen Hofratkschanakter, 2 "Geb. zu Landau in- Ober 
elfafs am; ıoten März .ı6g0%.gefl, am gtes April 1757. 
* Der. allerneuefte. Staat ides Erzbisthums Salzburg , und 

derer darunter gehörigen vier Mediat- Stifter. Gurk, 
' Chiemlee,. Seckau, Lavant, Halle ı712, 8. 


Unter dem Namen, Anton Paullini: Curiöles Bücher 


und Staats- Cabinet, oder Nachricht von hiftorifchen 


 . Staats- "und 'galanten ‘Büchern. 48 "Theile:‘ ebend 


"3718 ur fl. 8. 


y . oo.. » : 0, 
“Neuefter Staat des Königreichs Portugal, ung..der dx 
‚su gehärigen Länder in und aufserhalb Europa. Au 
den bewährteften, alten und neuen, “ Lateinilche, 


y 


Spänifchen ‚ Fianzöfifehen und andern Scribenten bp 


+? fchrieben, auch durchgehends mit nöthigen "Allegatı 


von ‚Schmauf[s bey. | 


* Hiforifches Staats- und Helden - Cabinet. ıfte Eröß 


-»Diplomatibus, und :Kupfern verlehen. . ebend. 1714 
«; Bände. 8. Neue. Auflage, . die nach dem Tode du 


= .ı Verfaflers erfchien, und auf deren Titel. fin Nam 


Jteht. ebend. 1759. 2 Bärde. 8. — In diefer gten Au 
gabe ifl' zwar die im’ ıflen-Band befindliche Gefchiche 
"von ‘Portugal fortgefetzt: aber im zten, der die Jw 
Üfliknenthält, nichts verändert.: 
*M. Pauli Antonin, Philolophi Trebocci, Conft 
. ‚tatjo dubiprum,' quae contra Schediasma Halenfe de 
- eoncubinatu mota Iunt. Argenter. 1714. 4... Das Sche 
‘“ diasıma Halenfe if von Thomafius Ale iw 
'" Teut/che überfetzt wurde, fügte man ihm auch ein 
‚Teutfche Ueberfetzung diefer ‚pjeudorymifchen Schrift 


nung‘, vorfiellend ı. einen Entwurf einer 'Lebensbe 
[chreibung Sr. jetzt regierenden kailerl. Maj. Caroli 
- VI; ‘2. einen kurzen Begriff des Lebens : und der 
"Thaten-S$r. hochfürfl. Durchl. des Prinzen Eugen! 
von Sawoyen. Halle 1718. — 2te. Eröffnung, vorkel 
lend ı. die Briefe des Hrn. Filtz Moritz, mi 
häufigen Anmerkungen; 2. eine Nachricht von dem 
Cardinal’Alberzoni. ebend. 1718. — zte Eröffnung 
! nn 0 7% \roritelleod 
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vorfiellend eine genenlogifche Hiftorie' des Haufes _ 
Grammo.nt überhaupt, vornemlich Antonii III, 
Herzogs von Grammont, Marfchalls von ‚Frank: 


reich; und Philibert Grafen von Grammont. 


. Halle 1719. 8. Die meiften Auffätze wurden auch un 

ter befondern Fiteln zu gleicher Zeit verkauft. - 
Das gloswürdigfte Leben und die grofsen Heldesithaten 
- Sr. letztverftorbenen Maj. Caroli XII; . Königs in 

Schweden. Aus Actis publicis und andern zuverläfh- 

gen, theils auch ungedruckten Nachrichten; mit An- 
‘ führung..einer grolsen Anzahl von Docümenten, und 
feifsiger Allegirung der dazu gebrauchten Schrifften, 
aufs vollftändigfte, und ganz unpartheyifch befchrie- 
ben. ıfter Theil. ebend. 1720 (eigentl. 1719). — 2zter 
Theil, ebend. 17206. 8 ' N 
Lexikon der Heiligen, in welchem das Leben und 

der Tugend- Wandel aller Heiligen Gottes, die von 
 der’Gatholifchen Kirche verehrt werden, enthalten. 

‚Cölln 1719. 8. ebend. 735.8 0... 

Kurzer Begriff der Reichs-Hiftorie, in einer accuraten 
thronolögilchen Ordnung, von: den älteften "Zeiten 
bis auf die gegenwärtigen, ‘aus den bewährteften 

‘ Scribenten, zum Gebrauch der academifchen Lectio- 

nen verfaflet. Leipz. 1720. 8: Vermehrte Ausgabe. 
ebend. 1729. 8. Göttingen 1740. 8. ebend. 1744. 8. 
Leipz. 1751. 8. . BE 

Corpus iuris publici academicum, enthaltend die vor- 
nehmften des Heil: Römifchen Reichs Gefetze, als ". 
die güldene Bulle, Profan-Religion, auch Weltphä- 
lifch und andere Friedens - Schlüffe, die Cammer- 
'Gerichts- ‘und Reichs - Hofraths - Ordnung, Reichs- 
‚Matricul, und neuefte Wahl}- Capitulation, zulammen- 
getragen u. f. w. Leipz. 1722. gr. 8. Frankfurt u. 

: Leipz. 1727. gr. 8. gte' Auflage. cbend. 1734. 4te 

Auflage. ebend. 1745. 5te Auflage. Leipz. 1759.- gr.8. 
6te Auflage. ebend. 1774. gr. 8. Die: beydın letztern 
"Ausgaben beforgte Mag. Gottlieb Schumann, 

und ıhae Anmerkungen hinzu, en 

Corpus iuris gentium academicum, enthaltend die vor- 
nehmften Grundgeletze, Friedens- und Commercien- ' 
Tractate; -Bündniffe und andere Pacta der Königrei- 
‘che, Repübliken und Staaten von’Europa, welche 
feit 'zweyen Seculis bis zu dem gegenwärtigen Con- 

Zwölfter Band, Ä | I 


% 
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"226 ' ‚Scamavss, (Jouanı. Jaxop). ' 
. grels zu Soiflons errichtet worden; zulanfmeiigetiagen 
ul w.: Leip2. 1 4 12.7 PEue 2 JS 

Bericht an. feine künftige Zuhörer. von den leotionibus 
' publicis. und ‚pfivatis, - welche er hinfürg beftändig zu 

' alten gelonnen ift. Göttingen 1734. 4: 0 
Progr. de quaefüone, an.ex, utilitate ius ortum £it? 
a ee 
Differtationes juris natpralis‘, .quibus principia novi fy- 

ftematis hurus’ zuris ex. ipfis naturae humanae infn- 

" _ ctibus exliruendi proponuntur, ibid. 1740. 8: 
Gedanken über die Barückkunft : der Franzößlchen 


N 


Elfcadren aus America. 1741. 8. Zu 
Anmerkung. über eine. Stelle der Wahl- Capjitulation. 
u 1741. 8: N te ea, 
= Einleitung zu der Staats - Wiflenfchäft,. und Erleuterung 
. . "des vonihm herausgegebenen ‚Corporis ‚Iurig Gentjum 
0 Academigi und aller andern feit mehr als zweyen Se 
" eulis. her‘ gefchloffenen Bündnille, Friedens- und 
Commercien - Tractaten. ıfter Theil, die.Hiftorie de . 
Balance von Europa, der Barriere. der Niederlands, 
' der Oelterreiehifchen Sanctionis praginaticae, und an- 
‘derer dahin gehörigen Sacher und Tragtaten in, fich 
. haltönd. Leipz. 1741. — .2ter Theil, :die Hiftorie 
aller zwilchen den Nordifchen Potenzen, Dänemark, 
“ Schweden, Rufglaid, Polen und Preufßseh ‚gefchloffe- 
nen Tractaten in fich’ haltend. ebend. 1747. gr. 8. 
*Die fiegende Republik, oder die vermichtete Bourbo- 
' " .  gilche Staatsklugheit; aus dem Framöfilchean über- 
0 dJee.....177 8 „:, ©. N 
', .  *Summarifche Viorflellung ‚des gegenwärtigen Zußtandes 
| von Italien in Anfehung des Teutfchen ‚Reichs, zur 
'  Erleuterung, Art. X. $. 10. Capitul.. Caroli VL 
u Göttingen 1742. sn 
* Patriotilcher Vorlfchlag zu einem Frieden zwifchen 
Bayern und Oelfterreich, wodurch nicht allein beyde 
Partheyen ihren befondern Vortheil erreichen, fon- 
' dern auch: die Balance von Europa, und die Sicher- 
| heit und Ruhe des Teutfchen Reichs befefliget wird. 
'ebend, 174% ‚8. FRE et 
Tractatus de dignitate Auguftifimi Romanorum Impera- 
 _ "toris ex publici juris -fontjbus clarifimis et hiforia- 
rum ‚monimentis fidei ‚dignis'.compofitys.. Tomus I 
Proßat Erfordias apud. Biblippolas 1745. 8. ‚Die Ge 
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Yehiche diefes unvollender‘ ! geblieberien W. erhs. eriti 
Ge/ner in Memoria Schmaufsii, 
Von der Wichtigkeit der Graff[chaft Flandern, in "An- 
 fehung der Balance von Europa. Gätting. 1745. 8.° 
ECompendium inris;: publioi $. R,.Imperii, &um Gebraugh 
der academilchen Lectionen verfafst. Leipz. ‚1746. 
87: 8. ‚Gostt.. 1752. . 8 ebend. 1754. 8. ' 4te und 
verbeflerte Ausgahe , mit ‚kurzen Anmerkungen von 
Joh. Heinrich ‚Chrif. von Selchow. ebend. 
1766. & ste Auflage, mit: kurzen Anmerkungen von 
dem [elben. ebend 1782. 8. Franzöfi zeöfijch (von Che- 
valier du Buat).unter dem Titel: "Tableau du Gou- 


vernement actuel de !’Empire, par J-J. Schmauls 
— Traduit de. Y’Allemand, avec des Notes hißoriques j 


et critiques „Per M**®, ibid, 1755-- 8. 
Betrachtung über 
fiand, der Niederlande. ebend. 1747. 8. 
Anmerkungen über einige Stellen der’ Wahl- Capitula- 
tion .Caroliı VII. ebend. 1747. 


4 
"Vorftellung des wahren > Begrifs von eindra Recht - ‚der 


Natur. ebend: 


en gegenwärtigen verwirrten' Zu- 


Khan 
Noihwendiger Anbang zu feinem Com endio i juris is pur 


‘ blici, betreffend diejenigen Stellen, die in der Leip- 
ziger Cenfur geändert worden. ebend. 1748. gr. 8. 


Unpartheyifche Voorfellung desjenigen,. was wegen der 


-Wahl eines Römilchen Königs Rechtens if. 1731. 4 
Auch in der Sammlung unterlchiedlicher — Schriften, 
welche in diefem Jahre zum Vorfchein gekommen 

 &nd, die Röm. Königswahl betreffend (Frankf. und 
Leipz. 1751. 4). Franzöffch. a la Haye ( Gäett.) 

19751. 8. 

Ä Hikoeifches Iug publicum des Teutfchen Reichs, oder 


Auszug der vornebmften Materien der Reichshiferie, 


welche zur Erkenntnils der Staatsverfallung des Teut- 


Ichen Reichs von denen älteften. Zeiten bis auf die .: 


e dienen. Götting. 1752. gr. 8. 
Neues u Boden des Rechts der Natur. ebend.: 178% 8: 
‚Kutze Erläuterung und Vertbeidigung feines -Syfigmatig 
Iuris naturae. ebend. 1755. 8. 
Kurzer Begriff der Hiftorie der vornehmen Europäi- 
‘ Sehen. Reiche und Staaten, zum Gebrauch der aca- 
“ demäfchen Lectionen verfallet. ebeud. 1755- 8. 
Reflexiones über die Paflage des Blieins bey .$ 


das Nespolitaniiche Lager bey Yelewi; der z Spanier 


Rs 


vo 


s 


Kant Tractatos de’ tusibug et ivilegiis 
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Retirate von Oneglia; in der N, Eufop. Faida Th. 
x “110. ‚9.176 u. B 


Gab heraus: \ 


- 


vitatum Imperialium ; cum notis etc. mae 1734. 
- Und dann mit Jak. Sturm’s-und Jak. Wenker! 
- Anmerkungen. "Argent. 1740. fol | 
Antheil an v. Senkenberg’s Neuen und vollftändi 
gen Sammlun der Reichsabfehiede (Frankf. am M, 
1747. 4 Bände, el.) Mergl: Gelneri Biogmp " 
>  acad. Gotting.. Vol. I. p. 130- .. 


- Nach Jeineni Abflerben er[chienen: 


3. J. 1. Schmauf s’ens akademifche Rieden und Vorlet 
en:über dag Teutlche Staatsrecht ; herausgegebe 

_ von Johs' Albert Hermann Heldmann. 
‚1766. 4 . . 
. Nergl. -Götten’s gelöhries Europa Th 2, 8 614627: - 
Mo/fer’s Lexicon der jetztleb.. Rechtsgel, Th, 2. 5. 258— 
. .834..— Univerfallexikon aller Wiflenfch, Th. 86. 8. 294 — 296, 
m Weidlich's Gefchichte der jetztleb.' Rechtsgel. Th. a. % 
2429 =457. m J. M, Gefneri Memoria J, J. Schmaufsiu 


\ ‚ Goett. 1787. fol. Et in eiusdem Biographia acad. Gotting.,. 


ab J. N. Eyringio collecta Vol. I. p. 109—ı130. — Püt- 
ter's Gel. Gefchichte der Univerfität zu Göttingen Tb, ı. 8. 
50—55. — De/fen Litteratur des Teutfchen Stzatsrechts Th. 
8. 85.59, Bülching s Beyträge zur Lebensgefch, 
denkwürd. Perlonen Th. 3. S. 269. 297. — Sazxii Onomaf. 
litter. P. VI. p. 355 fg. — Weidlich's Verzeichnifs aller zu 
Halle 'herausgek. jurift,. Difp. u. Programmen; im Ankange. $, 
45 uf — Erneftia a Ö. 5. 20g—sı. wm | 


SCHMELZER (GEBHARD AUGUST). 
‚Magifter der Philofophie und ‚fürfl. Schwarzburgr 
feher KonfiftorialafJe[jor und Pafior zu Frankenhaufen, 
hernach Könfifterialrach, alsdann auch . Superintenden; 
undı Paflor primarius dafelbi, wie auch leit 1793 Kir 
chenrath. Geb. ‚dajelbfi am nzöflen Augufl 17235 sr 
am ıılen ‘Junius 1798. 


Di. Nexus diotprum : nn ad Hebraeos Cap. v, 1 
"usque ad VI, 12 per uftratus. Gottingae 1750. 4 


> 
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Diff. de amtiquo : Bafileerifis bibliöthecae codice Graeco 


-- guatuor: Evangeliorum manu in membrana foripto ob» 


' lervationes quaedam criticae. Gotting. 1750. 4 
De pravo cupiditatum ardore iritd et vanilimo Jac. 
IV, 5. 6. ibid. 1752. 4. .. u 


.. 
x 


SCHMERBAUCH (GoTTLoR Heinrich). u 


Rektor der Schule zu Luckau in der  Niederlaufitz, 
feit 1753: geb. zu Gommern in Kurfach/en am: ı2ten *) 
Februar :1715;. gef. am eaflen.**) Junins 1782. .. 
Progr. de ratione explicandorum in f[chola veterum au- 

cterum Japienti. Lyccaviae 1744. 4. 


Ä 
— Elogium M. Jo. Godofredi Lefchnerti, hifto- ‘ 


riographi quondam' Saxo-Gothani,  atque' Profellöris” 


‘.eiusdeni .Gymnafii olariffimi, bibliotheca fua, po vi- f 


ı tam [uperftite, [cholam Luccavienfem egregie ornantis. 
= de meritis ‘principum Electorum Saxonum in pacem 
. „ Auguftam. ibid, eod. 4 . | | 


 — ‘de terrae motu, tempore morientis Seryatoris facto. 


"ibid. 1756.40 2 0 
— de Cacodäemene typos futuri hominum Redemtoris. 
..£ludente, ibid« 1759. 4: ©“. ST 

= de Sancto Spicita, Chrifi gloriam amplificante. ad 
Joh. XVI, 4. ibid. 17606. 4 nt 

:— de divina in Lyceum Luccavienfe providentia. Dia- 

.  trbe I. ineft, ‘quae facies fcholäae fuerit ante facro- 
rum repurgationem, .et de Lutheri et Melan- 
chtonıs meritjs in illam. ibid. 1760. —. Diatr. I. 

.de legatis fcholae factis. 1761. — Diatr. IH. de con- 
victus publici originibus, et quomade is patronorum 
münificentia’ fit conftitutus. 1762. — ‚Diatr. IV. ine.‘ 

. elogium b. Lic. Samuel. Sturmii, qui legato' res 

‚ "fcholae auxit. eod. — Diatr.“ V. ineft leries Recto- 
zum et: Conrectorunmi ab an. 1596 usque ad an. 1665. 


! 


\ — Diatr. VI. inefi elogium b. Chriftiani Cruoia- 


ni, Rectoris Lycei Luccenfis, ‚qui illud poft publica . 
mala refituit. — Diatr. VIL de exftructione trium 
 aedificiorum fchalaflicorum aliisque in Lyceum divi- 
". *) Nach andern am ı14ten, | u , 

: #) Nach andern am aıllen. DE ' 


x ‘ ’ — » 


- 


“ L | Scuuznsaven (6. H:) Sirenen. (3 4) 


\ % . j L « 
- _ y - .. p \ F De r 


‘ 


is benehiciis. a. "Diatr. Na 36 Bibliotheca Lyce 
. Lunsavienfis. Luccav. 1268. — Diatr. IX. de exÄn- 


“ ctione novi aedifich fcholafüch, ibid. „=. — Diatr. 


m 


X, au inek: 'elogium b. Godofr. Hechtii, Lycei 
Rectoris. 2... 47 

- Prolufio ‚ad recolendam. memoriam beatilimae. Comitis 
A 'Promniz,. de illo bonae. mentis munere in prae- 
‚ftanti‘ virtute omnes ‚ dogiorum honores reonfante 
‘ibid. 1763. fl. . 

- de cauflis, cur ‚coneionum. foarum ; ar umentum fece- 
mt Chrifti in vitam reditum Apoftoli. ibid. 1764. 4 


 — de Chrifli voce. in aruce ‚rerisch: Jo. AIX, 3“ 


.: 66. 4 

de organ ibid. PrSR 1 de örgeni hydnaulicis 
 ibid. .. 

= de peräluftei gente Rephbunia, ... ‘fol. 


Were JA D an, Schulsii KLuccavize Utteratse r. IL (1808.4-) 


_ 


\ SchmERLER (Jowann. Apayı ). 
Siudirte zu. Nürnberg und von 1984 bis” 1787. zu 


| a ‚ward 1787 Hauslehrer bey dem Pfarrer Lam- 
' pers zu Pirautoflkeim und 1788, bey dem Ranton-Ge 
: Dürgifchen Archivar Schindler. zu Bamberg, 1790 


aber Rektor der geineindlichen oder Gemeinde-Schule zu 
Fürth. Geb, zu Fürth am sgfien. Januar 270 ‚gef. 
am ten November 1794;. 


Ueber die Befiimmung des Menlchen; ons | Gelegen- 


heitsrede bey -feiner Einführung in- die ädägogilche 
Lehrftelle an der gemeindlicheh Schul ar 
- Schwabach 1789. 4. ' 

Veber (die Beflimmung des Bürgers; ; eine Rede: ‚bey der 
'etfien öffentlicheh ‚rrüfung {e feiner Schtler. ‚Nürnberg 
1790. 4- 

J,eichenreden , vorzüglich’ zum Gebrauche bey Soge: 
nannten Leleleichen auf dem Lande, ebend. 1700. 
. Xter ' "Theil. ebend. 1791. 8. 


" Sophron’s Lehreg der Weisheit‘ und- Tugend: für feine 


erwachfene Tochter, oder Verfuch ‚einer Frauenzim- 
mermoral. 3- „Abtheilungen, Erlangen 1791. 8 


. . 
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m 


Tarmo m, te 1’s morstifche Erzählungen, nach. der geue- 


fen Franzöälchen Ausgabe überletzt. 4 Theile. Nurnb. ! 


1791. gr.8. 


Fürther Intelligenz- und Wochenblatt. 1792. & . (Es 


kamen nur wenige Stücke davon heraus.) | 


Iochzeitpredigten. Coburg 1792. 8. . 


Torlefungen über die :Naturlehre, -meinen lieben Mit- 


x 


bürgern gehalten. Mit Kupfern.: Nürnberg 1792. 8. . 


/orlefungen.;über' die. bürgerliche Moral; feinen lieben 


Mitbürgern gehalten und meiftentheils mit moralilches 
Erzählungen belegt. ebend.. 1792. gr. & 2te.Auflage, 
und zugleich der 2te Theil. ebend, 1795. .gr. 8. 

' Freymüthige Betrachtungen über die dogmatifchen 
Lebren von Wundern und Offenbarung; in’ Briefen 

‚an einen Freund. (Bayreuth) 1792. & u 

Beichtreden. 2 Theile. Nürnb,. 13792. 179% 8: 

Moralifche Erzählungen und Schilderungen, gelammelt 
u f. wm ıIftes Bändchen. ebend. 1793. 8. 2te Auflage. 
ebend. . :.. 


Gelundheitslehre für Kinder; zum Belten armer Wailen 


‚.ebend. 1793. 8&- 1 | _ 
Sophron’s Lehren der Weisheit und Tugend, für 
“ feinen erwachlenen Sohn; ‘oder Moral für Jünglinge. 
2 Theile. Leipz. 1793. 8. Neud’Auflage. 2 Theile. 
. ebend. 1798. 8. - re Ä Ze 
Lateinifch - Teutfches und Teutfch - Lateinifches Wörter- 


‚buch, zum Gebrauch für Schüler. befiimmt und aus- 


gearbeitet, ‚Erlangen 1794. gr: 8. (Den Teutfch-La- 
teinifchen Theil hat der damahlige Rollaborator Popp 
‚in Erlangen verfertigt.) 2te, .von M. Kalpar Ja- 
kob Belenbeck, Rektor’ des Gymnafiums zu Er- 
langen, durchaus vermehrte.und verbellerte Ausgabe. 

. ebend..1809. gr. & x 
Allgenteiner Volkakalender für den Bürger und Land- 
mann, auf das J. 1795. Nürnb, 79. 4 —_\. 
Von lieblofen Urtheilen; in der. Leipzig. Monatsfchrift, 
für Damen 1794. $. Yı. S. 122— 153. St 12. 3.194 

BEE? 1 | Ä 
Recenfonen in der Neuen Nürnbergifchen gelehrten 

Zeitung, - N . | 
Sein Bildnils vox feinen Vorlefungen über die bürgerliche Moral, 
und vor feiner Lebensgefchichte von Schlez, 


Vergl. Intelligenzblatt der Allgem. Litter. Zeitung 1792- Nr. 67. \ 


5. 558, e Schmerler's Lebensgefchichte, gefchrieben von 


cn 


\ 


N 
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un N 
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N 
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4 


‘Seinem Freunde J, F. Schler. Nürnb, 1795. gr. 8. Sie- 

. benkees Materialien zur Nürnberg. Gefchichte B. 4. St, ı9. 

5. 387 404. Schlichtegro Zl’s Nekrolog auf das J. 

2794. -B. 1. 8. 18—49. — Erneftia. a. O. 5, n16— 1234. 

— Nopit/ch'ens' sten Supplementenband zu Will’s Nüm- 
berg. Gel, Lexikon‘ 6. ge—35. u 


= Somersaiit. (Erras Fampricn) 


\ 


 Studirte zu Küneburg und leit 1737 zu Jena, auf 


welcher Univerfität er die Magifterwürde erhielt; dann 


Seit 1740 zu Göltingen, wo er fich die Reehte eines le 


‚„ Jenden Magiflers erwarb,  gieng Jedoch noch in denjfel- 


P 


ben Jahr nach Hannover, wo er 1741 unter die Handi- 


daten des Predigtamts“ aufgenommen. wurder Nachdem 


‚er an einigen Orten Hauslehrer gewelen war; fo wurde 


er 1744 als. Feldprediger mit den-damahls an den Rhein 


. . mar[chirenden ‚Hannöverifchen‘ Truppen: angeflellt. Im 


J 


’ 


J. 1746 ‚ward 'er Paflor zu Stemmen unweit Hannover, 

und zuletzt 175. Garnifonprediger zu : Celle. Geb. zu 

Dannenberg am aten April 17195 gefl. 1774. 

Traite de l’avarice. & Jene 1740. 8. Nouvelle edition 
augmentee. a Celle 1758. 8. | 

Diff. de pofhbilitate formandi ideam uniyerlalem . ex 
unico abiecto Öngulari. ibid. eod.: 4. 

— de opinione. ibid, eod. 4. Nova editio. Cellae 
1758..4- . 2 

-Commentatio. de virtute. Jenae 174%. 8... 

Mifcellanea fili po&tici. ibid. eod. 8. Rintelii Iyzo, $. 
Hildeliae 1752. 12. un 

Diff. de fundamento religionis in atheo exifiente, Goet- 
tingae 1740. 4. Rintelii 1748. 4. | 


Hm. Le Noble Eckel der Welt, in gewillen Lehr- 


. Sätzen und Betrachtungen, ‘welche fowohl die Sitten- 
' lehre und Staatsverfallung an die Hand giebt, als 
auch aus der heil. Schrift und andern Büchern der 
Gottfeligkeit genommen find; aus dem, Franz. ins 
Teutiche nach‘ der neuelten Ausgabe überletzt, mit 
einigen Anmerkungen verlehen. Jena 1740. 8. 
‚Hiftorie der Weltweisheit überhaupt; nebft einem Vor- 
bericht von den bisherigen Verfaflern dieler Hiforie. 
Zelle 1744. 8.. | 





\ 
. 


Somaznsam. (Ezıas Faxipren); 8 


uverläffige Nachricht2 en. von jüngftverorb enen Gelshr- 
ten. Ifes Stück.. Zelle. 1748: — 2tes Stück. ebend. 
1749. — tes und 4tes ‘Stück. ebend. 1750. 8. (Diefe 
4 Stücke machen den erflen Band aus.) —. aten Ban: 
des ıfles und ztes Stück. .ebend.. 1751, gtes. Stück. | 
ebend. 1752. — 4tes Stück. ebend. "1758: 8. 

jelchichte jetztlebender Gottesgelehrten. 8 Stücke (wel- 
che einen Band ausmachen). Langenlalza 1751. — 


55. 8- 

za, 8 definitiva, he definitiones ad. theologiam 
‚Spectantes „ex, feriptis recentiorum collectae, partim 
brevius aut :Iueulentius propoßtae digefiaeque. [ecun- 
dum ordinem alphabeti.. Gotting, 1751. 8. Hannoverab 
1766. 8. 

Di natürliche. Erklärung der Gefobichte S au!’ s mit 
der Betrügerin zu Endor. Hannover und Wittenberg 
1751. — 2tes Stück. Hannoy. 1752. 8. 

Homiletifche Vorrathskammer; oder: Fortgefetzte' 
. Sammlung von Predigten und: andern Reden äus be 

“ rühmten und gefchickten. Federn heutiger Gottesge- 

. lebrten. : ıoter Theil. Langenflalza 1752. — Iıter 

= Theil, ebend. 1753. 8. Die erflen 9. Theile ‚beforgte 

| Adam Friedr. Wilh, Saalfeld. S$, oben diefen 
Artikel! | | 

Nano Nachrichten von... jüngftverforbenen Gelehrten. 
'ıfter Band (beftehend aus 4 Stücken). ‚Leipz. 1753 

. 1754. v— 2ter Band, nebft.nöthigem er (oder 
Btes bis. Stes Stück). .ebend.- 1754— 1756, &. 

‚ Vermifchte ‚Beyträge, zur Gelchichte jüngft verkorbener 
Gelehrten. 1Ifes St. (mehr kam nicht heraus). ‚Celle 
1756. 8. 

Filü regni eiiciuntur in tenebras externas; ; commentatio 

‘ theol. ad Matth. 8. ibid. 1758. . no: 

' Der Freund Gottes bey gewichener Kriegsnoth; ‚eine 
 _ Dankpredigt: ebend. 1758. 4. | 

Erläuterung der Schriftftelle ı B Mot. 6, 4 ebend. 


1759. 4- 

Abrifs der Rulandbrüderfchaften. 'ebend. 1759. 4 
‚Lebensgefchichte des Hrn. E, F. Schmerfahl’s — 
(von ıhm felbfl) aufgeletzt, und zum Druck befördert 
durch Joh. Chph: Ludwig, Pafl. ad B. V. M. in 
‚valle zu Nordhaufen, 4 Stücke, Langenlalza 1759. 8. 

' Neue mit dem Kupfer (vielleicht mit feinem Porträt ?) 
vermehrte Aufage. 1765. 8. 


- 
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“ Lateiniifche Gedichte, ie theils in feinem, theils unte 
‚ ı fremden Namen. zu. Jena 1738 und 1739 gedrudı 


N 


Gedanken über Predie. $alem. 12, 12; ii der Hm 
burg. vermilchten: 


. 
’. 


‚ . 


R 
! 


wurden, . 





bL B, I. St. 5» 'S. B58— 861. — 
Beantwortung der dritten Frage, die Ach in dem er, 


‚fan: Stüoke des sten Bandes der Hamburg. verm. 


Bib}.: 5..176 befindet; -wad darauf ankomiht, welches 
die Urlache (ey, warum 'von’ den 4 Evangeliften zur 
der emzige Johannes mölde, daß Petrus derje- 


u nige Jünger ley, der dem Malchus das Ohr abge 


harien habe?. ebend. B. 2. St. 5. 9. 71-873. — 
Gedanken über Marc. 3, 215 ebend. St.6. S. 989 


991. Ä | | nn 
Em Teutfohes Gedicht-von der Verfellung der Men 


fchen, in [o fern fie der Aufrichtigkeit entgegen ge- 
fetzt ılt; in. den Belüft. des Verfiandes u. Witzes 


- (Leipz. 1743). Okt. $. 393 — 


ii. 


‘+ Die nöthige Wachfamkeit der Menfchen' in 'Anfehung 
hc 


der fündlichen Gedanken‘, eine Predigt; in Fried. 
Wagner’s Samml. auserlefener Kanzelreden Th. 3. 
$. 715-1736. ——ı Die Blödigkeit des menfchlichen 
Verftandes; ebend. Th. 6. S. 527-546. 


”ı Gedanken über Offenb. Joh. 2, 17; in dem Heflifchen. 


Hebopfer St. 44. S. 346—3s50. — Meynung, dafs 
Bio Bl des Wittwers mit der Schwefter leiner ver- 


“fiorbenen Frauen den Chrifter in der Bibel nicht ver- 


boten fey; ebend. St.-45. — Anmerkung bey des 
#Hrm. D. Joh. Diet. Winkler’s Erklärung der 


- Schriftfelfe .Hebr. 5, 75 ebend. St 46. — Eires 


r 


Schreiben, an die zween Meifnifchen Prediger an der 
Elbe. olmweit Dresdes; welche in dem 47 u. 48 St. 
des Hefl. Hebopfers ein theol. Sendfchreiben abge- 
lalfen haben; ebend. St. 49. — Prüfung einer nea 
hervorgetretenen Betrachtung über die Möglichkeit 
der' Auferkehung der Todten; ebend. St. -.50. $. 922 


TB 0, Ä 
Die Bitte Zu .Gött, eine Predigt; in der Homilet. Vor- 


räthskammer Th. 7. — Das Unternehmen der Mer 
‚fchen, eine Predigt; ebend. Th. 8. — Das vergnügte 
Erwarten des Todes; ebend. Th. 9. $. 788-—8ıo. — 
Anmerkung zu dem 17 ‘und 18 Stücke der Hannöve- 
rilcheh gelshrten Anzeigen vom J: 1750 (über Luc 


2, 2); ‚ebend. ı75t. St: 16. — Erfahrufg von einer 


’ \ - 
x 


v 
” [ 
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"Verminde, der. verigjähri en Feldmäufe; ; obend, 
-$u.2J.. derung, den vor von Fr F lachsnahrung ; ; ebiend. 
St. 86 u. 87:-— Erfahrung von einem bey gewillen 
_ Witterungen eritfiehenden Vorzuge (der magern. Accker 
"von den fetten ; ebend. St. 

Nachricht von, dem hockad Ichen Gefohlechte deren 

\ Fa: von Reden; “ri "dem Hamburg! Magazin B. 

642 — 547. —. ‚Nachricht von.dem. alten ritter- 

"rigen Gefchlechte de T Herren von der Decken; 

"ebend.- B. letztes Stück. — Abhandlung von dem 
_ Baumfchnitte; ebend. B. ı0. S. 42 66. _ Von der 
Eichenzucht; ebend. B. 15. Nr. 5. ' 

Umfändliche Verneinung: der fireitigen Frage: : -Ob en. 

„göttliche ..allgemeine Pofitivgeletze gebe? Iker. Auf- 
"hatz; in dem Brem- u. Verdifchen Ereywill Hebopfer 
‚Beytn 5. 8..27— 50. - 

fredigten in Löw’s neuen Samnl. gründlicher w..er- 
baulicher Canzelandachten Th. ı (1754). ° 

Nechricht von dem adlichen Gelchlechte der, Herren. 


van Alten; in den Teutfchen Schriften der Dus-, 


burg. gel. ‚Gefellfchsft Nr. 3 (1759. gr. 8.). 


Verf. Trinius. Gefchichte berühmter Gottesgelehrten B. 2. S.. 
29-52. Seine vorhin angeführte, yor L udwig her- 
augeg sebene Selbflbiographie. 


“ 
“ 


“ Scumkrisrer (Mob&st). 


Nach Vollendung der Humanioren. trat’ er. in das 
Renediktinerklofler zuı$8 Peter in Salzburg,. und legte. 
m ııten ‚Sept. 1757 die Ordänsgelübde sb... Im J. 176: 
wurde er Priefler, ‘und fludirte darauf. die höhern W: if. 
enfehaften ; vorzüglich Rechtsgelehrfamkeit, Im Augufl 
N66 vertkeidigte er unter Con fl. Latgkaider:s Vor= 


x 


/ 


Rtze die Dill. de mültiplici privilegorum _Agnificatione, .. 


ubfl: angehängten Sätzen: aus der gejammzen Rechtswi/- 
fenfchaft,; und erhielt hierauf am ı8ten Nov. defjelben _ 
Jahres die jurifääfche Doktorwürde, Nockin. diefem Jahre 


wurde er, an der. Univerfität zu Salzburg 'aufserordendi- | 


cher, 1970 uber ordentlicher Profe[for des Kirchenrechts,, 


und bekam zugleich‘ den. Charakter eines fürfil.. Salzbur- . 


Sifchen & eifllichen Raths. Allein , j” Ende des Schul- 


- 


- 
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“den. ‚fürfllichen Edelknaben; und kam alsdann als Nonne» 
“ kehrte er. nach Salzburg -zurück, und wurde Beichtvater 


| in der Franenabbtiy auf dem dortigen Nonnberg. Geb, 


Differtatio I..d& :origine, et B gradibus olekicorim 


während der Abwefenkeit des Gefandten bis zum Sommer 


‚nom: :Generaladjutnnten (et blofser Titel, und mehr eine 


- fehon_ 1774, begab fich nun auf Reifen, "hielt fich aber 


/ ey zu 


jahres wurde er [eines Lehramss’ entlaffen : Er verfak. 
hierauf eine Zeit' lanp die "Stelle eines Hofmeifers bey 


beichtvater nach St. Georg’en.zu Längfee in Färm 
then: nach der: Aufhebung diefes BKlofters. ‚aber (1788) 


zu Metten in Unterbayern dm 17ten März 17385 Sch 
am ooflen März. 1784. | 
Die erwähnte Difputation. „ 


- in primis guimgue ecclefiae faeculis. Salisburgi 1771-4 
Introductio in univerlum ius canonicum. ibid. 1772. 4 


Vergl., Zauner's biögraph. Nachrichten von den Salabung. 
Rreechislehrern 5. rs u £, 


u. 


"Graf von Scamerrow (Wornemar 
FRIEDR ICH), 
"Sohn - des, Folgenden. 
War in jüngern Jahren "Offieier unter den Dänifchen 


Truppgn.. Im J. 1767 ernannte ihn der König von Da- 
'nemark zum Befand[chaftsfehretar zu Madrid, wo er 


1769 als Gefchäftsträger. blieb, in demfelben Jahr zu: fe 


Hof- als Mi litärcharge), und [chickte ihn als, Gefand- 
fehafisfekratar. nach W arfchau, 1772 aber zum au/seror- 
dentlichen 'Gefändten am Hurfächfhilchen Hofe. Im J. 
1773 bat er um: feinen Abfchied, erhielt ihn, und trat 
ganz aus Dänifchen Dienflen. : In demfelben Jahr erhielt 
er den Kurpfälzifchen Löwenorden, und trat als gehei- 
mer Rath in..Hurpfälzifche Dienfle, verliejs fie aber 





meiflens bey dem Kardinal.von Rohan. zu Paris auf. - 
Im J. 1778 zog er nach .Ploen ın Holfiein, war aber 
ver[chiedenemahl auf fange Leit ‚abwefend,. unter andern 


4 
x 


[4 


‘ 
-d 
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ingr und 1788 zu Speyet) . -Im ), 1981 ertheilte ibn. der 
König von Dänemark eine Penfion; und 1790 'erhielt er 
Um ‚Auftrag , im 'Ploenifchen Landgericht und dem Plod& 

[chen Konfiflorium Platz zu nehmen; | welches zuletzt 
Mr ‚einzige Öffentliche Befchäftigung. ausmüchte,, . ‚Geb. 
te. Celle:im Hannöverijchen : am Böen. Februar‘ Tag; Ä 
gef: ‚am Tten Julius 179%. _— ze Zr 


"Der Egeismus, 'ein Luffpiel in 5 Aufzügen von. "dem | 
„ Herrn Cailhave; aus dem Franzöfilchen, überletzt. 
“ (Hamburg) 1778. 8 
$Abrege du Droit public. ‚TAllemagne. ä Amfterdam 
177%» 8. 
Auer Empfindeley und Kraftgenies, "Modevorurtheil 
und Schim pfreden,. ‚auch - ‚einigen ernfihaften Gegen- 
: ffänden. ker Heft. Delfau "und Leipzig" 1782. — 
ster Heft. ebend. 1784 
"Ein kleiner Beyträg zur Kecktnite, ‚des Franzöfifchen 
„Staats, . von einem Nordteutfchen; als ein Anhang 
m den beeden Schriften, Finanzzufiand des Franzö- . 
“fichen Staats, und Necke er:in Briefen an I[elin. 
(Ohne Druckori) 1784. ‚gr 8. 
‚Beantwortung, der Frage: welches find, die ficherften, 
ı leichteffen und wohlfeilßen Mittel, die Heerftralsen 
wider Bäubereyen und Gewaltthätigkeiteii zu fchern? 
; ine von der. königl. Societät der Willenichaften zu 
: Göttingen; im J. 1788 gekrönte Preisichrift, Hannpv. 
» 1789. gr. 4.. Auch in.dem Hannöver Magazin 1789. 
St, 276; und. mik, einer Vorrede, ‚neuen ‚Anmerkungen 
' und einem Anhange vermehrt, inf einen kleinen 
: Schriften Th. 1. Nr. 9. 
t Patriötifche Gedanken: eines Dänen über Rehende 
 Hsere „. politifchen. Gleichgewicht und Staatenrevolu- 
.. em. (Altona) 1792. 8 dte verbellerte und vermehrte 
. Ausg e.. ebend. 1793. 8. gte Auflage (mit [einem 
| Namen). ebend. 1795: 8. Dözijch.. Kopenhagen 
; 1794: .8» Ä 
Erläuternder ‚Kommentar zu ı den Patriotifchen. Gedanken, 
‚eines Dänen über ftehendg Heere, politilches Gleich-' 
gowicht und, Staatenrevolution, . yon dem Verfafler 
rlelben; veranlaßt durch ein in Kopenhagen er- - 
‚ Sahienenes anonymtifches. Pasquill, betitelt: Gedanken 
. auies N orwegilchen. Ofhsiera‘, über die ‚Patsigtüichen. 


N 


IN 


- 
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1, Gedanken! \einagDänen‘ u. Erw "Mit Beylagem. i# 
.tona) 1796:; :8: : Dirifeh..Kopenb. 179% 8. ..: 

Än Se. königl. Mejekät zu. Danemark und “No 
allerumtert äpiglie Erklärung. abfeiten w.F. Ce 

* 1. Schmettow, in Betreff an efchuldigten Mib- 

- brauchs der'Preßsfreyheit.. (Ohne Druckore). 1794 % 
: Huch im ‚Hikorifch.- po olitifchen Magazin März: S.26 

‚284; .und in den Annalen der. Jeidenden Mienich 
heit 1794. Dänifeh. Kopenh. 1794. 8. 

An Ihro königl. Majeftät zu Dänemark und Norwege, 
"allerunterthänigfte Erklärung ableiten W. FÜ Grafe 
von Schmettow,. ‚betreffend das allerhöchfie Be 
Script. vom 4ten May diefes Jahrs.: (Ohne Drucker!) 
. 1794. 8.. Auch. in. den Annalen der leidenden Menick 
heit, 1794. 

eure ä Mr. Ä ub} vi fur la Litterature Allemande; ak 
‘Vörrede “vor ‘der von Aubri' "verfertigten From] 
. Ueberfetzung ‚der. Leiden ‚des ‚jungen Werther 
(& Paris 1777. 8). 

. “Yon den‘ Stiergefechten. in Sp anier; in Schlözeri 

Briefwechlel, Th. 9. .S.. 8 88. (1781): — * Von 

Mifsbrauch "der ‘Jagd; in de [[en’Staatsanzeigen Th 

ı0. H. 38. S. 137—148 (1787). — ?Üeber das Di 

 nifche Firänzwelen; ebend, Th, 1. ‚a. ‚42: S. 237- 
“246. (1788). 
Erklärung‘ über ‚den Kardinal and Fürfbifchöff von 
» -Strasburg, Prinz Louisvon Rohan,  veranlalt 
. "durch eite Schrift, betitelt: ‚Wiederhall aus der 
‚ Feutfchen' Lefewelt auf des Hm: Hofr. Schlözer's 
‘ Ausruf von "Büchern nach ‚einem- Höllenplan ; ebend, 
B..14 'H. 56.5! 506-512 II). 
' Auffärze ; in dem Hannöverilchen Mägszin vom J. 
#’Unmalsgebäicher: Vörfchlag, veranlaßst durch Die bl 
.der Jenaifchen Allgem. Litteratur - Zeitung : vom ]. 
© 1792 35° indem: Schleswigifchön Journal 1793...8€ 1. 
8 19—33. — *Man denke! Der'Schneider behielt 
.: den Hut:auf.dem‘Kopfe, -und'deb Laquey Kieg in 
‚ den Fiacte feines Herm; 'ebend. 8. 9, I04. — 
‚Nicht jeder Unbeweibte verdiens den Namen Hage 
. fiolz, och den. Spott feiner Mitbürger; ebend. St 
3. $. 279 — 313: — *ifi das Lehendigbegrabenwerden 
-. wirklich fo fchrecklich, als ıman..es lich. vorfiellt?. ı£ 
. es fd gemein?: ift-kein Äicheres Mittel dagegen ?. «Band. 
St. 4 5: 433455 zaquältion, Grimaldi ‚und 
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_ 


jr. v. Scumurrow (W. F ) Gr v. Somenreow(W. 20 239 


Arands ejm.. Kominenter zu. dem Auffstze: Les ex- 

tr&mes fe touchent, im März des Schleswig. Journals 
- vom 1798; ebend. St. , ... — *Putz und Remlichkeit 
find Sehr weientlich verfchieden; ebend, "50 St... nu 
. "Was if. beguadigen? 'ebend. St. . ne 


„ oo. .f 


Nach feinem Tode kamen hebansı N nr . 


Kleine Schriften. ıßer und .zter Theil. ‚Altone: 1795; 8 


Eiue Sammlung. der hier :angeführten und anderer zor« _ 
her gedruckter, zum Theil auch angedruckter Auffäwe. ” 


Ein dritter Theil. follte. folgen und, zugleich Nachrich- 
ten von des Verfaflers Leben, Handlungs- und Den- 
kungsart enthalten, er/[chien aber nicht. 

Vom weiblichen Pantpflel;. ‚im‘ Gepius- deu Zeit‘ 1796. 

- 8t. 4. & 419 —437- 

Ein Brief von ihm; in A. Hennings Mulaget 1798. 
St. 1. S.415,—27: e- 


Sein Bildnifs von Li ps vor dem ‚ıßen mas feiner Heinen‘ 
Schriften. 


x 


Verl. Senims der Zeit :1794. St. 8, und 1795. Se. 6. 8. ra " 


846. — Schlefswigr Hoiftein.‘ Provingialberiehte -1794. H. 6. 8. 
269 u. f.— Hoppe’ns jwilt. Almanach auf day J. 1795. 5. 
8525644. — Kordes Lexiköm der Schtelswig-Halftein. 
Schziftßieller 5. 498 504 —, Ernehi a 20. 5 24P ra 


"Graf y von SchMETTOW ( Wonnemar. 
© 0%. Hermann), 
Pad, ‚Vater des Vorhergehenden, 
Studirte zu Leipzig die. Bechte, und lirnte mehrere 
Sprashen, ‚ [ef Hebräijch und ‚Griechifch, gründlich, 
Dabey trieb er.das theologifcha. „Studium eifrigfi, ."befon- 


ders das dogmatifche, Er gieng alsdann nach Paris, 
und fludirte die Kriegskunft unter der Aufficht des Feld- 


mar/[challs Löwendahkl, feiner Mutter Bruder. Inder 


Folge wurde er königl. ‚Dänifcher Kammerherr, General 
der Kavallerie, "Ritter vom Danebrog und vom Elepkan 
tehorden.' War duch im J. 1764 Generalgouverneur yon 
en welche Stele er aber bald wieder. verlie/s. 


Zuletzt‘ rivatifirte er. zu Ploen. ‚Geb zu v.Drösden 17375 


sc am aAfen Oktober 1788. 


N uunne 


1 : 
x 


2 y Ge N Samarran (WE) Scinupr- . L. KR 


- et. ag Pr 

* Auch Fragmente. 2 Stücke. Dritadetphin 1728. 1784. 8 

*Unfchuldige Wahrbeiten. .... . . 

‚Redey- ; die.er: bey feiner. Aufnahme in die Mahleraks- 
..demig. gehalten ; im. DMercure- Danois: 1757. Febr. 


2 ‚ Vaslı ‘ Politifokes Journ ” 2785. St. 11.8. 135g — 1142. Aüch 
. | 


BI 2515 M. £.. Auch, rhes &..2..0. 9..605, 


nn „nr 0,0 


Sonnen J (Acnarıus Lupwid 


ern: Kar), . 


\ 


" Bruder von Paul 'withelm. or 
Seudirt te zu Jena bis 1747 . unternahm alsdann eine 


ı 


> Reife durch. Teut/chland. nach Holland, "wurde. 1748 zu 


I} 


{ 


Jena Dektor der Rechte; \hielt jurifiifche Vorlefungen, 
adüocirte dabey, und. that. ieh durch gelehrte Schriften 
hervor, fo, ‘dafs der Herzog zu Süchfen-Coburg - Saal- 
feld ihn 1756 als Regierungs- und Konfiflorialratk nack 
Coburg berief. Im J. 1963 Sieng er als Hofrath, Pro 
feffor der Pandekten und ‚Beyfitzer der Juriftenfakulsar 
und des Schöppenfluhls nach Jena zurück, Im J. 1766 
wurde er “wirklicher. zweyter ‚geheimer Afifenzrath zu 
\ Weimar sünd 796 wirklicher Seheimer Rath und Kanz- 
ler der. dorügen. Landes-Regierung. : Geb. zu Jena am 
gen April‘ 17855 gef am ‚Sren Jalius 178° | 

Dif. 


‚ 
r . 
r » . * 7 ihn ’ SYS von 


Um die- Verwirrungen möglichR zu vermeiden, ‚ welche aus 
.. der Verwechfelung der IVienge, von‘ Schrifißellern, die fich 
- SCHMID und SCHMIDT nennen, zu eutfiehen pflegen, indem 
+ Oft eier upd deridbe bald SCHMID, buld SCHMIDT gedruckt 
wird, ja, wohl mancher. felb# nicht immer genau genug in 
der Bechtichreibung feines Namens verfährt; fo hält man e 

‚  Zür.das sathfamfie, fie. nach dem“Alpkabet ihrer Vornamen zu 
“orsänen, und jeden dann fo zu Schreiben, "wie. er gewöhnlich 

* gedruckt wird, oder wie’ er üch Mibll auf den Titeln feiner 
| Behrifign zu Schreiben 2 püegee,.. az . 


' 


Banaen. Ohasarıun. Luowre o Haar), MM. | 


Dil, innge- Prael. Budero) de operis Bürgerihum. 
Jenae 1748.'4 ‚ , 
— de’ valore tefamenti ä tefktor& obliti. ibid. 1750. 4 
—' de collatione Canonicatus ‚inferioris, guatenus. ‚differt 
a collatione Canonicatus Ecclefiae cathedralis: ibid. 


. 1952, £ \ ; 
_ Ze Nenis:. sbid. 1753-14 .. a E N 
—- de conourla actionum in ‚genere. ibid. .eod. \ 
— de actibnibus elective ‚eoncurrentibus, fi actort i ins 
 zeale' competit. ibid. eod. 4: | 
—.de actipmikus electiye. epncurrentibus; . ar ‚wötori. us, .. 
perfonale competit. ibid. eod. 4. a 
— de actionum conctrlu fuccefhivo. ibid. eod. 4. 
de actionum comeurfu cumulativo. ibid. eod: 4. "Die - 
fe 5: lerzten Differtationen kamen zulammeu unter dem, 
. gerleinfehaftlichen Titel heraus! Commentatio, de con-. 
curfu actionum. ibid, eod. 4... i 
Infitutiones iutisprudentiae ecclefiaficae ; addito "Pro. 
- celfu Confkoridi, ad’ ufum Fori Evangelici methodo 
_ Iyfteimatica adornatae, ibid. 1754. 8. a 
Dif: de ‚generibus sontinentiae caullarum ‚genuinis. ibjd. 
eod. 
— de Tefamento priore- derögante pößeriori, ibid. 
. 1755 4 nn 
— epif. de Ahpugnändis "ädminiftratorum railonibus, 
Pe adprobatae funt, ibid. eod. de: “7 
cipja iurisprüdentiae. ecclefiafticae Pontifitiorum, me , 
:(yRenratica adornata. ibid. 1756: 8. Editio II 
ner je emendatior. ibid. 1771. 8. Eine weitere: 
Ausführung der vorher angeführten Infiitutionen. . 
Dir. f. Commentaüo de iuris collectandi cum territoriali 
 faperioritate nexu haud necellario. ibid. 1763. 4- 
— de iure detractus cum iure ‚epllectandi nexu necefla- 
rio. ibid! 1765. 4 
—- de cauffis,, ex quibus germits et eft rerum, ‚quae 8 mi- 
. norum:[unt, alienatio, ibid. eod. 
Kurze Anweifung, wie die Regeln "er Kunk zu refe- _ 
riren angewendet werdex müfler? ebend. 1766. 8. 
Anweilung, ‘wie die Regeln "des gemeinen 'end‘ Sächh- 
- Ichen Procelles gefchiakt anzuwenden. find. chend: 
1766: 8. - 
Zuverläffiger Unterricht : von. der Verfaffung der herzogl. 
. Söchbkeken Gefammt- Akademie.zu Jena,. aus Akten 
: und andern Urkunden gezogen. ebend. 177.8 : . - 
Zwölfter Band, 16 


l 





ya ' Scammz (Ar LK) u Samane (A - 


- 
—— 


} 


Yearı.  CiHeimhu r.Bii Ryagrz.de Äudiosgo' anomulın in olı- 
fula remotaäe appellationig relcripto addita cdufpicuo ; eiw 
Diff. inang. praemiffum. — Weidlich's zuverläfl. Nachrick 

.. ten. von Ukh }erztieb, Rechtsgel,. Th. 5. 5. 297 — 298 — Er- 


A nefti a “&% 0,8. 2756 — 279. . 


"Scamior (Anton WICHELM). 
Ehedem Preufsifcher Lieutenant, hernch Lehrer. der 


‚Sccidentalifchen Sprachen Zu ‚Nürnberg FR geb. zu. Mönigr 


fer. im, Hildburghaufifchen . . 2.; gef. am... . Mar 
1795. Bu Er u 
*Lindaimine, oder die befle Welt in warmen Landen. 
“ a" Teile. London (Nürnberg) 1783. 8: Mit Kupfern, 


‚*Teutfche, Italienifche, Englilche ‚und Franzöffche Be 


“henhung aller Hauptdinge der Welt. Ein Lefebun 
für die Jugend, Nürnberg 1786. gr. 8 : 
*Teutfch, Franzöfifch, Italienifch, Englifch, Lateinild 
und Spänilches Wörterbuch, "worinnen die allerge 
bräuchlichften. Wörter nach ‚ihren befondern Abthei 
‘“ Jungen und Capiteln eingetheilet und befindlich: find, 
. zu fonderbaren Nutzen aller Stände, durch den Ver- 
‘ Faller der Benennung aller Hauptdinge: der. Welt auf 


‚eigene Koften herausgegeben, 3 Theile. ‚ebend. 1766 


| Fr . 
Irdhienifche „"Franzöfifche , Englifche und Teutfche Ge 


fpräche, welche katt eines Wörterbuchs dienen, kön- 


- 


"nen. — "Den Anfängern zum Beften herausgegeben 


"'ebend. 1793. & 


A ale jufiifiee de la royaute et [auverainetö fi rıb 


aillee & ce tems li pervers, tiree. des.propres paroles 
de TEcriture Jainte; matiere tre&s-importante & tout 
le’genre humain fur laquelle les antiroyaliftes ne font 
‚ pulle reflexion; ä ia -converfion desquels elle a etw 
"compblee. (a Nuremberg) ‚1794. de , 
Is GE nl 4 | 
Scumıpr (Aucusrt). 
(Fürfil. Anhaltifcher Rath und. Bürgermeifter z= 
Zerbfi: geb, zu 2... .; gefl. 1766. 


U 


' " *Die. Verwandlung der Domänen in Bauergüter. Zerb} 


1759. 8 


. no un . 
‘ 


.- "Sommpt (A.) Scamor (EB) 18 


Auffätze in Jußi’s politilcken und kameralißifchen 
Schriften. j 
Scumipt (BENEDIKT). 

.. Stadirte'zu Bamberg. und Altdorf, und wurde auf 

der erfien Univerfität 1749 Licentiat beyder. Rechten. 

Hierauf bBefah er einige andere. Univerfitäten, als Prag, 

Halle, Jena, Leipzig, Göttingen; wurde dann 1754 auf 

der Univerfität zu Bamberg aufserördentlicher Profe[Jor. 

der Rechte, 1755 bifchöffll. Bambergifcher wirklicher Hof- 
rath, 1757 ordentlicher ProfefJer der Inflitutionen, des 

Natur- und WVölkerrechts und der Teut/chen Reichsge ' 

[chichte‘, wie auch Beyfitzer der Juriflenfakultät. Im J. 

1761, ernanute ihn der Kurfürfi von: Bayern zu feinem | 

wirklichen ‚Hafratkh und zum Profeffor der Inflitutionen ' 

auf der Univerfität zu Ingolfadt. Ehe er dahin abgieng, 

efs er‘ fich noch zu Bamberg die Würde eines Doktors 

der Rechte ertheilen, Im J. 1766 wurde er dajelbfl Pro- 

felfor ‚des Staats: und‘ Lehnrechts. Geb. zu Vorchheim 

im_ Bambergifchen am sıflen. März 1726; gefl. am ten 
Oktober 1778. a u 

Diff. inaug. (Praef. J. H. Bocrifio) de indole ac na- 

‚  tura iudiciorum' Germaniae tam antiquorum, quam 
‘recentiorum, ad ftatum iuris publici moderni, fuccin- | 
cte- explicata. Bambergae 1749. 4. Recufa. Lipf. 
1752. 4. | nn 
Gründliche, aus denen Teutfchen ‚Reichs- Staats- und 
denen befondern Hochfüft- Würzburgilchen Gelchich-' 
ten, denen ohnläugbaren Urkunden, üund der älten 
Teutfchen Gerichts-Verfaflung erläuterte Beleuchtung, 
dafs .diefem Hochfift,. von [einem erfien Urfprung 
an, in einem ohnverneinlich gefchloflenen Land com- 4 
petirenden Herzogthums zu Franken; worinnen aus 
einer umftändlichen Bewährung die wahre welentli- 

che Reohte diefes, theils noch nie in feinen ächten 

. : Vorzügen anerkannten Herzogthuıks aus unwiderleg- 
"lichen Gründen behauptet,. theils aber die, Gegne- 
tifch von -verfchiedenen Privatis eingewarfiene Zweif- 
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\ HM: I Somunr (Benepier): , 


. fel ftandhaft' abgefertiget worden. Frankfurt u. -Leipsz, 
1751. 4. 1 , _ 
Juriffches Bedenken und Gutachten, von einem, nach ' 
“befchwomen Ordens-Regeln aus dem Clofter ad Pro- 
teftantes entwichenen, ' von aller Erbffhaft und Le- 
hens-Folge ausgefchloffen bleibenden Uebergänger; 
vulgo: De Apofteta ius in hereditate aut, feudo fuc- 
‘cedendi non amplius zecuperante, nicht nur aus de- 
‚ nen natürlich und’ pofitiven Satzungen, Sondern auch 
‘ durch alle Theile der Rechtsgelahrbeit,, befönders 
aber dem Wefipbälifchen Friedens-Schlufs,. .als dem 
wichtiglten PBuncto  diverforum religianis ‘definitive 
entfcheidenden Reichs - Grundfatze erprobet und auf- 
.  — gekläret. Frankf. 954.4. 2 
-  Progr. Erweis, wie dals fich die Reichs-Hiforie A. 843 
. mit.dem Verdunifchen Vertrag; die Kayler -Hiftorie 
.. 4.964 mit Papft Leone VILI und. Kayler Otto- 
..ne I anfange, .und fo dann die Kayfer- ünd Reichs 
Staats-Gefcliichte von der Hiftorie von Teutl[chland 
behutlam zu unterfcheiden. Bamberg 1754. 4. 
Gefchichtsmälsig Heichsgrundgefetzliche Prüfung - und: 
- -Erweis des (ic) Kayferlich- höchfien.Kirchen-Gewalts 
.. über den, unter die, Weltlichkeit gingeruckten ‚prote- 
fiantifchen Kirchen - Staat, Frankf. u. Leipz. 1754. 4. 
Reichs-Friedenfchlüfige' Vertheidigung der geiftlichen 
Gerichtsbarkeit: Catholifcher Reichsfände über ihre 
- Lutherifche Unterthanen aus gegenleitig ex hypothefi 
.. angenohmener Kirchen- Kayler- und Heichs-Staats- 
Gefchichte, et Infirum. Pac. "Weftpbal. Art.V. $. 48 
. beleuchtet und dargethen. ebend. 1754. 4- Auch, mit 
 widerlegenden Anmerkungen, 'in der Sammlung der 
‚Schriften von dex Selbfihülfe u. L w. Nr .5. S. 135 


. 


. Reichs-Gefchichtmäfsige. Staats- Urfachen, warum, unter 
denen Garolingern das Teutfche Reich ein Wahl- 
Reich verbleiben müllen und. kein Erb-Reich werden 

: können. ebend..1754-.-4 Ka Be 
Principia iuris Germaniei antiqulfimi, antiqu, medü 
a pariter atque. hodierni, ex moribus, legibus, fiatutis, 
. diplomatibus, actis publicis, fcriptoribus tam .coaevis, . ' 
quam recentioribus collecta et deducta, .nec non in 
,‚ ulum academicum et forenlem adornata. Norimbergae 


a 


1756. 8. mäl«.., Fa ’ “oo. u oo. u duarı- 


’ . Rx v 
‘ ı ’ 


. 


\- 


4 , j . u , 
\ ‚SCHMIDT (Besepikr). i =... 24% 


N | 
Abhendlung won der Nothwendigkeit ‘und Nutzbarkeit 
- der Natur- und Völkerrechtslehre. Nürnberg 1759... . 
Progr. de- iure belligerantis in belliperantem, vulgo: 


vom. Recht kriegender: Mächten (fie), Völker und Stua- 


ten. Ingolfiadii 1761. 8. 
Vorbereitungs-Grundfätze zu Erlernung einer Teutfchen 
König -.Kayfer- und Reichs-Hiforie. Ingolf. u. Mün« 

- chen 1761. 4 E | 

Diff. Differentiae iuris naturalis, . Romani Germanici. et 
..Bavaricı Provincaals Maxımilianer civilis circa 
-fucoellionem coniugum. inteflatam,. tefiatam eb pacti- 


- Gam,. tam unilateralem, quam bilateralem, l[eu, reci- 


rocam. Ingolft. eod. 4. . . 
Hıkoria. iurjs, neo non jüura allegandi,. iisque fiudendt 
methodus ac ordo. ibid. eod.' 8. mai.' nv 
Dif. hiltorico-politica de iure adlegandi Statuum Impe- 
- zu; oder: vom Reichs-Ständifchen Hoheiß Recht, 
za dem künftig’ mit denen auswärtigen anjetzo kric- 

genden. Cronen und’ Mächten zu errichtenden Frie- 


‚den, . Gelandte zu .fchicken und abzuordnen. ibid. | 


1762. 4. 0 


-Priacipia inrisprudentiae Romano - ‚Germanicae), una 


S 


\ 
\ 


cum Hjftoria iuris, nec non iura allegandi tisque fiu- _ 


dendi metbodo ac.ordine. ibid. .eod. 8. BE 
Diff. bift. publica de praerogativis Epifcopatus et Prin- 
' eipatus Bämbergenfis. Ingolf. et Monachii 1764. 4. 
Oratio de punctis comitialibus Catholicos inter et Pro- 
„ teftantes agitatis, pace Hubertoburgica et Capitula- 
tione Jofephi II determinatis. Ingelt. 1764. 4 . 
"Anweifungs-Grundlätze ‘zur. fGriflifchen aufsergericht- 


., und gerichtlichen, gemeinen; Churbayrifchen wad _- 
« Reichs-Praxi, durch alle. Psocels- Gattung. und In- 


. Banzen,.zum Schul-/und Gerichts- Gebrauch entwor- 
‚fen. .2 Theile. ebend. 1765. 8. ' 


4 


 Rechtsbegründetes Gutachten in Sachen weyl. Fran- _ 


Zen Galfenbauer’s — modo von.Bruckmayer_ 


zu Wien contra die Wolfg. v. Zwerganilchen . 


Ä . Erben und refp. Exrbes-Erben dafelbi: ebend. 3765. 


. Di. de vnione prolium; annexa quaeflione: An vali- 


‚Üitas unionis privatae per fpecialem obfervantiam ‘ 


" probari quent? ibid. eöd. 4. | - 
— de novis et fingularibus Capitulatiönis Jofephi-Il, 


N . . ... 
Imperät. gloniof. reguantis, nec non fabilito per cam. 
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246 | Scampr ® Senn (Cr. E.) 


Hinie publiei et Beridalie Germißiei Gyfemate. Ingell, 
4 - 

Di de vißttalione. ‚Caimerae Imporialis, et in ea ade 
. zum revifiöne, atqye per hanc reeurfu ad Coants 
ocyus et tandem legaliter fublato. ıbid. 1768. 4. 

_Beineipia ; ieris publici 'Germanici. ibid. 1768.' 8. 

— juris fendalis. ibid. 1769. 8. Diefes und das vorker 
"gehende, Buch wurden 1776: mit. neuen Titelblgietern ser 
“ fehen, unter der Ortsanzeige Monachii et Lipfiae. 

Di. de iure eligendi Regem Bomanormm. Electoribu 

. girca quaefliones, an, quande, guis „en 'exclhufion 

. kaeterorum ‚Imperii ‚Htatuum privalixo soampetahl 

 ibid. 1770. 4 

-- de iure telonii Statuium Imperii in genere- et in fe 
„‚cie. ibid. eod. 4. - 

—— dur. 'publ.. Germ. hiftorica ,: hißörjam. Iogum Impeni 
fundamentalium praeeipuarum ordine ohronologio 
_filtens. ibid. eod. 4, 

"de notis characterikicis Faperiorhai territoriali 
:ibıd. ‚1771. 4. — Dill. IL. ibid. 1772. 4 . | 
Vergl. Weidlich' s zuverläff. Nachrichten von jJetztleb. Pech | 

. gel. th. 6. S. S1ı 5954 — Deductionsbibliochek B. 4, s 

2100. — Pütter's Litteratur des Teuılchen Staatsrechts Th | 
2. ig u. f — Annalen der Bayrifchen Litteratur vom 


.: 2778. .B. x.. St. 1, S. 6567. — Siebenkaes Neues jusil, 
Magazin, B. ‚Be S 488 aM 


- It . . . 
Schmp (Caristran ERNST). 

. "Studirte in der Schalpforte. und zu Leipzig , wo ar 
1739 die Magiflerwürde erlangte; wurde in demjelba 
Jahr V. efperprediger an der dortigen. Paulinerkirche 
'174ı Ratechet -an der Peterikirche, 1748 dritter Dis 
konus an der Wenzelskirche zu Naumburg, 1750 Arche 
diakonus dafelbfi, und 1757. Paflor und, Superintenden 








- zu Eilenburg. Geb zu: Rabenauy bey Dresden am Bi 


May ıTı155 gef. am 2Yfien November. 1786. - 

De difcipulo non fupra magifrum. Lipf. 1737. 4 Ä 

De iucundo’ gratiae inhabitantis fenfu. ibid. 1738. £ | 

Vindicatio votorum efflicaciae contra praecipuas bie | 
"dibnes särenfatiorun, ibid. vod. 


I 


- 


Scama (Ca, Eu); Bammıp > (im 14) Sur. 


Brpotio ‚rötys eantandi notes dierim Tefarem 
apud Hebraeos ad Jef. ‚29. Lipl. 1738. .. 

De vita, Adas.. ibid. aa. se... . 

De lege: par PecasmEn infirma ad Rom. VI, Zu 4 
ibid. 1739: 4 

De veritatis; divinae' Fostaribus, sanquam aureee Veancies, 
ex Galat. II, 9. ihid.. end, 4. 

Dil. de: ‚laurifiaio a Periusig: ohorendo ad Kprin A” 
dyg. ibid, end. ı 5. 


De corpöge .Chrili ‚omnis.. Sepulszo, ante Kor- 
ruptipnis, contra Ananyımi ah, ai EB, 10 
ib -ITAQD- 4 a 


Diß. de promotione » Aendemice, Chrißo einngie epolo- 
. is perperam tributa, ihäd.. end. Mn 

Der. grolse: Name des. Harn... als ein vehes Schlals der 
Gerechten in Noth und Elend; eine. Predigt. Naum-, 
burg 1745..4 . 

Zwo Denk -- "und Dapkpredigten.. welche wagen "des 

 — Religionsfriedens in os „Nachmittagsßunden _ 

... gäbaltem worden, ‚abend. 3756. 4: 

Katechetilche Betzachtu ber das- erfte Hau ic 

“gehen Predigten; nehft.rinem. Anhänge von. ilpoh- 

. tionen über. daflelbe, Leipz. 1756. 8. ; 

'Worte des'Heils und der. Liebe bey [einer vom Herrn 

- befoblnen: Asptsveränderung. ebend. 1759: &- 

Die guten Ablichten des guten Gottes bey den plötzli- 
<hen- Todesfällen feiner! Kinder; eine Srandrodi,. 
‚Meslebung 1773. fol, :..-- - | 

Predigten m.Löwe ne Kanzelandachten. u — 

‘Noch einige einzelne Predigten und Pareptätionän. : e 


Verst, def. [en Leben und Denkmahl.. Leipz. "1787. gr. 8 —e 
„Bird ann's Kurfachfifche Frießerichaft B. . 5: 808 508. 


! 


Sommın ( Caeı ISTIAN- F RIEDRICH). 


ag iBer der Philefophie und Prävatdorent derfelbep 

zu u Leipaig Seit 1968, .. aufserordentlicher Profeffor der- 
Ser‘ ‚eben dafelbfi feit «767, und leit. 1772- Doktor und 
ordentlicher‘ Profeffor der Theolägie auf der "Univerfität 
zu Mittenberg, Geb. zu; ‚ Röglinz im ‚Säfte: Merfeburg 


DE a Er ET 


“m soflen ‚November EL/TE, se am: May 2778 


ek .' 


= — 
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248 7 Bominn (Cmurun:Farvnte).:?. 


Epif. $pecimen | aninfadYerfiorium: in T bh es p hrefi | 


charasteres:morum: Lipf, 1761.-.4.- i .: 
Diff. Verfio. Alexandrina ‚optiinusti interpretationis libro- 
+rum lacrorum praefidiüm. ‘Spesimen I in: Epifl. ’ad 
Hebraeos. ibid. 1763..— Specimen II, ibid. 1764. £ 
Brot: Origines IV. Evangeliorum. ibid: eod: 4. 
Epift. de Herodiadis, ibid. eod.£& -*\ -- _ 
Dilcöurs fur la vraie grandeur des. Princes. ibid. 1764.4 
— {ur le devoir des Fojets, de: faire des prires. pdur 
la profperit& de leur fouverain. ibid. eod. 
Speeitina II in Epifiolam Jasobi; ibid. eod. 4. 
Dil. (uper origine epiftolae ad Hebraeos.- ibid, 1765; + 
Oblepwationes critieae;. hikorfeae; theologicae fuper epı- 
fiola ad Hebraeos. :ibid.2 1965 Bu - 00.) 
La philöföphie de P’hikoire‘ de’ feu l’Abbe-Bazin.ch 


tiqueo, ibid.'esd. Bew: 


° Diff. adverfus fuperfiitionem. ibid. eod. Pan 


ee 6 2: Zur Peer 


nm 


‚Buch if; - eine kritifche Unterfuchung ; pit Erläute- 


| 
L 


I. 


Progr: de conlenfione -univerfa, : naturae "vooe.. ibid. 
Diff. de finibus reruim: matinie: eimorum. ibid. 1768. 4 
"Öblervatiönes criticae, hiltoricae,':theolsgiuhe [uper-epr 

-ftola S. Judae. ibid. eod. 8:- : Ba De . 
Philologifche und 'kritifche ‘ Bibliothek.: : Ifter Band, 
- ebend. 1769 — 1770. — zter Band. ebend. 177Tr- 8. 
Die Vermunftlehre, 'zum Gebrauch bey:feinen Vorle- 


t 


fungen. ebend. 1769. 8, . Ä 
. Die Merkphufk u £ wm rebend. 1770. Be 0 
Orstio de illiberali et parum frugifero : fimdio. .eritico- 
zum, qui in.diimdicandıs- Kbris dıvinis ‚kilterioe,  ant- 
quarja ..:eritica et philologica ‚qualiacungue. oftentant, 
in fraudem teftimonni, Sancti Spiritus. ibid. 1770. 8. 
Ob die Offenbarung Johan nis ein ächtes göttliches 


rungen und Abhandlungen über den Urfprung und 
die :hißorifche Gewifsbeit der kananilchen. Sammlung 
des_alten und neuen Tefiaments. ebend. 1771. 8. 
Diff. 'theöl.' inaug. qua divina erigo ‚librorum 'chnenico- 
rum.:Vet. Teft. ex antiquis .feriptis Judaearym.gt Chris 
ftianorum. probatur et. vindigatur, Witemb. 1772. 4 
Progr...de antiqua formg, sollectione et' conleryatione - 
codicis facri Hebraici. ıbid. eed..4. " . 


n 


Duae orationes theolögicae L' de vitiis valgaribus Ger- 


‚mandrüm im. interpretandis libris divinis, IE. de the». 
logica' fentiendi et.dicendi libertate. ibid. eod. 4 


64 





Du" Te 
} 


Somtin(En. eu; wi. Shan (Cm. H) 29 


Tue yhilologifehe ‚und ritifche Bibliothek. Ike — 

Stes Stück. Wittenb: 1773 — 1774 8. 

Tagr. Vindiciae nativitatis Chri ki e matre. virgine ad- 

EL. VIE, 14. 15. ibid. 1773: 4° 
— Origines dogmatum de rebus ultimis. Sectio I bie. 

1774 4 
de pobefäte. zvocabulis aupuss et enere de Chrißo S 

„dictis in. N. T. fubiecta. ıbid.- 1775. 4 
- ‚Judaeorum, ‚qui Chrifii tempore vixerunt; de en 

dem variae opiniones, ibid. ol. 
nn - Brevis expofitio: Pfalmi fecundi. dia, eod. 4 
— Enarratio doctrinae librorum facrorum de lapfu dae- 

monum. ibid. eod. 

Hiftoria. antiqua.:et vindicatio Canonis facri Voteris. No- 

. vique Tefamenti, libris II comprehenfa. Lipf. eod.- 
8. ma | 
Annotationes in Epiftolam Paulli ad Romanos philo- 

logicae, theologicae et oriticae. ibid. 1777. 8. 

Vergl. Sazii Onemaß. litter. P: vn p. 209 a 


N 


"Scamipr (Curisraw F RIEDRICH). 


- Studirte zu Leipzig, - war. hernach mehrere‘ Jahre: 
lang. Privatlehrer in Liefländifchen adelichen Häujern, 
Begleitete alsdann junge Edelleute auf.Reifen und Uni- 
verfitäten, wurde bey diefer. Gelegenheit in Leipzig Ma- 
gifler, kam wieder nach‘ Liefland zurück, und erhielt . 
1785 den Ruf als Konrektor nach Pernau, Geb. zu 
Annaberg am zıflen Augeft 1748; gefl. am ıı1ten März 
1798. | Er 


Jufkid’s s Philippifche Gefehiches: aus dem Lateinifchen z 


‚überletzt, Lemgo 1786. gr. 
Einige kleine Abhandlungen, dere Titel man nicht, ane 


. ‚geben kann. ı 
Yası. Allgemeiner ltterar, Anzeigen 2800. 8 1986. 


‚Scnmid (Carısttan Heınrıch). 


Nach genoffenem Privatunterricht im ‚väterlichen 


ae: und. ın dem > Gypmaßum zu Eisleben , Pudiree er: 5 


\ 


’ — _ € o l, 


x . 








250 Scuum (Gesmrıs Hınmeaa).. ( 


Jahre lang zu Leipiig,  wwäe dort.ı106 Magifler dd 
Philofophi« und 1708 Doktor der Rechte. Im J. ı7a 
folgte er dem Rufe an die Univerfität zu Erfurt als Pre 
feffer wuris elegantioris ordinarins, und 1771 nach Gie 
fen als ordentlicher ProfefJor der Beredjamkeit und Dick 
kunfl, Im.L 1784 erisslı ar das Pradikat eimes Helm 
* Darmflädtifchen Regierungsraths; und: nachdem er 11] 
 zweyter Univerfitätsbibliorhekar geworden war, erhidt« 
' 3790 die alleinige Auffichi über die Bibliockek. Geb. u 
Eideben om zaflen November 1746; gefl, am zaflen Ir 
lius 1800. 

Diff. Simonides, L£ de theologia postarum. Lip 

. 1767. on 
5 ER ge ‘Lufifpiele; aus dem Englifchen. ebemi 


ur 1767. 8- . - i 

Sir Phantaß, oder: Es kann nicht feyn; ein Luffpid 
aus dem Englifchen des J. Crown. Bremen 1767. & 

Die.Reim[ucht; aus dem Franzöfifchen des Piron; u 
der 2ten Sammlung Franzöfifcher Lufifpiele, die d« 
Brüder Walz zy Bremen ı767 herausgaben. 

Theorie der Poeße.nach den neuefien Grundfätzen, und 

“ Nachricht von den befien Dichtern ‚nach den ange 

.anpınmenen Urtbeien. Leipz. 1767. 8. Zufätze } 
Sammluagen. ebend. 1767. 1768. -1769. 8. 

«Rof’s vermilchte Gedichte (in Gemeinfchaft mit Dyk 

‚ herausgegeben). Dresden (Halle) ‘1768. 8. 'zte Auf 

“ Tage. (Leipz.) 1770. 8. (Die Vorrede dazu [chrieb « 
mit‘J. B. Michaelis und Dyk gemeinfchaftlich.) 

Diff. indug. (Praef. J: @. Segero) Ulprus Marcel 
lus. .Lipf. 1768. 4. 

Englifches Theater. ıfter Th. ebend. 1769. — zter und 
ter Th, ebend. 1770. — 4ter Th. .ebend. 1771. — 
5ter Th. Danzig 1773. — '6ter Th. ebend, 1775 — 
er Th. Danz.'u. Leipz.' 1777. 8 ' 

Biographie der Dichter. ıfer Th: Leipz. 1769. — ziel 
Th. ebend. 1770. gr. 6. : 

Diff. de lege Aleria Tarpeia. ıbid. 1769. 4 . 

"Die Parodie; ein -Lyfilpiel. ebend. 1769. 8. \ 

Anthologie der Teutfchen. 3 Theile. ebend. 1770 
1772. 8. Bu EEE 

Progr. de carminum genesibüs mixtis. Gillee 1771. 4 


\oa 


f 
t 


7 Seammup. (Cuperun Hemasn): age 


a mas dem: Franzößfeben des d’Arnaud: Leipa. | 


171.8. 
srfcheinungen. Gielen 1771: 8 


Almanach der Teutfchen. Mulen; aut die Jahre 1770 \ 


„Dis 1781 einfchhießslich. Leipz. 8... 
as Parterre. Erfurt 1771: Bu. * 
to 5: de poel epigrammatico - “ palkorkia. G Gifae ed. 4: 
e poäli epigremmatice - epica. ibid. 1772. A‘ 


_ _ de er: epigrammatico -1yrica. ibid. eod..g. “ 


 Dhentesebronik. ıfes Stück. ebend. 1772. 8. 

"Brittifches Muleum. 3 ‘Theile. Leipz. 179%0-— 1771. 8. 
*Charakterifik. der vornebnfen eurbpäilchen Nationenz 
! aus. .dem Engl. (Sicht mit in ‚dem. vorhergehenden. ) 


Progr. de poefi. ‚epigrammatico- „elegiaca. Gillae 1773: 4 

-— de duobus ‚loeis, Aeneidos. ihid. -eod. 4. 

"Ueber einige Schönheiten der. Emilia Galotti. Leipz. 
1773- 3 

“Tafchenbuch für Dichter und Dichterfreunde.. ebend. 


N 


'ıfte Abtheilung 1773. 2te und gte Abth. 1774. die 


ü. Ste 1775. 6te 1776. T7te u, Sie 1777. 9te u. Iote 
1778. ıI1te 1779. . ı2t@.Abth. ıyBo, 8. (Nur die$ 


erfien Abtheilungen gab er heraus: die folgenden Dyk.) 


Prog, de iurisconfulto- aefihetico. Giflae 3774 4. 


"Ueber Götz von Berlichingen; eine‘ dramaturgi- 


fche. Abhandlung; Leipe. 1774 8. 
' Progr. 'de comparandis ‚artibus nonnullis ‚elogantioribus 
Hunquam: comipazatis. Gillse .eod. 
"Chronologie des: Teutlchen Thenters, (Löipa,) 1973. 8. 
‚(Dyk arbeitete mit daran.) . 
| ‘Joh. Benjamin Michaelis Leben. Frankf. am M. 


1775 8.: (Steht. auch wor. dem. ıflen.. Th, der poetl- 


fehen Werke v. Michaelis. Gielen 1780. 8.) 


"Richardl[on' über Shakelpegr's- Chpraktere; . 


dem Einglifchen. dueipz. #775. 8. 

| Litteratur der Pocfie. ıfier Theil, ebend.. 176. 8. 

"Preis der Gerechtigkeit; aus dem Franz. des Voltai- 
re.‘ Frankf. am: M, 1776. 8. 

, Progr. XXXIV; .Polenncae Horastia nee [pecimina. 
‚Giflae 1776-1800. 4. (Das letztere ‚er[chien nach 
feinem Tode.) 

1 Liebensbolshreibungen ‚der: Römilchen "Dichter; "von 
Ludwig Crulius; aus, dem Fmgl. aut Anmerkun- 


s 
N 
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252 Sormmn: (Cmmirriax Hamon): | \ | 


2 \ 


„gen. zer. Band Halle 1999: ' ster Band. ebd 

“1778. 8. 

Od der Teutfchen. Ifie Sammkunz, ‚Leipz. 1778. 8 

® Rührende Erräblangen aus dem ngiichen und -Fre= 
zöfifchen. Gielen: 1778. &. 

‚* Theaterreden. ebend. 1778. 3 

%J. Aiktn über die. Anwendung - ‚der Naturbitorie ud 
‚die Dichtkunß; aus-dem' Engl. mit Zufärzen).. Leeipr 


1779 8. 

*Delprez de Boilfy über die Sittlichkeit des Thar- 
ters; aus dem Franz. Halle 1780. gr.'8. 

Friederike,’ ein Schaufpiel im 5, Aufzügen ; nach Vol: 
ıc+taıre und Colman, Gotha 4780. 8. steht ‚auch in 
(Reichard’s) Theater der Ausländer. 

Anweilung (zar Kenntnifs) der vornehmfien Bücher ; n 
allen Theilen der Dichtkunft: Leeipz. 1781. 8. 
 &*Das ffiumme Mädchen;- ein Juuftfpiel nach dem Enjl 
‘ des Johnlen, fürs Teutiche Theater eingerichtet 

‘Erlangen 1781. 8 nr 
- Ueber ‚das- Schreiben des Hrn,’ Tefoph. Edlen von 
"Retzer in’ Wien. Wien. 1782. 8 
abrile der Gelchrfamkeit . für. eneyklopädifche Vorl 
- füngen. -Berlm 1783. 8. 
Nekzolag;" oder Nachrichten von dem Leben und den 
. Schriften‘ der :vornebmiten : verfiorbenen Teutfchen 
‚Dichter. 2 Bände. ebend. 1785. 8: 
| #* Ueber ein Privilegium, Lateinilch zu- ‚reden; ' an. din 
Grafen Fri edrich zu Sohns-Laubach den 29 Aug, 
* 4786. Giefen.. 8. Aueh in Archemholtz’ens Lite 
yatur und Völkerkunde, 1786; und: eur Nachtrag dazu 
' ebend. 1787. Nr. V. 
ommentar über: Ho ra z’ens Oden, ‚1er Theil Lips 
1789. 8. 

ir in verba‘ 0 vidii: Ef aliquid, fatale malum per 

. verba levare; ad- audiend. ‚Orat, funeb. in obitum 
Imp. Jofephi II. Giflae 1790: Fol. 

-*Klarilfe , oder Gelobichte eines jungen Prauenzimen; 
aus dem Engl. des Richardfont: "Mannheim. 1790 
0 — 1791. 16 ändohen 8. (Er.hat alles überferzt- von 
% 5. 232 des Zten Bändchens an. : Forher überfetzte ein 

anderer, aber nur Auszugsweife: er aber‘ überfeizte al. 
les treulich. ‘ Eirie Probe dere ‘Ueberfetzung fand 
fehon vorhär in: (Re ichar d’s)- Bibl; 1 .dex Romane B. 


0.129. 257%. f.- 1785. 
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"Scan; (Umnusyiam. Hawaıon), ' 855. 


frogr. illukrat.. Virg. Aaneid. IX, 486: nes te tua fu- 


‚ nera mater produxi, continens;' ad aud. arat, funeb., 


‚in obitum Imp. Leopoldi II. Gill. 1792. fol. 
r, illufr. Horat. Satır.. Lib. 1. v,,64— ı01 fiftens, 
‚ıbid..eod. 4. PP Er a \ 
'Shaftesbury’s Selbfigefpräth, Mer Lehre. für ei- 
bauen Autor, aus dem. Englifchen; , in den 1766 u. f 
‚ kerausgekommenen Hamburg. Unterbaltungen B. 4. St. 
‚19. B. 5. St.1..2. 5. — Ueber „das bürgerliche 
„Trauerfpiel;. ehend. B. 5. St 4. — Stadteklogen aus 
..dem Englifchen; ebend, — Doktor Johann Hill’s 
‚Leben; ebend. B. 5 Su. 6. — Colley Cibber’s 
‚Leben; ebend. —. Gelchichte der dramatilchen Form 
„des postilchen Stils; ebend. B..6. St. 5. | 
Wrüilche Nachziehten vom. gegenwärtigen. Zuftand 
‚ des Teutfchen Parnafles in den Jahren 1773 und 1774; 
„br Wieland’s Teutlchen Merkur. — * Theatralifche 
. Neuigkeiten; ebend, 1775..Nov. S. 173— 185. Dec: 
3.271 — 27 E Ä ’ 
"Blafius Palcal’s. Leben,. aufgefetst von feiner 
; Schwefter,. ‚der Madame. Perrier (aus.der [emen 
. Werken. vorgeletzten Biographie .überketzt); - in 
»(Meylel’s; Lebensbelchreibungen ‘merkwürd.. Per- 
»donen diefes u.. des vorigerl Jahrhunderts Th, ı. $S, 
229236 (177: 8). Lu, | 
Der pöätifche ‚Landjunker, ein Luffpiel aus dem 


-Franzöfifchen; in.dem Komifchen Theater der Fian- 


‚zofen für. die Teutichen Th. ı (Lieipz. 1777. 8.). ' 
G 


jeber das Glück der Teutfchen Dichter; in dem .Go- “ | 


ihaifchen Magazin der Künfe u. Willenfch. B. ı. St. 


:3 (1777). — Klafhfikation der Willenfchaften ; ebend. - 


‚B. 2. St, 2 (1778): . ' a 

Prologen ung ein Epildg für das akademilche "Thea- 
‚ter zu Gielen; in (Reichard’s) Theaterjournal 
‚(Gotha 1777 u. f., gr. 8.). —" Abhandlung über Fal- 


Sn 


faff’s Charakter; . aus dem_Englilchen; cebend. St. 


‚15 (1780). Ze 0 . ' 

kizzen einer Gefchichte der Teutfchen Dichtkunf; in 
‘der Olla potride: 1780. St. 4. 5.86 w fi. 1781. St. 2. 
5. 82 u. fi. 1782. St. 1. S. 86 u. . St. 4. $. 96 u.ff. 
1783. St. 1. S. ı2ı u. ff. St. 2. $.75 u. fi. 1784.. St. 
Au. 2. 1785. St. 2. 1789. St. 3 1790. St. 2u.4 — 
‚Drachenfels, ein Luftlpiel in 5 Aufzügen, nach dem 


Mechant des Grel[let; ebend.. 1782. St. 2 — An- 


4‘ 


- 


t 


\ 
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BE 7: BEE Brno (Eumarun Haranion):. e 


- fang einer Ueberfetzung der Gedanken Eines Philole 
.- phon, ats dem Franz. des Diderbtz ebend. — Ur 

j ber die neuelte Ausgabe der Mefliade; ebend. ı 
: $.4. —  Sndteklogen ,. aus dem 'Eingliichen;; ebend, 
‚St. 3; auch in den Hamburg. Unterhaltungen .B. 5 

St. 4. — ' Ueber den Werth von’den Urtheilen d 
' ‚grolsen Haufens, aus dem Eingl: ‘des 'Shenkong 
‚ ebend. 1785. St. 2. — 'Nooh einige: Stadteklogen, au! 
' dem Engl.; ebend. '1786. St. 1. — Der Einfiede, 
seine Erzählung von Shenfione; ebend.: St. 2. - 
Leben des Dichters Chaulieu; 'ebend. St.3. — 
: Leben des Dichters Spencer; ebend. 1787. St. a 
0 — Ueber die Religion, aus dem Engl. von Sher- 
 kone; ebend. — Üeber das Glück der podtifche 
Werke, aus dem Franz. des Racine; 'rbend. 178 
"St TI. — Leben ‘des Dichters Priorz ebend. — Be 
fchreibung von Leafowes, einem Landgute des $ hes| 
ftone;' eberd. 5u. 2. — TÜeber die didaktilche Per 
. fie, aus dem. Franz. des jüngern Racine; edad 
- St. 3. -— Erfahrungen über. mich [elb&, aus den 
‘ Engl. des Shenflone; ebend: St. 4. — Leben da 
- Diohters Gay; ebend.'— Denkfchrift zur Kanone 
- tion des Antrphilofophen Abr. Gameix, aus de 
- Franz. des Diderot; ebend. 1789. St. 1. — ÜUtbe 

\- Rang und Würden in der menfchlichen Gefellfch 
“ aus dem Engl: von Shenftone; :ebend. St. 2. /- 
“. Ueber die Zurückhaltung, aus dem Emgl. dellel- 
ben; ebend.-—- Ein Abentheuer, aus dem Engl. del 
'" [elben; ebend. — Ueber das Eingeflehn von dem 
- Verdienf’anderer, aus dem Engl: delfel en;rehend 
86.4. — Ueber die Karten, aus dem Engl. delfel- 
0 ben; ebend, — Ueber die äulsere Figur; aus.dem 
00, "Ehgl. deffelben; ebend. 2790. Sr. I. — Veht 
Schriftftellerey und Bücher,: aus dem Engl. deffel- 
5 benz ebend. — Bemerkungen über die Menfchen wi | 
- Sitten, aus dem Engl. dellelben; ebend, St.'3. —: 
Voricheg zu einem militarifchen Theater; 'ebat | 

, moı. Ser. u nn 

“ Gekhichte dies Italienifichen Theaters: zu Paris; ” 
(Reichard's) Theaterkalender: 1782. — Ueber.ä! 
Fortfchritte der. dramatifchen Dichtkunf: in Teutl 

land feit Gottfched; ebend; 1783. — *Leben det 

\ Brüder Cormeille; ebend. — Kurzgefalste Leber 
beichreibung des Franzößlchen Trauerspieldichen 


. r 


[4 
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| Scusın (Cannrın Hsmarıa), 855 


‚Johann Raecine; chend. 1785. — * Leba. des Mo- 
liere; ebend. 1786. — *Biograpbie von Brüeys 
und Palaprat; ebend. 1789 . u 
Inzeige. einiger Schriften über die Verbindung der 
Hechtsgelehrlamkeit mit den fchönen Willenichaften ; 
in ve Archenholtz’ens Litteratur umd- Völkerkun- 
de 1787. Se 7. $8.42-—-6r. — * Die Weiberver- 
 ichwörung, aus dem Englilchen des Vanbrugh; 
- ebend. 1788. St. 7. S. 61 u. ff. — Zweyter Nachtrag 
- zu’der Abhandlung über ein Privilegium, Lateinifch 
zu reden; ebend. St. ı1. S. 387-394. — *Ein Paar 
Zulätze zu den Schriften von ‚Verbindung der Rechts- 
elehriamkeit mit den fchönen Wiflenfchaften ; ebend. 
t. 12. 8.394. — XÄerxes-der Großse und Peter " 
der Grolse, eine biftorıfche Parallele; ebend. St. ı2. 
5. 508-514. — "Ueber Befcheidenheit und Unver- 
Schämtheit, aus dem Englifchen des Shenflone; 
 ebend. 'S. 514 u. fl. — Apologie des Horaz gegen 
einige neuere Schriftfieller; 'ebend. 1789. St. 1. 8.33 - 
— 55.:—: *Fortfetzung der Weiberverichwörung von _ 
Vanbrugh; ebend. St. 8. S. 166 u. f.-— Noch ei- . 
ne ‚kleine. Bemerkung über das Privilegium, Latei- 
: nileh zu reden; ebend, St. 10. $. 401. —  *Fortle- 
teung der \WVeiberverfchwörung; ebend. S. gon u. ‚f. 
— Ueber Menfchen und menfichliche Sitten, aus 
dem k:nglileben des Shenftone; zbend. :St. ır. 'S. 
"550 — 565. — Leben des Franzöfifchen Dichters . 
. Quinault; ebend. St. ı2. S. 633-646. — Ueber 
‚ die Aufkündigung der Freundfchaft bey den alten 
‘Römern ; ebend.. 1790. St. 3. $. 182— 194. — Nach- 
richten von dem Leben des Franzöfifchen Schaufpiel- 
“"diehters Dancourt; ebend. 1791. St. 3.9. 226— . 
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*Ueber die Unabhängigkeit der Gelehrten; gelegentlich 
Etwas über den verfiorbenen Bath Riedel; indem . 
‘ Jeurmel.von u. für Teutfchland 1786. St. 4. S. 130 
wu fi. — Nachrichten von Joh. Jak. Lamprecht; - 
' ebend, 1787. St. 4. S. 361 u. #. — -Parsllele zwr ' 
fchen der Altteutfchen und Altrömifchen Frühlings- 
feyerz ebend. St. 9. $. 186 u. ff. Nachtrag dazu; 
bend. St. 12. S. 480-— 484. — Verzeichnils einiger 
.‚jetatlebenden Teutichen Schriftftellerinnen und ihrer 
Schriften ; obend. 1788. St. 2. S. 138 u. #. -— Ueber 
| die Fabeln des Dr. Erasmus Alberus; ebend. St. 
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. 6 Ss 512517. — Zweyter Nachtrag zu.der Parıl- 
lele zwifchen .der Altteutichen und Römilchen Fräh- 
lingsfeyer; ebend, $. 5366 + 569. — * Benichtigungen 

" des Verzeickmilles 'jetztlebender Tentfcher ‚Schriftktel- 
: }erinnen; ebend. St.:8. S. 109. — Nach ‘einige Nach- 
„ ziehten.-von J.'J. Lamprecht; ebend. St. ıo. S. 
860. — Etwas zur Gefchichte dea..Vortrags der all. 
“. gemeinen Encyklopädie auf Teutlchen Univerhitaten; 
"ebend. St. 11. S. 376 — 38r- — Noch ein kleiner Zu- 
- Satz zur Parallele zwifchen der Alttewfchen:und Rö- 

‚mifeben Frühlingsfeyer; ebend: S. 409 u. f..— Neuer 

Zufatz zu der Nachricht von J« ]. Lamprecht; 

'ebend. 1789. St. 3. 5. 303. — „Einige litterarilche 

- . Nachrichten, den Dr. Johann Gayler.van.Key- 
- fersberg betreffend; ebend. St. 6. 5. 526 — 529. — 
. Wunfch für die Gelchichte der neuefen Teutichen 
Litteratur; ebend. St. 7.: 5.691. — *Beytrag 
zum Verzeiehnils der jetztlebenden Teutfchen Schrift 
ftellerinnen;' ebend. St. ı1. $. 466.: — Ein kleine 
‘Beytrag zu der Notitz von den Sehriften des Johann 
-Filchart, genaunt Menzer; ebend. 1790. SL 2. 
$. 123—125.. —.. Fernere. Bemerkungen. über das 
"Todaustragen am Sonntag Lätare; . ebend.. St. 4 S. 
. 310 — 314. — *Fünfter Beytrag zum Verzeichnil 
jetztlebender Teuticher Schriftfiellerinnen; ebend. 5 
315 wf.— "Ik der Ichwarze Rock entbehrlich? 
‚ ebend,.S, 316. u. f. — *Nachrichten van .B. C. Sand. 
vig’s .Beyträgen zur- alten Teutfchen :: Litteratar;, 
„ ebend. St. 7. $. 17-26. — Etwas über Teutliche 
Schtiften für und wider das Theater; ‚ebend. S. 78 
84. — *Sechfter -Beytrag zum Verzeichnils -jetztle- 
‘ bender. Teutlcher Schriftkellerinnen; ebend. St. 9. $. 
229 u. fe — *Allmählig werden die Teutfchen kl 
ger; ebend. St. 10. 5. 289 u. fl. — Veber- einige 
 Hülfsquellen. zu der Gelchichte der Teutfchen Mo- 
den in den vorigen Jahrhunderten; ebend. St. 10. — 
. *Deber die privatiirenden Gelehften in Teutfchland; 
ebkend. St. II. — ‚Ueber die Wahl der Büchertitel, 
' ein"’Beytrag zur Charakterilik der neueften Teut- 
fchen Litteratur; ebend. St. 12. — * Verzeichnils ei 
‚niger Spekulationen, welche die letzte, Kailerwahl zu 
Frankfurt am Mayn veranlafste; ebend.. 1791.' St 1. 
S. 5I-u. & — *Siebenter. Beytrag zum V-erzeichn 
jetztleb. Teut, Schriftitellerinnen ; ebend. St. 3. 5.81 
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— Noch etwas über den fchwarzen Rock; öBend. 
S. 260 u... — "Ueber Boneri Gemma, ein Auszug _ 
ans der Abhandlung des Hrn. Prof. Oberlin; chend: 
8. 7. S. 6ır uf. — *Nothwendige Verbellerung 
der Peutfchen politilchen Zeitungen; ebend. St. 8. - 
S. 637 u. f.. — *Ueber eurfge Altteutfche Schriften 
in der Univerfitätsbibliothek zu Gielen; eberd. 8..643 
u. #. -—- Reihe der willenfchaftlichen Almanache 
der Teutfchen;. ebend. St. 9. 8. 749 u. fi. — *Bemer- 
kungen über das Compendiem der Teutfchen Litte« 

‚ raturgelchichte von E. J. Köüchz ebend. St. ı0. S. 

- 833 — 849, — *Plan-einer Sammlung: Satyren der 

Teutfchen; ebend. S. 895 --- 900. —- * Ueberlicht von 
der Familie. der Teutichen‘ Mulenalmanache; ebend. ‘ 
"88-905 —-9gı1..— *Nachtrag zu der Abhandl über 

' die Wahl. der Büchertitel; ebend. S.gıruf. — 

'*Ueber die Moralität der Schaufpiele des ‚Hrn. v. 
Kotzehue; ebend. St. ı1. $. 920— 934. — *Be- 

trachtungen eines Layen über die Senlation, welche 

. der Tod des Ritters J. D. Michaelis gemacht hat; , 
ebend. S. 947—952. — Ein Paar Bemerkungen zu 
des Hrn. Panzer’s Annalen der alten Teutfchen 
Litteratur u. [. w.; .ebend. S. 956 — 958. —— *tYor 
fchlag zu einem Gefundbrunnen - Almanach ; ebend, 'S. 
264 — 967. '—— *Kurze Gelchichte det_Univerktätsbi-" 

liothek zu Gielen; ebend. S. 968—972. — :*.Achter ’ 
Beytrag-zum Verzeichnifs jetztleb. Teut. Schriftkelle« x 

‘ rimmen; ebend. S. 973975. — *Vorlchlag, wie ei- " 
ner Art von ‚bonuetten Diebkahl vorzubeugen feyn 

- möchte; ebend. S. 976 u. ff. — Eine neue kleine Be 
merkung, das Todaustragen am Sonntage Lätare be- 
treffend; ebend. S. 1002. — Zulätze und Bexichtigun.. " 
gen zu feinem Nekrolog, oder Nachrichten. von dem 

eben und den Schriften der vornehmften verltorbe- - 
nen Teutlchen Dichter; erfler Beyträg; ebend. St. 12. 
$. 1008-1023. — Verzeichnils der in Teuticher 

| Sprache verfalsten Real- Wörterbücher über Willen- 

fchaften und Künfte; ebend. S. 1049 — 1061. — De 

- . ber die verfchiedenen Verteutlchungen von Richard- 

- lon’s Rlarifle; ebend, 1792. St. 1. S. 16—34. — 

'.+*Verzeichnils ‘einiger in und um Giefen üblichen 

Provincialismen; ebend. S. 515g. — Berichtigung 
und ‚Verbeflergng : des Verzeichn.. der willenichaftl,' 

Almanache ; ebend. St. 2. $. 187 u. f, — *Nachtrag " 
Zwölfter Band, nn 17 . 
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| dasn; ebend. St. 4 S. 449 uf. — Nachtreg zu dem 

. Verzeichn. der Teutfchen Real.» Wörterbücher; ebend. 

S. 485-1. fi. * Verzeichnils: der. verfchiedenen 

_ Teuticheh Ueberfetzungen und Nachahmungen der 

Hoörazifchen Oden; eband, St. 6. S. 491 — 507. — 

‘* Verzeichnils der :peetifchen Werke in Teutfcher 
Sprache, die fich auf Teutfche Nationalgefchichte und 

Sagen gründen; ebend. St. Z '$. 553 — 570. — Al. 

- bert il und Leopold Il; Skizze einer Parallele; 
ebend: 5.1596, u. #. — Ueber die verfchiedenen poe- 
tifchen Behandlungen der. National - » Legende vom 

Doktor Fauf in Teutfcher Sprache; 'ebend. St. $ 

S..657 u. ff. — *Ueber die verfchiedenen Teutfchen 

Gedichte, die fich auf die Gelchichte von Hermanı 

‚oder Arminius gründen; ebend. St.9. 8.765 — 774 

— * Anzeige inehrerer .Gefchichten und ‚Literaturen 
.. einzelner Willenfchaften, die von Teutfchen Gelehr- 
"ten leit:dem Jahr 1783 geliefert worden find ; ebend. 

: 56.10. 'S. 878 — 888. — *Gewinn der Teutfchen 

J Di in den Jaßren' 1781 bis 1792; ebend. St 

"8..903—9710. — *Fortletrung. der Abhandlung 

über die Moralität der ‚Schaufpiele des Hm. v. Ko- 

- tzebue; chend! 5. 91T — 918. —.*Ueber Teutlche 

. Akademien und Akademien‘der Teutfchen Litteratur; 
ebend.: S. 980-985. — *Bemerkungen über die 
Teutichen 'Theaterdichter; ebend. S. 990 —994. - 
*Wunlch ‚für die L.itterargefchichte des Teutiche 

. Theatexs; ebend. St. 12..5. 1035 u. fl. — *Noch ein 
Paar Faufie; ebend. S. 1041 u. f. — *Fernere Be 
richtigung und Verbeflerung von dem Verzeichn. der 
wiftenfchafil. Almanache; ebend. $. 1042 — 1045. — 

. * Zehnter Beyirag zu dem Verzeichn. jetztleb. Teut 
fcher Schriftlie lerinnen; wbend. S. 1998 u: fi. . 

® Antheil an (Bärkecher's) Tafchenbuch für Schau 
:[pieler und Schaufpielliebhaber (Offenbach 1779), vor- 
nämlich die Gelchichte der Teutl[chen Bühne vom 
Urfprung an bis 1727, und. die meilten Anzeigen der 
‚neuen Schaufpiele. 

— an (Bärltecher’s) Bagatellen, Litteratur und The 
ter (Düfleldorf 1777) : und an deilen Oberrheini- 
fchen Mahnigfaltigkeiten: - 

An der Frankfurter Encyklo ädie hat er feit dem Ar 

kel Kälte Gitbeulch) zu arbeiten an scfangen 
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Zum Altonaifchen- gelehrten Merkur 1779 ,‚ 1790 u: ff. 


lieferte "er einige Vorreden, ‘die z. B. von den Gedich- , 


ten über den Tod der:Kaiferin Maria Therefia, 
von dem Nutzen der Naturgelchichte für die Dichter, 


von den. verlchiedenen willenichaftlichen Lehrgedich- 


ten, von der Pantomime, handelten. 


‚ulammenftellung der in Teutl[chland erfchienenen dra- u 


‚ maturgifchen Schriften, ‚nach der Zeitfolge; in der 
Teutfchen Monatsichrifi (Berlin: 1794) Febr. S. 123 


— 153: — Nachricht. van einigen, ehedem projektir, 


‚ten, Teutfchen Akademien ,, oder Akademien Teut- 
"icher'.Litteratur ,ı und von verfchiedenen durch fie 
 veranlälsten Teutfchen ‚Wörterbüchern ;”ebend, $. 154 
165. —, *Pia Deideria, ader Vörfchläge zu noch 


, zu wünfchenden Schriften; ebend. .. . — Noch eini- 


‘ge Nachträge über die Sitte des ‚Todaystragens am 
' Sonntag Lätare; ebend. 1798. — *Araminte, eine 
‘Stadtekloge, aus dem Englilchen; ebend, — .* Ueber 


eine. geheime Warnung der Stadt Rom; &bend. — . 


“Wünfche für das Studium der klaflifchen Litteratur 
: in Teutfchland;;. ebend. ‚—, Zwey politifche Weilfa- 


gungen von Raynal. und Herder; ebend. — *Be- 


° Nchtigungen der Abh., über den Tod der Bfüder 
Philaeni; ebend. — Bemerkung über eine Recen- 
fion in der A. L. Z.. den -Namen Blaufrumpf betzxef- 
fend; den. die Engländer den gelehrten Frauenzim- 
mern geben; ebend,. 1798. Aug. — Nekrolog der vor» 

- nehmiten Teutfchen Dichter und Diohterinnen; ebend, 


- — :Bemerliungen über eine berühmte Stelle in der, 
. Aeneide des, Virgil (über die Worte: Gräviter com- 


.) motus, . et alio Prolpiciens, fumma placidum caput 


extulät ;unda); ebend.. 1799. St 1--5..25 — 39. — Ue- 


‚ber die Dichter, welche. die, Gefchichte von Inkle 


‚und Yariko bearbeitet haben; ebend. St. 2, S. 145 — 
: 16 -— Noch ein Wort über den Tod der Brüder 
 Philaeni fürs Vaterland;. ebend. St. 3. S. 169— 


176. — . Zufatz zu der, ‚der, Ueberfetzung von Ara- : 
...minte, einer Stadtekloge von Gay, heygefügten lit- 


terarifchen Notitz; ebend. St. 4. S. 355 u. f. (Pergl. 
‚- Tentfche Monatsichrift 1798. $t: 3.: — „Nachtrag zu 
dem Auffatze über die Dichter, welche die Gelchich- 
“ te von Inkle und Yariko bearbeitet haben; ebend. 
‚St 9. $. 74—80., '— Anzeige verfchiedener Teut- 
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” fehen‘ Veberfetzungen- "und:: Nachahmungen der Ho- 


‚.razifchen Oden; ebend.- St. 10. S. 141 — 148. 
- Ueber den Tod: der beydeniKarthäger ‚Philaeni für 


Vaterland; in dem Kosmopoliten, 1797. Jul. S.70 uf. 
(Vermehrt in. J. F. Roofl’ens Problemen aus der ıl 


ten’ und neuen Gefchiehte Abtkeil. 1:’S. 41 — 80.) — 


. Kosmöpolitifche Gedatuken: über die’ Wiedererwe 


ckung alter geographifcher. Namen; 5 ebend, Nov. S. 
454 u. fl. 


4 ı 
eg (für. den. OKR.: ‚Böttigen); in ı dem Allg. 


: hitterar." Anz. 1758. 8.55 u. fi! — * Das jetztlebende 


Br weibliche gelchre Teutfchland; oder: Alphabetifches 


- Verzeichni 


der jetztlebenden "Teutlchen Sehriftfel. 


- lerianen,. vom Verfafler: mehrerer ähnlichen Verzeich- 
- nille im, Journal. von u. für "Teutfchland; ebend. S. 


601 — 616. 625 — 628: —, Verfuch eines ‚Vorzeichail 
es: derjenigen Gedichte, welche den Tite Tem pe 


'Rihren ; ebend, ‚S. 1401.— 1405: 1417 — 142. — 


frage: (wegen des Buclies:. Die Re epentichaft, — nach 
dem Eng). des Verf” des Dya-Nafoin); edend. S. 
2095 ü. f. — *Aus einem Brief von Giefen; : ebönd. 


- . 1799. S. yv uf. — Berichtigung; ebend. S; "128. pP 


 -*Worfchlag für die Heruusgeber der Mulenalmanache; 


" ‚ebend. S. 220— 224. =" 


erichtigung;; :ebend. S. 236. 
— *Berichtigung; ebend. S. 416. — * Beantwortung 
der Anfrage des HofR. Meulelu. BR w.;: ebend. S. 


" 1030-0, f. — *TEine doppelte‘ "Anfrage; :ebend, 8. 1047. 


— "Beantwortung eiier Anfrage; . ebend. 8. 1342— 
1344. — * Anfrage; 'eberd, 8.1391 u. f. — # Anfre- 


e gen; ebend, 8. 1439 a 1448. 1670 u. Ri *An 


zeige einer kleinen ‘Schrift; .ebend. 1800. 8. 246 u. _ 
—— * Anzeige.mehrgrerkleiüen Schriften atıs den Zei | 


“ ten’der Reformation; abend; S. 417-— 427. — *Lit 


x 


‚  terarilcher  Vorfchlag, für junge Reclitsgelehrte; ebend, 


S. 457463. — " Bemerkung über die Erklärung ei 


"ner Redensart u. [; w.; sbend. S. 550 uw. fi — *Be- 


antwortung einer Anftapez 'ebend. S. 551. *Be 


‘ richtigung einer: Stelle in der ‘N. Allg. Deutfeh. BibL; 
- sebend. 'S. 696. — * Bemerkungen über J. G. "Schil- 
* ling’s Auffatz uw f. w:; 'ebend, 'S. 878 -— 880. — "Be 

‚merkung; ebend. 3. 893 896. — * Anfragert; .ebend. 


$. 936. 1310 u. f. 1384. '— *Noch Etwas über den 
_ Büchertitel: Philocalia,;  ebend. .8.. 1373 — 1375: — 
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rläuterung der Stelle. Aeneid. V, 127 u. 128; in dem, 


“Weber den Gebrauch: des Werts: Böle; #bend. .S. 


‚von Hennings herausgegebenen Mufageten (Altana : 


1799: 8.) St. 5. - 


feberficht der vornehmften ‚mahlerifchen Gedichte in - 


neuern Sprachen; in:der Nlonatsichrift für Teutfche 


1800. H. ı. Nr’ 1. — Verzeichnifs von Melodsamen 


.(Monodramen; Duodramen)--in : verfchiedeneri 'Spra- 


chen, und von deren üher. diefe Art von Schäulpie- 


len erfchienenen Abhandlungen; ebend: H. ı. Nr. 3. 
Skizze _eines. Verzeichhilles. von den Schriften der al- 
ten Römifchen Rechitsgelebrten vom Appius Glau- 
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dius bis Jufinian; in (K.. A. Lollvus) Neuen . 


jurif. Journal B. 2. H. 2. S. 146 u. ff. (1799). 


’robe einer Parallel- Dramaturgie; in Schmieder's 


Talchenbuch für's Theater.;auf 1798 u. 1799. 8. 174 
u F. . \ \ “ _ Ba u 
Von den Befchwerlichkeiten, womit im Alterthum die 

Erlangung gelehrter Kemtnifle verknüpfi' gewelen > 


Vorrede zu dem Giefenilcheib Sommerlektionsverzeich- 


nis 1773. — Die Bienen, als Bild des Fleifses; ‚zu 
dem Winter-Lekt. Verz. 1773..— Vom Secellu .der 
Gelehrten; zu dem Samm.. Lekt, Verz. 1774, .— Üe- 
' ber die Wirte des Plautus:: Facile efle imperium 
. Aa bonis; zu dem Wint. Lekt. Verz. 1774. — Ueber 
die drey Klaflen,' wortnter. man. die Studirenden 


‚ bringen könne; zu dem Somm. Lekt. Verz. 1775. — | 


Ueber die Gewohnheit der Englifchen Gelehrten, fich 


nur: auf ein gowilles Fach ’einzuflchränken;. zu dem 


: Wint. Lekt. Verz. 1775. '- Ueber die Worte des 
‘ Seneca: Satis longa vita, fi bene collocetur; zu dem .. 
Somm,. Lekt. Verz. 1776. — .Einige. Sentenzen. aus 
‚ der erftien Ode des Horaz, zur Ermahnung der Stu- 
denten angewandt; zu dem Wint. Lekt. Verz. 1776. 


— Ueber die lucida fidera. beym Horaz Od 1. 35, 


za dem Somm. Liekt. Verz. 1777. — Ueber das Ur- 
theil des Tacitus Annal. XII, 28 vom. L. Pam: 
‚ponio;. 24 dem Wint. Liekt. Verg, 1777. — Ueber 


irgil Aen. VII, 8188; zu dem Somm. Lekt, 


Verz. 1778. — Ueber den Zulammenbang. in Ti- 
bull’s Elegien; zu dem Wint. Lekt. Verz. 1778: —, 
| Ueber Properz Eleg, l. 1. 34,.35; zu dem Somm. 
Lekt; Verz, 1779..— Vebei das impotens als Bey- 
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wort des Nords beym Horaz Od. TIL 30; zu dem 
Wint. Lekt. Verz. 1779.. — Ueber den Apollo 

‘ Sandaliarius beym Sueton Octav. cap. 57; 
dem Somm. Lekt. Verz: 1780. -— Ueber den. Ch» 
rakter des Menedemus beym Terenz; zu dem 
“_ Wint. Lekt. Verz. 1780." — Ueber eine Stelle im 
Edicte Marcelli beym Sueton Jul. Cael. 

' 28; zu dem Somm. Lekt. Verz. 1781. — Ueber den 
‘ Ausdruck: Aves queruntur, beym Horaz. Epod. 2; 
zu dem Wint. Lekt. Verz. 1781. — Ueber den Fau- 
ftulus, ‘den Pflegevater des Romulus; zu dem 
" Somm. Lekt. Verz. 1982. - Ueber Horaz Serm. 1 
"1. v. 20 fq.; zu dem: Wint: :Lekt. Verz. 1782. — Ue 
ber -Virgıl Aen. L.424— 156, vom placido capite 
Neptuni; zu dem Somm..Lekt: Verz. 1783- 
Ueber Horaz Serm. L.3,; 90; zu dem Wint. Lekt 

" "Verz. 1783. — Ueber.die Urfachen, warum Xerxes 
das Meer geifseln liels; zu dem Somm. Lekt. Verz. 
1784. — De Commentaris Begum Romanorum; zu 
‘ "dem Wint. Lekt. Verz. 1784. — Von dem gemein- 
‘fcbaftlichen Geletz des Romulus und Tatius über 

‘ die Schwiegertöchter, ‚die ihre Schwiegerväter Ichls 
gen; zu dem Somm. Lekt. Verz. 1785. — Was die 
Röp. Juriften unter den" Commentarüs- iuris ciwvilis, 
‚dergleichen fie öfters gefchrieben, verfianden habe; 
zu dem Wint. Lekt. Verz. 1785. — Gegen eine Stel 

- le’in. Swinburne’s.Sicilianifcher Reife, wo er da 
‘ mit dem Fuls anpochenden Tod des Horaz aus er 
‘ner, noch in: Cafabrien üblichen Sitte erklären will; 
zu dem Somm. Lekt. ‚Verz. 1786. — Erläuterung ei- 
‚ner Stelle in Auguft’s Lebensbelchreibung von Su« 
ton Cap. 51 betreffend; worinnen es als ein Beweis 
feiner Milde angeführt wird, .dals er die Licentiam 
tefamentorum geduldet habe; zu dem Wint. Lekt 
Verz. 1786. — Von des ehemahligen Gicl. Prof. ]. 
G: Lange 'encyklopädifchen Unternehmung von ler 
ner Protheoria erud. univ. und von dem Öpere re 

“ cagnittonum wniverlalium; mit. Fortletz.; zu dem 
Somm. u. Wint, Lekt. Vers. 1787. — Betrachtung 
über die Urfachen, aus. welchen man’ bey den Rö 
mern zuweilen das Konfulat, ausgelchlagen; mit 3 

* Fortf.; zu dem Somm. u. Wint. Verz. 1788 u. zum 
Somm. Lekt. Verz. 1789. — Varianten aus der Edi 
tion des Gicero de amicitia, Daventniae 1479; zu 
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lem Wint. Lekt. Verz. 1789. — Variariten aus ei- ı 

nem Manulcript vam Cicero: de amicitia, ‚vom ]J. 
1421; zu,dem Somm. Lekt. Verz.: 1790. — Varian- 

‚ten aus einer alteiı Ausgabe des Cicero de amicitia, 

Venet. 1491; zu dem Wint. Lekt. Verz. 1790. -- Va- 
rianten aus der Edition des Gicero de fenectute, Da- 
ventr. 1479; zu dem Sonim. Lekt. Verz. 1791. — Ve. 

- zianten aus einem Manulcript von 1421 von Cicero 

. de fenectute; zu dem Wint. Kock Verz. 1791. — Va-. 

 vianten aus der Edition des Cicero de fenectute, 

'„Venet.. 1491; zu dem Somm. Lekt. Verz. 1792. - — 
De triumpho in monte Albano; mit 2 Fortl.; zu dem 
Wint. Liekt. Verz. 1792; auch zu dem Somm. u. WW mt 

. Lekt. Verz. 1793: — Ueber die .Beylpiele des, Rö- 
mifchen Feldherren verweigerten Triumphs; zu-dem 
Somm. u. Wint, Lekt. Verz. 1794 — 1799: 

Teutfche Vorrede zu den in feinem Rektorat den 9 Sept. - 
1779 zuerfl publicirten Pflichten der auf der Univer- _ 
tät, zu Gielen fich aufhaltenden Studirenden. 

Berichtigung deffen, was in (Lau khard’ s) Beyträgen ı 
und Berichtigungen zu K., F. Bahrdt’s Lebensbe-. 
[chr. S. 19 u. f, vom Kanzler Koch in Gielen gelagt 
‘worden; in 'dem Intelligenzblatt der Allg. ‚Lätt. Zei- 
tung 1791. Nr. 153. $. 1261 u. ft. 

Antheil an Klotz!ens Teutichen Bibliothek der “fchö-. | 
nen Wilfenfohaften (Halle 1767 u. ff. gr. 8), vom 
6ten bis zum 22ften Stück. (Seine ausgearbeitetefte 
Recenfion darin betrifft Rlopfiock’s Hermanns 
Schlacht, im ıöten Stück.) ’ 

— an (Gottli, Walz’ens)‘ Ueberfetzung von des Ab- 
be Mably Bemerkungen über die Gelfchichte von 

ı ‚Frankreich (Leipz. u. Danzig 1768. 8.). 

— an (Meufel Ri Betrachtungen über die neuelleh: bh 
"for. Schriften (Altenb. 1769 u. #. gr. 8.). ’ 

— an der Schrift; Ueber die Leipziger Bühne en ‚Hrn. 
IF. Löwe. Ifes.u. ates Schreiben (Dresd.1770.8). 
Der litterarifche Theil il von ihm, die Anzeige der 
Vorflellungen aber von Dyk. | 

— an J. C. F._ Schulz’ens Bibliothek. der vprzügli- 

‘ chen Englifchen Predigten (Gielen 1772 u_fl. 8.). 

— an deffen Allgemeinen Englilchen. Bibliothek 

(Leipz. 1775. 8.). Ä 
' — an delfen Üeberfetzung von England über die 
Moral der Alten (Halle 1775. gr- 8 Be 
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2 Seine Cm u, Scumior Cm. s. ä 


- Antheil: an (Bä r£ e ch er ”s) Bagstellen, Litteratur und 


So 


‚Theater, (Düffeldosf 1777. 8.) 


"u An. ‘(de [fen) : Tafshenbuch für Schaufpieler“ und 


' Schaufpielliebhaber (Offenbach 1779. 8... 
— an (delfen): oberrheinifchen Mannigfaltigkeiten 


(Deffau 1781 u. £& 8.). 


Außer dem viele Recenfionen. in den Erfurtifchen, Straß. 


burgifchen und- Frankfurtifchen gelehrten Zeitungen. 
"(In Anfehung: der. letztern ifl zu willen, dafs er an dem 
ıflten Jahrgang 1770, den Merk dirigirte, nicht den 
mindeflen Antheit hatte. Bey den Jahrgängen 17735 
und 1774, von Bahrde dirigirt, half er zuweilen aus, 
- ‚dirigirte fie ‘aueh in deffen Abwe[enheit. _ Den Jahr- 
. gang 1775 dirigirte er allein, ohne. ‚jedoch dabey ganz | 
Greye Hand zu haben.) Auch in der Allgem. Litter. 
Zeitung. | 
ı Sein, Bildnifs vor der Olla 'Potrida 1789. St. 2; und in Bock 
Sammlung-von Bildniffea H. 18 (1796, .) : 


Weist. die kurze Nachricht, die er in Bock's Sammlung Jelöf 
von fieh gegeben hat, — Eine umftändlichere gab. er u 
Strieder's Hell. Gel. "Gefchichte B.ı13. 5, Grm95 — Ne- 
Bel in Jufti' s Hefl. Denkwürd, B. 3.95. 43541 — Sa- 

* zii Onomal. litter, r VIILl p. 298. — „Erneßi d. 2.0.5. 
249 — 258. 


Schmipr (Caristian Samuss). 

‚Studirte zu Görlitz und Leipzig, war " kerhach Haus- 
lehrer, würde Herrnhuter, gieng als Lehrer in das. Herrn 
hntifcha Paedagogium : zu. Chrifliansfeld, warde 1738 
Diakonus in ‚Grofshennersdorf, endlich: 1788 Pfarrer zu 
‚Königshayr. bey Görlitz. Geb. zu Görlitz am 26ften Ju 
dus 1756; gef. am ı0ten ‚December 1798. 


'Memoriäe ° ‚ivenis ir, Erdmanni T h eo phi lı 
Hartmanni, ‚Ger icenfie ; qui obüt Lipfiae. .Lipl. 


79. 8. 
" iRleffche Unterfuchung der Frege: «Ward des Chri- 
“_ ftenthum in Böhmen Yon,Methud- nach den Grund. 
fätzen- der Griechifchen oder Lateinifehen Kirche ein- 
‚ geführt ? ebend. 1789. & 
+ Bang zu dem in Königshayn eingeführten‘ Gefangin. 
‚ehe. Gürlitz 1791. 8- 


a 





Sera (Ca, $.). _ Scmus (Fa V) 265 
Nach leiten Tode kalten. noch heraus? oo‘ 
3efchreibung von Königshayn.; Görl.'1997. Mit 2 


Kupfern._ Aych in den Auflätzen zur Gelchichte: u. ‚ | 


Be chreibung der Ober u. Niederlaufitz H. ı (1797). 
uwlatiz undfihre Kinder -unterreden fich über die Vor- 
. aüge ihres Vaterlandes; ‚in der Laufitz. Monatsfchrift 
1793.°St. 1. $: I f. — Denkfchrift auf Hrn. — 

&: G:. A. v. Schachmann; ebend. St. 4 u. 5. 


Vergl. Otto's Lexikon der Obenlaufitz. Schrifilteller B. 8. "Ab- 
. Midi, > & 2167 u. z ’ 


f 


 Scumipr (Ernst Gore) 


Doktor der Rechte und feit. 1790 "aufserördentlicher 
Profe[for derfelben auf der Univerfität zu Jena, vorher 
Advokat des dortigen herzogl. Sächfifchen gemeinen, Hof- 
gerichts. Geb. dafelbi am s6flen Augufl - 17635 ef. 
am aöflen Oktober 1795. _ 

Diff. inaug. de iis, quae ad exercendum i jus _ retenlionis 
necellaria funt. Jenae 1985. 4. 

Der Erwerb des Pfandrechts durch die Verjährung. 
‘ebend. 1757. 8. 
heorie des ‚ordentlichen Procefles; zum Gebrauch aka- | 
‚demifcher Vorlefungen entworfen. Leipz.. 1790. & 


Theorie des fummarifchen "Procefles, zum Gebrauch - 
‚ akademilcher Vorlefungen. ebend. 1791. gr. 8. 


Theoretifch - - praktifcher. Kommentar über [eines Vaters 
Dr, Johann Ludwig Schmidt’s praktifches 
Lehrbuch von. gerichtlichen Klagen und Einreden; 
5 "Theile. ebend! 1792 1794. 8 1 


SCHMID (Franz Vincexz).' | 


Obrif- Landwacktmeifler und Land[chreiber zu di. 
torf im Manton Uri von 1784 bis 1798, alsdann zweyter 
Sehrdtar- der Werwaltungskammer : des Kantons Wald- 
fätten: geb. zu Altorf 1758; ward in einem Gefecht der 
‘ Bauern des Kantens Uri mit ‚den Franzofen Fer 
im April. 1799. =. 


- 





‘ 
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Allgemeine Gelchichte des ;Freyaats Uri.._ rer Theil 
2 bis 1398. Zug 1788. — 2ter Theil, ebend. 1790. 8. 
"SCHMIDT (Franz. WıLısarn). . 
-. Doktor. der. Medicin und aufserordentlicher Profef: 
for der Botanik auf der Univerfität. zu Prag: geb. ı= 
Pur gef. am zten Februar 1796. 


‚ Flora Bo&mica inchoata, exhibens plantarum regni Boö- 


‚miae indigenarum [pecies. Centuria I— IV. Pragae 


1793 — 1794. . fol. oo 


. Neue und'faltene Pflanzen, - nebfk einigen andern 'botr 


‚ nifchen Bedbachtungen; herausgegeben bey Gelegen- 
beit der ihm ertheilten. Doktorwürde. ebend. 1793..8. 
Sammlung phyfikalifch -ökonomilcher Auffätze zur Auf 
“nalıme der Naturkunde und der damit verwandten 
‚Wiflenfchaflen in Böhmen. - ıker Band. ebend.' 1795. 
8 (Fon ihm fund darin: Verzeichnils aller. ın Böh- 
men bisber bemerl:ten Tbiere; Üeberficht des Böh- 
milchen Viehfandes vom Jahre 1789; Bemerkungen 
über verfchiedene in der neueften Ausgabe des Lin- 
neifchen Naturl[yflems angeführten Pflanzen; Botani- 
[che Beobachtungen und eine Erläuterung der erften 
“ Ordnung der neunzehnten Linneilchen Clafle.) 
Botanilche Beobachtungen; in Meyer’s Samml. phyf. 
‚Auflätze Nr. 13. — Verzeichnifs von hundert lelte- 
nen in Böhmen wildwaclhfenden Pflanzen; ebend. Nr. 
14. — Die in Böhmen wildwach[enden Pflanzen aus 
dem Gelfchlecht der Orchis;: ebend. Nr. 15. : 
Botanifche Bemerkungen; im .zsten Band der Neuen 
Abhandl, der königl. Böhmifchen Gefelllch. der-Wil- 
fenfch. (1795). 


SCHMID (FRANZ XAVER)... 
‚Des Teut/chen' Ordens Priefler und: Pfarrer zu Lig- 
gersdorf in Schwaben: geb. zu Röflanz. am Gten Februar 
17055 gefl. 2... . rn 
Sittliche -Gleichniffe, über verfohiedene Gegenfände aus 
berühmten Schriften gefammelt. Augsburg 1772. KL 


/ 
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‚Freyherz von Scnmipr (Friedrich - 


.. en SAMUEL),. 2 


1 . vr 


P 


Herr zu Rofsau (nach andernRoff an) ‚und Hüllhaufen ; 


0,2... Sohn von Samuel, , 


nn Markgräfl. Badifeher geheimer | Legatibnsrath und | 


Refident, Seit 1783 Hoffen - Ca/felifcher. geheimer Rath, 


oberrheinifcher Kreisgefandter und Refident, wie auch 


Pfalz- Sulzbachifcher geheimer Rath und Refident zu 
Frankfurt am_ .Mayn. » Wurde vom ‚.Pfalzbayrifchen 


Reichsvikariat am ı8ten Sept. 1790 in den ‚Reichsfiey- j 


herren ftand erhoben. Ehedem war er feit 3761, "Bürger 
und feit 17602 Profeffor honorarfus der Alterthümer zu 
Bafel. Im J. 1761 war. er zu Bern als Mandidat. des 
Predigtamts aufgenommen, dem er jedoch bald wieder 
entfagte. Geb. zu Bern 1737; gefl. am ırten März 
1796: ee ze 
Differtation fur une colonie Egyptiennd .etablie aux In- 
des. Berne 1759. 8. N \ 
Differtatio de Zodiaci nofri origine Aegyptiaca. ibid. 


1760. 8. Auch in Excerpto Italianae et‘ Helveticae, 
litteraturae P. IL (1760). \ 


. Recueil d’antiquites trouvees & Avenches, & Culm et 

autres lieux ‘de la Suille. ibid. eod. 4. Francf, 1771. 4- 
Thefes antiquariae. Bafil.' 1763. 4. 

Memoires 'Iur les Ooljthes. Berne 1764. 4. Auch. in. 
Actis Helvet. Vol. V. p.97— 119 (1762). 


Opufcula, quibus res antiquae, praecipue Aegyptiacae, 


'explanantur. Carolsruh, 1765. 8. 
-Differtatio de lacerdotibus et Sacrificiis 
‘> Tubing. 1768. 8. | 


Sur le Pretres Egyptiens; in Memoires de l’Acad. des. 
_ Inferiptt. 1764. | 


Aegyptiorum., 


’ N l -, 
De plantis folaribus- Aegyptüis facris; in Actis Societ. 


Lat. Badenfis T. II. p. 81 fgq: (1770). Auch ‘in Ex- 

' cerptp totius Italiae et Helvetiae litteraturae P. III.» 
Obfervatio' dp ‘Aegyptiarum circa Capras religione; de- 
Orphei et Amphionis nominibus Aegyptüs; Epiltola 
‘de fua ad oppidum Culm expeditione; in Estratto 
della letteratura Europea P. j 


[) 
i 


n 


‚ im Euldaijchen 17 0.28 gef. 176... 
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Lettera fal varie antichittä navellenente fooperte; 
Actis Helveticis "T. V. 

Lettre & Mr. d' Annone,- Doet. et Profell. ä Basle; 
in Actis Helvet. Vol. IV. p.’ 167 [gg (1760)... 

Sur la Colonie E&yptienne de Sais a Athenes; in Ar- 
chaeologia or Mi tellareous Träcts T.. I (Lond. 1770. 
gr. 4.) — De Hercule Ogmio apud Lucianum; 

- ıbid. 

Haite auch Antheil am Journal etranger zu Paris. 

Sein Bild; von J. M.Z e l l in folio, 


Vergl. Leu's Helven Lexicon. — (Hertzogin Athenae Au 
zicae p- 467 ig. — Saxii Onomafl. litter. . VII. r- 205 Ig 


! 


"Schmpr (Grore Konran). 


 Studirte zu Mainz und Göttingen, ‚wurde auf .der 
letztern Univerfität Doktor der Medicin, 1748 au/seror- 
denilicher. ProfefJor derjelben, und in der Folge orden« 
licher. Profeffor der medicini/chen Anfangsgründe, der 
Naturlehre ‚und Chemie auf der Univerfität zu Mainz, 
und kurfürfil. Mainzifcher Hofrath: geb. zu Hammelburg 





Dif. de actione aeris in fanguinem humanım. ‚Göttingae 


1747: 4 

* Wahre Eigenfchaften des Rheinweins, oder Beweih, 
dals der Rheinwein bey jetziger im Schwang gehen- 
‚den Weinfclmiererey auf Kerne Weile verfälfebt 
werden könne. (Maünz) 1752. 8 


SCHMID (Gror« Wirnerm). 


Pfarrer zu Vi örflätten in der. Badijehan ‚Markgraf- 
"fehaft Hochberg : ‘geb. zu ER? gef... | 
“ Candaules; ein Trauerfpiel. in Verfen Carlsrube | 

1758. ö- | , 


— 


Schmidt. (GoTTrRseD). 


Kandidat der Medicin zu... .: : geb.: ER Bennungen 
in der 6r affchaft Stolberg-Rofsla . v » «5 gef. es. 


N 


-— 


/ 


, 
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bauas.. Frankenbaufen 1764. 8. 


“ 
4 
BE 5 u" 


"S CH MıBTr (JaxcoBp) " 
x u ‚SIR a er Wr NT —. 
‚ Stüdirte: su Thorn, und ‚fgit 1723, zu. ‚Leipzig und 


IJalle, ward 1728 Rektor zu. Graudenz,. inıder Folge 
Frachsherr, und 1749, Bürgermeißer dafelbfl: geb. zu 


Thom 902; fl. 105 ein er 


{) 


Di. ‚valedict. -(Praef. Petra. Jaenichin) Elemente 


. 


undi, ex Galat. IV, 3— 9rdelgripta: er, vindioata. 
Thorunü 1722 4 : \ 


Unverbelferliche Orthografhie der heutigen Polen; 'her- 
tausgeptben'von Amdreas Keiler. Danzig 1743. 8. 


Zu. Haiig wurde er kur: Korwekenr der dort 1925. ge 


“ 


 druckten Polnjfchen Bibah, gebraucht ( [den diefar. Aus- 
' gebe, vorgejetzten hifler,. Unterricht). Als aus: dem 


Varfchlage, die Bibel, nach der Grund[prache ins Pol- 
nifche zu überfetzen, nichts wurde (f. Ringeltaube_ 
von Polnifeken Bibeln S: 32%); fo ward, auf feine Ver. 
anlafJuig, allein das Neue :Teflarnent, mit den. Sun 
zmarien Sebafl. Schmöds’s und den Glofen DR 
Mart.,.Luth er’s, wie auch. das: Poln[che Gefang- 
buch zu Leipzig bey Breitkopf (1727) abgedruckt; her- - 
nach auch Dambrowski’s Polnifche Poflill’ und. an- 
dere Polnifche Bücher Befonders aber machte er fich 
verdient um Ricaut's ‚Werk :von der Türkifchen Mor 
narchie; welthes er 1787. fer fauber in 9. mit [chönen 
Kupfern zum. Druck beförderte. Auch veronflaltete er 
in Leipzig eine andere Ausgabe der Bibel, mit kleiner 
und fehr fauberer Schrift, ‘ohne Summarien und Pa- 
rällelen in gebrochenen RKobümnen, in Okiavs wovon 


- die Pfalmen und Salomou’s Sprüchwörter bereits 


nach Graudenz erhielt... 


abgedruckt waren, als.er. snwermushet die Baförderung 


\ 


‘ Squmiprt (JAKOB FRIEDRICH). $ 


.\ Studirte. zu Ohrdruff, und leit 1750 zu: Jena Theo: 
logie. Sein netürlicher Hang zur. Dichtkuinfb verminderte 


. ober. das’ Gelahen des Ihawptfindiums: nicht »wunig. " In- 


e - 


7 N 


Gründliche Befiimamungen wur Verbefferang des Acken . 


N 


7 


N . 
N 


2. 


ee. U. Scamion Gbexps. Pasaoran), . 


deffen. wurde. ‚er. doch Magiflen und. Privatdocent auf 
dortiger Univerfität; wie.gr denn,..als folcher,,. philofo- 
phifche. Vorlefungen hielt. Auch knüpfte er dort eine, 
Jreungfghafiliche Verbindung . „mit, dem. in ‚.der-- Folge als 
Dichter rühmlichfl bekannten und. ‚jerzt ‚noch lebenden 
"Hans Wilh: v. Gerfienderg aus Holfläin. 'Er wur 
'de kierauf "Hanstchrer bey einem Arn: % Thienen bey 
"Ploeh in Polflein. Von da ‚gieng. er' nach Schlefswig, 
wo er eine Zeit lang privatifirte, Hierauf wurde 'er von 
Meuem:- ‚Hofmeifter dey- deri "Söhne: ‚eines ‚Pfarrers in We 
Jenberg’ bey Lübeck. Es Befiel'ihm in Holftein, ünd er 
wünf/chte, dort befördert zu.werden. Es war ihm auch 
fchon -von,dem. Herzoge von .Ploen, eine beflimmte.- ‚Stelle 
verfnrochen : 'als er aber .aben‘ im Begriff war, feine Pro- 
bepredigt zu haltın',;“ flarb .der Herzog, [o dafs theik 
hierdurch x "theils weil ef fich durch einige Auffätze und 
freymihiige Aeufserungen, bey. den damahligen geiftlichen 
Forfiehern .iy den Ruf der. Heterodazie gefetzt .hutte, dis 
‚Ausficht 'zu feiner ‚Beförderung‘ vereitelt wurde. Im]. 
4760 'ham'er nach Gotha zurück, lebte blos für: fich, 
und verwandte feine Mufse’ zu "verfehiedenen ligeerarifchen 
Arbeiten. ı Endlich ward er ı765 Diakonus in feinem 
Geburtsorte Zelle, von wo er 1773 als dritter Diakonus 
_ mach Gotha verfetzt und zugleich als Lehrer, hauptfäch- 
lich der Teutfchen Sprache an dem Gymnafızm angefell: 
wurde. Als er aber bald dar auf i in das zweyte Diakonat 
rückte, "Bab' er diefe Lehrflelle wieder ab. Endlich wur, 
de er, erfler Prediger an der dortigen, Hauptkirche. Geb. 
zu. Blafienzell oder Zelle, einem „Flecken im Fürfenthum 
Gothä,' Am: Oten April 1750 ; gef. am ‚sten März 1796. ji 
Gedanken über den Zuftand der alten und neuen Teut- 
-  Tchen Dichtkunft. Jena 1754. 8. 
Sammlung vermifchter Gedichte? 'ebend. 1753. 8. Nach- 
. gedruckt zu Altona u. Lübeck 1765..8. 
Poätilche Gemählde und Empfindungen aus der heil 
gen‘Gelchichte. Altona 1759. kl. 8. Franzöfifch von 
‚Michael Huber in feiner Choix de. po&lies Alle 





. Zr nn 


1 
4 


mandes T.L p.ı 4. ‚Stücke davon überfetztte d’ Ar- 


naud in dem Journal etranger 1760. Dec. 1761; Mars. - 


Idyllien; nebft einem Anhange einiger Oden, aus dem 
‚Franzöfifchen. überfetzgt. Jena 1761..8.. 

*Von der Religion. Königsb. 1764. & - 

Leben und Sitten der heil. Jungfrau Maria. Gotha 
17 65. 8. " 4 ' 


‚am Johannestage vorgetragen. ebend. 1765..% 


*Kleine podtilche Schriften. ’Altona 1756. 8 
" Wiegenlieder.- 2 Theile, Gotha 170. 8: ' 


au ow 


BE SE 


Tut 


I ee Er TRNGEREE "PER 


Antrittspredigt am’ Neujahrstage. ebend. 1773.42 . 

Horaz, Lateinifch und. Teutich, mit Anmerkungen für 
junge ‚Leute. ıfter Theil, enthaltend das erfte Buch 
der Oden. ebend, 1726: " @te verdellerte Ausgabe. 
ebend. 1779. "äte''verbeflerte Ausgabe.” ebend. 1793. 


— 2ter Theil, enthaltend das 2te und Zte Buch der 
Ode; „ehend, ‘1776.. ‚2te verbeflerte, Ausgabe. ebend.. | 


1780. 'gte’ verbellerte' Ausgabe, ebend. 1793. — Ster 
Theil, ‚enthaltend ‚das ‚4te und ste Buch der Oden. 
.ebend. .ı7äg: ‚Neue verbellerte Ausgabe, ehengd. 
1795. 8. 


‚ Sanınlung ‚einiger Kiichenlieder. ebend. 197). 8: ° 


Gedichte. fer Band.‘ Leipz.. 1786. 8: Ein ster Band, 
.der aber. nicht: erfchien, föllte die überarbeiteten Ge- 
mähldg : und Empfindungen "aus' der ‚heil. Gefchichte, 
_ moralifche Stücke und Kirchengefänge enthalten. 
Predigten, gefammelt u. £. w. Gotha 1788. gr. &. 
Neujahrsgefchenk- atı Hrn. -P. S. (Prof. Schütz) in 
J: (Jena)  vom:Diakonus Schmidt in Gotha- wegen 


: der: Recenfion : feiner: Predigten in der allgemeinen 


Litteratur- Zeipung (Gotha) .1788.. 8. 


. Scummt (JAxon Frrenaicn). .'.. 1277 


v ‘ 


- Die Rfliehten eines .!Großen: Geiles, in“einer Predigt 


Auffätze und Gedichte in dem Hypochondrifen, einer 


ochen/chrift des. Hrn. von Ge rftenberg. 
Beforgte, nebft dem Dperhefprediger -Stölzel, das 
neue 'Gothailche Gelangbuchk. a 
In Gefellfchaft deffeldben ferrie er die Wochenfchrift : 
Der ehrliche. Mann. Gotha 1765. 8. 
Mehrere [einer [pätern Lieder wurden, wiewohl mit eini- 
gen Abänderungen, in das neue Erfurtilche Evangeli- 
- [che Gefaugbuch (1796) nufgenommen. | 
Recenfionen in der Gothgilchen gelehrten Zeitung. 


Vers, Vetterlein's Handbuch der poetifchen Litteramur. der 
Teutfchen 6. 467 —471. —' Schlichtegrobl's Nekralag 


5 


a _' x ” . 
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. 
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4 


"ah T. 1796. B..2. 3. io. ii Baur’: Gallerie der 
berübmteften Dichter des ıgıpa. Jahrhunderts S. 296 — 105. — 
Richter's' allgem, blograph. Lexikon der geiftlichen Lieder 

= W#ichter‘ 5. 343 ü. f. — Ernsflia. a0. S. sd5- ang. — 
Jördens: in dem I«nxihon Teurläher Dichter und Proßsikei 
B. 4 5 581 = 698- ne az .r 


. 0... R Du . 
Scamın: (Inwocenz) 


“Ordinis Minorum 8. 'Frane. ‚reform. Prauinciae Au 
firiae, S S. Theol, se S Seripum, hestor: ‚sb. Zu 00.05 
gef..." 

DL, de propkiätis ci cbritra Theiftäs et incredulist: anne- 


* -"xis Jibris Prophetarum maiorum ‚et minorum re2 
Muchabaeorum. Vindob. ar 8. mai. 


" Scumitor C Joacnım Ernst). 


 Studirie zu Schöningen und Tena, war: kernach Bof 
"meifler jünger" Edelleute, mit deren einen er nach Hol 
land uud England reifete.: Bey ‚der Rückkunft nach Jens 
heflimmie er fich für da; Uniwey; fitetslebeu,;, wurde = 
dem Ende 1742. Doktor der Rechie;.\ und. hielt mit Bey 
‚fall hiflorifche und juriflifche Vorlefungen. Im J.. 1744 
beehrte ihn die dortige philofophifche Fakultät mit den 
‚Magifterdiplom. Im J. 1956..ward er ordentlicher Pre 
fe Tor: der Bechte dafelbß, und. ihnt! 1961 die Profeflur 
“der Inflisusionen, nebfl der damir:verknüpften Beyfitzer 
. fiellen im Hofgericht, im Schöppenflühl und in der Jurr 
= Stenfgkultit , aufgetragen. ‘Im’ ]. 1763 wurde er zum 
a herzogl, ‚Sachfen» W eimarifghen und Eifenachijchen Hof- 
rath ernannt. Im J. 1764 ward. er: Profefjor des Staat» 
und Lehnrechts, wie auoh ordentlicher. Profeffor' der 
Gefchichte und Beyfitzer - der ‚philofophifchen Fakultät. 
-W eiterhin, erhielt er den Charakter eines geheimen Jw 
“ flüitzraths, " Geb. zu Arneburg im. "der Altmark an der 
Elbe. am .. « ..Julins 17105: = u am. aßten Septend 
1778 
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Seusupr (Ionchuk Eaker). 0873 
fl, i iriaug. (Praef. J. F. Hertelio)- ad Lege Voro- 
niam et Falcidiam. Jen. 1742: 4. 

politico - - hiftorica "de civitatis’ origine, civitatumque 
Lyfematis exemplo reipublicae Bätavozum luffratis, m 
ibid. 1745. 4: \ | 
omment. de 1,Angobatdis , eorumque in Italia regno « a._ 
Guidone >p9 etano non fola electione quaelito. _ 


ıbid. 1949. 4 
rundrifs zu eher umfändlichen Reichs- Hißorie. ebend. ur 
1758. 4- N oo 


Effai fur 1Y’Hikoire du Ban, ‘ou, du vingfitihe article 
de la- Capituhtion. S.l.era 2, 

ertheidigung des Eflai fur ’Hif. du Ban. Jena 1762. 4 

il, de diverfitate et numero [pecierum, in $. 52. Art. 5, 
1. P. O. 2 iure maiorum exceptarum. ibid. eod. 4. . / 

- de fidei commilfis, quae alienari pollunt, et non 
pofluät. ibid. 'eod. 4- 

- de [eryitutibus iuris: publici fallo nomine ke appela- 
tin ibid. 1764 4. 

— de Ducibus von der Maas, quorum fit‘ mentio in 
"Matriculis Imperli, fruftra propter Mofam quaelitis, 
felicius in Polonia inveniendis. ibid. eod. 4. 
rogf. de repreflaliis in cauffis laefianum pacis Guelt- 


_ phalicae non plane illicitis. ibid. 1765. 4 / on 
— de Paragio a Freragio et Apanagio Ufinto, ibid. . 
‚ eod.-4. 2 


- de dote German. L. dotalitio. ıbid. 1766. 4. 

wi an et quatenus litterarum obligatio .ın Germania 
. locum hab2at? ibid. eod. 4. 
rogr. de metropoli ecclefiaftica, a-qua ad metropolin 
politicam et inde ad urbis libertateım concludi ‚potelt, 

“ibid.. 1769. 4. - 

— de Epifcopis villanis a Caroli M. prohibitis. ibid. ' 
1772. 4. 

— de dubio’ "Auguüftanae Confefhoni Addictorum homine,' 
“ad $.. 1. Art. VIIL.L P:O. ibid. eodı 4. 

Dill. de fuccelbone in feudum filiis per fublequens ma» 
‚trimonium legitimatis haul deneganda. ibid. 1775. 4. n 
Vergl, T. F, Hertelii Progr. de fabris fortuinae. Jenae 1748. 44 | 

J. €, Mylius in dem ı743 blühenden Jena S. 193 — 195; 
u in den Zußätzen S 125. — Weidlich’s zuverläfl, Nach- 


„Fichten von den jetztieb. Bechtsgel. Th. 6. $. 268g — 280. — 
Deffen Lexikön aller jetztieb. Rechtsgel. $. 157. 


Zwölfter Band. | Bu 18 . ” 
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s .den, Ilaak Koppel Fränkel's u.[Lw. P£ö 


Bu nach dem Augsburgifchen Glaubensbekenntnifs auf der 
A 


.zu Forfla in der Niederlaufitz:“ geb. zu Zfchopau 


‚271393 gef. an ızten März 1772. 
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. ÖCHMIDT (JoHann. AUGUST *)). ‘ 
Y Magifler der ‚Philofophie "und Seit 1767 Superin 
dent und Affeffor des gräfl. Brühlifchen Konfiftori 


Erzgebürge am. ‚gteu Auguß 17805 i ef. am Bien PART 
„3787. . - 
" Nachricht von -der Taufhandkung eines. chemahligen 


1705. 

Epiftola ad M. Joan. Sig. Heinfium — qua Pf. 
7. Wluftratyr. .ibid, 176 4 . 

‚ Einige Predig gten, 


4 
. Scumipr (Jonann BaLtuasan), 
M. der Philofophie, erfler Profejfor' der. Theologie 


Univerfi kat zu Erfurt, Affe[for ‚des geifllichen Minife 
riums und Paflor der Kaufmannskirche geb. zu 2... 


“ Progr. ‚de vi findiorum' in promovenda felicitate com- 
- "muni. ‚Erfordiae 1767. 4 
"Actenmhlsige Erzählung Ana Nachricht an das Publ 
'kum, und abgenöthigte Vertheidigung wider Hın.& 
und Prof. Bahrd t dafelbft. ebend. 1770. & 
Gedächtnils redigt auf den .leel. Hm. D. Chrißsı 
: Heinr. Vogal, aulserord, Prof. der Phil. auf der 
„‚Univerl. zu Erfurt und Paltor dafelbit. 'ebend. 1971. & 


Scamipr (JoHann CHRISTIAN 1). 


Studirte-z "zu Hof und .[eit.ı724 zu Leipzig, woe 
nach vollendeten Univerfi teätsfludien nöch © Jahre als 
Hauslehrer lebte, Eben dies gefchah mehrere Jahre lanz 
‚in feinem Vaterlande, im Fürfi tenthum Bayreuth, dejfen 
Markgraf Georg Friedrich Karl, EL) wie defjen 


. %) Nicht blos AUGÜST, wie in der 4ten Ausgabe des gelehrt, 
Tewtichl, Recht. a F 


Pd 


. 
} - 
oo. ar . _ 


, Sonmıpr, (Jonaue Cmnisriau 375 
‚Nachfolger Friedrich, ihn-wegen [einer Kanzelbered- 
Jamkeie [chätzten und ihn ofe im ihrer ' Gegenwart predi- 
‚gen liefsen. Darüber erwachte der Neid feiner. geifllichen 
„Obern, [eo dafs ‚er zu. keiner Pr edigerf: elle gelangen 
konnte. Um diefe durch feine Entfernung zu beruhigen, 
ertheilte ihm der Markgraf Friedrich den Befehl, auf 
irflliche Koften feine Kenntnife in Holland, Eng jand 
Fand Frankreich zu vermehren, und befonders ie berühm«-..: 
'tafien Fianzelrginer jener Länder 'zu hören; worauf er‘ 
‚als Beyreuthifcher Regierungsfekretar, wie er in feinem 
‚Reifepafs hiefs, am ıgten März 1737 feine, Reife über 
‘Nürnberg und Würzburg, antrat, Während der Reife 
ward er am 3ten März 1738 zum zweyten Pr ofejfor der 
'Philofophie an dem Gymnafıum zu Bayreuth ernannt, 
konnte aber, wegen mancher Schwierigkeiten, diefes Amt. 
nie wirklich antreten, fondern ‚wurde am ıflen März 
‚1739 zum fürfllichen Habinetsprediger in Bayratith, 1741 
aber zum  Hofprediger ,. Beichtvater und Konfifioridlrath 
ernannt. Im J. 1743 beehrte ihn die philofophifehe Ea- 
Thuleat zu Erlangen mit der Magiflerwürde. Im J. 1954 
"wurde ef Hondirektor des :Waifenhaufes.. zu ‚Bayyeuth, 
und endlich: 1761 Oberhofprediger und Superintendent 
dafelbfl. Geb. zu Trogen bey: Hof am sflen December . 
‚706; gefl. am ı7ten April 1763. 
“Der elende Einwurf wider die Vorfehung Gottes: 
; weil es den Gottlofen wohl und den Frommen übel 
gehts fo. kanm kein gerechter Gott regieren; eine! 
Predigt. Hof 1732. 8. Auch in S einen Heiligen Re- 
‚ den Th.’5. 8. 75— 120. 
‚ Heilige Reden über ver[chiedene Stellen heiliger Schrift; 
; vor‘ der Durchlauchtigften Herrfchaft zu.Bayreuth im 
- Zönmer und in’ der Schlof$kirche gehalten, und auf 
 gnädigften Befehl derfelben zum Druck. befördert: 
(ifer Theil). Bayreuth u. Hof 1739. 2te Auflage. 
' 1743. Neue Auflage. 1758:-— ater THen. ebend. | 
| 1740 (eigendl. 1739). . Neue Auflagen. ' ebend! 1750 - 
| ‚und 1757. — gter Theil. ıebend. 1740. Neue Auflax 


KR 1752 ünd 1769. — 4ter Theil. eWend, 1741. 
ue Aufagen. 1753 und 1772. — ster Theil. eband. 
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276 u Sonne (Joyanı Cansarus L)- 


1743. Neue Auflage. 1756. — dter. Theil. Bayruık 
u. Hof 1745 (eigentl. 1744), Neue Auflage. chend; 
1762. — zter Theil. ebend. 1764, Neue Aufag 
ebend. 1769. — S8ter Theil. ebend. 1764. — gres 
Theil. ebend. 1766. —-. 1oter Theil. ebend. 1773. & 
Vom ten Theil .an beforgte. :die Herausgabe Jjol 
Theodor. Künneth. Der gte Theil auch unter d 
befondern Titel: Auserle[ene heil. Reden, bey vez 
1 fchiedenen aufserordentl. u. merkwürd. Gelegenbheite: 
gehalten u. ["w. Hof 1964.- 8. duch der gte Theil 
/ unter dem befondern Titel:.. Heilige Reden über ver- 
‘ fchiedene Schriftßellen. von. dem Leiden u. Sterbes 
‚Jelu Chrifii u. L w. ebend. 1766. 8. Eben [o de 
. .z0te Theil: Heilige Reden, meiftens über Bufstexte, 
* = mit kinem Anhange einiger Predigten und Beichte-: 
\ den u..[. w. ebend. 1773. &. ’ oo. 
Der vertheidigte Schächer, oder Beantwortung der Ein- 
“ wendungen, die in der F ortgeletzten Sammlung von 
- Alten und Neuen 1740 im ılten Beytr. gemacht wor- 
:. = > den. ebend. 1743. 8. Neue. Auflage. ebend. 1766. & 
Auch als. Anhang Zum Sten Theil feiner heil. Reden: 
- Vertheidigung der natürlichen und geofenbahrten Re 
5 ligion, oder Gilbert Burnet’s Auszug der vo 
Robert Boyle gelüfteten Reden; aus dem Engl 
fchen und mit: Anınerkungen. 4ter Theil. ebend. 174 
' © ster und 6ter Theil. ebend.- 1746. — ter Theil 
‚ebend. 1747: 8 Dis5 erfien Theile überfetzte Elias 
" Kafpar Reichard. 
 Fıeye Vertheidigung wider die Freyen Urtheile, die zu 
 Hamburz. abgefalle: und ausgegeben werden. Bayreuth 
1745. 8 
Trauerrede -auf.. Chph. Carl Wugherer u. L. w. 
‚(über'Pfalm 103, 15. 16). ebend. 1746. fol: 
WW ort$elotzte vollfiändige Sammlung beiliger Reden über 
; -, alle Sonn- und.hohen Fefitags- Evangelien durch das 
ganze Jahr; vozx' der Durchl. "Herrfchaft zu Bayreuth 
in der Schlofskirche und. ım’Zimmer gehalten. Mit 
‚befondern Annerkungen und ‚einem Regifter Verfähen. 
"Hof u. Bayr. 1748. 4 
Der Tod Jefu, als der kräftigfte Troft :wider das 


„Schrecken des Todes; eine “ Teichenzede.  ebend. 
\ 


48. 4 
ER auf Joh, Ant Wu cherer. ebend. 1748. 


fol. .“ 4 





= 
7 . 


Senmpr Fomanı Carısrian 2) er 2 


% 
8 


rauerreden, ». bey, 
ten. Hof u. Bay feuth 1749. 8. 


verfchiedenen Gelegenheiten g gehal-. | 


r 


eichenrede auf die Kammerfrzu S, K. Wagner (über : 


‚Apoc. 2r, 7). Bayr. 1749- fol. ‘ 

eichpredigt auf Joh. Dan. Harrer. ebend. 1750, fol. 
ımmlung erbaulicher und geiftreicher Lieder. ebend. 
1750. 8. Neue Auflage. ehend. 1760. 8. 

Yılhelmi Warburton's, Sr. königl. "Hoheit des 


Prinzen von Wales Hofpredigers, Göttliche Sen- , 


‚dung Mofis, 'aus den Grimdlätzen der Deißen be- 
‚wielen. '. Der erfie Theil. In die Sprache der -Teut- 
'fchen überfetzt und mit, verfchiedenen Anmerkungen 
'verfehen. Frankf. u. Leipk. (Bayr. 'u. Hof) 1751. — 
‚Ster Theil. ebend. 1752. —: zter Theil. ebend..4753. 


Br. 
‚Röm. 8, 28) — zum Druck befördert von H. P.' 


"Löw, Stiftsamtmann. Bayr. 1782. fol. Auch in fer. 


nen auserlel. Leichenreden Nr. 5. 


Die Urfachen. der göttlichen Gerichte über‘ eine fünd- 


-. 


8: 
wichenrede auf J ah. 'Ge. Löw, Pfarrer zu Zell (über, 


hafte Stadt. Predigt bey Gelegenheit des Schlofs- "- 


brandes zu Bayreuth (über Matth. 13; 2439 
-Bayr. u: Hof 1753. 4 

dänkpredigt 'am '2o0jährigen Religions - Friedensfelte 
(über Nahum 2,.1).’ ebend. 1755. 4. 

Trauerrede, auf J. W. Meermann {über Apoc. 2, 10. 


‚, Bayr. 1757. fol. ‚Auch in feinen auserlel. Leichenre- ' 


den Nr. 19. - - 
tredigt, bey dem Rinweihungsfefte der neu‘ "erbauten 


hochfurkl. Schlofskirche zu. Bayreuth (über, Luo. 24 


. 15— 85): ebend. 1758. 4 
Die Abfcheulichkeit eines verfockten und: -unemnfindli- 
chen Herzens; eine Leichpredigt (über NMeattb. 18, 


23-35). ebend. 1753..4- 
Die Glückfeligkeit einer wohlgetro@enen Ehe... Predigt 


"bey ‚Vermählung des Markgr. Friedrich mit Soph. . 


Carol. Maria, Prinzefiin von Brauniggweig (über 
.Matth. 6, 24— 34). ebend. 1759. 4. 


Die Religion, als-der ficherfie Weg zum Sieg über un- | 


"fere Feinde. Pred. am Geburtsfefie der "erwähnten 


Markgräfin . (über Luc. 14, 1 —IT). e bend: 1759: 4.- 


Wilh. Warburton’ s, der heil. Schrift Doctors und 


königl. -grolsbrit. Hofpredigers, Grundlehren der na-- 
ürlichen und ‚ geofionbanen Religion, überfetzt und 
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28 Scaminz (J. Cu. 1) Scamor (J. On. 2) 


mit vielen Anmerkungen verfcheg Hof u. Leipzig 


1760. gr. 8. 
"Nen vermehrtes. „ Brandenburg - Bayrenthifches 
iv und Gebatbugh. Bayr. 1762. längl. 8. 


. Auserlefene Leichen- oder geiftliche Gedüohtnilsreden 
. mebf einem befondern Anhange und 'der Lebens 
. fchreibung des fel. Verfaflers, zur Ausgabe. befö 
wo M. Joh. Theod. Künneth. Leipz. m Ba 
3764. Br 8. 
Neue Sammlung von Sonn- und: hohen Feitags-Pro 
ı  .. digten über die Evangelia aufs ganze Jahr herausgeg 
"won — Künneth. ebend. 1965. 8. 
‚Werfchiedene Predigten in der Samml. auserlef. Predig 
.". tem über die Sonn- und Fefitags- Evangelien des 
zen Jahres (Nördlingen 1769. 2 Theile. 4); n ]J.R 
- Kiesling’s Samml. von Predigter über die Epifteln 
‚des ganzen Jahres (1771. 4.);5 und in J. A: Löw 
Samiml. von Predigten Th. 2 u. 3 (Gotha. 4.). 
® Antheil an den Bayreuth. wöchentlichen Nachrichtes 
aus dem Reiche der Willenfchaften. Mit den Buc- 
A flaben C.B.M. ' 
‘\ "Sein Bildnifs von H, $S. Lohe gezeichnet um) von "Syfung 
in fAupfer gelüochen, vor feiner Fortgef. vollfiänd. Sammlug 


heil. Reden, und von N ufsbieg z el „Vor. feinen Leicher 
reden, 


Verg. Künneth’s Lebeitbeichreibung vor deifen Teiche 
=> oder geil. Gedächtnifreden. — Acta Jubil. Coll, Chrik 
Ernef, p. 140 — 148%, — Acta hit. ecclef, T. VIL p 298. — 
Langii oratio de Superint. Baruthinis p. 88 —40. — Fi 
kenjcher's gelehrtes Fürflentium Bayreuth B, g.. $. 97 
57. ‚Zufätze 8. 85. — Dej/jen Gefchichte des illnßreu Chri- 
fian- Erueß. Sollesii 2y Bayreuih $t. 6. $. 568870. = 
Ernefii.a. 2. O. 5. 289-295 


Scamımr (Jomann Carıstıan 2). 


Studirte von 1737-1740 zu Jena, wurde 1741 
 Reichsvikarlis- -Hofgerichts- Agent zu ‚Augsburg, wohnte 

© 1748 der Kaiferkrönung zu Frankfurt bey; wurde 1746 

‚ Rathskonfulent der Reichsfiad: Dinkelsbühl, 1752 feinem 

: Vater, dem ‘Reiahsritterfchaftlie hen Tionfulenter, Joh 

'  Lor. Schmidt, als Orıs- -Fionfulent, an die Seite ge 
je darauf € fer Konfulent des „Ritterorts Altmühl; 


x . 


! 


selche Stelle er 1963 freywillig nufgab, und als gehei- 


her Rath und V' icekanzler in fürfl. Wertheimifche Dien- 


be trat. Es. wurde ‚ihm herhach die Stelle eines Kanz- 
sydirckors zu Wolfenbüttel angetragen: er nahm, fie 
Iber nicht an, fondern privatifirte einige Zeit auf [einem 
bondfitze zu Bechhofen, bis er den Ruf zur Könfulenten- 
kile bey dem Ritterort Rhön -Werra zu Schweinfurt an- 
uım. Im J. 1772 erhielt”er den Charakter eines her- 
og, Würtembergifchen geheimen Legationsraths, rückte 
mchher in die erfle Konfulentenftelle, und wurde zugleich 
r das. Kanzleydirektorium‘ eingewiefen. Geb. zu. Eben- 


Scummr (Jonann Cinisttan 2). 37 


Iof unweit Rügland im Kanton Altmühl am eoflen April 


720; gefl. am. ıßten Junius 1794. | 


"Ad Imperat. Allerunterthänigfte "Vorkelking, ‘derer, 


‚höcht verfänglichen Sub- et, Obreptionen, welche 
von dem Kanton- Altmühlifchen Impetrantilchen Rit- 
‚twihauptmann Chph. Liud. Freyhrn. v. Seckeh- 
dorf, in Extrahirung des kaiferl. Reichshöfrätkli-, 


chen Copcluß, ‚den: 22 Sept. 17759 quoad eiusdem., 


Membra 2-7 et 9 auf allen Blättern Jemer; als 
‚Oficial- Anzeigen unächt rubricirten verfchloffenen 
gichriftön de praef, 15 et 22 Jun. 20. 24. A7 et 
:30 Jul nec non 3 ac 13 Aug. d. anni 1755 begangen 
. worden, iuncta repraelentätione, exculpatione ac pe- 
_ titione humillima pro clementiff. reponendo nominata 

mesibra concluf, et remittendo partein adverfam Im- 


 petrantem ad obligationem iuratam Capitulationis , 


.iuae eius 6. 17 cum refervata actione fuper_ iniuriis 
'ilatis, et condemnatione in damna et expenlas Im- 
etratilchen Anwalds des Altmühlifchen Orts Vörfan- 


‚des, mehrern Fheils, ad. cauflam ‚Reiehs- Ritterfchaft. 


in Franken Orts an der Altmühl, die innerlichen 
Difidien betreffend. Mit vielen Beylagen. 1760y fol. 
Sammlung der Streitlchriften, welche in cauffa die in- 
herlichen Difidien in dem Reichsritterort an der Alt- 


" müähl betr. von dem mehrern Theil des Orts Vorftan- . . 


den wider dr Ritterhauptmaänn, Hrn. C. L. v. Se- 
ckendorf, bey dem kaiferl: Reichshofrath überge- 
ben worden. find. 2 Theile, 1763: fol. oo 
“h fure et facto befigegründete,, aus den eigenen Geg- 
hefifchen Beylagen gezogene Beleuchtung und recht- 
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liche Abfertigung der von J. Lv. Heidenheim 
- - bey ‘dem kaylerl. und Reichskammgyzgericht contra 
fententiam d. 24 Nov. 1758 übergehenen. fo betitul, 
“. ten unterthänigfte Imploration pre reltitutione in in 
'tegrum, cum deductione. cauflarum, nicht minder 
“von ihme. annoch nachgebrachten ulterigris deducti 
» .. nis caullarum reftitutionig in integrum etc. in Sach 
Hrn. Emanuel Ludwig, Grafen v. Leonrod 
“und Gonf: contra J. L. v. Heidanheim Appell 
- tionis decifae, nunc frivole. petitae refiitutionis ı 
‘ integrum. Die Revocation des Leonrodtifc 
“4 -Mann- und Stammlehns Münfterhaufen betr. Ci 
. _“Adject. a lit. A. usque Ds. incl. cum Subadj a li 
2 ,A—G. inc. ad lit. X; .[o aber fämmtlich von de 
ı "  Gegentheil produciret, und hier nur zur gelchw; 
dern Einficht beygedruokt worden find. Wertba 
1764. fol. “ a 
‚ *Diplomatifche Nachrichten von -dem Uırfprung und 
‚Stiftung des. Klofters Neuftadt am Mayn, Ord. S:Be 
" “ned.. in Würzburger Diöces - gelegen. . Zum Beweis 
der dem/Klofier zufehenden Immunitäten, : Freyhe- 
ten ‘und Nozzbgen in. temporalibus.. Aus Veranlal 
fung .eines in Augufiiffima Camera pto. [ubiections 
‚> />et advwocatiae, contra das Hochlüfft Würzburg 
1559 anhängig ‚gemachten und A. 1766 reaflumırt 
ı »‚ Rechts-Streits. "An das Licht geltellet von Abten 
=; -. Prioren und Convent. Typis Monafterüi, ‘Mit. Beyl 
“gen von Nr. 1 — 33. 1767. fol. u 
*In facto et iure 'befigegründete Beleuchtung- derer! 
- . betitulten Annotationum refutatoriarum, welche eine 
‚von demRitterhaupt. des Kantons Rhön und Wer 
* > Hım.Phil, Chfiph. Dietriich Freyhrn. v. Thün- 
-. gen A. 1766‘ im Druck gegebenen kurzen, jedoth 
‚ Aktenmälsigen Speciei facti et iuris entgögen gelei# 
x: „worden, ad cayflam. nur gedachten Hrn. Ritterbaup! 
contra weyl. Lud. Hein. .Wilb. v. Thüngen br 
. terlafflenen unehelichen per fubilequens matrimonius 
- legitimirten Sohns , Weınr. Wilhelms "Vormunt 
0. fchaftt, die Succefhon in, dem.hochfürfil. Brandenburg 
0 Onolzbachifchen. Ritter- Mannlehngüt % Burgfinna br 
treffend... Cum Adjunct. Nr. 24-63: 1768- fol. 
‚* Gründliche ,_ mit Archivalurkunden "anterkützte Beleb- 
I rung des ohnbefangeuen Tublici von dem wahren, 
 — "Werhältnifs des ‚Kantons Rhön und Werra gegen das 
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‚ Iesmfelben [ubordiniste. Büdhilihe Quartier, und V. V., 


wvorinnen die uralte Verfallung ‚löblich erfagten Rüt- 
’ v - “.. « LT ’ . v L \ } ” 
‚tererts, dellen Einthelüng m 4 Quartiere, und der 


Urfpruüg des Buchilcben .Ipbl. Ausfchuffes, . oder’ fo: 


genannten ‚Quartiers- Vorftandes, nebfi delfen ohn- 

Augbärer. Subordination unter dem Orts Vorftändi, 
fehen Collegio aus in’ eigenen Buchifchen. Quartiers 
"Preceflen enthaltenen  ohnumwundenen CormMkelhonen 
and apdern Urkunden wor: jedermanns Augen: geleget 
 swwriurd. ıfter Theil, wodurch das A. 1775 zu Lauter 


 yormpr. (hen. 2). ‚Scnman'(J. Cm.) agı. 


‘bach gedruckte, von dem Buchifchen Quartiers - Com, „ 


"Ilenten, Hrn. Hofrath Schäfer, : herausgegebene 

fo rubrieirte Bedenken‘ über den’ prätendirten Vorzug’ 
_ «derer, von der. Rliön.- Werrailchen : '"Ortsbauptmann- 
. [chaft conhrmirten. Hypothequen für den Buchifchen 
. Quaktier. auf den. Gütern feiner’ Mitglieder zuftehen- 
.: den, Unterpfands-Hecht, in [einer Blöfse dargeftellet 


‚ ‚wird.?° Cum, Adjunch a.Nr..1-149- incl. Nürnb. / 


1779. — zter Theil. ebend. 1779. fol... 


Noch mehrere Deduktionen.. . en 


% 


Vergl. Deduktiensbibliothek B. 2. 'S. 1125 1Jı18. —n Weid- 


Zich’s biograph. Nachrichten von den jetztieb, Rechtagel. Th. . 


2. 5. 296 302, Nachträge S. 257. — .Koppe'ns jurifi, Al- 
.  manäch auf das J. 1796. $8. UHö— 55%. — Erneflla a 0 
7,80 a N N 
— | 


-. 


Lernte in feinem Geburtsort die Schreiberey, fludirte 


’ 


dann. von 1780 bis, 1783 zu Altdorf die Rechte, und: 


"kam nachher .als Scribent in die ‚Stadt[chreiberey. nach 
| Hersbruck: geb. zu Lauf im: Nürnbergifchen „. ..; gefl: 
um. Herbfi 1794. Be oo En en 
Grundlätze vom Konkursprocels nach gemeinen ‘und 
“a. Nüurnbergifchen Rechten R 
j berg 1794- 4 Sao = j ? 


’ ® 
ty % 


_ Vergl, Allgem, litter, Anzeiger 1799. 5. 1168« —, N o pit fc h'ens ; 


 4ten - Supplempätenband ' zu" Will’ Nürnberg, ‚Gel. Lexikon: 
ET 
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raktifch erläutert. Nürn- 


y 


7 


PP 


2% ’ 
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SchmiD ( Jonann Chrriropn Taxon) 


. . Studirte zu Nürnberg, Adorf und Jena, war hir 
nach Kinderlehrer in verfckiedenen anfehrilichen Haufere 
Zu Nürnberg, ward 1738 unter die Kandidaten des Pie 
‚digtamts aufgenommen, ‚1739 Mittagsprediger in der 
Dominikgpierkirche, 1741 Diakonus zu Kirchenfittenbakh, 
| Womit die Pfarrflelle. zu: Oberkrambach- verbunden if, 
u 1948 Diakonus zu Bauf, und 1958 Stadıpfarrer dafelöß. 
Geb. zü Igensdörf im Nüxnbergifchen . am shfler Decam 
ber 1713; gef. im Herbft. 1789. | - 
x Gonrad Gräf’s.oder Gräff's Citeckimas- - Tabgllen, 
- , oder kurze Wiederhohlung der Chrifilichen Lehre ı 
..f. w. weitläufiger ausgearbeitet und mit einer drey- 
| fachen Vermehrung 'veilchen. 4te Ausgabe: , ‚Nürih 
N 1744. Ste Ausgabe, ebend. 1.1762. ie. Bi Angabe 
ebend. 1774. 8° 
Vergl. Nopit/cha. a. O. . gu, 


} u 


 Schmipr (Jonamm Georg). 
_ Honfiforialrach und Sonntagsprediger im Hofpitel 
zu Frankfurt am Mayn:- geb, dafelbfl am 27fien Mar: 
26945 ; gefl. am ten Januar 1781; 
Dill. de tempore Dei. Rtato in regn6 eius tum gratiae 


ti naturae conlpicuo. Ärgent. 1718. 4 
_ Bede,. bey F eyerung feines Jubilsei geltalten. Frankf 
am M. 1775 4 
‚ Verfchiedene einzelne Predigten. Ze 
"sein Bildnils auf verfchiedenen bey Gelegenheis feines Jabkta ei 
ei . ' seichlugenen Medaillen. _ 


N Schmin (Johann DAnızı). 
Fa Lehrer « an der Schule zu Efslingen : sch, dafel 
, 1730; gefl. "am ‚e3flen Februar 1766. 


x Erklärung der gemeinften Begebenheiten ; in der Luft, 
zu u Unterredungen aufgefetzt. Eislingen 1760 4° 


- 


” 


- Scans (, Ta. 1). Scamp (J. Fa. 0) a8. 
x I - 


Scumın (Johann Frieoeich 1). . 
‚ Superinszendent und Paflor. prinarius zu Vorsfelde 
Fürfientkum Wolfenbüttel: geb. zu .....; gef. 177. 


te auf biblifche Nachrichten und Zeugnille gegründete 


Zeitumftände der Kirchengelchichte un heiligen 
Schriften vom Anfdnge der Welt bis zu der Geburt 
Chrifti; nebfi dem rechten Parallelismo der weltli- 
chem Reiche und Gelchichte, nach der Ordnung der 
9 Zeitläufe der Kirchengefchichte vor Chrifti Ge- 
burt, ir 16 Stücken verfaflet. Braunichweig 1757. 4 

| , > 


SCHMID (JOHANN FRIEDRICH 2). 
Herzogt. Sach/en-Weimarifcher Rath und. Direktor 


les Lefekabinets zu Wien: geb. zu Lang senfalza 17295 
sefl. am saften März 1791 *). 


*Das Herrnrecht, oder die Klıp pper des Weilen ; eirt 
A 


Lufifpiel von Voltaire. Breslau 1765. 8. 

’Der Philoloph, ohne es zu willen; ein Drama von 
Sedaine. Frankf. am M. 1767. 8. \ 

"Frühling und Liebe; ein Originelingfpil in 2 Aufzü- 
gen... . 

* Diesmahl bat der Mann den Willen; ; ein Originalfing« 
fpiel ın einem Aufzuge. ... ... » 

*Der Stumme; ein Luftipiel, überfetzt. ... 

Hermanide , oder die Rä el; ; ein altfränkifches Mähr- 
chen in 5 Abtheilungen. Wien 1777. 8. 

Wer if in der Liebe unbeftändig? Sinds 'die Manns- 
perfonen? Sinds die Frauenzimmer? ein’ Luffpiel in 
2 Aufzügen, ebend. 1777. 8: 


Zu gut ift nicht gut; ein Lüuftfpiel in 5 Aufzügen, 


nach demı Engliichen des Gol d fmith. ‘Gotha 
1778. 8. | 


» So wurde fein Todesjahr in der 4ten Ausgabe des gel. Tentfch- 
Jandes angegeben, und er deswegen, in der Sten Ausgabe die- 
fes Werks ausgelaflen. Nachher ward 
1799 gelebt; und man berief fich deshalb auf (2£.A1.Schmid's) 

‘ bioggapbifches Bilderbuch H. ı fWeimar 1799. 4.) Es wurde " 
dem zu.Folge im ıoteı Band der Stier Ausgabe angefragt, ob 
dem fa fey? _ Aber, die’ Anıwort [oll noch kommen! Laflen 
wir es demnach bey der'erfien Notitz, zumall di fie auch den 

. . Werbetag verkimdigt, bevwreuden, 

ö N 
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verüichert, er habe noch \ 
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_ * Journal der‘ aswärigen und. Teutfchen Bühnen, Wien 


778- 8. . 

. DE okngiehtche Schaubühne und ihre Dichter, em 
Fragment;. in: ‚(Reithard’ s) Theaterkalender 1778 
_ * Charakterifiik des. Spieles der‘ ‚Madame 5 acc 
. als Wugenie; ebend. _ 


Gedichte in den Mufeialmanachen ü 


„Scan (Jomann Lorenz). 


\ Majifler. der Philofophie, Oberpfarrer bey St. + 0- 
'hann, Profe[Jor der Theologie an dem Gymnafium zu 
Schweinfurt und Infpektor. der dortigen Schulen: geb. 
— zu oe. .s gef. am Aa0ten Junius 1797. On 


Progr. über den ‘Schaden, der aus. der Vernachläfhigung 

geneälogifcher | Nachrichten entfteht. Schweinfurt 
I.» 1791. 4 

Etwas, zur öhriflichen Privatandacht auf alle hohe Fefte 
und verfchiedene Jahrszeiten; unter. Anwünfchung al- 
u .jes. geift- und leiblichen Segens; -mejnen .inrudft ge: 
® Jiebien Mitbürgern: gewidnet. eberd. 1791. 8. 

Progr.. über  Freyheit und Gleichheit der Menfchen. 
ebend. 1792. 4.. 

„,— .von der. Abfcheulichkeit der Pasguille. ‚ebend. 

1 4. | 

| Lob: | und ‚Dankpredigt , welche über die Erhebung 

. Franz des Zweyten auf Teutfchlands Kaiferthron 

.” am Sten Sonnt. nach Trinit. Eu über 1 Sam. IO, 
” 24 gehalten wurde. ebend. 1792. 4. "" 

“ Progr. Belehrung und Warnung in Änfehung: des Auf- 

. ruhrs. ebend. 1793. 4. 

_— über das Voruitheil, als ob man nicht (chuldig und 

.ı verbunden l[ey, das Gefundene wieder zu geben. 
ebend. 1793. 4. 

— über einige Vorurtheile $ die in Rückficht auf die 
Erhaltung. und Wijederherftellung der Gelwndheit 
noch’ immer unter,einem grofsen Theil von Menfchen 
'herrfchen. ebend, 1794. 4- 


— über die fchädlicke Gewohnheit, fich Afterärzten 
und Quackfalbern anzuvertrauen. ebend. 1794.-4. 


u Rechtmälsigkeit des Eydfichwures und Warnung 
’< ı. vor dem MNleineyd. ebend. 1794 4 
Aal | \ | 


I oo. 
.. 
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Togr. über. den. nächtlichen Unfug mancher jungen! 
Heute. Schweinfurt 1795. 4. 

— üben die Urfachen der. Verachtung des öffentlichen 
Gottesdienftes. ebend. 1796. + 

— über die Ausfireuung frauriger Nachrichten in be- 
denklichen Zeiten. ebend. 1797. 4 


"Wergl. Allgem. litterar. Anzeiger 1797. S. ‚484 U. £, 


‚ScHMIDT- (Tonan Lupwig). 


_ Studirte feit 1745 zu Jena, ward 1749 dort Sach: 
ferr-Weimgrifcher Adupkat und verfah 7 Jahre lang die 
Stelle eines-Tlofmeifers bey eiiem jungen Hrn. W uche-! 
wer. . Nachher fa/ste er ‘den \Entfchlufs, fich ganz dem 
Unsiverfitätsleben zu widmen, nahm deshalb 1756 die Jy- 
rifli[che Doltorwürde an und hielt- Vorlefungen., Ion I. 
"2765 wahd er aufserordentlicher Pı ofe[Jor der Rechte 
aund Beyjitzer des Schüppenfiuhls, 1766 or dentlicher ‚Pro 
JFeller der: Inflitutionen und: Beyfitzer des gemeinfchaftli” 
chen Hofgerichts und der Jurifienfakultät, 1771 Sach- 
fen -Coburg - Meiningifeher Hofrath, und 1774 Pr ofeffor 
der Pandekten. Geb. zu Quedlinburg am 2sfi en aprt 
2726; gefil. am Lien Augufl 1792. 


Diff. inaug. de praefcriptione actionis Pignoratitine ’di- 
rectae. Jenae 1756. 4 
—,. de praelcriptione Feudali "adyuifitiva. ibid. 1758. 4 
Disquißtio nodofae quaeftionis: num is, a „quo creditor 
ex pluribus‘ fibi datis fideiufloribüus partim debiti au 
cipit, _folutione pa artis [uae ita liberetur, ut poftea 
ab eo refiduum debiti plane exigi nequeat? ıbid. 
1760. 4 
Proceflus forı in principatu ‚Schw arzburgico - -Rudolfia- 
‘ dienfi, quofdam ex Ördinatione procelluali A . 1704 
| publi cata, et novioribus quibusdam mändatis, tabulis 
“ ad imitaionem D. Jo. Henr Rotheri Statuae 
Mercurialis procellualis delineatus, nunc aere exprel- 


fus, curante etc. Rudolphopoli et Lipf. 1762. 4. 


Diff. principfa generalia de fideiuflore ex fideiulhone 'iy 


Ä män: tim eivilibus, quam. ‚criminalibys, vel plane _ 
, 4 r „ir 
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nom vel etigM principaliter obligato, fiftens, Jense 


\ 1762. 4 | 


Ausführliche Abhandlung der .frittigen Rechtsfrage:, In 
was für Münzforten ift eine Geldfchuld abzutragen? 
nebft einer Vorrede, worin zugleich von dem Nutzen 
der: gemeinen Meynungen; und. einer genauern Bi 
bliothek in der BRechtsgelahrbeit gehandelt wird, 

. ebend. 17627 2te [ehr vermehrte Ausgabe. ebend 
ı 


1782. 4 | 
_ Liber fingularis de.fideiuffore plane non obligato ; zos 
"dem Bürgen, welcher dem Gläubiger gar nicht hafıes, 
ibid. 1763. 4. | 
. Confpectus [yftematicus ‚fuper, Ge. Ad. Struvii Iurs 
prudentia Romano - Gefmanico-Forenfi. ibid. eod. 4 
'_ Praecepta artis difputandi, quibus ad rite infiituenda 
- Difputationes iuridicas atıditores [yos nonnihjl’ infor 
‚mare voluit.. ibid. eod. 4. . 
Diff. de remedio fulpenfivo in provocatione | praefertim 
 protefistione quaelito. ibid. 1766. 4. 
Comment. de fideiuflore principaliter obligato; von dem 
#* Bürgen,. welcher dem Gläubiger noch vor Ausklagung 
,... des Hauptfchuldners haftet. ibid. 1767. 4. 
- Sylfiematica ‚defcriptio  doctrinae de actionibus. ıbid, 


3708 4 | 
Rechtliche Entfcheidungen, “ wodurch zugleich feine 
Abhandlung von den Münzforten,. in welchen eine 
Geldfchuld abzutragen,. praktifch erläutert: wird; 
“ nebft beygefügten Münzverordnungen und einem ver- 
 inehrten Verzeichnifs .bieher gehöriget Schriften, 
. ebend. 79.4 .-.... Sr 
. Infiitutiones auris civilis in formam artis redactae. ibid. 
. 1771: 8: mal. 1 
Syftematica deleriptio fuarum infütutionum iur. eiw. ta 
‘ bulis exprella. i id. 1772. 8 .. 
Progr. de remedus iuris, quie, liberis infttutis propter 
legitimam competünt. ibid. 177 Des 
_ Praktilches Lehrbuch von’ gerichtlichen Klagen und 
Einreden. ebend. 1774. 8. 2te [ehr vermehrte 'und 
verbelferte Ausgabe. ebend. 1778.'8. 3zte vollkomm 
nere Ausgabe. ebend. 1786. 8. gte annoch nutzbarer 
eingerichtete Ausgabe. ebend. 1792. gr. & 
Oeffentliche Rechtslprüche zur Erweiterung, der prakt» 
fchen Rechtsgelahrheit; nebft einer Vorrede, worin 
“ „nen: zugleich ‘von ‚der fürtreflliehen Nutzbarkeit eines 
. v 1 ’ , 


1) _ 
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' 
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. kafsifiilihen. Rerhiskallgiums gehandelt wird. Jena 
1777. 4 


Dill. de reftitutione. in. integrum, num fit benehcium 


..reale, an.perfanale. ihid. eod. 4. 

Opufoula de praelcriptione, Praelertim circa pignus, ee 
‚cunduig omne jus,, gna in Germania utimur, sonfide- 

. rata. ibid. 1780. 4 4. 

Frogr., I et Ude iure "gugdam, Naflavioo, . quod die 

' Erkober ung dicitur. ibid. 1784. 4 

Dill, de is, a8 aa al exercendum ius retentionis necef- 
faria fünt. ibid. 1785. 4. — 


Rechtliche Abhantllung von Separatifien in, geifilichen : 


und’ weltlichen Sachen. ebend. 1758. 8. 

Progr. Commentatio ‚de inierpellatione extraiudiciali ab 
‚Interrampenda praeleriptione haud excludenda. ıbid. 

“ eod. 4. 5 
on 


Nach feinem Ableben er[chien: 


Ku Schanidt’s. hinterlaffene Abhandlungen verlchie-- 

ener. praktifchen Rechtsmaterien, gröfstentheils 'mit 

Urthelsfprüchen der Jurifenfakultät und des Schöp- 

Erw. x zu Jena. erläutert. Herausgegeben von J. 
W. Falelius. 2 Bände. Leipz. 1795. 4 


‘Sein Bildnis vor Seinen rechtlichen Enticheidungen. 


+ 


’  Vergl. Heimb vrgii Progn de Praefcriptione ininemoriali con- 
tra legem prohibeutem valente. Jen. 1756. 4 — Weidlich’s 
biograph.' "Nachrichten von jeiztieb, Rechtsgel. Th. 2. S. x0% 
— 305. Nachırkge $. 257. — Koppe'ns juni. Alnausch 
“ das J. 1793. S. 299. — Ernefii a. 20. 8. ‚502 uf. 


\ 


. Schmip, (Jonans Prrer 1): 


Magifler der ‚Philofophie, wie: ‚auch. feit 1776, Pa- 
for zu Ganzig und Lonnewitz bey Ofchatz ; in Meifsen: 
‚geb. zu. Naumburg am gten Augufl 1744; gef. am 161m 
Oktober 1789. 


‚Heliodori Aethiopicorum librı X, cum unimadver. 


ionibus Joannis Bourdelotii ad vett. edd. Ie- _ 


cenliti. Lipf. 1772. 8. 

*Gisberti Cuperi Obfertapionum Hibri quatuor, in. 
, quibusmulti auotorum loci, qua explicantur, qua 
Snendantur ,. ‚. varii .zikus. aruuntur ; ‚et zumi elegantil- 
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- fimi- ‚iloßresuen! Editio, einendatior. Cum "Aguris, 
‚Lipf. 1772: 

*Opuleula ara. :de  Latinitate Treconbultorum vete- 

ur rdm; ıunctim edıidit et anirhadverlioties adiecit Car. 

ir \Andr. Dukerus. ibid. 1773. 8.  F- 

Hiforiae Augultae: Scriptores fexy A. Spar tianus, 

Jıel. Capitolinus, Fl. Lampridius, V. Gallr 

canus,. “T. Bollio; . ‚Fl Vopifeus. ibid. 1774 

8. mal,‘ 

‚©, Silii Italici Punicorum Libri feı entlecim. ‚e I& 

_ cenfione Arnoldi Drakenborchii, curavit et 

Gloflarium Latinitatis adiecit etc. ‚MitaviaeY177 5. 8. 


\ Luciani, Samofatenlis, Opera Graece Latine cum 
0," notis felectis. Tomus I. ibid. 1796. — T.T el 
: ibid. 1777. T. IV er V. ibid.- 1778. — T. VL 

ibid. 1779. — _rT. VIE ibid. 1780. — T. VIEL Lil. 

“ . 1800. 8. Min. Auf dem’ Titel des leızten Bandes ficht 
noch der Name des Herausgebers: ob. er gleich lange 
vorher geft orben war. 


vergl. Saxii Onomaf. litten. Ps vr. P- sus. 


s 


- 


Scunpn douahn PETER. 2). 


- Studirte. Seit 1790 ‚auf \der- Univerficät zu Rofled, 

unternahm, 1726 und 1757 ‚gelehrte Reifen nach Preufsen 

“ und. Dänemark, hielt fich 1728 zu Greifswald auf, und 

j , fiudirte von 1729 an zu Halle, Witienberg und’ Leipais. 

“ Nachdem er eine Zeit Jang Hofmei ier eines jungen Ede. 

manns. gewefen'war,. würde. er 11734 zu. Roflack" beyder 

“ Rechten Licentiat, 1735 Doktor ? ‚und A736 Räcthlicher 

Profeffor Codicis auf dortiger Univer ität. Im. J. amfı 

“wurde er an den. Mecklenburg - Sch ;werinifchen Hof als 

geheimer Regierungsrath gezogen, und“ endlich zum wirk 
lichen 'Scheimen ı Rath ernannt. ‚6b, zu ‚Roflock Ta 

Sofien April‘ 1708; gefl. am 6ten Nävember : 1790. 
- Dill. inaug, (Praef. E:\J,F. Mantazel) de iyire. Impe- 
: Tgtoris R. Germ.: circa sanferendgs honarea. Rofioch. 
1734.40... | ' 
Brogr, de temporum atque. nominum. faalitate non fatalı. 
ibid, 1736. ‚ - 
‘ . Dil. 


en ... 
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[4 
j + 


Ei. de locutione: einem die letzte, Ehre erweifen. Bo- 
fioch. 1737. 4.  '. DE 
—— :de. originibus neminum cognominumque, Agillatim 
de gloria  familiarum ex cognomine gloriofo. ibid. 
„ eod. 4: ' u u 


—— de praerogativa civium Romanorum prae peregrinis; 


— 


- 


..„.ad Ephef.. LI, m. ibid. &od. 4. - 
— de variia, curio s quadiagelimalibus medii aevi. ibid, 
1738. 4: | u 2 
—— in locum Ebraeor. XIII, 7. ibid. eod. 4. . 
-— de variis ritibus pälchalibus, [peciatim'den Pa/ch- 
Eyern und- dem. Eyer[piel. ibid. eod. 4. 
—- de iure atque limitibus inviolabilitatis legati hoftlis. 
ibid. eod. 4. nn - 
— de praeftatione Ratae, vulgo: von Erlegung feines 
‚ .Strangs, [peciatim fideiuflorum in Megäpoli. ibid. 
. 174.4 vu . I. . EN " i £ 
— de vindicatione rerum pupillarium omni calu ad 
uinquennium reftricta: ibid. eod. 4. 
Faftelabends- Sammlungen; oder: Gelchichtsmäßsige Un- 
- terfuchung det Faftel- Abends- Gebräüche in Teutfch- 
‚ Jand, .derinnen die feyerliche Faftnachts- Gaftereyen, 
. und welentliche Faftel - Abendsr.Gerichte, mamentlich 
Kreutz-. Kringel- und Heetwecken;, geräucherte - 
-" Schweitfchinkeh, Meetwurft und Rindfleifch; dann 
“ auch das- Faflnachts- Geföff, Abftäupung der Heetwe- 
cken, Bringung des grünen. Faltel- Abends) Verklei- 
- dung in allerhand Geftalten, Schlagung der Hunde, 
und fonftige' Schwärmereyen im Schreyen, Tanzen, 
Spielen w [._f. nach ihrem erften Urfprunge, Na-: 
mens - Ableitung,. Grund, . Urfache, und Gelegenheit 
“erläutert, und anbey  verfchiedene Läandübliche 
Sprich- und Scheltwörter, abergläubifche Meinungen, 
Weifen und Gewohnheiten, . aus denen Gelchichten 
und Alrterthümern erkläret werden. ebend. 1742. 4. 
 ate Aufl. ebend. 1753. 4. | | | 
Diff. de obligatione patris ad dotandas filias.- ibid. .. 
1 .4 \ | . ı 
— Ze vigilibus ‚Baris, vulgo, Bahren; occaf. Ordirat. 
Rever. Conc. Acad. d.d. z Nov. a.'1742. ibid. eod. 4. 
Progr. de Chrifto fub Druidum Panchrafio adumbrato. 


ibid. eod. 4. | ’ | 
‘— de benedicta aetate. ibid. 1746. 4. \ Ä | 
Zwölfter Band, | . 19 - 
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B « 
Dif. de -Moedrenech, ‚ex Be da de tempor. rat. c. 12%. 
Rofoch. 1746. 4. 
“ Pragr. de Quinione Farmularum outi Portugallici, quin- 
-. que vulnerum Jelu Chrifi [ymbolo. ibid,*1747. 4 
Dill. de rilu. palchali, valgo: dem Ger "Gelächter. ıbid: 
. eod. 4 Ä 
Vergl. E. I F. Ma ntzeli 13 Progr. de Jure Principis circa au 
ferendos honores, Rofoch. 1754. 4. —.. Allerneuefie Nachrich 
ten von.jurif. Büchern B. 8.5. 680 — 6ge. — Wgidlich' 
Gefchichte der jetztieb, Rechtsgel. Th. 2,,; 5. 487 — 448. — 
:De/fen biograph. Nachiichten Th. a. S. 308 — 308. — Def 
fen Lexikon ailer jetztieb. Hechtsgel, 8: 188.°— Hoppe ia 
der Boftock. Monatslchrift 2792. St. ru a Ernefi Er 
2.0.8. 804. 009. ” 


[4 


Scumip. ( Tonann Piruier ).: 


| W ar zu Jena 1791 Notarius, lebte darauf, als fol 
cher und ‚als Prokurator des Niedergerichts, zu Roflock, | 
ward. 1740 Referendar der dortigen: Bürgerfchaft; wel | 
che Stelle er aber 1769 niederlegte. | Geb. zu Schoene- 
beck im Herzogthum Magdeburg am oten März 1698; | 
geh. zu Roft tock am a6ten‘ Julius 1780. 


De Tcriptis eruditorum „ in quorum elaboratione aucto- 
res multum iemporis conlumlerunt, Koftoch. et Par | 

‚ chim. 1724. 

Schediasma en. litterarium de pietate et (eriptis thee 
“ logieis Iurisconfultorum. Rof. 1730. 4 Ä 

Das jetzt lebende Roltock. ebend. 1746 & | 

ChrifiianiSchöttgenii. commentat., de vita Mas- 
refchalci Thurii — cum annotationibus quibus- 
“ dam’ litterariis auota et recula. ibid. 1752. J. 

“Denkmal der Feyerlichkeiten, welche bey höchßer 
Vermählung und Gegenwart Ihro Kön. H. der Da 

- Nilchen Erbprinzefhnn, Söphia Friderika ew 
in Roftock angeftellet“worden? ebend. 1774. 4- | 

Er verfertigte auch das Regilter zu Gerdes Sammlung 
‚ Mecklenb. Urkunden. .1754. | 


Vergl. E/ch enbach‘ Aunalan der Bofockifchen. Akadanio 
’ B. 2» St, 30. “ 








-_ 
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. ScHmiD Jonas Wiserm). . 22 


_ Scumip (Joan WiLBELM), 
Sohn von’ Raul Wilhelm. 


Studirte zu Jena, wurde dort ‚Magifter der Philo- 
fophie und Adjunkt der philofophifchen Fakultät, 1779 
Garnifonpreliger. und Rollaborator an der Stadt - und, 
Hauptkirche, alsdann 1983 dritter ordentlicher Profaer 
der Theologie und 1784 Doktor derfelben. Im J. 1793 
erhielt er die zweyte ‚Stelle in der theologifchen Fakultät, 
Geb. dofelbfi_ am "soflen Auguft 7a Ef am fen 
April 1798... . 


Dif. de dignitate atque fplendore Augußanse confelho- ne 


nis :externo. ex comparatione cum: zeliquis confeffioni- 
bus adparente. Jen. 1770. 4 


Immortälitatis anhnorum doctrina hiftorice et dogmatice nn 


fpectata. Difl. II, ibid. eod. 4. - 
Predigt von’ dem grolsen Einfluls aulserordentlicher Be- 


a een auf die Beförderung unferes Chuifen- 


ms. 'ebend.. 1774. 8. 
Dir II de nexu inter ‚fidem et virtutem Chriftianam. 


ibid. 1784. 4 £ 
‚Pxrogr. Hikeie refurrectionis Chrifia noviffimis -quie 
\, busdam obiectionibus vindicata. ibid. eod, 4. , 


Commentationis, in qua pssırs notio indagatur Partic. I 


- — DL ibid. 785 — 17897. 4 
' Anleitung zum populären Kanzelvortrap, zum Gebrauch 


} 
feiner Vorlelungen. ıfter, theoretifcher Theil. ter, - 


‚praktilcher Theil. ebend. 1787. — 3Zter, hiftorifcher 


-Theil, oder kurzer Abrifs der Gefchichte der geikli- 


‘ chen‘ Berediamkeit und Homiletik. ebend. 1789. gr. 8. 

 . gte vermehrte, - verbellerte und zum Theil gänzlich 
umgearbeitete Ausgabe, ebend. 1795. 8.. 

Programmata duo palchalia de conlenlu principii mora- 
ls Kantiani. cum etbica chriftiana. ibid. 1788. 
1789. 4 

Progr. Kayesog Chriftianprum, motio denüo illufratur. ibid. 

»ı 

Ueher den- “Geik der Sittenlehre Jefu und. feiner Abo- 
fiel. ebend: 1790. 8. 

_Progr. de eo, quod nimium eft in comparanda doctrina 

. vationis ae purae et dilciplina 7 morum ehriftia- 
'na. ibid. 179.4 © 


n 


N, 
1 
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, 292 Scumin (JonAnx Wırneim). 


" Kurzer‘ Abrife det Religions - und Sittenlehre ‚für die 
chriftliche Jusend, Jena 1791. gr. 8.  - 
Katechetifches Hr ndbuch ‘zunf‘ Gebrauch für akademi- 
‚ .Sche Vorlefungen und Vebungen. ıfter Theil, Regel 
der, Katechetik. gter Theil, Katechetifches Liehrbuc. 
Ater und letzter Theil, Beylpiele von Katechilationta 
ebend. 1791. gr. 8. 
Progr. de Bepran ulu praeceptörtin ratiormis „Practice 
| purae. ibi 4. 
\ — quo diverfus Yhilofophiae - ad doctrinam _ ‚chrifkianan 
‘  habitus demonftratur. :ibid. 1793 4 . 
Theologifche Moral. ebend. 1793: gr. * 
*Progr. Verae Neforii de uhiene naturarum. in.Chri 
a fo fententiae \explicatio.. ibid. eod. 
. . Lehrbuch.. der theologilchen Moral für Vorlofunga 
Bi “ebend. 1794. kl. 8. 
0. ıProgr. Eutychis de unione ' naturargen mn Chrißo 
‘  fententia illuftratür. ibid.'eod. 4. 
mer de Soanme a Jelu dilecto. ibid.- 1795.14 | 
--—— Comin. in qua remifhonis ' peccatorum: notio bihlie 
/  indagatur. Partic. ]. ibid. ‚god. _ - Paztic, uU.. 1796. _ 
“ Partie. HL 1797. 4 | 
"Veber chriflliche Religi on,“ deren Befchafenheit ‚ud 
04 ‚zwetkmälsige Behandkung als Volkslehre und Willen 
"fchaft für das: gegenwärtige Zeitälter. ‚ebend. 1797 
N leigenil. 1796). nn. 8 
| Chrifliche Moral , wiffenfchaftlich. bearbeitet. 2Aer u 
‚zter Band. ebend.. :1798. — 3ter.Band; herausgegebu 
, vonK. €. E. Schmid., ebend. 1804« 8. Diefer 3 
‚ ‘ Band auch unter: dem Titel: Chriftliche Afcetik. 
- *Ueher die Rangordnung der chriflichen Religionslel- 
‘ rer.nach.der Eintbeilung in articulos, iidei fundame- 
 tales et non fundamentales, primarios et fecundarios; 
. inHenke’s Magazin B. 4. St. 3 (1795). 
 Recenfonen in der Allgem. Lit, Zeitung. 


en Sein Bildnifs. von T, G. Schmidt setochen ‚in Bere s M+ 
“ gaziun an dem hier gleich anzuführenden Ort. 





? 


‚ Vergl. feine ıfte Difp, de nexu' inter fidem «& virtutem Chrifiz. 

 aam. — Seine Selblibiographie in J, R.G. Beyer's Magzin 
‘für Prediger B. ıı1. St. 5 (Leipa. 1795. gr. &)% — Sächäilche 
Trovinzialblätter 2798. "Jun. 8. Se 


. 1 } 





Scunine J.): ‚Som Cor uz cu 


‚Schwibr. (Karı JAxon).. 
‚Reformirter Pfarrer zu. ‚Frankenthal in der, ‚Rheine 
ofalz.: geb: zu Creutznäeh.,-nath :andern zu. Stebbach in: 
der Pfalz. 17395. gef. 1798. re 
* Mein, Vergnügen in ‚Zöütich., Falle. 1760, 8 


Schäfer AEERSEE 6 Frankenthal | er ; “ ‘ ' 
n Fri; 4 


Rede über Jel. 38, 1-6. ;cbe 


"Sem (Koma Arvorn), 
Bruder: vn Nik. ‚Ehrenreich Anton: Er 
Studirte zu Einelürg, Kid, Göttingen und Löpug 


Thealoge.., Auf der. letzten „Uniderfität,..wo er fich, grn 
läng ten .aufhielt,‘ erwarb er fich die Magiflerwürde, und‘ 


fehto ofs fieh “An die Gefellfehaft jener jungen Gelehrten on, \ 


die, unter Gärtner’s s Kritik, die Bremifchen. Beyträge 
herausgaben,,. Als fein, Pater, "Rektor der Johannis[chule 
zu Lüneburgy 1746 ‚flarbs wurde er .deffen Nachfolger. 
Im Jı"1968 erhielt ‘er den Ruf als Profefjor der 'Thedlo- 
gie' "und. Römifchen' Litterttur ‘un das. ‚Collegium - -Careli- 


num zu - ‚Braunfchwei u Er ‚folgte ihm um J lieber, da 
er zugleich wieder mit "feinen Univerfi itätsfngunden, 'Gärt | 


ne Ebert und Zächnrjae,. vereinigt. und überdies 
in die Bekannifchaft. mit, Terufalem,, Leffing und 


Efekznbü ürg 'verfetzt wurde.. Im’ J. 1777 erhielt.’er: 


ein Kanonikat bey dem St. Cyriak Rife in Braunfchweig, 


und 1786 ertheilte ihm der Herzog den Charakter 'eines .. 


‚Konfiflorialraths, Geb. zi Lüneburg am 23fl en. Februar 
1716; Sc. am aten,. nach andern am a7ten November 


1789. 


Encomialtigon Acad: Gerk; ver Carmen heroicum. | 


'Lüneb: 1736. 8. 
Pragr, de ofkciis, yuae debemüs Clar. Viror. memoriae. 


ibid. . 1747. 4: EN 


—.de eo, quod, femper delectat ; in 'somixorum Fabudin 
‚ibid. 1748. 4 | er 


\. 


- 


« 


294 “Scaum‘(Konnan Anno); 
Progr. ‘de hiftoriarum ‚monumentis a fcriptoribus“ anne- 
lium patriae confervandis. Luneb. 1750. fol. . 

— ad natalem XIV Serenill. Walliae Principis Geor- 
ii Guil, Friderrci .ete. ibid. 1751. for. 
Erklärungen der Gemüthsbewegungen nach den Sätzen. 
der fioifchen Weifen, ans dem ‚Griechifchen eines 

__ unbekannten Verfällers überletzt. ebend. 1751. &. 
, Progr. de fcientia, prima virtutum in tabula Cebetis 
Sacratis. ibid. 1752. fol. ' oo 
— dafs der Tod der Frommen die Zufriedenheit eines 
Chrifien mehr befördere, als köhre. ebend. 1753. fol. 
— de clarorum virorum imaginibus in biftorjgorum fcri- 
ptis. ibid. 1754 fe. oo. 
Apofpasmatia quaedam [criptorum antiguorum. et medii 
‚aevi cum codd. coll. ibid. 1756. 4- Zu . 
Lieder auf’ die Geburt 'des Erlölers: ebend. 1760. 8. 
#"Arrian’s- Indilche‘ Merkwürdigkeiten, und. Han- 
non’s Seereilen (überfetzt: durch Georg Rayphel 
2710 und nur befler. flilifirt), _Nebt Dodwell' 
- Prüfung der Seereife des Nearch, und Hrn. von 
Bougainville Abhandlung von der Seereife de 
. Hanno,“und den Kartbaginenfifchen Handelsplätzen, 
“ die er an den Küften' von Afrika 'angelagt' hat.” :Mit 
Landcharten, und einem 'geograpbilchen und. hiftori- . 
- dchen Regifier uber den Arrian. Braunfehw. u, Wol- 
fenbüttel 1764. gr. 8. nn 
er Aetna des Cornelius Severus überletzt 
 Braunfchw. 1769. kl. 8. . rt 
Adelmanni Brixiae Epifcopi, ‚de veritate. corporis a6 
fanguinis domini ad Berengarıum Epifiola -e'cod. 
Guelpherbytano emendata et ultra. tertiam partem 
fuppleta, cum Epifola Berengarii ad Adelman- 


num, et variis Icriptis ad Adelmannum pertinen 





tibus. ibid. 1770. 8. 

Des heiligen Blalius Jugendgefchichte und Vilonen. 
Ein Gedicht; im Teutlchen Muleym- .3 St -1784 
Auch befonders,, mit einen Titelkupfer von J. W. 
Mei). Berlin 1786. gr. 8, u oo | 

Bejorgte die Ausgabe feines Schwiegervaters Raphel | 
von Arrian’s Expeditione Alexandri M., ver | 
mehrte fie mic-Photii Eclogis ad Arrianum, und 
that die Summarien hinzy. Amitelod. 1757.85: 

> Beyträge zu den Beluftigungen des Verfiandes und | 
‘ Witzes. _ ng on z | 

) I 


- 


_ 


‚Schmin: Kay Sommp dl B. M) | 295 . 


Beyiräge : zu den Beyträgen zur. kritifchen Hiforie der 

Teutfchen Sprache, Poelie u. Beredlamkeit. 

—— _zu den Bremilchen Beyträgen. 

— "zu dem Teutfchen’Mufeum; 'z. B. Epifel” an Hın. 
geh. Rath K. und feine Friderika am Tage nach 
ihrer Vermählung 1779. Okt. $. 3 63367, — An 
die Freunde; 1780. Jul. S. 20 uf. — Der Fuchs 
und die Eule; 1789. Jun. S. 513— 515. —. Nach- 
bargefpräch; ebend. 5. 541 u. f. — Zwey Fragmente 
eines altteut[chen Gedichts von .der. heil. Jungfrau, 
Maria, mit einer hochteutfchen Ueberfetzung und 

. Erläüterungei von Kinderling; 1788. Jan. 5.61 
- — 83. Febr, S. 112— 125. 

Berichtigungen einiger Stellen in. Lelling’s Ankündi- 
gung des Berengarius, Turonenßs; in dem Sten , 

eytrag zur Gelfch.. u. Litt. ..aus den Schätzen der | 

Bib). zu Wolfenbüttel S.. 355 — 261. | 

Sein ‚Briefwechfel mit Le[fing, befindet fich in -Lef- 
fing’s Schriften Th. 29. S.217— 306. . 

Proben von feinen Gedichten flehen in C. H. Schmid’s 

r "Anthologie der Teutfchen Th. 2. S. 139-163; und. 
in Matthilfen’s Iyrilchen Anthologie Th.; 2..5.107 
—_ 127. f . . 
Sein Bildnils vor dem (Leipziger) Almanach der Teutfchen. Mu. 


fen für das J, 17773 und von Henne vor dem z5fen Band- 
der Allgem. Dentfchen Bibl. (1787). 


” Verl. Wied ebur g's philologifch- paedagogilches Magazin B. 
8. Str ı. $S. 296. = Saxii Onomaß. litter. P. VJII. p..2o 
fg. — RBichter's biograph, Lexikon der geißl. Liederdichter 
8, 545. oo. 


Scamin (Lunwıc BENJAMIN Marin) 
Studirte leit -ı756 zu Tübingen, kehrte 1761 zu 
feinem Vater, welcher Diakonus zu Unteröwisheim war, 
zurück, und verrichtete faR ein Jahr hindurch. die Ge 
Ä fehäfte eines Vikars bey demfelben,. machte 1762. eine, 
Reife nach Laufanne, von wo aus er den Ruf erhalten 
hatte, .2 junge Prinzen von Holflein als Hofmeifler naeh 
Italien zu begleiten, mit denen er fich einige Jahre da- 
felbfl,- und: nachher noch einige Zeit in St Patersburg 
‚aufhielt. Im')J. 1775 gieng er mit dem Charakter eines 


_ 


SS. 


! 


| a \. _ u un . _ 
356.  Scumm (bunwas Bessanms 'Maxsın), 
x ; | ü ! 


\ 


5 bifchöfl,. Lübeckifehen 'und- Holfein - Gottörpifchen Hoß 


raths in das Vaterland -zurück; ward gegen Ende diefe 


. Jahres ordenglicher Lehrer. der Philofophie, Oeckonomie, 


', Handelswiffenfchaft, .Polizey, Finanz- und Stautswirik. | 


. fehaft bey..der hohen ‚Kameralfchule zu Leutern, 1785 


aber ärdeutlicher, Profejfor des Natur- und Kölkerrecht, 
der Polizey, Finanz-. und ‚Staatsuürth[chaft- zu Heidd. 
berg, endlich 1786 ‚Profefför der Handels- und Finanı- 
wilfenfchöaft, wie auch Prediger der Univerfitätskirche 
zu Stuttgart. Geb. ‚zu Unteröwisheim im ‚WW: ürtembergi- 
[chen am cAften May 17375 ER am 2ten. Januar 1705 


\. Der Zulammenhang  zwifchen der Stadtwirtkfchaft, der 


Handlung, . der Polizey, ' dem Finanzwefen und der 
‘ Staatswirthfchaft: ' I:autern 1776. 2 ' 
Lehre von der Staatswitthfchaft; ‘zu den V orlefungen | 
auf der Kameral-Hohenfchule zu Lautern. ıfer und 
2ter Band. Mannheim u. Lauten 1780: 8.- 


Lehre von der Polizey u. [. w. ebend.: 1780. 8. 


‚ ‚ Betrachtungen übar die. Staatswirihfchaft; aus dem Ia- 


Pr 


/ 


‚lienifchen , des Grafen Veri überletzt, mit Anmer- 
‘ kungen und einer Abhandlung über Projekte beglei- 


-.* „tet. Mannheim 1785. 8. 


Ausführliche Tabellen über die Palizey- Handlung:- 
und. Finanzwillenfchaft, ebend. 1785. 8. : _ 
‚Tabellen ‘über Polizey-- Handlungs - und. Fin 
Schaft, nach Sonnenfels.: .ebend.. 178% 8. 
Briefe über die hohe Kameralfchule zu Lautern ;, in 
Wieland’s Teutfchen Merkur 1776. St. 8. S. 163 


2.172: 1777. St. 3. S. 247—264. St.10. S. 52 —69- 


/ 


j Auch, in den ‚Ephemeriden der. Manfchheit 1777. 

"Betrachtungen über [ymbolifche Bücher; in den Ephe- 
‚ meriden 1777. DE | 

Beyträge zur’ Unterfüchung des Monödpoli und andrer | 
‚, ähnlichen‘ Privilegien; : in den Bemerk. der kurpfalz. 


, $elellfch. vem:Jahr 1778. — Beytrag zu dem Begriff 


vou der. Gewerbfreyheit; ebend. 1,779. — Beytrag zu 
dem Begriffe von der nöthigen Lage des Nahrungs- 
kande& ebend, 1781. — Von der vielfältigen Brauch- 
‘barkeit öffentlicher "Verlorgungshäufer ; .ebend. 1782. 
— Kurze -Erzähluhg-einer merkwürdigen "Vergiftung, 
'nebi Folizeyanmerkungen; ebend.-1783.:  .. 





Scamup (I. B NM.) ‚Schmupr.(M. L) 297. 


“ gu  eindin: tifchen' Begrift.. von Proiekten; 
: De im R. der langen der. 'kurpfälz. ahyk ökon, 
j ‚gele Ich. (Mannheim 1785. 8.). _ ‚Abhandlung von, 

emjenigen Verhalten i% Staaten gegen einander, 
‘ welches Jowohl deni öffentlichen ats dem Privatwohle | 
' am angemmellenfien wäre; dbend. B. 2‘ (1786). - 


ee N äug” ‚gelehites TWurteihberg ' 8,‘ MY BB =! Memorka ; Le, 


B. M, Schmidii (wa Prof. Drück). ‚Stunt, 199% 4- 

Schli chtegroll's "Nollolor auf das J. 1793. B- “ % 227 

“es: — Ernefid 2210-5. 295 rua6ı.. 
u ! 

r .. e ' ; ‘ | 


Seumibr Marina). | \ 


. Aus Js“ Pr 


" Kirchenprupfl des. Amts: Flensburg und. der. Lands, 
hafe. Bredfiedt and, Hauptpaflor bey. Str). ohannis. au" 
Flensburg: geb. zu. Hufum am, »äten Janugr: 3736; sch 
787... N f 
Sammlujig -vön.. zwölk, Pendigten ‚über. die, Erangeiı 

Flensburg 1765. Br; io wu 
‚Finige eiuzelte Predig ten. | ltr 2 


. Scammr (Michazı lanarz). 


"Din erflen Unterrich; erkiele er in feiner Fuiefadı 
aber. bald nach dem’ Tode feines Vaters. 1749. bezog er 
das Gymnafıum , zu WW ürzburg ‚wählte den weltgeifllichen 
Sandy "und trai in "das bifchöfliche 'Seminarium, wo er; 
aufser d er Thealogie, feinen Fleifs hauptfächlich auf das 
‚Studium der -Gefchichte verwendete, nächfldem auch Plr 
lofophie ‚fludirte,.. und fi fich i in der Franzöfifohen. Sprache 
übte, Nach 5 Jahren. ‚verlie]s.. er das, Seminar" als Licens 
tiad ‚der. Theologie : und Pri ter, um zu Hafs sfurt, als 
"Kaplan, der ‚Seeljorge übzuliegen. Von da wurde er 
bald nach. Bamberg. von " dem Grofshofmeifter, von Ro- 
wo er durch den. An ang mit diefem Geift - "und Kennis 
| nifsreichen Manne und: dur ch delfen . Bibliothek fich weiter 
| ausbildete. W ährend des fiebenjährigen Krieges über 

vorf fich R. mit’Jeinem Hofe, und zog auf feine Güter 


/ 


. 
8 


298 Scmawr (Mrcuaus Konarz)- 


in Schwaben, 'nach' Neuhaus in den' Fildern; nicht wea 
von : Stuttgart. : Er nahm feinen "bisherigen Hauslehrer 
, mit dahin, und ertheilte ihm eine geifli che "Pfründe, auf 
welche das Patroratrecht "ihm.. zufland, Der häufize 
Aufenthalt in Stuttgart, wo damahla. die.erfien Virto» 
‘ ‚fen der Ton- und Schaufpielkunft mit einander weiteifer 
ten, gab feinem Gefchmack eine feinere Richtung. Er 
‚ward wieder nach Würzburg zurück berufen, . um ein» 
weilen im Seminar die Stelle des nach Rom verreifien 
Vorfichers „dejlelben zu, vertraten... Hernoch ‚wurde er 
1771 zum. "Bibliothekar bey der. Univerfitäe ernannt, Als 
- der damiahlige Fürflbifchoff zur Reform. des‘ Erziehungs 
- welens im Würzburgifchen eine Schulkommiffkon errick 
tete, wurde‘ Schm, zum Mitgliede 'derfelben. erwaällt. 
Bald nachher ernannte ihn der Fürft auch zum Beyfitzer 
der theologifchen Tükuleät und zum Profeffor der Teut- 
Jehen Reichsgefchichte. Im J. 1774 kam noch eine ar 
[ehnliche Präbende und die Würde eines geifllichen Raths, 
.mit Sitz und Stimme in der geifllichen Regierung, dem 
erfien. der Lundesdikafterien, ‚hirzu. Eben damakls fif- 
tete der Fürfbifchoff, mit. S chmidı’ s Zuziehung und 
‚Beykälfe, ein Seminarium für Land/chullehrer ; eines de 
erfien in Teutjchland. Im J. 1773 entwarf er, auf Be 
fehl des Fürften, einen Plan zur Einrichtung der Würr 
burgifchen Schulen. Seiter Gefchichte der Teutfchen 
hatte er den Ruf als Kuflos ‘der ‚kaiferlicken Bibliothek 
in Wien’ zu. ‚danken, den die Maiferin Marie There- 
Jie, die fich aus diefem Werke tüglich etwas vorlefen 
liefs, an ıhn richtete, den er aber ausfchlagen mufste, 
indem der neue ‚Fürfbifchoff feine Entlaffung verweigerte 
Inde[Jen reifete er 1780 doch, mit defjen Bewilligung, 
nach Wien, um die dortigen. Archive zur Fortfetzung 
- feiner Gefchichte zu benutzen. Nun aber lie]s die Raife 
rin den Antrag an ihn, in ihre Dienfle zu treten, wie 
derhohlen; und Schm. nahm ihn an, ohne weiter auf 


den Fürfiifchefl f der ihn, in V. ergleichung | mit ie feinen 


4 / 





- j ” 
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Vorgänger kalt behandelte, zu achten. Er wurde als j 


virklicher kaiferlicher Hofrach und Direktor des Staats 


ind Hausarthivs, mit ‚einen Gehalte von 4006 Kaifer-. 


rulden, angeflellt. Kaifer Jo f eph wählte ihn überdies 
Jleich beym Antritt feiner Regierung zum Mitgliede' des 
‚on ihm: ngu organifirten nt: und in. der 
Folge zum .Lehrer. in der Gefchichte für feinen Neffen 


und künftigen’ Thronfolger. ‘ Geb. zu AAmflein, einer | 


W: ürzburgifchen Landfladt. am ‚zoßen Januar 7395 
gefl. am ıflen November 1794. 


Methodns tradendi prima elementa religionis, Ge cate- 
chizandi. Accedit ad adcam brevis: hiftoria catzche- 
. chetica, fiftens fata eatecheleos, nec non-celebriores, 
ge ‚prodierunt usque ad noftra tempora, catechismos, 
mbergae et Wirceburgi 2769. 8. mai.: Teutfch, 
auf Veranftaltung. und mit .einer Vorrede.des Sagahi- 
fchert: Prälaten Joh. Ignatz: von Felbiger, durch 
Benedikt Strauch. ebend. 1772. 8. Neues Auflage. 
'ebend. ı 
"Die Gerekiähte des Selbftgefühls. Frankfurt u.. beipz. 
. (eigentl. Würzburg) 1772..8. Uhter der Warrede hat 


er fich mit den Anfangsbuchfleben feines Namens M 


" L 'Sch.: unterzeichnet. 
| Gelohichte der Teutlchen. ıfer: Theil von den älteten 
“ Zeiten ‘bis auf Konrad den Erßen. Ulm 1778. 
Neu aufgelegt. ebend... ... —.2ter Theil von Kon- 
rad dem Erfien bis auf Friedrich den Zwey- 
ten. ebend. 1798. — ter Theil von Friedrich 
dem 'Zweyten'bis auf den Wenzeslaus. 'ebend. 
1779. — ter Theil von dem Wenzeslaus bis auf 
Kairln den Fünften. ebend. 1781. — .5ter Theil, 
“welcher die-Regierung Karl’s des: Fünfton bis‘ 
auf das Jahr 1544 enthält. ebend. 1785. 8 
Neuere: Gefchiehte der Teutfchen. ıfter Band von dem 
‘ Schmalkaldifchen Krieg. bis an das Ende der Regie- 
zung Karl’s V. Wien 1785 (Der Ulmifche :Verle- 
‚ger druckte feiner. Seits die Fort/stzung fort.unter' der, 
“Auffchrife: '6ter, 7ter Theil u. [. w.) — 2ter Band 
von Ferdinand’ dem I bis Rudolph 11; vom 
Jahr 1558 bis 1576. ebend. 1785. — 3ter: Band von 


Rudolph. dem 11 bis. auf Matthias; ‚vom Jahr . 


“ v 
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er :  derminr (Metstarı "Icwars), „ 


146 bis“i6ı2. Wientı787. —' äter-Band. Mat. 
.‚thrasıumd Feidimand.ıil; vom. Jahr 1613 bs 
3030. Ehend. 1789... Ster Band. Ferdinand.lI 
..und: Ferdinand JIIE; ‚vom Jahr 1630 bis 1648. 
. .ebend, 1791. — .‚6te». Band von den Weftphälifchen 
-F etödbnshfndlungen"bib zum Tod des Römifchen Kai 
. fers Perdinend Ihls von dem Jahre:ıdgg bis 1657. 

* »&bend: 879g. — . Tier Band. Kaifer Leopold; vom 
. : Jahre 2658. bis,7686, . Aus des Verfallers hinterlafe- 
„men. Papieren bearbeitet ünd fortgeletzt von Joleph 

- Milb Äler, ehenmligen PröfeNor zu Palau (nachher 

"zu .Ingolfladt, jetzt zu‘ Ländshut). ebend..:1797. — 

- ‚ter Band..: Kaifer Leopold.‘ Vom.Jahre 1687 bu 
1708: Ulm: und’ Waen: 1800 '— : gter,Band.,. Kaile 

‚ Leo’pold. Vom Jahre: soo: big Iyar., ebend. 1800. 
Pe n "Ioter. Band:;.Kailer.J.o feph L. Vom Jahre 1705 
ee bis.Tr0g.'ebend. DIR je ‚Yıter Band. Kailer Jo- 
foph. Lund: Karl :V1...Nam.Jahre 1709. bis 1715 
rrebenek.-TBo@. — ‚Izter-Bond. :Kader Karl. VI. Von 
.. Jelied. par: bis ‚1740. ."ebdud.i1308. —: Izter Banl. 
“", °  Kailer Kar! VII. Vem Jahre 1740. bis 1745. ehend, 
= 3804..." Idter Banllı: Kailer Franz.l. Vom Jahre 
oa. bisı 1965. ebend..'1805. — :ı5ter Band. Kaifer 
."Jofspk. Il und Lieap.ald; II. Vom Jahre 1765 bs 

' 1792. ebend. 1806.:—  I6ter Band... Vom Jahre 179 
bis 1906. ‚ebend. IBop. —.. zrter- und letster Band 
‚enthaltend: - Teuflchlands. Zufiand vom Jahre 17% 
-ı bis‘ 1806 und .ein dlgemeines Regifier über..das ganz 

> Werk. ebend. 1808. gn:85  — Verbeflerungen und 
. Zubitze, 2 weiche.iä det: nemen.verheflerten Ausgabe 

‘ feier .Gefchielite: der Teutiohen "enthalten find;- für 

. die: ‚Beitzer : der ältern';Ulmer. Originalauflage. Um 
\ 1788. gr. 8. — Früherinogh waren folgende Regifle 

. „erfehienenii”' Haupteeiifter über fämintliche. 5 Theile 
der Gefchichte der Teutldien .narh-der Ulmer Orig: 
 nalausgabe. Ulm 1785. 8. "Vollftändige..Regifter über 

;, die: von; ihm :hierausgekorhmene ‚und nach .der Wie 
nerilchen: verbellerten Auflage abgedruckte ‚Ausgabe. 

‘© Neb£..einem genauen Verzeighhifs. der in dieler Ge 
‘ Jehichte angeführten Schriften: ebend, 1788, 8. Nach- 
‚druck .des Werks: Frankenthal und Mannheim 1783 

u. fr :8: Franzöfifch von 'J. GC. Thibhaut de la 
N eaux.. Lüttich 1784 u. fi 8. Auch Bheims 1784 
u. fr Holländifch. Utrecht 1782 u. ff. gr. 8. 
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* Prüfung der „Urfachen .einer Allociation. zur Erhaltung 


des Reichsfyflems, welche.in der Erklärung, Sr. kö- 
nigl. Majeltät von Preulsen ind | vorgelegt worden. 
„ Wien 1785. 4. 

De fatis idriunmi Imperatoriörim circa’ electionäm et 
cönfirmatidnem Romandrum' ‘Bontificum‘; in Actt: Acad. 
Erfurt. 19778: zer Be Fe VE Zn Ze 


Vorrede zu Helwig's. Zeitrechnung - zu Erläuterung ' 
‘der ‚Daten i in Urkunden für Teutlchland (Wien 1787: 
fol)... 

-Antheil an. "der Litteratur “des. kathol. Tousfchlandes,' 
und an den Fränkifchen Zufchauern. 


sein Bilduifi nach dem Gemählde Hickel’s von Mar sfe ı2 
in Kupfer geftochen dteht ‘vor feiner neueru 'Gefchichre der , 
Teutlchen (ıfler Band. Wien 1785). ‚Desgleichen nach, dem ” 
Hickeljchen Gemählde von C. W. Bock 1785 "gelochen 
vor dem 6teu Th. feiner Gefchichte der Teutichen Ulm 1785. 
9.) Auch,vor J. H.M. Ernefii's Beyträgeu: zur, Belchich- - 
te der Teutichen (Bayrenıh 1786. 8.). 


 Vergl.. M. Schmidt‘ 5 des Gefchichtfchreibers der "Teut- 
 fchen, Lebeizgelohichre;} eim fo! withtiger äs' reichbaltigedr 
Beytrag zur Kulturgefchichte der. Teutfchen‘; .ge chrigben von 
D. ‚Franz Oberthür. Hannover ı909. $, alt ganz dbge- 
druckt in dem Hi rjching-Erneftijchen: hikoriloh - litten.” 
Handbuch B. ız. Abtheil. ı.. S. 309 — 382. Auszüge darays 
in der N. Allgem. Deut. Bibl. B, 79. 5. sı6 u. E — "Bönt. 
„ ke’ns Grundrifs einer Gelichichte des Univerf. zu Würzburg 
- Th. g. S. eog u. fl. — Koppe'ns jurifl, Almanach auf das 
J. 1795. S. 389395, —  Denkwürd. aus dem Leben ausge- 
zeichueter Teutfchen dcs ıgten Jahrh, S. grg— 36:1, -t Baur's 
Gallerie hifor. Gemählde aus dem ıgten Jahrh., Th. 4. 5. 176 
-—ı180. — Jördens in dem Lexikon Teutfcher Dichter und 
Profsifien B. 4. 8. 595 — 605. — Klüpfelii Neorologium 
fodalium et, amicorum litterariorum p. 108-117. Hor- 
mayr's Oeßtreichifcher Plutarch B. 16. 


N 


SCHMID (Nixoraus EHRENREICH 
‚ANTOR), 
Bruder von Konrad Arnold. 


Ob ihn gleich fein Vater zum Studiren befi timmt 


hatte, [fo konnte er doch dem Lateinlernen keinen Ge- 
[chmack abgewinnen: dafür gab er ihm Unterricht in 


der Geometrie, Trigonometrie, Mechanik, und liefs ihm 


Drechfedn und Zeichnen lernen, -Nun follie e er Kaufmann 


N | Segupr (M. L). Scunitn (N, Eko As): \ go 


> 


IN: 


u nenuhren. Im J. 1744 gieng er zu. Schiffe nach Hol} 
> land, konnte aber in ı4 Wochen keine "Condition beko 


+ handlung drucken :“ Ungereimtheiten und Widerfprüche 


u ‚Kaufmann vergangen,, Im J, 1730 begab er fich zu « 


nem halben Jahre begab ‚er fi ich von da nach- Leipzig, 


. <chaniker Cotta belehrte ihn, dafs er von diefem Gewer- 


ve 
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werden; da wer ihm aber das. Rechnen; was ıkm vorher 
das Latein war. Indefs liefs ihn doch die gute Anwer! 
Jung des Vaters die ‚Schwierigkeiten der Rechenkunfl 
bald überwinden. ‚ Darüber ‘aber war ihm die Luft zum 


nem Verwandten, einem Goldarbeiter zu Hannover, in 
die "Lehre. Während ‘der Lehr- und Gefellenjahre las 
er fleifsis Teutfche Dichter, verfertigte auch“ felbfl in 
poetifcher Profe die Befchreibung eines Gewitters, ' nie 
ohne Beyfall. In Lüneburg lernte er das‘ Wachspou 
ren, und in Braunfchweig‘, wohin er ı7&4ı nach d 
Tode feines. erflen Meiflers‘ gieng , fuchte er fich in Vi eri 
Jertizung mathematifcher Infirumente zu ver vollkommnens 
In. Hamburg, wo er fich 2 Jahre als Gefelle aufhiel 
hatte .ex Umgang mit Gelehrten, und verfertigte So, 


% 


men, und reifete deshalb nach Bremen zurück. Nach ei, 


mit dem 'Vorfatze, nicht: mehr Goldarbeiter, - fonderm 
Mechaniker zu feyn: allein, ‚der dortige berühmte Me- 


be fchwärlich werde leben können. Er ward alfo wieder 
Goldarbeitergefelle bey einem Jehr armen Lehrherrn, dem 
er durch‘ ‚feine Gefchicklichkeit _ ‚wieder fehr empor half. 
Durch Empfehlung‘ feines Bruders hatte er dort Umgang 
mit Gellert, Rabener, Käflner, und andern mehr. 
Im J. 1748 gieng er wieder nach Hannover, noch immer 
‚in der Höffnung „als Mechaniker fein Bröd zu erwerben. 
Es glückte ihm &ber nicht. Er ward alfo Meifter feiner 
erlernten Profefion, und trieb. fie mit vielem Glück, _ 
_ Beyher. diefs er fich von zweyen [einer Brüder, die mi 
ihm in Hannover lebten, aus den neuejten Büchern vorle 
fen, wurde auch damahls [chon Schriftfieller. ImJ.- 
1754 liefs er in den' Hannöver. gel. Anzeigen eine Ab 


! 


‘ 


’ ‘ 
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der Gefpenker, die ihm Verdriefslichkeiten zurog. Ein 


Geifllicher vergriff fich auf der Kanzel an ikm; und aus. 


dem. Gefpenfierläugner wurde beynahe ein Gottesläugner 
gemacht. . Die Sache" wurde ‘endlich durch die Paolizey 
unterdrückt. Bey einen litterarifchen Arbeiten blieb er 
doch der Mechanik treu, verfertigte Brennfpiegel,' wovon 
noch einer vorhanden ii, und für ein Meiflerflück gilt, 
und künflliche Magnete, die damahls weit und breit. ge- 
fucht wurden, als man mit dem Magnet allerley Kuren 


verfuchte. Im’ J. 1770 legte er endlich feine Profefhion 
nieder, -und lebte von dem Verkauf des auf‘ Spekulation - 


verfertigten Silbergeräths, und vom Unterricht in' der 
Mathematik, der ihm wohl nicht viel einbrachte. Geb, 
zu Lüneburg ‘am Aten. Augufl 1717; gefl. am 6ten Fe- 
bruar 1786. I \ u 
“Von den SYatkörperms. zur gemeinnützigen Erkennt- 
. mils der grolßsen Werke Gottes. Mit Kupfern. Han- 
' nover 1766. 8. :2te verbeflerte Ausgabe. Mit Kup- 
. fern. Jeipz. 1792. -gr. 8. te; mit dem Leben des 


'. Mib-Kupfern. ebend. 1789. gr. 8. Holländifch. Haar- 
‚..Jem 1774. gu 8. ..... a Se Zr 
‚Die Rechenkunft in zweyen Theilen. Leipz. 1774. 8. 
Die Ungereimtheiten und Widerfprüche der Gelpenfer; 
in dem Hannöv. gel. Anzeigen 1754. St. 77. 
"Von dem Milsvergnügen über feine Umflände; in den 
‘  Hannöv. Nützl. Saum). 1755. St. 61. — Die einge- 


... Verfallers vermehrte (übrigens unverdnderte) Ausgabe. 


“bildete Gröfse und wahre Niedrigkeit der Menlchen; 


ebend. 1756. St. 27. — Die fehlgefchlagenen Abfich- 


ten eines Freygeiftes; edend. :St. 70. —- Eine orienta- 
lifche Erzählung: Ein Lafterhafter ik in allen Um- 
fänden unglücklich, und ein Tugendhafter glücklich Fi 


ebend. St. 78. — Ein komifcher Traum; ebend. 1757. ° 


'. 86. 67. — Betrachtungen bey Gelegenheit des Fir- 
. maments; ebend. St. 89 u. 90... 
den Hannöv. Samml. zum Nutzen u. Vergn. 1759. 
St. 60 u. 61. — Ob die Welt in Anfehung der Ge-. 
fellfchaft und der. Abwechfelung in den Moden beller 
oder Ichlimmer geworden? ebend. 1761. St. 39 u. 40: 


- 


- > , . 
’ 


Ein Gefpräch ‚vom 'Erhabenen in der Schreibart; in 


-/. 
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/ 
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.. — ‚Warnin, ‚das Wort‘ Mädemloifelle in größerm An 
 . Sehen fiehet, ale Manfeurr.eband, St. 40.1... 
‚Vom Magnete; in, dem Hannöv. Mag. 1765.: Str 54 — 
.. Gefpräch vom. Regen und -von auffteigenden Dünfien; 
 ebendı 1769. St. 73 u. 74.,—. Der Zormige; ebend, 
8% 95 "Em Gefpräch von 'der Vernunft der. Thie 
0 re; ebend. 5t. 85 u. 86. —" Von Cometen; ebend. ‘St 
87. — Von.dex Grölse z :eband. :1970. St. 7. — Be 
‚  fchreibung des Nordlischts,, welches den. 18 Jan. ge 
‘  Ichen worden, ‚nebft Anmerkungen ‘von. Nordlich 
„tern; ebend.. St. 13. — Unerwartete und fich zu we 
\ derfprechen fcheinende Würkungen der Natür; ebend. 
$&e. 310.0. 32: — Hat fich die Lage der Erdkugd 
: veranderb?. ebend. St. g2. Von leichterer Erles 
. nung der Arithiwetik, in fo fera fie fich aufs gemei 
‘ne lseben erftreckt ; ebend. 1771. St. 58. — If die 
“Welt in Anfehung des Raums urd der Zeit unend 

4ich, oder hat fie Gränzen? ebend. 1776. St. 29. — 
- Das Welentliche der Mechanik; abend. St. 7o — rl. 
— Verfchiedenes ,.:.das ‚anglaublich oder unmögkch 
‘ f[cheint, und dennoch wahr äft;..ebend. St. 84‘ u. 8, 
- — Von dem ‚Unterfchiede .des Jullanifchen,. -Grege 
. „„zianjichen und verbeflerten' Kalenders; ebend. St. 103. 
‚zuee Sind bey: därtunendlicken Theilbarkeit eines Kor- 
pers unendliche Theile nothwendig; eband. 1777. St 
‚20. — Von der Differential- und Integralrechnung, 
. oder von, der Rechnung des Unendlichen;  ;‚ebend, 
"1778. St 22—24.\— Ein Paar neue, nicht unbe 
‚‚trächtliche‘ Vortheile in der Rechenkunft; ebend. St 

"7: — Hiförifche Abhandlung vom Weinftock und 
Weinbäu ; ebend. St. 86 ua, 87. — Der Wind; ebend, 

'St. 89 u. 90. , nn . 

Lob des Schwelgers und des reichen Geitzigen; in dm 
Hannöv. Beytr.,zum N. ı, YV. 1760. St. 31. | 

_ Vergl. Annslen der Braunichw. Lüueburg. Ghurlande 1987. Di 

. dort befindliche Lebensbefchreibung hat man der zte 
Ausgabe feines Buches von den Weltkörgern bergefügt. — 

Zun Andeuken des gelehrten ‚Goldfchmicds N. Schnild in 


Hannover; in den Berlin, Mönattlohrift- 1785. Nov. $. 458- 
47 m Erneftiia a 0,5. 262 a6 
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‚Scamid (Pavr- Wıimerm), 


Bruder von Achatius Ludwig. Karl und Vater 
*on Johann Wilhelm. 


Studirte zu- Jena und Leipzig ,,reifete hernach durch 
Teutfchland bis ins Holfleinifche, wurde nach der Rück- 
kunft in feine Vaterfiadt 1732 Doktor der Rechte, als- 
dann ordentlicher Hofgerichtsadvokat; und hielt von-1953. 
an juriflifche Vorlefungen' mit folchem Beyfall, dafs ihm 
die Erhalter: der Jenaifchen Univerfität 1755 zum ordent- 
lichen Profeffor der Rechte und zum Beyfitzer im Schöp» 
penflühl ernanntenz wozu bald hernach die Beyfi tzerftelle 
rim Hofgerichte, und 1756 diejenige in der ‚Juriftenfakul- 
it kam, indem er in die/em Jahr Profeffor der Infliitw 
tionen und, nicht lange hernach der Pandekten wurde, 
Im J. 1759 ertheilte: ihm der Herzog von Sachfen- -Co- 
bes und: Saalfeld den ‚Hofrathscharakter. Geb. zu Jena‘ 
am ısten November 2704 5 gef. am ı6ten April 1763. 


Dil. (Praef. Parente Jo. Chrißi. Schmidio) de de . 

. aunciationibus de fuggeftu. Jenae 1727. 4. 

‘= inaug. (Praef. Guil. Hier. Brücknero) de emen- 

data, occafione Reformationis b. Lutheri, 'doctrina- 
de decimis, ' praecipue Novalibus. ibid. 1730. 4. 

— oficium et prudentiam iudicis circa amicabilem li- 
tum compolitionem exponens, eamque recte inftitu- 

. tim omnino elle congruum medium ad eas [opiendas 

et abbreviandas , robane. 'ibid. 1747. 4. ’ 

- de rationum decidendi utilitate et effectibus. ibid, 
1750. 4 

itutiones praxeos iudiciariae, tam fori communis, 

quam Saxonici, commpda auditorum methodo ador- 
natae, ibid, 1751. 8. 

Diff. de tortnıra in .caulhis civilibus et delictis levioribus 
tegulariter exfule. ibid. 1754. 4. | Ä 

Progr. de fuccellione ab inteftato exemtorum, tam quo- 
ad mobilia,. quam immobilia, ex iure, quo iphufß 


fuerunt, ordinanda, ibid. 1755: 4 


Dif, de diverfitate bonorum i in Tuccefhione ab inteftato 


adfeeridentium. et iure Romano et Germanico non at- 

tendenda. ibid. eod. 4 \ = 
Zwölfter Band, . 20 

- ” - 


L 


! 


..., ‚zeftituenda.-ibid. eod. 4. » 


RN. 


cöntroverfias quasdam circa Recellum Execution 


, 1760. 4. 


x r ’ 
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906  "Senmup (Pau Wırzarn). 
"Din Thefcs controverfhe e doctziun ‚de fuccefhone N) 
inteftato felectae. Jenae 1755.4£ . 
— de flatutis civitatum, quatenus incolas fuburbiorm, 
praecipue circa. fuccefionem ab intellnro  obligen 
. ibid. eod. 
— de fuccefhione collateralium ab inteltato una cum ad 
[cendentibus. ibid::cod. 4; | 
‚„— de fucceflione legitima- in bonn. defüncti Ppropingu 
rum et extraneorum. ibid. eod. 4. - 
—— de ‚privatione fucceflionis ab inteflato poenali. ibid 
eod. 4 
„ de uxore mariti haerede, quaterlus ad eius aes alie 
num lolvendum ex flatuto tenetur, in integrum noR 













— de eflectu poffeilionis et cufiodine circa furtum,, 
7 Rusque poenam; ad illufrandum Artic., CLXX Con 
Kit Crim. Caroli V. ibid. 1756. 4.. 


A. 1649 Norimbergae conchulum“ exporiens., - eiusgue 
. convenientiam cum. ipfo. Infrumente Pacis Wefphak 
oe vindicans. ibid. 1758. F 
— de iure retentienis circa pignus poft motuni concur. 
-- {um in tantum ceffante. ibid. 1759: 4, 
 Progn de‘ poena conventionali, cirea mutuum, ibid, 
Dill, de iure praelationis Älco ihtuitu tributorum , prae 
 creditore hypothecario ,„ cuius fimul pecunia fundus 
eft acquifitüs, g' cui dominium a venditore cellum, 
competente. ibid. eod. 4. | ’ 
Progr. de modis quibusdam probandae immunitatis 3 
tributorum pracke tione frufiraneis. ibid. eod. 4. 
Diff. de infinuatione donationis_ quingentos folidos & 
cedentis, coram iudice incompetente haud fulcipienda 
ibid. 1761. 4 \ 
— de lucro celfante et damno emergente. ibid. 1765 4 


. Gab heraus: 
‚Jo. Rudvlphi Engavii, ICti, Decifiones et or Befpon 
- fa iüris [electa variı argumenti, aufpiciis inclytae Fr 
- cultatis juridicac- et Scabjnatus Jenenfis .elaborata, & 
' in tres Partes divila, e ‚feriptis b. Auctoris colleci“ 
in orlinem redactä et revila, additis, fummariis et ir 
dice copiofilimo, ’ . curante D. Paulo Wilhelms 
Schmidio, ?. P. qui et Praefationem adiscit,.# Ä 


N 
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Sc (P. W.) — Scimupr (Sr.), 37° 
\ 
In memorabilia , quaedam Collegiorum ‚iuridicorum 
nenfium expofita. Janae 1761. fol. 
Vergl. C. A. Bechii Progr. quonam tempore u 'evenerit, u . 
"z0on im [cholis tausummodo,.fed in foro etigm, ulum auctori- 
tatemyue obtinuerine nonnullae ex Leoninis Coufitutionihns, 
Ibn. 19306. % — Das im J. 1745 blühende Jena 8. 193. — 
Weidlich's zuverläfl. Nachüichten von jetztieb. Rechtsgel, 
«Th. 5. S. soo— 215, Th, 6, 5. 406—415.— J. E, 1. Wal- 
’ chif Memoıria P, Guil, Schmidii etc, — Ernsflia, a. 
©. Ss. 582 — 385. ‘ 2" 
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Schmibr (Runorra Henrich), 
een ene ern. ageb. zu. sc... 
kerfuch einer hiftorifchen Befchreibung der an der EI- 
„be Beioganen Stadt Altona; entworfen u. (. w. Altona 
7404 Ä et 


Seumior (Samver), 
Vater von Friedrich Samuel. 


... E rfi Pfarrer zu ‚Kappelen im, Kanton Bern, hernach 
Principal, und Gymnafiarch zu Bern: geb, zu. r . 
jefl. am... . Auguft 1768. u BE 

Tabulae altitudinis folis fupra horizontem etc, Bernae: 


kede vom Urfprung und Herkunft der Schweitzer; im 
‘(Gottlieb Walther’s) Grundfätzen zu Beurthei- 
lung der- Verfaflung und. Sitten der alten Helvetier, 
vor der Römilchen Herrfchaft (Bern 1781. 8.). Mit 
Anmerkungen von Walther. | 

Einige Abhandlungen in dem Mercure de Suiffe 1736 


und 1737. Zr 


Arbeitete an, einem Schweitzerilchen Täiotikon. -\ 


Vergl. Leu's Helvetilchen Lexikon, So 


"Senmior (Steruan) 


Ward Jefyit 1759, und lehrte die Grammatik 3 
Jahre, . die Mathematik Anfangs zu Prag, alsdann. zu 
Olmütz und Brünn, uf allem über 25 Jahre. Geb. zu 


\ 


. 208 ‚Scumpr (Sr.) Scununpauen (Ca. Mi.) 


Bu Jonsdorf in Böhmen . am doflenDecamber.. 27205 .$ 
‘ zu Brüniu' 17793. Be 0 
Pofitiones mathematicae. Pragae 1759. 8 
Tabulae’ mathematicae Mathefeos purao et’ architect 


"utriüsyue principia complectentes. ‚Fragae. 4757. $ 
‚.. zeculae Olomucii 1767: & 


vo Vergl. Peizel's Böhmilghe _ Gelchrte u. Schriftflelier aus 
= Orden der Jeluiten $. 241. 


‚Sonihnaurk (Curısrorg. ‚Mer 
. CHIOR)» | 


Sudiri zu N ürnberg., ‚Altdorf. und Leipzig, 

‚ hernach 1749 Hauslehrer in Nürnberg, - wurde‘ 1750-4 
den Zirkel der Kandidaten des Prediktamts auf; 

“ men, und ikm eine Stelle in der Mendelifchen Tod 
kapelle zu den freytägigen: Vefperpredigter. zangewidje 
Im J: A951, wurde er Jiatechet bey St. Jakob, 17% 
Diakonus bey St. Aegidien, 1781 Prediger bey & 
Jakob, 1792 bey St. Lorenzen und Infpektor Ä 
Kandidaten des Predigtamts, und 1703 Prediger bey $i 
sg ebald, :.Antiftes des Nürnbergifchen Kirchen -Minife 
riums und: Stadtbibliothekar. . Die Univerfitäe zu ‚Dur 
. burg ‚hatte ihn bey ihrem Jubelfefl 1756 . die : Magifer 

/ würde-ertheilt, und der D. und Konfulent Erlabeclh, 

vals kaiferlx Hof- und Pfalzgraf, zum kaiferl. Zekrönte 

u Dichter gefchaffen, ‚Geb, gu Nürnberg. am 'aten „Noyem 

ber 17245 gefi. am 30flen April 1795. 
ad ia philologica de re mediea veterum Graecorun, 
illuftranda quaedam divini codicis loca. Altdorli 
"1746. 4- 

Die Vortheile der Verwefang: für die, fo in:dem' Hen 

x... erben; eine“Trauerrede. ebend. 1748. 4. 

| *Vernunft- und Schriftgemälse Anleitung, in zweifel 

haften Fällen ein gutes Gewillen zu behalten Frank 
u. Leipz. 1749. 4 

“Gedanken von denen, .die Araufsen- find, in "Abk 

‚auf die künftige Ewigkeit. ebend. 1751. -.- 


-. 





x 


_ 


- ScuhmopsAaven 
’ I 


'ertheidigung der göttlichen Weisheit bey den Gräbern 


der Gerechten, gegen die Einwürfe unlerer Zeiten: 


Framkf.: u. Leipz. 1754. 4 


(Crrıstopz Mercmon). 309 


chriftgemäfse Abhandlung von Jefu dem Gekreuzig- 


"ten, in einer Rede der Andacht an dem Todesfeft 
'des Welterlöfers, in der Todtenkapelle gehalten, und 
“auf Verlangen mit Anmerkungen und Zulätzen erwei- 
‚sert. ebend. 1755. 4 IN 


eft Grab bey unfern Gräbern, als eine Quelle gött- 


“licher Tröftungen, wenn wir uns in des Todes’ Stauh 


legen müllen — zur anverlangten erbaulichen Wie- _ 


| derholung wit Erweiterungen mitgetheilt. ‚ Nürnberg 


1757. .&- . u | . 
Tertheidigung der Gnademwahl, nach dem allgemeinen 


 Vorfatz in Chrifo Jefw, gegen neuere Einwürfe , 


sines Framzöfifchen Schriftftellers. . Frankf. u. Leipa, 
Yon na Üäterfchied ‚ zwilchen Uüfterblichkeit haben. 
und unfterblich feyn, und deffen Einfluls in die rech- 
‚ te Einrichtung der Beweife von’ der: Unferblichkeit 
‚, menfchlicher Seele; bey der Aufnahme in die gelehr- 
te .Gefellfcbaft zu Duisburg‘ am Rhein zur. weitern 
. Prüfung herausgegeben. ebend. 1759. 4. 
Aaron und Jefus, zur erbaulichen Darftellung des in 
‘- dem hohenpriefterlichen Amte des alten ‘Bundes ab- 


“ gefchatteten Hohenpriefters des neuer Bundes, in 15\ 


 Pafhionspredigten 'vorgeftelit. Nürnberg: 1760. 8.. 
Die Farren der Lippen und die Darnkopfer "des Her-. 
‚ zens für den blutigen Kampf 'des, -Weltheiländes, 
durch welchen Sieg und Beute unter ‘die Frlöften 
‘. des Herrn ausgetheilet worden. ebend: 1760. 4. - 
Quelle des Troftes zur Erquickung auf dem Siechbet- 
te, aus dem gefchlagenen Fels des Heils hergeleitet 
“ und in ı5 Paihonspredigten eröffnet; welche‘ mit 


- Anmerkungen und Zufätzen Anverlangungsweyls dem. , 


‚_ Druck übergeben worden. ebend. 1761..8. 
Die zuvor bezeugten Leiden, fö in Chrifto fmd, aus 
dem Evängelio des alten Bundes. 'ebend. 1762. 9. 
Das felige‘ Anfchauer! des gekreutzigten Herrn der 
Herrlichkeit. 'ebend. 1763. 4... 
Von der Freyheit der Glaubigen, welche fie durch: die 
 Erlöfung Jefu Chrifti überkommen. ebend. 1764. 8. 
Der Triumph des lebendigen Gottes. ebend. 1764. &. 
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sıo ! " Scumopsaven (Cunisrors Mrrcuon). 
01 \ " . „ 


 "Dankopfer der jabilirenden Egydien- Gemeine. an deg 
“ Gedächtnifstag der, vor. 50 Jahren gelchehenen Eir 
weihung des Tempels den ı Sept: 1768.. Nürnberg; 
' fol, Eine Rantate. N 
J. 8. Mörl’s Jubelvefperpredigt,. welche den ı Sep 
1768.bey dem, feyerlichen. Gedächtnifs der vor $ 
Jahren vollzagenen Einweihung. des wieder erbaute 
 Egydientempels gehalten 'und ,nacli dem mitig 
- _ theilten Entwurf ausgefertiget worden, von M, ( 
\ M. Schmidbauer, 4 a 
*Kurzgefalste Nachricht 'von den Schicklalen der Eg 
“ dien-Kitche in Nürnberg, bey, dem erfien Jubilse: 
Semifeculari, nach ihrer Wiederherftellung „ aus d« 
‚ Alche und. feyerlichen Einweihung‘ herausgegebe 
and’ mit Kupferfiichen erläutert von J. D. Tyrof 
.. ebend. (1768). 4. u | 
"Kurzgefalste hiftorifche, Nachricht von .dem Afcher 
.. mittwochen, der bey uns zu einem jährlichen Fakt 
*.. .Buls- und Bethtage oberherrlich angeordnet'ift. ebend 
.,2769 (nicht 1774): Ben 
 *Eine freye Ueberletzung von Wucherer’s Abhant 
‘ lung von den Cometen, mit erläuternden Anmerkurf 
gen. ebend. 1769. 8. nn 
. Feyertags- Predigtbuch. ebend. 1770..4. | 
"inder in Beirachung der Chrifien auf dem Kranker 


"lager in Betrachtungen, Gebeten und Liedern, ıfa 
Theil. ebend. 1770. — 2ter Theil. ebend. 1771. & 
- *Hiftorifche. Erläuterun - der alten Gewohnheit am Son» 
'... tage Lätare, todte Bilder unter Anfiimmung, belor 
derer Lieder herumzutragen, ‘wovon dieler Tag dei 
Beynamen des Todtenfonntags trägt. Frankf. u. Leips 
Bun 1.72 GE 
* Trauerpredigt bey dem tödtlichen Hintritt 'weiland Sr. 
: Römifch kaiferl. Maj. Leopold II,. glorwürdigfe 
Angedenkens mit innıgiem Leidwelen über den höchk 
. betrauerlichen Verluft diefes unvergelslichen Monr- 
chen, in.der tiefgebeugten Reichsftadt Nürnberg gr 
. halten den 25ftien März 1792. ebend. 1792. gr. &. 
Gelegenhgitsgedichte mit und ohne, feinen Namen, 
Vergl. Will!s Nürnberg. ‚Gelehrten - Lexikon Th, 5. 5.49” | 
5a — HWaldau's Diptycha ecclell, Norimh, contianata P 
. 1235 m fl ’— Nopitlch'ens dien ‚Suppiementenband 
-  Wills Nürmb. Ge, Lexikon $, 9596. ® 
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‚Senmier. e) (Kasımır Carıstobn). 


Studirte zu Gera, Halle und Jena , erwarb fich auf 
‚der letzten. Univerfi tät 1742 die riedicinifche Doktorwür' 
de, und gieng hierauf in feine. Vaterfladt. Bayreuth zu» 
rück, wo er Ausfichten zu einer guten Praxis haste, und 
‚alsbald Profe[for der Arzneykunde an der eben errichteten 
Univerfität- in Bayreuth wurde. Mit ihr kam er nach 
‚Erlangen, wohin f e 1743 verlegt wurde, übernahm, mit 
‚ger Ajfefforflelle in der Fakultät, die zweyte' medicini[che 
‚ProfefJur, und hatte Anatomie und Botanık zu lehren 
lm J. 1745 erhielt er den Charakter eines fürfl, Bran= 
‚denburgifchen Hofraths. Ver[chiedene. ihm nach Göttin 
‚gen und anderwärts hin ‚gemachte Anträge verbat er, 
ud reifete dagegen 1956 und 1758 durch Sach/en, Holz 
land und die Schweitz in botanifcher und mineralogifcher 


Scmamen Kassa Caro). 5 dir j 


„ı 


" Hinficht. Im J. 1760 wurde er erfier Profe[Jor feiner. “ 


: Fakultät, . und, 1763 für -llicher Leibarzt zu Ansbach. 
“lieber wäre er freylich in Erlangen geblieben, zumahl 
da er die relative Freyheit des Univerfitätslebens hook 
„anfchlug z; und hätte er vorher .gewufst, wie wesig man 
‘zu Ansbach in den erfien Jahren feinen Werth. erkennen 
‚würde; fo wäre er ficher geblieben. Denn dur ch fein 
‚Ufenes Gefiändnifs über den körperlichen Zufland gegen 
die vornehmfen 'Perfonen, und weil er überhaupt den 
Hofmann zu wenig [pielte, mifs sfiel.er, und, ‚mufste es ge 
[chehen laffen, da/s der Markgraf einen neuen Leibarzt 
{Br eyer) annahm, Sch. behielt indeffen feinen anfehn- 
‚lichen Gehalt, wurde von ver[chiedenen vornehmen, und 
geringen Perfonen. in der Stadt und in der Ferne ge- 
braucht, und verwendete ‚Feine Nebenflunden deflo ungen. 
führ ter auf das Studium der: Natur, nützte zugleich 
'feit 1769, we.er Mitglied der Erlangifchen ‚Univerfuäts- 
Furatel wurde, der Univerfität, ward auck 1771 .Scho- ' 
larch des Gymnafiums zu Ansbach. , Die Franzöfi ifche 


n, So ichrieh fich. diefer Schriftkteller felb, nicht aber ‚ wie in 
fehr vielen Büchern ficht, SCHMIEDEL.. 


J 


Ad 


vu. 


4: 


„ 


.-_. 


» 
x 
4 


312, a Souminzr. (Kasımıa Onzusrars). 


Schaufpielerin Clairon,. die. der. Markgraf zu! feinen! 
Umgang gewählt hatte, machte diefen zuerfi auf S chme| 
del’n, ‘den fie, als ‚grofie 'Menf[chenkennerin, fchata 
Iernte,, aufmerkfam , und erwarb ihm dejfen Gnade inf 


‘hohem Grade, dafs er ihn 1771 zum geheimen Hofrall, 


und Präfidenten des. Medizinalkollegiumis ernannte; wor 
auf die Gunfl des Hofes. und der ganzen Stadt ball 
nachfolgte. In den Jahren 1773 und 1774 begleitete a 
als Leibarzt die Herzogin Elif, Frid. Sophie un 
"Würtemberg. auf ihrer‘ Reife nach Laufanne, wo fie da 
berühmten Ti/fot über ihren zerrütteten Gefundheitzi 
Fand um Rath fragen wollte. Als fie aber. wenig Troß 
dort fand, fette fi fe, auf Schmidel’s Zureden, ihre 


Weg nach Dieppe in der Normandie fort, und brauch 


dort das Meerbad, mit trefflichem Erfolg. Er hingegen 
benutzte auf ‚diefer ganzen Reife durch die Schweit, 
Frankr eich und. einen Theil Teutfchlandes alle: ihm ühre 
ge ‚Stunden zur Aufzeichnung der Naturkörper, vornam 
‚lich der Pflanzen, in fein Tagebuch. Näch der Rüc- 
hehr durchreifle er 1775 und 1776 mit [einem Fürfe, 
Frankreich von neuem, nebfl Italien. Im J. 1783 bechr 
te ihn, die philofophifche Fakultät zu: Erlangen: mit ıhre 


höchflen Würde; Auch wurde er von der, kaiferl, Akı 


demie der. Naturforfcher zum Direktor ayserfehen, und 
würde gewijs Präfident‘ derfelben geworden .feyn, - wen 
nicht zu Anfang des J. 1788 eine [chwere Krankheit fan 


| FKörper- und Seelenkräfte Jo gefchwächt lrätte, dafs « 


öfters feiner nicht mehr bewufst war. Geb. zu Bayreut 
am 2ıfler en November 738; gefl. am 1gten December 


OL 1792. > 


Dim. inaug, Prach,. 5. ?  Hilfchero) de exuloeratione 
pericordii et cordis ex&mplo illuftrata. Jenäe 1742. 4 

Progr. ad renunciationem Medicinae doetorum exaralus 
Kilo lapıdari. Erlangae 1743. for. pat. 

Dif. epiftelaris de varietatibus valorum magni plerum 
que momenti. ibid. 1744. 4. 

—_ de febre intermittente tertiana.. ibid., eod. 4 


| SCHMIREL, (Kasımın. Cnatstorm)., 0.813 

HF. de purgationis fortioris praefiantin in hyärope. 
: Etlangae 1745- 4- 

piltola anatomioa, qua de cöntroverla nervi intercofla- 
is Or igind quaedam difleruntur. ıbid. 1747. 4. 

Jıfl. de’ inflammatione inteftiinorum, ibid. eod. 4. 

ragt. de habitu naturali venarum. Iymphaticarum Fuper 
: hepar. ibid. eod. 4. 

cones plantarum et analyles „pärtiom aerk incifae atque 

‚ vivis' colöribus infignitae, a 

 necellariis, figurarum explicationibus et brevibus anim- 
adverüonibus. Curante et edente Georgio Wolfg. 


- Knorr, Chalcographo, Norimb. T. I—X. Norimb.‘ 


1747. — Car. et ed. Joh. Chph. Keller, Pjctore 
-Norimb. Tab. I—XIL ibid. 1762. Tab. XIIT— XXV. 
- ibid. 1771. Tab. XXVI—XXXVI ibid. 1775. Tab. 
XXXVII—L. ibid. 1777. —  Editio I. ibid. 1782. 
— Cur. D. Joh. Chrifi. Dan. Schreber. Manip. 
I et II. cum L Tabb. color. Manip. III. Sect. I. .cum 
. Tabb. LI—LYIIH. ibid. 1794. Sect. IL cum Tahb. 
LIX—LXXV. ibid. 1796. fol. mai. 

Diff. de, morbo ex navigatione oriundo. Erl. 1748. 4 

— de obfiructione alvi. ibid. 1749. 4. " 

— de lepra. ibid. 1750. 4. 

— Pathologia dolorum gravidarum, parturiöntium. et 

puerperarum. ibid. eod. 4» 

—- de ÖOreolfelino. ibid. 1751. 4 

— de dentitione, praelertim infantum, difkeili. ‘ıbid. 
eod.’ 4. 

— de praecordiis. ibid. 753.4 , 

'— d& nervo intercoftali. ibid. 1754. 4. 

— de Kermes minerali. ibid. eod. 4. 

;— de actione nervorum, ibid. 1755- 


— de alvi obfiructione, ihid. eod. 4 Mm die mit dem- 
Selben Titel vorher angeführte Die nur etwas verdn- . 


- “dert, und, weil jene abgebrochen war, vollendet. 
— de tumoribus a a praviditate, ibid. eod. 4. 
—— de alcalefcentia humorum, ibid. 1756. 4. 


— de dignitate dupdeni in düiudicandis et: curandis 


morbis. ibid. 1757. 4 
— de [ede variolarum non in Cola cute. ibid, 1758. 4 
“—"botan. de Buxbaumia. ibid- 1759. 4. 
.— de Blaßa. ibid. 1760. 4. 
-— de Jurigermanniae charactere. ibid., ed. - 


ectis indicıbus nominum . 
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ı B4 ‚SCHMIDEL (Kasımın Cunistern). 


r 





Demanfitatio uteri praegnäntis. aulieris e foetu ad par 
"tum, maturo. in tabulis [ex ad naturae. magnitudinen 
of diffectionem depictis et ea.methodo dispofitis, ut 
uus Aiatus gravidi amplam ad. orulos: ideam - colle- 
\ cent eum explicatione, cura, et findio Caroli Nico. 
“lai Jenty. — Ad exemplar Londinenfe translata ı 
| ‚C. ©. Schmidel; in aes inciıfa .et recufa a Jo. 
0 Mich. Seligmann, ' Chalcographo Noriinbergenf, 
. Zugleich, Teutfeh. Norimb. 1761. fol. max. 
Diff. de hydrophabia ex: ule fructuum fagi oriundi 
', „ Erl.1762. &:. a 
. Foffilium, metalla et res metallicas ooncementrum, gle 
bae, fuis.coloribus expreflae. Norib. 1762. 4. 
Epiftola ad N. L. Burmannum de medulla radicis ad 
.. . Borem pertingente. Erlangae 1763. 4: (Ik auch Bur- 
‚manni Dill de geraniis deygefügt.) _ =. 
Diff. de pulmonibus natantibus. ibid. eod. £. 
+ Giftens lochia praeternäturalia. ibid,. eod. 4. 
Vorftellung einiger merkwürdigen Verfteinerungen, be 
ficehend aus (24) mit Farben: vorgelicliten Kupfert»- 
feln; mit ‘Anmerkungen. ıfter Heft. Nürnb. 1781. — 
ı ‘ ter und gter Heft. ebend. 1782. — 4ter Heft. ebend, 
1783. gr. 4. Neue Auflage. Erl. 1798. & 
Dillertationes betaniei argumenti revilae et recule 
Erl. 1784. 4. mai. Gum tahb. aen. 
+ Oratio, in. renuncjatione Med. Doctorum: dieta de lem 
“ . matuih in medioinam cauta- applicatione; ı= Hiftori 
Academiae Fridericianae (Erl. 1744. fol.) Nr. X p 
, . 8 —9I. y . . @ ” | 
‚ Anınerkungen ‚ über: die ' bisherige: Eintheilung der 
Schwäunine ‚ befonders nach: ihren Arten; in den Er 
lang. gelehrten Anzeigen 1746. Nr. 19. $. 145-132 
Von dor Größe und richte ‚der erlchaffenen. KErde 
(Auszug aus.einer 1760 gehaltenen Rede); in (Delius) 
Ä Fränkifchen Sammlungen St. 33. $. 195 — 208 (1761) 
Vorrede z4 Wilh. Fried, von Gleichen Neuela 
| aus dem Reiche der Pflanzen (Nürnb. 1764. £ol.). 
Befchreibung. eines Seeferns „wit rodenförmigen Verzie 
rungen; in dem Naturforlicher St. 16. $, 1 —7 (1781): 





| Gab | heraus: 

Conradi Ge[neri, Philofophi et Medici. celeberriub 
Opera botanisa, per dun. faetula defiderata, quorum 
pars prima prodromi loco figuras continet ultra CCCt 


2 


t 


Schmp & Cu) Sopmanmissm Fe) 315 


‚minoris formae, pattim li ; excilas, partim. ı seri in- 
Iculptas; omnia ex . bibliotheca D. Chph. Jac. 
Trew —- nunc primum i in lucem edidit et praefatys 
ya etc. Pars 1. No rimb, 1753. fol. max. Es if auch 
Gefner’ "uebensbefehreitung; von Sch. .dabey. 


‚ıns dem Rıftoriae plantarum faleiculus, quem ex bi- 


bliotheca D. G J. Trew edidit et ilufravit.  ibid., 


(1759): ‘Cam tabb.. XIV: aeneis coloribus diffinctis. 
.»— ‚Fafcieulus ‚II, ıibid. .1770.. fol. max.  Beyde. Hefta 
haben auch .den allgemeinen Titel: Conr. Gelneri 


‘Opera bötanica Pars I. —. Ein nicht wollendetes 


‚Werk: 


| - Nach Feinem Tod. kam. heraus: Ä 

Deferiptio itineris per. Helvetiam, Galliam er Germa- 

' niae partem 1773 el 1774 inftituti,, mmeraJogibi, bo- 
tanıcı et hiftoriei argumenti, Cum IH tabb. aeneis. 
(Oura D. Jo. Chrifi. Dan. Schreber.) Erl. 1794 
+ mai. Die ‚ver[prochene F. "ortfetzung unterblieb. 


Handfchriftlich hinterliefs. er: 


x 


Memorabilia‘ hißtorine ‚naturalis. Burggraviatus Noriei u 


fuperioris. 


‚Gele ichte.-der- Schwämmie ‚des: Fürftenthums- Bayreuth; 


mit niehr als 70 Blättern, “meiftens. von feiner eige- 


. nen Hand:im gr. föl. gemahle - -  :- 


;» bung. Ze 


- 


-Die Fortietzung der 2 etzt erwähnten Reifebefchrei 


Vergl. Joh. Adelph Wedel Progr. de digeione (Jen. 1742. 
4%) p: 7 Sg: — Börner‘s Nachfichten von jetztieb. Aersıen 
.B. 2..8 409 —416.. 785. B. 5. S. 4838. 7761778: — Bal- 
dinger's Ergänzungen S. 159— 161. —’Meyer's biograph. 
Nachr. von den’ Ansbach, md Bayreuth. Schtiftfellern 8. 3158 
— 322. — Schlichtegroll's Nekrolog auf Aas J. 1795. B. 
2 8. 589409 — NVöcke'ns Geburts- ünd Todten - Alma- 
mach Ansbachäfcher Gelehrten Th. s, 5 836—329. — Fi- 
henfcher' s gelehrtes Fürftenth. Bayreuth B, 8. $. 112 — 127. 
=, De//[an Gelehsten - Gefchichte der Univerhtät zu Erlangen 
Abtheil s. 8. 419. — Erneflia.aO0. 8. 263 — 278. | 


ScHMIDHUERER (Prosus), 
Franelfeaner' und’ Beichtvater der  Rlofterfrauen zu. 
München; seh ZW, .... .s a .o.. 


r 


r 


„- 
- 
. 


— [ehichtfehreiber der „Böhmifchen. Provinz 1743. Geb. 2 
 Olmütz 1693; gef: zu Prag am ı5ten März 1762. 


0, Verl Polzel un 0.8 100 4 £. . = 
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316 Scuwinmussrh (Pa.) _ Scamuöyı J.) 


Gonlakig mit J eh ü; aber nglücklelig ohne Telu 1 


4 1738 et: nato Jofephe, ‚Arohiduce ‚Auftriae, a 


. Singendes | und fpielendes. Vergnügen reiner Aidac 


ae 


- 















bend‘ und Berbender Chtiß. . v 1956: . 


-Scuminz (Jonann) 


Trat- in den. Jefuitenor.den ı710,. und lehrte die 
‚Grammatik 3 Jahre, die Poäfie ı, und repetirte die Hs 
manibren mit jungen ' Jefuiten. 4 Jahre. Wurde Ge 


Tria chäriffima Vener. Joannis Berchmanns $.]. 
'-[cholaftiice, hiftorioe; {ymbolice, elogiaflice ‚propoßi 
“ Niffae - 1732. 8 - 
Brevis inftructio fecundum Deum et divinum eius bene 
lacitum vivendi. Oppaviae 1740. 8.  Teutfch: ge 
\ Jehrieben: . man kann aber den Teus/chen Titel nicht 
nden. 
_Ecphrafis gemina gemini a laufus ublici, Glaci ro 
phrale genin & mini app aus publicl Regis s.). 


1741. - 
Hiioine $ Socaetatis J efu- Provineine: Boheniiae. ‚Pars }, 
.ab A. Chr. 1555 ufque ad ann.'1592: Pragae 1747. — 
_ Pars II, ab A. Chr. 1593 :ufque ad ann. 1615.. ibil. 
1749. — ‚Pars IL, ab _A..C Chr. 1616 .. ulgüe ad ann. 
| 1632. ibid. 1754. — Pars IV, ab A. Chr. 1633 ulquo 
"ad ann. 1653. ibid. 1759. fol. 
:Octo diverf thematis panegyrieno. srationes -Singillatim 
‚editae et dıftributae. 


Schmipur (Jonanm) 


Pfarrer : zu Ww ezikon' und’ Seegarben in der Schweit:: 
"geb. Zu... es gef. 1772. ,- 


Zürich 1752 — 1758. 8. 
Müfikalifche wöchentliche . ‚Ausgaben. ebend. 1788- 
‘1760. 4 
Traverkantate über das’ Abkerben des Herrn Bürger 
 meißters Friefs in Zürich. ebend. 1759. fol. 


x 


Scmmuprs 6. ) Scmunizi J. Can)’ 817 : 
FreudenKantate über die Wahl des Herrn Bürgerinei- Ä 
 fiers Leu. Zürich 1759. foh.: 
L. avater’”s Schweitzerlieden, mit Melodien, Bern 
1779... 
. vergl. Leu's Helver... Lexikon. Gerd: er 's Lexikon der 
" Toukünfler, 5 . 


‘ mr \ 


. SchminLin (JOHANN CurisTtopn).: 
Stydirtezu Tübingen, wurde 1765 Magifier dajelbfl, | 
vikarirte 1774 und 1775 in’ dem ‚Gymnafium zu: Stute _ 
gart, wurde 1776 aufserordentlicher Profeffor deffelben, = 
nachher ordentlicher : 'ProfejJor; der ee und 1796 
"Rektor. "und erfler Profeffor deffelbens geb. zu Kocher« 
‚fleinsfeld im’ Würtembergifchen am. saßen Junius a7ass 
‚gefl. am s6flen September 1800. : 
Dit. de originibus domus  Würtenibergigae. Tubing 
1765. 4. 
Rede vom: Wachsthüm des Haufes - ‚Würtemberg unter 
‚ den Grafen; ebend. 1767.24. : N 
| Diff. qua. ex. admiranda .chrifiianae religionis. Fropaga- - - 
 „ Mone probafur .eiug veritag. ibid. I76& 4 . 
_ *Gefchichte. des gegenwärtigen Kriege" zwilchen Ruls- 
land, Polen. und der ÖOttomannilchen Pforte; aus 
dem: Italienifchem 13 Theile. Frankf. u. Leipe. (Ulm) \ 
1771 — 1772. 4- 
. Prosn ac de geographia tironibus utilitcr tradenda. Stuttg. 
I 
 Beyträge. zur Gefchichte des Herzogthums Würtemberg, 
2 T eile, ebend. 1780. 1782. gr. & 
Gefchichte des-Klofters Denkendgrf. ebend. 1781. 8 
Progr. Anzeige der öffentlichen Schulanflalten in Wür- 
.  .temberg von den Mönchszeiten an. ebend. 1786. fol. 
— de Trithemii chronico Hirfaugienfi eiusque varlis 
editionibus et codicibus. ibid. 1792. 4 
ı Auffätze in (Haug ’s) Schwäb. Magazin. 
 , Vergl diefes Magagin 776. 8. ögo n. f.. 
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"SchmipLiw: (Johann Josepn). 


Studirte zu Oehringen im Hohenlohifcher und u 
Wittenberg. Theolbgie, kehrte dann 1746 nach‘ Firchber 
‚ aı? feinem "Seiefvater, dem 'Hofprediger Wolf, zurid, 
-predigte einigemahl mit Beyfall, begab fich aber zu ja 
nen ‘andern Ve erwandten ins Wi ürtembergijche,, woher @ 
gelürtig war, um dort Verforgung zu erlangen. Wed 
aber, die Hoffnung hierzu fehr, entfernt. [ehien ;--. befchlofi 
\ - Jurisprudenz . zu. Audiren. „ .und begab fich deshalt 
a nah Tübingen, . Noch hatte er [eine jurifiifchen Studie 
nicht ganz vallendet, als er zum lofmeifler dreyer jun 
gen, Grafen von Gisch erwähl. wurde, am fie 17 
nach, Braunfchweig auf das Carolinum.. zu begleiten, 
‚Dort wurde er aber 1751 durch ‚Bekanntfchaft. mit dem 
Perforeale der Oper zu Ausfchweifung gen und Schulde 
machen verleitet, und verlohr deshalb die Hofmeifterfielle. 
Reuevoll:. lebte er nun lange im P. erborgenen, befonden 
auf einer Reife durch Holland ‚und ‚Englaud; deren Aus 
führung, wegen Mangels an Unterflützung , unbegreificd 
fehien. Erß 1765 erfihr - man von ihmi fAbR, dafs @ 
als: Sekretar ‚bey dem Oberforfimeifter von’ La/pers 
zu "Zellerfeld Fand. 'on da begab er fich nach Ham 
burg, wo er eine Zun lang (Mo[er, fast ungefähr 5 
Jahre. hindur ch). ‚den ‚dortigen Korrej/pondenten [ehrieb, 
und an dem Hamburg. Magazin arbeitete; :wodurch « 
jrin iBrod. erwarb. Da 1763 Jein. Stiefvater geflorba 
war; fo reifete er nach: Kirchberg zu feiner‘ Mutter , und 
.  verkeurathete fich. dort; und 'gieng hierauf nach: Ham- 
. barg: zurück, Inwifchen: hatte er an Yeinena unfterbls 
chen, aber, leider! nicht vollendeten Gatholicon, deffer 
Plan: er: noch in Braunfehweig, fafste, gearbeitet. E 
“ hatte.ihn dem Mönige von Preufsen vorgelegt,. der ihm 
“eigenhändig darauf antwortete; weshalb Sch, ihm den 
, erfien Theil zueignete Y welches fo Enddig aufgenom 


*) Mein Exemplar it Kailer J of eph d em sten zugeeignet- 
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N . 
ven wurde, dafs. der Hönig ihm. wiederum eigenhändig 


mtworlete und aus eigenem Antriebe den Hofrathscha- 
wkter ertheilte. Inzwifchen wurde er, auf Vermittelüng 
les Fürften von Hohenlohe-Rirchberg, zum Mitglied der 
Burbayr. Akademie der Wijfenfchaften in München auf- 
renommen. Auch ertheilte ihm der Graf von ‘'Mont- 


iort zu Tettnang aus eigener Bewegung. den Orden -de 


$ prbvidence.divine. Durch ununterbrochene Arbeit an ' 


km Catlolicon, wozw noch. Kränkungen , mancher Art 


tamen, fahwächte er feinen Körper fo, dafs er vor der. 


beit dahin flarb, und das herrliche "Werk nicht vollen- 
den konnte, -Der Herzog F erginand von Braunfchweig 

ite ihn, zu einiger Ermunterung, 100 Dukaten zuge- 
a als aber die Nachricht davon kam, war Sch. 
bereits tode: ' feine Wittwe erhielt indeffen das Gefchenk. 


Geb. zu Ludwigsburg am ı5ten Oktober 1725 (nicht 


{ 


m); sefl. am Zıflen Döcember 1779. , 


*Joh. Hervey’s Mitilla und Serena; aus dem Engli . 


‚iden.... , 
*Catholieon. ou Dictionnaire univerfel de. la-langue 
"" Frangoife. Catholicon oder Franzößfch - Teutfches 
‚ Univerfal "Wörterbuch der Fianzöffchen Sprache. 
Hamburg 1772. gr. 4. (Unter der Dedication fleht 
fän Name.) Das Werk er[chien ohne weitere allge- 
meine Titel, nach den: Buchfliaben A, B, C, D, E, F, 
6, H, I, ohne weitere Anzeige der Jahre: gewi/s aber 
| Ft da/s der Buchflabe I 1779 er[chien,. Zwar ver- 
ach 1792 die Heroldifche Buchhandlung zu Ham- 


{) 


verflorbene dortige Doktor Leppentin unterziehen 
wollte; fie lie/s fich auch fogar auf die Buchflaben A 


'und L pränumeriren, hielt aber nicht Wort. (Vergl: 


x 


ww 0 


aber -auch dabey blieb «es. 
hat auch die Veberfetzung von Tillot’s Önanie, 


von Stewart’s Unterfuchung der Grundlätze von 


der Stäatswirthlchaft (ı fier Th. und den gten nur re 


‚ didirt) gemacht; und für die 5 letzten Theile des alten 
Hamburtifchen Magazins und für den erflen des neuen 


a 1 
- 4 


burg die Fortfetzung des Werks, welcher fich der 1809 


= 


" Allgem. litter. Anzeiger 1798. Nr. 153. S. 1560.) . 
Leppentin machte in der Folge neue Hoffnung: - 
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320 $cammum ().J.) — Scamene: (J. V.) 


Ucherferzungen aus dem Franzöhjchen und Enslifhn 
verfertigt. 
- Sein Biläpifs im üca Sithomeisen jetzilchender Gelskruen cn 
Magie H, ı (1778) 


Veg. Mofer's Württemberg. Gel. Lexicon Th. s. 5. 19 

- — Thiefs’ens Hamburg. Gel. Gelchichte Th. 8. S. 316. 
' J. I. Schmidlin'} Lebensgefchichte, mir 

- diefe Gefchichte erläuteruden, theils aber die F: 
Sprachkensinils beweifenden Briefen, auf Verlangen vieler Vi 

” wandten und Freunde hersusgegeben, von deffen über 
Ssigjährigen vertrantem Freund, Joh, Philipp Hochk 
mer, Oechringen ı780. $- — Ernefli2.2.0. S. 2375— 


SCHMIDMER (CHrıstopm JaKop). ' 


Siudirte zu Altdorf und Göttingen die Rechte, gi 
nach feiner Geburtsfiadt Nürnberg zurück, ward 
ı dem durch D. Wittwer errichteten Lefekabinet aagı 
 flellı, und erhidt 1787 die jurifiifche Doktgrwürde; 
auf er advocirte. Geb. zu Nürnberg am ızten Nov 
ber 1757; gefl. am ı7Jt m Januar 1789. 
Teutfche Chrefiomathie, zur Uebung. im Ueberfetsa 
aus dem Teutfchen ins Franzöfifche. Nurnb. 1783. 
Diff. inaug. de retorlione iuris. Altorf. 
nych ın den Buchhandel unter dem Titel: Obfernn " 
nes milcellae. Norib. 1787. 4- 


Vergl. Nopitfch'ens ten Supplementenband zu Will‘ Nün 
. "berg, Gel. Lexikon S, 97. — Erneftia. a. O. S. 275. 


I) 4 
N 


'SCHMIEDEL (JOHANN VESPASIAn). 

_ Erjefuit, Magifler der Philofophie, Priefler des ke | 

‘”  nigl. Preufsifchen Schuleninflituts in Schlefien, Profeje 
. der Mathematik und Senior der philofophifchen Fakulık 
auf der Univerfität zu Breslau Geb. zu Joachimsid ' 
am Zoflen März 1733; gef. . 

- Inßitstiones calculi diferontinlis. et itegrli. Vratishr. 

1775 0 


v 





| 


ScamwizDt : 


0. Dmannan (ODTRERRD) 924 


 ÖCHMIEDER. (GOTTFRIED). 
| Studirte von.4729 bis 1753 zu Leipzig, ward An- 
ss Auditeur bey. einem Kurfächf: ‚fehen Kavallerieregi- u 
eut, karh. kernach zum. MKriegsger ichtskollagium zu Dreg 
, und wurde endlich - wirklicher riegsrath, Regi- 
nts Schalheife, ‚und Mitglied. der Polizeykommißh von zu 
% geb. dafelbfi am 15ten März 17115 ‚8 gef. am 
ten December 2798.. . ; 


Bir: Prael. T. Thomali 0) An ex facto antecellorum 
‚ iicito tenegtur collegium? .Lipf: 1733..4. - ’ 
Kurfächfifches Kriegesrecht,, -Jammt dem Verfahren vor -- 
‚ denen Kriegesgerichten. Dresden. 1768. —...ter Theil, 
bend. 1780. 8: 
vermelirtes ind. vollkändiges Corpis juris ecalefia- 
fici Saxonica, - oder Churfürftl. .Sächfilche Kirchen-. 
‚ Schul- wie. :auch” andere dazu gehörige Ordnungen, | 
eb. dän im Confikgrial- und Kirchen - Sachen ergan- 
‚ gen Ausfchreiben, Mandaten ‘und Reelcripten, nun 
_ mehr nach den Materien, fo viel möglich , geordnet, - 
und-bis auf gegenwärtige Zeiten fortgeletzet. ebend. 
1773. -Fortfetzung oder 2ter Band. ebend. Her: 
De Churfürftenthums Sachfen allgemeine und der Re- 
fdenzftadt Dresden befondere Folizeyverfallung, i 
| einem auf die Landesgefetze und andere Verördnön- 
gen fith gtündenden Zufammenhange dergeftellt, 
ebend. 1774 en ater Band. ebend. 1783. — ater Band. 
' ebend. 1790: 8 Ä 
Änszug raus einigen churf: Sächfifchen Mändaten, wie 
a auch andern‘ obrigkeeitlichen Verordnungen, in Fra- . 
‚ gen und Antworten für die Jugend der Teutfchen . 
Schulen in Städten und auf dem-Lande. ebend. 1778. 
— ates Stück. ehend. 1791. 8. | 
Beweis von der. Göttlichkeit der heiligen Schpiff, | 
" ebend. 1781. gr. 80° . 
‚Verg.xWeidlich's biogragh. Nachrichten von Aen jetztieb, 
Rechtsgel: Th. 2. 5. 08 u. fi — ErneRiin Hirfehing‘ 
Handbuch -B, Be Abıbeil. 2: 8. 1. . 


Sn 


Zwölfter Band. Pr 7 : 


N 
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. SCHMIEDER. (Jonasm. Cawiszom 
\ 00 ÜBELESTINUS)). | 


 Magifler‘ der: ‚Philofophie, Teit 1784 Diakon 
"Collega 'extraordinarius zu Schulpforta und‘ feit 17 
. Paflor-und Infpektor derfelben: "geb. zu Zadel bey In 
Sen 1760; gefl. am zıflen December 1799. r 


Diff. ‘de formandis prae arandisque puerorum anic 
“ad utile. litterarum eur? graviorum h 
: dium. . ,. 
‚ Erkenntnils Gottes, Gehet und öfföntlicher. Gottesdi 
‘in -pädagogileher Rückficht betrachtet ... .. 
Standrede , gehalten. bey dem Sarge ‚des — Ham. N 
Fr. Gottl. Barth’s, treuverdienten Rektors du 
.Landfchule Pforte;. nebli einigen Annrerkungen übl 
‚. die vorzüglichfien. Lebensumllände des. Verewigte; 
 „ &llen Freunden und Schülern deffelben gewidmet um 
. zum Beften der verwaifeten Familie zum : Druck be 
=” fördert. ‚Weilsenfols. 1794 8 


| 


| 


-ScuMmieDeR (Sızamund) 
* Doktor der Mediein a ‚se. Aus. ed 


ZUR EEE 


| Schediasma’ Snkhologiso-medicum de "polypo oelopha 
vermifotmi rarılımo, a quotidiano. ‚pulveris fiernuls 


‘ torii hifpanici, vulgo Spaniol abulu ‚Frogemito. Lil 
“ 3768- 4 Cum. a " | 
Scamisor Winsen Hermann) | 

Studirte zu Jena ‚und. Leipzig, wurde : Rektor da 

Schule zu Suhl, 1735 Pfarrer: zu Rohra bey’ Suhl, 1756 


| . Paflor der‘ Friedrichsflädter Kirche ' zu Dresden, und 


1759 Hofprediger dafelbft.. Geb,. zu, Suhl 1706; ei 

\ 1770. \ 

Betrachtungen über einige auserlefene Schriftfellen in 
vier heiligen Reden. Hildburghaufen 1756. 4. 

Erbauliche Reden, der Gemeine Jelu Chrißi geb \ 
tens 4 Theile, Leipz. 1758. 8. . | 


, 
x . y . ' \ - 
\ 


| Scumiene (W.: H.) “ Sannnerz (Fr. Co.) 928 


Ve. Di stmank’s Kirohen«- u, 'Schulgefchichte ‚der gefürfte 


tem, Grafichaft Henneberg $, 245. — Eek's Nachrichten von 


"den Predigern im kurfürfll, Sächf, Autheile der gefürf. Grafich.' 


Henneberg' 5. 529 u, £ — Dresdeus Schriftfieller von Hay- 
‚munn'S. [9 .“ ag . “ \. \ " " 


mn... 


BcHMINCKE. (FRIEDRICH CHRISTOPH). 


,  Studirte zu Caffel und leit 174r zu Göttingen ,' un: 
Kram ‘1745 eine gelehrte Reife nach Holland, "wurde 
1758 als Hofarchivar zu- Caffel angeflellt, und 1766, 
wit Beybehaltung diefer Stelle, als fürfil, Rath und Bi- 


Bliothekar.: Im.J. 1776 bekam er ‚auch das Münz- und 


Fienfikabinet unter feine Aufficht, wie: auch den Charak- 
kr eines Regierungsraths. Geb. zu‘ Caffel am sgfien 
Arz 1724; gef. am Sten Januar 1795. . 





 MHenrici Ralponis, Ihuringiae Larfigr.. et Ro- 


‚ wanorum Regis. Goetting. 1743. 4- Nur diefe Schrift . 


hat er verfertigt. Von den folgenden ifl.er nicht viel 


mehr, als Herausgeber. ‚Sie -find fnfl.alle-von feinem . 


194% berfiorbenen Vater Johann Hermann. 


Keträ de P.retio, Vice-Cancellari Conradi IV, | 
| neR Rom, et Sicil. Adhottatio ad Henricum IIl-. 


| \ufrem, Landgravium Thuringiae, et Marchionem 


ni -defcribit, [ed et Marga retham, Frid. 11. 


| Mifniee, in qua non [olum fatalem calum Conrad 


' teftatur. Ex MS. eruit, notisque palfim illufravit 


J. Herm.: Schminckii,- eutante-hlio Fr.. Chph. 


Schminckio. Lugd. Batav. 1745. 4. > ,„ 
. Hermann Sch mincke Hiftorifche. Unterfuchung 
von des Otto Schützen gebohrnen Prinzen ‘von 
' Hellem Begebenheiten am Clevifchen Hofe; atıs noch 


! nie gedruckten Urkunden erläutert, und mit vielen : 


Anmerkungen verfehen, worinnen zugleich verfchie- 
dene chronologifche und genealogifche Irrthümer ent- 
_ deckt worden; herausgegeben u. f. w. Caflel’ 1746. 
4 In demfelben Jahre: noch: einmahl gedruckt. Das 


stemahl kam noch hinzu: Anhang. Es wird hoffent-' 


lich dem geneigten Leler u. [. w. 5. 1— 10. 


wa 


. D\ - .. . Br 
BE  - PENER 53 5 m 7 OS T3 | 


il, epiftolica, ' de‘vera. Epocha .'electionis et mortis 


; Imp. filiam, Alberti Marchionis Mifniae uxorem, '. 
. veram Conradini haeredem ın Regno Sitiliae ex "  . 
tellamento tam fratris quam nepotis, inftitutam fuille | 
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Monimenta ‘Haffaca, "dariifrien‘ verfchiedene zur Ha 
[chen Gefchichte und Rechtsgelelirfamkeit dienenk 
‘ Nachrichten und Abhandlungen. an, das L,icht gelsik 
werden. ıfer Theil. Caflel 1747. — .2ier T 
ebend. 1748. — säter Theil. . ebend. 1750. — 
Theil. ebend. 1765.. 8. . Es follte noch ein &ter 
‘ 6ter Theil, mit dem nöthigen egifler, ‚folgen: w 
aber nicht gefchah. ln eh 
* Verfuch einer genauen und umfländlichen Befchw 
‚bung der hochfürfilich-Heffichen Reßdenz - 
‘ Hauptftadt Caflel, , neb& den nahe gelegenen Ink 
"Ichlöfl&in, Gärten und andern fehenswürdigen 
“ chen. ebendı 1767. 8. Unter def Zueignung fick 
Fried. Chph. ‚Schmincke, , Allan, den’ fa 
Grund zu diefem, Buche legte der Juflitzr, Gro f chx 
zw. Schlaitz. Der. Regierungsrath Hundeshagua 
arbeitete es weiter und zum Druck aus Sch, fah ai 
/ nur durch, that einige neuere Veränderungen :hinı, 
und beforgte den Abdruck, .  _ 
Wersl: Heid lich's biograph. Nachrichten won den jetzde, 
' sBRechugel, Th. 2. 8.539 u fi — HKoppe'as juriß. Almmad 
e , für das J. 1796. 8. ıgı. — Strieder's Hell, Gel. Gelchiaht 
B. 13. 8, 159 — 160. — Kati Onomafı. liter. P, VIIL 2.7 


Kg 
[8 


=“ ) 


: . Schmitt (CoELeEstınus). 
. Banediktiner und öffentlicher. ProfefJor der. Hebrü 
fehen und Chaldäifchen Sprache auf der Univerfife. a 
‚Fulda: geb, zu Grofsen-Lieden im Fuldaijchen 178: 
a A 
Verfchiedene kleine. Schriften, deren Titel man nicht m 

geben kann, ’. . nt 

Schmitt (WoLrcang) 
Francifeäner, erfl Lehrer der ‚geifllichen : Rechte in 
dem Hlofier Frauenberg bey Fulda, hernach zu Hammer 
Burg ‚m. Fuldaifchen, ‚zuletzt Guardian zu Salzmünfle ‘ 
geb. zu. Hammelburg . . ».5 gef am ıgten Novemla 
1979. u a , 


no. 


_ 


4 


‚SÜBMETT. w,) Scamtriiuen ©: .%E } Ba 


Infitutiones juris ecclehaßiei univerfalis ad katum Ger- ' 
. maniae oatholicum . accommodatac, v Tomi. . Fuldae 


Ira Te 4 
Dilgpiätio onico - publice de eö, quod circa. ‚relerva- 

. tiones -pontificias ex omeordakin Germania gonern 
tim ef. ibid. 1773: &. j 
Vindiciae ; quod ius metropolitandm eto, ibid, 1775... .. 


Commentatio iuridica de eo‘, quod circa ‚patoemiam iu- 

ı.ris Germanici: Hut bey Sehlayer ; Schleyer bey Hut, 

u ex:Ordinstione  topica ‘Fuldeni de a 1719 praopri- 
mis mfum efi. Eauterbaci 3776. 8. . 


pir. candnicd-practica de eo, quod'circa exlpeetattvas‘ 
‚ad canonicatus ex ftatutis &t obfervantiis Germartige 


iuftum eft. Fuldae 1777: - 


‚Vegl. Weid ieh $ biograph. Nachrichten von den jernileb. 
. Rechtsgel. Th. 5. :$5. 279 mw f — Nova Bibl. eochel, Frlbur- N‘ 
genls T. IV. Falkie, W. ” ‚679. / 


4 . 
SoimmrnenweR oder SonminHennER, 
‘auch SCHMIDTHENNER | 
..(Davın Jako Erısäus).: 


; * Studirte zu Marburg und Herborn; in ‚welcher leiz- 
dern. Stadt: er unter die Kandidaten des Predigtamtes 
aufgenommen wurde. Das.Jahr ‚darauf verrichtete er 
als: Vikar für feinen kranken Vetter, den. ‚Solmfifchen | 
‚Hofprediger Winter in Hungen, das Predigtarmt üben 
ein halbes Jahr mit Beyfall des ‚Hofes und der Bürger- 
[chaff«, Hernach von 1749 bis 1750 verfah er in der 
Holländifchen' Gefand[chaftskapelle zu Regensburg‘ das 
Predigrame. Hierauf half er feinem Vater eine Zeit, 
lang, bis er 1750 als Pikar an die Stelle des reformir- 
ten Predigers Herzogenrath nach Nürnberg und.das 
Jahr darauf zu deffen. wirklichen Nachfolger erwählt - 
wurde, Geb, zu Braunfels: im Fürftenthum Solms am‘ 
often Julius 1725; gefl. dm Sten November 1799. 
Eine "Bußspredigt bey Gelegenheit der zerfprüngenen . 
 Pulvermüuhle an der Nürnbergifchen Vorftadt Wöhrd. 
Frankf, "7 n - ’ 


- 


s 
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‚326 ‚Stammuser (D.J. E.) —'Sornössa (6,) 


Predigt bey Gelegenheit einer den 3ten Jun. 1766 

ftandenen gefährlichen Feuersbrunf ; herausgege 

von B. R. G. Frankf. u. Leipz. 1766. 4. 

_  * Sittenlehre dar Chriften , wie man dielfe Welt.recht 

‘ brauchen foll. Frapkf. 1766. 4. 

“ Predigten über ausgefuchte Sprüche der heeil.. Sch 
‚auf alle Sonn- Felt- und Feyertage des ganzen ] 
res. 2 Theile. Schwabach 1777 und 1778: 8. 

Der freudige Zwuf und Glückwunich, womit 

- Volk Ifrael David zu ihrem König ausgerufen 

_ ihm gehuldiget haben, wurde am 7ten Sonnt. 
rinit. den 21 Jul. 1792, als an dem, wegen 

. höchf erfreulichen Wahl und Krönung des zum R 

Be Kailer und König unter dem Namen Francife 

. des’2aten verordneten Dank- und Freudenfef, 

. dem ı B. der Chron. Cap. XIII, v. ı8 vorgeke 

‚ . (Nürnb. 1792. 8.). ww oo 

‚Vergl. Waldau's Kirchengelchichte ‚der Evangel. Reform. 

"zmeinde zu Nürnberg $S. 44 u. fl. — Nopitfch'ens &ten 
plementeuband zu ;# ill’ ‚Nürnberg. Gel. Lexikon $. ı0 
107. on . | 


SCHMITZ (JOHANN ARNOLD). | 
. Magifter der Philojophie und Prediger zu Monjo 
bey Aachen: geb. zu .:.. . 17605 gefl. am aäfien Julius 
1705. ' .\ _ 1.007 \ “ | | 
' ‚Predigten für. aufgeklärte Leler. 2 Bände. Offenbıd 
| 1793 — 1794 B7- 8 BE . 
‚ ScHMÖGER (GENNADIUS). 
Francifcaner in dem Rlofier Meyingen und ‚Pfarre 
zu Aretsried in Schwaben: ‚geb. zu .... .5 gefl. . .. 
Refolutiones dogmatico - hiftorico - oritico - Tcholafticae de 
‚ ‚verbo incarnato et legibus. Oetting. 1769. 4. | 
‚ Vade mecum ad aegrotos, feu. Indufirine Infirmis ad 
-.  mortem pie obeundam accommodatae. Aug. Vin. 


1772. 8. 





Schmon:. (Jonas Enrısrian). 


Ein umher irrender "Schrift fl teller, von dem man bis 
et weiter Keine fichern Nachrichten erhalten konnte, ‚als 
ser fich von... . bis 1782 zu Halle aufhielt, und 
Jahr’ dar auf nach, Nordamerika reifen wollte, unter 


85 aber bey einer Infel, wo das, ‚Schiff vor Anker 


z über Bord fiel und ertrank. Äuch in der ‚Schweitz 
er eine Zeit lang gelebt haben. Geb. zu Pülzig im ' 


halt „Zerbfüifchen am ıüten Augufi 1756; gef. 1783. 


ohann Jakoh Mochel's Urne. Leipz. ‚1780. 8 
Junmlung von Auffätzen verfchiedner Verfalfer, befon- 


ders für Freunde der Kameralwiflenichaften und der 


_ Staatswirthfchaft. ebend. 1781. 8. 


Jeber Nordamerika und Demokratie. Kopenhagen (Re 


nigsberg) 1782. 8 
Gedichte in ‘den Leipziger Mufenalmanachen und im 
‘ Teutfchen Merkur von den Jahren 1795, 76, 77 


Antheil an den Gedanken einiger vom Deflauilchen Phi- 


* Sonnanı 5. Ca.): "Sommer: CA 6) = #7 


- 


' lanthropin abgegangenen Lehrer über die wichtiäfien 


' Grundfätze der Erziehung (Leipz. 1779. gr 

An-Simon und Schweighäuler; in dem AR Aha Mu- 

‚ feum 1780. Dec. S. 566— 570. (In Beziehung auf 
ebend. Okt. .S. 363 u. f.) — ' Vermilchte land- un 


) Aaatswirthfchaftliche I een; ebend. 1781. Jan. S. 37 


58. 
Non dem Urf runge der Knechtfchaft in der bürgerli‘ 
"chen Gefellichaft; in der Berlin. Monatsichr, 1788. 


" April. $: 336348 


Gab heraus: | 
J.J. Mochel’s Reliquien verfchiedner bilofophifchen, 


_ Pädagogilchen, poStifchen und anderer Auffätze. ‚Halle- 


: 1781. gr. 8. | EEE 


oe Br ar 


 Scnmuck (Aususr: Gorrueır): u 


Studirte zu. Bautzen, Halle, W ittenberg und Leip- 


zig, erfl Theologie, dann Jurisprüdenz, In der Abficht, 
fick mit. der Praxis, bekannt zu machen, gieng'er zu fei- | 


nen Eltern nach Bautzen zufück,. auf Anrathen Gebe j 





en 


— 


3 - -Sönuene: (kuioss: Gorrnam): - _ 


aber, wegeh der: :Ärieksunruhen, näch Tann, wo er ör 


| ge. Zeit unter dem Schutz der Univerfität verweilte, ul 


“eine kurze Zeit die Amts - Aktuariatsflelle in Prettin vor 


Jah » "alsdann aber befchlofs, “ fich in Wittenber& niedeh 


\ zula/fen. Er unterwarf fich-deshälb "einer jwriflifche 
- Prüfung ‚ward. Kandidat und ‚kaiferlicher Notarius, 


Ä jedoch ‚feinen Vorlefungen und "Difputirübungen, die. .' 


mit Beyfall hielt, mehr Anfehn zu  verfchaffen, erii 


vr fick 1758 die jürififche Doktorwürde, und ward a 


= 


"tzen am ıflen Augufl 17345 gef. am aäflen Julius 1764 


'nifs, Porlefungen zu halten, hielt auch, da er noch 
.dem[elben Jahre „zum 'aufserordentlichen Profe or de 


—— de contractu legati contra mandatum arcanumm valıdo, 


gleich in dem/elben Jahr Masijter. Allein, der an ’ 
tende 7jährige- Krieg bewog ihn, Wütenberg aufs 
zu verlaffen. Er Sieng daher nach Bautzen ‚zurück, 
von da 1760 mit einem Grafen. von Dallwitz 
Hofmeifter nach ‚Göttingen, von da aber nach Erlangal 
Hier difputirte er am 2äflen May 1961 für die Erlaubt 


| 


Rechte: ernannt ‘wurde, im Oktober, feine Antrittsredei 
unternahm aber. nicht „rise hernack mit feinem Grafal 
eine Reife nach Leipzig, und flarb dort als ein junge | 
fehr thätiger und Talentvöller Gelehrter. Geb; zu Baw 





Dit. inaug. {Praef. Leon. Lud. Menckenio) Sp* 
Fa cificätio ex „prineipiis juris naturae ftricte fie dıch | 
Teu cögentis examinata. Vitemb. 1758. 4. 
— de iure fuccefhonum ex iure Katurae et Romsnons | 
infüitutis. ibid. od. 4. 
von der Gädtigkeit -des Vertrags eines Gtjandoen wide | 
„fire Infiruetion. ibid. eod. 4. 
ro facult. doc. de alienatione rei ' hereditariae po | 
"hibita, 'quatenus tacitum hdeicommillum inducat. 
langae 1761. 4 | 
Progr. aditiale de vefallo ad praeliahde fervitia domin 
. bellam ‚iniuftum gerenti non obligato , ‚ad I. FB. | 
ibid. eod. 4 
Wergl. Otto's Lexikon der Öberlanliz. Behrifieller » a. 4 
il. 2.8. 176 ud m Fikenfcher's Gel. Gebchich be | 
 Ynivoalenı su r Erhngen Abtheil, 8. 5. 20 


\ > 
= r \ nn . . - ! 





1 





> \ x - 
> . . 
‘ 


Somuune (E J,) Scuunensa (3. H u. 


 Seumuck (Epmusn Jöszsu). 


" Sndirte zu Heidelberg, ward dafelbfl 1791 Magi- 
r der Philofophie, Doktor der ‚Medicin und Privardo- 
te, hiele fich hernach bis 1793 zu Pavia - auf, kam 
rauf nach Heidelberz zurück, und erhielt die Anwart- 
aft.auf die zunächfi vakant werdende medicini/che Pro- 
Ar geb. defelf 17715 u am außen December 


ir inaug. de electricitate" corporuin, organicorum. Hei- 
‚delbergae 1791..4- u 
eyträge zur nähern Kenntnils der thierifchen Elektrie 
'&itäat. Mannheim 1792. 8. u 
iflefhioni. fopra alcun: punti della Teoria di Brown. 
Milano 1793. 8. 

)bfervationes medicae de valorum fanguiferorum i ine 
‘fammatione Heidelb. eod. 7 


Scamucker ( Jonann Heinrich). 


Studirte zu Bremen: und Franeker, ‘kam 1706 wie 

Ber nach Haufe, und wurde bald hkernach "von der res 
formirten Gemeine zu Zelle zum. Kandidaten angenom- - 
men, um den Predigerdienf zu verfehen. Er that dies \ 
mit ihrer Zufriedenheit fo dafs fie ihn 1709 einflimmig : 
zu ihrem ordentlichen Lehrer berief. Eisen Ruf nach 
Sohlingen 1721 fehlug 'er aus, folgte aber 1722 einem 
andern nach Elberfeld, und 1799 nach Wele; wo et 
fine: übrige Lebenszeit hindurch. blieb, ob ‘er ‚gleich‘ 1751 
als Konfiflarjalrath und Hofprediger nach ........ jollte 
verfetz t werden. Geb. zu Cöthen am aofen Märs » 16844 „ 
gefl. am ten. Oktober '1756. 
‚DIE. (Prael, Kelslero) de fequendo Jelu extra par- 

tem pafloy ad Hebr. XIH, 12. 13. Bremae 1705: 4 - 
Die rechte Betlikun& aus dem Munde der, oberften 

- Weisheit, 2... Holländifch. Leipz. 1717- 8. 2 
Der wahre und rechtfchafene Chrift,. betrachtet r. in 

feinem: Urfprung oder allererften, Zug zu Ch’ riko, 

dem einigen Grund aller Seligkeit, 2. in [einer See- 








‘ ‘ son " t 
‚ len-Angft oder Bekinmmernils, die er nach üiefen 
‚Zuge bey ich empfindet» 3. m feinem wahren Glu 
“ ben, wo6dürch er würklic 

‘zu ‚Jefu Zuflucht nimmt, und ihn als denjenigen 


“nn 


. feiner Ehre und Glückleligkeit, welche er befitzt in 


‚. wnaufhfrlichen. Ewigkeit; vorgeftellt in unterfchieds 


. Titel: Wahrer und rechtföhafflener Chrit, oder Pre 


330 . Saumvcken 


wie auch nach [einen befondern PHichten, und Ver- 
* zichtungen, die er in dieler feiner geiftlichen Belchsf- 


. 
| N 


(Jouanz. Heiraten). 












aus fich felbf ausgehe,, 
Felfs feines Heyls ergreiffet, und annimmt, 4. in le 
ner geiftlichen Befchaffenheit nach diefem Glaube, 


fenheit ausübet, theils gegen fich felbfi, theils'gege 
feinen Nächfien, theils gegen Gott, und denn &i 


Leben, im Sterben, und nach .dielen beyden in d 


nen Predigten über die auserlelenften Sprüche heil 
ger Sohrift.. Zelle 1720. 4. Neue Auflage unter dem 


. digten über auserlelene Stellen heiliger Schrift. 3 Their 


le. Frankf. am M. 1742 — 1748. 4 


Erfier Auflatz güldener Aepie) in filbernen Schaalen, 


oder Worte, geredet zu leiner Zeit. Zurich 1734. —' 
Zweyter Auffatz güldener Aepfel. in filbernen Schar: 
len, die zweyte Sammlung derer ‘Worte, welche e> 


; zedet find zu feiner Zeit, belfiehend aus 50 auserle 


> 


fenen Predigten, die aysgelprochen iind bey aller 
hand nur erdenklichen Vor- und Zufällen, welce 
einem Prediger in [einem Amte begegnen können 


“ ‚ebend. 1735. 4; Neue Auflage. ebend. 1760 — 1764 
“2 Theile er. 4. | nn Ä 
' Anweilung zum Beten, in 16 Predigten verfallet; nebk 


8 Predigten über das Gebet des Her, und ı5 a 
dern Predigten. Frankfurt 1736. 4. ° ' 


Die verwundernswürdigen' Tritte und Gänge Gottes 


aus Offenbarung: St. Johannis Cap. IL. v. 14 be 
trachtet. Welel 179.4. | 0 


. 


Der herrliche Sieg, welchen davon getragen hat en 


glaubiger Streiter u. f[. w. in 20 Predigten über den 


(ahen Pfalm vorgeftellet. Frankf. 1740. 4. 
Sc 


riftmafsige und gründliche Erklärung all - und jeder | 
Sonn- und Fefitagsevangelien durchs ganze Jahr. ıfer 


“ Theil. Frankf. 1742. — 2ter Theil, ebend. 1745. 4 
Der leidende Je[us, in 38 Predigten uber die Paihons 


gefchichte vorgeftellet. ebend. 1748. 4. 


Worte, welche geredet find zu [einer Zeit, beftehend 
‘in 50 auserlefenen Predigten. ‘Zürich 1751. 4. Fi 


_ 


4 


N 
N 
e 


 Sommmvonen (J. H) — Scxitvszen (I. Ra ‚831 
leicht - ein Theil oder eine niue Auflage der fGald, 
Aep ‚fel in fiüb. Schaalen? . 
on diefen Predigtwerken follen mehrere‘ ‚Auflagen, - als 


hier angezeigt werden konnten, .- „exifliren;“ ‚auch. noch 
einige ins Holländifche überjerzt feyn. , 


Vergl. des neuen: ‚gelchrten Europa 14ten Theil 5. 807 — 609: 


“A 


"SCHMUCKER ( \ OHANN. w Lesrecur). 


Rönigl.' Preufsi[cher 'erfier Generalchirurgus und - 
Direktor der chirurgi/chen militari/[chen Feldho/pitäler zu 
Berlin: geb: zu .... 17125 gefl. am Sten März‘ 1786. 


Shirurgilche Wahrnehriüungen. ıffer Theil: von den 
‚Verletzungen und Krankheiten .des Haupts. Berlin u. 
Stettm 1774. — '2ter Theil: von den- erwundungen 
und Krankheiten der Bruft, des Unterleibes und der 

. übrigen Gliedmafsen. ebend. 1774. 8. 2te. Auflage 

‘ diefes 'Theils. ebend. 1789. 8. 


\ 


Vermifchte chirurgifche Schriften, herausgegeben wL. 


w. ıfter Band. Mit, Kupfern. Berlin.ı776. 2te Auf- 
. lage. ebend. 1785. — 2ter Band. Mit einem Kupfer- 
‚fiche. ebend. 1779. zte Auflage. ebend. 1786,. — 
“ ter Band. Berlin u. Stettin 1782. 8.' Hollindifch von 
3. Daams...:.179..3 Deelen. 8 . 


‘ Sein Bildnifs ‘vor dem 3oßeri Band der Allgem. Deutfchen Bir 
bliothek a77N. 


Ye 


| SchmuTzeEr (Jokaun GoTTrrien).- 
Studirte zu Grimma, Naumburg und Leipzig, wo 


er 1736 Magifter der Philofophie und 17402 als Rektor 
der ' Schule oder des Lyceums zw Rosleben .im königl. ' 


 Sächfifchen Thüringen berufen würde: geb, zu Cleuden 


Y 


bey Leipzig am 2Bflen May 17155 cf. am sten No- 


_ vember 1788. 
Diff. gratulatoria.de Mi chael. e Scoro, venefcii in- 
iufte.damnato. Lipf. 1739. 4. 


— de FridericillI I. R. .©. A in rem, litterariam 
meritis. ibid. 1740.-4. 


\ De Judo coenobii’ Roslebiani inftaurativo. ibid. 1748: 4 


. 


L 


332° Scutuszea (1.6. > or Sonxarren {R). 








Ä Denihabl der. Liebe feiner Ebegattin Mari en Joh 
Fr geb. Boylen, geitiftet.. Leipzig 175 
00. fo 
x. Progr. de: ‘Homero eunucho. ibid. 1753. % 
— de pace zeligiofa,, dignitatis,. ‘qua fruantur fuda 
litterarum in Germania, vinculo, dia. 1755 4- 
. Denkmahl der Liebe [einer 2ten Ehegattin Joh. Charl 
| Chrifi., geb. Fleilchhauerin, gellftet. eben, 
on 1735 fol. 
| Ara, D .0.M. pacis belligue medio, publice con | 
"ta. ac dedicata.'ibid. 1763. fol. 
De exoufatione oflicii_im fcribendo. ıbid. 1768. . 
Progr, ‚de cognatione, ‚quag ef Grammaticag ‚cum mi 


thefi et mulica. ibid. 1772: 4 on ’ 
_ de genio hbrı, ibid. ‚1777: 4. = 4 
Vereh, Diesmann's Kurfächlifche Priehschafe B. 8. 5.95 
2 “ on - 


SchwAnkL (Sxromo Gorrrrızn) 

- Erfi Pfarrer zu Sckaffn , in Meifsen, hernach. lei 
1785. Superintendent zu. Dahme im Fürfenthum Quer 
furt: geb. zu Lichtenburg im Wittenberger Kreis .am 
soften September. 1736; gef. 'am gten Februar 1796. 


> Moralifche Begeln zu: feinerer Bildung des Landyolk. 
ı heipe 1772: 8. ebend. 1780, 8. 


0 Schnarren- (Asranam). 


Senior’ def geifllichen. Miniferiums in der ehemall” 
gen Reichsfledt Uny: "Gb. zu Giengen am ü4flen Dr 
\ cember 197359: gefl. ..n. 
Die Freunde guter Künfte und Wilfenfchaften, als ie 
beften Stützen eines Staates. Ulm 1761. 4. 

„Ehrengedächtnifs Matthias von Jenilob, Bl 

\ von Lauberzell etc. ebend. i770..4. 
:.Das Ehrengedächtnißs Jofeph’s TI, den 14 Mar 
GE 17° iD der Heichsiadt ar errichtet (eine Gedäch- 
et ‚ni spredigt). Lindau. 8 


‘ 1 


‚Schnäves Cr. Fey Scnmmnoasi a: 833 | 


Pr 


Schnabss (Christian Frreorrdn). 


Studirte zu Jena, und: gelangte nachher an: ‚dem u 


Bachferx- Weimarifehen Hof von ‘der Stelle eines Sekre 
ları bis zu. derjenigen eines geheimen Affi lönzraths und 
779. zu derjenigen eines wirklichen geheimen, Rathsı 
Schon wmeiw.are Jahre .vprhär wer. ihm: die, :Obernufficht 
er die dortige fürfliche Bibliothek und über das Münz- . 
dinet aufgetragen. ‚worden. Geb. zu Eifenach am ‚ı6ten 
Dlober‘” ı92J; gef: am 'Aten December 1797. 


lquifitjo de utilitate ex "Graeeis litteris, in " inrispru- 

dentiäe” ffirdium redündaüte. Bu \ 

Befchichte: der “Sekretarien‘-und Unterfüchung der Fra- 

. ge ob zu. folchen : ein. Gelehrter gefordert werde? 
- in einem ‚Sendfchreihen. en-den. Direktor H eufin, . 

er zu Eifenach. 57.4 

8 ochfürftl. Sachlen - Weimar- "und Eifenach, "Comitial: 
" Gefanidlehaft Pro 'Memoria ad Corpus Evangelicorum 

s die ultra contelhonem a. 1697° Kirchbergifcher Seite 

': ich aumalsende Jura epilcopalia und damit’ verknüpf- 
‚ tes Ius litorgiae- ın Faxurpda,. und. darüber in Aula 
“ bewirkte günftige Verordnungen betreffend.  Nebf 
Beylagen. 1771. fol. 

“Bacher - ‚Weimat- und. Eilemathifches Pro- Memoria, 

6 fo beymi 'Görpöre: Evangel. übergeben worden. Mit 
 Beylagen I1--IV;.nebft'einer Specie Facti fub' A ünd 
. ütren Beydagen. Ne. 1-14. 1772. fol.. 

Antwort auf das Burggr&ß: Kirchbergiiche Pro Memo. \ 
ria vom:-ıpten‘Nlay 1771. in.der Farnrödilchen Sache: 
‘ Nebft der Beylage, fub Lit. C. welche‘ die Widerle-. 
gung der: fo;benamtem beflergegründsten, oder viel 

. mehr ungegründeten Gelchic ıtserzählung enthält, 
Mid Beylagen von Nr. 15-46. Eilenach 1772 fol. 


Abhandlungen i in den Eifenaghilchen Anzeigen. 


NVeg. Weidlich's biggraph, ‚Nachrichten von. den Jewtieh, 
“ Rechugel, 7.8.52. uPf - 


z' 


_ 


‚Scunezdass (Justin). - 


Shudiree zu Jena, wurde. .. 0.0.0000 8%, ed. gu 


Goldbach im Gothaifchen vs 3 gef...» 


x en) . j " , !: 


er 


..g36 7 Sommer (Cunssian. Wieueum). _ 


N ! 


_ Predigt bey der -Eieweihung' der wieder erbaut 
Werra gehalten, und nebft einer kurzen Gefchicht 


fd 


°.°,Brklärung:des:Eldes und Warnung wider den Meiavd 


v [7 
’ 


\ N 









Hauptkirche zu St: Nikolai in Creuzburg an de 


:.diefer Kivche und der Feyerlichkeiten bey der Es 
weihung derlelben herausgegeben. Eifenach 1786. } 


' bey Ablegung der Eäde an Gerichtskätten zu gebrr 
‚Örben.. ebendı 3787.24 - :. a 
. Gebet, bey dem $arge des weiland Durchl. Fürften und! 

- Herın, Herrn Ludwig Ernf, Herzogs zu Braw 

fchweig ub wi ebend. 1788. 8 . 

*Nachricht von der [ögenanhten 'neuey Kirche oder den. 

" neuen Jerufalem der Anhänger Emanuel Sweden. 

: borg’s, ‘und von ihren gottesdienfilichen Verfans 
lungen in England. Weimar 1789. 8. | 
 *Ueber den.gegen den Hrn. Oberhofpzediger D. Stark 
- zu Darmüadt örregten ungegründeten -Verdacht da, 


| 


heimlichen Katholicismus und deflen Apologisums.‘ 


- ıftes Stück. Nebft Beylagen. ebetid. 1790. 8. 


“, . " Brchftaben- und Syllabirbuch für die niederm Schulen 


. im Fürltenthum Eifenach. Eifenach 1790: 8. 
"* Gefchichte der Zerftöhrung der Stadt. Jerufalem an 
“ goten Sonntage nach Trinit.-in’den Kirchen des Für 
ftenthums Eilenach vorzulefen. 'ebend. 1791: 8. 


. _ Setzte feit 1774 die vorher von Joh, Ghrifti. Bar 


ekolomäi herausgegebenen Nova Acta hikorico-@ 


u dlefiaftica fort unter dem Titel: * Aota. hiforico-eede 


 fiafioa üöftri temporis. Es kamen davon bis und mil 
1787 hundert Theile oder Kfıe in'ıa Bänden heraus 
Alsdann fetzte"Schn. das Werk fort unter folgenden 

;-" Titel: * Akten, Urkönden und Nachrichten zur neue 
Ken Kirchöngefchichte; eime Fortfetzung der Ad 
zum hif. eöclel. nofri temporis. 2 Bände-(jeder um 
19 Stücken). ebend. 17881789. 8: Den Zten Band 

- gab der Superintendent Joh. Sam, Schröter ı 
Butrflätt heraus. ebend. '1791— 1793. : Abdt- Henkı 
zu: Heimflädt [etzte alsdann die Sammlung. näch einem 

.. ündern' Plan fort unter dem Titel: Archiv für de 

: neuefie Kirchengelchichte.- 794 u. * —. 

Gab mit einer Vorrede heraus: Adam Friedr.. Wink 

-  ler’s, Adjunkts zu Utenbach, Abhandlung, dafs der 
‚gegenwärtigen Welt am jüngften Tage” keine gäusl’ 
che Vernichtung, lfondern nur eine wufällige Ver 

DD  E wandlung 
. ! “ ö 


" +‘ 


.» 
N . Fe | 
L N 


‚Scasziosn (Cu: W.); Schktioen Ce j 837 


r 


wendlung: bevorftehe. Neue deirchaus verbeflerte Auk- 
.Jage. Weänar 1770. 8 


Zorn ede zu RB. G. H. v. Hellfeld’ 5 Beyträgen zum ” 


‚Staatsrecht und- der Gelchichte von Sachlen.- zter 
."Theh, ebend. 1788. 8. 
Verfohiedene ‚anönymijche du fü itze und Recenfionen. in 
Journaten und, andern Zeitfc chriften. . 


m 


"Seip BUN In Kupfer geflochen vor I. ». G. Beyer’ s all- 


...‚gemelsen, Magazin für Prediger B. 6. - 


N Vergl.. Beyer 2 dem eben angeführten Ort B. 6. st. 6. S. 619 
—631. — r 
Z Neerelogium fodatium- et amicor, Atterar. pP. 191° 196. 


- 
. N . 
Leo u ır Fa r . » a > 


" Schnkiner (Eur. OGIUS sy. 


Studirte ‚zuerfi in dem Julier- Spital und in dem 
Cymrafın tum -zu Würzburg, wo er von. den Jefuiten unter» 


Fichtet, aber, wegen feiner. ausfehweifenden Lebensart, 


nach ‚einigen Jahren, aus dem..Spitah verflofsen. wurde, 


nefia.a.0 5ı15u£f — Klüpfelii 


‚Nun. überliefs er fich, als. Studene. auf.der. dortigen Uni- . 


verfität,, Jeinem Hange zur. zü gdlofen. Freyheit, und 
ärzte fich. durch feine ‚Liederlichkeit,. in. das" bitterfbe 
Blend, Plötzlich entfehlofs er. Fehs. zu. Bamberg in-den 
Orden der: fogenannten. braunen Fr aneijcaner zu treten, 
wurde 'hernach als Mönch bald ‚nack Augsburg, bald 
nach Salzburg verfchickt, und zum Lektor feines Klofters 
erwähle. Dennoch‘zog er fich' den Hafs und die Verfol- 
gung feiner ‚Ordensbrüder zu, denen fein heller Kopf. 
und feine Liebe zur Dichtkunft Aergernifs und Thorkeit 
war. Ihren ‘unperföhnlichen Hafs erregte er vollends 
"durch eine zu Augsburg 1785 gehaltene Predigt über die 
: Chrifi liche Toleranz, Indem er darauf dachte, fich‘ die 
fer Feffeln zi -entledigen, glückte es ihm, j[chon 1736 
als: 'Hofprediger des ‚regierenden Herzogs von Würten- 
berg angeflelle zu werden. Im ]. 1789 ward er zum: 
_ Brofeffor der [ekönen W ifJenfchaften und der Griechi- 
[Ehen Sprache ‚an dem Gymnafıum, zu Bonn ernannt: wo 


#) Dies ift Lein Oräensname © Seine Taußsamen fud Jo ha a an 
Georg, 


Zwölfter Band, £ . 828 


N 


| . 8 In. Semzinen (Funde. n. 


warnte. Er mufste Bonn verlaffen, und wurde 1791 Fi 


'Strafsburg, und übernahm das Amt 'tines. öffentli 
Anklägers bey dem peinlichen, ‚Gericht. des niederrhew 
j fehen Departements und eines bürgerlichen Kommillen 


gef. am ıflen April:1794. 


7 


















ar.fich.aber bald durch‘ feine Unklügheie- mlichtige- Een 
zuzog; jo [ehr : ihn auck der Kurfürfe SebR Hedal 


kar des Bifchoffs Brendel zu Strafsburg und Profelje 
der Theologie bey dortiger. Univerfität: Er fchlug fd 
zur Partey der damahligen Freyheitsfchwärmer , 
wurde 1798 foger Maire zu Hagenau, Kaum aber m 
er ein- Vierteljahr dafelbfl; fo gieng er wieder nad, 


bey, der. Revolutionsarmee defjelben Departements, Durd 
feinen heftigen Verfolgüngsgeifl machte er fich fo vick 
‚Feinde, dafs fle ihn, als er fich durch Uebermuth au 
zeichnete, als einen Gegner der Gleichheit" anklagiei 
worauf er am ı5ten‘ Der. 1995 auf dem‘ Schaffot da 
son ihm felbß: eingeführten Guilletine einige . Stunde 
lang zur Schau 'ausgefletit, alsdann nach Paris gejfchlen 
and dort am ıflen. Aprü-1794 guillotinire wurde, 
zu Wipfeld im Würsburgifchen ‘am saflen Oksober 178 


„*Römifchos Kirchenjournal; aus dem Italienifchen über { 
‚fetzt. ıfter' Jahrgang. Augsburg 1795. 8. - 
Des beil. Chryfofkomus, Kirchenvaters und,Enb 
Schoffs zu Konftantinopel , Reden über das Evan a 
‚.lum Matthaei; aus dem Griechifchen nach 
neuelten Pariler ‘Ausgabe überfetzt und mit Anmer | 
kungen. verfehen. ıften Bandes ıle Abtheilung. ebend 
' 1786. —- ater Band; dbend.:1787. 8. ‘(Profe[for Fe | 
der in.Würzburg, hat Antheil daran.) 
Predigt über: die Ghriftliche Toleranz, auf Katbarinet | 
.. tag, 1785 gehalten in Augsburg. Stuftgard 1786. & 
‚De pbilolophiae. in- [acro tribunali- ufu commentali 
‚ Ibid. eod. 8. 
Freymüthige Gedanken über den Werth "und die 
ı Brauchbarkeit der chryfoftomilchen Erklärungsts 
den über das N. T. und deien' "Veberferkung, Au 
Purs 1787. Bi . mr 
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‚Olden eines 'Frerlciskanerittönchs auf den Retfertod 


Lespold% von Braunfchweig, herausgegeben von 
„einem feiner Ereunde!' 1787. 8... nen 


yorr; ‚de tecelfario' itterarum elegantiorum cum iuzis- 


rudentia et theologia nexu, Bonnae 1789. 4. 
oh. Chryt ofömus' Reden über "das Evangelium 
'Johannis; aus dem-Griechifchen nach der neueften 


Sexmeinen. (Evrocmwa) . 5 339 


‘Bursfer Awisgabe überletzt und mit Anmerkungen ver; 


Sehen; 3 Bände. Augsburg 1788 u. 1789. gr. 
tede über den gegenwärtigen Zuftand und die Hinder- 
"nille der! fchönen Litteratuf im katholilchen Teutfch- 
Iand. Bont 1789. 8." 


Ode anı-die yerehrangswärdigen "Glieder der Lefege- 


fellfchaft zu Bonn, als das Bildnifs unlers erhabnen 
„Kurfürken im Verlamrmlungsfaale feyerlich aufgeftelit 
iseurde, den r Dec. 1785. ebend, gr. 4. 
\elus, uls Sohn Gottes und als Lehrer ‘der Menfch- 


'heity eine Predigt (if mit einer andern gleichen Titels j 


von u. f. w. Thaddäus ebend. 1790. 8. zufammen- 
; -gednucke} ı: 

3edichte. Bann und Cöln 1799. 8. te vermelirte Aus 
‘gabe, Frankf. am M. ‘1791. 8. a 
Predigten für gebildete Menfchen: und denkende Ehri- 
fen. Breslau 1790. gr; 8. Ä 


Die-erften Grundlätze der fshönen Künfte und. der Schö- 


nen Scohreibart. Bonn ‚1790. 8. * 
Katechetifcher Unterricht in- den allgemeinften Grund- 
‚fützen -des -ptaktilohen Chriftenthums. ebend. 1790. &. 
Elegie an den fierbenden Kaifer Joleph II: 1790... . 
Petriotifche Rede über Jofeph II, im höchfler Ge- 
 'genwart Sr. kurfürkl. Durthl. von Cöln\; vor der 

litterarifchen Gefellfchaft. zu Bonn den 19 März ı7 
..gebalten. Bonn. und Cöln 1790. gr.‘ 8. 
Trauerrede auf Jofeph II, gebalten vor dem hohen 
 Reichskammergerichte zu Wetzlar. Wetzlar 1790.18. 


(auch im Tten ‘Theil des neuen Magazips vorzüglicher 


“Predigten u. f. W.) | 
Die Uebereinfimmung des Evangeliums mit der neuen 
Staatsverfaflung der Kranzofen; eine Rede bey Able- 


‚gung des feyerlichen Bürgereides zu Strasburg. - 


\ Sträsburg 1791. 8. Nachgedruckt zu Altona 1791: & 
Rede über die Prieferehe ; der Gelellfchaft von Konfti- 
. tutionsfreunden am ır Okt. 1791 im der Sitzung zu 


) 
\ 


t 


_ _ ’ 1 
. ‚349 Scamunen: (Era) 


_ Strasburg vorgelefen; ‚aus- dem’ Fransällchen über 
“ fetzt und mit Anmerkungen. begleitet. 1791. 8. 

Das a. Er Eva Voll rers, : entworfen in .ase 
Pre er Matth. z, 15, I Sonn e nad 

j 7 Pfnglen. Strasburg a wi on we 

- Die Quellen des Undankos gegen. Gott, den Stifter ii 
Gründer unfrer weißen Stastsverfalluag,- Aargohalt 
einer Predigt über Luk. 17, 17, am igten Kantied 
nach Pfingfen. ebend. 1791., 8- 

Die Würde und die Pflichten eines Wahlmannes; Bir 

"Rede, bey dem Befchlufs der Wahlgefchäfte i 

‚Weilsenburger Diftrikts, gehalten in der 'Johanat: 

„ kirche. zu \Veißsenburg den 16ten Sonntag nach Pinf 

I fen: Weißsenburg 1791. B- _ 

Das Betragen, des aufgeklärten und chrißlichen Tatıe 
ten gegen die fogenannten Nichtconformiften, & 

. Predigt über Matth. 18, 32. 33, am zıften“Sonztag 
nach Pfngfien gebalten in der Domkirche. ‚von Sins 
burg. Strasburg 1791. 8. . 

Aufruf zur Vertheidigung des Vaterlandes; eine Pre 
über Matth.8. 27- ebend. 1791. .8. \ 

Ueberletzung von J. K. Lavaau’s Rede über die 6 
-fahr der Trennung. ebend. 1791. & 

Politifches Glaubensbekenntnils, der. Gelellfchaft de 
Konftitutionsfreunde- vorgelegt; nebft einigen Tre 
ten und Reden zum Lobe- und zur: Verheidigeg 
. der. weifen. Staatsverfallung in Frankreich und & 
" Uebereinkunft derfelben mit den Wahrheiten des Er 
angelipums. ebend. 1791. & 

“ Commentatio, de novo rerum theologicarum in Fran 

. rum Impexio, ordine. Argent. ‚Anno Übert. recup. I# 

„Bo. (1792): 4 
Discours fur: Feducation des fommen.: a Strasboug 


8. 
7 elas und die Pharilüer ; . zwey Faßtenpredi gen. .ebend 
17092: &.. 
Profefhon de loi politi ue lue ı2 Febr. 1709. ibid. 
Auf Kaifer Leopold des 2ten. Tod. ebend.. 1792 
Eine Schrift über die Abfetzung des. Königs von Frank 
reich. 1792. - 
- Argos, eine "Wochenfchrikt 2 ‚Jahrgänge. . Stragbufg 
1792 1793 & 
Eul. Schneider's ernite‘ Betrachtungen über: jein 
-, traurigen Schickfel ; nebi sinem flüchtigen Rückblick | 
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Mn Scazsmin: (E.)- Scanzipen (Fa. S.} 348: 


"sufifelnen geführten Lebenswandel;" von ihm’ felb£ 
kurz vor feiner Hinrichtung niedergefchrieben, und 
von einem [einer Zeitgenollen, der Gelegenheit hat- 

: ter. feit mahrern. Jahren. ihn .in der Nähe. zu beob- 
achten, herausgegeben, und mit Anmerkungen be- 


2. 1794. 8. - 


‚gleitet. L. 
kadige, übez den Zweck. Jefu bey .der Stiftung feiner. . 


‚Religion;. gehalten in der Hofkapelle. zu Bonn den 
»o Dec. 1789; im 6ten B, der chriftlichen Reden, 
‚, welebe von.kathol. Predigern u. [. w. (1790). 


ü. Noch. feinem Tode erfchien noch: 


. Guckkaften; ein komiflches Gedicht. m drey Ge: : 


fangen; aus den hinterlaflenen Papieren des berühm- 


w . om . , 
Sein Bildnifs vor der zweyten Ausgabe feiner Gedichte. 
F vergl. Eulegius.Sc hneider’s Leben und Schickfale im 


" Vaterlande. Fraukf, am .M, 1798. 8 — Eul. Schneiders _ 


" Schickfale in Frankreich, Styafßb. 1797. 8..— Baunr's Galle 
F 
y P 95 107. : . 


- 
[4 


:SCHNEIDER (FRIEDRICH SAMUEL). ' | 


2; Studirte zu Leipzig. und ‚Wittenberg , ‚wer sinige 
e-Hauslehrer, und .wurde .alsdann fünfter ' Follege 


ntgn Eul. Schneider: «Frankfurt u. Leipz. 1796. 87 . 


tie hifor. ‚Gemählde aus dem ‚ısten Jahrh. Th. 8, S. 9, ’.- 
ı Erneflia. a0. S. 14 —17. — Klüpfelii Necrologium . ' 


\ 


\ 
nn 
x . 


he: dem Gymnafıum zu Zittau und "Auffeher der dortigen, 


Rahsbibliothek. Geb. zu Dohna in Meifsen 172 .; gef. 
gr Sten December 1763. ° N 
Progr. de dignitate praecipua meritisquo emeritorum 


Kronoribus. Zittaviae 1757. fol. . 
tatio .de cultu hıcafum et: nemarum apınl v.ets- 


= 


| res, oder von der Religion. der alten, Völker in Hainen 


ı und Wäldern, ibid. 1761. 4. 
Ioßenia- Hausdorffiorum, ipfo die natel. LXXVII 


d. 21 Febr. 1761 Urbani Gl. Hausdorffii, P.T:. 


“ ibid, eod. fol. 


Progr. .Quomodo quis' inter fuos confenefcete pofhit, ' 


'. onmnibus carus? ibid. 1762. fol. Fe 

Antheil an der periodi/chen Schrift: Bemühungen eimer 
lehrbegierigen Gefellfchaft aus dem Reiche der WH- 

‚ Ienfchaften (ebend. 1751 u. £. 8.% 


| va omamen Fa 53 Senn WW) 
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u Sam geen November 1790, | 


«ie 













 Vergl. Osta' s Lexikon der Oberlauf. Schrifikelier. Bi 4» 
hen nk 
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"Scunziner (Görrron Sıramunn). 


Ä Doktor der Medicin, . ‘Stadıphyfikus und Beyfine 
dei Sanieätskolegiuns zu Dresden: geb. zu Burk 


[2 


bey Zfchopau. 17365 gefl. 1779. y 
Diff. exhibens ndverfaria de. pulfe. ‘Lipf. 1763. 4 
Epiß. de meridiationis, limitibuis. ibid. oa. 4 
Pas Amt und die Eigenfchafen eines Medici Phyld 
‚Dresden 17a: 4 | 

A — 

Scaneımen (Hans Kakı Ina Awon 
. Parrıcrvs, ®)); 


. Ein Makler, gieng von Beifslingen nick Ulm, voR 
, da unter die Oeftreichifchen Soldaten , ward losgeknuft 
in Augsburg fehr unterflütze, und Rarb an den Folga 
Jeiner Ausfchweifungen, Geb. zu... so zu Ar 


burg 1773... | 
# Theoretifche Abhandlung ber die ‘Mahlerey u 
"Zeiehnung,. dariänen de Grundfätke zu "Bildung « 
.. nes guten Gelchmacks in diefer Kunft \gicht und deu 
. .Jich. vorgatragen worden. F ran. und. Leipa (Um) 
69.8  . 
Val. Weyermann's Nachrichten von Gelhiten, Künlles 
— un Uns. 


7 


Scmermen (Inmanor. Wıruein), 
"Bruder von Gheikian Wilbelm. 
Adjuinke.'der Burtfädtifchen Superintendar und Pe 


‚ flor zu Raftenberg im: Fürftenihum Weimar: geb, % 
Martinrode. bey. Ilmenau am ‚züfen Julius 17195 ir 


\ 


" Auf feinen Bemählden gewöhnlich aur KARL. N, 


— 


ko. oo. RE 
Gemwupen dl. Wi) Schumwun,(8.) _ 3: 


Khandlung; ‚won - der. "Gefchichte. ‚der: Weimaeifeen Bi- 
»bel: Weimar 1740. 4 v 
\e:mutua.. Joamis F riderieh,. ‚Elector. Saxon. et un 
.Academiae Jenenfig. gloria. Jen, 4758..4. - : 
Repeitorium der neuelften Kirchengefchiclite „ eder. el ' 
meines Regifter:über die :12 Bande Nova Acta hi- 
rico + 2£ ‚und über.'die :Acta hifteriso-ecche- 
»Bafica nofri temporis. 2:.Iheile."Weimar 1790: Br 
Yar auch Mitarbeiter an den ditern. Weimarifchen 
wActis hiftpriog - ecclefiafieis. i = 
‚Vergl. Schlicktegroll's Nekrolog' auf das 5. ‚2790. .B. 2 ’$. 


n 7 a..fe — Bintelilche theol, Annales 1790. St, 48: Er 
mein he u. rn 


% > Ne "a . Y. un up 


SCHNEIDER (Save)... 


... Pr 


Studiri ; zu Annaberg, Dresden und feit 1720 zu 
Leipzig, promovirte 1724 'zu Wittenberg, widitete fich 
kernach der Unterweilung adelicher Jugend, und werd | 
iN3Z als Ffarrer nach, Gerichshäyn "in der Diöces Leipä 
dig berufen. ' Geb. zu Cunnersdorf in der Pirnaifchen 
Biöces am 1Bten December 1008: gef. am ı aflen: Septem- 
ber, a7. 0 0005 ’ 


Sched: ‚Epif. I generatim de ‚doctoribus Ecclefiag pri 
' wmarlis, quf in’ [chölig ante docuerünt. Lipf. 72. — 
' Sched. Ep ‘II 'de eiusmodi doctoribus fpeciatim. 

“ ibid. 172 fol; "Er Jetzte hernach die Sammlung fol- 

cher Bey/piele fo Reifsig fort,: dafs fie zu einem gan- 

zen ‚Buch anwughfen, das aber nicht gedruckt wurde... Bu 
Die eheliche "Liebe nach dem Bilde der Liebe Jefu; 
“aus Ephel. V, 25. ebend. 1726. 4 Eine Glückwin- 
” chungsfehrift. 
rfchiedene hiflorifche Nachrichten und Beyträge | 
zu dem Gelehrten - Lexicon (vermuthlich dem J öcheri ie BE 
- "fchen). 04 
zu den Guriofis Saxonieis, die Adels - Gelehrte. und 
 Trieferhikorie betreffend, 2. B. ‚von Beucha , Zween- 
furt, Brandis u. f. w. 

. zu den Dresduilchen gelehrten Beyträgen auf das J. 
1751: 1) biforifche Nachricht von denen hochädel. 
Befitzern des Schlofles und Ritterguts au ‚Brandis; 

St. 22 u. 23- 5 ‚187 —208. » von dem Dorfe Ge: - 


m 


s 
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344 ' Sampeman (5) Scuuzpien iD. 4 


. zichabiayn bey Leijei und deffen Gegend; E% S5% 
‚36. S. 305 —326..— auf das J. 1752: von dem ehe 
mahlig Teipäiger Gefchichtfchreiber :M: J oh. Jak 
Vogel; St. 41744: 8. 345 — ara: 
ee 8 Beyträgen::'zur. Hiltocie ‚der Sächfilchir 
Lande im .6ten ‚Thest:. Gefchithte, des: Rittergut 
_Groitzfch. — Schickfale. der vegbotenen Prießerehs 
— Schickfale : der‘ beftittenen Prieerehe ‚beym » 
\terim u wo 02) 
zu Franke'ns Fortletzung des Kreylig [chen Wei 
Gelchichte des Rittergutes Machern... , . 


Vergt: Dietmann'd Kurfächf, Priefterfchaft B. se. 8 585- 
- B6. — Albrecht's und Köhler!s Sick!. Evang. Luthe 
Kixchen- u Predigergefchichte B. I. Forıfetz. a. 5. 786 uf 












SchneLLEr (Davım Änpkkäs). 


* Stand Anfangs in Franzöfi ifchen, Dienflen , trat aba 

. 1975 „als Ingenieurlieutenant in herzogl. Braunfchweig: 
“ fche, "wo er nach und nach emporflieg zum Obrifilieue 
hant, Ingenieur en. Che ef, und Direktor der. Artillerie 
Schule zu Braunfchweig.. Geb. zu Strafıburg am Sıflar 
Februar 1923; gefl. am 5ten November 1790. 


_ Ode auf- den Marfchall von Sachfen. Strafsburg‘1750.% 
‘Hrn. Belidor’s vermilchte Werke ‚über die Befelr 
gungskunft und Artillerie; in. Teutfcher Sprache her- 
ausgegeben, und mit Anmerkungen, :nebfl &iner ır 
Ehen gr Fortifications- und Fi leriebibliothek, ver. 
ehen. Braunfchw. 1769. gr 8 
Bitorifche Anleitung zur Bi dung. tapferer und kriege 
undiger Ofhiciere, in der Erzählung der im vorigen 
Jahrhundert vorgefallenen merkwürdigen . Vertheidi 

_ gungen von Grave und Mainz. Aus dem F ranzöhlchen 

. ebend. 1774. 8. 

Gedapken ‚von der Baukunf ‚und der. Verfchönerug, 
der Städte; in den Uannöver.. nützlichen. Samınlun 
gen 1755. St. 39. 

- Erfahrungen und Bemerkungen über eine höchk ergit- 
. bige Gerlienart; in den Braunfchweig, gelehiten Ber 
trägen 1785. St. 71. E 
vergl Ernefi a & o, S.,18 u.. £ i " 


Fu , . . .. 


pi Semmendn von" Wänrenenn CJosauu Kawaa). 345° 


. BenNTvER ©) “von Warrinser 
un . (Josspu Xaver) ur 


Harrer zu ‘Schüpfen im Hanton' Eucern; "geh zu 
bucern 1750; gefl. zu Strafsburg an den. F olgen einer. 


hirurgifchen Operation am $ten Julius. 1784 N 


Beographilche Tübellen‘ der ‚beyden Entlibucher heim: . 


- ter Schüpfheim : und. Efchlismats: im Kanton Lucem; 

5 ezeichnet von Schnyder,: 'geltschen- von Fol. , 
lausner in Zug. 1780. 

Gefchichte der Entlibücher. "fer Band. ‚Lucern 1781. 
— o2ter Band. eberd. 1782, 8. 

Auszüg daraus. ebend. 1782. 8. 

Befondere Belchreibungen etlicher Berge des Entlibuchs. 
ıfter und .2ter Theil. cbend. 1783. — ‚zter Theil, 
„ebend. 1784: 8 

Anleitung, eine kleine Bergreife durch das Entlibuch- 
febick ich anzuftellen; in dem Lüucerner Intelligenz- 
blatt 1781. Nr. 30 — 36. 39 —41. 49. 45 

“Reife durch einen Theil des Bernerifchen Oberlandes 


.„ 
« 


:: Schweitzerifchen. Mufeum 1783. Deo. 8. 524 543- 
— Hiftorifche Verbellerungen des Artikels Lucem in 
Fäli’s Staats- u. Erdbefchreib. der ganzen Helvet. 
Eidgenoflenfchaft; “ehend, -1784. März 5. 857 —859. 
—- Syftematifche Dartellung der Schweitzerifchen 
Milchlpeilen; eheind. Auguß S . 133 — 145: 


Fragmente aus Seinen Handfchriften und fchriftlichem _ 


[7 20 Be Mm 


Br Auch SCHNYDER. . or 


Nachlals; .erftes Fragment, über die Gelchlechter, 
Arten und Spielarten des Getraides, welche im Kan« ° 
‚ton Luzern gemeiniglich. angepflanzt werden; in A. 
Höpfner’s Magazın für die Naturkunde B. 1..5. 29 
— 93 (1797). — Zweytes Fragment, vom Türken- 

- korn, von’ Hirs und Fenk; ebend. B. 2. S. 26—44 
(1788). — Drittes Fragment, Erbfen und Bohnen; 
ebend. S. 45 — 50. — Viertes Fragment , von einigen 

. Futterkräutern; ebend. S. 507—64. — ‚ Fünftes Frag: 
ment; "ebend. 9.65—76:  \ 


‚im Augufimonat, 1783, von einem Lucerner; in dem. 


} 


\ 


and in _herrfchaftlichen Arbeiten, ‚wurde 1745 Pre 


/. 


_ "für Folfilien und. an welthen Orten. dielelbe im Car 


26 Sopamni: N. Wantuuiee ER) Saumsszaus (K W) 
Handfchrifslich: hinberliafs- er (was zum, Fheil; Hört 


ner aa. 0. benutzte) : 
Kurzer Begriff der Mevedkhsitdenbichen und Er 
ae eimer.löbl. Hurdgenefenichaft... . SBint 
‚ chen. 1772. 4, ' 
- Von’den im Canton Lucern’ wild 'wachfenden Bauna 
und Stauden. ‘123 Seiten. 4: ”' | 
Drey Abhapälungen üher. die "Gefchlechter .. ‚Aten; ud 
.‚Spielarten -deg Gatzsides "und: der ‚Feldftüchte, wel 
“ che im, Canton ‚Liucern - ‚gemeisiglich, angepflatizt wer. 
| den. 4., 
' Abhandlung ' "von: einigen im. Lucemer Gebiet. gedei 
chen Grälern oder Futter - Kräutern, 1784: 4 
. Lucemer Oryctologia, ‘das ii: Entwurf einer yrani 
- [chen Mineralogie, mit beygefeizter. Anzeige, un 





* tor Luoerfi vorhanden [eyen. ‚145 Seiten. 4. 


Die e hayd[chriftliehen Werke he amen, nach des Verfaf 
 "fers Ableben, in den Befitz' des im J. ıBı0 ve erfor 
nen Säckelineifters Felix von Balthafar zu Luger. 


- Vergl. Iudas Thaddäus Müllers Denkmahl. auf Jh 
"Xaver Schnider von Warten]ee, Pfarrer in Schi 
0. pen; in deni: Schweitzerifchen . Mulcum 1784. Sept. 6. 285- 

856. u Höpfners Pingeein für ‚die. Basuskumde Bu 

05% 

‚Scantzzrein-(KArı Wırueim). | 
Studirte, zu Ausbach und leit 1938. zu (röttinge, 
wo" er, ‚auffser ı der- Rechtsgelehrfamkeit, Gejchickte und 
‘Mathematik, wie vorher, eifrig trieb. Nach 4 Jaliren 
kam er nach Ansbach zurück, übte fich in der Prem 


"rath, 1749 Jufiitzrath, 1762 Hof- und Regierungsratt 
enflen Senats, 1775 Konfiftorialraih, 1983 geheimer 
Hofrat und Konfi iflorielpräfident, Geb. zu Leuterskir 
fen im Ansbachifchen am 13ten Oktober 17195: gef. am 
sofien (nach andern am. 2 ten, wieder nach andern ‚am 
e6flen) December 1785. 


* Gründliche Anzeige, wie. fälfchlich.: zuni gefuchten 
Nachtheil der Gerechtiamen der hochfürfl. Häufe 


\ 


. 


. 
% 


; Brandenburg fa Frenkbn "und zii Gunßen»der- Reiche; 


 kadt- Nürnberg in denen 1764; korausgekommenen. 3 
- Gnopfilchen.. Landchasten dee : Aisfalligen Grenzen 
‚bemerkt Gndim. I. w.. Bayreuth .u. Onolzbach 1766. 4. 
Unter ‚dem‘ Namen Brennaypkitus: Beleuchtung-der 
..Gnopfilchen Charte von Nürnberg. (An/pach) 1768. 
‚ ate ‚vermehste. Ausg. (ebend) 777. & 0 
Unter dem Namen, Alexander: : Nom Väterlande: der 


. Jefuiten; ‚oder, Rechtliche Erörteming: der Frager Ik 
‘es denn erlaubt, alle Jefuiten in den päpftlichen. 


‚ Kirchenftaat zu verweilen ?.Frankf. u. Leipz, 1768,8. 

Unter 'demfelben Namen;. Patziotifche ‚Gedanken ‚vom 
‚-Iure; Albinagii, durch deflen Aufhebung die. Grone 
- Frankreich die-Teutlchen an fich.locken will. 'Nürg- 
berg 1768. 8. | NEN 


*Neverien von Verbellerung des Juftitzwelens bey Ge- 


legenheis, der ‚kaiferl. und; Reichskammergesirhtl. Vi- 


- fitation’; zum Druck befördert, mit etlichen bishero, 
‚ Wngedruckten Aktenftücken. Frankf.u. Leipz. (Vürnb.) 


, 968. ‚4... Fortgeletzte, Reverien u. Le w. . abenj. 


I 6 . . e ; . 
° Selodın Norinbergenfik ‚oder -Sammlung: verfehiedener 
, Kleiner. Ausführungen und, Urkunden, "welche grüße 
tentheils bisher noch nicht gedruckt gewelen, find, 
..doch aber für dienlich, angefehen worden, die Ge- 


Sehichte Jes Burggrafihums und der Stade‘ Nürnberg 


‚ in ’einigen Stücken! zu erläutern: 1er Theil: Airsbuck 
1768. - 'Zter Theil. .ebend. 1769. — '3ter ‘Theil; 
' ebend. 1770. —: 4ter Theil. ebend. 1772. ——  Ster 
Theil: ebend. 1774: — 6ter und letzter Theil. ehend. 


1779..4, Zapernik hat hierpus folgende Auffüne 
, feiner ‘Satmmlung 'ausetlefener"Abhandlüngen" dus dem . 
u 


ebnrecht einverlaibt: Von: walzenden Leben;. Ih. 1. 

Nr. 10. S.'149— 164. Von den Johannisleherı des 
"Wärzbürgifchen Stifts Nönmünfer ‘und der "labey 
‚, üblichen Belehnung mit einem erkiel; Th. ı. Nr. 
14: :S5..258— 264. . Von ‘ider nsyerneuerung: bey 


minderjährigen I,ehnsherren; mit Beylagen; "Ih. 3. 


Nr. & 8..68--68. :Vom Hahichts- und (chönen 
-Frauenlebn; Th. 3. Nr. 8.8. 139155 
Unter dem Namen Traygott Gröoee: Sicherfes .Mit- 

‚. tel wider die.fo, häufige Beraubung der fa reutenden 
- als fahrenden Poßen. Nürb, 1769. 4. 


t ‚ - 


U 


Y 
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348: x. Scastrsuzie (KW. Aiciune * Scnosik (Fin; J.) 


©;CHrikoph Held: s, :Nürnberg; Raihilsonfülenten) 

Nürnbergilche Rathfehlüge':von der Frevelbüls, zur 

‘ Erläuterung der N ürsbergilchen Reforinatiori und Pr 

u ‚nwilegien., ‚aus Dicht:gefiellet aus Handfchriften. ıfer 

.. Theil. (Ansbach): 1774: 4° Der eigentliche. Titel law 

rei vielmehr fo: Begriff und: Bedenkefi über die Nie 

. der- eehaikeit und Frevel- Straffen , wie man 

* deren ‚fundiret,. auch ‘ich: derowegen: wieder die Be 

. nachbarte aufsuhnlöen. Babe. Mir‘ eylagen. D. d. 77 
» Juni 1613. 


"Verst. Weidlich’s biögeaph, Nächtichten von den jetztlch 
:Bechtagel. Th, 3. Ser6 u.'f. Nachträge S, 860-u, f. — De 
-Auotignsbibläothek Bi fa. 5. Sıt. — Vocke'ns Geburts- md 

> ‚ Tedtensimanach Ansbach. Gelehrten Th. 2. 5. 355 — 855. — 
Ernehi a. 2. 0. 8. ı9. , . 


u " Scunroen. 8 Scawiner: 
7 = 
‚Scnosinser (Davın Chärstopn), 


, "Doktor der Maediein, Pre ‚feffor,: Biblieikakar, Raths‘: 
herr, zuletzt Zunftmeifler zu ö Ga Um: geh dafelbf 


17265 gef. ... 
Epifola de. ortu bilis‘ egBicne, et eius Sad veßculam fel 
Epikola itinere. Goett. 1747: 4 

' Dir. de .telae. oellulofae in Kahrica . Corporis humani 


dgeitte, 1748 4 oh er 


’ - ‘ 
Bun T 


" SCHoDER. (Erıeprıch Täxon). 


Zr . Magier der Philofophie und Diakonus zw Lauffen 
Int", WW ürtembergifchen: geb. zu Itlingen am ı0ten: De 
j dembei- 17525 gefl.. saflen Auguft ı78%_ . 
Hierozoicon 'ex'Samwele'Bocharto aliiique clarifh- 
2 möorum virorum commentariis eb. itinerariis compofi- 
tum.::Spec: I. Tubing. 1784: — Spec u. ibid. -1785. 
, — Spec. IH. ıbid. 1786. 8. > 
"Des Apoftels‘ Pauli Brick an die - Chrifien zu‘. Rom, 
.. nach einer neuen Deberferaung; mit Anmerkungen 
- Frankfurt am M. 1785 4-:.:.0 - 


| 
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1 


Scuonen. (FR. I) Scadzex, {D..6) 849 


x 
Ä 


Antheil an.‘ Vslborth’ Sg Bihliothoen ‚philolögien;. und. 


!, 


andern; Joyrnalen, . 


Nach: ifl „von. ihm zu: bemerkenss dafs die vn. 1. CHF. 


. Sc.hulzin. ‚Cigffen herausgegebenen Scholia. in V. T. 
- (Norimb. 1783 gg.) gröfstentheils von ihr herrühren. 


- Vergl. Erhwefie. 0, 5 we - v © ’ 


Fi Fg „’ „31° .: 
4 Be | 
3. sirif. 


"ScHübEr (Dayın, Gorrrrım). - 
Studirte auf dem Gyrangfiun um, "zu Gera, lernig. als: 


dann iin Nürnberg die Kaufmaunfehaft, die: er: ‚hernach 


in feiner Vaterfiadt mit grofsem Vortheil trieb, ' 


1760 zum: "Bürgermeijler gewählt wurde, "Säne Biblio- 
ihek, die er nicht etwa zum Sinat [ammelte, :fonden. 
wirklich benutzte, . wie auch ‚fein‘ Minz - und  Naturalien- _ 
habiner,. war [ehr beträchtlich... ‚Geb, zu Gera: 1696 ; gef. 
-am ıJten ‚May 1778» - RE 


« 


Der eiftliche Tiederfeegen. "Löbehttein 1 1735: "äte ne 


läge. 'ebend. 1749. gie Auflage. ebend.11769. 8. 


‚Das. hohs Lied,Salomonis,, aus zwoen alten Teut, 


- [chen andfchriften,, deren eine in verfchiedenen, Stü- 


“ cken Teutfther Reime über daffelbe, die ‘ändere, i in 
„einer altteutlchen Ueberfetzun oB davon beftehet; mit 
. e 


"vorläufiger 7 Nachricht von dielen beyden | Handfchrif- 
‘ten, ‚und angehängter kurzen Umfchreibung, des erften 
“ Capitels‘ des. hohen Liedes. Augsbutg 1752.'8 


&: 
L 


| - Die? Gelchichte der Augsburgifchen. Confefhön ı vom Tab. 


rel 5306 bis 1630. ‚Leipz. 1755..8- 


“ ‚* Der grolse Vorzug der Kinder Gottes vor den, Kin- | 


dern der AVelt im Leben e ‚ Kraukheit und Sterben, 
nach feiner Wichtigkeit vorgeltellet,, ‚und duxch ver- 
Ichredene erbäuliche Exempel einiger Liebens- und 


bis’er — 


Sterbensbefchreibungen ‚ in’ dem Herm entfchlafener „ 


Perfonen heyderley Gefchlechts aus dem Hochgräfl, - 


Stamme der Hochgebohrnen. Reufsen bekräftiget von 


.D.. G. $. .Frankf. u. Leipz. 4757. 8. 


So 


| "Beytrag, zur Liederhifiosie,. betreffend die. Erangeli- 


. fchen Gelangbücher, welche. bey Lebzeiten Luthe- 
-zi zum. Druck befördert worden, aufgelgrzt von D. 
& S.. Leipz. 1759. &. ... 4 .. 


\ 


Ww; 


/ 


- - 


| 


‘ 


\ 


| 30- "Sonbme: (Davın Corsmunn) 


‘ 


Zweeter: Böyirop ‘sur: Liöderhifterie,' betreffend die 
Evangelifchen Gelangbücher, weiche bey Lebzeiten 
Lu thert zum Druck befördert worden; nebft ein 

gen verbeflerten, und. hivau dienlichen' Nachrichten. 

Jieipz. 1764: 8° -- 

“Die wahre Gefalt der. (ämdichen Hesrobutbilehen Ge 
fangbücher. ebend. 1760. 8. 

Gedanken über die Würtembergifche Erklärung Lue. 
225.43 uf. Gera 19763.°8: 

Ayusführlicher Bericht von alten Teutichen gefchriebe- 

nen Bibeln vor Erhndung' der Buchdruckerey; nebf 
: wihem alt Teutfchen: biblifchen 'Wortregifter, aus ei 
ner alten- gelchriebenen Teutichen Bibel und  derea 

. Befchreibung,, ausgefertiget u, [. w..ebend. 1763. 8 


Ä - =Msenuglamer Beweis aus der heiligen Schrift von der 


Seligkeit der ungetauften Chriltenkinder, zu wabren 

"und Feten Troß& betrübter Eltern, deren Kinder vor 
‚der. heilgen- Taufe verlchieden,' von D. 6. 8. L. 
benftein 1764. 8. 

*Das wahre und unbegreiflich Geheimnifa der Natur 
in den Händen der Menichen 5 betrachtet von D 6. 
$. Greitz 1767. 8. 

Warnung vor dem gewöhinlichen Selbfbetruge bey Ge 

_ funden, ; Kranken und Srorbenden, Leipz. u Schleits 
1767. 8, Erlangen ı T-. 

e Eienin en I Lg R. Haufen "über. feine 
ragmatilche Gefchichte der Protellanten in Teutfch- 
| zen und deren erften Theil, von D- G. $, Frankf, 


-% Leipz. 1768. 8. 


ı Aldrecht Dürer’, eines der größten Meilter und 


Künßler feiner Zeit, Leben, Schriften und Kunf- 
"Werke, aufs neue und viel yolfiändiger, als von an- 

: dern 'ehentials gelcheben; befchrieben. Leipzig und 
‘Schleitz, 1769. 8. 

‚Seiftlicher Liederfegen. von 1620 Liedern. Ste Auflage, 
'Lobenftein 1769. 8 

‚Die: wrahren und wichtigen . Gefchichten Petri de 
‚Apoftels.“ "Halle 1770. 8. 

Aufjätze in den Neuen Beyträgen von alten und neuen 
theslogifchen Sachen, im sten Stück 1755, im gten 
und’ sten St. 1756 » im rften St. 13757, im 6ten und 
im ‚Anlung ‚1753, im'2ten 1759, im gien, gan, ‚gten 
‚und 6ten 1760, im Sten 176F. 


“ 


NV 


Sonbasn. (PC) ‚von Send. (Tu En) "a5 


„vVezlr Joh. Battfr. Hauptmann's. verferigie Leichen 

“  fehrift, ‚als weiland — Hr. Chrifli. Fried. Lenz — m . 
Gera — 1755 aus der Welt gieng — aus dem Lateinifchey 

, übesferzz, mit :den -beygefügten 'neuern YFamiliennachrichten 

u. .defl ‚„ den vorzüglichfien Lebensamltänden des nathherigen 

Hrn. Burgemeifiers David Gottfried Schöber, und 
‚einer, angehangenen tabellarifchen Ueberlicht der. zahlreichen 

.” !Nuchikommenlchaft des: “hemaligen hieligean Hın, Onperin: Jo, 

.. Gafspter Lopf'n Gera 1794. 8: nn 

N Br ae BE DEE 4 


yon SCHÖLL (THeoBaLD FrispricH). 

"  Licentiat der Rechte, 'kniferl, Hofpfalzgraf, fürfil. 
Johannitermeifterifcher wirklicher geheimer Rath und \ 
Reichsritserfcha ftliph . ‚Schwäbi/cher Ortennuilcher Syndi- 2 
kus, zu Serafsburg s geb. zu..... 1728; gel. anı 5oflen | 
April. 5, nn 
Aktenmälsiger Verhalt der in Camera anbängı en, Rechts- 


fache” des‘ hochfürftl. Pfalz- ZweybrückHichen geher- 
‘nen “Hatchö , Hm. I. A. v. Beyer, Impetiänten, ent- 
gegen dem Hrn. Kardinal v. Rohnn;. als Kürken 
„und Bifchofl zu. Stmasburg,. und Dero Hachfüift; Ip 
| „Petraten,. Mandati da nen via faeti, [ed iuris proce- 
(3 Ag, „ıelaxande, (praevia tamen cautigne omnium . 
onorum) Arrefto, refiituendoque ablata, f, de latis- 
faciendo verae obligationi d. 29 Sept. 1731 folenni- nn 
ter initae, in'eiusque lequelam [olvendo, praevia le- 
geli aeftimagione, :pratig ‚fundi, pur aedifieia fabricae 
errariae impolita, ‘nec non utenlilium' et rerum 'ad 
> Yiktıan Fabricntt (pectartium, ao denique relarcien-. 
1..de .damsum .ob:non [ecutum implementum 'oontractus | 
.. Inflietjun , ‚cum, Glaulula. 1763. fol. (Auch in Cxar . 
mer’s Obfl. iur. univeri Thb..5. S. 618— 663.) 
"Befchreibung der‘ in der Reichsfkadt Zell am Hammer- 
fpach den ıı Deo, 1760 entftandenehn Eınpörung und 
"Aufruhr, auch Unterluchung der Urlachen, welche 
‘ die: Aufrührer vorfchützen. Mit Urkunden von Nr. ı 
, — 34. Strasb. 1763. fol, | 
Unverjäbrlichkeit des Auslaflungsrechts Ritterfchaftli- 
- cher. an: tode Hände veräulserter Güter;. nebk Aus 
führung ,' dafs [olche auch Platz 'habe in Anlehung 
 Solcher Güter, die zur .Zeit des ertheilten Privilegli 
‚ zwar fchon veräulsert, deren Auslaßungsfrili aber 
.moch nicht werfirichön: war; . dargethan bey Gelegen- 


r 





‘ „9 . 


853 .»%. Scußrr- (Ta. Fa;) - Sosön K% 












heit der am kaiferl. und Reichshemmergericht 
en Appellations Sache des L. Gottesbaufes Schw 
’ SE entgegen weil. Wolifg. Chrißoph, Fı 
herrn von Katblamshaulen, ‘und delfien E 
Strasb. 1770. fol. 
Eilfertiger Entwusf der zwilchen dem Hra. Johasi 
Obrifmeifter in Teutfchen Landen,. und Dero h 
würd. Domkapitel entflandenen . Ammgen- ee 
‚ızufl 5. . 
“ Vergl. 'Weid lich's ‚biograph. Nachrichtin von "den } 
nechugel, Th, 5. 9 288 #88. 


" SOHÖLLKOPF ( Jonanı Jako»). | 


| Magifter der Philofophie und Pfarrer zw Mirckh 

unter Teck im Wi ürtembergijchen; wurde 1776 als E 
gelifcher Miffonar nach Oftindien berufen, flarb al 
‚auf der Reife dahin. , Geb. m Kirchheim am sofl 
Auzuft 1248: gef. 1778. 
Dankfagungs - 'und Abfchiodeprediär" im J: 3976 

Oftertag in Kirchheim unter Teck gehalten. 

defJen bisherigen Lebensumfi tänden. . (Ohne Dru 
\ 1776: 8 


| 


u Scnöh ((CHrısTtıan). 


Studir te zu Zierau und Leipzig‘, "und wurde auf di 
fer Univerfität Doktor und aufserordentlicher Profefiw 
Üer Rechte: ‘ geb. zu Haynewalde bey Zittau am ı5a 
Oktober ‚1677; gefl. am 2ten Julius 1755. 
Dif. inaug. de legulejismo. Erfurti 1714..4- | 
Lobfchrift auf Frau Vistgr. Tugendr. v. Kanitz 
‚geb. y. Kyau; by deren. Epicodien (Zittau m 
fol.). 
Die Pflichteh, unelohe ein Menfch; er mag nun Schlech 
terdings als. ein Menfch, oder als ein Bürger und Ur 
terthan betrachtet. werden, nach der ‘Vorlchrifft des 
natürlichen. Gefetzes- in acht zu :nelmmen hat, vor 
. mahls von dem. weltberühmten Hrn. Samuel Fıeyr 
.bro. von. Rufendor£i in. Lateinilcher Sprache vor- 
"gekellei, 





* SCHÖN. (Ganistian). on u 353 


-'geftellet, nunmehro aber. von L. Chrifti. Schön’en 
‚auf ‘eine deutliche und ungezwungene Manier ins 
, Teutfche überletzet, und mit unterfchiedener gelehr- 
ten Männer, und. vornehmlich. des, berühmten Hrn. 
© Titii, Sodann auch des Ueberletzers eigenen Anmer- 
kungen. dergekalt ’verfehen , dals zugleich, die Titia- 
.. nifchen, Oblervationes hig und wieder erkläret, und 
- nach Gelegenheit weiter ausgeführet, auch wieder 
eing “ und andere feltfame. Auslegung vertheydiget 
‚werden. Leipz, 1720. 4. 
Die Quint-Ellenz der Ketzermacherey, in Herrn Erd- 
“ mann Neumeifter’s, Paft. zu St. Jacob in Ham- 
burg; unlängft wieder‘den Marpergerilchen Lehr- 
‘ Elenchum herausgegebenen Schrifft, als ın einem gar 
- belonderen Exempel gezeiget, der Neumeiferifche 
‚Beweils, in welchen der hochberühmte Theologus, 
‘ Ti Hr. D. Bernhard Walther Marperger, 
königl. und Churfürfti. Sächl. Oberhofprediger , Kir 
- chenrafh und Oberkonfikorial- Alleflor, auf eine ganz 
- ımverantwortliche Weile. entgecket und angefochten | 
_ worden, durch einen gründlichen Gegenbeweils wie- 
" der den bifsher gewöhnlichen falfchen Elenchum ver- 
theydiget u. [. w. 'ebend. 1727, — Anderer Theil, 
ebend. 1728. 4.- nt N 
Progr. maug. de [ervitute iuridica. ibid. 1729. fol 
‚Rechtliches Bedenken: ob eines regierenden Fürfßen 
‘ und Landesherren Gemahlin ihres Gemahls Untertha- 
ı nin fey? Worinnen die Frage mit Nein beantwor- 
- tet, und diefe. Antwort ausführlich erwielen wird. 
‚ ebend. 1733. 4 Ncue Auflage; nebft unterlchiede- 
‘nen neuen Anmerkungen, in welchen in dieler neuen 
"Auflage zugleich auf den Widerfpruch, “der in einer 
gewillen Schrift fich-gefunden, die Antwort erfolget, 
ebend. 1750.'4. 2 nt . | 
Additiones ad Opus Pandectarum Menckenianum, ex- 
” hibentes novillimum Ius electorale Saxonicum pok 
"Ordinationem recognitum et Codicis -Augufiei editio- 
nem. ibid: 1742. 4. | 
Syftcma iuris civilis [ecundum Pandettas ex B. Lude-, 
- 1 Menckenii, ICti, Tabulis [ynopticis, theoria 
et praxi, huius itemque Synopli et Supplementis ' 
compofitusn ad ulus Imperli et Saxoniae accommoda- 
‚ te, rebus pragmaticis refertum, egregiis novorum 
indicatorum appalitionibus, uülifimis recentiorum, 
Zwölfter Band, _ . ‚23. 


S 


, 
I 


r \ 


& Re ‚Sonöx (Ca) von. Senömskns M.) 





qui eolebraätur, ‚ Auctorum- aegationibus- et’ näcelh- 
riis, jurium.. novilimorum, ‚poft Codicis Auguftei edı- 
tionem ad- ‚praefens usque tempus promulgatarum, ad 
ditionibus auctum. Lipl. "1754 ( f- potius 1753). 4- mai 
Das unßerbliche Gedächtnifs Jelu Chriki, zur Probs 
einer gottgeheiligien Poeße: ebend.. ... 4. | 
Vergi. ‚Otto’s Lexikon der Oberlaukitz, ‚Schriftffellet B. 3. Ab 
A , 


von Scuönnera (Mirtnıäs). 


Exjefait, Doktor der Theplogie und kurfürfll. Bay 
rifcher Rath zu München; war auch V. orficher‘ "des foze 

Ä "nannten; N gun. löngfl aufg ehobenen goldenen Almofens de 
febß: ‚Geb. zu ‚Ehingen in Schtnben 27543 gef. an 

... April 1792. . | 

Allgemeine Tagordnung zu dem heiligen Herzen J ala 
‚nach dem Wunfch des Herzens Gotte . . . ... 

... gie Auflage. München 1772. 19 \ 
‚Die Zierde ‘der Jugend. : Cölln 1773: &.. St. Gallen 
. , 1775. 12: ebend. 1776. ı2. ‚Wien 1778. 8. : 

Lehrreiche ‚Gedanken mit kleinen Begebenheiten , zur 
Bildung eines ‘edlen Herzens in der Jugend. Coölls 
1773. 8. St. Gallen 1776, 12..Wien 1777- 8 Colls 

1980. 

ek des Menfchen. ( München). 1775. 8. sr 
Gallen 1775. ,ı2. ' Wien 1775. 8. Cölln 1775. & 
Solothurn 1775. 8. St. Gallen. 3778. 12 ‚Cölln 1779 
8. „ Wien 1779. 8. 

Der -fanftmüthige Chrift. St. Gallen 1775. 1e. ‚ebend. 
1776. 12. . Cölln 1778. 8: "Wien 1777. 8 Cölln 
1783. 8. 

Die Keligionsgründe ; in ihrem ordentlichen. Zulaimmen 
“hang. München 1776. 8. Preßsburg 1776. 8 St 
Gallen 1777. 8. Wien 1779. 8. 

Freundfchaftliche ‚Erinnerungen an einen jungen Men- . 
‚[chen, der ‚jetzt in die''grolse Welt geht. Prelsburg 
(Augsb.) 1777. 8. München ( Cölln) 1778. 8 Wien 
1778. 8. St. Gallen 1779. 1 

*Der durch feine eigene Beleuchtung neu beleuchtete 
‚ Antijeluit, das it, Belehrung und gemeinnützliche 
Warnung in Betreff « einer boshaft gefährlichen Schaft 


Ä 


mr.) 
D 


[4 


“ ‚om Sowönsrae rau, u 855 5 


wider die vom.Hr „wonS$ chönberg gene Zu- 
fätze zur. Sehulnorlalverbeilereng. 1773 8 


Trok des Chrifken im. ‚widxigen Schicklale "München 
1778. 8. | 
Der chriklicbe Philofoph im, yridrigen. Schickfale. Wien 


9. 8. München 1779. 


177 
‚Wahrheitsgründe, des. katholilchen, Hauptgrundfätzes für. 
‚ die Unfehlbarkeit ‚der. Kirche wider :den fogenannten 


„ erfien, Schräts u. l. w. ebend. 1779. 8. .. 

Kurze Andachtsübungen zum allgemeinen chriklichen 
Gebrauche. ebend., 1779. & Augeb. 1780. 8. „ebend. 

. 1788. & 


‚Kurzgefalste biblifche Gefchichten zum gemeinnützli- . 


+. chen Gebrau;che, Münshen 780. 8. Augsb. 1791. 8 
« Mit Kupfern, 


‚Auszug, der Gefohichten des alten. Tefaments, vorzüg 


lich fürs Landvolk. München ır82 8 


Praktilcher. Unterricht vom. Gebrauche des’ heil. Bufsla- 


‚ _kraments. ebend. 1782. 8. Cölln 1782. 8. 


}Der Tag des Chriffen, gewidmet dem heil. Gebet und , 


‚ . Betrachtungen. München 1782 & 


kgeln für die Gefundheit aus der Vernunft: und Re- | 


2 "ligionslehre. ‚ebend, 1782. 8. 


Nom. widrigen., und ‚glücklichen. Schickfale des Men- | 


. chen auf Erden. ebend. 1782. 8. Cölln 178578. 
Rleine Naturlehre zug Vergnügen und Unterricht für 
-die aufwachlends Jugend. ebend: 1783. 8. 


Denkf rüche aus der göttlichen Schrift, den Gefunden 


; zur heilfamen Vorbereitung, den Todkranken zur 

. Hülfe und zum Trofte. ÖCö In 7838. 
Der höfliche Schüler. München 1783. & 
Kurzangezeigte fämtliche Weahrheitsgründe der gönd: 
chen Chriftus-Religion. ebend. 1783. & 


'Vom Kirchenverbothe wider die: fchädlichen Bücher. 


' Eine pragmatifche Gefchichte, meift aus dem Wäl- 


' fchen des berühmten Franz Anton Zaccaria' 


Cölln und Mainz (Augsburg) 1784. 8. 

Karl Rollin’s Naturlehre zum Vergnügen und Unter- 
richt der Kinder. Aus dem R zanzößfchen, mit An- 
merkungen. Augsburg 1784. 8 

Die wichtigfie Unterhaltung mit Gott! beym Anfang 
und Ende des Tages auf eine halbe Viertelfiunde 
oder .noch kürzer. München 1765: ® ‚ Augsburg 
1790. £. 


bu | 


’ 


t 


ı 
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"Auszug der "Gefchichten des’ alten od neuen Tefis- 
ments, für die Jugend. Augsburg 1785. 12. - 

Kurze Ueberlicht der ‘wichtigen Wahrheiten zur befle 
ren Aufklärung über Menfchenkenntnils und Gottes 
kenntnils, von-der leicht falslichen Seite vorgeftellt 
München 1788. gr. 8: 

Auswahl der nothwendigeren Grundwahrheiten aus der 
Glaubens- und Sittenlehre; als ein Anhang zum Ka- 
techismus nach dem Bedürfnifs ‚umlerer Zeiten, u 
: Tabellen eingerichtet. ebend..1790. & ' - 

Auszug des: tabellarıfchen "Unferrichts aller Glaubens 
und Sittenlehre zur Vorbereitung für die Jugend, die 
mit dem kleinen Katechismus bereits fertig ift. ebend 
3790. &_ Wird einzeln und auch mit vorfiehender 
ie zulammen verkauft. 

‚Gott if, und Gott ilt gütig, m nach dein Bedürfnils um 
* -" ferer Zeiten gelagt. ebend. 1792. 8. - 


. Sein Bildnifs in Nicel gi 73 Reilebeichreibung 2. 6. S. 548. 
\ [ 


Scuonz (Jönann). 
Doktor der Rechte und Profe[f[or ‘der felben an RE 


\ 


ahademifchen Oymnafium zu Bremen: geb. dafelbfk 17 


5 e f. ..0. . 
Diff. de iure pzohibendi privat "competente. Mlarbursi 


„> 


— ee liberis heredibus infitutis et fdejcommilfo un! 
verfali gravatis, praeter legitimam Trebellionicam de- 
trahentibus. Bremae 1741. 4 

'.— de differentus iuris. fatutarii Bremenlis et iuris Ro 
mani circa: ‚praeferiptiones: ibid. 1743: 4 


!ScHönemAanN (Franz). 


_ Katholifeher- Schulrektor zu Unfrer Lieben. Frau is 
Erfurt: geb. dajelbft 1762; gefl. 1794. 

* Des Abts Regnault Unterweilungen für die Fir 
- mung und-die erfe Communion,. Würzburg 178€ 8. 
*Des Abts Meflangui LebensgefChichte der Heilige | 
äuf alle-Tage des Jahres, 'nebft einem Gebete wi | 
Nutzanwendungen am Ende einer jeden Lebensgr 


.- 


x 
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ice 


. £hichte und Unterweilungen für ‚die So tage “und 
F beweglichen Kefte; aus dem Franzöfifchen. 4 Bände. 
bnkeniche 3 1788 — 1789. gr. 8. 


terricht von der heiligen 7 Melle, aus der Kitchenge- - 
. Schichte und’ den Gebetein ger Melle hergeleitet und 


: zufammengetragen. Erfurt‘ 1790. 8. 
Unterricht von der Taufe und ihren Cereinonien. abend. 


"1791. 0° | N, 


Pd 


ScHönEMAnN (Jomann FRIEDRICH). 
Eine Zei, lang. Direktor . einer ‚Schaufpielergefell- 


fekaft, zuletzt Rüftmeifler bey dem Prinzen Ludwig 


von ‚Mecklenburg- - Schwerin Zu Schwerin; geb, zu “ur os 
58 u. . j ® 


Schönemannifche Schaubühne, . 


‚Neue ‚Sammlung von Schaufpielen. 2 Bände. "Hannover | 


. 1754 — 1757: B. 


Ob ‚folgendes, ihm beygelegse Buch wirklich von ihm fey, \ 


kann man nicht verbürgen: 


Gläubiger Seelen Gnadenparadies, | ‚neh Communion- 


 fchatz. Hamburg 1756. &. 


‘ 


on a 
Schönennusch Ce 
Exjefwit zu Cöln: geb. zu... .5 gef. ... 


| “Der bellende: Hirtenhund zum Glück der ‚Welt und 


zum Triumph der Religion. (Cöln) 1791. 8 
Mehrere anonymifche Schriften: -. 


I 
- SCHÖNFELD ‘oder ScnönrsLor 
(Davın NiıxorAus). 
ur  Paflor. an.der Teutfchen Marienkirche zu Bergen ar 
"Norwegen: geb. zu... Bf... +. 


. Abhandlung‘ von den pe eiftlichen Leidenfchaften. in dem 
Gottesdienfte der .Chriften. Rofiock 1754. 8. 


-D. Erich Pontoppidan’s, Bilchöfls über Bergens - 
Stift in Norwegen und Mitgliedes ‘der königlichen - 
‚Socierät der Willenfchaften-in Kopenhagen, erbauli- 


.. 
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358 Scnöxrern (D. N). v. Schömsen (J. G.) 


- 


Pa 


the Hirtenbriefe, welche er.'an die Priefferfchaft 'Aes 
‚Bergifchen Stifts geföhrieben; zum gemeinen Gebrauch 

aus dem Dänifchen ins Teutfche" überlötzet. Rofock 
‘and Wismar 1755, 8. - E 


"Die Lelire vom Ghick und Unglück, und dem rechten 


Verhalten dabey, unterfucht umd ans Licht geßellt 
. Wismar. 1757. 8. 
" Anweilung zur Erkenntnils feiner felbkt, nach der nz 
türlieben Befchaffenbeit feiner Seele Bützow u Wi 
«mar 1764. 8 ° | 


Scaöxrzro (Jowann). 


Studirte zu Zitten und W ittenherg, wurde auf die 
‚fer Univerfität' 1700 Magift er, war eine Zeit lang Haus 
lehrer, wurde ı710 Hülfsprediger in„Lückendorf , 1715 
Pfarrer zu. W. "altersdorf, und 1742. Pfarrer zu Herwizr 
donf bey Zittau. Geb. zu Zittau am. ‚Soflen, December 
1677; gefl. am ı6ton Januar 1750.‘ | 
Diff, (Prae£, Jo. Ge. Neumann) 'qua ihvictum vete 

ris Teflamenti tefiimonium de [pe melioris vitae“ex 
'PEXVO, 15 fit. Viteb.,1Y01. 4. - 
Das Heil in Chrifto, "welches die gläubig Sterbenden 
| felig und freudig macht; eine Leichenredp. Zittau 
1733. fol. 


| - Epiftola grättlätoria, et.Oda evchariftiga. ibid: 1740. fol, 


Commentatio: Quaenam cogitationes . astate ingravelcen- 
te vel maxime fovendae [int? ibid. 1741. fol. 

Eine Ordnung des Heil, in Fragen gedruckt, für die- 
'jenigen, die zum Genufls des "heil. Abendmahls zube- 
reitet. werden follen. ...... f 


Vergl. Ditos Lexikon der Obetaufen. Schriftäctier ® . Ab- 
theil. 3. 8.299 u. fi 


j ‘ 


von Schöwrein (Jonasnn :GOTTLOB), 
auf. Trachenag, Tfeppendorf und Wachau i im König- 
reich 'Sachlen. 
Herzogl. Sachfen . "Gotkaifcher Londkammerrad: 
‚gebr x ZU gefl. 1777. oo. 


. - - . 
. t 
t 
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‚genen Erfahrungen beichrieben. Leipz. 1773. gt. & 
A Neue Ausgabe, ‚mit, eimer ‘Vorrede und neuen Er- 
1 fahrungen - vermehrt . von Job. Georg Stumpf. 
, ebend. 1791. gr. 8. 

ksehrbuch der gelammten Landwirhlchaft, zıım Uniet 
zicht auf ‚Dorf- und ‚Landichulen. ebend. 1778. & 


Scaös LEBEN (KonrAD). . 


.. $tudirte zu Nürnberg und Altdorf; erwarb" fich auf 
diefer. Univerfität 1732 die Magiflerwürde, - war hernach 
4 Jahre lang Hauslehrer in Wien, übte fieh dabey im 


Bredigen, und that einige ‚Reifen nach Ungarn. Im J. 


4737 wurde er nach Nürnberg. als Konrektor des Aegi- 
dif[chen Gymnafiums berufen; 1746. als Diakonus ‚bey 'St. 


A egidi en angeflellt, x744 als Diakonus 'bey. St. Se 


bald, und 1750 als Paflor im neuen Spital zum heil. 
ıGeifl,;. wozu in demfelhen Jakr die ‚ProfejJur der Berei- 
famkeie und, Dichtkunft an jenem Gymrlafıum kam. Geb. 
in der ‚ Nürnbergifcheh Vorfladt Goftenhof am 'oten Jar 
‚nuar 17115 gefl. am säflen Oktober 1769. 


Dift. .de divifibilitate. ıhateriae ex gutia atri Yiquaria de- 


- monfixata. Altd. 1732. 4 


Notitie egregii codicis novi ; Teflamenti' -manu. Koripti, 


quem Norimbergae..fervat. :Hier, Guil. Ebner ab Ä 


‚Efchenbach etc. Norimb.' 1738. 4. 

Heilige Betrachtungen über das ‚geheimnilsvolle Blut, 
Jefu Chriki in ı5 Palfions - ‚Predigten. ‚ ebend. 
1741. 8. 

‚Die Hauptpflichten ; zu welchen: ‚uns 'die Reformation 

.. und übergebene Augsburgifche Confeffion i in dem Ge- 
'wiffen verbindet; eine Predigt über das, Evangel. am 
. Tage Joh, des. Täufers. ebend, 1741. B. 

"Dank. und Ehrenmahl, der, Fr. Anna Magd. "geb- 
Engellandin, Hrn. D. Joh. Wilb. Widmann’s 


hegemahlin aufgerichtet. ebend. 1745. fol. Ein | 


.6 Bogen flarker Panegyrikus, in Teutfchen Verfen. 
Der. &erbende Herzog.des Lebens, Jefut, in 15 Ster- 


. bens - Andachten, oder Palhons - Predigten uL[ w.“ 


' Neblt einem dreyfachen Anlang. ebend. 1744. 8- 


e& Lendwirthfchaft und. deren Verbeilörung, mach ei- 





















30 . Scuöndznen (Kosnan). 
. “Des neu ‘eröffneten kiftorifchen. Bildetfanls Ioter r Theil, 
, _ von 17341743. Nürnberg 1744. gr. 8. 
* Andächtige Gedanken. bey der’ mit lem Anfang, des 
/ neuen 5, ehenjahrs 1747: erwählten Lehrast. (ddeni 
1747) 8 
3: efu heilige ‘und vollkomniene Volfchrikt, wie ma 
ein verlohrnes Schaaf vom Haufe Ifrael durch wahre 
Belehrung gewinnen foll, wurde bey (olenner Tauf- 
‚handlung, zweyer zum Evangel. Chriftenthum. bekehr- 
ten Ifraeliten, des Vaters, zuvor Namens-"Simon 
Geithel, nunmehro: Ad. Rud. Ge. Chr. Mat. 
‚, thaei, und feines vierjährigen Söhnleins, ehehn 
Samfon Geithel, anjetzo 0. J. C.M. Matthaei 
..* genannt, den 2I Sept. 1748 aus Matth. IX, 9— 
.. in ‚einer Predigt vorgeftellet; und nebfi allen Umfä- 
“» ° den .diefer Taufhandlungen dem Druck überlalen 
_ ebend. (1748). 4 
Zwo Oden, bey. Grlterwähnter Taufhandlung der ‚bey- 
den Matthaei in der Barfülserkirche übergebei 
von, dem Täufer J. K. Schönleben. £ol. 
Progr. inaug. ‚fpecimen quoddam. aliquot ' quaefiionun 
. oratoriarum controverlarum. exhibens, ‘quae tanden 
. in logomachias abeunt. ibid. 1750. fol. . 
‚ Jubelrede, von den Wohlihaten , die ewig dauern, be 7 
dem Krauffifchen hundertjährigen Jubelfefte geb 
'ten; bey den Actis huius Jubilaei (Nürnb..1739. fol) 
Recenfionen und 'Objervationen in. den Actis. Franconich 
and andern Deriodifchen Schrifi ten. ° Zr ..: 
Einigg-hundert gedruckte ee | A 
Was- unter.den 'hiforifchten Nachrichten,” die er, wie 
Will fagt, ohne beygefetzten Namen herausgegeben, 
zu 'verfiehen ey', kann man ‚nicht beflimmen. 
Hatte auch ‚Antheil an den verbe[]erten Ausgaben des 
 Orbis: -„picti, des Hübnerifchen Zeitungs - - Lexicon 
‚und der „Geographie, und der Miraculorum ‚Aug: Cor 
_ fell. Jo. Sauberti. - 
Vorrede zu dem’Leben des Herzogs Karl'von Lothrir 
‚gen (2: Theile: Frankf. u. Leipz. 1748- B.). 
. — zu dem in Lieder verfalsten Arn dtilchen Paradies 
gärtleiu. Ä , 
w- zu dem im Rie gi ‚chen y erag heraugelonnes 
j Beichtbuch. 


“- 


—— 


‘ 0 I 
f . 


n 


‚Sövöninien AK). Scaögmeraen En G)' ser 


Aufserdem: werden ihm euge[chrieben: 


‘Kurze, .doch. gründliche hiforifche Nachrichten ' von \. 
“ den neuelten Staats. und: Welthändeln unferer Zei- 
ten, worin, .was.leit dem Todesfall Kaifers Karl 
‚des 7ten fowohl in Staatslachen, als auch in den 
. Kriegsoperationen -von A.. 1740 —44 und zu ‚Anfang 
von 1745 vorgefallen, pragmatilch. abgehandelt wor- _ 
ıden — von:M. S. 4. Wurde, auch dem. Mm; Schar - 
fl nflein zugejchrieben. 
rzgefalste hiftorifche Nachricht von der berühmten 
- „Veltung "Rothenberg. Frankf: u. Leipz.: 1744- 4. Mit 
einem Kupfer, ‘das die damahlige Belagerung diefer 


Feflung: vorflellt. . ( Meiftens‘ aus den Hamburg. ‚häftor. 
, Remarquen ‚von. 1704 genommen.) ‘ 5 


"Vergl. Willis Nürnberg. gel. Lexikon Th. 5% 5, 868 565: 
N eriel eh'ens Atem. Suprleientenband S, 228 u.- he ve 


r 


3 
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SCHÖNMETZEL. ®) (Fränz Gaprıer).. 


| "Studirte zu Mannheim, Montpellier (wo er fich 
"1751 die 'Magiflerwürde: erwarb), Paris, Strafsburg und 
Rheims (wo er 1755 Doktor der Medicin würde).. ‚Nach 
. einer, weiter: im Auslande. fortgefetzten Reife erhielt er 
1758 eine -aufserordentliche Profeffur der Medicin. auf ° 

‚der Univerfität zu‘ Heidelberg “und noch 'in demfelben 
Jei eine ‚ordentliche eben dafelbfl.' Geb. zu: Aichflädt 

saflen Auguft 1736; gef. dm zten Apzil 1785 ” 
Dir de ‚haemorrkagiis. Heidelb. 1762. 4 . 


Progr. quo ulus forcipum i in arte Tblketricia‘ age. 
ibid. 1764. 4. + 
Diff. Regiminis gravidarum tentamen. ibid. 176: 4 
I: de [ectione anatomica in cadaveribus de autocheiria 
fufpeetis. bid.. 1766. 4.: 
—— Tentamen hiftoriae facultatis medicae Heidelbergenfis u 
 ibid. 1769. 4 { | en 
. So Schrieb er fich Seit 3778: Vorher SCHÖNMETZLER. | 
- #9 Im gel. Tenuich® if das Geburtsjahr 1734 und als ‚Sterbetag ' 
. der Ste April angegeben: allein, die oben im Text hernach an- N 


geführte, bey. der Bearbeitung jener Ausgabe noch nicht vor . | 
haudene Quelle alt vorzuaichen. 





*ı 
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a Sonbnnasasn (Fa; e Sondnmain ($. Ta.) 


" Progr. de necefitate laxantium- in atorbie ernten, 
„eis. Heidelb. 1769. 4. 
Dil. Noxae potusyinfantilis calidi.. ibid, ‚eod, Er 
 .de ‚nocivo terzsorum in morbis exanthamatich als, 
ibid.. eodv 4. 
a "Collestaneorum ad hiftoriam facultstis medicae Hei 
Ä  ı delbergenßs falciculi :duo. ibid. I7A2 Ari. - 
, = Veniae ‚fectie: ‚praofervatonin. ibid.. 1774... 
7 de haemorrhagiis gravidarum ac puerperarum, ibid, 


[j 


1775. :4 
“5 Progr- de mufeulis fon st iliaco (oppusatin abid 
1976. 4. Bu 
I Adverlarie medioo- ‚aeademica. ibid. 1778. 8. 
Diff. de Scarlatina im annis- 1775 et..1776 opidemin 


ibid.. 1779: 4. - 
Progr.. de Yantimonli eR. merourii, in Saenlate medica 


Heidelbergenfi fatig. ibid. 1780. 4. 
‘7 de partu natibus praeväis abfolvendo. ibid. eod. 4 
2 ’ .—_ de: foeminis, qufbus Ihötatio non ‚convenit. 1bil, 
Be 2 E " 
Dil. de dyfenteria. in annis 1779, E23 81 epidenia 
. bid. 1781. 4 
— Conflitutia. epidemica Heidelbergenfis a Sept. 1781 
ad fin. Jun. 1782. ibid. 1782. 4. 





| Nach. feinem Tode kam noch: heraus: 

To mas Era (en ‚Schriftfteller des .a6ten Jahrkur 
:derts);, in.Wundt!'s Maga rin für ‚die Kirchen- unl 
"Gelehrtengefchichte B. 2. 5. 210— 241 (1790). 
„.Vergl, Nebelii Oradio de vita et meritis Profellorum medicinze | 
t ordinar. '— in Acaltenila "Heidelbergenfi; In Actis'huius Acade 

“ mind P- Ti 2 Dog: 


r 


,. "SchönwarD r SÄmusi. "Tuzopor). 


+ Studirte zu Jena von 1716 bis 1720, ' hernach noch | 
‚kurze Zeit zu Wittenberg, E reilete alsdann nach VUrrecht | 
und Leiden,, ward :kierauf: ıy91 äufser ordentlicher Pro 

|  felfor am akademijchen Gymnafıum zu Ihorn, 1732 0" 
“ . .dentlicher , Profeffor der Mathematik und Ebrüäjchen | 
Sprache, und 1761 Prorektor. ‚Geb. 2u :@urske, einem 


m: 0 | 
"oo . A 


& KönwanD (SAmuer, TaropoR): | 363 


Marridorf fm ‚Thornifchen Gebiet, am. '26fien May 1698; 
refl. am zoften Februar ı962. -- 


Si: (Praef. J. R. Rus) de: LXX hebdomadibus Da- 
nielis. Jenae 1720. 


4 
'rogr. de philofophia Carteliana, laborante neglectu ' 


caullarım finlium in- rebus phyficis.. Therunii 1734 
fol. 


 .Cruax -Chrifi falutifera typis fymbolisque v.T 


.3hvoluta. ibid. 1735. fol. 


p Memoria faecularis beneheii® Krivelianı. ‚ibid, | 


1739. fol. 


onomifche und geograpifche ' Abhandlung von Som 


“ nen- und Mondfinfternillen; bey Gelegenhait der gro 

ı sen Sonnenfinfternißs 1739 d.’ 4 Aug. und der totalen 
„Mondfinfiernils 1740 d. 13. u. 14 Jan. .ebend. 1739. ft 

Progr. retium redemptionis humanae in fanguine (a 
vatorıs lanctifhmi. ibid. 1740. fol. 


— de typograpliiae Thorunenfis initiis et, incrementis. 


ibid. 1743. fol. ‘ 
si de oura "fepulesi gloriofa Jelu Chrißi. ibid. 174% 
‚ fol. 


>— de: Protofcholarchis Thorunenfibus. ibid. 1748. fol. 
— hiftoria pafhonalis 'crucis Chrifi. ibid. 1749. fol. 
‘de Judaeis ad Socinranos provocantibus, ‚jbid, 1753: 
"fol. : 


_ Phyfologia pallionalis facrofanetae carnis I elu 


Chrifi. ibid. 1754. fol. 


— Momenta, quibus palho falutifera Dn. noftri Jef u 


Chräfti praecellens eft et fingulariffima, ibid. 1758. 
fol. 


— in‘ quo ex. Mub, Langveti epifkolis ‚ad Phil. 


‘ Sydneium, Equ. Ang]. quaedam promuntur, quae 
- ad Poloniae regum ui temparis, Henr. Valelii et 


Steph. Bathorii, memoriam pertinent. ibid. 1771. 


fol. 
Viele Beyträge zu den: ‘Unfehuldigen Nachrichten. 
In der Bibl. des Gymn, zu Thorn befindet fich die. letzte 


Ausgabe des Joe:cherilkhen Gel. Lexicons in gr. 4,’ 


‚durch und durch mit. gefchriebenen Ergänzungen, Ver 
befferungen und Zufätzen von feiner Hand. 
‚Ein Theil der Nachrichten, die der Conf. R. Bock zu 


. Königsberg in feiner ‚Hiforia Unitariorum in Frulha 


_ 


x . 
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bekannt "gemacht hat, find von, ihm“ Gefammeı 
 demfelhen mitgetheilt worden. 


. Vergl. Memoria_S, Th. Scehoenwald,: Prof. et Prof. T 
‚1768. fol. - j 
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- Schörr ( Jonanı Davın). 


 Studirte zu Hof ; Erlangen, Berlin und Wien Ara 
neykunde,. unternahm alsdann Reifen nach Rufsland, le 
_ lien und‘ die Schweitz, und erwarb fich zu Erlanga 
21776, die medicinijche Doktorwürde. Schon war er 
_ Begriff, eine Reife nach Oflindien anzutreten, als.er a 
 Ansbnch, wo er fich .eben aufhielt, den. Auftrag bekam, 
die damahls in Brittifchen Sold nach Nordamerika abge 
henden Ansbachifchen Hülfstruppen, als Feldarzt, zu be 


gleiten... Am ‚Jteun März 1777 reijete, er mit ihnen al, 


. und. am Aten Junius kam er vor Neu-York an. Nach 


dem ' 1983 ‚erfolgtei ‘Frieden und der Rückkehr der Tew 


| fehen. Truppen blieb er in Amerika zurück, um ich nr 


here Kenntnifs von. dem „ befonders‘ phyfifchen a 


| desjenigen Erdtheils zu erwerben; an .defjen Hüften er 


Jahre, auf einen, verhältnifsmäfsig kleinen. Raum be 


-“ fchränkt, züßebracht hatte. Im Anfang des Julius 17% 
: kam er glücklich zu London: an, und benutzte diefe be 


legenheit, England zu durchreifen, Von da fegelie a 


nach Frankreich hinüber, hielt fich 3 Wochen_in Paris 


auf,. und :kam':in den erflen Tagen des Oktobers nac 
Ansbach und Bayreuth zurück, um. mit dem Anfang de 
J 1785 die ihm "in letzterer Stadt 'vorbehaltene Stel 
eines Hof- und Militararztes, zwyeyten Landphyfikers und 
Mitglieds des ‚Medicinqlkollegiums anzutreten; ohne if 


.ahn Feine Reifelufi- verla/fen hätte, Noch am Ende de 
J. 1788, wo Jich ihm eine‘ Gelegenheit darbot, eine Reile 


nach - Spanien mitzumachen ; wozu er auch Erlaubnifs er 
‚halten hatte, wurde er durch einen. unvermuthzten. Ruf, 
den Markgrafen 'nach Venedig- zu begleiten, daran gr 
Hindert, und ‚raijete‘ dages gen zu “Anfang « des J. 2709 mit 
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ch. Venedig ab. Dort fehon. hatte ihn der Markzraf. 
u feinem wirklichen Leibarzt, mit dem. Charakter und 
us eines‘ Hof- und Regierungsratks; ernannt. Sch. 
gleitete denfe slben auch ' 1789 ünd 1790 auf. einer ziveye 
ın Reife durch Italien. über Ilorenz nach Neapel: Nach 


Ber Rückkehr .erhiels er von der königl. ‚Preufsifchen Re- - 


Bierung die Oberaufficht über die Hofapotheke. in. Anse 
Bach,  nebfl der Vicepräfidenten- Stelle im dortigen Me- 
Hicinalkollegium , und ünternahm alsdann 1798, durch 
Berfchiedene ‚Endzwecke und Anläffe. bewogen, eine Reife 
Men Mayn und. Riljein hinab nach Holland; welcher 1794 _ 
ine andere nach F rankfurt,. Mannheim, ‚Heidelbere, 
Heilbronn und ‚Schwäbifehhall folgte. Im J. 1795 &«- 


Inngte er, mit. dem Charakter eines geheimen Hofraths, ur 


wi: der Stelle eines Präfidenten. des ‚Medicinalkoflegiunts ” 
bo Ansbach, und, mit Vermehrung feines: Gehalts, 1797 







an; gefi . am ı0ten September 1800. 


' humano, ‚ praecipue a, fluidis. Erlangae 1776. 4. 

‚Von der ‚Wirkung des Mohnlhftes in der Luftfeuch& ; 

; nebft einigen anderk zur Naturlehre und 'Arzney e- 
- Jahrheit ‚gehörigen, Beobachtungen, Nordamerika 

| trefend. Mit einer Voorrede von,dem geh. HofR. De- 

.lius. ebend. 1781. 8. 


ateria medica Americana, potifimum regni vegetsbi- 


lis. ibid. 787. 8. mai. 
Beyträ e zur mineralogifchen Kenntnils des ‚öRlichen 
. Theile von Nordamerika und feiner Gebürge. ‚ebend. 
1787. & r. &. 
Reife durch ‚einige der mittlern und füdlichen vereini 
| ten nordamerikanifchen Staaten nach Of- Florida un 
_ den Bahama-Infeln, unternommen, in den Jahren 
1783 und 1784. 2 Theile. ebend. 1788. gr. 8. 
Hiforia tefludinum, iconibus illufrata. . Fafe. I et 11 
‚contin. textum . A—D et praefationem,, cum Tabb. 


pictis I— X. ibid. | 1792. — „Fafc. III—IV contin.. 


‚textum E—K, cum Tabb. XI—XVI et XVIU— 


if. inaug. de medicamentorum mutatione a corpore _ 


) 
— 


ı zu Bayreuth. Geb, zu Wunfiedel am gten Marz 


XX. ibid. 1793. — Tale. V contin. textum L— 0," 


. sum Tabb. XVIL XRI-XRV. ibid, 1795. — Falc. 


f 
N 


‚SCHBer (Josann Davin). | 368 = 


N 


5 


‚366. nn | 'Scuörr (Jomanı Davıp). | 


WE oontin! textum PA, cum Täbh, XXVI-XXH 
.: b et XÄXL Erlangae 1801. 4. mai. Auch Teufh 


- 


unter dem Titel: Natürgefchichte: der Schildkröte, 
mit Abbildungen erläutert, Ein unvollendetes Welk 


"* Catalogus medicamentorum tam fimplicium -quam com 


pofitorum, quae in, ofhicinis pharmaceuticis Principe 


‘,tuum Boruffhcorum ın Fratcoonia vi ‚legis praefo 


x 
” -_ 


debent, cum eorundem taxatioue, inferviens pro nor 
ma. phyficis vifitatoribus, pro notitia reliquis medi 


atque\chirurgis. ibid. 1798. 8. (Der Name ficht hir 


ter der Vorrede.): - 


- Veber den Einflufs des Medicitialwefens auf den Si 
.und über die Vernachläfhgung deflelben in den md 


fien, Teutlchen Staaten, Hof 1799. & duch in (K 
J.-I;ange’ns) Neueften Staatenkunde B. ı. H.} 


8 329 —-374 (1798). So wie, in Scherf’s Beyir 


gen zum, Archiv” der medic. Policey und Volksar 
neykunde B.'8. Samml. 2. Nr. r (1799). 


u Auffürze in der periodifchen Schrift: Der Heffifche Ant 
Ueber Klima, Witterung, Lebensart, Krankheiten u4 


w. in Nordamerika; in Meuflel’s kifor. Litteraiw 
1781. St. 7. $. 71 —87. St. 8. $. 180° — 198. 


Vier Briefe von dem gegenwärtigen Zuftand in Nork 


amerika, aus dem Lände [elbfi im Jahr 1783; % 
Schlözer’s Staatsanzeigen H. 25 (1785). — Em 


- Gedanken und ein.Brief über den Fichtelberg; ebend 


‚Vom amerikanifchen Frofche; im Naturforfcher St. Is 
. —— Der nordamerikanifche Pertich; der gememe 


f 


‚Hecht in Amerika; der nordamerikanjfche Haale; 


ebend.' St. 20 (1784). — Veber einige‘ Seewürst; 


"Bemerkungen über eine Art Seeblafen; minerslög 


fche, Bemerkungen über einen Theil der Schweitzer 


' gebürge; ebend. St. 2ı (1785). — Ueber die Tempe 


ratur der Pflanzen; ebend. St. 23. ’ 


Bu Befchreibung einiger, nordamerikänilchen Fifche, vor 


“a 


züglich aus den Neuyorkifchen Gewällern; ın 
Schriften der Berlin. Gefellfch.' Naturf. Fr. B. 8. 5 


4 


3. 9. 138 u. fi. (1788), 


Obf. circa electricitatis [pantaneae in: sorpore humad 


‚indicia; ir Nov., Act. Aoad.' Nat. Gur. T. VOL 
205—210. 


‘ "Innere Wirkungen durch äufsere -Arzneyen; in Hufe 
‚ Iand’s Journal der prakt. Heilkunde B. ;. St 4 


\ 


(1798). — Noch ein Beytrag' zu dem Vorlchlagh 
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B auch die hartnäckigfen Hautkrankheiten bios durch 
 äyfsere Mittel zu heilen; ebend. B. 15. St 2. S:: Ar 
. — 60 (1802). 


ıduffätze in.dem Journal von und für Franken and in . 


. andern Zeitichziften. 


Sein Bildnifs von Bosk, mit ‚Nachrichten von feinem Leben, 
von ihm felhf aufgelsat, in der Sammlung von Bilduifen' ge 
lehrtesr Männer H. ı15- (1795). 


Verglı auch Vockd'as Geburts u; Toßtenalmanach Th,r. 8.196 
-—. 199. — Neue Schriften der Gefellich. Naturf. Freunde B.5. 
Ss.600 mw ff. — Fikanfcher‘s gel, Fürfenthum Bayreuth 
B. 8. 85. 160—ı175. (Die dort alı gedruckt angegebene 
‘ Flora Americans if noch Hündfehrift) — — Ernefina 0. 

"N 9 46 u u 


Scuöpr (Karı F kıEDRICH). 
| Studirte zu Schweinfurt, Tübingen und Giefen, auf 
welcher. leiztern Univerfität er 1735 die ‚juriflifche Dok- 
ferwürde. erlangte, : Er machte darauf, der Pracis. we 
gen, eine Reife nach Wien und ‚Wetzlar, kam 1739 
nach Schweinfurt Zurück, und: erhielt 1740 die Profe[Jar 
der Rechte,an dem dortigen Gymnafium: Im ]. 1741 
wurde er, ‚Brandenburg. -Ansbachifcher Rath und 1749 
Brandenb, Bayrauthi/cher Hofrath. Eilf Jahre war. er 
Fdauskonfulent bey dem Hrn, von Dalberg, und that 
verfchiedene Reifen. Im J. 1953 208 er als gräfl. Solm» 
Laubachifcher Hof- und Regierungsrath nach Laubach, 
kam aber 1766 wieder. nach Schweinfurt, _und wurde 
noch. in diefem. Jahr in der äufiern, ı769 in den innern 
Rath, und‘ 17765 in das Skabinat gewählt,und befördert. 
Geb. „zu Schweinfurt am ı3ten j) März: ı 27105 Eu am 

gpflen May _ -1777. 

Commentatia de. feudis Fuldenfibus i -in , Franconia; ; a0ce- 
dit Rupprechti, ICti, Refponlfum feudale hoc ar- 
güumentum, illufirans, Giflae 11735. .4._ Ur/prünglich 
eine Difputation, wobey. der Rath und Profe Ray f er: 
Prafes war. 


| nn 
”) Nach andern am gten. 


\ 


ı: Germanici de; feudis .Franconicis, . inprunis Herbipe- 


-Difl.. de: feudis Franconicis 'et'Herbipolenfibus , zu.rec 


\ Jchien auch befonders. 


. 


. 4 
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‚tem Mannlehrii concefls. Giflae 1735. 4. . Hernach ven 


‘mehrt unter dem Titel: Commentatio iuris feudals 


lenfibus zu rechtem ‚Mannlehn, ‚auf männliche, "man 


. lehnbare, oder auch männliche Leibes- Lehnserben con 


N ‚ceflis, “variis documentis, ad fidem autographorus 


.collatis, adornata. Accedit kiusdem kurzer Fit 
.wurf des Kaiferlichen Landgerichtes und Oberhr 
fes in Schweinfurt. ibid. 1726. 4. Diefer Entwurf - 


Commentatio de [eniori 


. - 


bus et maioribus natu. .:. _ 


. Tratatio fuccincta iuris feudalis Germamtci de feuls 


Germaniae 'gentilitiis 'quibuscunque; oder, unumfiöb 
“licher Beweis, dafs alle, und jede Lehn Teutfchlar 
des, -Gefchlechtslehn zu Schild und Helni feyn, und 
- "[othanes altes Teutfches Geletz in vellchiedenen I 
winzen annoch: beobachtet werde, auch’ ab Seiten ds 


“ Adels, als 'eine unfchätzbare Freyheit zu 'achten ler. 


: Schweinfurt 1740. 4. “ duch in Jenichen’s The 
ur feudals TOD. 00.07 0 Ä Ä 


: Progr. inaug. ‘de Sagi-Baronibus in Mallobergiis; vor, 


f 


e0d. 4: © 5 ur | | 
— de [ervis Germanorum,, inprimis Palatii, Germ.'va 
» Reichs- und Pallafl-Bauern. ibid. eod. 4. 
Relationes diplomaticp-hiftoricae de Fratribus Doms 
\..Sancti Kiltani; oder: Kurzgefalste hiftorifche Nach 
‚richten ‘von denen -Domherrn des Hochtltifts : Würe 
' burg; zu mehrerer Erläuterung derer, hochfürklichen, 
gräflichen, freyherzlichen ı und adelichen alten Ge 
fchlechte in Teutichland abgefäfler. Nürnberg 1741-4 
\ ‚Dies ifi nun:der afle. Theil; er verfprach' auch da 


/.alten Teutfchen Rechtsgelehrten. in Oberhöfen. Zu 


“ . @ten, werin, unter andern, ungedryckte. Jeltene Frür 


kilche Urkunden. aus dem Mittelalter erfcheinen follte: 
er kam aber nicht zum Vorfchein. Es giebt au 
“ Exemplarien- unter:dem Namen Chrifl, Ferd, der 
- -bini. Frankfurt 1741. a 
-Progr. de Marchionibus Franciae orıenialis, Chmitihu 
‚Palatinis primarüs. :Suevofurti 1742. 4. | 
Kurzgefafster. Entwurf von denen . Land» ' und Eis 
'Reichs-Küchen -Meiftern :des Herzogthums Franke. 
ebend. 1742.4. Dr 
u en Prog 


“e , N m . 
\ 
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A . j u af “ | . 
kogt.. Barva :XXXil filiis Babonis, vulgo dictis de- 

tracta. ex: aAntiquis hiftomiae. Germaniae monimentis. 

Suinf. 1750. 4. 


Jill.. brevis de ‚Marchigpibus‘ Francige et Nordgaviae | 


‚ veleris, nec noh vera. origine civitatis Imp. Suinvor- 


‚ dienf. ab impoftüra illuftris cuiusdam auctoris liberata. 


‚ Adrianopoli 1751. 

dem wahren A es Hochgräfl. Limpurg. Hau- 
fes, als des H. RK. R. Semperfreyen und Erb -Haupt- 
Schenken. Schweinf. 1751. 8 


4. | Ä 
Surzgefalste hiftorifch - diplomatifche Nachrichten von 


Nordgsu- Oft- und Fränkilche. Staatsgefchichte der ge- 


; welenen Marggrafen auf dem Nordgau, und Grafen 
‚, zu Franken, gemeiniglich von Babenberg und Schwin- 
.„vord gemannt,.zu Erläuterung, des Fränkilchen Staats 
. und Crayfes,. wie auch zum ohnumftößslichen Beweis, 
‚ dals die Grafen, von Andechs und Heyzoge von Me- 
an nach gelchehenem Abfterben diefer Marggrafen, 
- vermittelt einer Verheurathung an ein Prinzeflin von 
‚ Habesberg und Sulzbaeh in Franken guten Theils 
‚Ihre fo anfehnlich, als grolse Graf- Herr- und Land- 


„. [haften überkommen "haben. Nebf ejnigen Kupfern. 


Hildburghaufen 1753. — 2zter Theil. ebend. ... — 
_ster Theil. ebend. 1764. 8. 


Hik. diplomatifche Ausführung vom Marggraf Otten, _ 


‚ auf dem Nordgau, und. Grafen von Franken, als 


» zugleich Grafen von Hammerltein, allwo in älteften ‘ 


, Zeiteg, die Reichs-Infgnia und Kleinodien aufbe: 
. waret worden. Lauterbach 1755. 


4 Ä Ä 
Wettereiha illuftrata, oder hiftorifch-genealögifche Pro- 


. ben von den alten Grafen in Franken und der Wet- 
_terau. Kaubach 1761. 8. u _ 

Pikorifch- diplomatifche Nachträge zur Wettereiba illu- 
‚ firata yftes Stück,, von Gr. Hermann im Lohagau 


‚» und Pfalzgraf Hermann. ebend. 1762. — 2tes St. . 
von dem Ort Rara oder Rora in Graf Oitonis. 


„ Graffchaft gelegen. — gtes St. von-Gr. Conrad, ,' 


einem Sohn Herz. Ottonis.. ebend. 1762. — ätes 
St. von'Gr. Ottone, einem Bruder Königs Con- 
radı l. — tes St. von Herz. Eberhard, einem 
Bruder K" Conradi I. ebend. 1762. — 6tes St. 


vom,Herz. Cuno oder Conrad in Franken, Gr. 


vön Rinichgowe. eben 1763. 8. 


Zwölfter Band. N BE - 


‘ 
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| Hißorifch. - dipl. Betrachfungen. Is St.’ über. Pfalapn 
ı :/.Hermann, den Vater. Pfalsgrafen. Ehrenfriedi 
‚Laubach 1764. & u. . 


Vergl. Weidlich's Gefchitlite ‘der jerztieb. Rechtsgel. The 
7 8. 448451. — Siebenkees neues Juri, Magazin Th, ı. 
3 526 u. fe Ernefi a.2.0. S. 4 u £ 


0  Schörr (Worsaand Anım). 


Studirte zu Tübirigen feit 1698 die Rechte, ul 
‚ward dort 1703 beyder Rechten Doktor und herzagh 
W ürtembergifcher Rath. Er übte fich hierauf nicht na 
=, inder Praxis bey in- und ausländifchen: Gerichten, aud 
bey den höch fien Reichsgerichten, :fondern hielt auch Vor 
defungen auf jener Univerfität und fellte: Gutachten aus 
bis er 1713 Hofg erichtsa[Je[Jor und zugleich: aufseror 
+  dentlicher ProfefJor der Rechte,... 1716 Beyfitz ttzer der J» 
riftenfakultät, 1718 ordentlicher. ProfefJor der Recht, 
u wie ‚auch : 1727 Beyfitzer des Collegü ilufiris und de 
..  erfle Beyfitzer des Hofgerichts, wurde. Im ]J. 1746 ward 
er erfler Profe[for - der Rechte und Senior der Jurif 
< fakulcät. Er fellte eine geheime 'Rathsflelle erhalte; 
; auch- wurde er zu einer Reichskammergerichts- A]ejjor 
,. fielle präfentirt: aber er verlie/s feine Tübingifchen Am 
‚ter nicht. : Geb. zu Schweinfurt 'am 2%flen Septenbe 
1679; -gefl. am’ sıflen May 1770. 
N _Difl. inaug. (Prael. Ferd. Chph. Harpprechto) k 
| “ —  afhgnatione nominis. Tubingae 1703. 4 

— de [ervitutum praelcriptione extinotiva. ibid. 1716 
4. Recula. ibid. 1745..4.- 

"—— Biga Decadum -Thefium ex iure , civali, feudali a 

publico delumta. ibid. 1718. 4 

— de bonis vitalitiis Sueviae, Germanice Fall- wi 

| Schlupflehn ,_ Fall- und I: De banie ‚ibid.’eod. 4 

Recula auctior /[ub titulo bonis vit. Suev. — 

Commentatio .multo auctior et emendatior, ac nor 

-documentis adornata; ‚adiecta Tractatione: Der kur 

zen und in Prexi nützlichen Nachricht von der E ' 

fen. 0 und Be[chafenheit der fo genannten 'Schup- 
en. ibid. 1797. | De | 


| | 
- . il 
 Scuörr (Worrcano Anım). on 
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Diff. Decas Thefium et Differentiarum Iuris Communis 
“et Würtembergici. Tubingae 1710: 4 Zu 
Tractatus de procellu fummi Appellationum Tribunalis. 
‘ Ducatus Würtembergici, "duod Tubingae eft. S£utt- 
ardiae 1720. 4. Editio longe auctior et emendatior _ 
, te. Proceflus Appellationis, Nullitatis, "Reftitutionis ' - 
‚in integrum, Hevifionis 'et Remilhonis, cumprimis. | 
Ducatus Würtembergici. Nunc denuo revilus, ac 
“ differentiis Iuris Commun®# et CGameralis, nec non 
recentioribus Relcriptis et Iuribns, Praeiudiciis, Sen- 
tentiis Häberlini, Formis procuratoriis ac, petendi 
' auetus; wuna-cum latiori deductione privilegii illimi- 
tati Würtembergici de non appellando; ac Hiforia - 
" cum origine Summi Appellat. Tribunalis ex antiqui-, _ 
tatibus evoluta. ibid. 1748. 8. \ Be 
Diff. de arbitris neceflariis, cumprimis aeftraegis con- 
ventionalibus ac 'teftamentariis Germ. Gewillkührten 
Stamm- und Erbaustragsrichtern. Tubing. 1724. 4. 
'Selectae Decifiones, feu Refolutiones Tubingenfes. To- | 
'mus I. ibid. 1726. —. Toomus II. ibid. 1730. 4. . 
Diff. de Proceflu in contumaciam in genere; Germani-- 
ce: Von dem Ungehorfamsproce[s. ibid. 1727. 4. . 
—— de proceflu ‘criminali caute inltituendö, abbreviando 
. et finiendo. ibid. 1729. 4. " 0 
— Dodecas Thefium et Differentiarum inter Ius’ Com- 
> mune- et Würtembergicum. ibid. eod; 4. , 
‚— de: Proceflu in contumaciam in cauflis ecclefiaftiois, 
. . cummprimis in Proceflu Defertionis ibid. 1731. 4. 
— de Proceffu unilaterali ex qualitate caullae. ibid. 
1732. 4- 
-—— de probatione contra inventarium. 'ibid. eod. 4. , 
— de ıure praechufignis creditorum a iudicio concurfus. 
ibid. eod. 4. \ 
-— Dodecas Thefium et Diferentiaruam inter Ius Com- ° 
mune et Würtembergicum. ibid. 1733. 4 _ u 
.— de Proceflu in contumaciany in cauffis criminalibus. 
ibid. eod. 4. _ ‘ 
— de confelhone qualificata. ibid. 1735. 4. u 
— Differentiae nonnullae Iuris Communis et Statutarii. 
Ulmenfis in Proceffu Concurlus Creditorum. Auctor 
et Refp. Joh. Cafp. Frick, Ulmenfis. ibid. 1736. 4° 
— de remilhone collationis, Germanice: Pom elterli- 
chen ‘Nachlafs der Erbsgleichflellung unter Kindern. 
ibid. eod. 4. u 5 N 


xl 
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‚ —— de concurlu delictorum, eiusque. efectu quoad pie 


.—, de dola et vi tortii ac efestibus eorum. . ibid. 


j 


- Ko de refiitutionis reftitutione in integrum, ibid. 1743-4 
'"— de alimentatione uxorym. ibid. eod. 2 : 


“ 


4 
— de iure provinciali. Marchico Bado- Badenfi. Auc 


‚ıbid. eod, 4. 
u de 89, : quod iufum et circa mutationem tefiament, 


.— .de eo, quod iufium eft ‚circa luem ‚pecorum. bi 


__ ma ad pias caullas; ibid. eod, ‘4. 


EN 


' Difl.: ‚de infanticidio praefüinto: Tubing. ra. + 


— Decas quaefliionum circa materiani iuris“ zetraciu. 
.ibid. e0d. 4. 


nam. ibid. 1738-4 _ 
— de bönis univerfitatum, quae Germanice yocanlır: 
_ Allimanden. ibid. 1740 4 


‚ 1741. 4. 

Collectionis novae Conßliorum ac Rofppnlprum uridico 
rum, Tubingenfum "Volumen VIII, centmens W olfg 
Adami Schoepfii Confilia felectifhiuga. ıbıd. end 

‚. — Volumen IX. Ulmae 1755. fol. : 

: Diff. de retractu territoriali communi, iure. perpetue 
reluitionis, et 'alienatione neceflarja, .cui modis cur 
primis Würtembergich reuniendi bong ingorporata, ı 
forenfibus pollefla. Tubing. 1742. 4 


— de ‚admixtione profanae, ‚gaullae in difpoßtione fupre- 


f. rt « 


— de iure retractus cenfualis. ibid. "1744. 


et Refp. Lud. Guil. Wenger. ibid, 1745: 4 
= de probatione defcendentiae a primo' abquirente fen! 
.di.: Auct. et ‚Relp. Chriki, Godoft. Geuder 


per fubfegn uens matrimonium. Auct. ‘et ‚Refp. Mich 
Andr. Oliander. ibid. eod, 4. 
— Decas cafuum de revivilcentia iurium. ibid. 1746-4 


ı 1747: 4. r 
Tractatio de Proceflu unilaterali, cum cumprimis contums 


ciali. Vom einfeitigen, und vornemlich Ungehor/amr 
pr ocefs. Ex genuinis principiis adoryata, et omnibu 
in Foro verlantibus utilis atque. necellaria. ibid. 1748 
8. - Eine Sammlımg 5 vorher angeführter Difputone 
nen, vermehrt mit einer Abhandlung de modis puniet- 
'di.contumäciam, et effectibus [pecialibus contunanı 
‚et inobedientiae. 
Diff. de retractu territoriali , Germanice Markus: 


ibid. 1748. + 
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Din. de 60, quod iuftem eft-circa oblationem: ntguie de- 


onen pretif in zetractu, Germanice: Von Aner- 


ietung und Hinterlegung ' des Kaufjchillings i in: Tofun., u 


gen. 'Tuhing. 1748. 8. 


— de hereditatis adıtione cum_ benehcio legis et inven- 


tarii, cum rimis jneer perfonas Imp. Rom. Germ. il- 


‚de concurhe reditomum. particularis ibid.' 1758: 4 

"- de legato-univerfali aere alieno. gravato. ihid. god.4.. 
— de Decimis. ibid. 1755 
— de’ .‚retractu conventional et. telamentario. jbid. 


— de ‚proedria juris 'feudalis - Longobardici ‚prae. Mö- _ 


€ 


1758. 4 


— 
D 


niannico, praecipue in obligatione filüi fuccelloris feu- 


. dalis ad [olvendum aes alienum_confpicua. ibid. 1762. * / 


A  Vergl. . Mo/tr's Erläutertese Würtemderg Th. Fig 5. 283. ° 


Def f e,n' Lexikon der jetztleb. Rechtögel. 5..257— 239. — 
Univerfaliexikon aller Wiflenfchaften Th, 38. 8. 855 — 857. — 
A. C. Zeller's. ausführl. Merkwürdigkeiten der Uniyerlität 
‚u. Stadt Tübingen S. 460. — HWeidlich’s Gelchichte der 
jetztleb. Rechtsgel. Th. 8, 5. 451497. — Deffen zuverläll: 


Nachrithten von ‚den jetztleb. Rechtsgel. Th. I. 8. 175185: . 


— De/fen Lexikon aller jetztleb, Rechtsgel. S. ı59 u. .— 
Progr. funebre in Schöpfii obitmm. Tubing. 1770. fol. — 


Bök'’s Gefchichte der Univezt. zu Tübingen 5. 155. — Er- 


nefiaa 0 5. a7 uch 


\ “ i 


Schdrruim (Jonann Danier). 
" Studirte auf dem Gymnafium zu Durlach, ‚das in 


der Folge nach Carlsruhe verlegt wurde, und. auf: den 


"Univerfitäten zu. Bafel,. wo Jak, Chph. Efelin, fein 
Verwandter, vorzüglich'zu feiner Bildung beytrug, und 
zu Strafsburg, wo Joh. Kap. Kuhn ihn ausbildere. 
‚ Diefem Manne folgte er auch 1751 in dem Lehramte der 


‚ Gefchichte und Beredfamkeit, nachdem. er fich die 'höchfie 


Würde in der Philofophie erworben hatte. Sein ausge- 


. zeichnetes Genie, feine mannichfachen und gründlichen 


Kenntniffe, und feine Suade beym Lehrvortrag erwarben 
ihm: bald folchen Beyfall, dafs die Tniverfi tät zu Strafs- 


burg ein Sammelplatz von Jünglingen aus den meiften 


f . 


Ländern Europens wurde. Im J. 1723 wurde er als 


FC Be ‚ Scuöpruıs Joan. Daxıier)... 


der Gefchichtg und. Ruffifchkaiferl. Gefchichtfchreibe. 
". nach St.’ Petersburg. Diefen Ruf nahm er auch, an, und 
— Jehon war er im: Begriff, Strafsburg.zu verlafjen: abe 


’ 


£ Oeftreich. Niederlande und einen grofsen‘ Theil. Teutjck 
'landes; und einige Jahre darnach (1744) die Schweitz 
. Die Früchte diefer 'Reifen beflanden nicht hur in ausneh 


. fehon vorher peı -fönlich bekannt worden. war, „ernannle 


Lehrer der Altirshümer und Humanioren nach Frankfurt 


vollendete fi fie glücklich, zu feinem eigenen, Nutzen, zip 


‚erhielt ‘er einen Ruf nach Upfal als Lehrer der Gefchicr 


ner Sammlung von’ Büchern, Handfchr iften: und Alter 


oo. . 
E\ j . ‘ . R - - 
\ 


an der Oder berufen, und’ 1725 verlangte ihn die.Ruj. 
Kaiferin Katharine die ıfle, als Mitglied der nu 
geflifteten Akademie der Wiffenfchaften, zum Profejje 













die Vorficher der Univerfität, [o wie der Magiftrat, |® 
hen wohl'ein, welch [chweren Verlufl fie dadurch leiden 
würden, Man: bemühte fich alfo auf alle Art, "ıhn x 
zück zw halten, vermehrte [einen ‚Gehalt anfehnlich, und 
verfprach ihm, da/s er auf gemeine 'RKoflen 2 Jahre Tang 
durch Frankreich, Nalien und England reifen Jel 
Nun blieb er, trat das Jahr darauf: diefe Reife an, ud 


gleich aber auch zum Vorthail der Univerfität und de 
gelehrten Republik. Im Frühjahr 1751 trat er eine new 
Reife nach Holland an, gieng im Rückwege stach Paris, 
und kehrte dann nach Strafsburg zurück. Im J. ı9 


te und Politik? aber auch diesmahl blieb er. der Sırar 
burg. Univerfität getreu Im )J. 1758 bereifle er die 


mender Bereicherung, feiner Kenntniffe, fondern auch. je 


thümern, befonders. Infchriften, Münzen, Sigille u fan 
welches alles er im J. 1764 der Stadt Strafsburg fehenk 
te, die ihm Lebenslänglich jährlich 100 Louisd’or als 
Gegengefchenk gab.. Im J. 1746 erhielt er ‚einen Rıf 
nach Leiden, lehnte ihn aber eben duch: befcheiden ab. 
König. Ludwig der ı5te von "Frankreich, dem & 


ihn hierauf zum königlichen Rath und, Gefchichtchreibei 
eine Wür rde, die vorher. ‚keinem Strafiburgifehen Gelehr 


“ 


_ .n 
> N 


Sonörrun. Bomann Dam u u 875 


vw. zu Theil. geworden. war, Dies und. der. Kanzdet . 

leinr. Franz d’Ague[feau veranlafste ihn, i 
ımfelben Jahr nach Paris zu reifen, und mit diefem ge . 

hrten Staatsmanne, die ‚Herausgabe feiner Gefchichse - 

es Elfaffes, ‘die hernach unter dem Titel: Alfatia ilu- 
rata, er/chien, zu verabreden. Daffelbe Sefchak in An- 
ıkung' der Badifchen Gefchichte, als er auf einer Reife 

752 [einem Landesvater, den Markgrafen, jetzigen 

jrofsherzog, Karl Friedrich von Baden, Eröffnung 

Varüber. that; ‘der ihm dann alle dazu. benöthigte Uhiter- 

lützung angedeihen liefs. Im J. 1763 eröffnete 8 ch. zu -, 

Mannheim, : als 'Ehrenpräfident, difauf fein Anr ‚athen 

nd nach feinem Plan von dem Kurfürften Karl Theo 

for dort gefiftete Akademie der. Wiffenfchaften mit‘ 
ner feyerlichen Rede. Auch hatte er an der Errich- 
ung einer 'gelehrten Gefelifchaft- ‚zu Brüffel‘ grofsen Aus‘ 
heil. Geb. zu Sulzburg in der ‘obern Markgrafjchaft 

Baden-Hochberg am öten September Be gef. am Tten . 

dugufl 1771. 

Difl. (Prael. Jac. Chph, Ilelin), qua antiguus Lapis 
T ergekinus declaratwr.;. addıtis XIIII ex. hiltoria 
veteruin regnörum vexatis „ guaekionibus Baßileäe 

" I7T01«. 

Oracle j Tun Afitur Germanieus, . rarum principis ad 

« $pem. Imperii nati exemplar. Argentorati 1717. 4 

“ conlecrandae memoriae Jo. Henr. Barthii, Do- 

_ ctoris "Fhealogi Argentinenlis. ibid. 1719. 4. - 

DIN. (Praef. Kuhnio) de origine, fatig et fucoefhione 
- regnı Navarrae ad noftra usque tempora. ibid. 1721. 4- 


h 2 
. ©... 


Panegyric Ludovico XV regiis Natalibus dicti’ a. ° 
17232, 1723, 1724, 1725 1729, 1731 usque ad: a. 
1745. ibid. 

‚Mifcellanea hifkorica, ibid. 1723. 4 


4 


De Alemannicis antiquitatibus Commentatio, qua inte: oo 


:gra veterum Alemannorum fata usque ad exltinctam- 
‘ <orundem rempublicam traduntur. ibid eod, 4. 
Obfervationes hiftorico - criticae. ibid. eod. 4. 
‘Selecta hiftorica. .ibid. eed. 4 
Qlufires: ex ‚hiftoria Hifpanica controverline- ibid. 
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376. Scaörrsin  (Josayn -Dawinnf, 

















Diff. de fabris Galliae ;Regum- in. Orientem expedition 
. bus. Argentorati.I7a4. de... > er 
Uhizes ex Clodovaei Magnt hiforia controveräıs 
.. pıd. 1725. 4- Br ' d 
“ Oratio Hoptiatie ‚„.qua Ludovico XV nuptias prae 
- .„. "f[ente Stanislao Rege gratulatus efl. ıbid. ' 
fok max, ©: BE a 
Obfervatidnes hiftoricae ‚.quibus origines Bomanae di 
‚Gunter. ibid, eod. 4... Ben 
‘Varia critica ex hiftoria facrä et profana. ibid. end. 4 
Analecta hiforica. ibid. ed... ei: 
. Diff. de exfiincto et’ refaurato- oceidentäli Imperio. ibiä 
NN 
Genethliacus, quo Ludavico XV Delphini ‚natale 
, geatulatus eft. ibid. 1729. fol. ' max... 
--, Difl. de apotheofi five conlerratione Imperatorum Re 
_manorum. Cum figuris., ibid. eod. 4. Recufa. ibid, 


_— de. Burgundia cis »— ‚eb. transjurana, ibid. -1780 4 
 Becula. ibid. 73. 4 
lufires ex Britannica, hifteria controverfiae. .ibil 
1731.4 . 
. Difl. de aufpiciis Romanorum. ibid. eod. 4 
* Les. Armes du Roi jufühes contre l’Apologie de 
 Cour de: Vienne. ibid. 1734. 4. 2 
‘Dluftres ex Francica hiftoria .controverhae. jbid. 17354 
\ Prog, locularig inventae artis’ typographicae .celebrand 
ı -indicens. ibid. 1740: 4 . 2: 
Commentationes hifioricae. et criticae., Baflleae 1741. 4 
Aufser . den ‚[chon : kier ‚angeführten kleinen“ Schrifia 
" findet man in diefer: Sammlung noch folgende: Dubu 
.  hiftorica p., 427 — 434: — Dill. hiforica, qua his 
‘ Chronologia- Romanorum Syria: Praefectsrum, Pont 
+, ficum Judaeorum ätque Judeae Proconfulumi p. 465 
498. —. Oblervationes .ad librum diurnum p. 499 
‚532. — Formulae pacis mter Frilericum .Barht 
‚ röffam et Alexandrum: III, p. 533 — 536. — 
. -Innocentii VLII Bulla dilpenfationig, inter: 0ar? 
 1am.VIII, Regem Franaiae et Aunam, Ducilan 
Britanniae, data a. 1491. p. 531540. —— Recenlo 
Actorum Concilii Bafıleenfis, quae inter. Codd. MSC. 
regii Navarrae Collegiüi exfiant p. 541 556. 
Alfatiae ıllufiratae, Celticae, Romanaa,- Francicae. Te 
mus prior. Cum fig. aen. Colmariag 1751. — J 


? 


% 


. 


‚. SeuöprLin (Jonaum Daxser). 977 
Be \ ” Ya Be a 
‚älluftratd Germanica, Gallica.- Tomius polterior. - Cum ' 
« XXI tabb. aen.. Colmarise 1761. fol. mai. -Der na- 
. turhiflorifche Theil diefes ‚Werks. Teut/ch in dem Ham- . ! 
. burg. Magazin -Th. 8.(1752). De 
Yindiciae Celticae. Argent.: 1754. ‘4 oo 
Yindiciae typoßraphicae. ibid. 1760. 0. 
Biforia Zaringo - Badenfis.: Tomus I, Carolsruhae 176%. 
..—- Tomus ‚II. ibid. 1764. — Tomus III. ibid. 1765. 
‚— Tonms EV. ibid.-1766. — Tomus V. ibid. 1765 
‘ (fie). — Tomus VL ibid. 1765. — Tomuw VIA. ibid. ' 
. 1766. 4. mai. ne Eee 
Banegyricus Ludovico X.V fecundum .imperii femi- 
‘ feculum. ingrello dietus. Argent. 1766. fol. max. ' 
Allatia-aevi Merovingici,. Catolingici, Saxonici, Salick, “ 
" Suevici, diplomatica. Operis Pars I. Mannhemii 1772: | 
» — Periodi Regum et Imperatorum Habsburgicae, Lu- 
# zelburgicae, Auftriacae, .tandemque Galliae: Operis 
. Pars-II. 'ibid, 1775..: fol. mai. : Diefes Werk wurde. 
h„theils noch unter. Schöpflin’s, und nach defjen Tode 
.‚mter Lamey’s Aufficht gedruckt. en 
Hertation fur un monument de la huiti&me Legion -' 
' d@Augüufte A. 1731; in, Memoites de l’Acad. des '\ 
„ Infeript-_T. XV. pP. 157— 168° (nach) der Amflerd. 
4 Ausgabe). T.X. p. 457 [gg (nach der Parifer), — \, 
. Sur un Fragment de Tite-Liwe,. et Reflexions fur 
. le nouveau Fragment. attribue a Tite-Live;. A. 
t 1732; ibid. Hift. de l!’Acad.:T.-V.. p. 155 “a. (nach, 
. der Amfl. Ausg.). — Remardues fur le nom d’Argen- 
".toratum A. 1731; ın Hifi, de l’Acad. T. V. p. 202— 
: 209... Differtation für un monwment des Tribocs, 
‚ une tolonne de 'pierte rouge avec une infcription 
‚ trouvee dans -le Böurg de Brumt. A trois, lieues de 
Strasbourg; in Mem. de l’Acad. T. XV. p. 456 — 467 
. (nach der Parif. Ausgabe).- —'. Diff. fur l’origine de 
* PImprimerie; ibid. Mem. 'T. XVII p. 762 fyg. — 
, Sur la jonction du Danube avec le Rhin, projettee - 
par Charlemagne;. ibid. T. XVIII. Hif. p. 256. 
* dqg. — Sur la decauverte faite a Noettingen en 1748 
' "d'une Colonne itineraire, oü la diftance eft marquee 
‚ par le mot Leugae;, ibid. HiR. T. XXI. — Recher- 
. ches für les monnoies . Brarteates; ibid.. T. XXI: 
Hift. p- 212 fgq. E | —— 
De ara votiva Ladenburgenfi, Imperatoribus et ‚Caela- 
‘ bus Romanis a Moguntiacenfi oivitate feculo III 
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a7 Scuörrax: (Jouasn Danier), 


D 









N dicatar in Hiftoria et: Gommentatt.‘ Acad. elect. 
doro - Palatinae. Vol. I. p. 183— 192. —. Dill. 4 
et Caefareo Ingelheimenfi Palatio; .ibid. p. 300—2i 
“ — ‘De Comite Palatino;. idid. Vol. II. p. 187 fg. 
Rupertus Caelfar defenfus; ubi 1. de Italica e 
ditione; 2. de [chismate ecclefiae; ibid. p. 195 
| — Difquißitio de Verbigeno et Tigurino,  Helvet 
pagis .. ad.aram Saloduri repertam; ibid. Vol. UL» 
269 — 174: '— “Praeleotio de duellis et. ordalüs 
u . zis Franciae Rhenenfis; ibid. p. 281 — 284. — Di 
de Guilielmo VII, Juliacı Comite, ]Marchio 
Dute;.ibid. p. 305— 325. — Difl, de Evangelii D 

Maroi cedice apud Venetos; ibid. p. 326 — 332. 
Schö P flin’s reduerifche «Schriften fammelte und gu 
: nach de[Jen Tode heraus Fried. Dominicus Ring, 
unter dem Titel: J. D. Schoepflini Opera ont- 
ria; recenluit, praefatus eft, vitam auctoris adıedi 
ÜF.D. Ring etc., Vol. I et II. Aug. Vindel. 1769. | 


 /Sein Bildnils in Schwärzkunk von Joh, Jak. Haid in Brr 
cker’s Bilderfaal Stes Zehend; und en Medaillon vor des | 
sıen Theil des von Oberlin herausgegebenen Mu 
Schoepflini (1773. 4,); auch auf einer Medaille, weh 
die Mannheim. Akad, der Will. ihm zu. Ehren ’prägen lie; 
nicht minder auf dem, ihm zu Ehren geletzten Denkmahl is 
‘der Thomaskirche zu Strafsburg. n 


.  WVeigl. Bruchker a. a. O. — Ringii Vita Joh. Don 
> Schospflini er Catalogus fcriptorum; in Actis. Sooiet. Ir 
«in. Marchio - Badenfis ‚(Carolsr. 1767. 8.) und ver Schöpf 
din's Opp. omt.; und daraus Harles in Vitis Philolog- 
- mum Vol. IH. p. 75—116., — G. W, Zapf’s Schrift: Du 
“" Bild erhabener Fürften aus dem Yerdienfe um die Gelchria 
'Keit, befonders aus dem — Leben — Schöpflin's ‚behm 
"bach 1778. 4. — Eloge fuuebre de Schöpflin par Jesu 
Mich. Lobflein. ä Franchort 1775. 8. Teut/ch von ibm 
felbk. Gielen 1776. 8. — Schoepflini Elogium, aucton 
Andrea Lamey; in Hif, et: Commentatt. Acad, Theo 
Palat. Vol. IV. hik. p. 09. — Eloge de Jean Don 
Schoepflin par Charles le Beau; in Mem. de l’Aulı 
des Inicriptt. T. XXXVIIl. Hif, p. 257 — 268. — Noch etw# 
über Schöpflin, vou Ring; in Meufel's hifor, line 
Magazin Th. 4. 5. 30—66. — Saxii Onomal. litter, P. VL 
p- 1835 1986; ev p. 656. — Erneflia a. O. 8. 55—608 
Schon lang erwartet:man von Schöpflin's chomahligen 
Sekretar und Hausgenojjen, dem jetzigen Ritter und F ref. 
C. W, Koch zu Strajsburg, die ausführlichfie und ww 
verlä/figfie Lebensbelchreibung‘ Sceköpflin’sz' wovon be 





_ reits vor mehrern Jahren viel ‚ausgearbeitet wur (vergl. 
Biörnflähl's Briefe auf Seinen ausländ, Reifen B.'5. 5& 8 
Bu u, zıı5 und Ring in, Meufel's Magazin a. a. O. 5. 81: 
I . 


= 
Anzeige einer alten Handfchrift "der. Vulgata von 1398; 


in Riederer’s Abhandl. aus der Kirchen- Gelehr- 
ten- u. Büchergelchichte. \ 


on der alten Belchaffenheit des Riesgaues ; in den 


Nördlingifchen wöchentlichen Anzeigen 1766. — 
‚Vom Alterthum .der- Stadt Nördlingen; ebend. — Von 
‚der Anklopfet; ebend. — Erklärung einer Stelle aus 


d 


der altteutfchen Ueberletzung des Beftätigungsbriefs .. 


K..Arnolf'von 898; ebend. 1767."— Von der kö: 


niglichen Pfalz zu Altheim; ebend. — Von:der Teu-' . 


'felsmauer im Nordgau;. ebend. — Vom erften Mayen- 
ag; ebend. — Von der Schlacht bey Nördlingen im 
:J. 16345° ebend. — Von den BergfchlölleräA im Ries; 
ebend. — ‘Vom Berglchlols Katzenfiein;‘ ebend. — 
‘Von Waiblingen auf dem Hertsfeld; ebend. 1768. — 
'Von der ausgeftorbenen Grafichaft Trüdingen; ebend.' 


'— Nutzbarkeit des Hanfelmannifchen Werks in. 


“der alten und mittlern Gelfthichte von Schwaben; 
\zbend. — Nördlingifches Stadtphyfikat; ebend. 1769. 
— Vom Urfprung der Nördlingilchen Reichsmünze; 
"dend.. 1770 u. 19771. —  Gelchichte der Nördlingi- 
| chen Reichsmünze; ebend, | u In 
Die meiften diefer: Schriften [ammelte fein Freund, der 
Diakonus Böckh'in Nördlingen, und’ gab fie heraus, 
:unter ‘dern Titel: IF. Schöp erlin’s kleine hifto- 
filche Schriften: 2. Bände. Nördlingen 1787- 8. | 
hate, nebf Thilo, -. .. Gefsner und G, H. Lang 


‚den gröfsten Antheil an dem Magazin für Schulen und 


die Erziehung überhaupt (Nördl. 1767 — 1771. 6 Bän- 
de. 8.) . Seine Abhandlungen untl Recenfionen find 
meiftens mit dem ‚Büchflaben S bezeichnet. 

Vergl. den Abrils feiner Lebensgeichichte von Böck vor dem 
' sten Band feiner kleinen hifor. Schriften. — Saxit Onomafl, 
litter. P,. VIEL p, 1712 fg. — Erneftlia.a 0. 8. 68—J71. 
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SCHÖTTGEN (CHRISTIAN). 


" ; Scuörrzagin (J. Fa.) Scuörreen (Ca) 381° 


0 
& 


‚Studirte in der Süächfifchen Land[chule Pforta und . 


ht 1707 auf der Univerfität zu Leipzig Theologie. Im 
1709. erlangte er dajelbfl die Magifterwürde, und 
eng an, Vorlefungen zu halten. Mit dem Anfang. de; 


1716 trat er das, im vorhergehenden Jahr ihm: ange- 


Otene Rektorat der Schule zu Frankfurt an ‘der Oder 


\ 
x nr . ‘ \ı 


j 


- 
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32. 0. Scuörrsen (Curıstian). 


ran Im J. 1919 kam er nach’ Siargard in Pommern i 
‚ Rektor und Lehrer der [chönen W iffen/chaften. am 6r 
-  ningifchen Gymnafıum-. und: Rektor der dortigen Sch 
und 1727 Mach Dresden als Rektor der Fereutufe 
Geb. zu Wurzen am’ ıyten März 1657; gef. am 19 
(nach andern am 16ten) December 1751. 
| 


Din 4 librariie et bibliopolis. antiquorum. Lipig 


710. 
| Themikoclis ikolae, Graece et Latine, intel 
_ prete Jo. Matchaco Caryophilo, Archiepil« 
Tconienf. Recenfuit, notis et indicibus illuftravit, | 
in praefatione, vindicavit etc. ibid. eod. 8.. 
' Adnotationes ad Vetti Aquilini Juvencı Hifom 
; evangelicam. Norimbergae 1710. 8. 
Commentatio de "[ecta flugellantiumg. Lipl. 711. & 


| - ,* Cornelius Nepos. ibid. eod. 8. Es ift deu 


ihm beforgte te Cellarius ifche Ausgabe diefes Ki 
kers. 
. Curtius Rufus. ibid, eod. 8 ‚Auf diefelbe.& 
57 ste Ausgabe. | 
Epiftola ad D. Jo. Cy rianum de Adaenärıy veiel 
- ecclefiae. ibid, eod. fol. | 
Dif. de. empbafi verbi O2. Püal. LI, 9 ib: 
1712. 4 
— de emphafi: verbi Grrayarilopet . ad Marc. VIIL, ı | 
‚ibid. "eod. 4. 
we de Aydeiıy suber I Corinth.. Iy, 3 ibid. eod, £ | 
Lamberti Bos Ellipfes Graecae, : cum | 
‚et oblervationibus. ibid. 1713. I2. In der folgende 
- von C. B. Michaelis, Lei/ner u. a. beforgia 
“ Ausgaben find feine Zufätze und ‚Anmerkungen bey 
halten worden, 
Rudimenta Loögices. -Francof. ad Viadr. 176. g. Str 
._ gardiae: 1725. 8. | 
Diff. I et II de inferiptionibus Hebraeorum. uiie| 
1716. 4 . 
 Progr. vom Urfprunge, des Gregorius- Fels, Frankf. 8 
. der Oder 1716. 4. | 
— Ghrifus Rabbinorum fummus. - ibid. eod. 4 
-— de cenfibus Pontificiorum venditis. ibid. eod. £ | 
— derin Schulen unbekannte C hrifüs. ebend. 1716-4 


y r 


on Senörrom (Courun). | 38. 
gr. An infrumentum Davidis mukcum Fuerit utri- 
ulus? Francof. ad Viadr, 1716. 4. _ 
orgii Palöris Lexicon Graeco-Latintuun in novum 
Fefamentum Domini noßri Jefu Chriki. Nova 
sditio. LipL 1717. 8. mai. “ 
korie der Churfächfiifchen Stiftsfladt Wurzen PIE \ 17 wos 
sehörigen Documenten und glaubwürdigen Nachric 
‚en zulammengetragen. ebend. 1717. 8 \ 
alpectus lectionum biftorico - eccleliafticarum ad Pu 
formatzonem Lutheri {pectantium. Francof. ad : 
Vhadr. od. 8. Dresdae 1730. 8. , 
de. Aimulo boum. Fref. ad V. 1717. 4. 
Aoralifche Gedanken über die Hißorie von David 
und Noaäbal. ebend. 1717. 4: 
de .ftatir ‚fcholarum ante Reformationem. ibid. eod. 4. 
bilaeum Tezelianum.' ibid. 1718- 4. 
'ogr. die. Feinde des Creutzes Ehrili. ebend. 1718. 4 
- de Schilo dominatore ad Genel. XLIX', 10. ibid. 
od. 4.. 
ectiones vindemiales de: veritate religionis Chriftianae 
'et. emendatiche ıintellectus. ibid. eod. 8. . ' 
üurıöles Antiquitäten- Lexicon , darinnen nicht allein \ 
‚einige taufend Wörter aus dem Jüdifchen, Griechi- - b 
fchen,. Kömifchen und Chriflichen Alterthum .deut- x N 
"lich erkläret werden, 'fondern auch' eine zulängliche 
Nachricht von den Ordnungen und Gebräuchen, wel- 
che bey den Hebräern,, Griechen, Römern .und alten 
-Chriften ebemahls im Schwange gewelen, aus ‘denen 
beften fowohl alten als neuen Scribenten, wie auch 
aus verfchiedenen alten und bewährten .Monumenten 
' im’möglicher Kürze gegeben wird; nebft einer vn 
. rede Herrn D. Io. Alberti Fabriciı, Prof. Pubt}, 
- zu Hamburg. Leipz. 1719. gr. 8. 
rogr. Hiforie der Frankfürtifchen Schulbibliothek. 
' Frankf. a. d. O. 1719..4. ' 
— die gezählte Flucht und gefammlete Thränen., der. 
Kinder Gottes. Stargard IY7I94 4. N 
Diff. de a6ym Silio Dei ex Joh. I, r. ibid. 172D: 4. 
— de devotionibus veterum Romanorum. ibid. eod. 4. 
— de originibus monafterii Stolpenfis in Pomerania 0c- 
cidentali. ibid.. eod. 4. Ä 
— Praxis utriusgue Pafchates. ibid: eod. 4. on 
— die Ablagung des Teufels ud feines Welens. ebend. _ 
‘1721. 4. | 


-_ 
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2:7 . ‚Scuörrezu (Guxissian). 


Altes und’ nenes. Pommerland, oder gefammlete N 
richten von verlchiedenen zur Pommerifchen Hi 
gehörigen: Stücken,. woraus die hisherigen Pomme 

- Ichen. Hiftoxien-Schreiber ergänzet, verbeflert, u 
viel. unbekannte hiftorilche Wahrheiten ans Licht g 

bracht werden.‘ Aus geichriebenen und gedruck 

- ‚Urkunden herausgegeben. iftes, 2tes und 'gtes Stü 
Stargard 1721. — tes Stück. ebend. ıy22. 8. ,‚: | 

Progr. vom Sabbath der künftigen Welt. ebend. 722.4 

Hiftorie der Buchhändler, wie folche in den alten ü | 
mittlern Zeiten gewefen; aus tüchtigen: Nachridw 

‚ zufammen getragen. Die andere und vermehrte & ' 
gabe. Nürnb. u. Altdorf 1722. 4. Als erfie Auf 
ıfl anzulehn die vorhin angeführte Diff. de: libians 4 

: bibliop. antig., die er überfetzt und vermehrt herum 
& aD. ’ ı " u - ° ." v 

Elementa theologiae moralis in ulum Scholarum 4 

“ Gymnalofum per quaeftiones et refponfiones prop 
fSita. Accefht libellus alceticus vernaculus: Entwu 

einer chriftlichen Schul-Mloral. Leipz. 1723. 8. ' 

.Difl. de notione et ulü rue. demayssng Ecclebae Graec 
ad. Spiritum $. in 'Euchariftia.. Stargard. eod. 4. 

—i de zitibus gentilium in [ynodo Hierololymitans pr 

- hibitis, Act. XV, 29, ibid. eod. 4. . . 

— de -antiquilhmis -linguse Germanicae monumentis 6 
thico- Theotifcis. ibid. eod. 4. Ä 

— ' de.nolis ın veltitu, ad illuftrationem verborum hyı 

: facri:. Und die Schellen klingen etc. ibid. eod. 4 A 

Progr. Die Verluchungen eines Chrißlichen Schulins 

. ‚nes. ebend. 1723. 4.: : “ | 

—- Das Andenken der Ponimerifchen Bekehrung durd 

-Bifchoff Otto von Bamberg verrichtet. ebend. 1724% 

——_ Vorfpiele der- Stargardilchen Reformation, die Zeug 

ı nille der Wahrheit, welche mitten im Papftthum vor 
einigen erkannt und an den. Tag geleget, aus def 
Documenten der Stargardilchen Kirchenhiftorie. ebend 
1724._4. nn 

_— Die  Aufnehmung des Creutzes Chrifi. eben Ä 







| 


Ä 


"oo 1m25 4 - nn 
Dill. de iure publico Reipublicae 'Romanae. ibid. 1726: & | 
Progr. Judifches Zeugnils von der ‘Wahrheit des allbe- 
reit gekommenen Mefhae. ebend. 1726. 4. | 
Ehrepgedächtnifs des ‚Hrn. Generalfuperintendente 
‚ Nerreter’s. ebend. ‚1726. 4. | o | 
0 on up 
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SCHÖTTEEN ‚(Gasueraan), n 22 


Or. Bünes Reichen : ‚Reichehum in. Gott... Stargard, 
1726. 4 
« Der auf die, Verfchmilerang. derer milden. Gefifte 
gelegte göttliche Fluch. ebend. 1707. 8. .. ;... 
- Die. Stillen im Lande. ebend. 1727. % _ 
- de libris, _ quas vulgo fcholaßicos vocant. , Diendas 
«od. 4- e 
Atiquitates: Triturae et Eullonjae, ex antiquorum tem- 
zeliquiis congellae. Traiecti ad Rhen.,eod.. 12. 
hilenis, Judaei, ordnia quae exftant. apera,.,ex ac- 
curetifhima Sigism Gelenii et aliorum. ‚interprgta- 
tione partim ab Adriano Turnebo ‚paxtim a Da- 
vide Hoefchelio ex Auguflana edita et. illufrata. 
.Muic Dovilhimae editioni accellere variae. lectiones.et 
| elogantilfimus eiusdem Philonis de Septenario li- 
'bellus, et. de Providentia Dei fragmenta, , cum, rexum 
: indice locupletifimo. . Accedunt .noviter, notitia. vitae 
. et operum. hilonjs.ex viri celeberrimi Joannis 
.Alberti Fabricii Bibl.: Graeca et Praefätjo Chri- 
fkiani Schöttgenii. Francof. ad Viadr. 4729. ‚fol. 
Eigentlich nur ein ‚neuer: Titelbogen zu einer dältern 
. Ausgabe, mit einer Vorrede. von Schöttgen, y 
Progr. Teftiimonium perfoeeitimum de veritate, religio- 
. as Chriftianae ex loco Joh. V, 7. Dresd..epd. 4. 
= ÖOriginum Rulficarum., Sectio L de Molcorum origi- 
. nibus, ibid. eod. — Sect. II, de Tobolenfium arigi- 
. nibus.. ibid. eod, — Sect, TIE. de Rutbenorum origi- 
nibus cap. I. ibid. e&od. — ., Cap. UI. ibid.. 1730. — 
:ı ‚Cap. UI, ibid, eod. — De Ruflorum [ynonymis. ibid. 
1731: —.De antiguifiimis terrarum Rallicaram Ancolie. 
:. dbid.ieod 4. 
„Di omatifche und curieule Nachlefe der Hißorie von 
ber - ‚Sachlen und angränzenden Länderb, zu „einiger“ 
Erläuterung: derfelben ‚gehalten von C. Schött 
- und. Geörge Chrikien Kreylig. ıffer T eil. 
Dresden 173°. (Von ihm ‚find darin: die. Vorrede 
von den Sc ickfalen der Oberfächl, Gefchichte. — 
Nachricht von den Hermandurern, als, erfien bekann- 
ten :Einwohnerh des Meilsner- Landes. — Ordnung 
. des .Chur- und. Fürftl. Oberhofgerichts zu Altenburg 
“und Leipzig. — Dreylsi Leipziger Briefe. — Chri- 
- Kıan. Parlon vom Roc Hitze Steinmark.) - —  öater 
‚Theil. ebend, 1730: (Hiß. der Sorben- Wenden.) _ 
. gter Theil. ebend. 1731. (Geographie der Sorben- 
/ Zwölfter Band, 23 


L < 


',986 Scuörrden (Girisrian), 


a 
e 
“ 
2 


- Wenden. “Mit einer Tiandkarte.:-— Nachricht ve 
: -fchen Lande. — Von der bey Lauch auf dem Fe 


’, 
\ 


- 






Hans Kohlhafen, einem Befehder der Churfi 


gefundenen Seide): —' ‘4ter Theil. Dresden 173 
(Einige zur Oberlächf. Hıiforie gehörige Briefe m 


ds Edm. Martene und Urfini Durand Ve 


fcript., et monum. amplifl. collectione. — Doppek« 


‚” Vertrag zwilchen dem Bifdhoff- und -der Stadt Nau= 
"burg an. 1514 und 1518: — Des kajferl. Cana 
” Georg Siegm. Seld’s Brief an Chph. v. Carl 
* witz, Churläch[, Rath 1553.) -— ster Theil. eben 
- 3731. (Von den uralten''Begebenheiten der, Sächfen 
«= Allerhand vermifchte Briefe.) — 6ter Theil. ebeıl 
"wii. (Adltefte Gefchichte' des  Meilsner: Lande, 


nebft Befchreibung .der e£rften Markgrafen bis ad 
Konrad den Gröfsen. =: Einige befondere Um 


‘ Kände vom''Schmalcaldifchen Kriege :und -Aupsburg 


Reichstage a. 1547 und 1548,’ den' Chütfürften m 


“ Sachfen und’ feine Bundesverwandte betreffend.) -- 


“ ter Theil.  ebend. 1732. - (Einige: Umftände von da 


! 


' Bltefen Markgrafen zu Meißen, wie zuch von ika 

Gerechtfamen. — :Von-den in 'hiefigen Landen ge 
‘ welenen Burgwarten. — Dörfer, in das Gericht g% 
‚ Brielnitz gehörig.) —' 8ter Theil: .ebend. 1753. (Ei 
“- ernfier Sende-Brief Thomas Müntzer’s an fem 
‘ lieben Brüder zu Stolberg. —— :Der ven Orlamünd 


 * Schrift”an die zu Alftedt, wie man Chrifilich- fechter 


fol. —: Von den alten Graffchaften Hiefiger: ande 
— "Auszug aus D. Joh. Dav. Sohieferdecker‘ 


- 


Befchreibung : der Pfärrkirche zu Weißsenfels.) - 


gter Theil. ebend. 1732. (Einige Herzbergifche Ur 


‚. "kunden, 4 Vermifchte Briefe zum Säohlilchen Kur 


' kreife gehörig.) — Ioter Theil. ebend. 'n752. (Petri 
‘ Afbini Anmnales der Stadt Crimmitzlchau, mt. Wie 


len Anmerküngen. '— Einige zum 'Sächf. Kurkreil 
gehörige Alte Briefe.) — ‘ITter Theil. ebend.' 173% 
(Dav. Siegfr. Büttner’s.huldigende Kuückenburz. 
— Lieben des Polauifchen Mörichs Paul Langen) 
— ‘I2ter Theil.’ ebend. 1733. 8 (Etnk£B rötaff) 

lachricht von dem Kloftet S. Petri zu 'Merleburg 


— Leben M. Balth, Mencii)- : 
‘ Brogr. Cauflae lecefhonis a coetu Pontificio nolito Seo 


lo Iuppeditatae. ibid. 1730. 4. 


L| . 
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. »SCHÖTTGEN (Camrian), 337. 


S 


- 


Progr. de indieıbus librorum probibitorum et expur- 
gandorum eorumque haevis variis. Comment. I. Dresd. - 

' 1732. —: Comm. II et III. ibid. 1733. — De naevis _ 
‚Atterariis indicum prohib. et expurg. ibid. eod. — 

" De naevis politicis. ibid. 1735. ‚4 

Horae Hebraicae ‘et Talmudicae in univerfum Norum u 

v Teftanıentum, quibus Horae Et Lighbtfootiml. 

\bris hiftoricae. [upplentur, iftolae et "Apocalypfis 

" geodem wmodo illufirantur. Meredune Diferiariches 

e  quaedam philologico-lacrae indicesque locorum (eriptu- 
.rae, rerum ac verborum necellarii. ibid. 1733. ‘ 

- Tomus II £. t. Horae Hebr. et Talm. in Theologiam - 
- Judaeorum ' dogmaticam antiquam et orthddozam de 

- Meiha impefifae. ibid.. 1742. 4 £ 

Gommentatio de vita Nicolai Marfchalei Thuril, 

» iuris olim Profefloris in Acad. Rofiochienfi. ibid. 
eod. 4. Ob raritatem recudi cüravit et annotationi- 
bus quibusdam litterariis I 0. Pbil, Schmidius 
_Roftochii 1752. 4. 

Phi Leebensbelchreibung eines "gelehrten Dresäners, 
Andreas Proles, zur Erläuterung der Gelehrten- 
und Kirchen -Hifotie. 'Dresd. 1734. 4. 

Regulae quaedam ad faciliorem linguae Fbraicae cogui« 

»xtionem facientes. ibid. 1735. '8: | 

Progr quo demonftratur;, R. Simeonem, Eliuin Io- 
chai, ‚auctorem libri Sohar , religione fuilfe Ghriltie- 

num. ibid. eod. 

‚== Jüdifches Zeugnils von denen Leibern derer Meilt- 
gen, die mit dem Mefha aufgeftanden. ebend. 1736. 4. 

—.filtens. praetermilla quaedam de Conrado Kauf- Zu 

“ fungo eiusque familıa. ibid. eod. 4.- 

Hikorilche Nachricht von denen Illuminationen, wie 
Solche zu alten und neuen Zeiten bey allerhand Völ- Ä 
kern in Gebrauch gewefen. Dresd. u. Leipz. 1736. 4. ' ': 

‚Brogr,‘ de vita Sizzonis, Comitis Kevernburgici, 


Dresd. eod. 4. 
de de maigribus‘ Sigzonis etc. Comment Let I. ibid. 
"m37. 4 


nn Eafparis Bar chii Obfervatio de Dictatore muni- - 
“Acipali ,tex 'ibro Gellianorum inedito. ibid. 1738. 4. 
'— de Burggraviis Altenburgenfibus.: Comment. I., ibid, 
- eod. — Comntent: II. ibid. 1739. 4 
— exponens hiftoriam tertae‘ Plisnenfis ex Montibus Iais, In 


 Abid, 1739. 4. 


388 , SCHÖöTTGen (Cuxistuan).“ \ 
-, “ 


I ı " belgefchichte An; 1740, den 24 und 25 Jun. 


‘ 


 Chrikoph. Theodori W.altheri, Praeconis E 
' , gelici in ora. Malabarica, Ellipfes ‚Hebraicae, five 


\ 
. 


n 












Progr. Hiforifche‘ Nachricht: von Rabenau, D 
170.4 Ä 0: 

.— Die Hiforie der Dresdnifchen Buchdrucker.. eb 
1749 2 “ | a 

‘Der löblichen Buchdruckergefellfchaft zu Dresden 


“einer -Vorrede Hrn. Chr. Schöttgen’s uw. 
.. ebendl.. 1740. 4. 


. vocibus, quae in Codice Hebraico per Ellipfn 
rimunturf: Denuo edidit, ‘oblervationes.novas,. mi 
tullam et’ diflertationem, una .cum indice, adiecit 
ibid. eod. 8. Zwey neuere, vermehrte Ausgaben | 
fchienen..zu' gleicher Zeit; die eine 'von J. Chpk. 
Schulze. Halae 1783. 8.: die. andere von J. Hei 
Prada jun Lipl. 1783. 8. N 
' Progt. Debensbeichreibung Herrn Wolfgang Euler 
' 'beck’s, der Rechten Doctoris und Churfächk. woll 
verdienten Hofraths. ‚Dresden 1741. 


4 a 
 — Commentatiuncula de Nicolao, Epifcope Conlır 


\ 


. 


tianenfi,“Dresdae lepulto. ibid. eod. 4 - 
= de prudentia Henrici illußris, Marchionis Mi 


nenfis, teımpore interregni magni exhibita.. ibid. eod.4 


. — de artibus pacis. ibid. eod. 4. 


\ 


t 


de Luitgardi, uxore Conradi M- Marchioni 


Mifnica, origine Suevica. -ibid. eod.”4. 


. „ — de Melha 3emdedry cauflas hominum perorante, Job. 


XVI, 20. ibid. 1742. 4 - 


-- Notitia fchölae Dresdenlis 


ante tempora Refotmato 
- nis.’ 1 1d. eod. 4- " . " 


- — Unvorgreiflicher Vorfchlag wegen einer befonden 


“ Challe in öffentlichen Stadtichulen, ebend. 1742. 4 


0  — von Schylbüchern. ebend, 1742. 4. 


Mu ' 


*Der Rabbine, eine Wochenfchrift.: ebend. 1742. 8. 

Vits et agon viri admodum reverendi, Chrikopb 
Theodolii ‚Waltheri, per annos XV 'Muhonau 

“ Tranqyuebarienfis optime meriti. : Praemifla ef Dile- 


_ " tatiuncula de praefidiis Audiı Philologiae- facrse 1d 


- “Jaetam analyfin.. Halae 1742. 4. ‘-Auch Teusfch = 
‚gleicher Zeit, | . 2 
Progr. Vir doctus, de contemtoribus. zeligionis ver 


} 
mn. 


0} ı 
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Sondrrons (Car) . 389. , 


Prog. de Mein fubita more e Sopplici erepto, JeL. . 


LIII, 8. Dresd: 1743. 4 


—. Notitia Bibliothecae fcholae Dresdens Crucianae. . 


: ibid. .eod. 4 


er. Analecta quaedam. Monaßerii Porteußs. ibid. end. 4 _ 


HB za Asasııy. Novum Teflamentüm Graecum; in je 
rt etiones divilit, interpunctiones accurate pofuit, - et 


| difpolitionem logicam adiecit. Lipfiae ‚et et Gorkeii 


& 


1744- 8- 
Progr. V: Hiftoria Burggraviorum Donenfium. Dres. 


1744 — 1746. 


4 -. 
Gefchichte des Durchl. Finfien, Herm Conradi de: es, 


 Grofsen, gebohrmen Grafen zu Wettin, Mare 
r fen zu Meilsen und Laufitz/ aus tüchtigen Urkun 
men getragen. ebend. 1745. 8. 


Progr.. Meliorem elle fortem borum; qui‘ atiuntur m - 


-iurlas, quam illorum, qui alios sontume is afficiunt. 

„ibid. eod..4. \ 

-— ' Nachricht von. Ernt Brotuff’ 8 Leben. . ebend. 
174 

pn Nechficht - von einem alten. Teutfchen Manulcript 
: der. Sprüchwörter | und: des Predigera: Salomonis. 
ebendı 1746. 4 


Jo. Alberti Fabrioii — Bibliotheca Latina medias 
et infimae aetatis. Volumen fextum. P—2. Liber 


u XVI. XVIL XVIL:XIX. XX et XXI, quos pok- nun 


* fata viri fummi addidit Chr. Sohoettgenins. Ac: 
cedit Coelii Sedulii Carmen de verbi i incarnatio- 
ne. Hamburgi:ı 46. 8.- 

‚Novum_Lexicon ce 
C. Tefamentum; 'congelfüt, et annotationibus philo- 
- logieis in ulum fcholarum illufiravit etc. Lipf. 1746. 


8. — Nunc recenfuit, quam plurimis locorum inter- 


raeco - Latinum in Novum D, N. J. 


 pretationibus auxit et varlis, obfervationibus philolo- . 


gieis locupletavit Jo Tobias Krebs, allufiris Mol: 


ani Rector. ibid. 1765. 8. 


Inventarium diplomaticum Hikoriae Saxonise fuperioris, 

d. 1. Verzeichnils der Urkunden zur Hiforie von .. 
"- Ober - Sachfen, :darinnen Kayferliche, Chur-- 'und _ 
‘ „Fürfliche Schenkungen, Privilegia, ‘auch das Reich, _ 


Stifter, Klößer, Univerfitäten, den Adel, Städte 


‚und Dörfer, ‘angehende und im Druck befindliche,‘ 


‘- Documenten, --Chur-Sachfen, Meifsen, Thüringen, 


Honueberg j Voigtland, Angleichen Anbalt ; Schwarz- 
A 


x 


Pa 
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290 Scnörresu (Cassruan). 


‚burg: Quedlinburg, Schönburg, Mansfeld,- Nor. 
und Mühlbaufen, anbetrefend, in chronologifche 
. Orduung vom Jahre s00 bis 1741 enthalten. Nebk 
einer umfiärdlichen Vorrede, und fünffachen zum 
nutzbaren Gebrauch eingerichteten Regifter. Hal 
. 3247. fol. . .. - 
Hiforia des ehedem auf Univerfitäten gebräuchlich ge 
welenen Pennalwelens. Dresden 1747. 8. 
Progr. Nachricht von Bartholomaeı Zafxow’s ge 
'Schriebener Chronik. ebend. 17497. 4 . _. 
— Analecta de Burgwardiis Saxonicis: ibid. eod. - 
,  . Sect. DH. ibid. 1748. — Sect. II. ıbid. 1750. 4. 
‚== Criticae .lacrae fanioris. Specimen I. ibid. 1747. 4 
— Barthol. Zafirow’s Bericht, .. wie dıe Herzoge 
. von Fomgiera fich . wegen des Schmalkaldifchen Ber 
. des. wit dem Kayfer auszulöhnen gelucht. abend, 
‘37 4 \ . 
3 een der wahre Meffias, aus der alten und reinen 
Jüdifehen Theologie dargethan und. erläutert; nebi 
‚einer Vorrede von der Jüdifchen Orthodozie, und 
einem -dreyfachen Regifter. Leipz. 1748. 8. 

Progr, Differtatiuncula - de .antiquilimis litterarum in 
terris [uperioris Saxoniae fatıs etc. Dresd. 1748. 4 
-— de antiquiffimig litterarum in terris - [uperioris Sase 

- mise fatis. ibid. 1749. 4. nn 
Catalogus Bibliothecae V. S. V.E. Loefcheri, Tbeo- 
.logi Saxonici. Pars I. . ibid. eod. 8.. Die folgenden 
: Theile bearbeiteten andere. nn 
Hiforie des berühmten Helden Graf Wipre.cht’s zu 
."Groitzfch ‚ Marzgrafen. in Lauftz und-Burggrafen zu 
- Magdeburg, wie auch .des von ihm, gellifteten Klo- 
.fters zu Pegau; aus -tüchtigen Urkunden zulammen- 
„. getragen. Regensburg 1749. & -  .. 
Pzrogr. "Anmerkung über eine ‚Stelle in ‚Luther‘ 
Schriften. Dresd. 1749. 4. EEE TE 
: — de plantatione a patre coelefi. non plantata, € 
propter hoc eradicanda, ad Matth. XV, .ız3. ibid. 
1750.40. © en 
‘— der. alten Jüdilchen Kirche Gedanken über des Er- 
.„angelifche Lied;- Ein Lämmlein. geht ‚und. trägt de 
 Scituld. ebend.. 1750. 4. bar 
= de ide R. Molis Maimonidae in adfirueds 
‚antiquitafibus Hebraicjs, ibid. epd. 4- en 
— Anslacta Monaftezii Ollecenfis, ibid. eod. . 


Pe | 
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20 u Sciöeram oma). u. Se 


Prog. Specimen ankiqnifatung. ‚Hebraicaram. CK libro 
ohar Dresd, I 
_ Hiforicche Nachoht. ns Sebaßian Vogelfner I- 
. ger. ıfe Abtheilung, ebend, 1751. Pa 
— Anuiquitatgm a. arsedem, wid "Rebbinos 
y° Ki a. ibid. eod. x 
vifto vero Deo‘ ad Hebr. I, 3; in. Wüifeeit. 
ur T-, Lp . 168 — 186. —- De Afarchis, ad’ Actpp 
xIX, 30; 1 dia. 1 p- 178 185. — ‚Bpieilegum 
oblervationum ko ad Jufinum; rübid. T. 
6-28: - „“ 
kemenkungen über das "Mulsum Kirchärianünf, „in 
de, Nenen Büchexlasl B. 1. S, 544 u ff. 793 u Er 
Öratio Catilinag in M, iceronem,. edita ex 
MS$to Codige „, ‚cum animadverhonibus; .ın. An 
ez amni melioram, Aiheerupe, genere "T. II. Nr. 1 
— Dif. a Terminer id. Nr. XIL. 
Beyträge zu | den Kg chen: Ph 


1723 
— zu dem "ea führlichen Bericht. von slerhand neuen 


Büchern u. [. w. (Frankf. ü: Leipz. 1708— 1710): 

zu dem Compendiöfen Gelehrten - Lexichn, von J ob. 
„Burc! Merick2 herausgegeben (Leipz.. 1705. 8) | 

— ıu der Grin er ilchen Ausgabe der 'Seriptorum rei 
. ruflicae. veteryim -Latinorum <Lipl. 1735. 4, ‚ibid. 

173: Alec - 

Briefwechfel zwifchen ihm and Heinrich Brenkmann 

. ın Obferyati. milcell. „In auctores veteres ee fecehtio- 

- ze Vol. VL T.IL! _ .... 

Erläuterung, einiger Stelleh des N. T. aus dem Alci- 
phron; in der Hifojre critique de Ia Republigue. 

- des lettres T. XIII. 

'Porrede zy Jak, Chriti, Schäffer’s ‚(ehriftmälsigen 
Beweie, -daß.Chrifius au keiner Mittwoche, fon. 
dern. an einem Freytage verfigrben (Leipz. 1247- 8.) 


Nach feinen Ableben erfhin: - 


Diplomataria et Scriptaxer -biltaziaa Germaniae medu 


sevi,;, cum figillis aeri incifis ; ‚opera et. frudio Chr. 
Schoettgenii et M, Geoc Chriko. Kreyfigii, 
.Quorum vitas praemilit, et. Praefationem H. G. F ram 
ko ‚Tomi! u. Altenburgi 1753 — 1760. fol. 


_ 


s Exuditoruin: ‚heip . 


; 


- 


\ 
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Ba Scwörrens (Om)-Sewons {EL) 


Bu ‚wollte. “ 4 


| Den andern Theil von Jelus; der wahre Mefkas, w 


vergl" "Bötten's” geiehrtös. Europa Tr. 8 295 — 508. - 


a watapiie et, — Schroeekh in. der. Unpapcheyifsben. Er 


N 


- 








* T Hündfehriftlich kinterliefi e: . 
Reinelii.. panymölogicum; aus der wnleferliche 
° Handlchtift des Verfallers ins Reine gefchrieben, untl 
fortgefetzt.. Mam in Joh. Clerc’s Bibliothek, wi 
“ aus,diefer' in diejenige von 'Chfiph. Saxe,;, der da 
.. Werk noch mehr vervollkommnete und 'es ‚herauszcn 


Thefaurus Antiquitatum. Todnicarım, oder Jüdifche 

’ ‚terthümer. 

Theologia 'Judaica. 

Abban Manz „von den alten, Tentfchen. Glofhis Aheb au 
Maurir und anderer: "* ° 


fr 


von er eiheh flarken Anfang hinterliefs. 

Ein Bibelwerk, worin er, ohne einen. Ausleger daher 

"zu brauchen, über das A. und N. T. meiftentheh 
‚Neug, "deutlichere und der Atslegungskunft‘ ‚gemäßen 
"Erklärungen, Einleitungen und Zergliederungen Yon 
‚legen wollte. N 


Eine- Sächifche Gefchichte. - .“ - | u | 
Ius puhlicum Saxoniae ,.- 


Sein ..; ins ganz ymähnliches Bipdgdfe vor dem fm Band, feine 
Horarum .Hebr. et Talmudicarum; und von Joh, Jak. Haid 
au Schwarzkunf, im sten Zehend’ von Brucker‘ Bilderlial, 


‚Brucker a. & O0. — Jen, gel, Zeitung 1758. 51.5. 8. 19- 
:83. == Erlang, gel, Anmerk. u. Nachrichten 1758, St. $. 5.8 
— 55. — Schmerfahl: s Neue Nachrichten von jüngf ver 
. Borb. Gelehrten B. ı. S,41=54. — H. 6. Franke w 
dem sten Band von Schoettgen's u. Areyfig'; Die 


‚ehenhifiprie Th. 4. 5. 1ö5— 163. — Sazxıi Onomal. lite, 
:®». vL p- 660 = 658. — Ernefi a 4 0°. 8 Tu ö 


NS 


Semorn- (Henna); 


"Tepe tl Cöln: zeb. zu Öoblenz 1906; gef. 1768. 


Setze die von’ feinem Ordensbruder Fo Sep h Hortr 
heim: 'ängefangenen Conoilia Germaniae ort, inden 
' er den von diefem: augefangenen. Sten -Band (1765) 
- hölländete, und_den 6ten (1765), den.zten (1767) ud 
die‘ Hälfte des gten (. 1769): hinzuthat. Das Uehrise 

bis zu und mit dem ıüten Band: (1975): befargie de 

Fefuit Aegidius Neifsen, S oben B. 5, 5. 20l 


x ® 
L d 


x 5 _ Scnogn. @) Rn Scnontesen MH). . 393 | 


Vers. ie’ dem 8ten Bande des. erudhnsen Works virgefei j 


kurze Lebensbeichreibung des r S. e hol . 


SCHOLLER (Frrepkicn Adam), . 
Studirte 24 Bayresth, Jenu und :Halle-Theolögie in 


Yorbin indung: 'mit ahdern Wi iffenfehaften ; und: nbernelhnk - 
J5h' die “ihm von der :Euangelifehen Brüder + Unia: are, 


reiragene' Stelle eines: Direktors des dortigen: Seminms 


dums und ' "Lehrers der” Mathemarik und ‚Phyfik, ‚Gebl 
% Benk C nicht Bernek) im Bayreuthöfchen. am: 6fen- Des - 


serhber 17185 gef. 'am' Sten Aprä 1785. 


Diit. (Praef. G. A. Ellrod) de poshi angelorii Yngui 
‚Baruthi 1738. 4. 


‘ 


Flora Barbyenfis in akın Seminarii Fratrun- 


w. 


,.3795- Be msi. Das von ihm hierzu nachgelaffene . Supk 


. plement gab Joh. Jakob Boffart heraus, nachde 
es J. C. D. von Schreber N rcngefihn und Ki 
tigt hatte. Barby u. Leipr. 1787. 8. ' 


- ‚Vergl. O&to's Lexikon der Oberlauätz. Schriftßeller B, 3. Ab 


theil. 1. S.903..— Fikenfeher's gel, Fürfienchum Biyseut 
x Bm. 8 sum ErnefiauO 5.79% , 


" Schorrıiner (Hermann) 


Legte 1738 in dem Bayrifchen. Benedikt 
‚Oberalteich die Pr ofels ab, -fludirte da 4 Jahre lang 


_Philofophie und Theologie, fetzte alsdann "in Salzburg . 


diefe Studien fort, wo er auch die Franzöfifche und I 
lienifche Sprache. lernte; und wurde 1745. zum Priefier 
geweiht. ‚Weil man ihn zur Uebernahme" eines. öffentli- 
. chen Lehramtes für noch zu jung hielt; fa Jehickte ihre 


‚fein Abbe nach Erfurt, wo er, aufser den öffentlichen i 


theölogijchen Kollegien, noch ein Privatkollegium: über 
die Mathematik und die orientalifchen Sprachen hörte; 
“ und leit 1746 noch % Jahre mit der Kultur der „geafl- 
chen und, ‚weltlichen Rechtsg gelehrJamkeit, zubrachte. Ueber 
jens las er den jungen Geifllichen feines. Kloflers 1750 


und Sı"Hollegien, und 1759 übernahm er auch die Theo- 


- 


- B 
» 
LM n 


 ifehen Gefchichte, welehe fein Lieblingsfagh gewor 


jungen Mitbrüdern die..-Theojogie vortragen. , alsd 


% 


n ı 


_ fehichey . kehrte aber ira .Hexbft-1766 in fein. Klafler 


| fe gefainmelt hatte,.‘zu beforgen. Mit Freuden nakm| 
‚er diefen Aufırdg an, liefs die Originalien: der klößerli 


e .. 
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logie: wober er ick dergefile auszeichnäte, "dafı ak \ 
der Benediktiner-Kongregation’ zum Direktor ihres ge 
mein/chaftlichen Studiums gewählt. wurde, Nachdem « 
diefes' Amt 9 Jahre lang erfi zu Hlofier Roth: am Im, 
dann zu, Prüfling verwaltet‘ hatte, wurde er 1769 al 
. Lährer. 'der.. 'dogmasifchen. Thealogie , nach Salzburg ge 


zück, mit.dem ‚Vorfatz, „fish nunmehr ganz der diplo | 
war, su-widmen.. Allein, er mu/ste nach 9 Jahre Jena 


aber wrhielt er. von der kurfürfll, Akademie zu Münch 
den Auftrag, die Forifetzung der Monymentorum Bor 
ocorum) deren erfie 10: Bande- Chrifti, Fried. Pfe 


chön ' Urkunden möglichf£ genau abfchreiben , die Sıezd 
zeichnen, und. „[ehickte fe q der Akademie zu, die dadurd. 
in. den“ Stand gefetzt. wurde, das W erk, bis zum ıJta 
Band fortzufetzen. Im J. 1770 reifete er, in Angeleger 
heiten feines Mlofters, nach Wien, machte dort "und ur 
ter W eg mehrere, ingefd/fpnte. Bekannt[chaften, ‚und er | 
hielt nach der Rückkunft ‚das Priorat und die Pfarr 
Bokenberg, 17793 das Priorat im Klofler, iy73'aben. 
nach Aufhebung. des Jefuitenordens, die erfle ‚Profeffur 
der dogmati/chen Theologie. duf der Univerfirät. zw Ingob | 
fadt. . Der Kurfürft Mazimilian der Zte und da 
Furfi zb ifchoff zu Freyfingen ernahnten. ihn zu ihrem gab 





) lichen Rath, und ‚beehrten ihn mit verfehledenen Auftre Ä 


.& en. Der f olgende' Kurfürf Karl Theodor belohnt | 


ihn wegen, Jeiner Verdienfie um' die vaterländi/che be Ä 
[ehichte mit der Medaillenfammlung des‘ Kurpfälzifchen 
'Haufes, Nach 4 Jahren fand er fich veranlafst, um je 


‚ne Entlaffung zu bitten, und er hoffte nunmehr, feine 


‚übrige Lebenszeit: ganz den W iffenfchaften widmen zu 
dürfen: | dennoch ‚übertrug man ‚ihm die befchwerlich 


8 


x. 
U ’ ‘ / 
‘ 


nn Senna Ausuilı er: } 


nf. ”. Acknheten. die ‚er denn (uch it willigen 
Worflune: und. mit ‚ehiex,fo. Zeitipirchfchaftlächen "Fhätig- 
ie verwaltete, dafs er, bey den damit, verknüpften. vie -.  ı 
Hlzen und mühfahen“ Gejehäften, dennoch die : Samm: oo. 
16. der. Monum. ‚Boig,, unamserbroghen forıfgtren. und rc 
Menge hiftorifcher. Abkandlungen Sehrieibin ihonsuce), une  - ©, 
rıdehern eine üben. die: Erklärung der im Mlöfer Gel 
feld begrabenen"Genbirgts ihm von. der Akademie 

| München e eine Preismednille. von 36 "Dukäten, Je ui. 
kon vorker von "derfelben “ eine ‚ähnliche, . erwarb, Im . 
12784 würde ihm.andliäk fein. längfligeäufserser Wänfch: 
währsy;:. von allen äufserlichen Zerfireuunsen'befrepe zu 
erden. und Seit. dem lebte er ganz ‚der ‚hiflorifchen Litr. 


ratur. - Geb. zu "Freyfing en am 1öten. Jariuar 17925 
ef. ‚am. ı7ten Julius 17. : 0... BG 


kit, de: ‚magiftratutum ecelökajobrum: erenttorie, . Siisu- Ä 
wm 1751. 4. ‘Cohtinustio huius- Diff. *ibid, 1752. 
YEadem [ecundis surls udorhata plurimamgue auota. 
Pedeponti 1757. 4. 
ipißtol ad  Virum : Glan. Jo. Rud. Kiesingium 
Prof. Lipl. in’ qua de religione I,utherana Gatholidis, 
"ırzta iplumi‘, vet ad sam: accedans,.' Amabili,' ro‘ipfe 
- verS.J Ne: ad aan ‘defividnt, sdibili ; dleyiw 'Rasisb. 
175. 4 Eee Zur « Our Baar rn 
ixioana tHoologieum:.Esehtnt quod‘ ekän. fe; Deusnen 
denegat gratiam, dogmatice et [chalaßide conädera-. 
tum. Typis monall.:’Fegemfeenfis 12754: 4, 
De merito vitae aetenae. Dil. 'doginat.. ibi eod. 4 
Di, de Aileiplinas arcanr amiguisater ibid. 1755. 4. ı 
— qua contra Dallaeum, Albertinum, "Tenze,r 
“lium; Bingha a’ dr et alios heterodoxos-, Aulcipli- 
"nae arcani "antiguitäs- et’ ufns 'vihdicathr.' ibid. ‚1756. 4 
Ücolehae orientalis et ‘occidentalis ‘concordia' in trans- 
‚fubftant, hiforide Goncertätionis , a J: Rd. Kies- 
“lingio fictae,, Oppohta. Ratisb. eod. 4 
Difepiaiones II. de Higrarchia Ecdleliae. Catholicae. 
ibid. 1757 1750 | 
Di, Anti-Huthiana ; qua calumnia de Papa Antichri > 
ko i in’ S. C. Maieftatis fatuumgue catholigorum inju- 
rıam zedundare oßenditur: ibid. 1758. +. 


ai 









FG 336 , ÜRMOLLENER: mus) 
A Innoeuum Rom.-Pontif: in: dargtahiie, bonokäni 
je u ineptäis "Anonymi: Halenfis vindicatum: 


” Hiforia in Thöologiäs. Chrifianae feculi. primi. Salısb 
'1761. N 
‚De a RR ‘ao: formulis ‚Sientienfiblüs- et fubfc 
.Libersii:R. Pont. Dil. ibid. 1y6rrY. 
| Praeloctiohts theolögicae de. Dvo,. oh. „. angelang 
, et hominus creatore, bormagner ultimg, fine ‚cha 
titudine. ibid. 1764. 4 
De praedefiinatione haereleos änfe ( Caivinum. : Anl 
‚.. " Vindel: 1767. 8. 
Praelect.- theol. sd ulum fAiudil- communis Conguk 
« Behodiating „Baväticae in. XIL Tomos. divilae. E) 
1769. 
u MER ad raelectiones theologicns; cum Thekbu 
t "ex univerla‘ Theologia. Ingölk. 1775. &.- 
> Difl. bikorico -theolog. de nom. commentitio, eoque ge 
. .minp ,.nled 'oxonlato lapfu Liberii BR. P. . ibid, ool 
‚4 : Dai.diefa Abhandlung. in: #K len 1776 mit einiga 
er kngen des, P. Gazza uigai; aachgedruckun 
. es; fo folgte 
\ „Trike apologrtich ad. editionem Viennenfem. Batal. 
Hiflorifch <beraldiiche. Abhandlung. von dem sp 
. als.dem, gigentlichen . Gefchlachtswappen . der Durkl 
Pfalsgrafen von Wittelsbach. München 1775. 4 _. 
Nachtrag: zur :hiflerifch- her em. ‚Abhandl. wi 
. ebend. ‚IFB4- 4° 
De Synoda: Noenbeimenfi fah Tastilone, Bojoazie 
Duce ‚.-ceJebrata. Ingolßt.. 1779. 4. 
De .eadem Synado. ooniscturse. danuo ‚Babilitae. ‚Nur 
“ heimii eod. 4. 
 -" Unterfuchung der Vorältern Otto den Grofsen, & 
bohmen Pfalzgrafen von Wittelsbach und gemeir 
“ Ichaftlichen Stammvaters der Durchlauchtigfen Kur 
häufer ‘Bayern ‚und Pfalz, Jamt: 18 „genealog‘ und 
chronolog. Tafe In, entworfen u. [. w. Ingolf 1776 4 
Enticheidender Beweis, dafs das eigentliche Gelchlechts 
wappen. der Pfalzgrafen von. Wittelrbach \ a Lv. 
vor dem Jahr 1242 weder Adler noch Wecken; fon 
dern: die fogenannten Sparten geweien. Mit Kupfem 
 kburganisn 1779: + 


ur rg 


Hi 


, . Seuoxzıyen (Hermann): 997 
- N I .n 
Hl. genen). Ailtens.-Weillenoenfis Ord: 8..Bened. et 
' plarium coenobjorkiny fundatores ;' una’ cum ‚Hemmato- 
:graphia paterna.et naternaLotharii Imp. .et Ithae | 
‚ Sororäs.. Norimb,-1784..4 mau... N 
Pompatographia ‚Gebehardi, hoc: nomine primi, 
* Epilcopi; Ratisbonenfs, . Comitibus ab Hohenwart 
“perperam hactenus. adfcripti.: Monachii..1785. 4. \ 
Indiculss  Conciliorum . ab anno DCCEXVI ad au. 
x» MDCCLXX in, Bojgaria celebratarym. ... . eod. . . 
Berichtigte Reihe der herzoglichen Linie in. Nieder- . 
5 bayern; von Herzog-Heinrich dem Erfien 1055/, 
-.bis Herzog Johann dem Letaten 1540. :Samt 
- drey Gelchlechtstafeln. Augsburg. 1786. 4 _ u 
Oblervationes ad guaedam Henricorum II, IIL et 
‚‚ IV Germ. ‚Begg. et Impp. aliaque .diplomata. Ingolf. 
"Beantwortung der. Frage: Wann, wie und auf was fur - 
Art it Arnulf,. der Sobn Luitpold’s zum. Her- 
zogthum Bayern gekommen? eine. mit einer Medaille 
on 250: Dukaten gekrönte Preisfchrift;. in den hiltor. 
Abhamdl. der Kurbayr.. Akad. der Willenfch. B. 4 ' 
9: 250-231. — Erläuserung einer. in: dem Kloik 
ı Niedersltaich entdeckten bleyernen Tafel ‚und‘. eines 
. Grabfieines, wodurch aus wahrfcheinlichen Gründen 
s- erwielen wird,  dals Herzog. Berthold, des Bayr, 
« Berz.. Arnulf Bruder, eisen: Sobn Heinrich dies _ 
‘‘,-fes Namens, dep zten Herzog in Bayern und Käm-, 
ı then, hinterlalfen habe; ebend.-B. 5.5. 78 — 22. 
‚ Synodus Nivhingana fuh Talfilone, Bojoariae Duce, 
- & DCCLXXIIII celebrata, e Cadice MSC. Benedi- + 
. : „ctoburario recens _eruta, et. idoneis obferyatiponibus - 
-ljußreta; in Weftenrieder’s Boyträgen zur vater 
„“ land. Hifotie (München 1788. 8.) B. 1. $. 1-—30 
.. 43788). — Zweyter Nachtrag zur hiftorifch "heraldi- 
 „ [chen Abhandlung von dem Sparren, als. dem eigent 
: .„Hichen Gelchlechtswappen Ter Durchl. Pfalzgrafen von 
Scheyern und Wittelsbach, gegen zwey neue Gegner; 
 „.‚ebend. S. 96-141 — De Patria, Epifcopatu. et 
.,„Maztyrio $. Emmerami Difquiftio critica; ebend, _ 
'  B.2..5. 1—29 (1789). — *Zwote Prüfung der Be- 
‚ usrkung von Üefreichs Gränzen zu.K. Friednich's 
I Zeiten, als diefes Markgraftbum zum Herzogthum - ! 
‚erhoben wurde; eberd. B. 4. SY1—32 (1991). — 
Genealogilche Nachrichten von Agnes, Kaifer Lud- 
r. 
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» 2: von Vohburg und Markgrafen” zr’Cham;’ ‚ebend.' B. 


\ 


. 


4. \ 
s 


Unterfuehung zwoer Fragen: 1) ob Kaifer Araulph j 


"7 


. die: Emmeramilche Kirche: in Regensburg durch 
: das Diplom K. Ludwig’s, des Kindes, vom J. 


ae 67." 
\Stommatogrsphia Hußälimonrim: $; R. 1. -Comitum de 


-: chen -Akwdemie (der Wil (1792). — De Gerber- 
"ge Geilenfeldae fepulta eiusque parentibus- ac prae 
“ Keine er ; . praecedit_ Remmatographia Comitum de 


. x 
. 


4 


wi) ’ Ir. Baystn Schweßerz hd zwoen deflelben 
. Töchteräy"Müargreth und Elifabeth; cbend« B: 
62.8. Ti 29. (IV) !EL”  Müthmafsung über zwo 
‚ Bayerilche feltne Münzeb;- ebend. 'S. 320 — 37. — 
Verfuch':eitier. 'verbellerten . Stäminreihe ‘der Grafen 


6. 5.148 (1983). —! Anzeige des Achten .Ge 
i Schlechtes-Rie' enzen, Latislaus des Erften, 
: Herzöge in Böhmen - einziger Gemahlin; ; ebend: S. 9 


- Bogen, hodie ab Arou ‚ex mötiamentis ‚undique con 
quifitis_ pluribusque aunc. ‚primum editis adornata ;- 
Aten Band der 'Neueni Xbhandl. der: kurfürftl: Bayık 


emt# et Ebersberg; « ebend. 


In-Weftenrieder's Händen hinterliefs Fe zum Ab 
druck. noch folgende Abhandlungen: Ä 


den Papft Formofus habe, einweihen laffen? 2) ob 


. ächt‘ley? ‚—'. Anzeige der Freundichaftsverksindung 


„..Bayern. Fortgeletzte genealegifche Naohri 
“son Kaifer Ludwig’s zweenen Söhnen, und ihren 
-" Geimaßlinnen: — Muthmafsung über das Gefchlechr 


- 
un 


- 


; der 'Wildgrafen mit den Wittelsbachern , einigen Kö- 


nigen in-Böhmen; und Grafen zu Görz; fammt einer 


. Gelchlechtstafel, — . Mathmalsliche Erklärung einer 


feltenen Medaille Albrecht des sten, Herzogs in 


+ Altmann’s, Bifchgffs zu Trient; mit 4 Gefchlechts- 
- tafelii. Unterluchung _ der Frage: ob Taflfılo IL 


‚Herzog, in ‚Bayern, feinen Namen habe febreiben 
"können? I 


Sein ‘wohl sehoffenes Bilänifs: von E7 PA Zimmerma nu vor 


dem gteri Band von WeRenrieder' 5 ‚Beywrägen zur vaur 
' länd. Illltorie n. S. w. (1790). 


Vol. Woltenriedar in diefen Deykiigin B. ;. 8. 581-590. 
. ö um. N To, \ ae Pa En Be EB . 


u. R 
. ‘ ‘II. “ 


a 
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| von. Bonourung. kn. ‚Sonon (Em) 399. 


‚von. SenoLren ( Jonann. Anpre4s), 


Königl, Preufsifcher. Generalmajor „und Chef eines 
Iıfanterieregiments zu ‚Stettin feit-1786,; vorher leit 1778 
Öberfier und Chef. eines Grenadierbataillous zu Treuen- 
brietzen in der. IM ttelmark,, “Er verband mit \dera. edel- 
len Charakter grofse Liebe zu:den IV iffenfchaften, und 
machte, ‚fich um die/elben verdient nicht nur „durch, 'Suf 
tung einer lirterarifchen “Gefellfchaft zu Treuenbrietzen, ' 
fondern auch durch einige ‚gedruckte Schrifien.. Geb. zu 
Hamburg am Sten. November 172 3; sc. am:  28fßen 
May 1791. ' ' 

Rede bey Eröfmung der’ Gefellfchäft ; in Trouenbrieten 
Deffau und’ ‚Leipzig. 1781. 8: 

"Was muß ein O cier willen,’ wenn er die Pflichten 
feines Standes erfüllen, und mit Recht Beförderung 
erlangen will? eine Abbahdlung, in.der Gelellichaft 
“ der Freunde der Willenfchaften und des, guten G&- 
Schnacks zu T***. vorgelefen. .ebend. 1782: 4: 

‚Bede beym Abfchied von feinem Bataillön, gehalten i in 
: der Verfammlung: def: Freunde der Willenfchaften 

‚und des guten Gelchmacks zu Treuenbriezen den 9 ' 
März 1786. !Berlin 1786: 8. - j 

Schreiben übex Mofes Meudelslohn an den, ini. 
‚fchen Kayfınann D."F. "in Berlin, ' den 18 Februar 

- 1786;' in der Berlin. Monatsichr.. 1786. May ’5. 398 
406. x 
Sein Bildnifa yon Sam, Halle vor dem Sıßen Band. ‚von Krü- 

nitt’enf ökopom. Encyklopädie (1790). 


Ya Ernefi a. a. O. ®. 79 90. 
ur D a. ’ r 


& 


Sonorz. (Curıstıan). 


Zieyter Hofprediger und "Paflor der reformirten _ 
Domkirche zu Berlin:. geb. zu . ... 1697; sefe. am 
Bidn Augufl 1777. | ‚ 

Lexicon. ‚Aegyptiaco.- - Latinum, ex veteribus lingüne u 
inenumerftis fummo ftudio -collectum et elaböratum A ' 

: Mäthurino: Veyf[liere la Croze; quod in com- 
Peadium redegit, ita ut hullae voces, Angyptiacas ° 


\ 


‘ 
, Radı: ‚geb. zu... i Ef... 


": Die Lebensgefchichte Jefu, zur Veberzeugung nd 


A 


= Die vernünftige Sittenlehre, in, Briefen an ein. Frauen 


. " Sittenlehre der Vernunft, zu ®kademifchen Vorle 


0 = ‚Scaoss (Cm it SEoLze [0:5 27 


.Ö bi ns ch olz Grammatica Aogyptiaca uirjusque dir 


. v erfüch. einer Theönie ‘ven den natürlichen Trieben. 


‘ Abhandlungen über wichtige. Materien aus, der Tbeolo- 


.: ebend.. 1758. BB - 


j Vernunft + und Schriftmäfsige Gedanken von der Höle 


‘ . 


alla jue sarum ‚Signifisationes. omittergntnr ,- Chr] 
- Scho Notulas quasdam et indices adiecit ‚Caro. 
Ins Göthpfeedus Woide. Oxonii 1775: 4 


Nach feinem Ableben. erfchien:“ 









- Iecti, qua breviavit, luftavit, edidit c. G. Woi- 
de: ibid. 1778. 4, mai. Rz 
| „Yudı Ernefia & 0. Ss. 9. Zu . u 


. 


"Schorz ( Jomann Ferprıen), 
- Magifter der. 7. Philofophie und Privatdocent zu Helm 


Beweis, dafs es ‚eine Sselenwanderung, her. den hie 
ren gebe. Helmfiädt 1753 Leigentl. 1752). 8, 


-Balle.w. Belmft. 1755. 8" 

gie und bilofophie. ‚Halle. 1756. 8. 

‚zummer-- Ifter Theil. . ‚sbend. 1756. , ZLER Theil. 
Infitutiones' metaphyficae.. Hilae et. Hehäß, 2758. & 

Uebung; nebf einigen, Abhandlungen. Halle En & 

ebend. 1760. 8. 

‘und der Höllenfahit Chrii. ebend. 1770 8 


Scaorze e (Hrınziıcn). 


Siudires zu. Breilau‘ feir 3798 'zu.Jera,; leit 1733 
, zu. Leipzig, . und..alsdann noch. 1725 zu. Helmflädt, we 
hin ihn D. ‚M eibom zum Lehrer ‚feiner, Rinder, verfehrie 
ben hatie. Im J. 1729 kam er nach Lüngburg zum P& 
for: Ditwmars, .der ihm feinen einzigen Sohn zum Ür 
terricht anvertrqute: ‚im ; 1730. aber. hach, Bid „wo 


et ’ 1 nn ru Mazife 


‘ 


. ) Brach andern scnösTZ. . | 


pP . j 
ro 
. ScuoLze (Hasen). Pı 


a 


Iesifler der. Pilofophie, "und 1735 nach Ploen als Reke , 


r des Broitenauifchen Stifts berufen wurde. Im]. 1737 
m er als Profeffor der Philologie und Rektor des aka- 
mifchen Gymnafıums nach Altona, ı74r. aber als Pa 
ir nach Heilig genhafen in. Wagrien: Geb. zu Weigels- 
rf im Schlefifchen Fürftenthum Oels am 'goflen Auguf 
963. geft.: am oSflen Februar i769. . 


705 Iswvoruzes ru A0ys (Epikola). Lipf. 1723. fol. 
nter. dem Namen Heinrich Praetorius: Solutio 
nodi ‚Gratiani. ibid. eod. 
nsführliche. Belchreibung des j: etrus Mo fell anus, 
ifonft S schade genännt, weyländ Prof. ‚publ. linguae 
Graecae in Leipzig; Fi befondern Anmerkungen ver 
‚feben. Leipz. 1724. 
Ohrikophori S ch e bleri Aurifodina facra. theolo- 
IA ‚„ oder theologifche und geiftliche Goldgrube; 
ebft eidem Anhang von Trauer- Leichen- und Bufs-" 
redigten; mit J. G. Pfeiffer’s Vorrede. 3 Theile. 
ebend. 1727: fol. Von ihm find auch viele Anmerkun- 
gen dabey. 
de rectoribus Ebracorum magnificis. Helmf. 1728. 4. 
"Ein Rabbinifch gefchriebener Glück nee den Prof. 
:von der Hardt ins Lateini/che über/[etzte. 


Jift. de Philippi Melanchthonis moderatione in - 


Ausafemae. onfelfonis negotio, ‚confpicua. 'Kilonü 
I730. 4.- / 
_ ER Mem.claufo Ela. IX, 6 littera non myftica, fed 
. genuina grammatica. ibid. 1732. 4. 
"ogr. Lectiones, Exercitationes, earumgue rationes. 
' Ploenae 1733. 4. 
— Unvorgreifliche Gedanken von dem Schaden und der 
' Gefahr aus den? Privat- und Hausfchulen. ‚ ebend. 


1734: 4 
= Johannea e T he eocriti Idylliss collecta.  Hamburgi 


1735. 4 
— de Aerikorum Graecorum natura , differentia et no- 
. tione. abid. eod. + Auch in Bidermann’s Actis 
 Icholafticis Th. 3. $. 267 u. £. 


— Nece/litas bibliothecae fcholafticae, ibid. eod. 4 


— Detrimentum ac incrementum reipublicae Scholafticae. | 


ibid. eod. 4. 
j Zwölfter Band, . . “ . Bu 26 


* 


_—. -—— 
. 


.. De Mefhia in vifione Jacobi adumbrato.. 


402 Scuorzs (Hsımaıca). ° “ 

Progr. de natura et notione verborum Pauli Rom. 
6. Hamburg) 1736. 4 

— Hiftoria Graeci articuli. ibid. 1737- 4 

— Frage: Ob das Land Wagrien eine Marl ch 
Sey? ebend. 1737. 4 

— Das Chrifliche und neu bevölkerte Wag 
ebend. 1737- 4 

— Jefus Chrikus in Mole, ubique praefens. ii 

—_ ge Colonia nummis illuftrata. ıbid. eod. 4. 

‚—— Die wahre Belchaffenheit eines Aeclteffien, übert 
Petr. ı. v. 2. 3. Altona 1738. 4. 

— de notione vocis DIPD Exod. XXXIIE, zı. il M 
.eod. 4. 

= de iuflitia et eius fructibus. ibid. 1739..4- 


— de eo, quod iufum eft in :hiftoria ecclefiafiica Jo 
tractanda. ibid. 1740. 4. 


.— de originibus rerum per Cimbriam citeriorem Id 


" ‚Jafticarum, ibid. eod. 


—_— Specimen I Bibliothecae Arabicae, de typogra; hm \ 


‚ Arabicis. Hamb. 1741. 
— de Cimbria Graeca. Alton. eod. 4. 


Dif. exegetico - philologica de lychnucho Zacharist 


eiusque myfterio, ad Zachar. IV. ibid. eod. 4, Cu 
‚tab. acn. 
— Chrefiomathia Cebetina eaque. (acra, ibid. eod. 4 
— de fcholaftiicis ante fcholalticos. ibid. 1742. 4- 
Kurzgefulste Nachricht von der Stadt Heiligenhaven | 
 Wagrien, aus glaubwürdigen Urkunden zulammer 
' getragen, und hiermit ans Licht gektellet. Heiliger 
aven 1743. &- 
‘ Det Trauring, welchen dem — Hrn. Joh. Meinket 
" — und der — Jungfer C. H. Hanffen, am Tat 
- ihrer Trauung — — überreichet u..f. w. Plön 17444 
Leichenrede auf das Abiterben des Königs. in Diw 
mark; Ghriflian des sten u. [. w. ebend. 17464 
Die Sicherfa Hoffnung für die. allergetreueften Din 
“ "f[chen Reiche und Länder, aus der erwünfchten be 
burt des — Erb- "und Kronprinzen Chriftian m 
Dänemark — aus -Jel, gu. [. ebend. 1749. # 
Freudige Ermunterung zur Chrißtgrürslichen Freude 
über die Wohlthaten , fo Gott dem allerdurchl. 0! 
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denburgifchen Haufe in Dänemark die veräollenen 


_ dreyhundert, Jahre über erwielen. Plön 1750. 4. 
rogr. Jobelus Oldenburgicae gentis in [eptentrione au- 
güftae per tria faecula non e 

"XIV, Pontifcis Romani. ibid. eod. 4. 


‘ 


.... . “ ..4 “ "u. [ m 
Jelcriptio nummi Saracenici, Anno 1712. in agro Sles- 


vicenfi aratıo .detecti, exprefla etc,; in Novis Actis 


Erud. 1732. Sept. p. 416 — 425. | 
irklärung. einer Arabifehen Münze des Mamüns; in 
den lHanıburg. Berichten von den neueften gel. Sachen 
1733: St. 9. Er ward deshalb im g7ften._Stück ange 
‚griffen: wogegen er fich 1754 öt. 44 vertheidigte. = 
Von. eineni Siegelringe, den ein Türkifcher Balla, ge- 
tragen, und von verfchiedenen andern Arabifchen 
. Münzen; ebend. 1754. St. 32 u. 92. —' Inichrift auf 
den Hamburg. Profellor Edzard;. ebend. 1736. St. 


57. '—— Erklärung eines Rahbinifchen Gedichtes auf’ 


dem "Tod des Pafiors Wolf in Hamburg von einem 
Rahbinen; ebend. 1741. St. 27..— Nachricht von er 
‚ner alten Ausgabe der Vulgata; ebend. 1742. St. 55 
— Ueber das Ebräilche Wort Sela; ebend. 1743. St. 


78. — Ueber Matth. XXIII, 35 und über andere | 


., Stellen des N. T.; ebend. 1748. St. 85. — Ueber den 
Glauben der Eva ı B. Mof. 4, 1; ebend..1749. St. 
59. — Ueber den Seelenfchlaf; ebend. St. 60. — Ue- 
ber Joh. XI, 58; ebend. 1750. St. 51. — Von einer 
feltenen Schrift Melanchthon’s: Ariftiopbanis Nu- 
‚bes; ebend. 1752. St. 49. —' Ueber, eine Stelle Ter- 

‚ tullian”’s de oratione dominica; ebend. St. 65. 

Unvorgreifliche Gedanken über die Worte Röm. XII, 

52086 wadeıs arryamv aan; in der Hamburg. vermilch- 
ten Bibliothek B. 2. S. 393 u. f. 

"Diff. de vocabulo Zs:swayeyy Ebr. X, 25; in Nova Bibl. 
Lubecenü Vol. I. Nr. 3. _ - 

De virtute 'facrae [cripturae senpınagdıy meletema; in 
der von Gottlieb Wernsdorf herausgegebenen 


Sammlung einiger auf die Preisaufgabe von der Kraft - 


des göttlichen Worts eingelendeten Schriften (Leipz. 
‚1760.. 81: 8). nn 

. Hand[chriftlich hinterliefs er: | 

' Bibliotheca Arabica. 
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t Jubilaeum Beneditti _ 
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j 404 - ' Seuonan @), SCHOrPACH ©. W.) 
" A 

Ploenifche bürgerliche und kirchliehe Gefchichie. Bin 
de. fol. die er — man weils nicht wen — verkaufte, 
. (Vergl. Hamburg. Berichte '1742. St. 55-) 
Vergl. Strodtmann's Göfchichse jetztieb,. Gelehrten Th.} 

S.60—77. — Kordes Lexikon der Schleswig - Holden, 


Schriftfieller 8806. — Saxti Onomal, littief. P. VIIL pı 
- Ernefi u2.0.8 97. <. 


ScHorrAch (GEORG WILHeELm). | 
Studirte zu ‚Hersfeld, Rinteln und Bremen, we 
das Vikariat bey der St. Martins-. und Michaelskirc 
> merfah.. Im J. 1727 wurde er .dem Hofhofpitalspredige 
in Caffel als Gehülfe beygegeben, 1728 aber nis Preis 
ger an der Oberneuflädter Kirche angeflelle; wobey a 
„zugleich die Zuchthauspredigten verjah. Im J. 1% 
‚wurde er zweyter Prediger an. der Unterneuflädter,. 1745 
‚dritter Prediger bey der: ‚Freykeiter Gemeine, 1748 zur 
‚ter Prediger an der Brüdergemeine,_ wo’ er 17755 zur « 
en Stelle und zum Metropolitan fortrückte, | Geb, z 
Homberg in ‚Beffen. am...“ Februar 17015 "zefl an 
\ agten September 1761. . 4 


Die. mit Verherrlichung . Gottes ‚verknüpfte Ermahnug 
zum gelegneten Wachsthum in.der. Gnade und Er 
kenntnifs Jefu Chrifi, über ı Petr. II, 16 
zum At;fchiede von der Oberneuflädter Gemeine. 
. Caflel 1736. fol. 

Antrittspredigt über Colofl. IV, 3 bey der. St. Martins 

“ kirche. ebend. 1743. 4. 

- Die brüderliche Ermahnung des Apoftels Pauli an die 

‘ Theffalenicher zur Chriftlichen Standhaftigkeit und 
‚"Fefthaltung der Lebre des Evangelii; aus 2 Thelll. 
Il} 15—17; zum Abfchied aus der Stiftskirche St. 

- Martin in Caflel. Hersfeld 1748. 4, i 

Das: fürtreliche, von Jehova felbf verheißsene geißl- 

*" che Hirten- Amt der Diener neuen Teft. aus Jerem.. 
Il, 15; bey gehaltener 'Synodal- Verfammlung zu 
Wahl eines neuen Superint. des Callelifchen Bezirks 
‚Callel 1736. 4 





r, 


Sononracn (9. w.) Scnoncn (H. Fr.) ' 
un Hand[chriftlich hinterliefs er: E 


Eilf Betrachtungen über die vom Apoftel Paulo auf 
“dem.Areopago zu Athen gehaltene herrliche Rede, 
Actor. xvir 22—27.. EN 


‘ 


Vergl. Strieder' s 'Hellifche Gel, Gelchichte B- 18. Ss. 198 296-. 


- 


ScHoRcH (Hieronvmus Frieoricn). | 


Studirte zu Erfurt. und Leipzig, von wo er 1716" 
würückkehrte und 1719 Por mundjfchaftsbeamter im Rathe 
zu Erfurt wurde. : Im folgenden Jahre kam die Stelle ei- 
nes Ober- Marktherrn dazu, und 179ı ward er Beyfitzer ' 
des Evangelifchen Minifleriums, und zugleich Infpektor 
des Rathsgymnafınms. Das Jahr darauf erwarb er fich 
&r juriflifche Doktorwürde; und 1728 ward er Bürger- 
Weifler, und nachher ‚älterer Bürgermeifter, Im J. 1732.. 
hielt er daneben eine aufserordentliche juriflifche Pro- 
ww bey. der dortigen Univerfitdt, und ward zugleich 
Wiungirter Alfe[for der Jurifi enfakultät. Im J. 1735 er- 
figte er die ordentliche Beyfitzerflelle, 1736 die ordent- 
fiche PröfefJur der Inflitutionen,. 1744 diöjenige des 
Staatsrechis, 1753 diejenige der. Pandekten, 1759 dieje- 
Dige des Codex und des'Lehnrechts,. ‚und 1765 diejenige 
der Dekretalien. Im J. 1741 ward er von ‚dem Fürften 
gu Schwarzburg - - Sondershaufen, zu dem er gewiffer An- 
gelegenheiten wegen berufen worden war, "unter andern | 
Ehrenbezeugungen,. zum kaiferl. Hofpfalzgrafen ernannt. 
Im J. 1765 ward er ‘auch Kurmainzifcher wirklicher Rer 
Bierungsrath, und in der. Folge Senior der Juriftenfakul« 
tät. Zuletzt Senior aller Teuifchen jurifiifchen Schrift-. 
Reller feiner Zeit. Geb. zu Erfurt am säfl en Oktober 
1692; gefl. am gten: May 1783. ” 

Dif. de rure puniendi principem in proprio_ vel' alterius 
territorio delinquentem. Erfurti 1717. 4. Recufa. 
‚Francof. &t Lipl. 1756. 4. 

> inaug. de eo, quod iuftum eft circa renovationem 
invefliturae, in calu, quo dommus feudi pluribus Te- 
lictis kuccefloribus decelht. Eıf. 1722. 4 u 


\ 
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, defenfionem Inquißti. ibid. 17354 ;- 


, Progr. ‚de eflectu. pacti protimifeos in cafu Cal Baliati 
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Dif. de confituto- polfellorio. 7 in: legibus Romanis non 
fundato. Erfurti 1732. 4. 
u I ratjhabitione gekorum a ‚falfo procuratore. ibid, 
: 4 ' 
m "ie Bißlicis, earumque iuribus. ibid. 17%3- 
—-.de go, quod honefium, iuftum e: decorum . gr circa 


de ed, quod sultum eft circa revocationem donati- 
nis. ibid. 1737. 4. 
- de oflicio iudicis in imponendo iuramento , vel fup- 
letorio, vel purgatorio in cauffis in O. P. S.R. \, 

hr. Tit. I recenfitis. ibid. eod. 4.. 
.—— de marito fetundum Statuta Zittavienfia herede u 
is defunctae mobiliari non exiftente. ibid. 7799. 


nis, moto creditorum concurlu. ibid. 1740. .4. 
— de origine et diverßtate peculiorum. ibid. eod. 4 
— de iure circa metalla apud Romanos. ibid. 1741. % 
Diff. de quaeflione juris: An et quatenus acceptatio ne 
.cellaria fit in ’donationibus? ibid. eod. 4. 
Progr, de ufucapione et praeferiptione leryitutum. ibih 
<0 
— de Inaequalibus conloeiationibus, quas difparagi 
.. appellant. ibid. 1742. 4. 
: Dil. de Jimitibus. fuperioritatis Fa Secundun 
leges fundamentales Imperii. ibid. 17; 
— de eo, quod iyfium ef circa veoditionem hde da 
retio habita. ıbid. eod. 4. 
Progr. de notabiıli illa factae folutionis coniectura, quas 
L. 3. C. de apoch, publ. fubminiftrat. ıbid. eod. 4. 
— Num dilpofitio Aureae Bullae Tit. VIII. 9. 2. L« 
Ti. XXV. $. 2 etiam extendenda fit ad eas regions 
et provincias, quas Electores [eculares praster Ele 
' etgratus‘ iure ‚hereditario, . vel alio titulg polhdent 
ibid. eod. 4 
 Difl. de tutela feudali, einsque differentiis ab alladiali 
. ibid. 1745. 4 
_Progr. de fubiectione plena et minus plena. ibid. eod.4 
 — in. quo probatur, .controverfias, quae de pollefion 
. vertuntur, 'ante illas, quae de proprietate lunt, pro 
“ ponendas ac definiendas elle, ibıd. eod. 4. 
‚Diff. de praeftatione annua in rbe Goburgenfi uhitate, 
der Bath. ibid. eod. 4 | 
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olim. fuifle prohibitum. Erfurti 1745.4 © 


— Num pignus, feu, res in fecuritatem. crediti credi- 


tori tradita,. ab hoc iterum alii oppignorari valide 
queat? ibid. eod: 4. DE 
de foro rei fitäe. ibid. &od. 4 


Difl. de iure fervitutis et cenfus, ein que äcquifitione 


‚et amıfhone per praelcriptionem. ibid. eod. 4... 
de finguläribus intibus circa ineunda .‚matrımoRla 


Principum et Statuum Imperii. ibid. 1748. 4. nt 


ww 


Progr. de litis contefiatione et eius efectibus. id. 


 eod. 


L 


— de conlenfu Electorali circa ius vectigalium in Im- - 


. 


perio Rom. Germ, ibid. eod. 4. | 
— ‚de aetate -introducti conlenfis "Electorum ad noya 


telonia inftituenda. neceflarii. ibid. eod. 4. . 
— Quaedam. de pasto antichretico. ibid. eod. 4. 
Dil. de efficacia hypothecae ab. emtore 
‘nem dominii in re ‘emta allodiali immobili canftitutae. 
..ibid..eod. 4. . N 
frogr. de divifione praelerip 
. tutivam, et extinctivam, 


Progr. in quo oftenditur, ' iuris civilis Audium : cleritis 


ante refignatio- 


tionis [ervitutum in confi- 
eu privativam. ibid. eod. __ 


‚Dill. de quaefiione: An petitorium in foro 'pollellors . 


‚ Äniti, etiam in cafu, quo iudex polleilorii finiti Gmul 
'_ Teus eft, moveri debeat? ibid. eod. 4. 


1 


Progr. de’ interdictione vis piivatae; ad explicationem 
L.7.C. unde vi, ibid. eod. 4. EEE, 

‚Dill, de pisecipuis vafalli iuribus circa feudum. ibid. 

 eod. 4. a 

Trogr. in quo $. 2 Infit. .de ‚actionibus explicatur; 
ibid. eod. 4. | u u. 


. 


; volutivo. ibid. eod. 4.. 


ibid. ed. — °* . | a 
m de re [ua, proprio aufu invito pofleflori non aufe- 
.‚renda. ibid, eod.-4. nn BE 
— de ufu pignoris a debitore Joco ufurarum conceflo. 
ibid. eod. 4. . on 
'— de praefcriptione fervitutum. ibid. eod. 4. i 
de ufu hodierno L. XIIE D, quod:metus cauffa et 
L. VII C. unde vi. ibid, edd. 4. nn . 
‚DIL de:iure domini. iurisdietionis altae, fubditos domi- 
' m iurisdictionis baflae immediate, et fine huius re- 


“ f N . 
} n 
\ “ . i : 


Dil. de appellationis effectu, tam fufpenfivo, quamı de- 2 


- j . ® / * \ . . 
Riogr. Quaedam' de praefiatione damni ‚in contractibus. | 


- 
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‚== Quaedam ad ‚efatum Ulpieni in, L. 15. $: fin. D 


de vegan ato debiti. ibil. 1753. 4 Pe 
j u 


.— de collatipne liberorum inter fe. ibid. 1756. 4. 
u de praelcriptionibus äctionum ecclefiis competentiun. 


! 
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quißtione, ad praöfandumi. inramentum häelitatis PTor 
millarium, Seu, promifhonem fhidelitatis et obedien- 
tiaa fiipulatam, nec non ad omnes in cauffis crimins 
libus, Obveniontes. actus citandi. Germanice: Fon dem 
Befugnifs des Obergerichtsherrns, die Unterthanen da 
Erbgerichtsherrns, ‚ohne defjelben. Requifition zu Le 
Rung des Huldigungseides, oder Handfchlags, [omol 
auch zu allen Obergerichtsfällen vorfüllenden Werric 

. tungen vorzuladen, und die erfiern von ihnen ab 
men. Erfurti 1749. 4: “ ' ' 

“ Progr. de transactione in controverfiis ex tefiament 

defcendentibus , verbis teltamenti nondum infpec 

cognitisque. ibid, ‚eod. 4. 

- de perlecutione iuris ni extra iudicium proptia ie 
ctoritate. ibid. 1752. 4 













— de -folutione [pechaliter. accepta. ibid. eod. 4. 
— de beneficiis mulierum zatione pecuniae fibi er 
‚ ereditae. ibid. eod. 


, de ulufructu. ibid..eod: 4. 
m ad L. 13 C. ad.SCt. Vellejan. ibid. eod. 4 


ıbid. eod. 4. 

— de haerede pofleflore. ibid. eod. 4 » 

— Num ea, quae parentes liberis Gmpliciter‘; abfolute 
‚et ex mera liberalitate donarunt, poft illorum mor 
tem äb his conferri debeant? ibid. eod. 4 .. 

— de contraverliis circa impenlas reflituendas in rel 
tione rerum pignori datarum. ibid. 1757- 4. u 

— de, confefione iudiciali, quae vim ' Iententiae, ium 
Romano, habet. ibid. 1759. 4. 

— ad L. XI. $. 18 D. de act. emt.-et' vend. De or 
ventione, ne-venditor emtori de evictione tencalı, 

= ibid,. eod. 4. . 

—— de oppignoratione feudorum. ibid. 1766-4. 

Diff. de roxenetis. ibid. eod. . - 

— de vitiis mandati ‚perperam plerumque reprebenfi 
ibid. eod. 4. 

 Progr. de ‚perfonis, quibus. fine mandato agere hut | 
‘ibid. eod. 4. 

Dif.- Quaeftiones -[peciales circa inofficiofum tefiaiıer 
tum. ibid. 1768. 4- 


L} 
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vogr. ad L. XXV D. de Hdeiufl. Erfurti 1768. 4 . 
— de pacto creditoris, fundum debitoris fibi pi nori 


"foppoßtum occupandi, eiusque poflefhionem ropria 
auctoritate apprehendendi. ibid. Tod: ja F 


Mil. - de - actione ‚Publiciana adverlus ipfum dominum” 


competente. ibid_ ı 1769. 4 


'FOgT. de vebus, quae in collattonem non veniumt.' 


'ıbid. eod. 4. 

Diff. de remedio fpolii. ibid. 1772. 4: 

Progr. Quaedam de adoptionibus. ibid. eod. 4. 

— de collatione nepotis. ibid. eod. 4. 

— de reftitütione fructuum ab ıllo, qui fundi verus do- 
‚zninus non eft. ibid. eod. 4 

— € circumventione in emtione Venditione. ibid. eod. 4 

— de infirmatione 'tefiamentorum. ibid. eod. 4. 

— de computatione laefionis ultra dimidium. ibid. eod. 4. 

— de refüitutione impenlarum. ibid. 1773. 4 

— an hodie fola litis conteltatio malam fidem (emper 
inducat? ibid. 1775: 4 

_ Explicatio Legum ur. D., et XXIX C. de trans- 
actione. ibid. -1777. 4.- 

—.de feudis Marchionum Brandenburgicorum, tanguam 
Burggraviorum Norimbergenfium in Aultria, Occalio-, 

‚ne pacis Telchenfis. ibid. 1781. 4 

— 'quaeftionem: de tempore, quo apud Romanos in- 
fantum expolitio nexque licita efle defüt; ex Taci- 
ti de moribus Germanorum cap. XIX. illuftrans.. ibid. 
eod. 

_ Quare hereditatis. petitio folum adverfus pro here- 

" de, vel pro polleilore poflidentem inftitui pofht? 
ibid. 1782. 4. 


‘Die meiften Difputationen rühren von ‚den Refpondenten 
. ‚her . 


Vergl. J. H. Meieri Progr. in quo L.'8. pr. D. de eraiishot. 


N explicatur, Erf. 17822: 4. (bey Schorch's iInanguraldifp.). — 
Motfchmann's Erfordia litterata continuata, 2te Fortie- 
- 1zung $. 198— 200. — Univerfallexikon aller Wiflenfch. T 

‚55. 8. 107u.£ — Weidlich' 5 Gelchichte der jetztleb. 
Rechtsgel. Th,'2. 8. 457—465. — Deffen zuverläfl. Nach- 


richten von jetztlcb, Rrechtsgel. Th. 2. 8. Z0o8—421ı. — De/- 


- fen biograph. Nachrichten von den jetztleb. Rechtsgel. Th. 8- 
. 6, 525 5530. ‚Nachträge $. 262. 
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Bu > Ge Semonont ($.) . Scuosur.an (J: M.) 


“Gab mit ‚Kretfchmann. in Zirtau heraus: *Kleim 
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Scnorchr (SargMo). 


Diakonns zu. Jena: geb. zu Buneifäde ; um Wein 
fchen u acf: 1798. _ 
*Lauchfädt, ein hiftorifches Gemälde, in Briefen. Hals 


1787. 8. 

*C. F. Voln ey 71 Reifen durch Egypten und Syrien 
den Jahren 178: 1785 Aus. dem Franzöfifchen 
2 Theile. Mit.  Kupf ern. Jena 1788. gr. 8. 

iertelftunde 5; arisrifche Erzählur 

f gen ‘ Aufs neue aus, ‚dem Fransöfifchen "überfetzt 


seipz. 1790: 8. - 


Natur- und Sittengemählde. ıfes Bändchen. Zitizs 
1790. — '2tes Bändchen. ebend. 1791. 8. - 
*Freymütbige Bemerkungen über Zittau; in den Reik- 

bemerkungen über Teutfchland B 4 u. 5. 
Gedichte, ‚Auffätze und Recenfionen in. der Olla potridh, 

in den poätilchen Blumenlelen,, in dem‘ Teutlchen 
"Merkur, und ın andern Journalen. 


Perjeliedene Geleg enheitsgedichte 1782 und 1783. 


a 


 ScuosuLan (Jona MicHAEL). 


Doktor der "Medicin und. Notar der medieinifchen 
Fakultät zu Wien: geb. zu Waydhofen an der Theye 
am sBflen April: 17433 gefl. am söften Januar 1795. 
- Difl..inaug. de yinis. Viennae 1767. 8. 

Ant. Stoerkii Praecepta medicd-practica in. ulum 

chirurgorum cafirenfium et.ruralium ditiomum Aufirie 

carum, e lingua Germanica ın Latinam verla. T.1 

et I. ibid. 1777. 8. mai. Editio II aucta. ibıd. 1791. 

8. mal, 

Abkandlung von den heillamen Kräften, Wirkung und 
Gebrauch des Marinersdorfer' Bades. ebend. 1783. 8 

Abhandlung über die -Schädlichkeit des Einwickelas 
(Fatfchens) der Kinder’ und die Schnürbrüßte (Mieder) 
ebend. 1785. 8. 

Gründlicher Unterricht. für Ans Landvolk: Wie und 
auf was Weile Jedermann [einen ertrunkenen, € 
fickten, erfrornen, von Hitze ver[chmachteten, und 
vom Blitz. berührten unglücklichen Nebenmenfches | 


% 


-. 
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Hätte, leiften, der Retier aber für (ein eigener Le. 


“ ben fich ficher fiellen loll. Wien 1786. &. Nachge- 
| "druckt zu Kempten und Salzburg, 


Vegl 8°. Luca's gelchrien Oehzeich B. 1. dus 2 8. Er 


R ' 


"Scnorr (Avsusr F RIEDRICH). 


Studitte” zu W ittehberg und Liipxig u und wurde 
auf der letzten Univerfität 1765 Magifter. der Philofo- 


pie. Da er Rich durch Schriften.und Vı orlefungen bald 
bervorthet; fo erhielt er dort 1767 die aufsergrdentliche 
Profeffur der (Rechtsalterthümer, wurde 2 Jahre hernach 
in die Fränkifche Nation’ verfetzt, und erhielt hierdurch 


eine Hollegiatur ‚im kleinen, Furflenkollegium (aus dem er 
nachher in das grofse gewählt wurde), rückte ferner als 


Beyfitzer in die Juriftenfakultat ; wurde ordentlicher Prot 


‚feffor. des, Sächfilchen Rechts, Beyfitzer des Oberhofge- 


Frichts, 1785 ’ordentlicher Profeffor Tit. de V. Set RI. 
und in der. Folge der Pandektens war auch Rapitular 
des Hochflifts Naumburg. '. Geb. zu Dresden am. 11ten 
‚April 1744; gef. am ı0ten Oktößer 1792. 


iftola I de viris fama ac eruditione claris, ‚qui ‘cele- 


i.Strauchiorum nomen Anfiguiti fuerunt. Lipfiae 
1762. 4 


‚ Schediasma de teftamento in Pprocinety. facto. ibid. 


1764. 

Diff, de ege Villia annali magifratum Romanorum. 

 Ibid. 1765. 4. 
— jnaug. commentatio ad otstionem Pertinacis de 
teftanrento pofteriore Imperfecto prius perfectum haud 
infirmante, ibid. eod. 4. 


.— Vindiciae Pomponii de materia XI tabularum. 
ibid,. eod. 4. 


— de ufufrüctu veflimentorum ex völuntate confituen- | 


tis.vel vero, vel quafi tali. ibid. 1767. 4. 
— de vero actus et viae dilcrimine. ıbid. eod. 4. 
— de fuccefhione filiorum in res utenfiles maternas. EX 
. Jduribus civitatum Dresdenfis et Lipfienfis: ibid. end. 4: 
— de praelcriptione juris. bona füb pacto de zetroven- 
dendo alienata reluendi. ibid. eod. 4. 
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Progr. de definitione rerum, quäe functionem vecipi 

_ Lipfiae 7.4. 0 0 5, 0.02 . 

Diff. naturam pignoris Germanici in re oppighorata 

fortaito. penes creditorem intereunte, “iure Saxom 

| electorali haud mutatam elle: ibid. eod. 4. | 

 - Progr. ‚fifiens conditionis poteflativae figmentum. . ibill 

1768. 4 ee ' | 

‚ Unpartheyliche Kritik. über : die neuften juriflifchen 

Sohriften; nebft vermifchten Beyträgen zur juriix 

fchen Gelahrheit überhaupt, wie auch zuverläligd 

Nachrichten von ‘dem’ gegenwärtigen Zuftande de 

- Leipziger Akademie. 100 Stücke oder ıo Bände 

2 ebend. 1768— 1788. 8. (Die. erfien io Stücke wa 
‚/den neu ‚aufgelegt 1776 und. 1777.) _ . . 

‚ Opulcula iuridica. ibid. 1770. 8. Es find. darin die cha 

angeführten Schriften, zum Theil verbefJere und vr 

mehrt, gefammelt, | 


[% “ 


Diff. de iure  primariarum precum uxoribus ordinun 


 . Imperiüi competente, ibid. eod. 4. x 
. - — de poena bigamiae ordinaria, ad C.C. C. art. CXXL 
| . abid. 1771. 4. | LLL 
ı —— de quaeflione Domitiana in L. XXVIL D. qui te 
Ram: fac. pol. ibid. edd. . 0 
— ‚de hanoribus regiis Principum Electorum. ibid. e0d.4 
— de vera caulla praerogativae hypothecae fifcı in be 
nis a debitore poft centractum adquififis: ibid. 1772 
‚4. (Bey diefer Difputation praefidirte er nur.) 
‚Entwurf. einer juriftilchen Encyklopädie und Methode 
logie. ebend. 1772. 8. 2te vermehrte Ausgabe. ebend 


4 


' 


. 4te vermehrte und verbellerte Ausgabe. . ebend. 1785 
> 8. öte vermehrte Ausgabe. ebend. 1790. 8. 6te, von 


1774. 8.. 3te vermehrte Ausgabe. ebend. 1780. gr E 


Dr. J. F. Kees vermehrte und verbeflerte Ausgabe 


s 


ebend. I . 8. ur | 

Sammlun ea au 6 den Teutfchen Stadt- und Landrec- 
ten. Ifter Theil. ebend. 1772. — 2ter Theil. ebend. 
1773. — äter Theil. ebend. 1775. 4. Der gzte Thal 
hat auch den befondern Titel: 


Das Stadtrecht der Stadt Freyberg, mit einer Gelchic- 
te dellelben von Herrn Klotzfch, herausgegebe 
.. von A. F. Schott. ebend. 1775. Ä 
Juritifches Wochenblatt. 4 Jahrgänge. ebend. 1772— 
1775: 8. Der 4te Jahrgang auch unter dem Tud: 
- 


.4 


= s . > N 
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‚Magazin für Rechsgelehrte und Gefchichtsforfcher. 


ıfter Band. 
Jif. an abl[entia debitoris prineipalis‘ fub aliena luris- 


dictione cominorantis, Äit hodie iufta cauffa Adeiuflo- j 


rem ordinis beneficio privandi? Lipfiae 1773 4. 
— de ööcco, idöoneo in teftamenti fäctione telte., ibid.- 
' eod. 4. (ifi von dem Refpondenten), 
_ de iuribus ‚fingularibus ‚militum circa ‚rem opificia- 
_riam in’ Saxonia Klectorali. ibid. 1774 4 


— Hiftoria legum‘ eceleliafticarum de temporibus nuptia- 2. 


. zum claulis. ibid. 'eod. 4 
- continens hiltoriam iuris eivilis' de ‚Praeleriptiöne: ad- 
‚verfus civitates. ibid. eod. 4. 
_ einen iuris digeftorum ad Tit, de iufitia' et iure. 
ıbid. 1775 \ 
- de FU las, ibid, eod. .4- 
Martini Lipenii Bibliothecae 'reslis iuridicae. Spp- 


lementa -ac eındndationes; „sollegit. et &gelkt etc; 


"ibid, eod: fol,- 


'raenotionum canonicarum, librı V, quibus facii iuris- 


" atque univerh fudii eccleliafiici principia et admini-, 
„eula ehucleantur; , exaxahat Jo. Doujat, — E ditie 
“nova. "Iecenfuit, notas adiecit et 'praefatus ef.A. F. 
.S. T.om. I. 'Mitav. et Lupl. 1776.. Lomi II. P. I. ‚ibid, 

5 1778. Tomi IL T. IT. ibia. 1779. 8: anal, 

Fi. Ius Gorlicenle circa tutelam aetatis. Lip. 1776. 4. 

—. de iudicio Horatiano ' eiusque in iure ufu. ‚ibid, 
1977. 4 . (vom Re/pondenten). 

au ‘An ler: unitı mutua inter fe fucceihone. "heredita- 

ia utantur? ibid. 1778. 4. 

trogr, Specimen Infitutionum iuri Sagonici- ex. octri- 


na de [uccefhone ab inteftato petitum. ibid. eod. 4. 


Diff, Primae lineae iuris Saxonicı electoralis .de Tegitima 
coniyugum fuccefhone. iibid. eod. 4: . - - 

Inftitutiones iuris Saxonici electoralis ‘privati. ibid. eod. 
8. Editio altera auctior et emendatior. ibid. 3785. ‚& 
 Editio tertia auctior et emendatior; polt auctoris obi- 
tum curavit C. G. Haubold. ibid. 1795. 8. maL 

Diff. de uxore defleitrice dote, fua ex regula quidem, - 
non femper tamen privanda, ibid. 1779. 4 

— Quaelio iuris Saxonici:‘ An marito ulusfructus et 
adminilirätio in. bonis uxoris: minorennis competat? 
..ibid, eod. 4. 

— filtens ‚obfesvationes iuris Saxonici, ibid. eod. 4, 


\ 


0. diefen 6 Jahrgängen. ıfter und 2ter Theil. eb 


„. 
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Diff. Quadriga oblervationum fotenfium. Lipf. 1780. 4 
— An maritus [umtus in funus uxoris factos ex 
' ur in huius bonis orto repetere iure pofht® ii 
eod. 4. on nn 
Progr. de indicio [uper [uccefione in Maioratu fa 
 ardwo. ibid. 1782.40 000 a 
— ÖObfervationum ad legem Saxonicam electoralem 
eauflartiom-minutarum proceffu Specimen 1. ibid. eod. 
Bibliothek der neueften juriftifchen Litteratur für 
Jahr. 1983. ıfter und 2ter Theil. ebend. 1783 
', 1784. — für das J. 1784. tlter und zter Theil. ebe 
7984 und 1785. — für’ das J.. 1785. ıfter und 2 
Theil. ebend. 1785 und 1786. — für das )J. ı 
“ ıfter und 2ter Theil. "ebend. 1786 und 1787. — 
das J. 1787. ıfter und 2ter Theil. ebend. 1787 
' 1788. — für das J. 1788. ılter und ter Theil. ebe 
1788 und 1789. gr. 8° Nachträge und Regifter 


1789 ‘und 1790. gr. 8. ’ . 

Diff. de ignorantia populi circa poenas earum vim im‘ 
pediente. ibid. 1788. 4. | Ä 

Progr. de difputatione fuper cauflis illuftribus- a private 
auctore caute inftituenda. ibid. 1789. 4. 

Diff. de citatione edictali in hereditatis abfentium ob 
mortem praefumtam- petitione iure Saxonico electoral 
praeferipta. ibid. 1791. 4.‘ u | Ä 

Prog . Pars 1 ':Commentationis de hereditate abl[entium, 
ob mortem praefumtam iure Saxonico electorali rite 


- "acquirenda. ibid. 1792. 4. Ä 


— — 


: Gab heraus: 0 
Joh: Gottlieb Siegel’s Einleitung zum Wechfld 
‘ recht überhaupt, därinnen aus den neueften in Er 
rop&. üblichen Wechlelordnungen gezogene Sätze 
-nach ihrer natürlichen Ordnung fowohl unter!chiede 
ner Wechfelgefetze dunkler Stellen deutliche Erläw 
“ terung und in Ermangelung der Vorfchrift in denen 
Wechfelordnungen aus- denen allgemeinen Rechtes 
entlehrite Principia, nebft vielen, den Ufum fori er 
Jäauternden Principiis zu befinden. Vermehrt von u. 
[. w. 3te Ausgabe. Leipz.' 1773. gr. 8. \ 
Defllelben Fürfchtiger Wechfelgläubiger, das if: 
- ‚Gründlicher Unterrieht, was diejenigen, lo ihr Geld 
‘ auf Wechfel ficher zu verleihen begehren, fowohl 


l 
} 
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‘or, als auch bey und ndch Schliefsung des Wechfels‘ u 
zu beobachten haben. gte Auflage, mit einigen An- 
| merkungen ‚herausgegeben. Leipz. 1776. Br“ 8 


; Nach feinem’ Ableben erfchien.: 


rundlinien des - -proceflualilchen Verfahrens. ın . ring- 
"Tagiger Sachen, nach den kurlächlifchen‘ Geletzen; . . 
‚ein Nachlafs von.A. F. Schett, 'ehemahligen. be - 
. zühmten Rechtsgelehrten zu Leipzig. Mit Anmer- ° 
„ kungen und einer Beylage. Leipz.' 1799. 8: 


ı 


 Vergl. W eidl ich” s biograph. Nachrichten von jetztleb. Rechtk- | 
I gel Th 2. 8. 330— 389. Nachtr, ı. 6. 263. Nachir. g. S.2i6. 
Da (Exk 's) Leipgig, gel, Tagebuch auf das I; 1792. 5. 9598 
01m 5 142 — Koppe'ns juni. Almanach puf das J. 1793. 5. 
316 — 528. — Schlichtegrolil‘ s Nekrolog auf das J. 1795. 
B. 2. S gg mmggg. — Saxii Onubimaf. litter. P. VII, pP» 239 
Sg Ernefi 2.2, 0.5. 1294 119. 


l. 


/ 


SCHOTT (Avausr Lunwid), rt 
“ ‘Sohn des Folgenden. °'. 


"Sendirte zu Tübingen, wo er 1768: Magifler wurde, \ 
und dann .erft fich der 'Rechtsgelehrfamkeit widmete, und 
fir 1772 die jurifii/che Doktorwürde erwarb. - Demun- 
geachtet gieng er noch. in demfelben Jahre nach Göttin-, 
gen, um auch .einige dortige Profe[Joren zu benutzen. 
Im Frühjahr 1775 unternahm er eine Reife durch einen .f 
| grofseri Theil Teutfchlandes und der- Schweitz; ; und hielt 
fich vorzüglich in Berlin und Leipzig auf. 'Nach der 
‚ Rückkehr ins Vaterland 1774 prakticirte er als W ürtem- 
bergifcher 'Regierungsadvohat zu Tübingen, und fing 
Bald hernach auch Jurifiifche Vorlefüngen anz weshalb 
ihm fchon 1775 eine Profeffur am ‚dortigen illuflern Rol- 
legium zu Theil wurde, Im Sept. 1778 ward er auch 
zum aufserordentlichen Profeffor der Rechte an der Uni- 
verfität dafelbfl ernannt, Im Sept. 178, folgte er dem. 

Ruf:.als Ster ordentlicher Profe[for der Rechte nach Er- 
 dangen; erhielt 1783 den Charakter eines fürfl. Branden- 
burgifchen Hefrahıs, und rückte 1784 in ı ‚die gie Stelle 


1 ‚A 


x 


der Fakultät ein.‘ :Geb. zu Göppingen am Nas 2 Ne 


Progr. in obitum Sylvii Friderici Lib. Bar. de 


"Accelhiones iuridicae ad b. Gerhardi Tract. theol. de 


/ 
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vember 17515 gefl, am ‚Sten Ayril 1787. 
Rede über- die Frage; It _ein Menfch ein Philofoph, 
wenn, er fich einbildet, einer zu [eyn?:. Tübin 

1767. 4. Auch in der Sammlung von Vorlel. u. Schrik 
- von in höchfier Gegenwart des Herz. v. Wü 


5, 497 

Dif. ee Chph. Frid. ‚Schott, patris). hiften 

- analyfin operis Bro tiani de iure belli ac pacis, cum 
oblervationibus. Part. I; ‚Erolegomena complexa, ibid, 
1768. 4. 

* Auszug aus der Lebensbefchreibung ‚eines unter des | 
Namen Georg Plalmanazar’s, eines Formolfanem, 
‚bekannten, feinem wahren Namen nach aber unbe, 
‘ kannten Mannes; !aus dem Englifchen. Frankf. 
‚Leipz. 1771. 8. 

Diff. inaug. (Praef. Eberh. Chph. Canzio) de fürs 
ex necelhitate commiflo. Tubing. 1772. 4 

Abhandlung von .der vortheilhaften Verbindung de 
fchönen Wiflenfchaften mit der Reshtsgelöhrlamkei| 


ebend. 1775. 8. 
Frankenberg etc. ibid. eod. fol. 





" coniügio; 'adiectae Gerhardi.Locis theol. T. XVL 


‚“ Ein‘ Specimen davon kam befonders heraus, unter dem | 


Titel x Specimen accefforium. iuridicum ad Gerh ardi, 
locum de coniugio, inefit De conlenlu.parentum is 
nüptüs liberorum necellario. ibid. 1778. 4. mai. | 
Diff. filtens oblervationes ex iure patronatus_ecclehas 
pluribus competente, fpeciatim de praelentatione m 
turnum. ibid. eod. 4. 
Progr. de auctoritate iuris canonici inter , Evan elicot 
recepti,. eiusque ufu apte moderando, Erlangse 
1781. 


Diff. fitens ob[ervationes de legibus 'connubialibus, eo | 


rumque necellaria emendatione. ibid. 1782. 4._ Auch 


unter dem befondern Titel: Oblervations etc. ibid. 
‚eod. 4- 
—“ fikens collationum iuris communis. et patrüi Onoldii . 
de. fuccellione ab inteltato. ibid. 1783: 4 
Vorbereitung zur juriftifchen, Praxis, befonders in Rück 


ficht auf die Schreibart in zechtlichen. Gelchäften. 
Erlangen 


‘ r 
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Erlangen 1784. 8. Neue, ganz umgearbeitete Aus- 
gabe von D. Heinrich Benfen. ebend. 1800. 8. 
Diefe Ausgabe auch unter dem Titel: D. Hein..Ben- 
[en’s Materialien zur Polizey- Kameral.- und Finanz- 
Praxis für angehende praktifche Staatsbeaniten. B. 1. 
H. ı. ehend. 1800. Ä | nn 
urzes juriflifch -praktifches Wörterbuch, als ein be 
fonderer Nachtrag zu feiner Vorbereitung zur jurifii- 
fchen Praxis. ebend, 1784. 8 Neue,. ganz umgear- 
beitete umd vermehrte Ausgabe von, S eba f. Adam 
Krafft. ebend. 1798. 8. Diefe Ausgabe hat auch 
den Titel: S. A. Krafft’s Jurifi ch-- praktifches Wör-. 
terbuch, mit beygefügten Beweisftellen aus den 
Reichsgeletzeri, dann verlchiedenen Land- und Stadt- ' 
‚rechten. ebend. 1793: un Ä 
mleitung in das Eherecht, zu akademifchem und ge \ - 
‚meinnützlichem Gebrauch. Nürnberg 1786. 8.: Neue . 
"Auflage. ebend. 1802. 8 _ | an 
inzelne Gedichte und einige profaifche Abhandlungen in _ 
Aer[chiedenen Sammlungen und Joundlen. 
efionen in der zu Erlangen herausgekommenen. juri- 
‚filchen Litteratur (die er eine Zeit lang. allein bes 
forgte), und in der dortigen gelehrten Zeitung; wie 
jaych in der Allgemeinen Deütfchen Bibliothek, ‚und 
ir der Allgenieinen Litteraturzeitung. uno 


" Gab heraus: . En 
Vermifchte Gedichte. Erlangen 1783. 8. (Sie find von 

Joh. Lüd, Huber.) | | 

ı Chrifoph. Frid, Schott Diflertationes iuris na- 
turalis. Tomus L’et II. Collegit, recenfuit, praefa- 

tus eft, et vitam auctoris praemilit. ibid. 1784. 8. 


Bein Bildnifs von Küfn.er vor dem eten Band der Beilenden - 
‚ für Läuder- und Völkerkunde (1788), - ’ 


Vergl. (Haug's) Schwäbifches Magazin ı777. 85. 775 unf. — 

‚Meyer's biograph. Nachrichten von den jetztieb. Ansb. u. 
Bayreuth. Schriftfiellern 85. 329— 832. — Weidlich's bio- 
graph. Nachr. von den jetztleb. Rechtsgel. Th. ®. S. 838 u. f. 
Forigefetz. Nachtrüge $. Jı6 u. £& Nachtr u. Zufätze S. 264 
—167. — (G- C. Harlefii) Memoria in obitum A, L. 

‚ Schotti. Erl. 1787. 4 — Fihenfcher's Gel. Gelchichte + 
der Univeifität zu Erlangen Abtheil. 1. $S. 246-250, — Är- 
nefli a. 20. 5 129 = 183. \ 


‘ 
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48" ‚Scuort (Cmmissoru Farepnacn). 


n Loy 


Scnort (CHRısTorH FrıeDRIcH), 
Vater ‚des Vorhergehenden., | 


| Studirte ef in der Anatolifchen‘ Schule zu Ti 
‚gen, hernach in den BKlöftern Denkendorf und 
bronn, alsdann leit ı17%7 auf der Univerfität. zu Tü 

gen,  erfl Humanioren ünd die philofophifchen Wi 
fehaften, und nachdem er 1739 Magifter geworden u 
Theologie, Zu Anfang ‘des J. 1743 wurde er Hofme 
bey dem. Grafen Henkel;von Oderberg, blieb 
8 Jahre, und fand dabey Gelegenheit zu nützliche 
fen, verweilte auch 2 Jahre auf der Dänifchen Ri 
akademie zu Soroe. Zu Ende des J. 1750 ward er { 








Diakonus nach Göppingen in Würtemberg berufen, 
hernach aber in gleicher Qualität nach Tübingen, wo 
. 2753 bey der dortigen Univerfität als ordentlicher Pr 
" fejfor der Sittenlehre, Beredfamkeit ‚und Dichtkunfi « 
geflellt wurde. Im nächf folgenden Jahr ward ihm & 
‚ Aufficht über die Univerfitätsbibliothek aufgetragen, ı 
zu Ende des J. 1756 ernannte ihn der Herzog zum Pu 
 dagogiarchen der Schulen des-obern Herzogthums, Z 
gleich verfah er die dte Predigerflelle in der Stadtkir 
che. Im J. 1761 wurde er auch aufserordentlicher Pro 
SI or der Theologie und Rektor des ‚ akademijchen Cor 
‚ tuberniums, und ı762 Doktor der Theologie. Geb, ı 
_ Erbfietten im Würtembergifchen ‚am ızten April 3780: 
gefl. am ıßten Julius 1795. 

Diff. de eo, quod iufum efk circa relaxationem iurisit 
- randı [ecundum ius naturae confideratam. Tubisf 


1753: 4 


— de cura principis circa Pretium aeris (ignati [ mont 
tae. ibid. 1754.-4. : 

— de notione obligationis. ibid. eod. 4. 

Öratio de Gngularibus providentiae divinge documents 

:- in vita G. W. Kraftsı confpicuis. ıbid. od. 4 

Diff. de confenfu praefumto cum quafi- contractibw ® 
iure naturae prolcribendo. zbid.. 1755° 4 


1! 
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DIEL.‚de- "quiefione: "An: toffum elle po, yiod non 
- eft honeftum? Tuhmg: 1756. 4.00. 

— de sermind: fonte-duris witae et necik. ibid. "eod. 4 
— de eo, quod ‚licitum . ‚ei. cipca änfitionem varzolarum, . 
 bidı eg. ac Fr | 

— de: tuftik iuris beilkm.. gerendi ‚et infependi limitibus; 
. ibid. ‚2738. 4 . oe 

»+:de fonte'jurs ‚naturalis, - utrum in infindtibus, an 
- in ralione quagrendo?- ibil. end. 


au de. re: fructhbusgus: confunatig a, honse ädei poffelore | 


non geftituendis. ibid. 1759. 4- 
+ de ‚origine, dominierum; |. proprietatis, ibid. 1760. 4 
I de horisne virtutis..ibid. 176i: 4... 
"Jakob Stewart’s: Abhandlung: von. den Grund£- 
 tzen der Münzwiflenichaft ; . aus dem ‚Einglitchen. 
=. ebend.. 3761. 8... 
Dis. Kıafkoria dogmatie de Aida jußißien ; ;” et recantifima '- 
circa illud controverfia in Ecclefia Anglicana. . Pars I. 
ibid. 1762: — Parsı ll. ibid. 1765.46: 00000. 
san. de, refurrectione -Carnis ‚adverfus Sam... Bourn, 
h Anglum, ibidı 17263. 4...” 
‘= moralis de conflcientia. erronen, eiusque ohligatione 
‘et iuribus. ibid. ead. 2 NT. 
— de moralitate ufurarum.: ibid. 1764. 4 
‘=. de mixtura virtutum et vitiorum in uho _eodemgue 
homine iuffoque eiusmodi actionum et perfoniae. aalli- 
mio. ibid. eod. 4, 
‚— de notione pecuhiäe.' kbid. ‘1765. 4 


Y 


n 


_. de oraculo optimi Servatoris Matth, 11, 20-24. 


“ibid: 1766. 4 “. | _ nn 

‚— de luxu. ibid, eofl.. Pr 

— de delictis et poenis ad Tec.  Hbelkum Traum. de 
hoc ar gumento., ibid. 1767. 4. : Teur ch won J. E. F, 
"Schall in dem Buche: :\Von Verbrechen und Strafen; 
eine Nachle[e zu.dem Buche des Marquis Beccaria 
eben dielen Inhalte: ;..nebit einem Anhang über eini- 


N 


- 


=; neuere Teutlche Schriften yon dieler Materie u._ 


w. (Leipz.- 1779. 8.) S. T— 58. 
‚= de tentatione Chrifi, utrum vere et externe, an 
‘in vifione facta? adverlus Hugonem Farmerum, 
. Anglum. Tubing. 1768. 4. 
— Obfervationes exegeticae- ad Colofl. I, „5 ‚16. 7 
tbid, 1769 4 


[ ’ 


B 


N 


Y 
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Diffl.: Analyfeos, operis Gretiani cum obfervationibui 
Pars.L et Il. are 1768: 1770-.4- N 

.—— de precum .[umma et necaflitate et "uiilitater ex T= 

.. + tione adfirmeta. ıbıd. 1569: 4. 

‚*Sir Jakob Stewart, Baronets, Unterfuchung der 

. Grundlätze yon der 'Staatswirtichaft, als ‘ein Ver 

fuch über die Wiffenfchaft von-der innetlichen Polr 
‚tik .der.freyen Nationen; . aus dem Engldchen aber 
fetzt. 5.Bücher. ebend. 1769-1772. gr. & ' 

DiN. Momentum confütationis Nicaenae de_temmpore ce 

‘. lebrandi Palchatos. Pars # et II. ibid.-1770. 4- 
 —— de auctoritgte librorum Iymbolicorum in  Anglia re 
" cedns controverla.. ibid. 1771-4: 

+ Frimae ‘lineae ‚philofaphiae practicae untverfalis 
abid..eod. 4. : : a 

— de [ummo hominis bono et vita beata.- ibid.: 2772. % 

— de:fadra Scriptura ipfe divinae duae :originis, ine 
..eirculi.yitio, ‚telte certiffima. ıbid. eod. 4. 

— qua ‚doctrinae, publicae de cormuptione hominum na 
.tarali nevelfitas 'adferikur. st vindicatur. ibid, : 1773. 4 
me eccleGaftici uniyerlalis ‚prinae lineae. ibid 

oo. ‚eo ge: “ 

Die unter diefen in das "Natuzrecht, einföhlagenden' Dif 
‚ferranonen gab fein Sohn Augufl Ludwig zufam 
‚men in 2 Bünden heraus. S den näc hf vorkergohm 
‚den: Artikel, - en i 


Folgende Difpucationen: wurden nur unter feinen 
:Worfigz ‚sertheidigt;- . .. | 
"De principio iuri natirae praefiruendo, , adverlug R.P. 
Defing. Auct, et Refp. Harppre ohtio.. Tubing. 
> I75E"4 
"De fervitute jopud Romanos, . num iuri  naturae fuenit 
, ‚conforknis?.: A. et R. Hoffmanno ibid. 1755. 4 
 ' De potefiate patria veterum Homanorum, . fecundum 
loita. auris- naturae. conliderase. A. et R. Frizio. ibid. 


| - 56. 
” De obiecto legis perfonali. A. et R. Hiemero. ibid. 
1760: 4. / 


/ 


Oblervationgs hiforico - „politicae de hominum moribus 
‚et inftitutis in ftatu cum, naturali tum civil. A. et RR 
 Steebin. ‚ibid. 1955: 4 

N De momento libertatis et imputationis. A. et R. Ströh- 
lino. ıbid. 1764. ‚4 


be "effickein: emplaum; re vet R. Chrikfnanno. 
7 Tabing.\ 1764. 4- 

Ye' virtüate,:sontra hiypotliefenglibri: Dictionnairei hrs 
: lofophique. portatif, inforiptie. A. et R. Fabr. 0. ia, 

1765-., 4. . 

e ‚providentia Dei fpeciali a praeci uja öbieetionibuß 
“vindicata. A. et Ä. Haerlino. ibid. 1766. & ' 
Je "recentioribus circa. revelatä religionis Chriftianae 

"wayftöria ;sontrövexkis.. A. et R. Her manmo.. ‚Abider 

" 1768.24... tt g 
Nimaa, Fansticismi. fupa que perieulofa ac "Flich 
‚mus. ipfe., An et R. ‚Al ingero. ibid, 1770. 
Vorrede zum 3ten' ‘Tor ver Ge wolfg“ Kräfte? 


'Präelectionibus in" PhyGoam- Be Cibid: 
7SE 8- ” & “ 5 nn ‚bb 
? 0 Gab heraus: NETT 
hirisprifderitiä” haturalis‘ bs "Joh. Ebert Roslerir” 


‚nova pPraefatione; ; argermenturtin elencho ; et _nennul- 


‚* lis fupplementis auete, u Rys6: 8» ua Ba055 u . 


 Yargl. Nettes gelehrtes‘ Euröpz' Th: ı2; 8. 987.993. Th. 2.5 
a 24590 ff m Mofer's Schwäbifche Merkwitrdj keiten 8. 596. 
Deffen Würtemberg. Gel, Lexicon 5. 354 138. — Bök‘s 
I "Gefchichte der Univeritit. au "Tntülsgen 5. 855m 25 — Pie 


Dilfert, iurig naturalis (1784). _— 


rY » ‘ ih D .n . 3” . ° . 


+ 


"ScHnorr. ‚Uomann).“ 


L 
" Dohsor der Rechte, „ Bacoalaureus der ‚Theologie, 
HKanonikus, und in der Folge Mechant und, Scholaflicus 
des Hollegiatfiifis zu S3..] ak ok fürfbi[chöfflicher "Bamr 
Berz- und W: ürzburgifcher grifllicher Rath and ordent; 
licher. Profeffor: des HKirchenrechts auf der. Univerfi tif zu 
Bamberg ; Seit. 1795 fürfthi/ch. geheimer Rath.,, Geb. zu 


Markt‘ Schorgafl im. Banbergifehen 1 “s L; am... 


‚May 1798. tn vv \ 
Diff: de ‚kegatis 'natis. Bembergse. 1778. van 


— de iure perpetuae legationia:3 oftalicae per. Dioece- 
. Ses Bambergenfen, Ratisbonenfem et Mifnenfem,, Ar- 


chiepifco o Pragenfi haud competente. ibid. 1781. 4. 
"Bemerkungen über das Refühät des Emfer "Gongreilen. 


1789. 8. 


pr Don Seinen Sohne abgefa/ste REN vor dellen 


Sonorr (Ca: FR). ‚Sonorr ©. u .. 


A 


’ 


' 
\ 


! 


“/ 
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N 


W 


\.' 


Aug. 1768 zu einer Bee nach Portugal und Spana, 


N 


- r (Semorre Tomien. Bern). Zu 


zu. laffen ,. „wo. er. in. eingr Afrgtheke unterzukompmen fe 


“auch. dahin, ward aber ein. ‚Opfer des Todes. Eh zu 

























“e Behöree. i Jonawn'Perer), 


-Ber 1786 verflorbage ‚Eranzöffeke Pr ediger. und 
alklr zu Wolfhagen: in "Hoffen, . Jahr: Bernkardi, 
Eur ‚ihm _ in .den. Sprachen. Ungerricht, und er hatte’ a 
arin bis. zu feinem ı3ten. Jahr. [ehon fo. weit „gebracht 
'dafs..er uf die Uhiverfität zu Marburg gegangen, Jeyr 
würde, dem: es nicht die. während. des. Tjährigen .Äriegu 
in. Beffen, überhand genommenen Unruhen verhindert hir 
sen. Er lag deshalb feinen‘ Väter, Käufrkänn und-Pof 
verwalter ‚2 Wolfhagen ,. an, ihn nach Holland gehe 


Bi wolle, indem er von der Apothekerkunft [ehon-eina 

Vorgefchmack , hatte. Vier Wochen befand er ‚fich in 
“ Amfterdam — ‚es war AM: J. 1758 — und. er verreicht 
feine, Abfichte.. -fogar: in der- ‚Maajse, dafs , er nach Von 
‚lauf eines Jahrs als. ‚Gefells. 'erkaunt und. bezahle wurde, 
“ Nach 4 Jahren gieng er nach.Paris und kam, ein Jar 
- hernach in. die ‚königliche, „tpothehe;, wo man ihm erlab 
‚te, Chirurgie: und Anatomie ‚neben her zy fludireni De 
. Trieb, "fremde Länder zu ‚fehen, bewox ihn’ dm ıye 


von ‚welcher. ‚er.am 23fl Jay. 1269. in Paris wieder a 
kam. In demfelben- Jahre wänderte er nach London, “ 
ihn ein Teutfcher Apotheker als ‚Schiffs W undarzt as 
einer" Reife nach "Sene£hl empfahl. Als:er nach: 4.Jıhr 
Te von’ ‚diefer zurückkam, "bezab er "fich ‚in. fein Faur 
land,‘ - lieft, fieh 1774 zu Marbärg die medicinifeche’ Dok 
torwürde geben, und erhielt die Anwartfchaft als Art 
des '!damalil; im Werden. ‚begriffenen. Piraikenhaufes bey 
Cafe” Am. Ende -des 'nämlichen. Jahrs. jedoeh befand er 
fich wieder in London, und that nochmahls! eine "Rai 
nach ‚Senegal , . von der erschber mit fieckhem: ae zu 
rück kam. : In [einer Heimath fuchte er Genefüng; h 


Wolfhag en am "soflere ‚März 37445 gef, am 10ten No 


 vember 1785. / 
4 


Scuorre Fonass Fern). | 428 


\ Treaüife on the S Spnochu atrabiliola, a eontagious 


. wo » 
+. 


\ 


fever, which raged at Senegal'in the year 1778, an 
proved fatal. to the greatet part of the Europeans, 
and to a number of the Natives; to whigh is prehix- 
ed a Journal of the weather during the prevalence - 
of that difeafe ,. with -Remarlks on. ha Country, for» - 
merly read at the Royal Society, and annexed to it - 
a fhort reflexion on the Gum trade of Senegal, and 
the importanca of the place an that account; conclud- 
ing wiıth an argument concerning the bad ‚confe- 
quences, which muft attend the prelent mode of [end- 
ing convicts to Africa for foldiers. ‚London 1782. 8. 
Teutfch mit einigen Anmerkungen von A. F. A.D. 


. Stendal 1786. 8.. . Auszug. .aus. dem Original von 


„Georg Forder in dem Götting. Magazin Jahrg. 3, 
"S4.6.'8. 72 gi 


©. W. Stein’s "Abhandlung von ‘dem wechlelleitigen 


r 


Y 


. Nutzen und.Schaden des "Wiendungsgefchäfts, ja niach 
Befchaffenheit des Geburtsfalles; - aus. dem. Luateini- , 
Schen ;. in Baldinger’s Magazin. für Aerzte’ St. 2 
(1775). — Defl[elben Abhandlung von dem Bau 
und den Vorzügen der Levretilchen, ange; aus dem 
Lateinifchen ; -ebend. St. 5. — Delfelben Abhandl. 


\ von dem Vörzuge der Zange zur Erhaltung des Le- 


‘bens des Kindes in fchwerer Geburt; aus dem Latej- 
nifchen; ebend, St. 5.’ j 


Journal of tie weather at Sctiegambia during the : pre- 


valence of.a very fatal putrid dileale, with Remarks 
in the Country; in Phi lofophical® Transaction‘ Vol. 
LXX. P. IE for 178}. Art, 28. \ 


. Kurze Nachrishten. über den Zukand. von Senegal, von 


den. dafigen ‚Mohren- und Neger - Stämmen, .den 
‘ Thieren und Pflanzen und. andern merkwürdigen Din- 
‚ gen dieler Gegend; aus dem mündlichen Berichte des 
"Hrn. .D.: Schott(e) herausgegebeii"und mit Anmer- 


. kungen begleitet von. Joh, Reinöld Forfer w. 


,w.;: in Seinen u. Spren.gel’s Beyträgen zur - 
Völker - 1, "Länderkunde Th. I. 5 37—78 # $, 264 
(1781). 

Von einem ungeheuren fo genannten Fleifchbiüche, 
den Schwbey einem Schwarzen auf der Infel Send; 
og beobachtet ;.in den Philof. Tränsact. Vol. LAXIH 

1 fora 1783: _ 


 Vergl, Strieder's Hei. Gel. Gefchichte B. 13. s 5049-507. 
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424. Sowouwänr (Fr. Pa. A.) — SCHRADER (H. H. Ca.) 


| 
" SchouwÄrt (Franz Paıniee 
Aporpa): 


. Kurfürfl.  Sächfifcher Hoffchaufpieler zu Dresden: 


geb. Zune. 27675 sc: zu Leipuig am Ygten Aush 

1796. Ä 

Mehrere aiomymifche, in die Dramaturgie einfchlagende | 
Schriften, deren Titel man nicht er Tehren kann. 


Schraper (Hernricn). 


Prediger der ‘Gemeine zu. Rehme in der Graf[chaft 
Ravensberg: geb. zu Herförden in "Weftphalen, am ıfle 


| April 17105 gef... _ 


Unter dem, Namen Heinrich Derfchaw gab er 


heraus: 


Richtige Erklärung des 5äßen. Kap. J efaiä. Halle 


1758. 8 


| Paraphrafiifche Erklärung und Zereliderung des Brie 


fes Pauli an die Römer. ebend. 1767. ‘8 


t 


Scunaper (Herman Hrınnıch 
| 'CHRISTIAN): un 
Studirte zu Göttingen won 1751 bis. 1755, ‚in wel 


er 


chem letziern Jahr er dort die medicintfche Doktorwürde 


annahm ; noch während. deffelben giend er' als praktifcher 
Arzt nach Salzliebehhall "oder Salzpltter im Hildeshei- 


| mifchen, 1759 aber als Pr ofeffor der Hebammenkunfk an 


das Collegium Carplinum nach Br aunfekwäig..! dm J. 1761 


. wurde er. Feldarzt der Hefi ifchen Truppen; und 1763 or 


.. 


‚dentlicher Profe[jor der Mediein zu Rihteln, und feit 
1769 zugleich. Garnifon« und Landphyfikus, wie auch 
‚Rodenber ger "Brunnenarat. Geb. zu Oflerode am Harz: 


am roten Oktober 19733; gef ‚am anhen en December 1776 


(nieht 1773). 


P 'W 


. b [4 " x 2 
/ ‘ ’ x x 
. . \ 
4 
[1 
ß 


\ 


il. inaug. de. digeftione: animalium carnivororum. Got- 


ting 1755 4. . re 
bfervationum rariorum ad rem medicam et obfletriciani 
fpectantium falcioulus I. Guelpherb. 1760. 8. 

ifl, de morbo nigro Hippocratis. Rintel. 1764. 4. 
- de liguore amnii. ibid. 1765... . 

le tufk.in' genere, et epidemia, quae hoc anno Saevät. 
ibid. eod. 4. oo. Be 

ill. de potu Cofleae. .ıbid. 1767. 4. - 


- de praeclaro venae lectionis ufu in quibusdam fe- - 


brium , biliofarum putridarum ac exantkematicarum 
fpeciebus. ibid. 770.4 0 Nun 
togr. de infitione variolarum. ibid. 1771. 4. 

Jill. de, diaeta et regimine-in variolıs. Kbid: 1792: 4. 
Ion der 'Quaffa;. ın den Rintelilchen Anzeigen von 
1768. St.44.u. 45. Auch ig der Callel.’polit, Zei- 


tung von 1769. Beytr. 19. 20. 22; und in der Berlin. . 


‘Samml. zur Beförd.. der Arzneywifl. B.'2. 5:164 u.f. 
Nachricht von einigen giftigen, in der Graflchaft 
‘Schaumburg wild’ wachfenden Pflanzen; in’den Rin, 

tel. Anz. 1768. St. 41. 42.46. 47. — Arzeneykräfte 
".des' Bilfenkräauts ; 'ebend.. 1969. St. 6. '—" Anmerkung 
über das in dem: Lippifchen Intelligenzblatt. Nr.’ 48 

von 1768 empfohlene .einfgchfte Mittel, .die Kinder 


für die .Blattern ficher zu fiellen; eband. 1768. St52; 


und 1769. St. 2o. 21. 22. — Kuilze Nachricht von 


“ der Krampflucht oder Kiiebel-Krankheit; ebend. 1770: 
De a 


' St.: 45. - , _ . 
"Vergl. Striedern. a. ©. 5,197 om 20851 ww Brnefi a0. 0, 
Du 5. 325 "Us $. ’ RT x .. . ‘ Ay, "\ \ .. ” 


; - »SEHRADER {PAUL ÄAveüstr). 
- . x‘ , nal ur BA 
. „Studirte zu Braunfchweig und Helmfädı .wıd ward 
herzogl. Braunfchweigijcher. Hofrath und. Juflittamtmann 
ıu Riddagshaufen, lebte aber in Braunfchweig : geb. da- 


_ 


Scunanen (H. H: Cu.) Sousanen (PA) 5. 


feoft 173 .5 gef: am . .. Februar 1780. . . u 
Rede am Geburstage Karl’s, Herzogs zu Brapnfchweig 


‚ und Lüneburg. Helmf. 1753. 4 0 
„Die Rünney - Höble; .ein Gedicht. Braunfchweig 
1755. 12. E . | | 


/ 
2 


1 


. \ , 


x 
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426. | . Scumaprn PA) — Scanser gl. N.) 
, *Die Ritter and Dielen ; ein Rättergelang. Braus 


u. Leipz 

„*+ IE HEART en berühmteken- Männer diefer Z 
| Frankf. u. Leipz.- 1756. 8. 
 *Hochzeitbüchlein für den. Frofelfor' Dr. J. F. Eile 
hart. Helmft. 1766. ı2.° 


Cantaten zum Scherz und’ Vergnügen, ‚ebend. 1761. | 
Scherze. ‚x Theile. ebend. 1762. 8. 


von SchrADER C. de 


1 Ehemohls -Offcier; lebte zuletzt in. der Nähe m 
‘, Hamburg und Altona; geb. zu: . 2.5 gef... 
*Sieben Jahre aus dem Leben eines Kosmopoliten ... 


*Bruchkücke von der Schiefertafel. ‚des » heiligen Die 
aylins 00. 


’ ‚ 


_ SchrAaz (Jonann Nıkor.Aus) 


" Studirte in. dem Gymnafiur tum feiner. F' aterfiadt vom 
säten bis. in ‚das sıfle Jahr, während welcher gama 
Zeit er "gröfster Theils von Informiren lebte. Dies va 
ihm fehr nützlich, als er um Michael 1773 die Univer 
Feat. zu Göttingen. bezog u wo ‚er fich hauptfächlich den 
‚Predigerfiudium widmete. Im J. 1796 .gieng .er,. vor 
Heyne empfohlen, als Hauslehrer. nach Hannover z 


" , dem damahligen - Legationsrath von Hinüber. Zr 


“ gleich übertrug ihm der dort lebende Prinz Karl, jet 
regierender Herzog von Mecklenburg Strelitz, den Ur 
terricht [einer 4 Töchter. Im ). 1784 ward er’ Pafir 
zu’ Hollenflede, in der Hannöver. : In/pektion Uelzen. 
‘Dort nahm er, in Gemeinfchaft mit feiner gebildete 
- Gattin, "einige junge Mädchen in die Kofl und Ersie 


‘“ hung. .Im J. 1790 fetzte ihn die Regierung als aujsr- 


‚ordentlichen ProfefJor der Theologie und, sten: Univerf 
tätsprediger nach Göttingen. Da er aber, bey allen fer 
‚neh Talenten, zu diefen Stellen nicht pafste; fo übertrug 
man ikm 1792 die Superintendur zu Stolzenau in der 


» 


f 


..f nn 
1 


Sennagz dd. N Schaum (D.) 07 


Greffekaft Hoya: "Gab. EX Hidarkeim am, age Nor 
ember 17535 4 am gten, März‘ 17905.  . .. 


rodigten her. der Verändemag feines. ‚Anıte, Göringen 
‚1790. gr. 8 . 

ragt. in quo ‚enmmendantar, doctrinae de fublimiorf 
Chxrifti, patuza ad ereitandn, „pietais ftudia vinzet. 
..ufys. ‚Pats prior. .ı ibid,. eod. 4- . 


"Vergl. Schlichtegro E15 Nektolog 1736 2.5 8. N 
-T° ee Errnafi, 8 8 D.. ‚B;A29T7 286. 


. 1} Pr 
r’ . .. f 
rd SAN. “ v ’ . u wen ww ur. “a . .- ri 


SCHRAG sr. lAbausrım). 


.. Ciftorcien[er. im Stifte Rein ob: Grätz: ' geb. zu Pöls 
im ; Indenburger. Tree. des Merzogthums, Semurk 
1696 ; Bel. 3955. wemeloy 


Thedlan ap Fpiritunli Anitmde‘ Ianguentis anjmae. 2... 
healogia „aryrtica tractänis'de tribus viis, purgativä [ci» 
" lieber A unfinativa et „unitivay compendiata ex directo<, 
rio myftico R. P. Antonir a Spiritu fancto, 
: Cannot: zäfceonti. Ve PER Ga E 
Trecatis 'afoeticus in regulam: S. Benedicti. ‚excerptus 
vex:D.:Joann. de Turresremata, Cardin.....:.. 
Inväctiva: [öhtentiarum ,: „. Seu Methodus Sapitulariter. ad- 
“ monendi'religiofos. ... ı: .- 
Compenänum Öonlituionum Pontificiarum ‚de. Reguläri- 
bus ak: Joatine Bap t. Mono eflormatzim.. Koehe 


+‘ 


.-, ‚ Handfekrif felich hinterlifs. er: 


’ 2 ı® u 


1.011 10% 


Dietam Runae. Eee ek. 
De ‚ofklcio et ‚obligatione Prabjitofum a 
Vergl. v. Wi ink le rn Nachrislijen von Steyerimäihifchen, Schrift» 
‚Rellern 8. 2380-u. f | tt, 


“ * r ‘ E23 ‘ . 4 Pu 
va Vie " I alısıyıa “ . rs? Se rır ‘ 1 
Dy . 


zen Schram. (Dokinwös).. 


War viele Jahre lang ProfefJor der niafabie 
- Mathematik und Theologie’ in: dem. Benediktinel kiäfier zu 
Bote, wo er Profefs gethan hatte. Im! 9 j\ ı würde 


4 


‘ 


er als Prigr in das Benediktinerhlojler ‚Michelsberg zu 


Bamberg. öchmdn; er,. kam aber im Her Ku 1787 nach 


“ 


. . ‚ \ 
’ ‘ B ’ ı = 


14 . B 1 % 
ur 


daB " Sonnaik Darinmeisje en 


' Banz zurück. "Geb- zb Bumberg. emisafen Okıöber ures; 
gell. am sıflen‘ September‘ 199%, : 
De eo, ' "qupd -falva: fide- eäthölica! .de dnimabus Brame 


rum dicı poteft. Erford. 1764. 8. 


Compendium' theologiae dogmäticne ‚fcholaflicae. et mo- 


et indice ‚zerum inftructa; IIL Tomi. ibid.' 1789..8 


ralis, “methodo foenihoe p opöfitum:. "T. ‘I. I: HL 
Ang. Vind. 1768. 8. ai j; cunda emendata, aucts 


_ Infitutiones iuris ecclefaftici publici et -privati, hodier- 


nis Academiarum Germanicarum moribus accommoda 


tae. T.. IL II. III. ıbid., ; 1774 


Epitome tanonu eccleßafticorum- ax. DT Germz- 


niae collecta. ibid. ‚eod. &. 


Infitutiones theologiae, ‚süylicae, ad‘ ufum directorum 


adornatae , ac in 


animarum,‘ curatofufı, owiniumque perfectioni chir 
fiianae fiudentium. Ex. facra Scripture, 'Gonciliis, 5.5. 
Patribus, Myfticis, rimarlig gt theologicis, Fallapinis 

Anos. Tomps diftributpg,  Tpmps I 
de vita fpirituali. ibid. eod;,——. Tomus, [de magike- 
ri0 ‚(pirituali. ibid. eod. 8. mai. ; 


_ Reverendifimi D. D.: Bartholamadi. Cafzanzıc, 


Ord..Praed. Summa: Conoiliorum:dudum- ‚spdlgeken- -SuM | 
additionibus Francifoi Sylvii, nune. vera in no- 
vum erdintm chronolögicum redacta, refiduis ;Gonch 


' Jiis omnibus aucta, usque . ad modernum fummmm 
.- Pontificem Pium continuata,. fuccinctig matis hiforjcig 


_ 


"a. Chr. DCI—MCXGIX. T. III, aba. MCE | 
 —MDXLV:: Tomus Mil, ba Chr. v- | 
- > MDCCLXXVIO. ibid. 1778." 8. mai.) NN; ! | 


Analyfıs Operum SS. Patrum et Scriptorum ecclehafl- | 


‚til, Epifcopi et Martyris. 8. Polycarpi, Epi 


tificum , Conciliorum, et. Canonum Jallructa ‚etin 
uatuor Tomos diftributa.‘ Tomus Iy:ab Anne: IChri- 
FR: XXXIL usque ad annum DAXCHK.. ‚Tom. ZH, ab, 


. theolögicis. et canonicis. Mußrata;; tzipliei, Indäce Pon- | 
| 





corum. Tomus I, continens Opera $. B annabae. 

Hermae Paftoris: $.:Cle&mentis ‚Papae.; 8.1 ‚En 

copf 

Smirnenfis’ et Martyriß, :8. Dionyfii "Ärvopägitae 
S. Jufini, Philofophbi..et Martyris..: Fatiani Ady- | 
ri. Athenagorae,, Philofophi Chrifiari. $. Theo- 
hili, ‚Epifcopi Antiocheni. Hermiae, ‚Thilofophi. 
Cum, ‚duplici indice, uno Operum Patrum,, puncto- 
rum dogmaticorum et 'möralium , altero rerum memo- 


! 


.- . 
S 
. 
\ - Er 
\ x + 
» [I 


; PCHRAM Ir Senna (Fa. A). +49 
‚rabiligm.. Aug, Yind. 1780. — Tomus I,. continfns . 
Operä S. Irenaäei, Epifeöpi Lugdunenfis et Marty- | 

\ zis „et $., Cleme ntis,, resbyteri et Catechifige ' 
Alexgndrini. ibid. &od, — ‚Tomus III— XVIH. ibid. 
1788 — 1796. 8. mai. 0... on DEE 
vergl. Erneßi a. a. 0. S. 185 u.f. 

;» 4 Y“ . ‘ 


 Scuramm (Fun Aupreas). 


| 

Erf fürfl. .Fuldaifcher wirklicher. geifil flicher Rath, ' = ' 

Subregent.- und ‚Pfarrer der. heil. Geifilkirche zu Fulda, | 
kernach keit 1791 Doktor der Theologie und ordentlicher 
Profel Mor ‘der! Dogmatik auf der Univerfi tät zu Heidel- 
berg ,, und deirı R 1798, "ordentlicher ProfefJor. der ‚Pafloral- 
theologie "und geil lichen‘ Beredjamkeit eben dafelb fl, Geb. 

zu' Fulda am Aten Oktober 17535 gef. zu Zeifenhaufen, E 


wer: ‚Badegxt bey Bruchfal, am’... . Junius. 1799, 

Vollltändi iges, Syfiem der Paßorallehre, zum. allgemeinen. 

R Gebtiidteh’’der Schulen "md fonderheitlichen Nutzan- 
‚y wendaung-des‘;F uldifchem Cierus. ser Band, . Würz- ’ 
Pa 178%. B. } a . 
if. inang.. Heflexiones, dogmatico: . eriticae fuper duas 

.. |tquentes quaeliones: I. uisnam fit doctrinae de 
gratia "ulgs‘atque ulilitäs?" "IL. Quem lenfum habeat 

“ vulgare'Sllud ; äxioma: Facienti, quod eft in fe, Des ° 

. non dehagat gratian?. Quas. una cum thefibus .de gra- 

‚ta, ‚Aultihastione ‚et merito, [yflematice exhibitis pro 

., [oprgma, Jaurea theologica publice, ezpoluit. . Heidelb. 
I79T. a 

_ dogmalı? catholicä de Sacramentis, Ibid. 1792. 4 | 

"Patrivtifche Heden 'von der wahren Liebe des Vater- 

® Fig! aus ‚den Gründen der Religion. ehend, 


Kee n£ die funfzigjährige Jubelfeyer von der höch& 

‘ beglückten Regierung unlers gmädigften Landesvaters 
“Karl Theodor. 'ebend. 1793. fol. 

Prögt: am dentur. in religione' revelata veritates mere - 
theoreticne ? ibid. 1794 4 


» x f} 





x 


oo. nt a 
430 , Solmamms (6. HE): Scunamm IH). 
\ / 


Schr AMM (GOTTHELF, Harman) 


. Magif er der. Philöfopkie und. leit 1773 aufseror 
' sdentlicher Profeffor derfelben auf der Univerfirit zu Je 
‚na: geb. zu... .5 gefl. am ‚SAflen April‘ 1776. 


Dif. metaphyfico - -moralis de ‚legibus ı natnrae abfolots 
„.  necellafiis. Jenae 1747. 4. 
A. F. Reinhard’ plitofophifche Unterfuchung;, wor. 
4 in aus dem, weil etwas if, demonftrirt wird, dafs 
es ein ewiges Wefen gebe!‘ ebend. 1764. 8. 
Verfüch über den philolophifchen Gelchmack. - ebend. 
1772. 8. 
| Verkich über‘den' Grund aller Religion. Leipz. 1773: 
Chrifian Auguf Crulius Einleitung in die ‚wahre 
. und’ vollfländige Kosmologie; aus dem, ‚Lateinifchen 
überfetzt. ebend. 1774 gr. 8 


N 


Sonn am (Jonans Hemnıcn) 


, Nach geno[fenem ‚mäterlichen Unterricht fludirie e| 
‚beit 1689 zu Herborn. 'und dann zu Franeker, lernte ı 
hierauf in Amflerdam, Leiden und Utrecht mehrare se 
lehrte Männer kennen, und waf 1699 wieder zu. Bade 
ein, übte fich zwar bisweilen‘ im Predigen, empfand je 
doch mehr Trieb zum Univerf ttätsleben. Der Abgang 
"des berühmten Philologen, Karl Andr. Duker’s, von 
Herborn öffnete ihm den Weg dazu; er würde dort 1Joı 
Profeffor der Beredfamkeit, der Gef[chichte und der 6rie 
chifchen Sprach, womit zugleich fie Aufficht über dar 
Paedagogium verbunden war. Bey der Jubelfeyer de 
 ‚Univerfität zu Frankfurt an der Oder ı706.rahm er du 
.theologifche Doktorwürde an, befuchte ‘von dort aus Ber 
In, Halle und Jena, und gieng. 1707 "auf den Ruf de 
Fürften Wilhelm von Nalau als Konfiflorialrach und 
erfier Prediger nach Dillenburg. Im )J, 3709 berief mar 
ihn als ProfefJor der Theologie wieder nach Herborn, 
mit "Beybehaltung - ‘der Konf, iforialrathsfielle, Im J. ı7sı 
u kam er.in gleicher Qualität äuf die Univerfität zu Mar | 
burg: „dennöch kam .er.1793 abermahls nach Herborä. alı 
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Profelfor der Theologie, Iufpektor der Rirchen und: 
Schulen, Kirchenrath und erfier Prediger. In der Folge 
ham der Charakter eines Generalfuperintendenten ıkinzu, ' 
‚Geb... zu Gerkhaufen in der Graffchaft Berleburg am: 
zoflen März 1676; 'gefl. am often Januar 1753. 


Oratio fanebris i in obitum Joh. Jac. Crameri, Theodl: 
Dr. et’Prof. Herbornae 1702. 4. Auch vor J. J.. 
Crameri Theologia Iraelis. F rancof. et Liphae 
-1705: 4 

De Nafua, fortifhmo Snevorum duce, gentis. nominis- 
que Naflaviei conditore. Herb. 1704. 4. 

Dil. innug. (Präel Sam. Strimelio) de‘ manipulo 
‘-hordeaceo, .cuius oblatione meflem fuam anipalo. 
tur ‚Judaei ‚eiusque mylterio, Francof., ad Viadr. 
"1706. 4. | 

Sermo academicus de fupenda eruditione Pauli Apo- u 
'fioli. Herb. 1710. 4. E 

‚Be Verwelkung eiries. zierlichen Als am Naffauifchen 

'* Fürfteri- Baum, oder gehaltene Rede bey der Leiche : 
.Fürfi Ludwig Heinrich’s. ebend. 1710. fol. . - 

Din de pace Ecclefiae novi Teftamenti ultimo tempore, 
'wEfa. $ı, '6—9, adumbrata per corcordiam man-. 

'faeta inter et fera animalia ftabiliendam. ibid. eod.. 4 
Auch in Halaeı et Ikenii Thefauro philol. T.1. 
ei; 873 fqq u 

de holocaufiis Judaeorum er: Gentilium auröpig 

. - Herb, ‚4 

_ de nyfferio holocauftorum. ibid. 4 

— de befia Arundineti, ad PM. LXVI, 8. ibja. 

. 1713. & 

'— de vigilibus veterum. ibid. rc 

Pofitiones, theologicae. ibid. 1713. 4 

»«Guilielmi Zepperi legum Mofaicarum Torenkium" 
fuccinctam explanationem recenfuit notisque auxit; | 
‚ibid. 1714. 4. 

Eiusdem Politiam eoclehafticam eodem modo edidit. 
ibid. eod. 4. 

Nucleus hifforiae univerfalis ab orbe tondito ad Ma- 
chabaeorum tempora, facili et. per[pieua methodo 
per millenaria et faecula digektae. ibid,. 1716. 12. 

_ Trauerrede über den fchmerzlichen Hintritt des Fürften 
‚Heinrich. Auguf Wilhelm, Erbprinzens zu 
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432 "SCHRAMM (Josuann Heinaicn): 
- Naflau u..L.:w. Herborn ı718. fol. Auch in de 
Sammlung vornehmer Heden. - , 
Klage uber den höchfi [chmerzlichen Verluf, dex. Prm 
 zelhn Klifabeth Chanlotten, einzigen Prinzefin | 
Tochter Fürfen Wilhelm’s zu Nallau u. [. w. ebend| 
ı720. fol. | | ! 
Difl. de parabola Chrifii de operariis in vinea Mattk: 
.XX, 1—/16, Marburgi 1721. 4. Auch in Halaci 
et Ikenti,Thef. philol. TA IL p. 228 gg. 5 
‚— de unione Ecclefiarum Protefiantium hoc tempat; 
inprimis neceflarie. ibid. 1722. 4. Teurfch unter.dn 
‚Titel; Theologilcher Beweis der zu diefer Zeit hödıt 
nöthigen Vereinigung der Protefianten. ebend. 1722-$. 
— de triduo, quo Servator nofter comnioratus ef » 
fepulcro. ibid. .eod. 4. | 
— de baptismo diluvii antitypo, ad ı Petr. II, 21. 
ibid. . 2 0... g | 
-— de urna Mannae eiusque mylterio. Herb. 1723. 4 
— Leichenpredigt über den Tod der Prinzefhn Am 
lia Friederika zu Naffau - Dillenburg, aus Röm 
‘ VIH,'23. ebend. 1724. 4 . . | 
Die königliche Ehre der Ueberwinder, ‘oder Leichen 
predigt über das 'Abfterben Fürfen Wilhelm’ zs 
aflau - Dillenb. aus Offenb. III, 21. ebend. 1724. 4 
Ruhm der Güte, Barmherzigkeit und Treue Gottes, 
"am Gedächtnilstag. des hundertjährigen Brands z 
Herborn, vorgefiellt aus Jerem. Klagl. III, 21. 2 
“ ebend. 1726., 4. EEE | 
Die reiche Belohnung der Weisheits-Schüler, in eine! 
Leichenrede über den Tod eines der heil. Schrift be 
fliffenen ‚Jünglings, aus Sprüchw. Sal. XXIV, 13.14 
gezeiget. ebend. 726.4.  .  . ....." . 
Betrachtung über Jerem. II, 19, auf einem allgemer 
“nen Faft- Buls-. und Bet-Tage. ebend. 1727. 4. 
‚ Difl.. de plaga Bethfchemefitarum, ad 1 Sam. VL, 
Da 1.) 7: pr “ u | 
-— de caritate perfectionis vinculo, ad Colofl. IH, 14 
ibid, .. 2.2.4 re oo. | 
" — de myfierio tompli. Hierofolymitani. ibid. . 2... 
— de [calae Jacobaeae zvevparıny öyrwas. ibid. ..... 4 
Specimina veritatum theologicarum XIV ventilata. ibid. 


. 


Di, de fama Salomonis apud exteros. ibid. 178 I 
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Hl. ‚de v.oluntäte Dei revelandi, ‚inico Theologie 7 


picae- fundamento, Herborn,. 1745. 4 


de: doxölogia Pauli ı 'Timoth. I [, 175° ad ad- | 


firuendam deitatem domini noltri J elu Chrifi. ibid, 
1799. 4 
inones.ad analyfin textuum facrorum. ibid. eod. 8 

katio. de- Frincipum .Araußacorum .et Nullovienfium 


pineclagis in rempublicam - -lit$eraxiami meritis, 1748 | 


bita. Liugd. Batav. 1749, fol. 
imen hieroglyphicoram propbeticorum in vocibus 
"Ablactatus er Abfinthium; in Miilcell. Duisburg. T. I. 
Falco. II. p: 240 Sag. 
xcerpta Ex oratione fua de numero binario keftium 
'veritatis, Herbornae a. 1733 habita; in Mifcell, Groe- 
ning.« T. Iy. Fafe. IL. p. 342 [ug 0 


‚s 


tandfehr! tlich hinterlie[s et Materialien zu einer Le- . 
bensbelc shreibung des Kailers Adolph aus dem Haäu- 


‘fe Nallau, aufbewahrt in dem Dillenburgifchen. Ar- 
. chiv. Vergl. Kremer im Vorbericht der Drigg- 
Naff: $. 39. - \ 


Vergl. Univerfallexikon aller Wilfenfch. B. 85. 8. 1085 u. E 


Joh. Eberh. Rauii Progr. fuueb. in obitum Joä. Henr. 


Sehramm (Herbornae 1765); und daraus Eirlang. ‚gel. An- 
merkung 1753. $S. ggg. — Strieder a, a 0. S. 07 
s 215. — Ernefiia, a. OÖ. 5: 137 u. £. . 
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" SchREBER (Danıer GOTTFRIED). 
1 Studirte i in der Schulpforte und auf der Univerfität 


2 Leipzig; begab fich hierauf — ungefähr im ]. 17358 


— nach Meı -feburg zu feinem‘ :ältern Bruder, der dore 
Regierungsfehretdr. war; und wurde nachher ange teilt 
Hs Furfächfifcher Hammer- -Regierungsjekretar bey der 
zum Sächfen - Feifsenfelfi [chen Mreditwefen f[ubdelegixten 
Kommniffton ,- zu Revidirung der in Pacht und auf Admi- 
tiflration. geflandenen Aemter. Zugleich übernahm er die 
Adminiflration des Amtes W. eifsen[ee in Thüringen. 
Nifch mancher ley, zum‘ Theil gefährlichen, Verdrigfslich- 
keiten wandte er fi cha 1747 nach Halle, nachdem er 1743 


bey der Einweihung der Umniverfität zu Erlangen, abwe- 


find ‚Doktor der Rechte geworden \ war. In Halle Diele, 


. Zwöfier Band. ‚28 
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si y Scurznen (Danızı. Gortrame). 

er Vorlefungen, und kam ı760 als Profelfor der Phi» 
“ fophie nd Kamevalwiffen[chaften , wie auch Mitdireky 
der Univerfität nach: Bützow,' 1764 aber als ordentliche 
‚Profeffor der Oekönomie, Polizey- und Kameralwife 
fehaften. nach Leipzig. Geb. in der' Schulpforte, der 

Rektor fein Vater war, am ıften Junius 1708 *): gdf 

am anflen May a 

Hiftoria vitae ac meritorum Perillufris quondam Dox 

“ni, ‚Dommi, Vitı Ludoyicı a Seckendorft, 

' Eguitis Imperii R. G. immediati, Dyzafiae: Öberze 

.‘ nae, Meulelwizii, cet. primum Serenifüimorum Dr 

“ cum’ Saxo-Gothani, Citicenfis ac Ifenacenfis , deink 

“ Serenifl. Electorum, Saxonici et Brandenburgiai,.t 
oöonliljs fanctioribus, in rem tam publicam, 
litterariam .incomparabilium, ex documentis edii 

.-  ineditisgue fiudiole collecta, et publici juris fa 
“eto. Zapf. (1733 N). 4.00 N 

de Ma Fofse .Neue ‚Entdeckungen an Pferden, zu 
Behuf der Armeen, Landwirthe, Curfchmiede u: dj. 
Mit Kuüpfere. . Aus dem Franzöfilchen - überfemt 
Halle u. Berlin 1759. 8. „Such iin [einen Samml. ver 
fchied. Schriften Th. 4. $. 20 uf. . 

Kurze Abhandlung von Campger-.Güthern und Einkid 
ten,. deren Verpachtung und Adminiftration. ebend, 
1743. 4. 2te weit vermelrte und veränderte Ausge 

be mit WeglafJung des Wortes Kurze wuf dem I: 
> tel). ebend. 1754. 4. Abgedruckt daraus iff: Wil 

. 'h&lm des 4ten'von Heflen-Caflfel Schreiben an ® 
nen Bruder Philipp von Heflen‘- Rheinfels 1375 
in F. K. Mofer’s patriotifchen, Archiv _B. 4. 8.18 
— 172. . Ban: 

Einen Pessmy, oder Abbildung des.Königes CarlIu 
feinen Drangfalen und gefänglicher Verwahrung; 
von ihm felbfi in Engliieher Sprache befchriebes 
‘und wegen’ feiner Würde jne Teutfche überfetzt, ar 

'* jetzg aber mit eider Vorrede herausgegeben u. £ 


®) Nach andern am sten Januar ı709. Die Angabe 1700 iR p# 
. j v ı_ j 


‚ unrichtig. j 
" #4) Mach audern am 29ßen März. N " 
*“) Nicht 1778: " PS: \ j 
*#) Diele Jahrzahl ift zwar nicht auf dem Tixelklai, Un 
aber unter der Vorsede angegeben. , " 
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“_.Nebft einer. hiftorlichen Nachricht von‘: dbm ‚mierk- - 
würdigen Lieben und Tode des Königs Carl’L, wel 

“ che zu mehrerer Erläuterung des Buchs, als ein An- 

bang, : mit beygefüget worden if. Dresden 1747. 8. _ 

*Zwey Schriften, die den’ Artikel von’ der Rechtferti- ” 

„ gung ıeines Sürfders Yor 'Gott’erläutern. Jena 1748. & - 

_ Nur die eine diefer Schriften ifl von ihm. | u 

de la Fofse Abhandlung von dem wahren Sitze des 
Rotzes bey .den Pferden; aus dem“.Franzölifchen 
überletzt; ‘mit Anmerkungen und einem doppelten 

' Anhänge, auch einer Zugabe wider das Verlchlagen 

" der ‘Pferde begleitet. Mit 6‘ Kupfern. Halle 1752. 8. j 

‚Hiftorifche,' phyfilche and ökonomifche Befchreibung 

“des Woaidtes, _dellen Baues,;‘ Bereitung und Gebrau- . 

. ches zum ’Färben, auch Handels mit felbigem üben" 

‘ haupt, befonders aber in Thüringen; mit vielen theils 
gedruckten, theils' ungedruckten Beylagen und mit 
Kupfern; "ingleichen einem Anhange von eben’ diefer 
Materie. handelnder alter Schriften. 'ebend. 1752. 


Nehricht von denen Maupen, welche in der vorigen 
1751ften und jetzigen Jahre, in verfchiedenen Thü- 
tingifchen und. andern angränzenden. Sächfilchen Ge- 

... genden, an den Sommerfrüchten, der Gerite und 

" dem Haber, grofse Verwüftungen angerichtet haben; 

- ertheilet u. (. w. ebend, 1752. 4. Auch in feiner 
Samml. verfchied. Schriften Th. 2. $. 241 uf, in 

„+ Zink’s Leipzig. Samnmil. B. 13. S. 609 u. ff. und in 

. den Hannöver. Anzeigen 1754. 5.960 u. fl. ! - \ 

Sammlung der in Ir. königl. Majefiät Landen ergange-. 

"ı nen neueften Verordnungen, Inftructionen und: niedi- 
cinifchen Gutachten, die Rindviehleuche betreffend; 
nebft einem Vorberichte, worinn ein zuverläfliges | 

} "Mittel wider 'diefe Seuche zuerlt bekannt gemacht ', 
wird. eberd. 1753. 8. Ä | . on 

Prögr. vom perennirenden Siberifchen Leine und dellen 
auch bey uns mit Nutzen einzuführendem Bau. ebend. 

‘1754. 4. Auch in [einer Neuen Samml. verfchiede- _ 

ner uf. w. Th. 6. S. 276 u. #. und in den Hannöver. . 
nütz}. Samml. 1759. 8.658 u. ff. | 

Ausführliche Nachricht. von denen Churfürfll. Sächf- 
[chen Land- und Ausfchuls- Tagen von A. 1185 bis -\ 
- ‚1728; “auch wie die Steuer- und Anlagen nach eih- 
. ander eingeführet und erhöhet worden; nebit einem 
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1’. ‚Sennzsen (Danzer GorTraep). 
deppelten ‚Anhang .D) der Land- und Ausfchufs-Tags- 
Ordriung- des Churfürftenthums Sachfen,. II) einer 
-Tebelle’aller Chur- Sächfilchen 'Land- und Ausfchußs 
* _ Täge von A. 1185 bis 1731. Halle 1754. 8. Die 
- Ausführliche Nachricht u. [., w. fland zwar fchon ın 
. F..K.'Mofer’s diplomat. u. hifior. Belufigursgen: 
‘ aber nicht der doppelte “Anhang. 2te verbeflerte Au 
gabe. Mit einem vierfachen Anhange. ebend. 1769. a 
' ®e, von einem Ungenannten bis 1787 fortgeletzie | 
ı Ausgabe? Dresden 1793. 8. u Bu | | 
Je.:Heinr. Denffer’s, genannt Janlen, von de 
‚wahren Urfachen der Fruchtbarkeit, und den Schein 
urfachen der Unfruchtbarkeit der Erden; wit Anmer- 


. . „kungen, und Negifter. Halle 1755. 8. 
“...Sammlung verfchiedeper Schriften, welche in die öko- 

, ‚nomilchen, Policey- Kameral- auch andere verwand- 

. te Willenfchaften einichlagen. ıfer „Theil. ebeni. 
...4755. —— ater Theil. Mit 4 Kupfern. ebend. 1756. — 
t , . gter Theil. Mit Kupfern,, ehend. 175% — 4ter Theil, 
 ... nebft einem Regifter und mit Kupfern. ebend. 1759. 
4. 6ter Theil. Nebft 2 Kupfeen. ebend. 1760. — ziert 


Theil. ‘Mit i Kupfer. ebend. 1760. — Ster Theil. 
. Nebft Regilter und. ı Kupfer. ebend. 1761. — "gter. 
ir Theil: ...... ebend. 176.... —, Ioter Theil 
| „Lern .. ebend. 176... „—. IIter Theil. Nebf 
-» Kupfertafelr. ebend. 1763. — ızter und ıgter 
Theil. ebend. 1764. —: ıgter Theil. Nebft: Regifter. 
ebend,. 1765. — I5ter und ı6ter Theil. ebend. 1765 
N '+ Fur Pas Br u EL 
Ä "None Entdeckungen an Pferden. ebend. 1759. gr. 8. _ 
ng "Neue Sammlung verlchiedener in die Kameral- Willen 
“ , [chaften einlchlagenden Abhandlungen und Urkunden, ı 
. .. „auch anderer Nachrichten. ıker Tbeil. Bützow und 
, Wismar 1762. -——. 2ter Theil.. Nebft. einer Kupferta . 
“ _ fel. ebend. 1763. -- Zter Theil. ebend. 1764. — gter 
‘Theil. ebend..1765. — ster u. 6ter Theil. ebend. 
‚ 1766. — ter u. Ster Theil. ebend...... gr. 8. 
„Einleitung ‘zur allgememen Haushaltung, in fich fal- 
fend die Grundlätze der Polizey- Oekonomie- und 
Cameral -ıWillenfchaften, zum. Bchuf [einer Vorlefun- 
gen eingerichtet von Andreas Berch, Prof. der 
; ‚ Nechte, der Haushaltungs- und Handlungs - Wifen- 
- fchaft, auch Mitgliede der königl. Schwedilelien Aks- 
‚'demie der Wiflenichaften; und in dieler Ueberfe- 
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Schnzain Oasıes‘ Gorrramn): | “er R 
"tzung aus dem Schwedilcken: ; ‚zum Behuf der Vorle- 
en auf Teutfchen Univerfitäten. zum Druck be- 
I ert u. f. w. Halle 1763. 8. ' “ 
rogr. Delineatio 'hifioride '[cientiarum oecohomicarum,. oo 
‘quätenus ut. academicae confiderendae. fünt.“ Tipfe, u 
1764. 4- Teutfih‘ in der folgenden Schrift: u 
‘wo Schriften: vonder, Gelchichte -inid. Nothwendi ze 
. keit der Kamernlwillenifchaften, in fo ferne fie a | 
_ Univerfitätswiflenfchaften. ‚anzufchen "And. ebgnd. 
1764: 8. ' 
(sreifang, wie der Flagfand fkehlend, und dlirre Sand.) 
felder zu 'Wielen zu’ machen. Bey der Verlamni- 
"ung der Teipziger ökonemifchen Societät den 9 Okt.” 
1764 vorgelelen und auf derfelben Veranlaflung pum 
"Druck befördert. ebend: 1764. 8. - “ 
Schauplatz der Künfe und Handwerke, oder vollßän- \ 
. dige Befchreibung derfelhen, ‚verfertiget oder: geilli- : 
: get von den Herren der Akademie. der Wilfenfchaf- 
‘ten zu Paris... Mit vielen Küpfertafeln. . In dieler 
Teutichen Ueberletzun mit Anmerkungen herausge- 
geben u. [. w. s5ter. bis und mit dem Iäten Band. 
Leipz. u. Königsberg 2766 — 1775. gr; 2 
‚Neue. ‚Kameralfchriften., 1er. bis. öter Theil:. Halle1765. 
— Yter bis I2ter Theil. Leipz. 1767 — 1769. gr: 8. 
“Chriko h Polhen "patriotifches Teftament, oder | 
Unterri cht von -Eifen, Stahly Kupfer, Mefling, Zinn | ' 
- und Bley; — :nebfl.einem Verzeichnifle aller feiner . 
‚ mechanifchen. Erfindangen, Aus dem Schwedifchen oo 
überfetzt, Gräz 17 4: | 
Reife nach Carlsbad; neb& Herrn Mı J oh. Gottlob . 
Schwarz‘ ens, Diaconi zu Johanngeorkenftädt. ER 
w. Unterfuchung der. Frage: Ob und was für Vor- 
-theil'in der Natur eg. Erdheben verichafien. ‚könne? 
‚Leipz. 1771. 8. 
Ein Vorfchlag zu Anle gung eings öffentlichen. Getraid- 
; * magazins zu jedermanns Vortheil und niemands Nach- . 
‚theil; herausgegeben u. f. w. ebend.. 1772. 8. Der BER 
" eigentliche Verfajfer heifse Rimrod. Ä 
Belchreibung. der Eilen-. Beig- und. Hüttehwerke, zu 
Eilenärz in Steyermask. ‘Leipz. u: Königsberg 1772. 
4. Wien u. Leipz. 1788. 4. Diefe Ausgabe be- 
Arge "Nikolaus Poda von Neuhaus, von dem 
auch. [chon in’ . der. ‚‚erfien. Ausgabe Pe: Mineralog, | 


- 


t - 


we. Scuagszn (D: G.) Sonreeza.(O.) | 


. Verfuch über die Eifonfgine des Arzbezges ; in Ober 


“ Boyermark, 
‚ Beyträge zur Beförderung der Haushaltuugskunde ı und, 
‚ suderex 


damit verwandten W illenfchaften. Mücke 


1778: gr & 

Vorfchlag , Angprilche Ziegen aus der Türkey. zu pen 
gen “und m. Europa zu zielen; in den Hannöver; 

' nützlichen Anzeigen 1758. St.'45. 

'.Vorrede zu dem von Adam Gott ob Schirach her! 
(ausgegebenen Säch£lchgn Bienenvater (Zittau 1766.8. 

Hülfsmitte] wider die Rmdyiehleuche; in den Öekono 

- miföhen Nachrichten Th. 6, 5. 391 u. ff. 

* Schrieb eine Zeit lang (174 .). die Hallifche pollich 
. Zeitung. EN 


Vergl. Weidlich's Gefchichte der jerstich. Rechtsgel. Th. ı 
5. 465 = 469. — Deler Lexikog alter jaztieh. Bechtsge, 
Sin ff —’,T. Höck's Lebensbeichreihungen - 
von berühmten Kamerafifien” B. ı. Balfıe 1.5! 182 — 184. — 
Derkwürd. aus’dem Leben ausgezeichneter Tewitfähen des ıgea 
Jabrh. $S. 605 m. fe Brnafi 2. Q, Be 


SCHREGER- (Ovızo). 


Yon diefem Schrift tfieller kann man fchlechterdings 
nichts erfahren, als was in der Aten Ausgabe des geh 
‚ Teut/chlandes und in dem :dasu gehörigen ıflen und ha 
" Nachtrage "fieht. Dem zu Folge war: er Abb zu En 
Burg, weichen Ort man in keiner zu Gebote flchenden | 
Geograpkie Fri kann. Von feinem „Heburtsort, ” 
Burtsjahs und Tag ift Jo wenig ausfindig zu machen, alı 
von feinem Sterbejahr. Vielleichy flarb er ser febon 
vor dom, diefem Werke gefleckten Zieler Wie dem aber 
auch [ey, er muüfs ein [ehr fiuchtbarer und [ehr beliebter 
katholifcher Schrift fleller ‚gewefen Jom weil feine Bücher 
nach in, den ‚beyden letzten Degennien des ı8ten Jahrhun 
derts, ja Jogar noch um.J. ıB1P, haufig aufgelegt wur 
den. '-Das-W. 'enige und - -Mangelhnfse, was man von nen 
: erfahren könnte, ‚befieht iin Folgiendem. 

Studigfus iovialis, [eu auxilia ad. iocofe. “et "honefie 
‚ difcurrendum. Monsachiüi 1751. 8. ‚Edlitio VL 
.-1771: 8.. Aus: Vindel. 1773- [3 0 
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Scunzenn (9) Scunamen .(dJ. Ca.) 770 
jötjonarilm pauperum Burlinforum. .. . . BEN ... 
aftıger und nützlicher Zeitvertreiber, welcher die Er- 
xklärung fremder. und juriifcher Wörter, fchöne 

Sprüchwöster, nützliche und’ Juflige Fragen ‚ Erfin- 
Jungen weltlicher und geiftlicher Sachen, gemeine 
-Bauerregeln, Münzforten, Arzneymittel, unter[chied- 
liche Konfkücke und lächerliche"Begebenheiten 'ent- 
hält; zum- Nutzen und Vergnügen eines [owohl me- 
 lancholifchen als aufgeräumten Gemüthes. Stadt/am 
Hof 1933: 8. Sic. „ot Augsburg 1788. 8: 
ebend. 1794. 8. Eilfte vermehrte, und vorhejlerte 
Auflage. ebend. 1802. 8 ZZ 
Häusbüchlein. ren 1753. ... Bamberg, N 
1770. 12. j 
Reifebüchlein, darin, . nebft, Morgen "Abend Met! 
“: und" andem -Bebeten, ein Wegweiler durch‘ ganz 
.. Teutlichländ enthalten. Bamberg 1753: 1 “ebend. * 
1756 IE sonne. Amberg 1779. 12. even 
Landshut 1810. 12. 
Auszug merkwürdiger Sächen. 3 "Teile, Sadı anr Hof 
1755 8 \ © x 
Nützliche  Zeitanwendung. 4. Theile. Augsburg 1766. % 
Der: vorfichtige und nach heutigem Gelchmack wobler- 
“ fahrne ‚Speismeifter ,, famt einer Arfweilung zym ko- 
chen, trenfchiren und einigen Komplimenten. Mi 
.i heygefügken Allgemeirien Ti ohregeln. Augeb, 1778. > \ 


A um 
SCHREIBER (Jonann Cukisrian): = 


Doktor, der Arme. "und Wundarengykunf zu Ben 
| linz geb. une Bee 


_Verfchiedene Aukae phyfikalifch - philofo hifeb - Pr 
.. medicinifche Betrachtungen; herausgegeben u. |. w. 
"Berlin 1775. .gr. 8. 2te verbelflerte Ausgabe unter. 
dem Titel: Mäicinifche , chirurgifche, theoret: und 
Kat Betracht: “über alle Arten vor venerifchen 

ankheitenz 'neblt einer fichern Heüen } Heilungsine- 
" thade. ‚Berl; n, Teipe, 1776. 2 ee 
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48. . Sennzinsk (]. 'E) Sosizuzn (J. Fr.) 






SCHREIBER: (Jonann ERDMANN) 


ı ‚Pröfe fjor der. oecidentalifchen Sprachen, Bi der. U | 
verfit zu Boftock.. gab. zu... Bf . | 


"Soll. mehrere Dilfe ertationen und Prosrammen "gJehride 


ht 


‚ haben, deren Titel man aber nicht anzugeben weils. 


} 


Ri Schreiner. (Jonann ‚FRIEDRICH). 
Studirte feit- 1751 auf der Univer fit zu Könisr 
berg, that 1726 eine Reife nach Frankfurc an der Oder 
‚von da nach ' Leipzig, und darauf nach Leiden, woe' 
nicht .allein feine medicinifchen. Studien Jortfetzte, fonden | 
auch 17:28 ‚Promovirte. Nachdem. er: ‚eing- Zeit lang u. 
Holland ‚practicirt_hatte,.. begab er. fichtzu dem Philofo 
 phen Wol f nach Marburg, und: errichtete hit ihm ur 
traute Freund[chaft, die er hernach durch ‚einen beflär 
digen: "Briefwechjel fortferzte. Von 'da verfügte er fih 
nach Leipzig und. hielt eine Zeit lang mit. Bayfal mg 
thematifche und Philofophifche Vorlefungen. ‚Im J. 17% 
erhielt, er einen Ruf als Stabsmedicus bey der Rufhfc 
| kaiferlichen Armee, den er annalhmy ‚und fich erfi, ua 
‘Moskau, alsdann ‚nach. :St. Peterchurg.begah, wo wir 
demfelben Jahr in die kaiferl. Akademie der W iffen/chaf 
ten ‚als ‚Profefjar, hönorerius aufgenommen, ‚wurde | adlı 
er 1734 mit den . Rufh [chen, Hülfstruppen dem F: eldeugr 
'am "Rhein alf'Ober»Feldarzt beyischhte, wurde ihm zwer 
eine- medicinifche Profeffur anf. der neuen Univerfieät 2 
Göttingen. angeboten, ‘die er aber verbii‘, “weib ihm 6# 
halt:und Rang bey der Rufkfehen ‘Artibe? örhöhf wurde, 
‚mit welcher er auch nachher in. Ab Tüpkenkrieg giens: 
Nach ‚deffen En Endiewn wurde. er ‚Stadtphyfkus;zn Moskau, 
hierauf: 1742, .mik ainem anfeltnliohen Gehnlt, - Profajor | 
der Anatonie und Chirärgie ‚zu: St. „Podersburg; {und 
1757 wirklicher -Rufi [ehkaiferlicher Hofrath. Geh u 
Königsberg in Preufsen am  26flen u 17055 a an 
süßen Januar 1760. 
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er Tr ann ae m damen? oh 
oe SCHERE Prirpaea). air 
ı 


t 1) 


Keerac Yad-Sam- Ch pi“ Itmann, "Thildl: Prof. 
f quiag . 


apud Vitembergttiles;4flriptae, übii pblectioies ,. 
Vari :C}.  commepitatio" In’Iarmoniae pracftabilitae Sy- 
kem& 'L: eib’nitianum exhibet‘, Skilsfophice Lolvun- 
ur. Amkelöd. ya 0 

Hl. insug. med:ı'ds fletüi, Lugd. Batavı 1728 4.7; 


» “ 


when 


r 


kcobi" Douglas’ Defetiptio cpnibarata Mulcnlorum - 


!dotpofis  humant; "et" dusdrupedie; " aecedit” hikoria 
"mulculorum foehlinte‘fitrzularium‘ ;’ ex’ Anglico Latine 
“werfa. ibid. 1739: 8.70 
HU! Meditationes philafophich - melicae. de Iacrumis.er 
+ fleta repetitae' imagisaue“evolutae. Lipl.:eod. 4"; 
Sexpöner bl} ed. ET. 

Elementis Medicinae phyioo : matheihätieae” praemitten, 
das äber ag IBidt reg 


ipiftola- publica, ‚qua, ‚praelectiontun "Suarım tationem - 
REEL IE EEE VOL BEN TE Vesper 


Novas'quäedam obfervafiones "de ollibus ei pärtibus ‘eo 


.Wpertinenbibüs;, mbi.iet;tatfo, qua crefgunt-et mutrius- 

b.tur ‚„„expbnitur ‚'auctne Glooptdu H de ?s/' verhio 

„zaavaz ui nccefßt-J. C.öHosrtie Traötatus-dhirurgico- 
medicus de praecipuis oflıum morbis. 

Be. Gama Bgg ensure ne 0 


Elementarum Nedasinae: puyßcor matihematicorum Ta- 


[ae 20) 


‚mus I. Cum. praefatione J.: G., Woelfii. Vrancof.,et. 


han 


% . ß . 
„Liph.. 1731. & EEE ' wi re 
Cowfideratio corperis: ‚a6. 8, inftitutaicoram- Aca de- 


‘mia Scient. Petropol. cum III Nönat: Hetobr. t7zı 


in ecandem schrie 3 Petropoli 1731. 4. mai. . 


Additioneg ‚vecefipring „ad, cpnfideratinnem . corporje: ‚ac 


"Bifigria . vitae;, et .meritorum „Frideriei.Ruyfchii, 


.ı etc. ‘Amftelod. eod. ‘4. mai. | BEE 
Argumentum aypomnen influxus phykci recens oppohr 
v ” A “ . - vr 
tar,‘ nunc ' 
DREIER 1; 1; 507 FEmmerEeE Bun Saar Br Gu.E DSL BE EEE SEE ESS um F 
Oblervariones' 6t cogiesta de -Peke‘,"äuhe' Artılis. 1738 et 


mitelsd.! 1731. 


| ta ogeafidne eEvalüitumi. '’Vrätis. avinb 


73h in Üorakis'gruflata ef‘. Petropolii172o: 4. mai. . 


Editio nova, cyi accefhit Appendix, conlinens 'obfer- 
vationes de eadem lue, quae iisdem annis Odzaco- 
vium. valtavit. Bezalini 1741. _8. mai. _ Editio nova 

._ auctiek. Ibldi E36 4. mai. © al KU 
‚ Epiftola ad veterem amicum Alb. Hallarum, de .me- 
 " dicamento a Jdanna Stephens contra ealculum 

.» , ee \ et to 

_ % 
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442  Somunpa, (1. Fa). — ‚Smngermens (6) 


‚regum £ ‚veligag, ‚Srulgato ,; e Fnefcaci „T eb. non 
oettingae I? y 4, MAl..: I tab. '. 
Syllabus” Give index ompjyin „pa SKATPari8 . 
.Äguris, iNnftratug,, in ‚ulym, nn Studiol 
_gui in nolocomiis Petropolitanis aluntur, .pigblica. 
_.... etoritäte, sapferipfus et vulgatus; Petrop.. 1744. 
Kurze, doch’ zulängliche Anweifung zur, Eiırkepn 
und Cux der vorne en’ Kragkheiten des 
, chen Lieibes: doch vornemlich‘ in. Abficht ‚auf en 
. " wachlene Mannsperlonen; wie lolche in:den gro | 
u Hofpitälern, zu „Dt. Petersburg . alle Jahre, Seit I 
bis bieher if „orgetragen.. und .‚erkläret ‚wo 
‚Leipz2, 1756. | 
Almageltum me em Introdustio R Phpfiologine 
digae. Pars, J. Viennge 1757... . 
Relatio de: arböre N iwiniee, ferzi naluram indu 


in ‚Commercio litter. Norimberg. Völ. VI. p- 85 I 


‘ Idea. diftinete ‚quorundam madioinae ‚principiorum; ‚a 
Actis ‚Exud. &.,1729.: p. 5090-04. — *.Frutex, ı 
veryum hau genus rejatus ia.J. F. 8; ibid. a 178° 

‚Pimzig 0.0 Mer 
Obfervationes anatomico - „ prackicge," ih Comment: Aal 
+ Petropol. T:: Vl;: et'in; ;Novis: Comment. T: HI. 
= Vereh Börner J Wachrichtdn von‘ "Derichinten Kersten! B. 5 
216— 220. p- 779 fg. — Baldinger's Erginzungen'S. ıhı 


168. u Buck's Lebensbefohreibuungen “ dex verlorb, 
ve Schmm. Maphennuiker 5.172136. -, Be 


Li 
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"r * SchR&rteR Jonas Micmas) 
Pfarrer 21 Freyroda im Leipäiger Hreis: ‚sch 3 
are r5 geh. 198 -- 


_ Milenbare. "Wahrheit der Erangeliichin Ankerhobunge 
efchichte Jelu, “befonders wider die Lesfingi 
. Koben Widerfprüche dargethan‘,- ‚nebk ‚einem Bad 
von Leflipng’s. Zweck. Iefu und. feiner Fre 
. „Leipz 1789. &. 


; . 
h» FE » ’ ‘ 


. Scunnnxenbonr (Gornanus) 


"Civil- - Öberbauamts-Regiftrator zu Dresden: geb, u 
"Dresden 17845 Ef. 1782. ’ 


N % \ ./ 
’ , \ - 


Scnnsunennons © r Benes Gr Hr, | 4 


erfuch in moralifchen Gedichten Ää vier, Bärbere 
‚Dresd. ‚1752...gr. 8. ' u NN 

eben der grolsen, Diana, ebend. 1761. & tn . 
abeln und Erzählungen. ebend. 3762. 8 


v 
u 


 SCHREVE (BexjAnen. Harn nt 


Dietrich). Be: 


Erfier Prediger der "Evangel ifch "Licher a Ge 
ine zu Wefel und InJpektor‘ der Luther fehen, ‚Kirchen 
nd Schulen im! Herzogtlıum Cleue; ‚geb. zu Pr 1 a2ABE 
ef. am Sten May 1793 here nd. Bez 2 
jafualgredigten und Reden, ‚Wedel ı 1770.. 2.1. > 
redächtnifspredigt auf König Friedrich dem. Zw y- 

ten. ebend. 178% 8... tech ei ppedirs 


r 7 
. offer 

i Schrex -(Cnxistram- Hersrien), U 
Studirte' zu Meilsen, Leipzig-und WW iteenberg, ' "wo 

r fich die Magiflerwürde erwarb, und giekg wieder, 

tach Leipzig, wo er fich zu "Ufendlicken Vorlefangen ha- 

Hitirte; "kam 'alsdann nach Dresden, wurde‘ 7i4 mach 

Dittersdörf, Piinaifcher Iifpektion, als Paflor Fubfirif- 

us, ordinirt, erhielt ein halbes Jahr. darau dgs völlige 


Paflorat, 1722 den: Ruf nach. "Dahlen als Pefar ang der 


» Ben . 


Ofehatzifchen Ephorie Adjünkt, 1750 als Matecher bey _-. 


der: Frauenkirche nach Dresder, 1734 als Mittag gspredi- 
ger, dann als Frühprediger, und 1746 als Diakonus der 
Kreuzkirche und Freytagiprediger oben’ defabft eb. 
wm Dresden 16885 gef. ae = N N. Kane 


, 


Dif. Pathologia Ifaiana etc: Line: ie 
Nachricht,,. was, das ‚Kirchenjahr. 1734 hänhtrch in de 
nen Mittagspredi ten in der Maifenbauskiigeke ahge- 

handelt werden Eu. Dresd. 17838 -' -., a 
Einige Leithenpredigten , in folio. . N “ “ 

Vergl. Dietmann' $ | Burfiphßfche Priefterfchaft. B Li > 5 
„will adsß.- °\ 


. . » 5 “r .. 
4 ...xn ‘ “ .. - S, ‘ 


en 


[1 
» 
4 






. fehen Fache, gi 
"und wurde gräf. 'Stolberzi 

| , wii rap. bergifcher 

‚aber lang ohne Gehnlt en 


u er.auf eine Ehrenvolle Arı erhielt. 
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12 Scakopr (J. Fr. Ly Scaröberr (Cu. Fny 


 Schkont' (Josern Franz. LoruAr 


 Studirte zu Wi ürzburg, wo er fich 1751 die jur 

‘ fche Doktorwürde erwarb, und in der Folge auf d 
‚ Univerfitdt zu Prag ordentlicher Profeffor des Staa 
und Wehnrechis wurde, ! mit dern Charakter’ eines kaife 
königlichen Raths. Geb, zu, Würzburg am Zoflen Jun 


- 12975 'gefl. am gäflen December 1777. 
.ar) -; vo: . , 


Grit 


Diff. de iure. fuocefhonig femineae in inclyto regno B 
‚ _heimiäe, Pragae 1759, 4 . 

1 dlemica "ad illufrandum artioulum V. inftrum. pa 
. Weftphal. ibid. 1762. 4. 

— Syftema.turis publici vniverfalis. ibid. 1765. q4- Ba 
-bergae‘ı7Bo. 8 
‘oe Syftema iuris gentium. Pragae 1768. 4. Bamberg: 

1780. 8. | | 
Inftitutiones --inzis 'capomiei ad ordinem Decretaliu 
"-Gregorii IX, Pont. Max. Pars I. ihid. 1769. - 
© P. II. ibid. 1974: 4. Dresda 





> unfohweig, Aneigen 1754. Nr. 30° 
Ahsi. " NjRechtsgel. 5. 163. = 


on, oo , Xi, . 
 Plkiırs Literatur dep erainet jetztleb, Deo Th. 0, -&. 115 


er _. Gehneidawige > \ 

.. 3791, 6 " in dena) 
rn 040 aA 6.9 B. 773 *, — Er ne 
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Jo on &;/ 
E finno.s 
ÖCHRÖDER (Caristıan 


30 FRIED 
“arte zu Wernigerode. und feit. : 
‚er i eit, 376, 
Ju Aechtsgelehrfemkeig, übte fieh alsdann He und Ä 
ey: der Regierung zu Magdeburg im jurißi) kopen 
“u Magdeburg im jurififch-ppa 
&tenz Hierauf nach Wernigerode zur& 


dens arbeiten mujstes fo fuchte Bar 


\ 
! 


\ x * - t ._ 


Scuröpzsn ( Cuaisriaw Eaigpnch), j : | 4465 
dafelbfl. ‚Geb. dafelbf, am 20ten Neöembar, 17505 
f. am 2ıfln: Februar 1800." ) 


bhandlung vom Brocken und dem übrigen Alpinifchen 
Gebürge "des Harzes; mit Kupfern und. einer :Karte. 
ıfter Theil. Deflau u. Leeipz., 1785: gr: B- ‚Mit einem 
neuen T. Ütel. Leipz. 1794. \ 
aturgefchichte und’ Belchreibung der Baumäünd- und’ 
befonders der Bielshöhle; - wie.auch dex Gegend des 
Unterharzes, worinne. beyde belegen find: Hildesheim 
1789. "8. Neue Ausgabe unter dem Titel: "Natürge- 
fchichte und Befchreibung der Baumanns- und Biels- 
'höhle, wie auch der Gegend des Unterharzes; hebft 
den. Jahrhüchern. der‘ Bielshöhle, von :1788 dis 1796. 
"Berlin 1796. 8: 

‚rite Fortletzung meiner Abhandlüng vom Brockerige- . 
‚bürge , oder Sendichreiben’ an den Herrn Ingenieur- 
"Lieutenant Lalius über Höhenmellungen,, zwey ent- 
‚deckte $rofse Magneifelfen \urid andere merkwürdige 
_Gegenftände :des Brockengebürges. Hildesheim 1700. 
'8.° Auch Anter'dem Titel: Üeber verfchiedene Höhen- ' 
melfungen, awey entdeckte grolse Magnetfolfen und . 
„andere merkwürdige Gegenftünde des „Brackengebür-. . 
, ges; ‚ erfie Fortletzung meiner Abhandlung vom Rro- 


‚ ckengebürge, in einem Sendfchreiben an den Herrn 


" Ingenieur- > Lieutenant Lalius. Hannover 1796. 8. \ 


Reile naclı dem Rostrapp und feinen Tellenbrüdern in 


der, Graffchaft Regenftein, oder Reinfein:. am Unter- 
_ harz den 14 Sept. 1783, in einem Schreiben an den 
Hrn. C. C.H. in B.; im Götting. Magaz. Jahrg. 4 

St. 1.(1785.- | 


Befchreibung des Brockenwirthshaufes ‘und der Hein- 


richshöhe; vor den Jahrbüchern des Brockens wL w. 
(Magdeburg. 1791. 8.)- 


Belohreibung eines Verfuchs ‚' bald nach dem Herbt- 


äquinoctio auf den Brocken zu reifen; eine kleine 
_ Warnung für die, welche ein Gleiches zu thun ge-' 
denken; in dem Götting. Magazin 1782. St. 5 8 229 


[2 252. Einigemahl bejondens nachgedruckt. 


LE "Vergl. \Elwert's Nachrichten von dem Leben n. den Schriften 


jeıztieb, Teuticher Acızte — 1. Naturforicher B. 3, Ss 


WR 837. Erneftia a O0. s 141 u |. 

















445 Scindoza (E. G. Ca) 'Scmöpen (Fr. J. W) 

0, ScHußöver (Erst GOTTFRIED 

na. Gmristran) 

Maßifter und äufserordentlieherı Profeffor der Phi 

: Jophie auf der Univerftät zu Wittenberg: geb.'zu .... 
gef. 1773... ng .. 
Diff. L IL. II. de jöbelaeorum  fociis Auguftanae 

fölhonis [acrarum lieita celebratione. Väteb. 1755 

1756. 4 « \ . 


nn 


i 


_ SCHRÖDER (Frıeprich JoseErn 
WILHELM). | 


Studirte feit 1750 zu Halle Philofophie "und 

- ein und in den Jahren 1758 und 1954 zu Erlan 

Nach einer langen Reife durch verfchiedene Gegad 

\ Oberfachfens und den Harz kam er zu Wernigerode 

. ‚feinem ‚Stiefvater ; D. Unzer, an, um‘ihm eine Zd 

- lang bey feiner Praxis behülflich zu feyn. Im J. 

begab er fich.nach CafJel, und erhielt 1756 die Std 

eines Brunnenarztes zu Hofgeismar und das Phyfikat 

“ ‚Diemeldifirikts. Im J. 1768 erhielt-er. von Erlangen ai 

- die medicinifche Doktorwürde, "und 1764 wurde er 

sten ordentlichen Profe[Jor der Arzneykunft auf der 

verfität zu Marburg ernannt. Geb. zu Bielefeld in der 

Graffchaft Ravensberg am ıgten März 1733; gef “ 

s7fien Oktober 1778. '. 

‘ Triumphlied der getreuen Heflen bey der froben Wir 
derkunft ihres Durchl. Landesvaters (Landgr. Wilh 
des ten) gelungen. Caflel 1758. 4: 

“Gedichte, nebft einer kritifchen Abhandlung. Erlang“ 
ü. Leipz. 1758. 8 Diefe Sammlung Jugendliche 
Produkte wurde ohne fein Wilfen und Millen gedruckt 
daher veranftaltete er Jetbfl olgende Ausgabe . 

®Lyrifche, elegifche und epilche Pöelien; nebit einet 

_kritifchen Abhandlung einiger Anmerkungen über das 
Natürliche in der Dichtkunk und die Natur d& 
. Menlchen. Halle 1759. 8&. . 


® P; ? ! 


y 
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-  Scnäödper (Friepatch Josern’ Wizukim). . 447 


Y4 Pplänis ufa morboquö‘ fplenico ad .Werlhofium 
Kber;‘ in quö fiiul‘. virium.phyficarum, 'monadum, 
moötus, ' caloris et ignis öccurrit-praelimingriter thee- 
‚ria metaphylica ‚nova. Guelpherbyti 1761. 8, 
‘6n "er "phyficalifihen . Theorie der Empfindungen, 
Schmerzen und Schmerzftillenden Mittel; an Hrn. 
 Profellor Eberhard. Qyedlinburg.1764..8. ° 
rogr. ‘de’ menftrus univetlali” et fluidorum motu inte- 
"Kino wdhaerenie &t refolvente. Marburgi,eod: 4. | 
Pfalpen und Threnodien. ıftes, Buch als Magufctipt: _ 
' fürn Freuide. 1964. — .2tes Buch herausgegeben von 
-M. I. "N: Seip. Rinteln 1766. — ‘ter Theil. Gotha 
177... Die fehar e Recenfion dieler Gedicäte in der 
“Allzer. Deut. Rıibt. CB; F 'S. 263) veranla/ste. eine 
)Mpologie, unter dem Jitel: Schreiben an Hru. Lef- 
_ fing, die allgem. Deut. Bibl. betreffend (1769. 8.» 
® davon jedöch' nicht, wie es Anfangs hiefs,.Schröder, 
‚fonderu. 2 feiner Freunde, Bang'e und La mpe, die 
”" WVerfäffer'wiren. 0.300. 
"Tyals' Ads Welen der Menfchen in der ‚Grölse ‚ihres 
""Pferz&ris. gefucht werden: mülle; eine Rede, am Jo- 
'* Hännisthge abgelefen ‘von (ihm) dem Bruder Redner. . 
‘Maibüig 1765. 4 0°. \ ze 
UT. Quaedam ad febrium doctrinam [pectantia. ibid. - 
! 1766. 4 L .. on un 2 nn ne 
"de öbftructione vaforum et, mörbis’ab eA pendenti- 
bus. ibid. 1769. 4. a 
FU Ie&r If de vitae zobore, töno et vitalitate, nec nan 
-de medicamentis roborantibus, [eu vitae balfamicis, 
'confortäntibus, tonieis, veris et polychrefieis, praefi, 
dis. 'ibid. 77.4. 0o00O0N N . 
Neue alchiymiltifche Bibliothek, für den. Naturkundiger 
“ unfres Tahrliunderts äusgelucht. Ilen Bandes Ifte 
‘Sammlung. Frankf. u. Leipz. 1971. —  2te Samml. 
' eberid. 1772. — zten Bandes sfte Samml. ebend. 
1773. — 2at6 Samml. ebend. 1774. 8 : » 
Diff. de modo, quo veriena üt medicainenta lalutaria 
-agunt.- ibid. 1773. 4. Jft die Inauguraldifp, des D. 
Phil. Jak. Piderit, bey welcher er nur präfidirte,. 
“— de meliore methodo cürationis per aquas minerales. 
‚Ibid: 1774. 4° Teutfch von Wendelfiadt. S. wei- 
ter unten. u | Br . | 
— Thefes ‚ınedicae de temperämentis hominum. ıbid. 
. od. 4. . Ä ; . oe “ 7. . 
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"448 Senmönga, (nennen, Josurg, Wırmerse), 











Von den Wirkungen der- Eicheln ..Verfopfungen de 
1 Drüfen im her Bliches Kekr "iufzplöfen; In einen 
“Schreiben an Hrn. Rröf. Baldinge r. Götting. 1778 
‚ Die völlig geöffnete, Alchemie ‘sder höhere Natumil. 
 _ Senfchaft, in’ einer.deutlichen Auflöfung ; als ein Ar 
“ hang, der Neuen alchemififchen Bibliothek. Cafd 
Be 70/5 Ve © 
+ Gefehichte der älteften Filofofie und Chemie oder 
." genannten herimetilchen Filofofie der Egyptier. Mal, 
na Kammlung der Bibliothek, für die höhere Natır 
" wiffenfchaft und Chemie, ’Erfter Band. Leipz. 1775. 
m Zweyter Band. ebend. 1776. 8. Nach feinem y. 
flerben . erfchien, eine Fortfeszung, unter der Angabe: 
“ äten Bändes’2tes Alphabet. ebend. 1780. 8.; an we 
"cher vielleicht fein Freund, RK. in L., Theil hat. 
Dift. ' Therapia’ generalis de Linguium, Sulpburis ‘ 


Mercuriälium ufu: Maid. 775.4 
— Meäicina ftatuum möibörumque exin pullulantiun 
in [pecie trium, quorum calılla a Medicis adhuc pre 
tervilä”fuit..et cura, lumbaginis ic dictae haemorrba 
 dalis, 'althmatis convulfivi et firanguriae. ibid. 1776. % 
—- Nova carbunculorum, variolarum et morbillorum m 
venienda ratio. ibid. eod. 4.,: Teutfch von Wende 
" fladt., S. hier gleich weiter.  . 
N de andpno& et remediis morborum anapnoicis. ibid. 
eod. 4. . 1 i | 
— de alchemia medicinag necellaria et medicament 
_ shemicorum panchrefto. äbid. eod. 4. | 
D. F. J. W. Schröder’ einige medjcinifche prakt 
“ [che Abhandlungen; aus dem Lateinilchen überletzu 
‚ und mit des Verfallers eigenhändigen Zufätzen zu 
‚ öffentlichen Druck befördert von Joh. Conr. Wer 
‚delfiadt, M.L. ıfles und ztes Stück, enthält dıe 
Abhandlung von den Blatiern und 'von der rechten 
‘* Meihode, die mineralifchen Wafler zu trinken; nebl 
Anhängen. Rothenburg 1778. Be; 
Fyfikaliflche Abhandlung von der Natur des Irdifches 
“ in’ der Körperwelt, des Zufainmenhängens [einer 
Theile und .der daher entfiehenden . Begriffe 'der 
Schwerte; in den Marburg. Anzeigen 1765. St 2 > 
rm St 3.8: 17 u fl. — Von der Tödtlichkeit des 
. Aderlaffens in den auflölenden gefährlichen, belor 
ders in den hitzigen Krankheiten ;"ebend. St. 3 5 1% 
. —_ . ” L. 4 
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‚St. 4. S. 25 u: ff. — (Dialogifehe Anmerkungen über 
das Weallertrinken; ebend. St. 4. 8.27 ww. — Kı- 
‚tiken über die Gedichte der Frau Karfchin; ebend; 
St. 5. S. 33 ff. St. 6. S. gı w fl. — Von der Für- 
‚trefllichkeit des Punfchtrankes;: ebend.. St. 6. $. 43° 
u. ff. —. Widerlegung’'zwey der heutigen grölsten 
filolofifchen Geifter in den erften Gründen und Haupt- 
. begriffen .der edelften Willenfehaften u. [. w. (Fraukf: 
u. "Leipz. 1764. 8.); ebend. St. 8. S. 57. St. 9.8.65 
St. 12. $. 89. --: Paflionsbetrachtung in der .fillen 
Woche; ebend. St. 14. $. IO5 + Empfindung, des. _ 
‚ Frühlings im, Maymonat; . ebend. St. 19. S.. 145. — 
Andächtige Gedanken auf den Geburtstag des Welt- 

erlöfers beym Schlulfe des Jahrs; ebend. ‚St. 52. S. 
.409. — Zum neuen Jahre; ebend. St. 1.5. 1. . 
Demokritus, ein Fragment aus der Gelchichte der - 

Abderiten; in Baldinger’s Magazin für Aeızte B. 

1. fur 1775. — Von den Salzen und deren arzueyli- 
‚chen Wirkungen,. wobey befonders von einer. wah- 

ren Fixation des Salpeters oder der Säure und won 

. der Verflüchtigung des Alcali gehandelt wird; ebend, 
8.195 u. ff. — Von den Fettigkeiten, und Jeren. 

Wirkungen und Unterlchieden; ebend. 

Nebfl noch mehreren poetifchen und andern kleinen Auf- 
fätzen, einzeln und in allerhand Sammlungen. I. 
Die beyden in dem Nachtrage zur Zten Ausgabe des gel. : 
‚ Teutfchl. als gedruckt angegebenen Difjertatianen: de 
motus animalıs veris caufhs et flimulis eorumque vera 
natura kt differentiis. Marb. 1777. und de veficato- 
riorum ufu abrogando et meliori eiusdeın indolis prae- 
fidio. ibid. eod. 4. find im Manufcript geblieben. 
Der Werfaffer gab fie dem Redacteur als [chon ‚ge 
druckt an; welches wahrfcheinlich gefchehen -[eyn wür- 

de, wenn er länger gelebt hätte 

Vergl. Baldinger's Biographien jetztiehender. Aerzte B. ı. 

Ss. 225—250. — Mich. Earr, Curtii Memoria Trid. 

Jof. Guil. Schroederi etc. Marb. 1778. 4 — Strie- , 

' der's Hell. Cel. Gefchichte B. 13. 8. 977 —Sır. — Ernefti 
a.'a. O0. 5. 142 — 158. 


SCHRÖÜDER (GEORG GERHARD). 
 Studirte-zu Hanau, mufste aber dabey [einem Var 
"ter bey feinem Eifenkandel hülfreiche Hand leiften; und 

Zwölfter Band. 29 
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‚als diefer 1742 ‚farb, .fah er, als der ältefle feiner Le 


fchwifter, fich "Zenöthigt, "fich diefem Handel .fafl gan 
zu widmen. Doch nakm er dabey zum Fortfludiren ı 
der Philofophie. und Theologie gewöhnlich die Nächte u 
Hülfe, fo dafs. er noch in Hanau unter die Zahl de 
Kandidaten, des Predigtamts au[genommen wurde, und 
“ alsdann noch eine Zeit lang in Bremen fludirte, In]. 
1753 wurde er Honrektor des untern Gymnafiums zu He 
„au und 1754 Rektor deffelben. _ Im J. 1776 erhidt @ 
den Charakter eines Profe[Jors, "und 1792 wurde er al 
ordentlicher Profe[Jor der Philofophie und Philologie by 
dem obern Gymnafıym angeftell. Geb. zu Hanau an 
ı5tean Julius. 1725; gefl. am ı2ten September 1799. 


.: Em Latei jeifches Gedicht mit dem Titel: Virtutem pa 


® 


' Se ex Kendam. Hanoviae 1755. 4. 

“ Progr. de peregrinationibus litteratis, difciplinas liber- 
lıiores augentibus et ornantibus. ibid. 1785. 4 

— five Florum‘ fparfio in triumphalem Dei fervators 
- de fuis noftrisque hoftibus morte trjiumphantis in um 
bem fanctam introitum. ibid. 1786. 4. 

— Die mathematifchen Wiffenfchaften in ihrer Verbir 
dung, um fie der fludirenden Jugend leichter und 
angenebmer zu machen. ebend. 1785: 4. 

— f. Commentatio im vaticinium dusegumerrev, Tefaise 

. ‚cap- LIII, 9 de Jefu Chrifti crucihixi fepulun, 
adverlus maligna i improborum confilia; manifelo DU 
mine, in libertatem et hönsrem vindicata, ad Kup 
mam Dei fervatoris gloriam“ et ‚maieltatem. afferen 

» ıibid. 1787. 4. 

_ von den Vortheilen .der:fchönen Wilfenfchaften, be 

 Sonders der Beredfamkeit und der Dichtkunft, in ‘Be- 
förderung der Watrheit und ‚der Tugend, ebend. 
1787. 4 

— jdınov gegen die Eigenliebe, als die Quelle unzähl 
ger Taler, : zu ungehinderter Beförderung der Weis 
heit und Tugend. ebend. 1788. 4. 

— über den Unterfchied .der Poehie "und Beredfamkeit 
ebend: 1788. 4- . oo. 


_ nudcroyınov [. Inveltigationun mythologicarum, prof: 


u ibid. 1789. — pofterior. ibid. eod. 4 
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Progr. exeget. de antieipata Dei lervatoris Jefu Chri- 
fi unctione ferali, Marc. XIV, 3 et Joan. XI, 2 
eiusque niyfterio. .Hanoviae 1790. 4. | 

— Gedanken über das Vortreflliche bey. der. Griechi- i 
fchen‘ Nation, ‘zur Beförderung - der Jitterarifchen - | 
. Wilfenfchaften. ıftef Abfchnitt. ebend. 1790. — ztet ' 
Abfchnitt. ebend. 179I. 4. — 

Gedanken über die Erziehungspflichten. ıfter "Ab- 
» föhnitt: ebend. 1791.'— .‚2ter Abichiitt. ebend. 1792. 4. 

— Gedanken über die Würde ‘des Lehramts‘ und die | 
Glückfeligkeit derer, die es würdig bekleiden. ‚ebend. 

1792. 4 Zn 

Vergl. Strieder a,a. O. B. 18. S. 272-278. 





" SCHRÖDER (Heinrich. EiunArn). . 


\ Studirte zu Lübeck, Göttingen, Jena und Leipzig - 
Mkeologie und [chöne Wif]enfchaften. Im ]J. 1740 kehrte 
r nach Lübeck zurück, und übernahm eine Hauslehrer- : ı 
le zu Buxtehude 5 Jahre lang, dann‘ eine andere 3° 
Jahre in Lübech, Mit Zweyen feiner Zöglinge gieng 'er 
alsdann nach: Göttingen, und machte fich, als Mürglied- 
des philologifchen Seminariums und der Teutfchen Ge 
felfchaft, fertig, Magifter ünd Privatdocent bey der 
dortigen‘ Univerfität zu werden, als ihn der Tod hinweg 
raffte. Geb. zu. Lübeck 1719; Eu am ten Februar 
1753. z . 
Diff. (Praef. Jo. Ge, Hagen ) de vero Latinae linguse. 
ftatuendo pretio. Lipf ı 
*Meilterfiücke; eine: Wochenfchrift, Göttingen 1750. 
1751. 8. Es find Ueberfetzungen aus dem Franzöfe 
“ chen und Englıfchen. 
"Die Freunde; eine Wochenfchrift. ebend. 1752 — 
- 1758. 26 Nummern. 8. 
Dil. (Prael. Feuerlino) de acceptilatione iuridjca ad 
‘ facram ‚r&demtionis liumanae doctrinam varıis modis. 
- applicata. ibid. 1752. 4. Sie ifi wirklich von ıhm, 
nicht aber vom Praeles, wie,man aus der Angabe oben 
B. 3. .S. 301 fehliefsen f fellte. 


‚vep. . feine Selbfbingrapbie in J. M. Gef neri Memoria 
i, Henr. Eilhardi Schroederi etc, Goett. 1753. 4-5 et 
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452  SCHRÖDER Re E). _ Scynöpen (J. D 


in eiusdem Biographia Goettingenä‘ Vol. I, P._897—Sı% 
— Schmerfahl's Neue Nachrichten von "junge verfion, 
" Gelehrten B. 1, 5. «79 u. u | 


| SCHRÖDER Jomann Anam ANpRrEaA)s) 
Schlofsprediger auf dem 'Hohenflein bey ‚Coburg lei 
1764, ‚Rollaborator an der Moritzkirche zu Coburg fe 
1769 , und weiter hin Ater Diakonus bey. dexfelben wd 
Pfarrer der, heil. Fireytzkirche, 178ı aber Pfarrer u 
‚Gauerfladt im Cobyrgifchen. Geb. zu Themar, im Ha 
nebergifchen am zıflen December 17575 gefl. am 2üfia 
‘December 1792. 
Der’ Meineid, eine [ehr grolse und. gefährliche Sünde; 
eine Predigt. Coburg 1777. & 
“Hiforifches Handbuch Wer Religion. Schwabach 17% 
1784. 5 Bände. 8. Es follte noch ein Gter Bad 
\,  erfcheinen.. Das Werk. bekam 1791 ein neues Tud 
1 att, 
Ein Gebetbuch, ebend. 1780. 8. 
. Sein Bildnifs vor diefem Geberbtich. 


Vergl. Joh, Gerh, Gruner's. Befchreilung des Fürftes 
Coburg Th, 2. S, 27 u ee 









= SchRüDER (Jonann. Joacum), 


‘ Vater von. Johann Wilhelm, Nikolaus Wil 
‘ “helm und Philipp Georg. | 


_ Studirte zu Hersfeld, Marburg, Frankfart an der 
Oder und Utrecht, In Amflerdam Fand er Gelegenhei, 
fich mit der Armeni[chen Sprache vertraut zu mach£t; 
er wollte fogar felbfl nach Armenien und weiter in de 
Orient reifen, ‚kam aber. nur bis Meskau, wo er verhir 
dert wurde, weiter zu reifen, und deshalb über HKopar 
hagen, Lübeck, Bremen und Hambur g mit Anfang de 
I 1709 wieder in Amjterdam. eintraf. ° Er kam nach 
‚‚Cafjel zurück, und. trat, mit erneuter fürfilichen“ Unter 
fkützung, abermalls eine Reife über Holland nach Erz 
land: an.. Im J, 1713 berief ihn der. Landgräf als Pre 
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effor ‘der orientalifchen Sprachen nach Marburg;i wo 
scald nachher die ProfefJur der Ebräifchen Alterthümer 


nd das Univerfitäts-Bibliothekariat hinzukam. Im IE 


1737 wurde er aufserordentlicher Profeffor der Theolo , 


sie, 1746 Paedagogiarch, und i755 Emeritus. ..Geb. zu 


Neukirchen in Heffen ‚am Gten Julius 1680; gefl. am 


igten Julius 1756. 


Trauer - Cypreffen, oder letztes Threrigedächtnifs 
Theophb. Herm. Neuber! LE Predigers zu Hülfe. 

, Marb. 1702. 4. | 

Thefaurus linguae Armenicae, entigüae et hodjernae. 
Amftelodami IYII. 4. : 

Pragt. de Patriarcharum, et feparati J of e lau- 
dibus, ad aud. fub eius yraefidio, orat.. brain 
Jo. Wilb. Schönfeld, ukirch. -Hafl. de vita et 
rebus geltis Jacobi Patriarchae. Marb. 1713. fol. 

+ de veritatis findio etc. ibid. 1714. fol, 

Dil. de rebus Armenicis, ad Joh. Chamberlaynium 
d.'’d. Marb. d. 21 Oct. 1714; inter Diflertationes cum 
Orat. domin, in diverfas fere gentium linguas verla, 

. ex edit: Joh. Chamberlaynii (Amfterd. 1715: 4) 
..p 143 lgg- | 

—. de Yabo, ardente et non comburente (ad Exod: IM, 

ı fgq.). Marb. 1714. £ 


— ‚biforica de cereorum diurmorum in ‚ecdlefis Chri- 


" fianis origine et ufu. ibid. 1715. 4 0 
— de. annis Achafiae, Judaeorum Regis, ad concı- 


"lıanda loca 2 Reg. VIE, 36 et 2 Chron. XXI], 2. 


ibid. eod. 4- 


— philol. 'critica de primaeva Tingus Ebraica. ibid. | 


1716. 4, 
— I de natura linguae Ebraicae. ibid, eod. — A. ibid. 
‚1717. 4 
— Hiforia de haerefi Audianorum. ibid. 1726. y- 
Fheles philofophicae mifcellaneae. ibid. eod. 4. i 
Diff. de precibus Ebraeorum. ibid. 1717. 4 
— de haereli Apollinariftiga. ibid.- eod. 4. 
— de Nebuchadnetlare, Chaldaeorum Rege. il ibid, 
1719. 4 “ 
— - hit, ecclel. de Nethinaeis. ibid. eod. 4 
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Diff. de voce (Jofephi) "TON. (ad Genel. XLI, 4 
“Marb. 171% 4. Auch im Theläuro novo theol. fh 
lol. T. I. p- 2ıı fyg. j - 

— I et H de Pfeudoprophetis. ibid. 1720. 4. 

— ad locum difhceillimum Genel. IV, 23. 24 del 

_mecho homicida eiusque vindicta.. ıbjd. 1721. 
Auch im Tbel. novo theel. philol- T. L. p. 145 fg 

Theles felectae, ex Antiquitatibus Ebraicis. ibid. 1722. 

Dirt. philol, de bortis veterum 'Ebraeorum. Reip. 
Auctör Jo. Dan., Schramm. ibid. eod. 4. 

-— ad locum Judic. XV, 4. 5 de wulpibus Simfon 
.d. i. von Simfon’s Füchfen. ibid. 1723. 4- 

„ de Azazelis hirco eiusque ritibus ac mylterio. ibi 
1725. 4. Recufa.. ibid. 1752: 4. 

' Progr. quo publicatum ef fefium faeculare fecund 
Acad. Marburg. 1727. £ol. | 

— invobitum, Catharınae Chriftiinae, J. Sig 
Kirchmeieri, Th. Di et Prof. cont. ıbıid. eod. E 

Veterum Poetarum Graecorum po&mata, aut podmatıl 
kroswasukrın Selecta, eo confilio nunc denuo digelz 
ut iuventus non unum, [ed plerosque omnes Poeıs 
Graecos, quorum 'quidem [cripta fuperfurnt, mature 
cognolcere pofht. ibid. 1733. 8. 

Orationes veterum Oratorum Graecorum Selectae. ibid, 


1734.83  . 

Hypomzremata hifioriae ecclefiafticae.a Chr. nato fecur 
*  dum [aeculorum ordinem digefia, et in ufum audito 

rii fui edita. ibid. 1737. B. rE Ä 
Diff. de ‚veterum Ebracorum primogenitis et eorunm 

praerogativis maxime facerdotio, -ibid. 1741. 4. 
— theologico-philologica de Urim et Tymmim in For 
tificis Ebraeorum pectorali pofitis,-in qua errores ve 
terum et recentiorum indicangypr et refutantur, vers 
-fententia exponitur et demonftratur, “ varia lacrae 
Scriptürae loca, inprimis Exod. XXVIII, 30. XXXU, 
8 fgq. Levit. VIII, 8 Num, XXVH, 2ı. Deat 
XXXIIL, 8. ı Sam. XXVIII, 6. XXX, y. HoLl, 
4 .etc. Solide vindicantur et explicantur, . totumque 

- argüumentum in clara.luce collocatur. ibid. 1744 £ 
Theles felectae ex Antiquitatibus Ebraicıs. ıbid. 1745 4 
Progr. ad audiend. orat. inaug. Jo. Guil. Krafft. ibid. 
1745. fol., Auch in eiusd. Krafftii Obfl. facr. Fal 
VILL p. 234 lag. \ = | - 
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Bıdgr. in funere 3 o"Borelli, Med. D. Marb. 1747. 

fol. . 0 .. 

—'ad eligendum novum Prorectorem acad. ‚ibid. 1748. 
\ \ j LEN - 


fol. j 


fd 


Pofitiones mifcellaneae ex Antiquitatibus Ebraicis de- 


promtae. ibid. eod. 4. N, 
Einige Briefe von ikm an la Croze in Thefauro epi- 
folico la Croziano, ex ed. Jo. Lud. Uhlii. T.L 
«332 lgq4-  .. | u 
Hand[chriftlich und ganz ausgearbeitet hinterlie/s er ‚ein 
"Lexicon Armend - Latinum, das aus der Bibliathek 


feires Sohns, Jah. Wilhelm, in die öffentliche B«-® _ 


 ‚bliothek. zu Caffel gekommen ift. u 


 Vegl. Joh. Nies, Funccii Oratio in exlequils Joh. Joach, 
Schroederi, una ‘cum Progr. fun. dem. Lud, Hom- 
bergk zu Wach. Marb. 1756. fol; — Jenailche gel. Zei- 


— Erneftia. 2. 0. 5: 168 — 169. 


'® 
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‚.. SCHRÖDER (JOHANN MicHAeL). 
|  Mogifter der Philofophie und erfl Pfarrer zu Dit- 
'terswind im Fränkifchen Ritterkanton Baunach,, nachher 
zu Mommernheim im Kanton 'Oppenheim und Bezirke 
‘von Mainz des Donnersberg. Depdrtements, Geb. zu 
ee 1760; gefl. am 7ten November 1796. - u = 
Cicero’s fechs erfie Kapitel des erften-Buchs von den 
‘ Pflichten, ins Teutfche überfetzt, zur Probe. Coburg 


1781. 8. \ ‘ 
‚Paraphrafiifche Erklärung der 2 Briefe Petri und des 


Driefs Judä, mit Anmerkungen. Schwabach 1781. 8. 
‚Sonn- und: Feyertags- Pafhons- Bufls- Erndte-. und 


' Kirchweihpredigten über ‘die gewöhnlichen Evango- 
Na, Epifteln und andere, ausgefuchte Texte.- zltar 
. Band. Hildburghaufen 1784. 8- ı 
 Anweifung für Elt&rn und Schullehrer, Kinder in der 
Religion zu unterrichten. Leipzig 1787. 8. u on 
Die genaue Verbindung eirier vör Gott lautein, reinen 
Gefinnung und eines edlen Bewulstfeyas mit der 
wahren lickfeligkeit im Leben und im Tode, über 
'"Matth. 5, 8. Coburg 1790. &.. 0 oo. 
' Trauer- und Gedächtnilspredigt auf Kaifer Jofeph II, 
ebend. 1790. 8. \ it 


\ . 
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 ."wng 1756. 5. 689— 694: — Strieder aa 0. S.230 — 241: 
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‚ımach eine gelehrte Reife nach Holland an. In Leida 


‚1795. u. | 


_ SchröDer (JosAnn WirneLm), 


.y 






Nützlicher Zeitvertreib zur angenelimen Unterhaltung 
für Lektürfreunde. Coburg 1793. 8. 
llofophifch-theologilche Winke und Rafhfchläge fün 
gelel fchaftliche Leben, in den. gegenwärtigen mi 
. bedenklichen Zeiten, in Lehren, Ermahnungen unl 
Beylpielen, mit der wärmften’ Menichenliebe fo we 
dergeichrieben, dals 'es Jedermann verfiehen kam. 


. Schweinfurt. 1795 (1794). 8. - 


dritter Sohn von Johann Joachim. 


Studirte feıt 1740 zu Marburg, wurde 1750-Me 
eifler und Privatdocent, und flellte anderthalb Jahre her 


geno/s er die liberale ‚Unterflützung ‘der beyden grofsa 
Philalogen, Schultens und Hemflerhuys, undü 
Gröningen .blieb er. über ein Jahr bey feinem Bruda, 
Nikolaus Wilhelm. Im Herbfi’ des J. 1754 kehrt 
er nach Marburg zurück, und fetzte feine philologijche 
Vorlefungen fort, bis er 1755 die Stelle feings alten Ve 
ters einnahm, als Profe[Jor der orientalifchen Spracha 
und der Ehräi/chen Alterthümer ; 1759 kam die Profe[jw 
der Grischifchen' und ’Ebräifchen Sprache hinzu. Geh, 
zu Marburg am ı5ten Junius 1726; gef am Bten Main 


Diff. inaug. (Prael! J. R. A. Piderit) de fanctitate a 
genere et quibusdam eius fpeciebus, praecipue d 

ı Janctitate Dei. Marb. 1750. 4: - 
Commentarins philologicus in Pfalmum X, quo oblca 
* riorum vocabulorum et phrafium tenebras potiffimun 
arabicae dialecti ope difcutere, atque "genuinum im 

‘ peditioris varminis fenfum ad planam atque perfr 
cuam räatiouem perducere conatus efi. Groningae 
1754- 8. | | 

- Diff. philel. inaug, inquirens in caullas, quare dic 
\ Ber 'Graeaa m N. T. lerumque praetermilla ht. 


efp. Auct. Joh, Chrikı. Bang. Marb. 1768, 4 


\ 
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%flervationum pbilologicarum criticarumque in difici- 
Jiora quaedam Pfalmorum loca fafciculus. Lugd. Bat. 
1781. 8. 

enafchreiben an Hen. Prof. Weppler in Caflel, wor- 
än er lich gegen die im gten’ Stück der Zugabe: au 
den. Götting. gel. Anzeige d.:.J. herausgegebene Re- 
cenlion [eines F afciculi oblervationum. etc. ‚vertheidigt, 

. Marb. u. Leipz. 1782. 8. 


Vergl. A. MH} O. Duyfing. Progr. ad aud, orat. adit. J. W. 


Schroederi. Marb. 1765. fol. = M. C. Cuttii Mewmotig 


I. Guil, Schroederi, ibid, 1796. 4 — Sohlichte-  . 


ersit s Nehkrolog auf das J. 1793. 5. 298. — Strieder a. 
.0.5. 21856, — Ernefiia a a0. ‚Ss. 169 u. ; 


ScuröDer (Karı Franz). “ 
#Kandidat der Medicin zu Kopenhagen. Wurde von 
dem Collegium medicum nach. Wadjoe in Lappland ge 
fehickt, um eine Seuche, die fich dort. verbreitet hatte, 
zes. tilgen. Geb, zu Rendsburg‘ ane zaßen Oktober 17565 
er 1787. 
Auserlefene vollländige Abhaadhmg von der Kolik von 
Poitou. Aus dem Lateinifchen der Herren de Haen, 


Grasnuis, Tronchin und Straok überfetet, , 


Rn Kinatarı 1781. 


8. 
tth. Saxtorph’s Umrifs der Geburtshülfe für 


Der, mit Genehmigungen und vielen Vermeh- . 
rungen des Verfallers. Aus dem Däniichen üherfetet. 
nun Kr und Leipzig 1783. 8. 


Fiuffhiches Apothekerbuch, nebfi der Ruffifchen Feld- 
uud Schifapotheke;- aus dem Latein. überferzt. Ko- 


penhagen 1788. 8. 
Eine Beobachtung 'in J. C Tode’ ns niedicinifch - chi 
“Aurgifchen Bibliothek . 


Verg. Kordes Lexikon der Bchteswig- - Holßlein. Schrifiiller ’ 


S. 50% 


SCHRÜDER -(NıikoLAus Wiruerm), 


. erfier Sohn von Johann Joachim, 


[ 


Studirte zu Marburg, wo er /[chon in feinem gten 
Jahre, als Student immatrikulirt zu werden, würdig be 


4 


- 











458 Scuröper (Nıxoraus Wırazı.m). 


Funden wurde. ‚Im J. 1739 that er eine Reife nach Sack 
fen, befahe verfchiedene Univerfitäten, und machte wi 
Gelehrten: Bekannt[chaft; zugleich fammelte er Kopıa 
und. Notitzen. von orientalifchen ‚Hand/chriften L zum Be 
'huf einer dereinfl herauszugebenden Bibliotheca orienhl 
manulcripta. Nach der Rückkunft in Marburg fludire 
er'noch eine Zeit lang für fich, erwarb -fich alsdım 
1743 die Magiflerwürde, hielt Vorlefungen über ds 
"Griechifche, Ebräifche und: andere morgenländifche Sp 
chen und über die Firchengefchichte, wurde noch ü 
demfelben Jahr aufserordentlicher ProfefJor der orieta* 
fchen Sprachen, unternahm eine Reife nach Holl. 
und hielt fich befonders zu Leiden auf, um den perfäl 
chen Umgang mit Alb. Schultens, [einem nachhar 
gen: Schwiegervater, zu benutzen. Als er nach Marbuz 
zurückkam, fuhr er in ‘feinen Vorlefungen fort, bis je 
1745, eben durch Schultens Mitwirkung, als order 
licher Profe[for der morgenlündifchen und Griechijche 
‘ Sprachen nach Gröningen berufen wurde, Jr der Fol 
wurde er des Lehramts der Griechifchen Sprache ent 
digt, und ihm dagegen dasjenige der Ebräifchen Alte 
thümer, nebfl dem Univerfitätsbibliothekariat und, In/pee 
torat der Lateinifchen Schulen, aufgetragen. Geb. ® 
Marburg am often Augufl, 17215 gefl. am. zoften "My 
7. FE 
Quatuor prima capita Genefeos, Tureice et Latine, ® 
7 gemino Pentateuchi Molaici Manufcripto Codice Tur 
® “ eico eruta; cum notis. Lipl. 1739. 4. \ 
Dif. inaug. (Prael. Jo. Conr. Spangenberg) del 
bertate Dei.” Marb. 1743: 4- , 
'Progr. de antiqua ‚linguae' Arabicae origine, et.hit 
fluente intima eius cum Ebraea confanguinitate. ibid. 
ed... | .. oe 
' Comm. philologico - eriticus de veftitu mulierum He 
 braearum, ad Jef. 3, 16— 24, quo vocabulorum ab- 
frulifimorum tenebras ad facem dialectorum difcut@? 
conatus elt; praemilla 'praefatione AlbertiSchul 


at 








j j | " ü “ ” or 
1. ’ . , / a R _ x 
“ x 
- x 4 . . 


s .\ , 
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tens, , Lugd. "Bat. 1745. ( F ‚potius 1748) & Recufu. j 


"ibid,’.1776. 4 . 
Oratio de caulbs defectuum, quibus hodierna lingune 
‚Hebraeae cognitiö labpyat, opümaque: cas .tollendi 
"ratione. Marb. 1745. 4 


Dill. de prima cultus rn publici infiitutione. ad Gen  - 


„el, IV, 26..ibid. 'eod. 
- do tabernatulo Molochi et Kella Dei’ Bemphan, ad 
"D. Lucae Actor. VII, 43. ibid. eod..4. . 
» de Eutychianismo et. variis eius fectis. Refp. Aucıt. 
_ Car. Franc. Lub. Haas. ibid. 1746. 4. h 
— de Moabitide eccleßae hofpitio, ad Jet. XVR, 5 
5 3bid. 1747. 4. 


Satura thefium philologicarum. ıbid. od. 4. . \ 


Pratio de fundamentis; quibus folida linguae Hebräeae- 


“ c0gnIdio fuperftruenda. Groning. 1749. pr 
pin.” de confufione fermonis Babelica. ibid.' 1752..4 
px de voto Jephtae. ibid. 1753. 4 \ 






;.dam Hebraearum. ibid. 1755. 1756. 4. 

„ad [clecta S. S. loca, ibid.. 1757. 4. 

de authentia quorundam, Oetibhim. ibid. eod. 4. \ 
phlervationes [electae ad origines Hebracas. ibid. 1762. 4. 


dam Vet. Tel. loca. Reip- Auct. Bverh. Scheid. 
" ibid. 1764: 4. 


Infitutiones ad fundamenta linguae Hebraicae. "Groning. 


‚1766. 8. Editio nova. ıbid. 1775. 8. Francof. (Ul-. 


" mae) 1778. 8. mai. Editio nova emendata. Ir 
1785. 8. Editio aucta et emendata. ıbid. 1792. - 

Auch: zu Claufenburg in Siebenbürgen er/chien ee 
 A4usgabe 1772. 8, Als Ayhang dazu kam heraus:' In- 


" fitutiones ad fundamenta. Chaldaismi biblici brevifh- _ 


me concinnatae, five Appendix ad Fundamenta lin- 
guae Hebr. a.cel. Schrosdero edita. Ulmae 1787: 8. 

Dil. philol. ad canticum Chabacuci, quod continet 
‚tur cap. ILL. Groning. 1781. 4 

Dratio de caullis Criticae, ' quae in facro veterig Teha- 

' menti Codice exercetur, contemtae antehac et negle-". 
ctae, nunc autem in’ pretio habitae , diligeuterque 
excultae. ibid. 1787. 4. Recufa in Everh. Schei- 


"dis Differtationum de ratione Rudii Parte IIL. 9.4533 | 


_ 2 


Pi 


— philol. IL: Obfervationes de origine vocum quarup: 


il. philol. exhibens Specimen oblervatiorum ad quae: ’ 


‘ 


ES 


. Jahrs zu Marburg die mediciniJche: Doktorwürde, wi 


- zur sten Stelle der dortigen medicinifchen ‚Fakultät, a 


. von Marburg. aus die Magifterwürde erhielt. Im Anfang 


! . - , 2; 
. ji 
an \ - N . 
ee," 
f] 


‘ Jena und feit Oftern 196r zu Halle. Nachdem er fe 


zw Wittenberg, Halle, Leipzig und Caffel zweckmälsz 


"phyfikus war, und weiter kin (1756) die ordentliche Pre 
 feffur der Naturlehre, und in der medicini/chen Fakyliüt 













260 ' Scomösen (N: W.) Stmiöser (Pr. G) | 
Bey der Dill, &o Alteilis facris et profanis, die ihm 
"Supplem. Biblioth. Lipenio -Jenich, iur. Senke» 
bergii p. 19 zuge[chrieben wird, war er nur Refpe: 
‚dent des Verfaffers und Praefes Joh. Tilemain, 

- genannt Schenk. \ | a | 


Vergl. Neues gel. Europa Th. ı6. S. 730 = 748. — Striedu, 
a. a. O. S. 841 — 245. — Saxii Onomalft, litter. P. VII. 
6: fq. m Erneflin. a. 0. 8. 170— 175.. 

 ScHRÖöDEr (PnıLipp GEORG), 

Vierter Sohn Jokärnn Joachims und Vater des 
Folgenden. 

Stndirte feit ı743 zu Marburg, Anfangs nur ü 
der Abficht, fich der Naturkunde und Mathematik a 
widmen, worin er auch nach einigen Jahren Privatun 
richt gab. Seit 1747 aber legte er fich auf die Arznep 
kunde, und fludirte diefe weiter leit Michael 1748 


von Michael 1751 bis Oftern 1758 zu Berlin befondai 
in der Anatomie geübt, und den Sommer des J. ı 


zugebracht hatte; [o. erwarb er fich im Sept. defjelbe 
hielt V. orlefungen, bis er um Michael 1754 nach Rintds 


ordentlicher Profe[fJor der Anatomie und Chirurgie, b 
fördert wurde; wo er überdies Garnifonsarzt und Stadt 


die ste, hernach ı759 die ıfle Stelle, auch inzwifce 


des J. 1763 kam er als Prof. Med. primarius nach Mir 
‘Burg, und erlangte auch das, Stadtphyfikat. Endlich 
aber folgte er um Oflern ı764 dem Rufe nach Gütlir 
gen als Zter ordentlicher Profeffor der Medicin, wo ® 
bald hernach auch Praefes des chirurgifchen Kollegium 
und im März ı965 königl. kurfürfil. Leibarzt wurde 


\ 


. 
. 
” 
ur 


/ 


) 
\ 


A , a 

eb. zu Marburg am. sıflen April 17995 gefl! am ı4ten 
färz 1778. ‚ i or 

HR, inang. de convulfionibus ex ‚haemorrhagia nimia 
oriundis. Marb. 1752. 4.. > 
rogr. de foetü in uterg 'non. refpirante. Ä 
- quo quaefiionem, an aer l[anguini in, pulmonibus 
'admilceatur? in partem“ aflirmativam refolyit. ibjd, 
1753. 4 a 


. 


- de experimentis, quae artis medicae rationale exer- 


-citium admittit fine periculo aegrotorum infiituendis.. 
'Rintel. 1754. 4. | 

Jill. de obelitate vitanda. ibid. 1756. 4. _ 
— de cachexia et hydrope ex quacunque nimia fangui- 
“nis profufione facile oriundis. ibid. eod. 4. a 
= de praecipuis, quae. ex bile griuntur, commadis et 
noxis. ibid. 1757. 4 0 " 
“ präecipua circa pathologiam haemorrhoidum notanda 
. exponens. ibid. 1758. 4. \ \ 


“ 


'rogr. de univerlali copporum terrefirium attractione - 


Newtoniana generatim fpectata. ibid. 1759. 4- . 
if. de convulfionum febrilium in genere Frecigröruin 
' pathologia’et therapia. 'ibid. 1960. 4... - 


Cheles ex variis Medicinae partibus collectae, ıbid. 


1762. 4. ' 


"Schaumburg im J. 1757. — aueh in den Jahren 1761 
und 1762. 20. . ı on . 

Diff. de pleuritidum Aicoarum differentia, indole et fede, 
Marb. 1763. 4. ee OL 

Progr: exhibens experimeritprum ad veriorem bilis eyli. 


3eichreibung de Hornviehfeuche in der Graffchaft 


‚ cae indolem declarandam captorum. Sectio I, Gogt-' 


' tingae 1764. 4. JSectio II erfehien nicht. 

Difl. de indole ag fede phrenitidis et paraphrenitidis 
analecta. ibid. 1765. 4° u 

— Tphemeris variolarum 'corpori proprio infitarum, 

_ praemifhs et fubiunctis nonnullis, yuae huc fpectant, 
animadverfionibus. ibid. eod. 4. 

— ‘de: frequentioribus febrium prodromis generalia 

. quaedam. ibid. eod.. 4 

— de amplitudine generis febrium biliofarum, ibid, 
‚1766. 4. 


— de. haemoptyfi; in genere et fpeviatim eius nexu 


‚sun varia ex kypochondsiia valetudine, ibid. eod. 4 


”, A _ a » 
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‚462. Scunöpge (Pır. G.) Scarönen (Ta. W) 


Diff. de alienata.bilis qualitäte, ubi viridis ef alvo uf 
cretorum aut vomitu reiectorum color. Goett. 1767. & 

.— de apoplexiae et praecordiorum vitiis origine 

‚ ,* lecta: "ibid. eod. 4 \ 

— Theles inäugurales_medicae. ibid. eod. 4. 
— de dyfenteria analecta practica. ibid. 1768. 4 

“ — de febrium putridarum differentiis. ibid. eod. 4 
‘—— de coctionis, atque crifeos in febribus impedime “ 

varlisque noxis inde oriundis. ibid. eod. 4.. - 
— de arthritide vaga. ıbid. eod. 4. 
-— de pleuritidum partitione, inprimis quoad febriis 
tv 4-. lis coniunctarum differentiis. ibid. 1769. 4, 

— de haemorrhagiis febrilibus. ibid. eodı 4. : 

— circa variolarum diftributionem inprimis ratione fe 
rium cum iis coniunctarum, quaedam analecta. ih 
'1770. 4. . 

— de viribus naturae debilioribus in febrium deu 
recte aeftimandis iisque accommodanda medendi ı 
tione. ibjd. eod. 4. nn 

-* 2 de febribus erylipelatofis. ibid. 1771. 4. 
— de haemorrhagia uteri. ıbid. eod.: 4. ' 
'. Venaelectionis in’ febribus inftituendae praecipm 
cautiones. ibid. Eod. 4. 

-  —— de inflammatione diaphragmatis. ibid. eod. 4. 

Ein Brief über den Nutzen der Fieberrinde ın Faulie 

‘ bern; in Baldinger’s Magazin für Aerzte 1776 
St. 5. | j 

'Opulcula medica antehac feorfim edita, nusc vero c 

= N ecta, findio Joh. Chr. Gottl. Ackermann Vol 
© 1 Noribergae 1778. — Vol, H. ibid.-1779. 8. 1 

“ dem sten Band Nr. 10 fleht eine. Differtation, dis 
nicht Schröder’n, fondern Murray'n zugehöf 
(de puris absque ‚praegrella inflammatione origine} 
die auch in des letztern Opulculis Vol. I vorkommt. 
Vergl Petter’s Gelehrten - Gelchichte der -Univerfität zu Göt 

tingen Th, ı. $.: 159 161. Th, 2. 5.46. Strieder u! 

«0,5 23565064. 


. 
.. . 


‘4 


“ ScHRÖöDER (THEODOR WILHELM), 
en Sohn des’ Vorhergehenden. 


. - Stugliy te. zu ‚Göttiigen, nakm. dort: 1779 die medic* 
[ehe Doktorwärde.an, und. befchäftigte fich mit Prust 


n 


‘ ‘ 
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vorlefung sen,-bis er im Herbfi 1780 als ausöbender Arzt 
nach Caffel gieng,. wo er, im Febr. 1785 zum Profe[Jor 
der Medicin am Collegium Carolinum ernannt wurde; 
‘Im ]. 1787 gieng er als Brunnenarzt und Landphyfi ikus 
nach Hofgeismar., und von da 1790 als 2ter Profeffor | 
der Medicin und Garnifonsarzt nach Rinteln. Geb. zu. | 
‚Rinteln am gten November 1759; sch am vater Aus 


295- -: . 

Diff; inaug. fiftens pleumonidis Symptomstologiam. et 

| hetiologtam. Goett. 1779. 4. / Vermehrt in Form Eines 

. Traktats unter dem Titel: 

Tractatus “medicus de pleumonide eivsque fpeciebus. 
ibid. eod. "4.. 

Beantwortung der Frage: Ob die’ Walferfcheu auch oh. 
ne vorhergegangene Anfteckung”im menlchlichen Kör-' 

‘ per entfliehen könne ?° ebend. 1779. 4. j 

"Progr. de’ vonaefectionis in phthifi ex ulcerg praefertim 
. pulmonali ufp. ibid. 1780. 4 

D phthifi hepatica fectio prima , Symptomatolögiam 

* Sense. :ibid. 1783. — . Sebtlo' fetunda,. : Aetiologiam 

lißens. Rintel. 1791. 8. mai. 

Hikoria febris biliofo - pituitofo - putridae, ı' \ quae “ab ini- \ 
tio M. Decembris MDCCLXXXII, ad'finem usque 
M. Augufti MDCGLXXXIV: im variis Haffıne wegio- 

'ı nibus grallata .eft..ibid. 2784-8. . wre 

Progr.. de hydatidibus Im. ‚CPXpOre anımalı; praefertim 
humano repertis. Sect. I. ibid. 1791. 8..mai.. _ 

Phtileologiae fyitematicae Specimen I. ibid, eod. 4 | 

Gefchichte und Belchreibung: des Hofgeisinarilchen Ge- 
'fandbrunnens; in L Chr. Maitin’ s topagraph.. fra- ' 
‚ ti, Nachrichten von Niederheflen B. 1. S. 290 u, f. 


:.Vergl. Pütter a. a..0. Th. 2.- S. 106 u. f ‚Strieder Pe 
a0. 5, on 


ß 
r 


SCHRÖER (Carisröpn Travaorr).. 
' " Erfi Diakonus, hernach ei fler Prediger zu 'Schmie- 
deberg in Schlefien: geb. zu Vibersdorf bey Goldberg 
um zäflen May 17327; ; ech. « am 1 7ten Mürz 1798. | 


N 


[2 
N 


- “ ‚ - » I a .. , v \ ” } 
. Vorfabbath ‘der Chriflen; 2te mit kurzen Fragen u 


% 
7 


"Betrachtungen und Lieder üher die wichtigfien E 


’  Haustafel. Bunzlau 1770. B. 


on .  ÖCHRÖER. (Jazos Samver). 


Schriftmäfsige Auslegung des sten Artikels der Aug 


‘ f ‘r N 


Po 







464 :  "Sotinden (Cir. Ta.)' Scunösn (J. 5.) 


“ Tabellert' über die Heilsordnung vermehrte A 
. Hirfchberg 1767. 8. - - 0 


-. gelilchen Glaubenswahrheiten, nach Anleitung 
Catechisü Lutberi, der Pafhonsgefchichte und 
Cantaten auf alle Soun- und Foßtags - Evangelia 
die wichtigfien Vorfälle im: Gottesdienfte. eb 


1774 &' 


'Anweilung zu Teutfchen Briefen, zum Gebrauc a 


‚, niedern Schulen ‘und denen zur Nachhülfe, die is 
Unterricht ‘vernachläfiget warden find. Breslau 


‚1777. 8. | Ä | 

Als Kandidat arbeitete er an, einer Monats/chrift, unie| 
dem Titel: *Von.allem Etwas, deren erfle 3 Bandı 
zu Liegnitz, und. der 4te in Breslau erfchienen, . ... 


Vergl.. Streit's Verzeich. aller jm J. 1774 ia Schlefien lebende 
Schriftkeller S. ı2ı, u | 


















. Magifter der Philofophie, wurde ı709 als .Pafa 
nach Meura, . Kembergifcher Diöces, in Kurfachfen be 
zufen., und klieb. dort bis 1700; in welchem Jahr,er das 
Paflorat zu Wildenhayny mit dem Filial Miuckerchn, 
in der. Targauifchen Diöces,. erhieln Geb. zu Clöde 
ungefähr 1691 oder 1692; gefl...:.. 
Problema ex Theologia cafuiflick, num deceat Ecclehi 
""Antifitem, hominem alienae Parochiae ad abfoluti 
': hem’ admittere? et e' contrario: Num in arbitrio co 
. feffuri pofitum fit, modo hunc modo illumjy et: 
peregrinum paftorem. Gbi confelhonarium eligere, » 
gative defenlum. Lipl. 1716. 9. - 
Nöthige Gewillensfrage zur währen Gottesgelahrbeit 
'  Aweifelhaften Fällen gehörig u. £. w. ebend. 1739 


‚burgifchen .Confeflion vom gerecht- und feligmacher 
den Glauben; bey welcher Veranlaflung Amts- ud 
Gewiflenshalber zugleich die aufkommenden neun 
difchen Grandredner auf dem Predigtituhle, als wirk, 
‘liche Verhinderet des Glaubens, in einer zu Torgn 

' a . es 


+ 


uf _ 


- 


den 9 Im. 1758. gehaltenen: Givenlarpedigi darge, 
let werden. Wittenb. 1752. 4. , 


Wohlgemeyntes Bedenken eher des Thomalii: redi- -. 


: viyı oder Hrn. Eliae . Friedrich Schmerfahks 
— erftds und zweytes Stück det [o ıgenannten nattır- 
. lichften ‚Erklärung der. Gefchichte Saul’ s mit der 

| Betrügerin zu Ehidor.u. [,.w. ebend. 1753. 8. 5 

Unterfuchung des von Hrn; Joh. Hartwig Kleberg, 
‚Prediger ın Neudorf in der -Graflchaft Hoya, ent- 

- deckten. Samuel’s im 1.B. Sam, 23, den alle :or- 
thodoye Theologi vorlängfit für einen wirklichen 
Teutel behauptet, Hr. M. Schmerlabl aber bisher 
für einen betrieglichen Kerl oder Bedienten’ des klu- 
gen Weibes ausgegeben haben, und nun w ohlgedach- 

. ter Hr. Kleberg "jeber gar zu einem heiligen Engel 
‚ „machen. will. Leipz. u. Wittenb. 1753. 8. 


- Sonnöen ‚(dJ. s Scunörn c “> | . 465 
\ 


Der allzugrofse Unierfchied zwilchen der Lutherifcheg 


. und Katholifchen Religion. Wittenb. 1753. &. 
Gottgebeiligte Aıtsreden über auserlefene wichtige 
Texte heiliger nebft einigen Calualfchriften. 
‘ Hamburg 1755: 


Angerathene F Sfichtigkeit zum göttlichen Leben, oder 
 ‚Evangelilche, Pofiille auf alle Sonn- und Fefitage des 


Jahrs. Leipz. 1756. 4. .. 
Vergl: Dietmann's Kurfächfiiche Priefterichaft B. 4. 8. 766 
u TOP. . j . i 


& 


° SCHRÜER (Josann GorrLop). 
Magifter der Philofophie, Paflor primarius und In- 


‚Jpehtor der Rirchen und ‚Schulen zu Luckau in der Nie . 


derlaufitz: geb. dafelbfl 1785; gef. am sgflen May 


j a, 
Der- Prophet Obadias aus der: biblifchen und weltli- 


. chen Hiftorie,: auch mit theologifchen Anmerkungen . 


_ erläutert. Breslau 1766. 8. 
Der Prophet Hofea, .aus der biblifchen und weltlichen 


‚Hifiorie erläutert, und mit kritilchen, philologifchen 


und theologilchen Anmerkungen verlehen. .Dellau 


1783-. gr. 8. . - 


Zwölfter Band, nn 90 


= 


466 Scunörsn (Canıszora \Gor TLISB). 








. SCHRÖTER (Curı5TorR GOTTLIEB). 


.‚Studirte, nach dem Willen feiner Mutter, Seit ı711 

ı 24. Leipzig Theologie, und predigte auch einmahl. As 
fie aber noch in demfelben Jahre fiarb, folgte er eine 
überwiegenden Neigung zur Mufik,. Nach einer Rajı 
die er mit einem Baron, einem grofsen Menner wi 
‚ Liebhaber der Tonkunfß, als defjen Sekretar und Gefer 
fehafter, durch Teut/chland, Holland und England ze 
macht hatte, fludirte er um 1724 zu Jena noch eine Za 
lang die [chönen Wiffen/chaften, hielt auch, auf Verla 
gen einiger Studirenden, theoretifch -prahktifche Vorlefw 
gen über die Mufik. Nach 2 Jahren erhielt er den Be 
als Organıfö an die Hauptkirche nach Minden, wi 
1730 nach Nordhmufen. Geb. zu Hohnftein an der Bik 
mifchen-Gränze in Kurfachfen am ıoten Augufl 169: 
 gefl..am ..... November 1782. 
Epifola gratulatoria de Mulica Davidica et Salomonia 


‚.. etc. Dresdae 1716. 4.. | 
ı Deutliche Anweifung zum Generalbafle, in befändige) 
Veränderung des uns angebohrnen harmonilche! 
Dreyklanges; wobey ein wumfländlicher Vorberidt: 
der vornehmften, vom Generalbaile handelnden Schr 
ten. Halberftadt 1772. 4. ' | 
Letzte Belchäftigung mit.mufikalilchen Dingen; nebk 
fechs Teimperaturplanen und einer Notentafel. Nor& 
haufen 1782. 4. Ä | 

'Sendichreiben an Hın. Mitzler; in Mitzler's mh 
kalifchen Bibliothek (1738). — _Beurtbeilung de 
Scheibifchen kritifchen Mufikus; ebend. (1746. —. 

Der mufikalifchen Intervallen Anzahl und Sitz; ebend, 
(1752). — Beurtheilung ‘des Telemannifchen Ir 

.tervallen-Syfiems;, ebend. (1753): — Beurtheilung 
der zweyten Auflage des Scheibilfchen kritifchen 
*, Mufikus; ebend. (1754). 

Sendfchreiben an die ‚Verfaffler der kritifchen Briefe ı2 
Berlin; in diefen Briefen (1763). — Bedenken uber 
Hrn. Sorge’ns [chmähend angefangenen Streit wider 
Hın. Marpurg’s im Handbüch befcheidenen Vor 
trag, wegen Herleitung der mancherley. harmonifchen 
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Sätze; ebend. — Umfändliche Befchreibung ‘eines 
ıneu erfundenen Clavierinfiruments, auf welchem man 
in unterf[chiedenen Graden, fiark und [chwach, fo, 
leicht als, auf einem Clavichord fpielen kann, nebf 
2 QNilfen ; ebend, ” In 5 
Ver/chiedene mufikalifche Abhandlungen und Beurtheilun- 
: gen in den Götting. gel. Zeitungen, wie auch in den 
‚Frankenhäuäüfchen Intelligenzblättern, mit und ohne 
Namen. ' . 0 ' 


N ® 


. Hand[chriftlich hinterliefs er: 
einen ausführlichen: Lebenslauf. 


Seine praktifchen Arbeiten findet man verzeichnet in dem 


..2ten Theil der Iften Ausgabe von Meuflel’s Teut- 
. fchen Künßilerlexikon und in Gerber’s Lexikön der 
‚ Tonkünftler; wo auch von feinem Leben Nachrichten 


fliehen. 


“Vergl. auch Meufel's Mifcellaneen artififchen Inhalts H. 9. . 
8161: — 167 M781); wo auch ein Verzeichnifs feiner prak. 
tifchen und theoretijehen Arbeiten befindlich if. Auch 
‚,sCramer's Magazin der Mulik Jahrg. 2. S. 9g6E— 108: 
I > ' | . . 


SCHRÖTER (JOHANN CHRISTIAN Kon- 
RAD). 

‚Studirte zu W. eimar und Jena, und zwar erfi Theo-" 

logie, ‘ hernach aber Juri:prudenz, worin er es [o weit 


brachte, .da/s er 1778 zu Jena die Doktorwürde erhielt, . 


Nachher hielt er zwar auch jurifli/che Vorlefungen, 
practicirte aber doch hauptjachlich; weswegen er die Ad- 
vokatur erlangte, und nachher‘ als aufserordentlicher Ad. 
vıkat bey dem fürftl. Sachfifchen Hofgericht zu Jena an- 
geflellt wurde. Geb. zu Weimar am 27flen April 197515 
gefl. durch einen unglücklichen Fall am a2fien März 
1798. oo oo. 
Dill. inaug. (Praef. Hellfeld) de oblatione debiti ulu- 
rarum, initium, non’ vero'earum curfum inceptum, 
impediente. Jen. 1778. 4. . | 
* Almanach für Juriften aufs Jahr 1782; ‚mit zwölf Sil- 


houetten jetztlebender Rechtsgelehrten. Giellen 1782.8. 
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Vermifchte ‚uriflifche Abhandlungen zur. Erläuterng 
des Teutichen Privat- Kirchen- und peinlichen 
' Rechts. ıfter Band. Halle 1785. — 2ter.Band. ebend, 

1786. ‚BT 8.‘ 

_ Theoreli che und praktifche Abhandlung von der.Lehr 
' waare und andern Belehnungsgebühren ; mit eie 
Vorrede des Hın. J. L. Eckarxrd’s von der Lehnti 
-gerlchaft. Berlin 1789. gr. 8., 

Be ertorium juris confultatorium, in praeeipuns dei. 
k ones et re[ponla täm fummorum per Imperium Re 

_ mano-Germanicum eiusque flatus provinciales tribe 
nalium, quam fcabinatuum.et faoultatum iuridicarum, 
: Vol.-I, ad sus commune pertinens. Lipf.. 1793. — 
Vol. II, ad ius Germanicum et criminale pertinens. 


ibid. 1794. 8. mai. 


. ‘Nach einem , Abfterben er[chien: 


Abhandlung über: die.Lehnträger und Lehnsvormünder 
' Mit einer Vorrede vom Hrn..-Hofratä und Profeßor 
Schnaubert Leipz. 1801. 8. 


Vergl. Weidli ic h's biograph. Nachrichten von den ‚jetzileh 
Rechtsgel. Th.'3. 5. 287289. — Schnaubert's ebene 
wähnte Vorrzede. 


: 
. 


_ SCHRÖTER (Jouann ERNST), 
= _ Erbherr auf Wickerktädt. 


Studirte zu Jena und Halle, erwarb fi ich ‚auf da 
 erflen Univerfität 1745 die Juriflife 'he Doktorwürde, wur 
de ‚aufyder neu errichteten Univerfität zu Erlangen ı74 
‚aufserordentlicher Profeffor der Rechte und Univerftär 
bibliothekar, nahn- auch dort 1753 die Magiflerwürd 
an, folgte aber 1755 dem :Ruf als aufserordentliche 
Profeffor. der Rechte und Beyfitzer des Schöppenfukl 
andı 'Hofger ichts nach Jena, wo er‘'ı757 eine ordentliche 
„jurifäifehe- Profeffur erlangte, Geb. zu Jena am ga 
April 1792; gefl. am... Julius 1760. oo 
Dill. "inaug. (Prael. Joh. -Calp. Heimburg) juni 


. communis et Germanici' differentiae in dochrins de 
fideicommilhs. ‚Jenae 1743. 4 


ION 


L) 


’ 
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I 


\ 


'vogr. .adit.. de ofigine: laudemiorum apud Germanos. > 
‚Erlangae 1744. 4. Auch bey Luc. Beckmanni 


.. Diff_ de laudemiis (Ien., 1747. 4.) p: 25— 35... 


Dit, iurid. de exceptionibus, ‚quibus oppofitis, 'onus | 


probandi eas, actori iniungitur. Erl. 1744. 4. 


=piltola gratul. de aeademicae iurisdictionis origine, 40 


dole ac patura: ibid. 1746. 4. Ä 
Diff. circ. I. — de iurisdictione in genere, eiusque a 
.legis actione et reliquo  indıcis of 
- Aure Romano. ibid. 1747. 4 
— 11. — „de divifione iurisdictionis. in. voluntatiam et 
. "contentiofam. ibid..eod. 4 .- f 
-— III. — de Proprietatibus voluntariae, kurisdictionis. 
: ıbid. 1748: 4 ut 


— IV, — EN "artibus volüntariae. hurisdictionie. ibid. 


1749. 


4- 
Di. TU et II de litis reaffumtione: ibid.. ‚1750. — ım Ä 


-‚abid. 17553: 4 


Progr. aufp: dubiorum quorundam. contra .iura ecclefiae 
collegialia recens probatorum f[ublatio: Jenae 1755. 4- 


Diff; iurid. de fumendo. fupplicio in loco, ubi crimen . 


‚ Porpetratum eft, adl. 28. $. 15. D. de poenis. ibid. 
1756. 

Yon dem Rechte; einen :ohnmittelbaren. ‚Reichsfand, 

‘fo ein Verbrechen begangen, zu begnadi en; in den 


\ Erlang. Abhand, zur Beförd. der ‘Willenfch. (Er. u. 


| "Nürnb. 1746. 8.) St. 1. S. „36 55: : Auch in Sie- | 
- benkees jurift. Magazin Th. 2. Nr. 16. — Gedan- 


” ken von der Gewalt der Pontihicum bey den’ Römern 
in Anfehung der 'leges, actionum; zu den 9.6. %& 2 ff. 
de orig. iuris; in ‚denfelben Enl. ‚Abb. St. 2. 8. 134 
— 160. 

Yon der Haar- Tracht der. altey. Teutfchen; in. 1 .den Er- 


t. lang. gel. Anzeigen 1746 (4). Nr. 14-: 5. 108 I18. 


. —. Von dem adelichen Stande der Soldaten;. ebend; 
Nr. 30. 5. 133 (233) — 139 (239). '— Von“der, Cata-- 
midiatione; ebend. 1749. Nr. 25. $. 196 — 199. "Auch 
in Siebenkeesjur. Mag, Th. r. Nr. 33. — Von 
 . dem- älteften Soefüfchen Stadtrechte und deffen Nu- 
tzen zu Erläuterung‘ des Teutfchen Kechts; ebend. 
., Nr. 36. S. 281 — 288. Nr. 39. S. 309 — 312. Nr:'47. 
\ o: 369 — 367 (326).- — Von ‘dem öffentlichen‘ Kir. 
' "Rechte ;:ebend. 1750. Nr.5: 5.33 —40. Nr. 16. 
5. 121125. —_ “Nachricht. von Heinrich von 
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Bantrow's Schriften; ebend, Nr. 16. S..125—18 
. Nr. 26. S: 201 — 203. — Von dem Eigenthum eine 
verpfändeten Sache nach Teutichem Hecht; ebead, 
Nr. 26. $S. 203—208., Nr. 38. S. 301 — 304. — Von 
Immen- Geleite; ebend, Nr. 41. S. 321 — 323. — Vo 
der älteftien Sammlurig der Canonum _in der Latein 
fchen Kirche; ebend. 1751. Nr. 10. S.73 — 80. Aıd 
in Schott’s jurii. Wochenblatt Jahrg. 3. Nr. 15.— 
Entwurf zu einer-vollffändigen Gelfchichte der jur 
fiifchen Gelahrheit; ebend. Nr. 42. $. 329 — 336. - 
Vererbung einer .noch nicht angetretenen Erbfchaft 
ebend. 1752. Nr. 8. S. 57—64. Nr. 17. S. 132 — 1% 
. Auch in Siebenkees: jurif. pin Th. 1. Nr. 
— Ob die Obrigkeit theologilche Streitigkeiten n 
. eutlcheiden oder zu verbieten berechtiget ley? eben, 
-, Nr. 20 u. 21. $. 153 — 168. Auch in Siebenkes 
a. 2.0. Th. 2. Nr. 12. — Natürliche Geßalt ml 
Grundrifs eines Proöcelles; ebend. Nr. 29. S. 225- 
: 232. Nr. 82. S. 249 —296- Nr. 35. S. 275 — 20. - 
Von der ehemabligen Knechtfchaft. der Bauern a 
.Teutfchland; ebend. Nr. 45. S. 353 — 368. Nr. 46. 3 
867368: on \ 
5 "Vergl. Heimburgii Progr. de compoflefione iuris liguaä 
. (Jen. 1743. 4) p. 10 fg. — Weidlich's Gelchichte dt 
 Jjetztleb. Rechisgel. Th. 2. 8..469=475. — Hallifche Beytfig, 
zu der jurift. Gelehrten -Hiftorie B, 3. St. 10, 5. gag. St 1. 


5.786. — Fikenjcher's Gel. Gefchichte der Unireil, a 
Erlangen Abtheil. 8. 6: 12 — 17. 


[7 


.- -SCHRÖTER (JOHANN FRIEDRICH). 

| Königl. Preufsifcher Regierungs- und Konfiflorie- 

fekretar zu Magdeburg:. geb. dafelbl 1710; gef. 

Gten April 1788- ° N 

* Franenzimmerbeluftigungen, oder Sammlung verlchie 

‚ dener Begebenheiten, von dem beften Schriftkellen 
'abgefaflet; aus dem Franzöfllchen überfetzt. 4 Theile 

. Frankfurt u. Leipz. (Magdeb.) 1750 — 1753. 8. 

* Allgemeine Gelchichte .der Länder und Völker vo 
Amerika.  ıfter Theil. - Nebft einer Vorrede Sieß" 
‘mund Jacob Baumgarten’s wf.-w. Mit vieles 
(31) Kupfern. Halle 1752. — zter Theil. Nebi ei 


1 
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ı 
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" Scnnören (. Fa.) — "Seunbrun (L. Pr.) By 
"Vorrede’ S. I. Baumgarten’ 5 Mit wielen, an). 


‚ Kupfern. Halle 1753. gr. 4. 
Johann von Ferreras, künigl. Bibliothecarii und 


| Pfarrberrn von St. Andreas zu Madrid, Allgemei- Ä 


ne Hiftorie von Spanien, mit’ den Zufitzen der Fran- 
' zöfifchen Ueberfetzung; nebit der Fortfetzung bis auf 


egenwärtige Zeit; unter der Auflicht und mit einer 


orrede des Hm. D.'Siegm. Jac. Baumgarten, 
an das Licht getreten. ıfter und 2ter Band. ebend. 


1754. — 'äter u. 4ter Band. ebend. Pie — 5teru.g 


6ter. Band. ebend. 1756. gu 4 Die folgenden Bände 


hat er nicht überfetzt. 

'Leben und . Begebenbeiten Jofeph Thom: ofon’ 9 
aus dem Engli chen überletzt. 2. Theile. Mugdeburg 
1765: 8- 


\ 


 SchRÖTER (Jouann Paur Feror- 
Be NAND). | 

"Studirte Teit 1776 zu. Wi ittenberg, ward dort 1778 

beyder Rechten Doktor, hielt ein Paar Jahre lang Juri- 

flifche P' 'orlefungen,, gieng alsdann nach Dresden zurück, 
und advocirte, Geb. zu Dresden am ... Junius 749° 
gef. zu Ende des Növembers 1795.  _ | 

Diff: inaug. (Prael. J. C. G. Reinharrd) 3e "dote ex 
feudo praeltanda. Viteb. 1775. 

Fundamenta iuris criminalis .. "sambialis, ecclefiaftici Pro- 
teftantium et feudalis, in tabulas- tedacta; iisqu& prae- 
cipuae quaedam fanctiones legum Saxonicarum. et: 
Brandenburgicarum adiectae funt. Lipl. 1776. +. 

Fundamenta iuris Germanici hodiemi privhti. fbid.. 
1777: 4 

Fundamenta iuris publici Germanici hodierni. ibid, epd: 4. 


Versi. Weidlich's biograph. Nachriöhten von ‚den jeiztleb. 
‚ Bechtsgel, Th. 2. 5, 540° uf 


Br R 


SCHRÖTER (Luowe Paruıpp): : 


| _ Studirte zu Rinteln und- Göttingen, erwarh fick if 
der erfien Univerfität 1769 die medicinifche Doktprwür- 
‚de, und gieng zu Anfang des folgenden Jahrs dis prakti- 


} 
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‚Bremen. Im )J. 1774 erhielt. er die ote ordentliche Pre 
F Fear der Mediein zu "Rinteln und 1786 wurde fein Ge 


‚in, Rufifchkaiferliche Dienfie. zu treten, - erhalten hatt, 


, Diff. inang. ‚(Praef. Theod. Gerh. Timmermanı) 


“ *Kürzer Unterricht yon’der: ‚gegenwärtigen ungekünfe: 


1 eloriptio anatomica duorum vitulorum bicipitum e 
"de :angına. ibid.: 1778. 4 si . 


Di, de magiltratus politici attehtione evium _valetod: 


N _. x x A 


\ 













feher.- „Arze nach Baffum im Anste : : Freudenberg unnat 


halt vermehrt. als er einen Antrag, als Prorvinzialnra 


Im J. 1787 bekam er das Rodenbergifche Brunnenme 
kat. und’ "Landphyfikat' in der Graffehaft. „Schaumbur 
‘Im J. 1789 wurde.er zum fürfil: Hıffen - Caffel: Hofra 
und Brunnenarzt zu Groffen-Nendorfs 1790 aber zu 
\erflen Profe[Jor der medicini/chen Fakultät zu Rinteln, 
‚ernannt. Geb. zu Rintehi am. ‚agten Junius, 1746; Ei 
‚am ı7ten April 1800. 


de phthifi eiusque differentüis. .Rintelii 1769. 4. 


ten Methode, die Blattern einzupfropfen. Brena 
1773: 4 

Dil Gens ohfervationgs ‚phylico » medicas ‚de voct 
figno in morbis characteriltico. Rintel. 1777: 4 


' cöniecturae 'de cauflis monftrorum. ibid. eod. 4 
Progr. de uteri ruptura. zBaa, 1780. 4: 


ni Sacra; [pecimen politiue medicae contractae pi 
PUR ibid. 1784.’ 4. 
rogr. de magiftr. pol. att. civ. al. Sacra; ° fpecimen 
yolät. med. contr. fecundum. ibid.' "788: &o, 
Di. de mag; pol. att. etc. ‚ Specimen tertium. ibid. 
. 3789. 4 
— 'de'mag. pol. etc. fpecihen quarium. bil, 'eod. 4 
Er * Belchreibung der- kalten afphaltifchen: Sghwefelquelle 
‚zu Grollen - Nendorf in .der Graffchaft ‘Schaumburg 
“ ebend. 1788. 4. (Stand auch vorher [chan oı Baldır 
ger’s neuem Magazın "B. 9. St. 3. 5. 216-9 
(1787); wie auch ın Weddigen’s Weßphal, Magr 
ip Hi 14: 5.89 120), . 
Anweiling, wie.fich der Landmann "nicht nur gegen 
. die’ hin und wieder graffirenden fauliehten Gallen 
ber präferviren, londern auch in den .mehrefen’Fäl 
- len glüaklich und ‚mit wenigen Koften. lelb£& Xuriret 
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. könne. Rinteln 1787.. 4. ebend. ‚1791. 4: ‘Ohne Orts- 
benennung 1792. Bonn arms FE ., u 
Bemerkungen über das Mutterkorn,. und ‚wäs dabey in “ 
Abfıcht der .Gelundheit ‚zu beobachten.. ebend. 1792: 8. ı 
‚Nendorfs alphaltifche Schwefelgwellen in ‚der. Grafichaft 
Schaumburg, : hiftorifch „..phylikalifch, ckemilch und 
;. medicinifch belchrieben. Lingen 1792:°8, 
-Biforifcher Unterricht: yon ;den. Anlagen:nnd; der Ein . 
‚ fichtung diefes Heilbrunnens. ebend. :1792.. 8, . | 
‚Einige Worte über Nendarfs, Mineralquellen, ‚und-über ” 
. die Schwefelbäder überhaupt, Rinteln 1794. & .° _ 
&Veber .die vorzüglichfen. Heilkräfte. des: Nendorfer 
. Schwefelwallers. ebead. 1797. & -!: 00 
Vorfchrift für den Bürgex ‚und Landmann, wie die 
Blattern zu behandeln. ebend, 1758. 8. ‚Aueh iu de 
: ‘Rintel, Intellig. 1798. Nr 7 9.43 u. .. 0" 
„Merkwürdige. Beobachtung .von den Wärkungen .des 
2 ‚ Nendorfer ‚Schwefelwallers wider” eine 'dreymonatli- 
che Verfiopfung ‚des Leibes,  ebend..1798.: & Auch 
‚..in dem Püntel. Intellig. 1798. Nr. ı2. S. 76 u. ff. 
‚Änweifung, wie ‘man verdorbenes \Valler trinkbar. ma- 
“ chen und die verdorbene Luft” in überfchweinmnt ge- - 
 welenen,- Wohnungen, verbeflern " könne.‘ ebend. 
„1799. 8. - ul 
Veher die ' beftätigte Wirkungskraft_.deg.. Nendorfer ' 
‚Schwefeliraflers;. nebft einigen Bemerküngen üßer 
die kunftlichen Schwefelbäder. ebend. 1800. 8. 
Etwas über die Ungewifsheit‘der Kennzeichen’ des Tö- 
des; in den Heilen-Schaumburgilchen "Intelligenzbl. 
. 1787.:S6 112 ur 13. 1788. St. 1 u. 2..— Von einigen 
„ Vorurtkeilen und fchädlichen Mifsbräuchen der Nen- 

. fchen. in Abficht ‚auf ihre Gefundheit;. ebend. 1788. 
„St 15--19. — LUtwas über den Wein und wie die 
"bedenklichfien Verfälfchungen deflelben zu entdecken; 
 ebend. St. 42— 51. —  Vorfchriften, wie-man:fich: - 
bey Frühlingskrankheiten ,, .die..nach, einem fehr. kal- 
ten Wetter zu erfolgen, pilegen,, verhalten fol; ebend.. 

‚ 1789. St. 4—8. — Etwas: über die gewöhnlichen . 
Hausapotheken; ebend. St. 23 u. 25. — _Hiförifche 
Nachricht von den Anlagen und Einrichtußgen- bey, 
. den-Schwefelquellen zu Nendorf; ' ebend. 1791. St, 
50. — 2 Bemerkungen über die in Vorfehlag ge-, 
-brachte Inokulation der. Visehfeuche, ‚und wie die 
Verbreitung der Seuche aın ficherfen zu verhüten; 
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. ebdnd, 1798. Nr. 14. 18. 20—23. Aush in Baldin. 
1 ger’ ’s Neuem Magazin für Aerzte B. ı9. St. 6. $.; 
528 u. #.— Etwas über die Zubereitung und Am. 

wendung des ‚Koblenpulvers; in dem Rintel, Intellig, 

2,78, Nr. 12. 9. 74; 

euefe von den. afphaltifchen kalten Schwefel 
euellen zu Nendorf in der' Graffchaft Schaumburg; 
in Baldinger’ s neuem Magazin für Aerzte B. ıl. 

St. 3 8. 1985— 228. (1789). — Gelchichte eine 
.. Bruftwaßlerfücht; ehend, B. 12. St. 4. S. 372 —373 

(1790).:— Gelfchichte einer Arthritis vaga; ebend. S, 

374-379. —" Verfuch einer hiforifchen Nachricht 

von den Anla; en und Einrichtungen bey den Schwe 

felquellen zu Nendorf;. ebend. B. 13. St. + S. 289 — 
816 (1791): 

Uber die: 'beftätigte, Wirkung des Nendorfer Schwefel- 
wallers, nebft einigen. Bemerkungen über die künf- 
lichen Schwefelbäder; in Hufeland’s Journal der 
prakt. Heilkunde B. 9. St. 3. Nr. 2'«1800). 

Vergl.. "Elwart‘ s Nachrichten von jetztleb. Teut. Aerzıien uf 

 w. B. ı. 5. 888-546. — Wachler in Jufti's u. Hart- 


maänn's“ Hell. Denkwürdigkeiten ' Th, 8. 5. 225— 217. — 
Sirieder.a a 0. B. 24 5.820. . 


‚Edler von SCHRÜTTER | (Franz Fa- 
'DINAND). - 


"Studirte zu Wien, erhielt dort 1761 ‚den. juriflifchen 
Doktorkut,: 1774 den Beyfitz bey der kaiferl. königl, 
Studienhofkommiffion , und das Direktorium der Jurifler 
fakultät bey der Univerfität zu Wi ien, legte aber ı776 
.diefe beyden, Stellen. nieder. In der: ‚Folge wurde er kai 
ferl, königl. wirklicher Hofrath und Official bey dem De 
partement der auswürtigen. Angelegenheiten des k. k. H« 
fes zu Wien. Geb. defetfe 17365 | sch. am... Julius 
1780. 
Diatribe de urieprudentia veterum Perfarum. Vindobo 


nae 1757. 8. | Ä 
. Diff. de iure Patronatus: ibid,.. .. 4 


— de SS. Ecclefiae Conciliis. ibid. : . . 4 
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‚Edler v Schröter (Tnarz. Feappann).! 475 


Abhandlungsri aus dem Onketreichifchen Staatsnechte: | 
1. von den Freyheitsbriefen' des. Durchlauchtigßen “ 
‚Erzhaufes von Oeßterreich. Wien 1762. -— zz von 
‚, den Tite]n. und ‚Reichserzämtern: des. Dixchl: Erzhau- 
‚led Ocfterreich. ebend.: 1762. — 3. von ‚Jrkh Idigun- _ 
gen und Kleinodien der Erzherzoge von .Oefr.: ebend. 
3763. —: 4 von den vorzüglichen Rachten, welche 
„‚ den Durchl. Erzberzogen. mit und neben der Landes- " 
' hoheit gebühren. ebend. 1765..— 5. ‘von der Eıb- 
„folgs- Ordnung , wie.auch Vormundlichaft der Durch]. 
 Erzherzoge. ebend. .1766..8. Er Ä 
Annerkurigen über .Joh, Steph. Pütter’s. Yatrioti- 
* fche’Gedanken; in Ablicht 'auf einige, ‚das kaiferl. “ 
‚ und Reichskammergericht' und 'deffen Vifitation be- \ 
_ treffendg Fragen. Frankf. u. Leipz. 1768. 4. 
Wortgeletzte Anmerkungen über ]. St. Pütter's wei-, 
‚tere Ausführung def Frage: Ob die erfte Klafle der 
Mn Kammergerichtsvilitätion befiimmten Reichsdeputa- 
„„tion-.Auf eine gewille Zeit‘ abgelölet ‘werden imülle? 
hend. 
Phandlun von ‚dem, Sıtz- und Stimmrechte der Krone 
Böheim bey den Reichsberathfchlagungen, und dem 
r dieler Krone hierin 'gebührenden Rang. Wien 1769. 4. 
obachtungen über 'J. St. Pütter’s: Verfuch' einer 
sichtzgen  Befiimmung des kaiferlichen Ratifikations- 
rechts bey Schlüflen reichsftändiger. Verfammlungen, 
infonderbeit der Vifitation ‚des ‚Kammergerichts.’ 
Frankf. u. Leipz. 1776. 4: 00 
‚atriotilche Bemerkungen gegen die :an das Lieht ge- 
+ tretene churbayrilahe Schrift, ‚unter dem Titel: Recht- 
. mälsigkeit ' derjenigen ‚churbayrifchen. Landeswarord- 
nungen, welche von einigen‘ Gamitial- Gefandlchaften‘ 
' zu Regensburg angefochten worden. ebend. 1770; £ol. 
Verfuch einer. -‚Oefterreichiichen Staatsgelohiohte : von 
- dem Urfprunge Oefterreichs bis. nach..dallen Erhöhung 


Bu v 


in ein Herzogthumi. Wien 1771. 8: 
Grundrifs des, Oefterräichifchen Staatsrechts, ebend. 
_ 1m gr. 8” ' nn 

Ratio fiudii iuridici in Univerßtate Vindobanenfi. ibid. 
‚ e0d! 8. mai. Be ee \ en Zr 
Gellectio differtationum 'hiftoriam Imperii Romano - Ger- 
‘ manici illufirantium. T. I. Viennae et Lipl. 1776. — 
TEIL ibid. 1777. 8..mai, .: . .. Ä 
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476 Ed). v. Scraörren- (Fa. F.) ', Scnuskux (J.) 


. kriege... ee ... ' . ! te Bu 
' *Oeßerreichilche Gefchichte. ‘ıfer Band. Wien 178 
- 2zter Band (jedoch nur die. erfien 30: Bogen. Dr 
- - Fortfetzung lieferte der. Pr Adrian Rauch). cal 
1780 
‚ Hinterlallenes Mänufeript" von: Pfalegrafen ; überarbeit 
und herausgegeben von Franz Dilichendorffe 
- ebend. 17848. - 
Vergl. de Luca"s gelehrtes Oeftreich B, ı.,St, e. $. tor—ıı 
— Difchendorffer's Lebea FT, F: Edleu v, Schrötk 
.W.,$, w. vor dem eban angeführten hinteriallenen Nlcpı il 
ed... von Hormayr's Oeftreichifcher Piutarch B. 1u= 
Ernefiia.20.Sıg2wf. - 


* Schriften: bey: Gelegenkeic‘ ‚des Payrifchen Erbfolge 


ScHusAck (JAxos) - 
u Studirte zu Hamburg und Göttingen, wo.e ı$ 
Licentiat der Rechte wurde..‘ Im J. 1752 wurde er u 
feiner Vaterftadt als Archivar und 1760. als- Syndiu 
angefielli; in‘ welcher Eigenfchaft er zu .den wichtigfe 
Gefchäften und Verfendungen gebraucht wurde, Sa 
1771 war er auch: Hamburgifcher Homislgefand 
‚Regensburg, jetzte aber, nachdem er Befitz von die! 
‚Stelle genommen’ hatte, feinen Aufenthalt zw Hambus 
fort. _Geb. zu 'Hamburg am &ten Februar 1726; 5 


t 





am ı5ten May 1784. . nn 
Difl, (Prael. J. D’ Koeler).de :tansportatione Sast 
num fub Carolo M. facte. Gokting. 1748. 4 | 
- Epiftola de origine. fatutorum: Hamburgenfum: non Sr 
© Satenfi.. abid. 179.4 0:00 
"Diff. inaug. de sure httorisr vom Strandrechte. bil! 
„ 1750.'4. Hernach umgearbeitet-unter dem, Titel: Low 
 mentarius\de ıure littoriss Hamb. 1751. 4. Teutfch, 
. unter dem Titel: Jak. Schuback’s Abhandlung vo® 
Rechte des Strandes, aus dem Latein. überletzt, U 

- Koften* der Deputation. des Hamburgifchen Comme'® 
herausgegeben von Joh. Chrifiian ‚Greilich 
ebend. 1767: 4. Der Verf. 'ıhat in der Folge um 

' 2ten Theil hinzu, enthaltend Verbeflernngen und Du 
fätze, nebft Beylagen und- Kupfern, zpm ıfen Theil: 
ebend. 1781. 4- = | 
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satmentafid de transıniflGböne haereditatis non: ‚aditae. 
‚Hamh,, 1752. 
etrachtungen der Leiden unfers Erlöfers, ‚aus. ‚dem 
Ttal. des Metaftalio. ebend. 1763. 8. u 
ietzte Belchäftigungen'eines an den Blättern’ verkorbe- 
steh: neunjährigen Knaben, „Jakob ‚Sohuback. 
nebend. 1769. .8. 
(yr der Redliche bat Muth, ein Schaufpiel i in 3 Aufz. 
.ebend. 1771-8. . 
hie Rettung Bethuliens, ‚aus dem Ttal. des Metaßa- 
"fio. ebend. 1773. 8. - | 
leillame Belchäftigungen. für chtißl.. Kommusikanten, 
8 Theile. ebend. 1774: 8, 
Veberidie mulikalifche Deklamation.. Göttingen 1775. 8. 
Pas, König; in Juda, aus dem Ital. des Me taltalio. 
ebend. 777. 6. 
Yie'Jünger zu Emaus. 2 Theile, ebend. 1778: 1779 
fol. Text und Mufik find von ihm. .: | 
Viele Auffätze in Wochenblättern und Zeitungen; z, B. 
‚ eine Abhandlung von dem Anfehen des, Kaifers bey 
‚auswärtigen Reichen i mittleren Zeiten; in den Han- 
j növer, gel: Anzeigen... .. 5. 105--107. 
‚Vergt. Thiefs’ erzs Hamburg. Gel, Lexikon Th. 9. 5. 175. — 
Weidlich's biograph. Nachrichten von den jerztlcb. Bechts« 
x gel. The. S.54ı u. f. Nachträge 5. 267 —269g..—, Püt-. 
ser's Litteratur_ dee Tentfchen Staatsrechts Th. 9. 8.46 — 
'Gerber's Lexikon der Tonkünßler — Ernefin a... 0 
db. 185 p= 186. u Ai 


’ 
} vv. ‘ x 


Scnusaer (ÜRRISTIAN FrIEDRICH | 
Danıer). | 


Studirte zu u Nördlingen, - Nürnberg und von 1758 
bis 1760 zu Erlangen Theologie, die ihn jedoch fein 
iberwiegender Hang zur Mufık nur feicht kultiviren liefs, 
ward hernach auf kurze Zeit Hauslehrer in Königsbronn, 
1763 Praeceptor and Organifi zu Geifslingen, und 1768 . 
Mufikdirektor.- und Organifl zu Ludwigsburg, wo da 
mahls der Herzog Karl son Würtemberg einen fehr 
glänzenden Hoffiaat führte. Nunmehr trieb er die Mu- 
fik ganz als fein Rapigfchäft, | gab ee ‚doch dabey' 
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478. ScAusaar (Cunistian Frievaicn Danısı). 


Offieieren Unterricht, und’ bielt ihren Vorlefungen übe 
Gefchichte . und Aefihetik. Aber alle feine damakligg 
anfehnlichen Bekannt/chaften, der laute Beyfull, ds 
genofs, und die Gelegenheit, zu ‚dem ergiebigflen Ver 
dienfi, konnten ihn doch nicht gegen weit wichtigen 
Feinde und felbft nicht gegen Mangel ‚[ehützen. Er ka 
te fich nicht mit der 'Geifllichkeit vertragen, und 
zehrte immer mehr, als er e einnahm, | Sein unmoralif . 
Lebenswandel, Satiren auf ‚Grofse, und Religions[pöw 
reyen äogen. ihm die ‚Landesverweifung zu. Er hie: fa 
alsdann nach und nach in Heilbronn, ‘Heidelberg, Na 
heim, Würzburg und München auf, ward überall wege 
- feiner ausgezeichneten Talente gefchätzt, aber auch bel 
wieder, wegen feines unklugen Benshmens, :hintangele 
. Endlich gieng er nach Augsburg ,. wurde Zeitungsfehre 
ber, und in kurzer Zeit war feine Teutlche Chrosk 
.» eines der gelefenflen politifchen Blätter in, zum Tid 
auch aufser , Teutjchland. 'Dabey ertheilte er Unterricht 
in der Mufik und in den Wijjenfchaften. Auch Lee 
concerte gab er. Alles dies wurde ihm reichlich how 
rirt:. aber auch da verdarb er durch feine Unbefone 
heiten und Sarkasmen, befonders gegen den Jefuitenr 
den, diefen Wohlfiand. Von Augsburg verwiejen, gie 
er nach Ulm, und [chrieb dort ‚feine Chronik, dea 
Druck vorher: ‚fehon dafelbfi war ‚fortgeferzt worden 
Uebrigens lebte und handelte er auch da, wie überall 
Er kam fogar im Januar 1777, als Staatsgefangenn 
. auf die W: ürtembergifche Feflung : ‚Alperg. B: fl im Man 
1787 erhielt er feine Freyheit wieder, und der Harıy 
von Würtemberg ertheilte ihm die ‘Stelle eines Hof- w 
| Theaterdichters in Stuttgart. Er fieng nun an, jan 
\ Teutiche Chronik, unter dem Titel Vaterlandschronik 
\ fortzuferzan,, und erhielt, . obgleich minder frey gejehre 
" ‚ben, aufs:neue ein zahlreiches Publikum. Geb: zu Obe 
"Sontheim in der Graffehaft Limpurg am <6flen Mir 
2 1739; ef. am ı0ten Oktober 1791. 
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ter gute Fürft; eine Ode auf Antonius Ignatius; 
Propft zu Elwangen. ‚1762. 4. Er 

de auf das Abiterben Kailferss Franz des ıflen. 
‚Ulm 1766. fol. Er erhielt dafür. das Diplom eines 
gekrönten Dichters. on oo N . 
de auf den. 'Kod Thomas Ahbt’s, ebend. 1766. £ol. 
ie Badekur. ebend. 1766- 8. - . 

aubereyen. ebend. 1767. 8. 
odeskefänge. ebend. 1767. 12. Geringere, zum Beften 
‚des gemeinen Mannes veranftaltete, Ausgabe. ebend; 


1767. 8. Diefelbe Ausgabe mit fulgend.ih neuen Titel: . 


Der Chrit am Rande des Grabes. Wit dem 'wohl- 
‚getroffenen Bildnilfe des Verfallers. , Augsb.: 1778. 8. 
‘(Das Bild ifl aus der Teutfchen Chronik hinein gelegt.) 
#lerel’s Satircn; ‘aus dem  Leateinilchen, Ansbach 
cthwäübifche Beyträge zu G ellert’s Epicedien. Stutt- 
\BAEL 17708 8... 00.00... . oe 
TF. G. Klopfiock’s kleine po&tilche und, profaifche. 


Werke gelammlet und herausgegeben. . .2 Theile. 


ebend. 1771. 8: | oo | 
Leben Papfi Clemens des r4ten. 1794 8. | 
‚ohrede auf Papft Clemens den ı4ten. 1774. 8. 


Teutfche Chronik (eine poligälch -litterarifche “eipung). a 
e 


Augsburg, hernach Ulm 1774— 1778. 8. : Sie wur 
wahrend feiner ‚Gefangenfchaft noch eine Zeit lang von 
Jok..Mart. Miller und andern forsgefetzt. 
Neujahrsichilde in Verfen, ausgebängt Im Jenner 1775. 
"Augsb. 1775. kl. 8. (Einer Nachricht zu Folge Jollen 
‚fe nicht von ihm [eyn. . BE 
Neuefie Gefchichte der Welt oder das Denkwürdigfte 
aus allen 4 Welttheilen auf das J. 3775. ebend. 
1776, 4. | - | | 
‚eben des Freyherrm von Ickfadt. Ulm 1776. 8. 
Torlefungen über die [chönen Wiflenfchaften, für Un- 
„Rudirte. Augsb. (Münfter) 1777. 8. zte (von. Hifs- 
mann) ganz umgearb. u, verm. Aufl. Münfter 1781. 8. 


'orlefungen über Mahlerey, Kupferftecherkunft, Bild-. 


„hayperkunft, Steinlchneidekunft und Tanzkunf; her 


ausgegeben von..einem (einer ehemahligen Zuhörer. | 


 ebend. 1777. 8. (Diefe beyden Schriften find, wah- 
‚rend feiner Gefangenfchafs ohne fein Wiffen 'gedruckz 
worden.) | . \ 
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480 ‘Scausant (Cunwriaw Fareorıcu Danıer). 


. | 
Gedichte aus dem Kerker.” Zürich‘ 1785. 8. (HWurda 
S . auch ohne [ein Vorwiffen gedruckt.) . 
Sämtliche Gedichte, von ihm [elbfi herausgegeben. ıfer 
Theil. Stuttgart 1785: — zter Then. ebend, 1786. 
‚ Es giebt auch "Exemplarien mıt dem Verlagsort Fraokl 
am M. 1787. Diefe, von ıhm. noch von der Fefiug 
aus beforgte Jusgabe trägt fehr das Gepräge der Ur 
ande, unter denen fie _er[chien. Deswegen machte 
felbfi. nachher Anflalien zu einer beffern,-die fein Soh 
nach feinem Abflerben vollendete und herausgab, unia 
dem Titel: C. F. D. Schubart’s Gedichte; heraus 
— egeben von [einem Sohne Lud. Schubart. 2 Th 
” e. Frankf. am M. 1802. 8. 
ur Mufkalifche Ribapfodien. 3 Hefte. ebend. 178ß. 8. 
! Friedrich der Einzige, ein Obelisk; gedruckt 
. Stuttgart im Oktober 1786. gr. 8. :Franzöfifch, ® 
.  Efprit des Journaux a, 1787. Sept. ‘' 
Die Fürftengruft. Berlin 1786. 8. (Zuerfl, ohne fe 
‘ Wiffen, im Teutlchen Mufeum 1782. Dec. S. .496- 
> 499.) Zum ‚Singen beym Kiivier durchaus in Mull 
eletzt von Joh. Brandt (Mufikdirektor ‘zu Bris 
al). Mannheim 1793. queerfol. 
Zwey Lieder für das nach dem Kap beflimmte, Obil 
von Hügelfche Regiment. 'Nebit Mufik. Stutig 
1787. 8. ur | 
‘-  . Waterlandschronik. ebend. 1787 + 1791 (alle Wochen a 
| Stück von eitem halben Bogen in 8.) _ | 
Danubius und Nekrinos, 'ein Bardenhymenäus; gelm 
gen am 6ten Jänner 1788. 4. | \ 
Franz von’der Trenk, ı Pandurenobrift, dargefeck 
von 'eimem "Unpartheyifchen (M. Dub er). fies und 
-. gtes Bändchen; mit einer Vorrede und Familienge 
fchichte von Schubart. Stuttgart 1788. 8. 
- Ueber die Vereinigung der chriftlichen Religionspar- 
- theyen, von einem altchriftlichen Wahrheitsforlchen 
mit einem Vorbericht von Schubart: 'ebend. 1788.& 
Die glücklichen Reifenden; eine Operette aus dem Ir 
hen. ebend. 1789. u | j 
Opfer än dem grolsen Nationalfeft der Krönung Kıila 
. Leopold’s des Zweyten; in drey Gedichier 
Frankfurt 1790. . . ., i oo | 
Wetteifer der: Liebe, Freundf[chaft und Hochachtusg 
am Tage Franciska’s; eine Käntate. Stuttgaf 
. IT. tn | 
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Iekline: ein Prolog 'auf: das Namensfek der Aush. 


lanchtigften Herzogin Franciska von Würtemberg, 
. den. 4 Oktober 1791. Stuttgart 1791. 4. 
‚eben und Geßfinnungen, von ihm [elbfk im' Kerker auf- 
.geletzt. .ıfter 'Theil.. Mit Kupfern. ebend. 1791. -— 


‘zter Tbeil, herausg. yon feinem Sohne Lud. Sch us 


bart, ebend. 1795: 8. \ 

’orreden zu der Schrift: Der „wahre Priefter. (Ulm) 
1775- 8. .— zu dem Trauer /piel: Der Aufruhr zu Pi- 
fa. Ulm 19776. 8: —' zu ‚dem Aritten Theil des Juebans 
ıGlemens des '14ten. ebend. 1776.. 8. . zu 
V ach’ s Abhandlung vom Stralsenbau, \ Augsb:. ‚17 6. 
‚8, — zu J. E. Schlotterbeck’s Fabein und 


-zählungen nach Fhädrus. ıfies Bändchen. Stutsgart 


1700, © 


ScHusärr (Crmustıas Fappaucn Daxner). 481 


Verfehüg edene Gedichte in. der Stuttgart. Wochenfchrjit 


zum Belten der Erziehung. 8. 

duffatze im Schwäh. Magazin und im Teutfchen Mu- 
feum. . \ 

Yıele. Geltgönheitsgedichte, | 

Ihne [ein "Vorwijfen gab Meergraf Stücke. aus feinen 
Schriften; vornämlich aus feiner Teutfchen Chronik, 
heraus, unter dem Titel: Otiginalien. 

Einige Briefe von ihm aus feinem ‚Gefängniffe an des 
Buchhündlee Himburg in Berlin; invon Archen- 


holtz neuer Litteratur und Völkerkunde I Jahrg. 


9 St. (1787,- . 
Antheil an den Litterarifchen Fragmenten feines Sohnes 
‚Ludwig Albrecht (1790). 


Tritifche Scale der vorzüglichkin Teutfchen Dichter‘; 


in Poffelt’s Archiv für — die Gelfchichte B. 2 


(1792). a u .. S \ 
. Nach feinem Ableben er[chien: 


Ideen zur: Aefihetik der Tonkunft; herausgegeben. von. 


‚Ludwig Schubart. Wien 1806. gr. & 


Sein Bildnifs vor feinen Todergefäingen. — In Schwarzkunft von 


‚Joh. Elias Haid zu Augsburg. gr. 4. (1785. — Von 


' Söckler iu München, mit der Teutichen Chronik fürs J. 


1777 ausgrgeben, 8. — Vor dem ıflen Theil leiner Gedichte‘ 


"von GT. 3‘ klotterbech gezeichnet und gellocher (1785). 
— _ Vor dem 4ten Stück der Olla potrida 1788. — Als Arre- 
Sant vorgeftellt, in . — Gezeichnet von Lohbauer und 
geftochen in punktirter Manier von Jrt. Karcher. Manuh. 


1788. gr. 8. — In gleicher Manier von denlelben "Künflern, ' 


Zwölfter Band. gı 
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Eib- Lehn- und Gerichtsberr auf Würchiwite, Pobla 


fiems der firikten Obfervanz oder der Wiederherfielun 
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„„Sınttg. 179%. «kl 8. — An Kupfer gefiocdhener Schattemik, 
Stuttg. 1792: 4. — Vorzüglich von Morace nach Oehler 
Asinz ımter Direktion der Hofkupferfiechers Müller w 
Stutgart. 1798. fol —— Vor der von einem Sohne verfakte 
Lebensbeichreibung. N 


vorkin angeführte Selbftbiographie. — Sehubart'r Chank 
“wer, von leinem Sohne Ludwig. Erlangen 1798. 8- - 
Baur’s intereflante Lebensgemählde der denkwürd, Perl 
dei ıgten Jahrh. Th.g. 8.'511— 530. = De//er Gallerie hä 
Gemählde aus dem ıgten Jahrh. ‚Th. ı. 8.487 -492. — Sch 
j ‚Bart, ein Beytrag zur Littexargefchichte des zgten Jahrhes 
derts; in v. Archenholt,; Lit, u. Völkerkunde . 
_ Ernefi a2 0. 8.186 —- 225 (1808). — Jörden:a 


bart's; in dem Joumal von u, für Teutfcht. 2788. St} 
Buff GL. Richter's biograph. Lexikon geil 
cher, Liederdickter 8.5332. — M.P.B, (Burk's) Nachü 
von "yerfchiedenen Bildniffen des bekannten Dichters Schr 
Bart; in-den litter. Blättern 2804. Nr. 20. 


SCHUBART (JOHANN CHRISTIAN), 
edier Herr von dem Kleefelde, 
des heil. Röm, Reichs Ritter, 


‘ und Kreifcha. 


Trat ae früh bey dem Amtmasn Tifcher. zu Zeitzu 
Dienfie, verlie/s' fie aber nach a Jahren, und gieng nad 
Wien als Diener des Kihrfächfifchen Gefandten , Grafa 
vor Flemming, defJei Haushofmeifter er in der Foln 
wurde. W. ahr[cheinlich* kam er dort in die maurerijcha 
7 erbindungen, worin er fich nachher, unmittelbar heba 
dem Baron von Hund, durch Einführung und Verbre 
tung eines neuen Syfiems der Freymaurerey — des $ 


des Tempelherrenerdens — ehr. merkwürdig macht. 
Nach mehrern Reifen, die ern deshalb unternahm, zerf 
er mit Hund, und bekümmerte‘ fich‘ wenig oder ga 
nicht mehr um die Maurerey. Nach dem Ende des 7jük 
rigen Krieges,. wührend defJen er den Lieferanten 5* 
macht hatte, kam er als. Gpofsbr itannifcher Kıriegilom 
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7. SCHUBART (Jonarm Canusruan): . "483 


miffar und als Heffön -Darmflädtifcher Hofratk in fein. 


Vaterland zurück, und . verheuräthete fi ich‘ “ fehr vortheil- ' 


kaft, fo dafs er einige Jahre hernach die in der Gegend 
von Zeitz. liegenden Güterf Würchwiz (1768), Pobies 
und ‚Areifcha (1774) kaufen konnte. Nunmehr widmete. 
er fich ganz der Landwirthfchaft, und fehuf ein, ihm ei- 
genes Syfiem,' den Grundlage die‘ Abfchaffung der 


Brache und mit diefer der Huth- und Triftgerechtigkei-" 


ten war, um dadurch den Futterkräuterbau emporzubrin- 
Een. Die Heftigkeit, womit er dajJelbe ver theidigte, zoß 
ihm. zwar ‘viele Feinde und Streitigkeiten zu: abe es 
mangelte, ihm auch nicht an öffentlichen Ehrenvollen dus 
zeichnungen; So erhielt er 1785 vom Raifer ein i Diplom, 
‚das ihr zum. Reichsritter ernannte, und als folchen. ihm 


"den Zunamen: Edler von dem Rleefelde, beylegte.” Um 


diefelbe Zeit ertheilte ihm der Herzog zu Sachfen-Co- 
burg und Saalfeld, „der die Einführung des Mleebaues ° 
und Abfchaffung der Triftprivilegien, , nach dem Schu- 
$darzijchen Syflem, thaätigfi begünfligte, den Charaktex 
&ines geheimen Raths. Geb. zu Zeitz am 24flen Februar 


1734;5_ gefi. am Säflen April, (nach andern. am ıflen 


May) 1787. 

Gutgemeinter Zuruf an alle Bauern, die Futtermangel 
leiden, befonders die Kurfächfifchen. Nebf einer. 
bewährten Anleitung, wie fie leicht und häufig dazu 
gelangen, folglich auch wohlhabend werden können. 
Leipzig 1782. 8. ee. 5te rechtmäßsige ,' und. 
vom Verfafler gebilligte Ausgabe. ebend. 1786. 8. 

| Hutung, Trift und Brache, die grölsten Gebrechen und 
die Peft der Landwirthfchaft, ein wichtiges Wort 
durch Thatfachen abgenöthigt, ‘an Profellor Leske, 
‚ebend. 1783. 8. 

 Praktifcher Erweis, dafs alle Schäfereyen ohne die 
"äufserlt nachtheilige Trift und Hutung beftehen kön- 
nen, und diele ” abzufchaffen : die- Fütterung der 
Schaafe aber in Horden auf dem Felde, im Hofe 
und’ im Stalle einzuführen fey. Ein Pendant ung, 

' Heilmittel zu [einer'Abhandlung: Hutung, Trift und 
Brache, die größten Gebrechen urd ie Peft der 
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‚LandwirtÄfchaft. Leipzig. 1788 8. Auch in dem 

Leipzig. Magazin 1783. S Ä 

‚ Dekopomifch -kameraliftilche ehr kien; ; nebfi [einer von 

. N“ der königl. Akademie der Wäflenfchaften zu Berlia. 

1783 gekrönten. Preisfchrift über den vortheilhaften 

Anbau der 'Futterkräuter. 2te verbellerte Auflage 

.. ebend.-1783. ( Wann erfchien die ıfle?)ı— ter bi 

’  _6ter Theil. ebend. 1784 — 17 8. Mit Kupfen. 

Zuruf an die Fürften und alle cn Nenichaften be 

1 "fonders in den k. k. Staaten von dem Krankenbetie 
Würchwitz 1785: 8. “ 

aA ar Briefwechlel, als eing Fortletzung ki 

" ser ökonogmilch-- kameralißifchen SchAften. 4 Hefte. 

 „keipe 1786 — 1787. 8. 
Kern feiner fäumtlichen ökonomilchen. Schriften. Pras 


87. 8. 

Gedaken u und Erfahrungen, die Verbeflerung der Land- 
wirthichaft betreffend; über den Tabacksbau; etwa 
über den Krappbau; ‘ über den vortheilbafteften An 

* bau der Runkelrüben; diefe 4 Auffätze fliehen im ıfla 
St. des Leeipz. Magazins der Naturkunde 1781. 8. — 

‘ Schreiben, den Futtel- und Kleebau betreffend; 

ebend. St. 3. — Etwas über den Gebrauch des Gipfe | 
.zu Düngung der Felder und Wielen; sbend. 1782| 

Se. — Hutung, Trift und Brache, die grölsten 

“  Gebrechen „der Landwirthichaft; 'ebend. St. 4 (ift auc 

> befonders gedruckt, S. vorhin). — Ueber die Hinder- 

“ nifle des Futterbaues; ebend. 1783. St.2. — DUeber 

., einige vorzügliche Hindernille - in der Oekonomit; 

| 2. ebend. St. 4 
u , Vergl. Skizzen aus dem Leben des geht. Rath; Schubart Ei 
£ lien Herımv. Hleefeld. (Ohne Verlagtort — Berlin =) 1790. 
.9.;5 u. vergl, damiWAllg, Deut, Bıbl, B. 113. S. 537 uf. — 


.  'Denkwürd. aus dem Leben ausgezcichucter Teutfchen des ıgten | 
Jahrh. $. 196 b 199. — Ernefian. ©. $. 223. 


= -_— 


‚ Schuner (CHRISTIAN Benjamin). 


re run gi geb. zu ui ßfeen. 


Predigten von wichtigen Stücken der Cbriflichen Leh- 

re. Breslau 1751..8. - | 
Lehrgälichte. ebend. 1751. 8. 
Reden von geißllichen Dingen. ebend, 1751. 8. 
Göttliche Oden. -ebend. 1735. 8. 


vg n . 
\ . . N 





A 





er) . .. N. - Z — - - _ _ . 
. . N \ 
re , . . . . 
.” x “ 
4 N x 
Di 


' Scauusert (H.) — Schusenr (LE) O2 485 
En SE Zn ES 

F Scwusert (Heinrich). Mr 

Prediger zum heil. Geifl ‘in Potsdam, hernach Pa- 

or primarius und Infpektor zu-Zoffen: geb. zu... 

geft. eo... > . . ‘ . . 

Zeugnils von Gnade .und Wahrheit in Chrifto, in ei- 
nigen Predigten, über verlchiedene Texte der heil. 
Schrift abgelegt nebft einem Anhange und nöthigen 

- Regilier. Magdeburg 1733. 4. \ ws 

Zeugnille der Gnade und Wahrheit, in Predigten über 
alle Sonn- und Fefittagsepifteln. Halle 1741. . 

dm u — in Predigten über die Evangelien, ebend, 

n4 1741- 4. \ . . 

— — — in Predigten über die Evangelia und Epi- 
fieln an denen Apokteltagen. ebend. 1746. 4. . 

Land- Kirchen- und Hauspolill über die Sonn- und 
Felttagsevangelien. ebend. 1748. 4. ebend. 1769. 4. 

—_— u — — über die Sonn- :und Fefltagsepifteln, - - 
ebend. 1749. 4. ebdad. 1771. 4. - nn 

Erbaulicher Briefwechlel mit Herın :von Platen. 

. ebend. 1749. 8. u 

Evangelifche Bufspredigten über verfchiedene Texte der 

“beil. Schrift. ebend. 1751. 4. ° a 


' "SCHUBERT (Joan CHRISTIAN). 


‚Syndikus. zu: Peine im Hildesheimifchen; geb, Zune .f 
gef. .o0.o. “ . . \ 07 ‘ . n ; 
*Unvorgreifliche Gedanken vom Urfprung des Titels: 
- Apoßolilch, welchen der Papt Clemens XIII im 
“ J. 1758 durch kin Breve der Kailerin Königin Ma- 
rien Therefien Majeftät und: ihren Nachfolgern. 
"im Königreiche Ungern Ä für beändig boygelegst at; 
_ entworfen von J. C. S. S. P, Hildesheim 1764: 4. 
SCHUBERT (Jomanw Ernst), - 
Studirte zu Zlbing Ind feit, 17354 zu Jena, Im April . 
1737 gieng er nach ‚Wittenberg, und ward Magijfter, 
hielt.als: folcher dort Vorlefungen, ward im Febr. 1738- 
‘ von der philofophifchen Fakultät zum Beyfitzer angenomh- 
oo fl 


.f - 5 N‘ 
S ‘ nie 
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16 SCHUBERT (Isnann Eansr). . 
‚men, gieng aber 1740 nach Jena zur ück, nachdem er 
fich während, des J. 1739 ungefähr 6 Monate ıe Zeit 
bey dem Superint.Friedr. Sehulz, feinem nachhaerr 
gen Schwiegervater, aufgehalten haite. Im J. 1741 er 
nannte ihn die philof, Fakultät in Jena zu ihrem Adjunlt 
und 1743 zum ordentlichen Beyfitzer. llerzog Ernf: 
‚ Augufi von Weimar und Eifenach. ligfs ihm eine Bedie 
nung’ an, feinem Hof antragen, die er aber verbat. Im 
J. 1745 ertheilte. derfeibe ihm die Hürde eines Konffi» 
riala/Jeffors. Im J. 1746 rief ihn der Graf von. Schaum 
burg zum Superintendenten feiner Graffckaft, Honfıfis 
rialrath und Paflor‘primarius nach Stadihngen, wo er 
im Febr. 1747 anzog. Im März 1748 ertheilte man 
ihm zu Helmflädı die theologifche Doktorwürde. Kur 
darauf berief man ihn zur dortigen Univerfität als or 
: : dentlichen Profefjar. der Theologie. 1749 wurde er = 
gleich Abbt des Klofters Michaelflein und. 1750 Direktor 
des damahls gefiifteten' theologifchen Seminariums. End 
lich kam er 1764 nach Greifswalde als ordentlicher Pro 
.feffor der Theologie, königl, Schwedifcher Oberkirchen 
rath ‚und. Paflor der Marienkirche. Geb. zu Elbing is 
Wefipreufsen am sAflen Junius 17917; cf. anı ı9ten Ar 
gufl 1774 \ 
Dil. I et II de [yfemate mundi. ‚Witteb. 1737. 4. 
— de iuftitia Dei vindicativa. ibid. eod. 4 ,- 
’ Veritas. religionis Chriftianae methodo demonfhratin 
. propofita ; cum Diflertatione prooemiali de notitia ir 
. regeniti contra Antibarbarum Halenfem: ibid.. eod. 8. 
Progr. Syftema .canvenientiae. ibid. 1738. 4. 
Ius Principis circa facıa,. methode fcientiica deliner- 
tum. ibid. eod. 8. | - 
Diff. de certitudine actionum Futurarum libertati haud 
inımica. »bid. ‚1739. 4. 
— de vario hominum- fattı moralı. ıbid. ead. 4 
Inftitutiones metaphyficae. ibid. eod. 8.’ Halae 1761. &. | 
s»Dals die künftige Auferfiehung ‘von den Todten nac | 
der Vernunft möüglieh und glaublich, nach der heil - 
Schrift aber unleugbar und gewils fer; ın einer heil. 
Jiede aus Apofielgelch. RXVL8; ‚gach Yerulalar 
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"eindry y' " bieilich m Voiberichte des ‚dritten Theils 
der ‚Cangelreden gefchehenen. Einladung bewiefen von 
Drufo Pruthönicus Weften; in Thbeopbhili 
.u. Sinceri Canzelreden Th: 4. Ein Ungenannter 
. hatte an.den Herausgeber diefer Kanzelreden, Phil, 
. Kohl, eine goldene. Münze von 20 Thalern als Prü 
mie für denjenigen gefendet, den die befle Predigt v 
der Auferfichung der Todten liefern würde. . Es 2 Tiefen 

. nun der 'Wetipredigten [o viele ein, dafs 2. Bünde da: 
von gedruckt werden‘ konnten. Die Schubertifche 

- erhielt den‘ Preis, und erfchien hernach auch befonders 
mit feinem Namen und: unter folgendem Titel‘: 

Predigt, von der Möglichkeit, Glaubwürdigkeit und. 
Gewißsheit. der Auferfiehung der Todten, welche m 
dem 4ten Theil der Samnilung auserlelener Canzelre- _ 
den, unter dem Namen: des, Drufo Pruthenicus. 
Weiten, zuerfi bekannt gemacht worden. Nebft 

. ‚einem nöthigen Unterricht von der Sittlichkeit der 

Predigten dieler Art. Jena 17 . : Auch unter dem 

. Titel:. Vernünftige und fchrif finlälsige Gedanken von 
‚der Auferßehung der Todten. - 

Univerla Philofophia practica, in ufum auditorji ordine. 
- [atentifica conkoripta, Jenae et Lipf. 1740. 4 on 

Dif. de obligatione plenipotentiarii erga: Principem et 
: ‚Rempublicam. Jenae 1740. 4. Recala. ibid. 1742. 4 

 metaphyfica "de impollibilitate mundi aeterni. ibid. 

1741. 4 Editio iecunda auctior et emendatior. ‚ibid. 


1744: 4 
— de abufe pbilofo opline, in oretionibus facris n ‚nd lo- 
cum I Corfath. I ibid. 1741. 4. 
. Vernünftige Gedanken von der Ewigkeit der Höllen- 
firafen. ebend. i74r. 4. 2te vermehrte Ausgabe. 
: ebend. 1742. 4. 3t8 Auflage. ebend. 1748. 4. 
Vernünftige e und Schriftmäfsige Gedanken von Gern ewi-, 
gen Leben und dem Zuftande der. Seelen nach dem 
“Tode, ebend. 1742. 4. Ä 
Hiftoria Philofophiee: Pars prima . ibid. eod. 8&. 
Vernünftige un fehrifimälsige "Gedanken vom jüngften 
- Gericht. ebend. 1742. 4. 
Vernünftige nd fchriftmälsige Gedanken vom Ende 
der Welt. ebend. 1742. 4. 2te Auflage. ebend. 1742. 4. 
Vernünftige - ‚und fchriftmä sige Gedanken von der all- 
Khan ‚Judenbekehrung und dem taulendjährigen. 
eich. ebend. 1742 4 
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Ob em, Menfch feinem Schickfal. entgehen kömP ei 
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Dill. de gradibus prohibitis. fecundum ius: näturrae. ibid, 
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4. ebend. 1757: 4. 
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‚ Trauerrede. . Jena 1742. fol.. 2te Auflage, eben 
> 1748- 4. - N! . \ L° A 
Logica practica. ıbid. gpd. 4. Die derfelben vorge], 
‚. Protheoria diefs der. Verf. befonders, mit einigen Ani 
.. merkungen vermehrt, drucken, unter dem Titel: Ele 
menta Liogices. Gryphisw. ‚1767. & 
Vernünftige und fchriftmälsige Gedanken vom Tod 
. Jena 1748. 4..,2te Auflage. ebend. 1749. 4. Die bi 
. her angeführten Schriftens Nermünftige' und Ichriftmi 
Ssige Gedanken u. [..w: bekamen eihen allgemein 
Titel: und eine Vorrede. ., Jener heifst: Vernünftige un 
(chriftmälsige Gedanken: von den letzten Dingen. 


{ 


j 


... 174 4. . 020m. Fa i . 
‚Cormmentatio philofophica, de völuntate Dei, .contn 
Wyttenbachium. ibide ed... : .. 0 
Anweilung :zur geifilichen Beredfamkeit. ebend. 17%. 

8. Andere.verbellerte und vermehrte Außsge. ebend. 
1750. gr: 8. “Diffe Auflage if von Hort zu Wort 
nach der erfien abgedruchte Nur eine neue Vorrede 

. if, dabey. j eo - 
gie Rede -Ifter Theil. ebend. 1743. : 2te Auflage. 
‚ebend. 1752. — ater Theil. ebend. 1744. 8 


- Veberzeugender Beweis, dafs, die Chrifiliche Religion 


die wahre fey. Nebf einer Vertheidigung wider die 
Unglaubigen. _ &bend.. 1744; 4. .ate und verbellerte 
Ausgabe. ebend. 1757. 4- oo. 
Versünftige "und ’'; Ichriftmälsige.: Gedysiken von .der 
‘Rechtfertigung eines -Sündezs. vor: Gott. ebend. 1744 
Kafualpredigten. ebend. 1744: 8. ebend, 1757. 8 
Trauerrede, .dals ein frühzeitiger Tod hey. anfcheinen- 
.. den Glücksfällen beffer ley;, . ‘als ein .langes : Lehen. 
| ebend.. 1744. 7. Page SE EEE Zee Ser 
—- dafs ein Menfch fich zugleich ein langes und kurzes 
Ziel [eines Leberls [etzen müfle., ebend, -Ir44- 4 
— 'von:der Gottesfurcht eines Bechtsgelehrien. ebend. 
1744: 4. ebend. 1747. 4 . "1 ec. 
Vernönfiige und fchriftmälsige Gedanken ven .der Be 
kehrung eines Sünders zu Gott. ebend.,1745. 4 
Predigt von den Verdignfien des dreyemigen Gottes um 
das ewige Heil der Sünder., ebend., 1745. 4 
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a 


Trauerrede von der, ‚Seelenreinigung. nach‘ ‚dem‘ Tode 


Jena 1745- 4. ihn... 


Vernünftige und fobriftmäfsige Gedanken voü der ‚bei- ' 


„ ligen Schrift. ifter Theil. ‚ebend: 1746. run ‚ater Theil: 
.,ebend.. 1747. 4 
Vernünftige, wnd. Ichriftmäfsige: Gedanken. yon "der. En 
'neurung der Wiedergehohtrnen.!.ebend. 7y464.4- 
rauerrede: von: der Seslenwanderung ‚naeh dem Tode, 


„ebend. 1746: 4... 7 5 er 
— von dem Seelenfchla£.. (nach ‚dem "Tode. | „ebend; 
: 1746. 4 PA Zn " we 


—, VON der. Fürbitte ‚dep. Kodten: für. ie‘ Lobondigen. 

. ebend. 1746. 4 

-, vom den Bekannffchatt. der. Seelen mach. dem Tode 
‚ebend. 1746. 4. . 

— von dem Zeitvertreib. ‚der Seelen nach: dem. Tode. 
ebend. 1746. 4. 

— von-der' Erfobeinung‘ der Seelen nach dem Tode. 
bend. 17746. 4 

Venimftige. md fchriftmäfsige Gedanken von' ‚der: See- 
ligkeit derer; die aulser. de ‚wahren fichtbaren: Kirche. 
leben. ebend. 1747. 4 


Predigt uber den Vehsfatz.n als noch best. zu u. Tage / 


_ alla Heiden können erteuchtet worden. ebend. 1%47. 4 


- über. den .Lehrfatz , dafs das: Wort Bottes die Dihen ° 


- ‚Waffen eines rechti[chaflenen Lehrers . und : ‚Predigers ' 
‚in. [einen ‚Verluchungen find. eherid: 1747. -- 
Antrittspredigt zu Stadthagen. rüber den: Thelirfatz:;: dafs 
‚Lehrer und Prediger vbxnemlich zu. den verlalrmen 
. Schafen ;vom-Haule. Urael gefendet werden.) ebend. 
I 47: 4 r a ’ 
vZ dei Verlangen - -der abgefohiedenen - ‚Seelen, ‘bey 
den hinterlaffenen. ‚Leidtrageniden zu leyn &bend. 
 1747..4. Be ee 
Leichenpredigt: von dem lehrzeichen Tode ‚der Gerdch- 
. ten, ‚welche. bey: der Beerdigung —. des Hru.. Ant. 
Lud. Coler — Taftors — zu Stadthagen. ri ‚gehal- 
ten worden. Bückehurg 1747. fol.. 
Sendfchreiben. an: Hm. D. Fried. ‘Sch aba en. xon 
. dem Grunde des Glaubena....... 1747. de) 
Sendichreiben an eben denfelben von den Zeug- 
nillen des Glaubens: eines. Selig verßorbenen‘ Kindes, 
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| 48. | Sa (Jomamı Bayer). 


Dir. inaxg, ehedl (Praaf. Gliph. Timorbss Soideh 


de pecoati in Spiritum. fanctum irremiflibilate. Heln- 
..Stadii 1748. 4 

— theoly de. saufhs difenfus Protekantium in doctrin 
de pragdefiinatione. ibid. eod. 4.. 

Progr. de. imputätions : fagti alieni, univerfam tbeole 
giam. illuftrante. ibid. .eod. 4. _ 

— de tolerantia. diffentiondum in. religione. ibid. ed. N 

— demonftratio veritatis relurrectionis Chriki, a 
: Ade: ıllias aniverfali. ıbid. eod. 4. 


| Vernünftge und fchriftmäfsige Gedanken von dem Ur 


Be umgh and der ötlten ‚Vollkommenheit. der MAenlchen. 

:na 1748. 4. 

Verndnitße und Gchrifraäige Gedanken ı von den Er 
geln. ebend. 1748. 4 

Din: de confelhone Hivane ante. uf Incrae coense. 
ibid. 1749. 4. _ 

+ de reiiltentia peccntorie "an ‚converione faa. ihl 

-eod. 4. 

‚Progr qua bie. inaug: -dadrem "Theologiae Doctorus 
'jndicit, eti fmul rationem deificatam ab Edelmann 
frctam confutat. ibid. eod. 4.. 


;  Infitusiones Theologiae. dogmaticae. Jenne et Lip. 


h 


.. 1749. 8. KEditio Jecnnda auctier. ibid. 1753. 8. 


. Introdustio in Tiheologiam revelatamı ibid. eod. 8. 


nae. 1762. 8 : '. 
Progr. \ zur. Emweihung. des -Seminarii: theologici z 
, ‚Helmftädt.: ebend. 1750. 4 Do 
m. da refnrrectione tarnis: Chriki adverfus refurrectiv 
Br [pisitus a mupero, Sctiptare üictam vindioata. ibil 
- eod.. 4. 
Schriftmälsige Gedanken von dem Falle der ‚Menichen 
‚und der Erbiunde. Jena. u. keipx. 1750. 4 
Dill. de rationibus theologicis, quibus‘ electio Julüi 
-Bflagii, Epilospi Numburgenfis, impu bgnata ot pr» 
| ug eb. Auct. ot Refp. Frid;: Schulze, Het. 


7. 
Schrikmähige Gedanken von der göttlichen Dreyfaltit; 
keit. Jena 1751. 4- 
Confideratio aztipnlorum. fidei et diffenfus: in weligions 
dards end. $: 
Di fikeng Eykomatis Pelagiani delinestionem. Hold 


1751. 4 . . 
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Diff; ftaus dostrinam de peczato. originali,. gantra Bär 


“ Jagianos errores adlertam. Helmlt. 1751. 4: - 


Vernünftige und Ichriftmälsige Gedanken yon'deit Era. N 


löfer der Menfthen Jelu Chrifto. Jena 1752.,4. ı 
Difl.. de poena 'Sapitali galumniatorum, ad illußfranda 
"verba Chrifti M atth. V, 22. Helm. 1752. 4 
- de univerlali infantum ante ufum rationis [uag mo, 
 zientium falute. abid. eod, 4. - 


— fiftens doctrinam de libero ‚arbitrio , contra Pelagia- 


- nos erroxes adlertam. ibid. eod. nn, 
— de virtute verbi divini plhyäca an morali? ibid. eod. 
‚4 .. Der- Refpondent Ks $ Z.H, Skubav, hat: fig 
nach Schubert’s Forlefungen ausgearbeitet. 
*Prüftag der Schrift vom.Recht eines bekehrten Judeg 
"über leine im Judenthym emeugten ‚Kinder. .... 


MER hl kareraltum arca Der? 
Dil. de influxu officiorum naturalium erga. Deum et _ 


‚animam in opus converfonis, ibid, eod. 4 


-. fitens eıroreg Pelagianos in deetrina de libero arbi- | 


‚ trio ante Heformationis tempora, ibid. eod.'4. 

Progr. da relurrectiane Chrifti demonfrats €x generg 

de Spiritu fancto ‚non concurrente ad. opus.’ conyer- 

„Sonia, [ed illud ufjce ‘operante. ibidh eodı 4: > 

‚Sammlung einiger Feftpredigten. Jena 1754..8: .. . 
ken, von der Gns- 


Vernünftige pind. fchriftmäßsige Gedau 
. denwahl. ebend. 1754. 4. j Bu 
Vernünftige und Ichriftmäfsige Gedanken von dem Gnz+ 
. denruf. ebend. 1755. 4. nn 
‚Infitutionum Theologiae polemicag ‚Pars prima. ibid. 
‚1757. — Pars quarte. ibid. 1760. 8. 

edenken ı von den Pajoniemus. Jena u, Leipz. 1755. 8. 
ı BD Bertling zu Danzig, gegen welchen das Beden- 
‚ ken gerichtet fl ‚„. liefs es van neuem unverändert ab- 
„drucken, und verfah es mit Anmerkungen und einer 


 - Porrede. Danzig 1756. 4. 


‚Pill, de nexü yerae piptatis- cum puritäte ‚doctrinag, 


, ad alluftrandum locyum’Ephef. II, 19, et ad, renovan- 

., dam pacis religiofae memoriam faecularem. Halmft. 
Schlufle wider das Vapfithum. Jena 1756, & . 

‚ Difl, de modo\agendi cum iis, qui fiddeım non fentiunt, 


Auct. et Refp: Jo, Henr. Pratje. Halwfl, 1757. 4 


® 
’ | . 
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eod. — Pars fecunda. ibid. 1756. — Pars tertia. ibid. . 


ot . . 


+ 
„' 


443° j ' Schöärht Fordnır Bass), . | 


“- 


Dill. de”vera ideä röniffiönis. Yacestotüm, ibid. eod. + 
= de incönftantia ‚Vigilii, ‚Pohtifichs‘ ‚Romanz: "Pb. | 


—_ de inflüxu refunreetionis Chrikii in’ 'noftram falutbm. | 


\ 


Proögr? de walturalisido" Kontinke Bedlehae: Helafati 


Carbon Theöfogiae. dogikatiche, Halao 1760. 8. 

Diff. de’ fide' mitaculöfa.‘ Helmft. eod. 4. | 
Progr. de hiftoria, "Ecclefing Chrißi quinquagefinali 
"jbid. eod., 4. | 
Gejanken von den Sakramenten. "Halle 1761. 4. 


. Untenicht in der B-ligion für’ die “Jugend. Helnfad 


= 1762. "Verihehrte Ausgabe: ebend. 1764. 8. Holla= 
‚ difch (nach der iflen Ausgabe) von Eberhard 
‚Smith. Amfferd. 1765. gt. 8. 

Gedanken von’ den Onellen der Gottfehgkeit nach dem 
Lehrbegrif der Proteftanten. Helmkädt 1762. 4-. 
Gedanken von den bifchöfflichen Rechten ‚der Lande 

"obtigkeit. Halle 1763: 4 

Gedanken von. der Freyheit ‚der menfchlichen Seele. 

“ ebend. 1763. 4. 

Gedanken ‚von Ger. Pracdefiinstich der Juden. "ebend.. 
“1763. 4. Holländijch von "A F. ‚Klenke. Anmfterd. 
1771. 8. 

Co enkati hiftörig- -theologica, i de turisdictione dr 
tificis Rondni in’ terrig. Prmeipamg Romano - Cathok 





'corum.’Helmft. et. Halae 1763. 4: Be : 
* Die Unfterblichkeit der Seelen; ein 'Sendichreiben. 
- Greifswalde 1763. 8. rer 


Din. de Primo Principio "Thedlogine Socinianae. Ä ibik. 


eod. 4. 


Progr. de Spiritus fäheti divinitate. ibid, eod. 4- 
„roBn Hierarchia coelefti. ibid. eod... 4 


Zur Hiftoria' cantroverliad” ‚de. Maria, Deipara. ıbid. 


 edd. rn 

Heilige (reden. auf sulberordentliche Fälle. Greifswald 
"“ n.Halle. 1765. & 

Progr. von den" Pigenfentten eines weademifcheh Lö | 
"” rers, Greifsw. 1986. 4. ieh, 


ibid. eod. 4. | 





eod 4; 
Progr: Eirieus fanctus profunditates Aivinitacis forutans, | 
ibid. eod. 4. | 
Dim. de Tcientia modi “redemtionis noftrae omnibus 2d. 
- falutem ndcellaria. ibid. 1767. 4 4 | 
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w . Sewuner. (JosAann Enxer). 
A 


Dill. de iufitia heil Cananaeis, a.. Jofua: ‚ati, Gry- 


” phisw. 1767. 4. 
— de. Decreto Conflantienfi Concili. ‚adverlus Archpn- 
“ tomachos, ibid. eod. 4 
Progr. Num Diikdenies in "Polonia Ant haeretici?. ibid. 
‚.eod. 4 oo... T 
— de fignis motwum, Girimialiun in cordibus infidelium. 
Ibid: eod.. 
— de. iudicio Th. Calvini et Tiguinorum in  caulla 
" Stäncarifüica. “ibill. 1768. Le 
— de terrena felicitate merito Chrifi comparata ibid, 
ed. N | 
Dif. ieern natione "Sacramenti ibid._eod, vn | 
— de:vera et unioa ratione mamenta doctrinarum theo- 
— logicarum pondetandi: ibid. edd. 4. Be 
Foge. Vindiciae äctivae Chrift i obedigntide. ibid. 


EN 


4- 

Gellhlaie des Hömilchen Papits Vız jlius, nebf eini- 
gen’ Beobachtungen über ‚die Päpke, Concilia und 
Glaubensformeln. Halle’ 1769: 8. | 

Rrogr... de inauguratione , Chriki Der. Baptishum Jo- 

" hanhis. Gryph. 1770, 4. 

Sonn - un Tefttagspredigten | über die E Fangelia.. Ifter 

% "Theil. Halle‘ 1770. — zater "Theil. ebend. 1771. gr. 8: 

Progt. Saluıs eoruln, qui mediis: gratiae, carent, - ‚Gryph. 
1771,  . vo. . N 

Bil, de rebus Caroli M, apud Romanos gekis, ibid, 

4. Teutfeh.. unter "dem Titel: Hikorilch - -theolo- 
te We Ablandlung von den. Thaten Karls des Gra- 


Isen bey den Römern; Aus’ dem Latein. überletzt -. 


». And! mit. Anmerkungen: begleitet .. von: Mart, Joh, 
„‚Buchholtz, der Gottesgel.. Befliflenen, Leipzig _ 
. 1789..8. 

Schwedens Errettung ;. eine. feyerliche Rede. Greilsw. 
\ 1773: 4 

Betrachtungen über. das Leiden und ‚Sterben ' J. efu u 

Chrißi. 2 Theile. Halle 1773. 8. 

Abhandlung, ‚von der heiligen Schrift und deren Kanon. 
.. „gbengl 1774. 8. BE 
Predigt von der Allgegenwart Gottes, eine Predigt über 


Jer. XXI, 23. 24; in Theophili u. Sinceri 


‚ Canzelreden Th. 5, (1742). 
Vorred& von den W irkungen des heiligen Geikes i in den 
 Menfchen, vor]. © D om merich s. s Ichrifimälsigen 
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44 Scuuseat-(J: E) Scuozen? (K. Fr). 


Prüfung Jler-Ließre von der perfönl. Fürfprade de 
heil, Geiftes .(1748- 4.). 

Gedanken von der Nothwendigkeit der Gerechtigkä 
 Jefu; in dem Brem- u. Verdiichen Hebopfer Beyu; 
8.33 — 52 (1751. 8). 

D. Jo. Pautli Hebenfreit,. Theologi quondam 
nenfis celeberrimi, Syftema theologicum ; revidit 
oblervationibus auxit. Jenae 1768. 4. mai: 


Sein Bildnils vor dem ıken Theil. ‚der Inkitutionum Theo 
polemicae (1755) 


“ Vergl. Beyträge zur Biftorie der Gclahrtheit Th; 5. 8. 108-1 
934, u.£ — Schmer/ahl's Gelchichte jetztieb. Got 
Sr. 2. B. 248-265. = I. 6. P. Möller's Bede beym 5 
Ern. Oberkirchenraths J, EB. Schubert. Greifsw. '177%. | 
— Acta hifl. ecclel, nofr. temp. B. 3. 5.967 -— 996 Gmb 
Erneflia a. ©: s. 250 — 246. 


! 
N 


 SchupeRT Rau Friengicn), 
Bruder von Jobanun Chrifian. 


Studirte zu Zeitz, Gera und Leipzig, wurde ı3% 
2. Helmftädt Doktor der Rechte, und hielt dort Vor 
y- „ct, gieng aber 1751 nach Hildesheim und practen 
ügjelbfl, bis er „.. . Kurcölnifcher Hof- und Honffe 
. rialrath, und weiterhin Hofgerichtsbeyfitzer und Syndila 
der Hildesheimifchen Riteerfchaft und Städte zu Hilde 
heim, wurke. Geb. ‚zu Cro[Jen im ‚Stifte Zeitz am ıbua 
Julius 1793; gef. am süften December 1800. _ 


Dif. ‚(Prael. G. L. Menckenio) de praefomtionde 

Juris. et de iure coontrarii probationem. adniitentibss 
LipL 1747. 4. - 

Problema kiltorico-iuridicum: an ex L. Julia Augaki 
poena adulterii fuerit mortis ?. Helmftad. 170: # 

Difl.. inaug. de minoris obligatione. 'ibid. 1748. 4 

— de iuftitia' transactionis teltamenti nondum infped® 
tabulis ob Jublatam vicdfimam hereditatum. ibid. eod4 

Conmentatio .hift. crit.:de ritibus Romanorum selebrer 
di dies natales. -ibid. 1750. 


Zum Druck hatte er fertig liegen: 
Commentatio hiftorico - inridico - critica ‘de origine € 
prögrellu poenae corrupli indicis apud Romano & 
ermanos. ur 
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7 Scnunsr CK.- Fu) Fur ‚Sonucn (. Fa) - "098 
Tractatus juris. de Benehojfs fi "‚Haribus. sompetenti- \ 
bus, excufhonis, divilionis et ı „endarum actıohum. ' 
De querela inofhcioli teftamenti tratribus üterinis 'com- 
\ petente. 
De 'ritibus Romanorum celebrandi Satarnalia. 
De coniugio fratrum cum fororibus apud Graecos. 


De fymbolo calcei apud Ebraeos, maxime  quod attinet 


leviratum.: 
De aedilitiis Romanorum Ripulationibus. wor 


j Vergl. Weidlich's zuverlälf;: Nachrichten von jetzıleb. Rechts- 


gel. Th. 2. 8.,55-=60,. 7 Dae/fen iograph. Nachrichten m 
2. 5. SAY— 844. . 


- / 


'SchupertH -(JoHAnN Cinierian )-- 


Studirte zu Lauban und Leipzig, wurde! auf. diefer . 


Univer fität Magifi er der Philofophie und 1758 Pfarrer 
Zu Leopoldshayn in der Oberlaufitz: geb. zu Langanau 
am Tten December 175135 gefl. am.ı7ten December 1763. 
‚Dil. :de I(maelitarum in con&::: » Ifra&litarum habitatio- 

 'nibus, ex. Genef. XXV, 18. Lipl. 1757. 4 ' 


— de facrificiis veteris Tefamenti pxo peccato et pro 
reatu inter fe’ diverlis. ibid. 1759. £. 


Distribe-I et II de Agapis veterum Judaeorum. Gorlichi 
1761: 4 


Vergl. Ostn's Lexikon der Obeniwaiitz, Schrift£eller B. 5 ‚Ab: 


| theil, > year S. 313. 


‚ScuucH (Jonann FRIEDRICH). 
Erfi' Ronrektor zu " Meifenheim im Herzogthum 


(Zweybrücken, hernach reformirter Pfarrer zu‘ Saarbrü-: 
chen, zuletzt Pfarrer zu Meifenheim : geb. zu.,;Horbach . 


im Zweybrücki[chen Oberamt Lichtenberg a anften May 
17443 gefl. am 27flen März 1796. 


Verfuch über die Gefalt eines: Schulmannes. Zweybr. 
8 


1770» | 
Die Gütigkeit Gottes; ein Wuehrgedicht, Frankf, am M. 


1773- 8. 
Samm lung einiger Predigten. ebend. 1791. br. 8. 
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456 Scuyonmacuen (©. Ca.) Scaöcsme (Cr. $.)) 


 Schuchwacher (Oro Case) 


Erf Prediger zu ‚ Horneburg im’ Herzogthum Bre 
men „ alsdann leit 1771 Prediger an der Jakobskirche m. 
Hamburg:- geb zu Buxtehude air ‚söten April 1758; a 
am 2egfien März 1798. “ 
 \ Antrittspreäigt üı in Hamburg gehalten. Hamb. 1771. &- 
Nachricht von dem Leben, Charakter und der Adi 
führung des fel. Hrn. Joh., Matthias Liebrech, 
. gewelenen Predigers. zu St. Mich aclis i in Hamburg 
ebend. 1777. 8. N 
Predigten von J. M. "Liebrecht, nach. deffen Tode’ 
herausgegeben. 1fte Sammlung, ebend. 1979. — Me 
Samunl. ebend. 1780. 8. , 


" Scntermwa (Curistors BERNHARD 
Josern). . 


 Studirte zu Münfter und Würzburg, that hieranf, 
- eine .e Reife. durch Teutfchland, Frankreich, England un 


Holland, "und privatifirte hernäch, ohne Ehrenflellen a 


fuchen,. in ‚feiner Vaterfi kadt. . Geb. zu Münfter am sofa 
December ıJı145 gefl. 1778. x 
Penföes d’un Cosmopelite A un amiı. & Munfter 177 8 ” 


* Königin Elifabe th, ein Trauerfpiel. ebenl. . 


Sinngedichte‘; ein Verfuch. ebend. 1775. &. 
Proben von feinen Franzöfilchen Gedichten, einen 
teinilchen Brief von ihm, an den Philofophen Wohl; 
' und Anzeigen von einigen zum Druck fertigen philo 
phifchen Schriften, findet man in dem Neuen gel 
j Häropa ‘Th. 5. 8. 8 — 172. “ 


‘*; Vergl: aufserdem noch Driveri Bibliotheca Monaferienks } 


"148 fg. (wo aber C. B, Schücking. und C. B.J. Schi 
eking Eine Perfon zufeyn [cheinen), — Erndfi 2.2.0. 
8 254208, | > 


. ... 
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' ScuüLEn (Maxımızan Lunwıe 
. = CHRISTOPH). 


Prediger. der ‚Bvangelifchen Gemeine. zw u Enden & in 
dem Schwäbifehen, Kanton Kocher; der fich, aufser fer 


oscntunm OL. Cu) Sat) 


nen Amtlgefchäften,, der Aflronomie beflifs, und, unter 


andern, vor Wilfon und Kratzenfiein, bewies, dafs 
die Sonnenflecke Pertiefungen in. den Sonnenkörpern 


jeyen. Er verfertigie auch Mikrofkape und Tele[kope, . 
‚die mit dei Werkzeugen der gröfsten Künfiler wetteifer- 


den, Geb, zu... ‚gef. 3790. | 
Beyträge zur Dioptrik und Gefchichte des Glales, nebf 


beygefügter Nachricht von einer am Fixfternhimmel 


:‘ wahrgenommenen aufserk merkwürdigen Begebenheit, 
. Nördlingen 1782. 8 .. 


» Yergl. Biographifches Denkmiht, dem feel. Hrn, M. L. c Sch rs 


Jen, Lehrer und Seelforger der Evangel. Gemeinde zu Efin-- :' 
gen; ' aufgerichtet von feinen hinterlailenen Rindern. 1790. 4 _ 


ne Erneni 0. 9. aö8. 2 
Sentrın (Tonann, Herrich). 


Studirte.von 1708 bis 1718 in dem Gymnafium : zu 


"Rlofler Heilsbronn, '[eit dem‘ zu Altdorf, Seit 1715 zu 
Jena und feit 1717 zu Halle. Von da aus befuchte er 
‚Leipzig und begab fich nach Wittenberg wurde dort 


pr 


‚Alagifler und walite Vorlefungen über die Hebräijche - 


‚Sprache halten: aber fein Vater berief ihn nach Haufe. 
Von 1720 bis 1725 war er Informator. des Ansbachifchen 
'Erbprinzen Karl Wilhelm Friedrich; worauf er 
feinem Vater, ‚damahligen. Pfarrer zu Rofi fall, adjungirt 


wurde. Der Vater flarb 1731, und er folgte ihm im 


Amse bis, 1734, wo er Dechant und Stadipfarrer zu 
"Gunzenhaufen wurde; wozu 1746: die 'Würde eines wirk- 
lichen RKirchen- und Konfiflorialraths kam. Geb, RU 
Rrichfenfiadt im Ansbachijchen (nicht zu, Bofall) « am. 
‚Heer September 1698; gefl. am Bögen April. 1775 
 Beölfter Band. \. = 32 
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498 ° "Scuönw (J. H). Schüruzn (G. Ta,)t 


















Difl. inaug. de Elia,.corvorum alumno, ad illufire & 
crae Scripturae miraculum vindicandum. Vitenh 
1717. 4. - 

— de Elia, corverum alumno,. ex I Reg. XVIL2 
Altdorf. 1718. 4. Ob und in wie fern diefe_Dife, 
von der vorhergehenden verfchieden fey, kann ma 
nicht beflimmen. ' , oo | 

®Leben und Gelchichte — Marggraf Georg’ens, = 
enannt des Frommen +- darinnen dieles vortrd 

‚ chen Fürften großse Verdienfle um — die Refgm 
tion in Preulsen, Schlefien und Ungarn, fonder« 
aber in den beyden Burggrafthümern ip Franken, # 
bewährten Urkunden und Scribenten befchriee 
worden von-M. J..H. S. P.R. Frankfurt u, Lep 


1729. 8 . 1 
“Fränkilche Reformations-Gefchichte, die in fichl 
ten einen wahrhaften Bericht von den Onolzbac# 
ı : Then und Schwobachifchen Religions - Articuln, = 
auf die Zeit der Uebergebung der Augsburgifce 
Confelhon.: Nebft Erörterung der wichtigen Frag‘ 
. Ob die A. 1528 oder 1529 verfalste. Schwobachildt 
' Articuln den erften’ Grundrils der Augsburg. (a 
abgegeben? Dielem find noch beygefüget, em 
rare dazu dienliche‘ Avthentifche Nachrichten, 
auch dem (fic) merkwürdigen Rathfchlag derer Nür 
bergifchen Prefliger von: A. 1524, wit einem kunt 
Vorbericht an das Licht geliellet von M. ]J. HS 
Nürnberg 1731. 8 Auch mit „[olgendem neuen T4 
‚und geänderter, Vorrede: Nützliche Sammlung aus 
lelener Docwmenten, Urkunden und :Nachrichts‘ 
_ welche zur erweiterten Erläuterung der Reform 
tions-Hiftorie als benöthigte Beylagen erforderid 
find. Nürnb. 175%. BE a E 
Vetgl.. Luz’ens Leichenpreäigt auf den, Dechant Schülit 
Weifsenb, 1775. fol. — Vocke'ns Geburts - und Todten-A 
"mauach Ansbach. Gelehrten Th, ı. $. 294. Th, 2, 5, 150 
DE dj , or: 
ScHüLLER (GortLoß TrAucorT), 
_ | ‚Sohn des Folgenden. 

Studirte zu: Zittau und ‚Wittenberg, wurde 179 
Magifler, 1775 feines Vaters, -Pfarrers zu. Reichenau W| 
der ‚Oberlaufitz, Amtsgehülfe und 1776‘ de[jen WAntsnach | 

| | ”. 
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Sondıren (6. In), wu : Scnömmins (). ” 499 


ge * "Geb. "zis Melanie in der Oberlaufitz am : Gen, N 
anuar 17545 gef- am ızten Februar 1793. de 


Jie mehr als mütterlichen Tröfungen. Gottes an. feinen 
Kindern;.. alsıdie: MINZagEn 5; die. ein bekleimmtes Herz 
berubigen können; eine.T zenerrode, aus Jef. 66; 13. 
Bautzen .1776.; fol 
latte Antheil an den für die”. Reichenauifche Kirch. Ge 
meinde: her -Ausgegebenen’ Kolle: ten über "alle Sonn-. und 
Feltagsepifteln (ebend. 1798. 8.). f 
‚Vergl Otto's Lexikon der "Oberlaulitz. Schrifikeller B. 5. "Ab 
theil, 1. 5, 819- u. £, 


Pa 


\ 


} be 
I ., re .. - 
155. . 


SchörLLer, (Marrın), 
Bu " Vater des Vorhergehenden. EEE 


Studirte zi Dresden 'und Leipzig,‘ wurde 1745 ‘Pfat- , 
pr zu. Melaune. in der Öberlaufitz und 1754‘ Unterpfar- 
zu. ‚Reichenau:. geb. zu Weijsenberg am: ı8ten De 
Amber. 17285, gef. am Bien ORsober 17762 u EE z n 
die Fürbitte Jelu'— der- "Abhandlung. len Hrm. ‘Schi 
‚rach's von der. ewigen ‚Fürbitte Jelu — entigegen- 
' geftellt. -Sorau.. 1757: 8. " BE u ar | 
& computatione gra uud ı,. ... 
techtföhaffene Blicke derer, die da eben ı u tr. wr& 
ne Trauerrede. Budill. ‚1770: Tol. a 
Verst 0200 2.2.0.8, sa 0 ur De 


I. " " ‘ ur ‘- \ 
» . 


‚SCHÜMBERG CJokann Heinrich)... 
:Studirte zu Bautzen: und Wuttenberg, : wurde 1705, 

Pfarrer zu Daubitz und ı718 Oberpfarrer zu Reichen- 

ach: geb,.zu Daubitz am gten Oktober 1682; Ef. ‚ 

ıten December 1757. ' . 

„eichenpredigt aus Buch ddr Wäisheit 5, 1 16. Görlitz 

 170Y. fol. fol. 

— aus Pl. 73, 23. 24. Bautzen 1716: fo 

Jie kurze, aber ganz liebliche Liofung y Gottlob! Gottr 

lob! Trauungsrede u. [. w. ebend. ‚1716. fol. 


Yon zwey Pilichten einer busfertigen Chriften in der 
veuflifchen Verluchung' zum Uebelsthun um: Brods x 


1 


Sn. 


= 
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509 | Scuümazac (I. u. Scaörwm CH, M.) 


willen;. eine Bustagspredigt ‚aus Jerem. 24, 7-41 
‚Löbau 1720. 4. 


Die Hoffnung ferbender Chriften; ; eine Leichenpreig 
1703. fol. 

Reichenbachifcher Beytzag, zum. andern Evangelile 
Jubelfefie. Löbau 1730. 8. \. 


Pax Saxonicis terris data; Carmen. Lipf. 1745. 4 


Parentation auf Wolf Chr. Abr. von Löben ul 
w. Görlitz 1751. fol 


‚est, Ottoa.a 0.8. ou, f 


Scabrre (Heinrich Mer.crH1or) 


Studirte zu Soefl, Yerlohe, Gotha und l[eit 1709: 
Jena Theologie, ‚gieng nach, Haufe, übte fich im Prob 
‚gen ww. (.w. Auf einmahl‘ ‚ent/chlofs er fich, die F 
 gelehrfamkeit zu udiren, und begab fich deshalb ım 


"auf die Univerfiät zu Erfurt, zumahl da er vom I 


zu Soefl eine. 'Praefentation. auf eine Rollegiasur-S 
in der ‚dortigen Porta Godi ‚bekommen hatte. Dei 


 mufstg er fich zyvörderfi van der philof. Fakultät res 


ren lajfen ;. dabey befuchte er Jurifüifche Vork&fungen. 
J. 1717 gieng er nach Halle, von wo er nach 9 I 
in Erfurt wieder ankar , und weil damahls eine Afde 
bey der philof. Fakultät offenfland, deren Befetzung ds 
Collegio Amploniano zukam; fo wurde er im Febr. ı 
dazu ‚präfentirt, di ihn dann die Fakultät zugleich & 
Profe[fur ertheilte, die er mit.einem, Progr amm antrdı 
In demfelben Jahr erwarb:er fich durch feine Inaugırd 
.Difputation die 'juriflifche -Doktorwürde.- Im: J; ım 
wurde er ordentlicher Advokat bey allen Erfurtifce 
Dikaflerien, und 1731 rückte er als ordentlicher } 
tzer und ProfefJor der ‚Politik ‘in die philofophifche R 
‚kultät ein. Im J. 1736, wurde er Alle[jfor der Jurifier 
- fakultät, und 1744, ward ihm eine aufserordentliche jur 
‚fifche Profe[fur übertragen. Geb. zu. Sosfl in der We 
‘ phälifchen Graffckaft Me am säßlen November 169: 
we 
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. Senörre (Heinaıch Mircmon), 


if. de origine ‚Philofophiae. Jenae 1713. 4 on 


- de. Textu Ebraeo'veteris Teflamenti eiusque accen- . 


‚tuum. ufü, tam ficto, tam vero. Erford. 1716. 4. 

- de accentuationis Ebraicae- uflu in IV locis- veteris 
 Teflamenti demon£rato. ibid. 1719. 4... u 
rogr. inaüg. de dignitate ‚Philofophorum. . ibid. 1720. 4. 


Jill. inaug. de iure ‚Sulatenli , eiusque et juris cinlis 


sollatione ih fuccäflione ‘ab Intefiato. ibid. eod: 4. 
rogr. inaug. de: dignitate et praoßantia Politices: ibid. 
1731. 4 


joi 


- 


Jill. de eo, quod iufum Pr circa. Tefiitutionem mutui, Ä 


mutata monetae bonitäte. ibid, „1738. + Der Re- 


Jpondent ifl Ver; fa[fer. 


— de apofiafia C rikiandrum. ad Tadaismum. ibid. sod, , 


4 Derfelbe Fall, 


‚rogr..de yibus modis. chftodiae reorum Ronfanis udn 2 


 tis. ibid. 4. 

Din. de coll{hone obligationum. ibid, eod. 4 Vom. Re 
[pondenten. u 

Wa Quaedam de 'quatnor Goneiläs oecumenieis. ‚ibil. 

:eod. 2° Ä 

r ad er + x de ecolel, gedif. ei zeparand. ‚ibid. 
‚eod 

_ de öffeio et privilegiis Silentisriorum. ibid..1748. 4 

Diff. de eo,‘ qugd iuftum el ‚circa venditionem rerum 
futurarum. ibid. eod. 4. 2 

Progr.: Quacdam de interpretatione pactorum. ii 
.eod; \ 
„> 'de interpretatione verborum. dubiörum. ibid. eods 4 

— — Öblervationes ‚quaedam de ‚actione negatoria. - ‚ibi 


1745 4 “ 


— .d& indole atque natyra, actionis finium regundorum.. 


ibid. 1746- 4. 


= de definitione teffamenti, guami Modefiinus inL. 


. I, qui tefiam. fac. poll. fappeditat, ibid. eod. 4. 

'— de finibus priftinis' vel reltituendis vel novis Sonki- 

.. tuendis. ibid, eod. 4. 

Difl, de ‚probationg mortis abfentis. ibid. 1750. 4 

‚Progt. de legatis. ibid. eod. 4. . 
"Vergl, Mot/chmann's Erfordia litterita continuata - Fortletz. 

8. 495-497. = Weidlich's. Gelchichte ‚der jeiztleb. 

‚ Beshtsgelelisten Th. 2. 5. 475 47% , or 


{ j . “ 


P4 


er) 


BOR a: Scuürre, Jomann Yensnicn), 


, SCHÜTTE (Jonann Herseıch), 
) Vetter des Vorhergehenden. 


Studirte zu Soefl „Gotha, Jena und Altdorf j 73 
7 ein. Schon während der Ferien auf diefen Univerfitüa! 
ünternahm er, ihm nützliche kleine Reifen: nach vol 
‚ " deten Studien aber 1919, eine gröfsere ‚nach Hola 
hefonders nach Leiden und Utrecht, ‚auf welcher. le 
 Univerfität er fich die medicinifche Doktorwürde eruah, 
Im J: i720 kehrte er'nach Soeft zurück: aber kaum nd 
\ Jahresfrift berief ihn 'der Graf Heinrich Adolpka 
der, ‚Lippe als StadtphyJiker nach Vianen, anderthal 
Stunden von Utrecht; wo er noch, in Hinficht auf In 
- gomie, "profitirte. : Nach 3 Jahren .büt er um feine Ed 
laffung | um fieh” wieder nach Teutfchland zu begeba 
die er auch erhielt, ' ‚Näch kurzem Aufenthalt in Sog 
begab er fich 17825 nach Gleve; von wo aus ihn der Hi 
nig, von Preufsen 1731 zum Arzt. des Schwelmifchen 7 
 Jundbrunnens, beflellte;: 'dahin'.er nun jährlich. zur bra 
‘ nenzeit von Cieve reifen mufstes und um defJen Aufrak 
‚me er fich höchfl verdient, machte. Im J. 1738 wurd 
er nach Hamm als Garnifonsarzt berufen, gieng ad 
‚nik. einer. Familie dahin, .;kehrte. aber. bald nach (ia 
zurück, In der Folge legte er die Stelle eines Brunne 
"arztes nieder, und ‚entdeckte 17a "den "Clevifchen ir 
 Jendbeunnen, Geb. zu So am ı1ten Junius 694; A 
zoflen Januar :1774,° ln 
u Henrich Bernhardi Ruppii: Flora Tenenlis, im 
0 _ Entinieratio plantarum;, : :tam fponte circa Jenam, 4 
’ in locis. vicinis nalcentium , quam in ‘hortis obvianı? 
‚nethodo -conveniente in clafles  diftributa, figurisget 
r. *  yariorum deneis nala,. in ufum Botanophilorum F 
\ nenfium edita etc, Franioof. et LÄpf. 1718. 6. cr 
. H. Schüttei Relponfo ad- ea, quae in Diario I* 
So zifienß, cewius infcriptio eft:. Journal des Sgaraı 
‚menfe ‚Martio. anni praefentis contra editignem Flo 
“ Jenenfis Ruppii funt ellata; in Kranflii Noms bt. 


terariis a. 1719. ‚(Lipk) P- 138 fg. 


L 
_ . » | « 
. 


\ 


. 
% 
/ 
- 
[2 


if. med. (Praef. L. Heifter.o) de fuperfl 
quibusdam in chiruigia, Altorf. 1719. 4- 
- med, inaug. de" cautelis | 

fervandis. Traiect. eod. 4. | 
Iguxroyezpiz Jenenlis, five fofhlium et m 
agro Jenenfi brevilima defcriptio, 'in qua de-fitu et 
natura agri, aeris falubritate, ayuis curiofis et medi- 
camentoli$, terris medicis et mechanicis, lapıdibus 
dnogpass et figuratis, tam ex naturae ulu, 'quam ’petri- 
ficatione, falibus-et metallis, breviffime agitur: Cum 
Dgg. aen. Accedit ad — Georg. Wolffg. Wede- 
lium de vino Jenenfi Epiftola. Lipf. et Sufati 1720. 
8. Editia nova, curante D. Merkelio, qui prae- 
fationem ‚de ufu mineralogiae in univerfum, adnota- 
‚tiones at -Epilogunz adiecit. ibid. 1761. 8. 0 
wdonnantie op de Oeffening der Geniees-Kunde in de; 
‚Stad Vianen, en de vryheyd van dien, met genees, 


v 


. 


Ä fiaets - regts- kundige Aenteykenöngen et, Te Utrecht 


3723 4. |, . are 

lie Nothwendigkeit 'und der Nutzen. der Ariatomie, in 
der Republik, oder Beweis, ‚dafs die Anatomie nicht 
‘allein Medicis, Chirurgis, Operateurs ünd Hebam- 
men , abfolute zu willen nöthig, fonderiı auch denen 
 Doctoribys Thealogiae und Predigern, denen Profel-, 
Soribus iuris, Fifgaelen, Richtern, Schöpfen, Amt- 


‚leuten und Advocaten, denen Philofophen,':Kunft- | 


‚mahlern, Kupferftechern und Bildhauern, ja einem 
jeden vernünftigen Manne höchlt nöthig (ey. Nebft 
‚einem unvorgreiflichen Vorfchlage, wie eine jede ho- 
he Laandes- Obrigkeit in Teutfchland die anatomifche 


" Sectiones zu dero Unterthanen Wohlfeyn und des . 


Medicinal- Wefens Aufnahme in einer jeden Provinz 
dero Landen anordnen känne. Leipz. wMuisburg. 
17206. 8. une: w ; | 20. . 
Medicinifcher Unterricht von den Urfachen der Krank- 
‚ heiten und des Todesg von den glücklichen und un- 


‚glücklichen Curen; von der Arzneykunlt; von den 


, Chrifilichen wahren, Aerzten und "von den 'Schein- ' 
„Aerzten oder medicinildhen Miethlingen; von’ der 
. Gefundheits-Bewahrung und Praefervativ - Medicini- 

zen; . von: den Pflichten eines Chrifilichen Patienten, 
Sowohl gegen Gott. und fich [elbfi, als. gegen’ den 


‚Arzt und umfiehende Auf- und Kranken -Wärter; 


..von den aufwartenden Anverwandten, Kranken-\Wär- 
— . j , ’ - : | . a - .. >». 


? 


“ l . 
Scuhürte (Jonanw Heisnicu); 503 ° 
us et noxis _ 


quibusdam in chirurgia ob-, 


.\ j . j Fond » j 
ineralium in, . 
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504: ° | Scuörsz (Jozanw Hrinaıcn). 


tern und \‚Wärterinnen ,„ Sammt ihren Pfüchten: zw 
heilfamen Anweilung vor Gefunde, -Kranke, deren 
Auverwandte und Kranken-Wärter, Wegräunnng 
vieler Vorurtheile, verkehrten Begriffe, Tchädlicher 
Mifsbräuche und Fehler, und zu jedermanns Nutze 
. entworfen. Soek 1732 8. " 
. Neue Befchreibung des Schwelmer Gefund - Brunrens; 
worinne deflelben eigentliche Hiftorie, eine Na 
gemälse Unterfuchung des wahren 'mineralifehen Ge 
’ Balıs, die Würkung mit befondern Curen, nebfi Ar 
weifung zum nützlichen Gebrauch in‘ Trinken ‚und 
Baden, . und Wamung. für deffen Ichädlichen Mik 
brauch enthalten it, umfltändlich und deutlich ent 
, worfen u. f, w. Iferlohe 1733. 8 | 
* Befchreibung, des, neuentdeckten* Clevifchen Gefunk 
. brunnens, worinnen von der fehr dhngenehmen Ge 
u gond um.diefen Brunnen, vom Urfprung und Erhr 
ung des Gefuridbrunnens, von deflen mımeraälifch 
‚Gehalt, Kraft und Würkung, wie auch von def 
ben Gebrauch in Trinken und Baden gehandelt wirk 
Cleve u. Dortmund 1742. 8. . Holländifch. Amer 


1742. 8. . . | 
"Di? kräftige Würkung des Clevifchen Gefundbrunn 
oder kurze Erzählung einiger. im: verwichenen So 
. mer 1742 durch Kraft dieles Waflers unter G 
Seegen glücklich gefchehener befondern Curen. Clen 
1743. 8. | ,: ER 
- Der Yechte "Gebrauch und die kräfiige Würkung 
Clevifchen Gefluhdbrunnens, . das ift, nützliche 
weifung, wie dieles Mineralwafler im "Trinken 
“ Baden Curmäfsig zu gebrauchen; nebft Erzählung a 
“:niger befondern Guren, welche, unter Gottes Seegem 
durch Würkung dieles "Wallers- in den Jahren 178 
und 1743 gefchahen. -ebend. 7744. 8. Holdändilc 
ebend. 1746. 8. ° a 
“*Dreyfacher Beweis: +) daß die Promotion eines Jr 
* den zum Doetore‘Medicinae gegen die Chriftliche 
\ Religion, ' geilt- ‚and weltliche Rechte, bürgerliche 
Erbarkeit freite, mithin null und nichtig, ja eim 
Schande der Arzneykunfk fey; 2) dafs die Jüdifchen 
Medici fehr fchädlich‘ und unter Clirißen nicht su 
dulden feyn; 3)' dals ein Chriften - Patient ohne Ver | 
:letzung (eines Gewillens und Begehung Ichwerer 
Sünde,, in eines Jüdifchen Medici Gur fGich nicht be- 
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: Schütte (Joan Hemacan. 1 305° 


h 


‚geben. könne, _ Aus der: Juden Lehren, geit- und 
«weltlichen Rechten, tlieologtfchen Bedenken 'grofser 


Die wohlunterwiefene Hebamme: d. i. GründlicherUn-_ 
terricht von demjenigen, ivas eine Hebamme willen, 
und bey allen vorkommenden natürlichen und wider- i 

: 'pwatürlichen fehweren Geburten durch eine gefchickte 

./ Handübung verrichten mufs. Mit einigen Kupfern; ’ 
Desgleichen von den Zufällen der Kindbetterinnen 
und der Kinder, nebf dazu dienlichen Mitteln und 

‚von den Säugammen. Hat fewohl denen Hausvätern 
"als Hebammen zum Nutzen in Fragen und Antwor- 
ten .deutJich vorgeftellev.J. H. Schütte w L wm. 
Frankf. u. Welel 1766. 8.. zte durch C. HE: Schür 
-te vermehrte und yexbellerte Ausgabe. ebend. 1773. 8. 

. Anthropotheologia, , das it, Anweilung, wie man:aus 
der Betrachtung des Menfthen, nemlith feines Dei-. 
bes, deflen Glieder und deren Verrichtungen, der 

. „Seele und ihren Kräften, Vermehrung und Unterhal- 
tung des menlchlichen Gelchlechts, des Lebens, der 

. Geburt, des Alters, Lebensziels, Krankheiten, To- 

- ‚des; und Auferftehung von. den Todten u, f. w. die 
Allınacht, Weisheit, Gerechtigkeit, Güte und Vor- 
Sorge Gottes erkennen könne, zur Verherrlichung des _ 

grolsen Gottes und Erbauung des Nächften vorgeftel- 

Iet von u. [. w. Halle ’ı76u. 8. \ 

Gedanken über den in der. Herrfchaft ‚Crüdenburg ohn- 
weit Welel befindlichen Wunder-Springe, die Kum- 
mer-Breck genannt; ‘in den Duisburgilchen Intelli- 
genz- Nachrichten 1739. — Gedanken von: dem [chäd- 

“ lichen Gebrauche der Säug- Almen; 'ebend. — Von 
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— 


\ 







» , 506. Scaörre (J.H.) von Scaörz (Cam. Pr.) 
der Alraun-Wurzel, -womit viel Aberglauben getnr- 
ben worden; ebend. — Von demjenigen, was in de 

- Menfchen Krankheiten und Tode göttlich if; ebend, 

,» - 1740. — Phyficalifcghe,. hiforifche und moralifche 

Betrachtungen über die Blumen, Tulipanen genanıt; 

ebend.. — Gedankep über die. Feuersbrünfte, wie 

man denfelben vorkommen, oder fie abwenden, wi 

wie man dielelben am ficherfiem löfchen könne; ebexd. 

— Von der Wichtigkeit der Arzneykunfi; * ebad. 
"1741. Ä | 

Vergl;, Börner's Nachrichten von den Jetztleb. berfihmten Am 


ten B. 1. 8.,672— 703. B. 3.8. 781. m Baldingersi 
ginzungen $. 165. — Ernefli a. a.9. S. 263 — 277. 


: von Scuürz (Curistoru ParLıpe, 

| . SINOL® genannt). . | 
Studirte 1710 zu- Giefen und ı7ıı zu Jena, reife 
N 1712 zu,feinem Water nach Wien, der in herrfehaftliche 
I ı Verrichtungen fich dort aufhielt, und thae 1714 m 
Reife nach. Frankreich und in die Niederlande. Diez; 
‚einer Beyfitzerfielle bey dem Reichskammergericht ihm 
angebotene Praefentation nahm er nicht an, weil da 
: Markgraf Karl Wilhelm von Ansbach ihn zum ge 
heimen Rath, Direktor des gemeinfchaftlichen Kollegium 
‘und erflen Ajjeffor des kaiferlichen Landgerichts zu Ans 
bach, erklärte. Geb. zu. Ansbach am Zten Novembe 
.#689;. gefl- am ı7ten März: 1762. | 


. 


| 

' *Vollftändige Sammlung der gelammten Akten, weldt 
bey dem Fraifch- und Territorial-Procels zwifche 
“ den beyden hochfürfl. Brandenburgifchen Häufen, 
dann Burgermeifter nd Rath zu Nürnberg ik ver | 


\ 


handelt worden. ...... Ä 
Vermifchte Gedichte. Schwabach 17352. 8. | 
Ausführliche Befchreibung vom Urfprung, Alterthum 
und Merkwürdigkeiten der hochfürfl. Nefidenz-Stad 
Ansbach. Roth 1755. 8. nn . 
Corpus ‚hikoriae Brandenburgicae diplomaticum, . oder 
 vollländige und mit Urkunden befiärkte. Gefchichte 
dgs allerdurchlauchtigßen und grolsmächtigfien Könjgl 


1 


\ı 


,„ von Scaürz (Cmnsroru Pussiee) . ., 507 
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. \ r | j R 
„Chur - uind-hodhfürßl. Haufes Brandenburg: 1er Theil. 


Von ‘Anno 1164, nehmlich von Conrado I, Burg- 


grafen zu.Nürnberg, aus dem hochgräfl. Zolleri- 


chen Haufs, bis auf das’ Jahr 1420, in welchen. Joh. 


III Burggräf zu Nürnberg verfiorben. Worinnen 


“ eine Erläuterung aus der Teutlchen Hiftorie praemit- 


tirt worden, Wie nach udd,nach in ‚denen zehen\er- 


_ fien Seculis der Teutiche Staat Abh geändert, ‘bis die 


Chur;- und andere Staaten; befonders die Buxggrafen 


‚ entftanden. Wie die Burggrafen -Anfangs nomind 
Imperatoris die Militaria, Iurisdictionalia et Regalıa 


fowobl auf dem Caftro, ' deflen Lage in einer. Land- 
Carte gezeiget wird, als auch in der Stadt Nümberg, 


‘und. in dem umliegenden Land exercirt, Wie die 


Teutfchen Lehen ihren Uriprung ‘genommen, und 


was die Kayferl. Leben-Briefe, wovon die.Haupt- 


Inveftiturae mit Anmerkungen verfehen, .importiren. 


Sodann folget die Zollerılche Genealogie ın ‚zwey 


Tabellen, welche ebenfalls mit Noten verfehen find. 


Ingleichen die Lebenus-Befchreibungen von Conrado . 


‚Ibis Joh. III Burggrafen zu Nürnberg, nebft einer 
\genealogilchen Tabelle. Nicht weniger eine geogra- - 


‚plälche Beichreibung derer ‘in denen Diplomatibus 
efindlichen Refidenzien, Clöftern und Haupt-Orte 
ordine alphabetico. Worauf die vallltändige Sylloge 


. Diplomatum,, nebft einer kurzen Abhandlung von 


Diplomatibus, ' und endlich ein Appendix Deductio- 
num- derer, Burggräflichen Iurium, befonders des 
Kayferl. Landgerichts B. N. Jurisdiction, Freyheiten 


. .und- uralten Herkoıymens, auf welche fich in: vorfte- 


henden. bezogen ‚wird, zu finden find. - Nebfl ange- 


‚ fügten Portraits derer Burggrafen zu Nürnberg bis 


“auf. gedachten Johannem III. : In gegenwärtige 

“Ordnung und Abtheilung gebracht von.u. [. w. 
- Schwabach 1755 — 1756: fol. Ein unvollendetes, Werk! 
"In den Erlang. gel. Anmerkungen (oder Zeitungen) = 


1759. ‘St. 2. S. ı6 wird zwar gefagr,, der cte Theil, 


N‘. fey erfchienen: dies gefchah aber nicht. Dort.ifi auch 
fogar vorläufig der Inhalt. des Sten 'Theils,” der aber 


‚ lang er dauerte, kann man nicht baflimmen, 


noch weniger er[chien, angegeben... . 
Antheil an der Europäifchen Fama (Leipzig 1702 — 
1734 8). Wenn er Antheil\ daran nahm und wie 
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Br fehen Kireij es, hernach leit 178q, Hreiskauptmann: ei 
oe ? 


- Scutrz (Hrınkıcn) 


 Commentarius criticus de Seriptis et feriptoribus hifor- 


. 'Oekonömilche Bedenken über allerhand in die Lank 


508 von Semies (Cm. Bu) « .— - von Sönbt JI.E) 







Vasdl. Beduktiomsbibljorhck B. 4. 8 arg. —— #7 cken ir 
bürts: u. Todten- Älmausch, Ansbach. Gelehrten Th. ı, 8. mı 
u. f. (wo aber gejagt wird, man könne von den Lebar 
umftänden dis Schrifiße lers keine Nachrichten: ber 


bringen). .\ 


von Pfeilftadt. 


Tefuit wid Profeffor der Gefehichte auf der Unisn 
‚ feat zu Ingolfladt: geb. zu Neckarsulm, einem Tentjcr 
ordifchen Städtchen in Franken, ‚17145. gef. .. 


Monumentum Bambergenle 5. Henrici, Caefaris, m» 
. tis iHuftratum. Cuni II tabb. aen. Ingolfiadii 1754 4 


' cis tam' aritiquis quam.novis, ad faciliorem et verie 
‘rem hiftoriae qua ecclefiafticae, Qua profanae notr 

‘ tiam öpmcinnatus, atque animadverfionibus ac dillert= 
tionibus illufiratus. Ingolft. et Monachü 1761. 4 

*Franken niemahls im Bayzifchen Nordgau; eine ko 
‚ttfche Unterfuchung von E.Ch.St... 1764 4 


von Schütz (Jorrus Ernst) 
auf Erdmannsdorf. 


FR ‚Kurfächfi ifcher Amtshauptmann des Erzgebürg‘ 


Urea. 17195 gef. am äten April 1793. 


‚und Hauswirthfchaft einfchlagende Sachen. 8. Stücke 

Chemnitz 1761 — 1762._8.. 

Öratio: de terra. miracnlola Saxonica, art Rent 14 
. Fridericoftadii 1763. 4. 

"Yikörilch - ökonomilche Befchreibun ‚von dem Schloß 

“ "und Amt Auguftusburg in Chur en, entwere 
u. [ w. “eiris 1770. 4 I 
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SCHÜTZE (Eustasıus Farsmuch). N Ä m | 


Scntrzr (Eustasius Frizpricn), 
‚= Vater des F olgenden. i 


\ Seudirze zu Wernigerode, Jena :und Halle, ward 
y13 Hanrektor und 1715 Aektor der, Schule zu Werni- ' 
rerode‘, : und „erhielt 1738; - als in Altona ein akademi- 
ches - Gymnafıum, und £in' befonderes Pactla gpgium er- ‚ 
ichtet wurde, den Ruf dahin, ‘als erfier Direktor und 
Brofe[for der Theologie Da ihn aber nach einem Pre 
digtamt verlangte; fe. wurde er 1740 zum Adjunkt‘ des 
Kompa/ fors Schulz, und, nach de[Jen Abfierben, zum 
zweyten Fompaflor und zugleich ‚zum Infektor . der Ar- 
men- und W.aifenfchule befleile. Geb. zu Hayna i im ‚Stol-. 
bergijchen ı am Zten April 1688; sc am ıgten März , 
ı758- ’ > 
Progr. .de nieritis’ b. Lütheri’ in civitatem (acram. 

- xWernigerodae 1717 4 
— Exercitatio philol. de voce Echo. ibid, 1718,.4 4 
de genethliis veterum: 'ibid. eod. 4. 5 
— de difcriinine {apientiie et prudentiae. ibid. 1719,.4. 
m de confratribus in minifterio fcholakieo. ibjd. 1739: 4 
Ein biapmlilch gefinntez - "Gemüth’; eine Predigh ehend. | 
" 1722:.4 | 
Progr.. de quatuor temporum ieiunüg, vulgo Quatember, \ 
“ ibid. 1723. 4 
—— de origine vocis Theotifcae Rode. ibid. 1724 4 
'— de iubilaeis gamicis, ibid. 1725. 4. - 
“ „de tentata unione inter Eorleliam Graecam. et Eyan- 
- _Belicam. ibid. 1726. 4. , 
“an doctrina Muhammedica ‚polkt dici Theologie? 
bild; 1727: 4 
— de vita et 'meritis M. Andreae Schoppii.. ibid. 
mg . 
. — vop: den Verdienen L. Heinrich Horn’ &, eines 
“ ; Zeugen der Wahrheit. ebend. 1730. 4, | 
 — de veritate femper victrice. ibid. 1731. 4. 
,— de’vita et meritis M.. ho. Fortunati. ibid. 1735. 4. 
Der Gnaden-.und Heils- Brunnen für Freunde Games; 
eine Predigt. ebend. 1735: 4 ur 
Der Wittwenfiand, als ein Stand der Wehruh; ‚eine 
- Predigt. ebend, 1735: 4 
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so Scrürze CE. Fa.) Scaürtze (G.) 


. 


Prögt de D,:Biele £ el di in civitatem. (acram meritis, 


Wernigerodae 1737. £ 

z— de ftudii facrarum litterarum. et utilitate et neceli- 
tate., Altonae ‘1739. 4. 

Eines: Bvangelilchen Chrißen Hröymüthiges Hinzutrete 
zıı dem Gnadenftuhl Neues‘ Tefiaments; eine vor den 
Könige (von Dänemark) auf. Gottorf gehaltene Rn 


digt. "band. 1740. 4 on 


. Sein Bildnifs in Kupfer grfochen von Chripi Fritzfeh I) 
Himburg. - 


"Vergl. das grolse Univerfallexikon Th. PP — Neubauer 
Nachrichten. von jetzigen: Theologen Th. 2. -— .Fortgelest 
Nachrichten vom Zuftande, der Willenfchaften in den Din 
fchen Landen B. 2 S. 271—279.. — Bolten’s hif. Kirche 
Nachrichten von der Stadt Altona B, 1. 5. 118 = 120. 


ve 


"Schürze (Gorrer IED), 
Sohn des Vorhergehenden und Nefie des Folgenden. 


 Studirte zu‘ W. ernigerode, Halle 'und Leipzig, nahn 
‚auf letzter: er Univerfitäs. 1741 den. Magiflergrad ar 
ward 1742 .als Adjunkt des geifllichen Minifleriums a 
‚Altona angefl Belle, wamit.er 1743 das Amt eines Nack 
"mittagspredigers in Ottenfen verband,. Im J. 1750 wurde 
er Rektor des Paedagogiums zu Altona, und erhielt noch 
in demfelben. Jahr das. Prädikat eines Konfiftorial-Afl f 
fors. Das Jahr darauf empfieng ‚er auch den. Titel es 
-aufserordentlichen Profeffors der : Theologie auf der Um 


" verfität Zu Kopenhagen. Im J. 1759 ward ihm, nebf 


dem Rektorat, das Amt‘ eines ordentlichen Profeffors: de 


V 'aterlands-. und Firchengefchichte an dem Gymnafum 


zu Altona übertragen, und das Jahr. hernach wurde a 

von der, Univerfi tät zu Kopenhagen mit der Theologijche 
Doktorwürde beehrt, ‚Im ). 1762 ‚verliefs er Altona, w 
dem er dem Rufe zur Profefjur der Gr iechifchen Sprache | 
‚und Gefchichte an. .dem Gymnafi um, zu \Hamburg folgt 

Geb. zu ‚Wernigerode am Ben Hay 1719; ‚gefl. am gi 

Julius 1784: e 


- 


| . ‚Senüriz.(GozTrnen). \ | .5TX 
De öruentis Germenorum 'gentilium .vietimis bumanis 
sommentatio. Lipfiae 1741. + .‚Editio auctior. ‚3bid, 
1743: 4 
Comment. de fuperfitiofa Germanorum - -gentilium reve-. 
rentia:lucis conlecratis exhibita. Hamburgi 1741. 4 
Das Gedächtnifs des Andreäs Proles, eines Zeigen 
* der Wahrheit vor Luthero. ebend. 1741. 4. Vei- 
 mehrte Ausgabe unser dem Titel: Das Leben des An- 
dxzeas: Proles, eines Zeugen der. Wahrheit‘ vor. 
:Luthero,_ aüur: Erläuterung der Rixchen-.. und Ge- - 


. lehrtengefchithte ;' : hefchrieben iu. f. w. "Leipae., 1744. 4. ı 
Senälchreiben von..dem Hafle der alten Teutlchen . ge. 


gen die Advok.ten, über :eine' Stelle 'des.Florus im 

4ten Buch und deffun ı2ten Kap. „Altona . ; 1742: + 

.Lufätze zu dieler ‚Abhandlung; in dem Dän.: Corte- 
Ä fpondenten 1742. SL. 95x. 


‚Vota folemnia Deo O. M. iron dedicationem - templi j 


3: Evangelico- ‚ Lutherani‘ -Altonae tolvenda (Carmen), 
Alt. 1743. 4. 


De vita :M. Henning. Brofenii, infetioris quondakı . 


a Sasousae. Theologi,.. et 'Abbaus. Nlichaelfteinenfis, 
:"Commentariolus, quo — Jac. Delio.de..filis: fu 

ı. fanimis in Medieina honoribus grafulatur! ibid. 1744 4- 

Ein Im Namen des Altonaifchen Minifferiäms, ver ertigtes 
‚Latein. "Gedicht, bey Einweihung des 'Gymnaj. zu Al- 
tona. 'ebend. 1744. 4. Auch in Receniiorum Poeta- 
„rum. Germ. carmanıbus Lat. Select. ex recenk,Roe- 
"ickiu T. IE.:p. 349.[gq. 

Schreiben von den weifen Schulanfalten der alten Teut- 
‚chen: Alt. 1744.:4 

Diey Kleine Schutzichriften für. "die, alten, Pentfchen, 


‚Ilte Sammlung. Leipzig 1746. — ote und 3te Samm- 


""Jüng. ebend. 1747. — 'zten Bandes ıfte Samml. ebend. 
{_1752..— .2te Samml. ebend. 1753. — 3te:u. letzte 
" Samml, 'ebend, 1757« .8. “Neue vermehrte Ausgabe. 
.ıfter Band. ebend. 1773. — 'aterBand. ebend: 1776: 8. 
'Drey Betrachtungen über äuserlefene Worte des lei- 
denden Jefu. Kopenh. ‘1746. 8. 
"Abhandlung: von den Freydenkern;, - oder [genannten 
E Rarken Geiftern, : Silprits: forts, unter den alten Teut- 


fchen und nordifchen- Völkern. Leipz. 1748:.8. Fran 


..zöfıfch unter dem ‚Titel: : Les Elprits forte de l’Anti- 
“ quite Germanique et ‚ptentzionale Kompazes. aux in- 
vredules modernes. & Bruxelles 1754 & 
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en 


tium Sylloge. Lipf. 1748... 9 
Der. Lehibegriff der alten 'Peutfchen and nardılche 


- Völker von.dem .Zuftansls der Seelen nach dem Tak 
‘ überhaypt, "und von dem Himmel und der. Hölle m 
befondere, ebend. 1750. :gr. 8: 

Zwo Ahlchiedspredigten, welche. bey ‚Verwec 
‚des Lwehramts gehalten. worden. Altona 1750. & 
Progr: Beweis, dals die. alten - Teutfchen und »or& 
fchen Völker weit vernünftigere "Grundfätze in ‚der 
‘ Religion gehabt haben, als die Griechen und Röuer; 

eine ‚Öchutzichräft, ebend. 1751. 4. ’ 


— Beweis, dafs. der Grund von. der Glückfeligkeit da 


‘alten Celten mit nichter in dem Mangel der Wile 
Schaft zu Suchen ley;. eine Schutzfchrift für. die alta 
‚nordilchen und Teutfchen Völker. ebend. 1752. nt 


"= Beweis, ' dals. die. Lehre. von-den Engeln. den alt 


nordilchen und Teutfichen Völkern. nicht unbekang 
'‚gewelen fey. ebend. 1752. 4. 

on: den Lehrfätzen der. alten nordifchen und Te 

> Trchen Völker von. der: Veslöhnung mus Gott. eben 


»754- 


= 4 
. — Beurtheilung. einiger Teutfchen. Wörter, ide 


N 


Luther: Tenticher a zung mut 
‚ verdränget find, ebend. 1755 4... 


| _ von einer,. den alten nordilchen und Teutfchen Vi 
- . kern angedichteten "unnatürlichen Graufamkeit ges 


*- ihre Kinder. ebend. 1756. 4: 
'— vor der nordifchen Völker abergläubifchen und äng 
- Jichen Aufmerkfamkeit bey sntiandenen Mondiir 
* ernilfen. ebend. 1757. 4. 


or Gedanken über die verlchiedehe' Denkungsart der 


alten Griechifchen und Römifchen, und' der alt“ 
nordifchen und Teutfchen Dichter. ebend. 1758. % 

‚—-' Memoria Jac, Lampadii, ICH, de rebus ad de 
ctriham fanctiorem pertinentibus, fobrie ac urodek 
differentis, ex autpgrapho renovatA. ibid. eod. £ 

Difguifitid biforica, de cultu fäxerum. religiofo, pre 
.Danıs ac Germanis, ‚kamiliari, limjtibuls‘ 'arctjoribug gr; 
eunferibenda; .ibid. 1760. 4.. 

‘ Progr. enthaltend eine Beurtheilung der heftigen. ‚Schreib 
at Eutheri. sbend. 1790: + 1 


| . Sowönge (Gormano). sı$ 

h & " 

Progr.-van: den erbabenen "Be egriffen , welche die‘ Denen 

‘, won ‘undenhlichen Zeiten h 

.. Begenten verbanden. Altona 1760. fol. 

Soterion. augullifl. ‚Danoram Begi Fejderico vod. 
31 Mart. 1761 dictum. ibid. 1761. 4. 


Eunoomhium.: otentifhmae. reipublivae Hamburgenfie „ee u 


fuggeftu, Syamali Hambyrgenfis dictum. ' ‘Hamburg. 


1762. 4 
Beuriheilng der hümilchen und. ungelitteten Befchuldi- .. 


‚dals. Luther. in den. letzten Jahren feines 
‚- Lebens. alle Kraft des Glaubens verlohren, 'und was 


er im Geif. angefangen; ; im Fleifch ' vollendet habe. | 


ebend. 1763. 


Memoria —,Lücae Corthum, ICti et zeip. "Ham- 


‚burg. Confulis, ibid. 1765. fol. T eut[ch, vermehrt, 
‚ebend. 1765. fol: 


Oefentliche "Ankündigung gemeinnütziger bikorifcher 


- Vorlefungen: für diejenigen, : welche fich. der. "Hand- 
lung .gewidmat. haben. ‚ebend. 1767..4 

Gelchichte und Verfaflung: des Hamburg, Gymnafi und 
der öffentlichen Stadtbibliothek. ebend.: 1968. 8. 


* Teutlchlands- gelehrte Kontrafie. ‚Ifkes Stüdk. Kopen- | 


hagen 1771. 8. “ 
Gewillensrüge für den Sünder, Hanb. 1772. 2 2. 


Regifter über die [ämtlichen 12 Theile der.. Sammlung! 
| Hamburgilcher. Geletze und Verfallungen, "mis 'hifio-. 
‘ rifchen Einleitungen, nebfi einer Betrachtung über 


den Inhalt des ganzen Werks. ebend. 1774. 8." - 


Die Gelchichte ‚won‘ Hamburg für die Liebhaber der 


‚ vaterländifchen Gelchichte. ıfter Theil. ebend. 1775-4. 
Lobfchrift auf‘ die Weiber. der alten Teutlchen. und 
nordilchen. Völker. Neue durchaus. verbellerte und 
vermehrte Ausgabe (die erfle. fleht in der Zten Samm- 
lung .des.ıfien Bandes feiner Schutzlehriften für die 
alten. Teutfchen), ebend. 1776. 8. 

Die: hiftorilchen Bücher .des alten Teflaments, das Buch 
'Jofua, der Richter, Ruth, und das erfte. “Buch $a- 
 muelis, -fo wie fie auf Befehl des Römifchen Kö-- 


'nigs Konrad’des Vierten in der Mitte des Igten - 


Jahrhunderts in einer gereimten Ueberletzung ent- 
worfen worden find; .aus einer gleichzeitigen Hand- 
Schrift auf ‘der öffentlichen Stadtbibliothek zu Ham- 
burg “gehert < ebend. 3779. = üter Pheil ebend. 
3781: 4 

Zuölfter Band. | 3_ 


7 


mit den. Namen ihrer. 
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Samumdang von bisher ungedruckten- Beweis- und Er 
läuterungsichriften zur Hamburgifchen Gelchicht. 
. Hamb. 1780. 4 nn 
Progr. vpn der Hamburgifchen Stadtbibliothek. ebenl 
1781. gr. 4. “, 2. . 
D. Martin. Luther’s bisher ungedruckte Briefe. 
. .ıfter Hand, welcher Briefe:aus dem’ Zeitraume vn; 
1541 bis 1546, einige Teutfche Briefe und .Urkur‘ 
“. den, und Statt einer Einleitung drey Schutzfchrifte 
‚. für Luther’n in fich fallet.. Aus Handlfchriften a 
.. der, öffentlichen Stadtbibliothek zu Hamburg mie 
‚ theiler. Leipz. 1780. —: ater Band, welcher Laten- 
fche Briefe und Urkunden aus dem Zeitraime va 
1512 bis 1535 und einige Teutiche Briefe und Nad- 
richten in fich fallet. ebend. 1781. — gter und letr 
ter Dandı welcher Briefe aus ‚dem Zeitrauine Bin 
» 1586 bis 1540, eine Nachlefe von ungedruckten Bne 
„. fen, Briefe ohne Befimmung der Zeit, wann fie ge 
‘ fchrieben worden, und. Statt eines Anhanges eu 
Verzeichnißs von Autograpbis Luthert: im der Sam» 
. lung des Hrn: Bifchoßs:Harboe. zu ‚Kopeniuen, 
.i mebft einem zwiefachen Regifter über:alle drey Bir 
de in fich faflet. ebend. 1781. &ı - -' 
Elegia, Bern. Leop. Volcmaro de Schomburg 
Aug. Dauor. Regi-a confiliis [anctioribus,: circa aulp 
-. cum amni 1741; in Roenickis. Recent. . pe 
." Germ.. p. 388:.lggq. . 
Solemuia .tertii Jubilaei typographici, carmina elegiacı 
. celebrata; in der Wernigerodifchen Sammlung va 
. . Schriften .auf diefes Jubelfel. . 
Hiftorifche. Anmerkung von dem Alterthum der: abe 
. .gläubifchen ‚Hexenfahrt nach dem Brocken; in de 
„Hamburg. vermilchten Bibl. B. 1. 9. 248-252: 
.‚Hiftorifche Unterfuchung des Aberglaubens der alt 
Teutfchen von den Währwölfen; ebend. B. 2. $. 49 
— 417. — Anmerkung von der Bedeutung des altes 
-- "Teutichen ‚Worts Rede; ebend. B..3. S. 437 — MI: 
 „Beforgte die ste Ausgabe von J. G. Keysler’s neuehen 
Reifen, und verfah fie mit Zulätzen, ‚mit einer Vor. 
. ‚rede. von dem Leben. des Verfaflers, und mit eines 
. „vollländigen Regiker, Hannover 1751. 4 Auch die 
- Zte Ausg. ebend. 1776: 2 Bände. 4. - Das Ixbm 
.. Keysler's ‚if, auch. befonders. abgedrückt : worden. 
Holländifch in: der Holländ.: Ueberfetzung desKeyt' 
. ) 


S 


. N 
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“ . D 


“ " ‚ Senürze (Gortreum). 015 
ı $erifchen Werks (Amft. 1753. 4.); : Franzöfifch in 
:- :Formey’s Eloges des’ Academiciens' de Berlin etc.. _ 
(a Berlin 1757, 8.)3 Engtifch in der Englifchen- U=-, 
ı ‚berfetz; des Keyslar. Werks (Lond. 1758. 8. gte 
- Ausgabe. ebend. 1760. 8): ro. 000.00 
Nachricht von’ einem unächten Nordifchen. Gelehrten, , 
. dem Edde; in- den: Schleswig-Holfteinifchen Anzeigen - 
- von 1981. St.-3&° — Beweis, dafs die Statue des s 
- Abgotts Thor zu‘ Upfal, in Schweden eine unächte 
gelehrte Reliquie [ey; ebend. 1752. 5t.7. — Verglei- 
t: ‘chung zwilchen den Freydenkern des nordifchen Al- . 
: "terthums ünd. zwifchen den flarken Geiftern der 
. nemern Zeiten,'in 2 Abfchmitten; ebend. 1753. 5. 38: 
u. f. — Beurtheilung des neuelten gelehrten Ge- 
" Schmacks; #bend: 1755. $: 3 w E. — Schreiben von 
‘ der Entfishungsart. des Erdbebens, nach den Liehr- 
fätzen der alten nordifchen Völker; ebend. 1756. S. 
a2 49 wm fh —: Anmerkungen über die neue Sprudeioy 
eines gelehrten Ausländers wider den 'Wisa' der 'nor- 
:. difchen und Teutfchen Völker; ebend. 1759. S ruf. 
—- Das erneuerte Andenken eines glücklichen Hol- 
“. Rkeinifehen Dichters, Nik. Ludw. Esmarch; ebend, 
1760, S. 331 u. ff. — Hißorifche. Nachricht von dem 
- Hrn. Ritter Jofeph Anton von Bandel, einem 
fhrliöhen Gegner einiger Holfteinifchen Gelehrten; 
 ebend.. 1761. S. 305 u. ff. — Die zwote und letzte 
Nachricht von diefem poffirlichen Gegner einiger Hol- .' 
'ftein. Gelehrten; ebend. 1762: S. 289 u. fi —: Be- , 
richtigung einiger--hiftorifchen Unrichtigkeiten 'in Ab- 
ficht auf die Religien- der alten’ Teutichen und nor- 
7. difehen: Völker, in Baumgarten’s Gefchichte der 
 Religionspartheyen; ebend. 1767. S.y2r-u.#, - Eu 
‚Worrede zu feiner Ausgabe der Keyslerifchen Reifen - 
.- (1961) en . 0 g 
„ursss neuen Altonatfchen "Bibel, von dem Bilde ei- 
“ nes würdigen und unwürdigen Lefers der Schriften 
‘der Offenbahrung (Alt. 1756. 8.) N 
— zu des Paflors: Müller. Abhandlung von den. Urmen 
der alten Teuticben, ‚von den Verdienfien der Dänen 
. #-um die :Gelchiohte ihres’ Vaterlamdes (Alt. 1756. 8.). 
de zu des Antonio Sangutelli (i. eG. C. Mater- 
‚ni.de Cilano) Difquil. 'hik. erit. de ‚Gigantibus; 
. de recentiorihus' ‚Gigantibus. J...hoftibus religionis,. 
ipfum coelum Aultitia [ua’ petentibus (ibid. 1757. 8.)- 
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6° Sexürme: (Goran). 


Vorrede ZU Wilieb rand's hißorilchen. Berichten "und 


ur praktifchen. Anmerkungen auf.Reilen; von den Kan 
0: ;_ peichen einer guten Reilebefchreibung (Hamb; 1758. 8). 


r \ 


N 


= zu,des Marquis von Turbilly praktilchen Unter- 
richt zum Aufreilsen oder. Brechen der neu Yangebau- 
ten Felder; von den neuern Verdienfien der Dänen 
‘ um die. ükonomifchen' Wilfenföhaften (Ale. 1762. 8.). 
mm, 24 Kirchhof’s Abhandlung ‘yon .den. Vorrechte 
‚der Soldaten; von. der den. alten nordifchen Völken | 
eigenen. Tapferkeit (Hamb. 1762..8.). ° 
u zu eihes Ungenannten Ueberfetzung der Evangelien auf 
. alle Sonntage und vornehmfte Felle, ‚in gebundener 
: Rede; von dem, Werthe- gereimter: Veberlotzunge 
© (ebend. 1763: 8: 
me,zu dem erfien-.Rände der‘ Gedichte. von Miäüch. Ri. 
. : sheyi ‚van. der richtigen Beurtheilung diefer Gedic- 
ta.febend. 1764. 8.).. 
ZU. dem gten Bande: ‚diefer. Gedichte, von dem Leben 
-&es Dichters (ebend,. 1765. 8:).:- 
cu dem Gten und letzten Bande- diefer Gedichte; von 
‘ den Schriften des .Diohters (ebend. 1766. 8-.).  - 
m zu der Teutfchen "Ueberfetzung ‚von 'M allet’s Ge 
fchichte von Dänemark;. von Jer-- ausichweifenden 
:-Neuerungsfucht und dem, unrichtigen Gebrauche ar 
hlich "zuverläfliger.,. {in der "That. aber fehr  unzuver- 
Eiger Anekdoten, als zweyen Fehlern-neuerer Ge 
‘ fchichtfehzeiber (Greifswalde 1764. 4). 
—— zu.dem Verzeichnils der: anfehnlichen Eversilche 
"x Sammlung ‘von Naturalien;. von den Kayoritneigungen 
..der Menichen (Hamba 1767.:4): - 
Einige Recenfiongn- wi den Hamburg. Berichten von ® 
l lehrten. Saghen, RE er 
' Sein’ Bilänifs!in Schwarskunf von I. Jak, Haiz in. Brü- 
cker's Bilderfaal ıotes Zehend, — Gemahlt und in Burie 
‚grftochen vn Pritzfech 1764-2 Oo 
„Verst N eubaner: 'sıNaohriohten von esmtleh,. Theologen: B ©. 
8 u — Strodtmann's Gelchighrie jetztieb. Geirhr 
. \ten Th. 11, | BT 196. Fortlewung! in defhen Neuem ge . 
" - Yehrten Europa Th. 6. 5. 523 — 549. — Brücker 2..2.0— 
" Sehmerfahl's ‚Geichichte- jetztleb. "Gottörgel. 5. 635 dr. 
nn ‚(ddork'n Feorigeletzie Nachr.., yon ' :dem. Zuflande ‚dex Wil. 
.Scuieh. an Dänemark B..@..$. 256—ayı, ; un ‚Thiefs' ens 68 
_Iehrtengefch. von. "Harhbürg B. 2,,9% 1890. —,(Minckler ) 
" Nachrichten" von Niederfächfifchen berühihten Leuten B. ı. 5. 


15533 m PD.Giefeke Memoris:.Gindoifreni Schi 
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Ä oo Scuüran — Scutzaz. (I.. On.) gr 


‚®2ii..Hamb. 17844 fol. — Sazxit Onomäß. liter. P, VIEL p 
66. m Erwoßfi. a. 0. 5 Day 298. ur 


e Senttze (Heinkrcn Karı), 
Yin " Oheiig des Vorhergehenden. 


Js. j “ | 
Ber Dir ektor der ‚Oberfchule zu. ‚Wernigerode: geb. de 
JebR 1700 1sch- am, Tten Januar 278%. oo. 
"Frogr. Beweis, dals die erfte Kraft des Verftandes, fich 


richtige Begriffe von den. ingen zu machen, in. den 

B niedern ‚Schulen. vor ‚allen Dingen: gebeflert und s“ 
‚übt werden mülfle. \nornigerode 1743: + 

— de fide hiftorica. ibid. 17 

—., von.dem Aberglanben. ebend. 1746. 4, 

— kurze Nachricht von der Kirchenhiforie- der ak . 
Schaft Wern nigerode. ebend. 1750. 4. 

Vermuft;. np Ichriftmäfsige Abhandlung vom Aber: 
glauben; eb einem Anhange vom Altral- Geik, 


Ä 


ebend. 17 Ä ww 
Biogr, Prei  : Biligkeit. ebend. 1773. 4 > 
etrachtungen über:den Zeitvertreib. ebend. 1780. & 
ı Mehrgre brogrammen- a ” 


. 


SchÜTzE. ‚(Jonann Carıstopk): 


‚Juflitiarius emeritus des’ Amts Beefen und Tufpekser 
des W. aiferhäufes zu‘ Halle: &eb. ib. 17035, "gef 


a... „ | 
J efus, dev. vörbeißsene und gaoßenbarie Melk, in. 
"einer zulammenhängenden - -Gefchichte; nebfi‘ eineni, 
- Auszug der Gefchichte Jofephi von der Zetköhrung 
Jerafalams. Halle. 1775. gr. 8. 
a der: Kirchengelchichte alten Tefiaments, | zum 
‚ Beweile, . dals’ das ın Eden angefangene Reich Gote 
. tes eine ewige Dauer hat. Hamb. 1777. gr. & 
“ Auszug. der Kirchengelchichte neuen Teltaments, ebond. 
1779. 8% 8. 
Anter dem’ Namen $ agittaire gab er heraus: , .Voca- 
bulaire portatif Francois et Allemand ä Vufage des: _ 
E Conimengans de la langue Frangoile de Mr, Minu- 
tier, sorrige et augmente et publie. ä Halle 1782. 8 
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518 ‚Scatszz (Jonarn Geong). 
. ScHÜTZE (JoHANN GEORG). 
Studirte zu Dresden, Leipzig und. W ittenberg, wur- 
de auf der letzten Univerfität 1726 Magifter, und, nach 
dem er einige Jahre Hauslehrer gewejen war, 1731 Di» 
konüs zu Elfira und 1735, ‚Pfarver zu Wendifchöfig in 
der Oberlaufitz. Geb, zu Bärenflein im Meifsnifchen Ge 
bürge am soflen April i709; gefl. am’ aten April 1773. 


Uebelklingende und doch nützliche Reinre von den Ge 
”  peribus 'nominum. Camenz, ohne Jahrzahl. 4. 

Des 'Gerechten wird nimmermehr vergeffen Pf. 92, 6 

‚— Ein“Glückwunfch, "mit Anmerkungen. Dresden, 
ohne Jahrzahl. fol. 

Däs. Evangelifche Zion, als ein Luß; arten — eine Pre- 
digt.über das Ev.’am ıı Trinit. Pirna #728. 

Die nach dem Himmel ringenden Glaubenshelden — 
‘eine Predigt über das Ev. am Sonnt. Raminifcere, 

. ebend. 1729. 4. ' 

Geißlliche Mülchfpeife, für feine Catechismusfchüler i im 
Eiftra .... 173% - | Noch 2 mahl aufgelegt und 
vermehrt: ' " 

Der. göttliche Liebeszug, oder Begriff ‘von der Gnade 

‘- des heil. Geiftes — mit D. Lölcker’ N Vorrede. 

. Beweis, dalı die’Ehe keine Hurerey Bi F zi .. 

.  Ännotationes antinegpbyticae. Lipl. 1738 

Epiftola = antineo phyt. — darinnen Chrikian‘ Da- 

. vid’s Apoltelamt "geprüft „wird. .. | 

Abgedrungenes Bekenntnils von dem Auslaufen aus den 
Paruchien. .@.... zte "Auflage. :Lauban 1744. 4. | 

Zureichende ründe: warum M,.J: G. Schütze mit 
feinem Gegner und .Schmäher .[einer Heerde pro nunc 
— Sich nicht mehr einzulaflen habe? ‚Jena 1745. 4 

Das geilliche Gefühl; eine Predigt. Iaubau 1745. 4. 

Matthiae. Knochenhauer’ s alte Refte, neue Schul- 
den — Aflatt einer. Nothwehr Bewielen, Ohne Druc 
ort 1746. 4 oa, 

Eine: böfe Drey. .... 17. 


. Abhandlung von der geißlichen Salbung, über i Ich 


II, 20; eine Glück wünfchungsfchrift. Görlitz 1748.4 
Das Seligpreilen der Todten. ebend. 017490: 4 


\ 
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— 


/ 


Eine‘ Trauerrede von deni Seligpreilen der Verfttorbe- 
‚ nen.. Görlitz 1749. 4. 


"Herrnhuthianismus i in tumore,. das ık, des, Hrn, Ordi- u 


narii ftatrum ‚Herrnhuthianorum lo, genannte , Homi- 


lien uber die Wunlönlitaney ; g ruft von.einem-Lu- ° 
‚ ‚therifchen Ordinato. 36 Theile oder 3 Bände. Frank£. 


.. Leipa». (Görlitz). 1748 — 1751. 8. 
Hermhut janısmus in.nuge, das jft, die Herrohuthifche 


Lebre vom Anfange an, inS[yltematifche Ordnung 
“ gebracht, und mit einer Vorrede — Hrn. Erdmann 


Neumeiler’s, des Hamburgifchen Theologen, ans. 

Licht. geftellet. Hamburg 1750..8. 
Herrnhuthianismus in dolo ,: oder augenfcheinlicher Bei 

weis, dafs fich die Herrnhuther betrüglich für Augs- 


burgifche Confefhons - Verwandten ausgeben; dem -, 
. beygefügt‘ift:: Herrnhuthianismus in- obreytionc. ‚Mit -» 


x D. Plelske’'ns Vorrede. ebend. 1752: 8. 


Herrnhuthianismus in. delinio, : oder die 'ralende Löhre 


von- der Hermhuthifchen Gottesfamihe.. -Mit einer 


Vorrede des Superintendenten V-ollard. ebend, 


1752. 8 


«  ' .Scuörze (Jouamı Grono). #17) 


Herrnhuthianismus in litteris, däs ikt,; gegründete Nach. | 


richt von der- Herrnhutherey, aus allen zugleich - er- 


zählten Schriften , die pro nnd contra ediret worden; 
vormabls in den Unfchuldigen Nachrichten in etwas 
angefängen, nunmehrog aber auf vieles Verlangen er- 


weitert: und binlänglich ausgearbeitet, verbellert, 


nebft einer Vorrede Hrn. D. Joh. Chrift. Stem- 
ler’s, Prof. Theol. ord. u. Paftors zu St. Thomas zu 


. Leipzig, ans Licht geltellet. uw. Theile. Leipz. 


1752. 6 
'Erge enfter Zuruf an.M. Redlich, Archidiakonus in, 


Görlitz, nebfk Prüfung des Ausdrucks: dals Chri- j 


‘ fus fich zu Tode geliebet. Lauban 1753. 4 
 Abgenöthigte Lehren ' in einem oflenherzigen Briefe an 
di® Lehrbegierige Gefellfchaft ; in Ziutau. Frankf. u 
Leipz. 753.4... | 
Samuel. Schneider’ s Brief mit Anmerkungen. u... .. 
Alte und neue Pfalmen 'aufs Jubelfel. .. . 1755. & 
Iteychörige Neujahrspfalmen. .. . 1758. 8- 
Herrnhuthianismus in .temieritate, oder eine Wohlthat, . 
an todten Predigern bewiefen. Görlitz 1739. &. 
Herrnhuthianismus in curfu. ebend. 1760. 8 . 
, Veritas triumphans. Sun | 


| 
| 





 Eite Stärkung, dals nicht jemand weich werde in die- 


‚Die Pfalmen David’ in Liederü. nach bekannten 


— 


. *Die Kunft, - fich gefchwind “durch den Ackerbau zu 


772. 8. 
Er war nuch ein feifsizer Mitarbeiter an den Unfchul 


| ‚1781. 3 B \ ' = N | 
‚ Sonuamaonen (Karı Wirnerm). 
. SCHUMACHER. 


\ . 


ze Scutizsz dl. 6). an) Senubres 


fen Trübfalen; eine Predigt aus Klägl. 3, 22 — 24 
Görlitz: 1759. 4. | 

Plalmen. in diefer Zeit. EN 1768. 8 

Pfalmen in theurer ‚Zeit. .. ... ı 


digen Nachrichten bis nach D.,Löfeher’s Tode. 


 Vergl. Laufitz, ‚Mägazin 1775. 8. ro u. fl. — Chp}. Meif. 
‘ ner's Nachziobeen von Altenberg Ss. Sı. = Otto’s Lexikos 
der ‚Oberlaußz, Bohzirhellen Br 6. Abtheil, 2. 5. 224 — 837. 


[4 


Scuurzinaer ( JOHANN F RreDRICH) 


j Diakonus zu Weilsenburg. am Nordgaus geb. 
ee gef. PErEPERE 


Melodien verfalst. ıfte Probe, über die eriten 59 
Pfalmen. Weißsenb. 1775. 8._ 


Commentatiundula de morte Chrifii Intisfactoria. ibid, 


Schürtes (Jaxon). 0 


Studirte zu, Helmflädt, wurde 176ı Pfarr -Vikar ı 
‚Neenfletten und 1762 Diakonus zu Leipheim. im. Ulmi- 
fehen ; ‚Gebiste.. War auch kaiferlicher gekrönter Ditkter. 
Geb. zu Ulm am 27flen December 1727; gefl. am zoflen 
November 1771. 

Diff. (Praif. Jo. Bened. Carpzovio) Primae linese 

[ychologiae [piritualis. Helmft. 1750. 4. 

Lobgelang auf die Einfamkeit. ehend. 1755. . 

* Der Weltweile wider feinen Willen; in Briefen. -ab- 
gefallet; : aus dem Franzöfifchen des Hın, Chamber- 

- Yan ins Teutfche überletet. Ulm 1761. 8. 


bereichern; alles aus Erfahrungen bewielen; aus dem 





Sep - : non 


& ‚Sorvrres (I "Schturäzıs (A, | 52T 


Franzöhilchen. : Atıgsburg 2763: 8. aterAufiage. (iwel- 
cher er eine Ode: die Biene,' beyfügte). ebend. 17858. 8. 
Von: der. öffehtlichen Erziehung ‘oder dem Untertichte 
. „wand der Zucht der Jugend .in den allgememen- Schun 
len, wegen feiner Vorsrefllichkeit aus..dem- Franzöh, . 
fchen überfetzt und mit einer. dahin einfchlagenden 
Einleitung, vornehmlich für die Teutfchen, begleitet. ‚ 
EVerIEr FR SE EHRE 
' (Marchele Beccaria)' von den Verbrechen’ und. Stra- 
fen; -aus dem Italienifchen, mit des Hrn. Verfalfers . 
eigenen und noch nicht gedruckten Ergänzungen nach 
der neueften Auflage ins Teutlche überletzt und mit 
* vielen Anmerkurigen vermehrt. Ulm 1767. gr..8. 
* Polyhymnia. ebend. 1769. 8.' Eine Sammlung [einer 
“ Gedichte: N 00m UM 
* L,es Etrangers en Suifle, ou Aventüres de. Mr. de . 
Tarlo et :de fes Amis; träduites de l’Allemänd.’ibid. 
1770. 8. Das in deimjelben Jahr gedruckte Original 
if von Ghph.' Heinr. Korn. N 
Heldengedicht auf den Durchlauchtigften Fürften Georg 
-Märtin. Lubomirski. ebend. 1770. 8. (MVielleicht 
auch anonymif[ch.) N 
Ode, dem grolsen Pulowski, Verfechter der. Polni- 
.  fchen: Freyheit, geweihet. ‘ebend. 1770:"8. :(MWahr- 
- feheinlich eben fo) | a e 
*Die Menfchen, wie fie.find, und wie fie [eyn [oll- 
ten; ats dem Franzöfilchen, ebend. 1770: 8. - - ; 
'* Die. Begebenheiten Telemach's, des Sohns des 


, Ulyffes; "ein Heldengedicht,' verfafes-von Franz 


von Salignac.de la Motte Fenelon, mit An- 
merkungen. Neuelfte und. nach, der Pariler Edition 
+ "mit, möglichfien Fleilse abgedruckt und alle vorigen 
-übertreffende Ausgabe. Mit und olıne Kupfer: ebend.' 
I771- 87- 8. | nn " Bu z Zu 
Werl. . Weyermann's Nachrichten von Gelehrteh — aus’ Uln 

a N 


? 


SCHULTHEIS (AMBROSıUS). 
dus dem Eremitenorden des heil. Auguflin’s, von 
Wifsloch „ eihe Zeit lang Prior zu Schwäbifch.- Gemünd; 
geb. zu Heuflreu im Würzburgi/chen 17205 gef. +. 
- Sitlliche Reden. 2 Theile. Augsburg 1772. & 


\ 
4 


Ri ı 
S 


N 


1762; gef dm safien May 179. 
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ScruLtze (Jonan® Döminıkus) . 
Doktpr der Medicin, ordentlicher Arzt des Wei. 
Zucht- und Armenhaufes zu Hambur?: geb. dafelhf 


Diff. inaug. de bile, Goetüng. 1775. 4 


4“. 
Gab mit‘ D. und Prof. Giejeken zu Hamburg heraus: 


Icoues Plastarum,, partes, colorem, magnitudinem & 
habltum earum exhibentes, adiectis nominibus Li 
naeanis, Centuria prima. Hamb. 1777. . . 


‚Ueber die grofse Amerikanifche Klon. richtiger Agass, 


bey. Gelegenheit der jetzt im Raths - Apothekergarte | 
." (zu Hamburg) blühenden. ebend. 1782. 8. . | 
*Copien. für meine Freunde, _fo gut'als Manufcript 
ebend. 17858 . . - | 
Nieolaus Georg Geve’ns, Portraitmahlers in Ham 
, burg, Belufigung im Reiche der Natur.  ıfter Band. 
_ ans den Papieren des Verftorbenen vollendet. Mit 18 
‚ausgemahlten Kupfertafeln. ebend. 1790..gr. 4 
Beyträge. zur Kenntnils feltener Infekten. fies Stück; 
im 6ten St.! des Naturforfchers. — ates Stück; ebenh 
‚$t. 9. — Vergleichung der Kupfer eines wenig be | 
kannten Infektenwerks des Wenceslaus Hollar 
"mit dem Linneilchen Syfiem; ebend..St. 9. | 


SCHULTZE (RUDOLPH FRIEDRICH).. 
- Ward ıi76n : Rekiöor der Schule und HKollaboratır 
des Evangelifch - Lutherifchen -Minifterium! zu Köthen, 
1764 Prediger zu Opperhaufen‘ bey Gandersheim is 
Braunfchweigifchen, 1774 Prediger zu. Klöden bey Sıer 
dal in, der Altmark, und 1781 zweyter Prediger an de 
Peterskirche zu Magdeburg. '. Geb. zu Jerxheim im, Bram 
fehweigifchen am gıflen Julius 1738; gefl. am gten J» 
nuar: 1791. rs nn , 
Progr.. Menichliche Anfislten haben nooh- immer eine 
Erweiterung und Verbellerung nöthig. Köthen 17624 
— Rambach’s Anıede an. Eltern, die Kinder fleilsis 
zur Schule zu fchicken, mit Anmerkungen u. Lv 
ebend. 1763. 4. “ - 


% . 


,W "Schmirier (Bussoıa Tampmer)ui. 2028 


Aumng; ei eines ‚Schreikknf -Sines- chriffliehön. Kandidaten: 
an einen guten F reund, zit Aumerhungen. - „Köthen 

. 4y68. & IE adir 

Togr. Vie fich, Felkern: uiid Schullehrer in ihrer Ersie-, 
:Isangsand.: Unterrichte, nach . den. verfchiedenen Tem; 

“Perainenten ‚ders. Kinder -su- richten, haben. ‘ ebend, 
. 1764 4 

Irey Ereligten i in, ‚Hildesheim gebalten.. Ser . 1773. 

}eber..dye.- Worte. Hiob’as. Dein. Auffehen bewahret 
"meinen Orem. Bine ‚Giapilationsichzift auf einen Ge- 
burtstag einer hohen:'Perfom. .. , E75: .- - | 

»as.tsebet'dler Unterthanen. für ihre Obrigkeit. Grato- 

« Intion.auf der Geburtstag. ‚eigen hoben, Fan ‚Sten-' 
„Aal 797 .- a +47 1 A 

Tom finglichen: Ghrißentkum. ebend, 1777. & 

Invorgieifliche .Gedänkan‘ von dem: Unterfchiede der 
aufserwefentlichen Stücke and Umßände..der Bekeh- , 
rung und Erneuerung der Menfchen in Anlehung der 
_Tegmperamenten derlelben. ebend. 1780. 8., ‘ 

"Unmälsgebliches Bedenken ' über das: neue Proufsifche 
. Gelangbuch. Frankf, und Leipz. 1781. 

ch "etwas über' ‘das neue Bren ehe Gelangbuch. 

* Eme abgenöthigte‘ ‘Antwort’ auf den‘'Beweis, dafs das 

2. « unmäfsgebliche Böllenken: über’ das neue Pr. -Gelang- _ 
"buch .kindifche Verläumdung ley. ebend. 1782. 8 


Thue Rechnung, von: deinem Haushalten.” Eine Kredit , 


Magdeburg 1783. 8. 
P’onfirmationsrede. ebend. 1783. 8. 
Predigt über ı Cor. 9 2427. Ben. 10, 1-5. ebend, 


} 8. 
Ab chieds- und Antzittspredi en. Köthen 1785. 8...“ 
Berichligungen des) enigen Schreibens vom Niederrhein, 
* die Teutiche Gelellichaft zur Beförderung reiner Lieh- 

u ünd "wahrer Glückfeligkeit betreffend, welches in 


der allgememen. Litteraturzeitung Nr. 200-202 vom | 


Monat Augukt 1786 befihdlich if. 'Magdeb: 1786. 8. 


"2 ufchriften ans’ Volk :'üb#r reine "Lehre "und wahre . 
-+ Gottfeligkeit u. £- w 4 Bände.- ebend: 1785— 1786. 


8. 2te vermehrte und verbeilerte Ausgabe. 3 Bände. 
ebend. 1788— 1789. 


8. _ 
Beyträge. zu den, Zufchriften ans Volk. u. L. w. ıer 


„.ebend. '1787...8, 
Der geifliche "Schlaf. der Menfchen. . Eine Predigt über. 
Röm. 13. 1I—14 ebend. 1787. 8. 


= 


{) 
u [4 


h 
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4 Scwofesr. (Bu Fin). Scorer (W. H.) 


Predige über'den’ Palllornuze Job, 19; 25er Up 
"deburg: IFBN: 8. Ba 2 FE ur 22 

‚Chrißliche „Unterhaltungen. ıfte Mittheilung, .ebend. 

1788. =: are und 3te Mitkheil. ‚ebend.' 1789- 8. | 

Preiige über Nehem. 8, Es IT em Jubelfee, wel. 
‚ches dem tn Sonntag des’ Advent” 1789 in :der Pe 
trikirche zu Magdeburg gefeyert worden, da hunidkr 
Jahre vorfloflen "find, als nach. Ber’ Eroberung und 

' Zerfiöhrung der Stadt; in. genannter wieder 'erbaue! 
ten KiPche; "zum 'erftenmable- wieder. ‚Gptkesdionk. ge. 
halten worden. &bend. gg. 1&L.: 

‚Seine 'kleinen Schriften, Höchenifcke ‚Schul „Programme 
"und einige Kafualpredigten find zufammen ‚unter .dın 
Titel gedruckt: Alte Wahrheiten für neuere, Zeiten 
Zum zweyteniäable‘ gedruckt. ebend. 1791:' 8:1: 

N Einige Hafualpredigten und Beträchtungens im. Hand 
che für angöhende Prediger. oe 


Kae 6 WE RaE DL LEEETE Br & Du > eg: BEE Zr Pa 


 SonuLrze (Wiruenm. Heinrich) 


.. Studirte zu "Rudolfladt . und. Gorka,. "und von 17 
an zu Jena, -Naohher” nahm 'er.. eine Hauslahrer file a| 
. Weimar 'an,.erwanb. fick dort die. Rethte eines: Fandidr 
‚ten. des“ Predigtamıs, wurde 1954 'zum- dortigen Scfer 

prediger gewählt, und &elangte''näch‘ und nach zur Wir 
de eines Hofdiakonus, ‚Infpektors ı des W. aifenhaufes und 
Koxffloriebrntke: ‚freh. zu "Grofs „Kochberg ı einem Dor 
fe in dem Gothaifchen Amte Krannichfeld, ‚am. Shfe 
März ma; Bef: am ‚16teh, Mirz' 290. ' 
. >Die Gefchichte meiner Bienen, "und Ferfölben: Bebast 
- lung, von "den Jahren 1781 ,und i782. Nebi einer 
. Kupfertafel, Dellau und Leipzig 1783. gr. 8. Mi 
einem neuen Titelblatt. Leipz.. 1788. 
Nachricht. von 'der nenen ;Kinricbtung, bey. Verpflegung 
: der Weaißen‘. m: dem batzaglı Weimarifehen Lande 
- Weimar. 1785..8.  . | 
Einige e einzelne Predigten. [| | 
Auszüge aus den Kirchefibüchern Yerfchiedoner Ja 
verltorbener Wöchneringen und Kinder, mit kleinen 
Reflexionen begleitet; in I G Sta rke’ ns Archiv 


% 


Bono x. 3) ‚Sonuza. Em) 8 
Geburtahulf | 
ea SH SB essen 


ang dazu; 
Vergl. schtiehtugräße Nekschog auf das J, 1790. B. ı. 8. 
Rn 2.57 a2. Ten yarı Sy . ERra| vu... un‘ us EREreD: A 


.—. ‘ 7. N 


N [ji 
N >. . vr Sa: vr Nom PR 23. , gi zı 3 44 


or "Scavıa (Ömmmmıar. Wi BLM). . 


ui Stüalee ; von 78. "Bis 1756: zus :Götiügeh und bis 
758 zu Aelimftadi "ward i755 ordentliches Mitglied des 
Mlöfers‘; zu "Ridldagshaufen,‘ 1755 Sub]enior” und Senior 
ha [etbf, 1956 Paflor'Collabörätor an "der fürft "Schlofis 
ipelle” zu Bräunfchiteig,‘ Vz Zireyter ordentlicher Hof 
Irre iger“ der‘ veriöilwetei” Herzogin "Elifabeih son 


Ay . ’ 


& 1e Mate von Braüifehüeig, 764° dritter, ı768_ 
weyier und 1785 erfler' Prediger der“ Joktänniskireie zu 
Magdebure: War auch Beyfiiser des geifilichen Gericht, 
Scholarch des "Akıfindtifehen Eymnafı is, une” zulätze 
Shbfenior- des: ‚Stadiminifleriums, Geb. zü "Magägbürg 
Z gien ‚März 1789; ‚ge: 5 am ’ SRfRei‘ Oktober gi | 


danken” von dem Vorzüglichen‘ der eil ichen Bere 
ee vör der weltlichen. Helmf. "1752.22 ° ” ' 

wahre Endzweelt! des Mönlchlichen :Lebehs'y' ehe 

Den ne To ‚dag. Evungel.. an “ifiew‘Sormtage! nach 

“ Tränig. 176la.. ET; ‚dem. Abzug: des, Kıinden. F rietdr 
„pie h und yes: Pri Hein righ von Braunfchweig 

zur alliirten rınee. e. Braunfcl w.'4 | 
Direy. Fiedigren bey Veranderkng : feines" Amts.“ Magäeb. 


ss‘ u . ac in. n ‘8 RR 

Probier über Wichtige. Walirkeiten der.Beligion; nach 
“A Fee nhe einiger, erangelilchen und, qrißtolilchen 

Texte, fe Samml. Halle 1775. 8. 

as Bild, der .Chriften "als Jungfrauen, die dem’ Lamme 
eöhfölgen, wo’es hingehet; eine‘ Predigt ‘über: das 
“* Fiänfel. 'am‘ ‘Sonntage Efomihi; in J.:M. Götze’ns 
„ Kanzelr&eden, — ' Eine Friedens ehe ‚über Pf. 147, 
8: ER 14, gehalten in der" Schlolskirche zu Braunfchw. 

„gm Sonnt..Miler, Dom. 1763; € bend. , ©. 
No ch. „verfehiedene einzelne ‚Predigten, u 


reed - 


® Vergl. 0. N. Nicolai' 5 Fortietzun des Magdeburg. Clerl 8. 
36—358 — 4A. E. & ERTAS Gedichinipredigt auf 
ibn; Magdeba 3794.81 2 . -.: er irn by lau. on 
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326. $Sctust Uoacasst Cussrors Fatenaıcn).. 
| 


Senvrz (I9Acmpıı: Chwisrorsr Fer 
on, . RICH. 2): > " ' Ä 


Verlöhr, kaum ins Jünzlingsalter getreten, feineb 
tern und mit ihnerl alle Unterflützuig. Dennoch befuct 
er,.im Vertrnuen auf das: ElütEliau] Jeinen giier Fofl 

und auf feine. Henntnifs der Fran nzäfichen Sprache, a 
Univerfi ität zu. Halle, und I half ‚fick durch Ueberfetzen uf 
- durch Unterflützung. feiner Kameraden anderthalb Jahn 
ort. Nachker wanderte er,, mit.einem der letzten, ie 
fich in. ähnlicken Umftänden, befand, auf Abentheuer um, 
‚Sie kamen nach. Dresden, , Tiefen fich bey einer Schr 
- fpielergefellfchaft, annehmen , bereuten aber diefen Schrit 
augenblicklich, Der eine ‚wurde - Soldat; ‚der ander, 
Ss chulz, verjuchte FIR eh ı von Schriföftellerey zu nik 
ren, und fehrieb ‚einige, jetzt, zergeffene Romane, h 
„ einigen Jahren arbeitete er fich : zu, ‚einem gewilfen Wol 
‚fland empor, und erhielt das Lob eings angenehmen, w 
terhaltenden und Gefchmagkvollen "Schrift flellers. 17 
 mächte' nun ‚Reifen durch. Teutfchland, ‚hielt fick dahy 
0m, Längfign. i vı ‚Weimar .und in. Wien, auf,. und are 
 fioh: Freunde: und.:Gönmer. .\:Beym \.Anfang,.der. Krank 
Jehen: Revolutioh ‚in den Jahren n7gg: und 'X7g0, war e 
in’ Paris.’ Im‘ % 1751 erhielt er .die 'Profeffur der’ be 
fehichte, an. dem, akad. Eymai lafum, zu Mitau),. und, "tet 
bald' als Deputirter des Curländifchen Bürgerflande uf 
dem. Reichssage. zu Warfchai mit, Are # und Nerkdrad 
auf, :maächze fich aber den Adel zum: Feinde. Sein krück 
licher. ‚ Förper, erlaubte ihm nicht, - Jein Amt unägnterbrr 
chen zu. +. Verwaltg Er arkich, rang und Juchia m. le 
wieder i in Mitaw,. Das. Aofar wur nur ein Palliarifmio 
tel für. ihn Bewefen..; Die:Giche fdlıe: ‚fich im Ef 
anderer Uebel bey ihm ein,‘ elilge: ihn Jahre‘ Tanz, "und 
raubte ihm zuletze da Verf and. Gebe zu Beedbe 
17625, öef. am... Qkigber 2798, . 
” Gewöhnlich fchrieb er fich nur FRIRDBICH Ber une 


Scavız (Joackım- Cursor Fruzbnieny 537 


"Bolt’s 1. Begenwärtiger. ‚Zußänd von Bengulen aus dem 
Englife Leipzig 1780. 8. | 
* Kar Treumann "und Wilhelmine Rofenfeld, - ebend. 
- 1781. 8 0 ' 5 
” Ueberferzung eines geographifchen Buchs aus dem ‚Fran- 
. zöfifchen. =... Ä 
# Ferdinand von’ Löwenkain; ; ein Büchlein, : welches 
. wüünfcht gelelen zu werden! 2 Bändchen; Leipzig _ 


1781. & 
® Almanach der Beiletriften und Belletriffinnen für's: -Jahk 
1782. Ulietea (Berlin) 1782. 8.° (Nachgedruckt' 1782.) 
*Beylage zum Almanach der Belletriften. ( Olme Drück- 
ort) 1782: 8. 
. Fritz, oder die Gefchichte eines Belletriften.. 2 Bänd- 
chen. Altenburg 1783. '8. . 
Moritz; ein kleiner Roman. Neue Ausgabe. Deffau und 
Leipg ig 1785. 8. (Die 'erfie Ansgabe fland Stückweifä 
eutfchen Merkur 1784.) Holländifch unter. Wie» 


land’s Namen. Leyden 17987.' 8: Franzöfifck‘ ‚(von | 


Hru. von Bilderbeck), Laufanne 1789: 2-Voll;-'8. 
--Neue-mit dem 4ten Buch vermehrte Ausgabe. ' Wien 
.1786. 8. ' te (eigentl. 4te) verbellerte: Ausgabe; mit Ä 
g Kupfern von Lips. Weimar 1792. 8. 

® Beylage :zu dem Keatterichen Autodafe. ‚Wien, 

“., 178 ‘’. 8: . „lb 

® Litterarilche Reife durch Teutfchland. ‚ıher _ 4ter 
‘Heft. ebend. 1786. 8. 

*.Neue Quartalfchrift zum Väterticht und zur: Unterhal- 
.: Tuhg;; ‘aus den-neueften und beften Reifebefchreibun- 
gen gezogen, auf die Jahre ‚1786 — 1791. Berlin 
"1786 — 1791. 8. 

+ * Kleine Wanderangen durch Teutfchland; in Briefen 
an Hrn. D. K***; im- Teutichen Merkur 8784. Dec. 

u.L[ w. (auch zufammengedruckt. Balel 1786. 8.). \ 

Chi fian Tobıas Damm’s Götterlehre und Fabel-. 

'- gefchichte der alten Griechifchen und Römilchen 
-..Welt. Neue Ausgabe. Berlin 1786. 8. Miet einem 

"neuen Titel, auf dem Jein Name. fleht. ebend. 1797. 8. 

Gelfchichte Friedrich’ s des :Grolsen; im Teutichen 

- Merkur Stückweife eingerückt, Okt. : 1786 uf Ww 
(auch einzeln gedruckt. , ... 1787. 8.). 
‚*Mineralogifche Reifen durch. Calabrien und. Apnlien, 

-" ‚von Albert Fortis, in ‚Briefen an” den: Grafen 

“ Thomias von Ballegli in. Ragula ; aus dem- ‚Ita- 


- 
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538 SCHULZ (Juacum Cuitszoru-Frizpnion) 





. .ienifchen, Weimar. 1788. 8: (Waren: yorher Schon 

‘einzeln im Teutfchen Merkur abgedrucke ) 

0, *Gradling. und, Aufriobtigkeit; ein. Sittengemählde zu 
“ Wien, vom Verfaller des kleinen Romans Moritz. 
„Wer .1788. B , 

Der Wittwer „eweger Fräuen, nach Imbert. Bern 

“ 1788. 8 “u oo: 

‘Der. Wühleg; . eine "Gefohichte zus Pyrmont, nach 
‚dem Engl. Berlin (Mien) 1788. 8 

’ * Albertines Richardfon’s: ‚Klariffen nachgebildet und 

« zu „einem. lehrreichen Tsefebuche für Teutfche Mit 

.. chen befimmt,. ißer ter Theil. ebend. 1788. - 
"gter u. Stet Toon ‚ebend. 1789. 8. Holländifeh, Dort 
«Kleine rolai ehe Be höifien vom "Verfaller des Moritz. 
5 Bändchen, '‚Weimax, 1789. 1792. 8. 

“ Kleine Romane, 1bes- — 5tes Bändchen. Leipz. 1788- 


.. 1790. 8, 
Zaide, 'ein.Roman, Berlin. 1789.: :8. Holländifch. Ler 


 _ „den, 1793..8. | 

Hiorilsbe Romane; ans. s. dem F Tranzöffchen des.Hem 

: von, Mayer. Weimar. 1789. 8. 

® Auflätze zur Kunde. ebildeter "Völker.  ebend. 

r 3989..8. _2te. Ausgahe.. e end. 1794, 8. (Erfchina 
zuerfi' im Teutfchen Merkus, zum Theil auch m 
Teutfchken Muleum.) ,- 

Gefchichte der grolsen Revolution in ‚Frankreich. Mit 
. Kupfem,, ebend., 1789: 8.: Neue Auflage. Mit ‚Kup 
fern... ebend. 1790. 8.: Holländifch. Amliord. 1791. 
‚grniß. ‚Dänifch, 1793, 8. 

Leo oldine, ein Gegenftück zum Moritz; im Teutfche 

kexkyr 1787, ‚Vebruar.”. Neue Auflage. 2 Theile. 
-. Mit ‚Kupfern, Leipz: 1791. & , Däntfeh von.And 
"Haylfen. Kopenhagen. 1792. 8. Franz, Paris 1795 
(1796). 4.Voll 18, .. 

De La. Bochefoucault’ $ Sätze aus der höhern Welt 

: and Menfchenkunde; F ranzöfjich nd ‚Teutfch her- 

. ausgegdben: ‚Berlin .1790. 8: 

Ueber Paris. und, die Pariler. ıfter Band. ebend. 1790-& 

Belchreibung , und Abbildung der Poiflarden. e 
1790. 4. (Die Abbildung ifl vom Rath Kraus in 

eimar,) . 
’ ;Gefchichte, der Camifarden, bey Gelegenheit der Be 


. vohation i in Frankreichs; yon neuem erzählt vom Ver, 
faller 


u | - . x 
[ 
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Scuurz (Jorcnım CuRisrorn Farepnick). "6ag . 


* $alfer des'Moritz. ıfte Abtheilung. Weimar 740. — 


2te' Abtheilung. ebend. 1795. 8. Syn 
Mlartinuzzi,‘\ oder Leben-eines -geiftlichen Parverfü’s in 


Beziehung auf neuere‘ Erfcheinungen, ebend. 1790. 8. - . 


Die Prinzeihin von Kleves.: Berlin 1790. 8. \ 


A}fkorifch - genealogifches Tafchenbuch für das zweyte 
“ Jahr der Treyheit, :enthaltend die‘ Gefchichte der 


- 


 Franzöfilchen, Staatsumwälzung. * Braunfchweig 1791 . 


Ceigentl. 1790). — für das dritte Jahr der Freyheit. 
ebend. 1792. 12. ': RER 


Romanen-Nlagazin. ıfter Band. Berlin 1791. 8. Auch | 


. Bnter,dem Titel! William, oder Gelchichte jugendli- 
. cher Unvorfichtigkeiten. | nn 
Jofephe. Weimar . . . Neue verbellerte Ausgabe. ebend. 
791.8. EEE N, 
Aphorismen aus der Menfchenkunde und Lebensphilo- 
‘fophie, Franzöfifch und Teutfch herausgegeben; eirie 
Nachlefe zu de la Rochefoucault’s bekanntem 


. 


Werke. Königsberg 1792. — "2te Sammlung. eberd. 


1795: ö- | 
Mikrologifche Auffätze. ebend. 1798. 8. 
Henriette von England; Teutfch herausgegeben. Berlin 


1794 (eigentl.. 1793). 8.- (iff auch der dritte Band fei- | 


ner.kleinen Romane), .. 


* Grigri, eine Arabeske; nach einem Franzöfifchen Mei- .- 


fter''kopirt,: ‚von Guftav Honig. Weimar 1795. 


{ 8." 
Auch.unter dem Titel: Kabinetsltücke. ıftes Bändchen. 
* Reile eines Liefländers vpn Riga nach \WVarfchau, 
“ durch Südpreulsen über Breslau, Dresden, Karlsbad, 


- Bayreuth, Nürnberg, Regensburg ,- München, Salz- 


burg, Linz, Wien und Klagenfurt nach Botzen in, 


--Tyrok ıfter Theil, der aus © ‚Heften böfieht;, die mit 

. . befondern Titelblättern verfehen find, und 'den Zufatz 
‚ haben: enthaltend die Reife durch Lithauen und eine 
Schilderung. von, Warlchau , nebft Anekdoten aus der 


Gelchichte. des Konftitutionsreichstages mit den Bild- 


:niffen der vornehmiten Theilhaber begleitet. Berlin 


= 1795. — .zter Theil, oder Zter w 4ter Heft, wovon 
der letzte noch den Zufatz auf dem Titel: hat: Teile 


von Warfchau durch Südpreufsen und Schlefien nach 


: Dresden. ebend.. 1795. — z3ter Theil,‘ oder Ster u. 
.6ter Heft, enthaltend einen Abrifs von Dresden und 
. die Reile von ‘dort his Salzburg. ebend. 1795. — 6ter 


| ‚ Heft, enthaltend einen Abrils von. Salzburg ’ und 


Zwölfter Band, " | - "34 


4 


E% 


t ’ 


ven 


\ 
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- ‚Wien, und- -die Reife von. dort nach Botzen. "Bern 
1796. = ter Heft, enthaltend die Reil& von Botzen 
aber Trient,- Roveredo, Mantua und. Kremona bi 
"nach Mayland. _Der Tte Heft auch unter dem Titd: 
“ Neue Reife durch Italien. von Friedrich Schulz, 
ıfen Bandes ı1fterHeft. ebend. 1797 (eigentl. 1796).$ 

‚ Reile von Paris nach Korlika; aus: dem Franzöfifchen 
Königsberg 1796. 8.. 

Texte zum Denken für Welt- und Menfchenkeme, 
und die es werden wollen; F ranzöfifch und Teutic, 
ıfßer Theil. Riga 1796: 8: 

Texte zum Denken, für Männer und Weiber, und für 
Weiber, die Männer kennen und. kennen lernen wol 
len.. Regensburg 1797...» 

Denkmahl des Matabekbe bey den: ‚Oyachikas; ‚in der 
Litt,.und Völkerk. St! y. $. 202—211 (1785). 

“Die neuen Amgzonen;: im. Teutfchen Merkur März S. 
.. 260 — 273. — * Urflprung, der Fabel vom Lande Do 
‚ rado; ‚ebend.. S. 273 --279. — Auszüge aus dem Tr» 
“ gebuche eines Reilenden, hauptfächlich die Theate 
zu Paris betreffend; ebend. 1790. St. ı. $.79-% 

E und St.2. 5. 165—190.. Diefe 3 Auffätze im Teu 
; Merkur Englifch in Varieties. of Litterature etc. - 
-*Ueber Lage, Wachsthun, Umfang, Volksmenge 

„und Lebensart von Paris; ebend. St. 3. u. ff. : 

Das vollkommene Weib und.der vollkommene Man; 

A im neuen Teutfchen Muleum 1789. St. ı. S. ig 
‚ und St. 2. 5. 226-—- 260. — : Zwey Briefe über eine 
‚öffentliche Sitzung, der ‚Academie. Frangoife; ebend. 

- 1790. St. I. 5 86—- 121. — . Antönchen und Trud- 

„chen; ebend. May u. Jun... 

. Briefe über ..die. Modefucht- der Secle; in’ der Pandora 

 .Aufs J. 789. 

So hie, eine wahre Gefchichte; in Schreiber’ s und 
Schneiäler’ 's Mularion Quart. 1 (1789). — Alno- 
': [enverwaltungen der Damen in Frankreich; ebend. 
Ueber die Boulevards in Paris; in der: Teutfchen Me 
x. nats[chr. 1790. St. 1..5. 97-104 und St. 2. 5. 197 
. — 164. — Concino- Concini, oder Empörung ein& 
Königs gegen [eine Diener, ein Stück aus der Frar- 
“ zößlchen Gelfchichte; ebend, St. 7. $. 193233. — 
 Zerfireuete Gedanken; ebend.: St. 12. S. 381 — 386 
 — Ueber .die Pariler Theater; ebend, „1791. St I 
$. 213— 230. . 


< 


. ad “ 


Scavrz [A Ca. Fr.) — „genvrz er 831 
Ueber den verteutlchten Einfall von C hapelle; in der 
Berlin. Mönatsichr. 1792. St. 11. $.:444— 452. 
Viele feiner kleinen Reifen fliehen auch im Teutlchen Mu- 
feum,' mit S—z unterzeichnet; mehrere find auch in 
den Reifebemerkungen über Teutlchland vou verichie- 
| ‚ denen Verfaflern , nachgedruckt. .-.. 
Sein Brufbila vor dem ıfien Stück der Olla Potrida 1738 


‚ Vergl. Schlichte groll's Nekrolog auf das J. 1797. B. S.. - 
115144 u. 5. 550, — Intelligenzbl. zur Leipzig Lie Zei- 
tung ı808. 8. 345. — Wieland's N. Teut. Merkur 18032. 
St. 1. 5 50-67. — Denkwürd. aus dem Leben ansgezeich, 
Teutichen des ıgten Jahrh. S. 601-603. _ ‚Ernefi a. 4.0. ' 

8, 815 —817. | 


Scavız ( JoHAnn, GOTTFRIED). 


'Schuız o) (Jonann Heinrıcn) 


Lehrer am n_ Reslgymnafum : zu ‚Berlin: "geb. ZU een 


sefl. 1790, 

*Handbuch der Erdbefchreibung für ir Ungelehrte. Berlin 
1785. & (Unter der. Forrede fieht fein Name.) 
Macht auch den ten Theil von )J. F. Heynatz'ens 
Handbuch aus. | . 


I 


"Scnvnz (Srermän). 

Studirte zu Stolpe und Königsberg, wurde da Ma- 
gifter der Philofophie, und legte fich vorzüglich auf das 
Studium der.Hebräifchen Sprache, welche er fertig [pre 
chen lernte. ul der Folge wurde er zwanzigjähriger rei- 
[ender Mitarbeiter bey dem von Joh. Heinrich Cal- 
lenberg geflifteten Jüdifchen Iafiitut, nachher feit 1760  . 
‚Direktor defJelben und Prediger der Ulrichskirche, zuletzt 
Oberdiakonus de: Jelben zu Halle im Mageburgifchen. 
Geb. zu Flatow im Netzdifirikt 1714; Ef am ıÖ6ten 
December 1776. | 


\ 


. *) Nach andern SCHULTZE., ro 


_ 


- Sendfchreiben aus Ptolemais an eine feiner Freundinne 


“ Dae Leitungen .des Höchfien nach feinem Rath auf Re 
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‚in der Heichsftadt Nürnberg geftellt, nun auf Begeh- 
ren, -Seines lehrreichen In Galıs wegen,.. nebft zwe 
Gedichten auf die Gebrüdere Woltersdorf, -durch 
den Druck bekannt gemacht und mit Anmerkunga 

_ verfeben, Frankf. u, Leipz. (Nürnb.) 1765. 4 


‚fen durch Europa, Afıa und Africa, Ifier Theil, Au 
“ eigener Erfahrung belchrieben, und auf. vieles Ver 
langen dem Druck übergeben. Halle 1771. — za 
Theil. ebend.’ 1772. — .gter Theil. ebend. 1773. - 
‚.gtet Theil. ebend. 1774. — ster Theil. ebend. 1775 


J lu * , der wahre Sünderfreund und das aufgerichtet 
Horn des Heils; zwo in Nürnberg gehaltene Gare 
digten. ... 1773. ‘ 

Gab die Nachrichten. von dem Jüdifchen Infitut heran. 


Sein Bildnifs „vor dem sum Theil feiner Leitungen des Hoch 
uf w .’ S 


Veigl. Schrö 4% R" $ Unparteyifche Kirchonhiforie Th.4. 5.83% | 
— Joh, Chrifi, Jüngken!’s Lebeisbeichreibung des Ober 
diakonus Stephan Sc hu !z, mit einer Leichenpredigt. Hılk 
1777. 8 Ernefi a.“ 9. 5, 557. 





‚SCHULZE (Apranam PETER). 
S. SCHULZE (JOHANN 'ABRAHAM PETER) j 


Scaunzr (Benjamin Wırmerm Da 
\ NIEL), ” 
Bruder von Ernf Augul, | 


Studirte zu Croffen, Berlin (feit’1730), zu Frank 
furt an’ der Oder (leit 1733) und zu Halle (leit 1755). 
Im J. 1736 ‚gieng er nach Berlin, feiner Vaterfladt, 
rück, und wurde fehon 1757 Infpektor des Joachimsthe- 
lifchen Gymnafiuns. Im J..1739 erhielt er auch die 
Auffi icht über das theologifche Seminarium 'diefes Gymna- | 
fa ums. Seit 1742 mufste er überdies wöchentlich g Swr- 
den der Unterweifung der Schüler widmen. Gegen Ende 


des J. 1744 wurde er zum ordentlichen Lehrer beflelli; 


1 Dr 
“ 7 


- 
ı x 


Su 


Scwenm Braut Wırmeum Dann). 038 


zugleiih. bekam. er die Aufficht über. die Aumnen; Bey 
der Veränderung der Lektionen im; . @ymnafium 1767. 
wurde. er zum ordentlichen Lehrer der. Philologie 'er- 
hannt. . Geb. zu Berlin am 17ten Januar 1716; Ef. am 


z7ien Mär: 1790. 


Pietas J oachimica natalı KXXXVI Frideric i Magni 


. fubmifle declarata. Berolinii 1757. 4. Eine Rede in 
heroifchen Verfen. Auch die Einladungsfehrift und 
" Zueignung. ifl ın Verfen abgefafst. 


‘Ode de amicitia iuvenum in fcholis, qua J. Ph. "Hei- u 


. gio, D. Theol. et Rectori Gymn. Joachimici, annum 
muzieris: Jubilaeum gratulatur. ibid. 1762. 4.. 


‚Ode ad Germaniam. ibid. 1763. fol. s 


Kritik über die gewöhnlichen Aus aben der Hebräi- 


fchen Bibeln; nebft einer zuverläfh gen Nachricht von 


der Hebräifchen Bibel, welche der feel. D. Luther - 


bey feiner Veberfetzung gebraucht hat. ebend. 1764 8. 


Vollftändigere. Kritik über ‘die gewöhnlichen Ausgaben - 
‘der Hehräifchen Bibel, welche D. Luther bey- Sei-: 


"ner Üeberletzung gebraucht. ebend. 1766. .8- 
_* Coniecturae: hiftorico - criticae Sadducaeorum. inter Ju- 
-daeos [ectae noyam lucem accendentes. Halae 1779. 8 
-Fridericum, Borufhiae regem, 'iura Imperüi "Rom. 
‚ Germ. fortiter tueri, oratione _  demonftratuin. Be- 
“ rolinı eod. 4. u 
Abhandlungen is Barkey’s ‘Bibliotheca Hagana; 2. B. 


£ 7 


puncta vocalia vo Ketibh bıecta ad Keri fint refe-' 


renda? ( 1768). —_ ' Additamenta varıantiunmı lectienum 


e Gerfloniana facrı codicıs editione collectarum. 


. (1768) — : Coniecturae crit. ad illufretionem . Pf. ” 
“XXI, 13 (1769). — Dill. de temporibus vus ivalı- 
gun; ad ill. Actor. III,.ıg usque ad finem (1773). — 
ifola, qua pauca ad Actor. In, 19. 20 modelle 


difputantur (1773). « 


Vergl, Lebensbefchreibungen Preufsifeher Gowresgelahiten Samml,o. - 


5.6368. — Schlichtegroll's Nckrolog auf das J. 1790. 
.B: 8 220 — 225. 


1) . N 


Di. apologetica ‚ qua praccipue inguinitur, num ° 
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/ 


| Progr. ‚de amicitia, Berol. 1758. 


‚zu W. arfchau, zuletzt zu Dresden; geb. zu W ’ilde 


‚ „ 41751. -4 


. Kurze Betrachtung der verfieinerten Hölzer, nach ihres 
















‘ SCHULZE (ÜHRISTIAN ÄNTON.). 


Profefjer und erfier Prorektor am vereinigten Berl 
nifchen und Cölnifchen Gymnafıum zu Berlin: geb, = 
Quedlinburg 1716; gef. am ııten Oktober 1778. 


4 
e pudore et modefia. ibid. 1762. 4. 
— de auctoruim , ‚qui' claiici vocantur, Graecorum L# 
tinorum pertinaciori lectione. ‚Nbid. 1765. 4- 
Noch mehr Programmen. / 


SchuLze (Christian FRIEDRICH) 
Baccalaureus der Medicin, erfi zu W ilna, hern 


bey Torgau 1730; sc. 1775 
De ficoa corporun) smimaliuim conflervatione. Li 


Kurze Nachricht einiger belonderer Zufälle fowobl ei 
- heimilcher als iger Krankheiten im Königre: 
Polen, und befonders dem Grofsherzogthum Litbau 
-Dresd. 1754. 8. 


Ürfprung , Unterfchied und übrigen’ Eigenfchaften. 


Mit einer Kupferplatte.. Dresd. und Leipz. 1754. 4 
Halle 1770. 


- Kurze Betrachtung der Kräuterabdrücke im Steinreiche, 


worinnen diefelben fowohl in Anfehung ihres Ur- 
 Aprunges, als auch ihres eigenthümlichen Unterfchie 
es und übrigen Eigenfchaften in Erwägung gezogen 
_ werden.‘ Nebft 6 Kupfertafeln. Dresd. 1754. 4. 

Einige Verkuche, welche mit verfchiedenen Sächfifchen 
Erdarten an einem Hoefifchen parabolifchen Brenn- 

-“fpiegel angeftellet worden, ebend. 1755. 4. 

Kurze phyfikalifche Betrachtung der lördbeben, bey 
"Gelegenheit der feit dem Iften November des J. 1755 
an verfchiedenen Orten vorgefallenen Erderlchütte 
rangen, abgefuflet u. f. w.: ebend. 1756. 4. 

Zufällige Gedauken über den Urfprung und die Nutzung 
der bey Dresden befindlichen Steinh, ohlen. Dresden 


‚1759. 4 


E ‚Senvrie (Om Fa.) ‚Scnutzz (Ca. 6) = 835 
/ | 


Betrachtungen der vsrfeiheeten : "Seefterne und rer 


Theile. Warfchau und Leipz. 1760. 4: ° 

Zufällige Gedanken über. den. Nutzen er. Steinkohlen 
und des Torfes auf: den wirthfchaftlichen Brennfät- 
- ten. Friedrichsftadt 1765. 4. 


Nachricht vom Böhmilchen Bitterwaller und. dellen: Sal- Ä 


ze. Dresd. 1766. 8. 
*Hrn. Bour Se lat, Generaldirektors ‘der Vieharzney- 


fchule, Lehrbegriff der medicinifchen Materis, oder | 


Befchreibung der einfachen “Arzeneyen ’nach ihren 
 Wärkungen; nebft den" medicinifchen Formeln "zum 
“ Gebrauche der Lehrlinge :in der königl: Vieharzneys 
- fchule,, zu Lyon; aus dem, Franzöfilchen überletzt. 
Leipaz. "1766. 8 er. 

Nachricht ‘von den an "verfchiedenen Orten, in. Sachlen 

gefundenen Todtenköpfen,. und andern, eidnifchen 

‘  Alterthümern. Friedrichsitadp 1767. 4... 

Vom Radeberger Mineralwaller.. Dresden , 1770: B., 

Nachricht von den bey, Zöblitz und an andern Orten 
in Sachfen befindlichen Serpentinarten. ebend. 1771-4 


Betrachtung .der brennbaren, terialien,,. ingleichen der 


ah 'verfchiedenen Orten in Sachlen befindlichen Stein- 
kohlen. Nebft .einer, ‚Nachricht vom Nutzen. derfel- 
ben. und des Torfs. ‚ Mit: & Kupfern. Dresden 1777: 
"8. Eigentlich ein Theil ‚der "Schriften der Leipzig. 


\ 


\ 


\ 


_ Ghonomfehen Gefeltfehaft mit einem eigenen Titelblatt, 


Von der Sächfifehen Coct enille; in den. „Schriften der 
„ beipm ökon. Geiallich, 1771. Nr. 5 Ä 


ra r — 


_ Scherze (Curıstran Gorritkn). 


Studirte zw: Schneeberg "und von' 1747 ' bie-" 750° zu 


Leimig,' war 'kernach Hauslehrer, bis er 1765 Rektor 
der Schule zu Lichtenflein im Schönburgifchen, alsdann 


, t 
— 


1765 Diakonus zu Hartenflein, endlich 4772 Pfarrer 'zu ; 


‚Oberlungwitz, alles im Schönburgifchen, wurde, Geb. 


zu _Thierfeld bey Hartenfiein . ‚em ı2ten Janhar 17275 


"se «cn. 


Abhandlung vom Nutzen der Arzmeypelehrfämkeit in. 


der Gottesgelehrfamkeit u, [. w. Schneeberg.1770- 4 


Kurzer ie So der Chriftlichen ‘Lehre, zum Gebrauch. 


bey der 


[orbereitung derjenigen Kinder, welche das 


\ 


” 
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oo ‚exkemahl zum. heil. Abendmahl gehen wollen. Chem 
u nitz 1779. &.._.... 
ı Ver Dietmiann's Kirchen- und Schniengefchichte der gl 
- ‚ Bohünbusglichen Länder in Meilsen 5. 243 245. 


. N 


"Schützt (Currıstorn Gorruon) 
"Studirte zu Leipzig, 'wurde dafelbfl Magifter, alr 
"dann 719 Pfarrer ; zu Rleinz/chocher bey Leipzig, und 
1716 ‚Pfarrer: zu : Schönbrunn, Geb. zu. Leipzig 1686; 
gefl. am’ ıaten September 1755. 
Davidifche Erkänntnißs des Wahrheit zur Gottfeig 
“ keit. ıfter und 2ter Theil. Mit einer 'Vorrede Tit 
“ Hm. Johann Lorenz Moshbeim’s, Abtens u.[ 
w. Leipe: u. Görlitz 1732.'.2te ‚Auflage. ebend. 173% 
- &te Auflage des ıften Theils.' ebend. .— ga 
- _ bis 6ter Theil. ebend:: 1734 — 1740. 8. 
Biede. am sten Trinit. vom“ der Tadellucht der-Menfchen 
. Görlitz 17354 
‘— am sten; Trinit: von dem Glücke der Menfche 
ebend. 1735. 4 
N Eine aus lechs Trübfslen errettete, und jn der fieber 
» ten von’ keinem Uebel: berührte Chriftin ; s  Trauer- 
- Schrift u. [ w. 'ebend. 1737. fol.. 
Schuldi es Denk- und. Dankmahl auf G£. Gerber. 
- ebend. 1739. fol. 
» ‘: Worte der Wahrheit, zur Erweckung. der Seelen. 7 
Theile. ebend. 1742 — 1745. 8. 
‚Einen Gott,. der‘da bilft, wünlchgt und verßericht zu 
gleich ü. [. w. ebend. 1750. fol. f 
2% Schönbuzgilebes Gelangbuch. Waldenburg 1753. 8. 
y Der ‚Ichweigende Aaron u.. L ‚w.;. eine Trauerfchzift. 
.. "Gänl. 1755. : fol. 


. Vergl. 0, tto's Lexikou der Oberlaußitz. "Schrifeßeller B. 5. 4b 
theil, 1. 9. a5 u. f. 


. Schütze (Ernst Aucusr), 
| Bruder von Benjamin Wilhelm ‚Daniel. 


Stadirte zu Zerbfl, Croffen, . Berlin, _ Halle und 
’Frankfurt an der Oder. Letztere Univerfitit verliefs a 


u 


\ . 
, 
- 
. v - D 
un | 
2 - “ 
. 
z - 
. - 


w \ a 
. ' Somvins ‚(Enzsr Ausvst). Fe 7. 
Tan; + "und wurde - alsdann Hofmeifter hunger Edelleute 
Bis 12747; da er. unter die königlichen Domkandidaten‘ 
zufgenommen .. wurde Als ‚Jolcher gieng er‘ ‚1756. auf‘ 
Reifen ‚ nach deren Vollendung er Fi ich noch einige Zeit 
pr Berlin aufhielt ; bis er 1755, unter der Kerficherung, 
künftig bey der Univerfität. eine Ehrenflelle zu bekommen, 
das Rektorat der reformirten Friedrichsfchule zu Frank» 
furt an der Oder erhielt, ' Bald hernach Hahm er die Ma- 
Biflerwürde an, und hielt "Porlejungen. Im J 1756 wur- 
de er zum aufserordentlichen Prafeffor der Theologie bey 
der Univerfirdt ernannt, und 1758 wurde ihm die ardent- 
liche theolog. und philolog. ‚Profeffur zugetheilt ; "weshalb 
er das Rektorat der Schule niederlegte. . Im J. 1759 
ward ihm auch. die Profeffur der Beredfnmkeit aufgetra: 
gen. Im, J. 1965 kam dazu die zweyte ‚Prediger/ielle 
bey der Teut[ch - reformir ten Gemeine. ‚Bey fo.!vielen 
Verrichtungen bekam er die Erlaubnijs, die ‚Profeffur 
der Philologie und Beredfamköit einem andern abzutre- 
ten: doch übernahm er eine. Zeit lang hernach die _In- 
'Spektiön der vorhin erwähnten refor mirten Schule, Geb, 
zu Berlin am 'Sten Auguf a7ers ‚Sc. am: Item May 
1786. \ 
Exoreitztiones 'philologieae. Fafciculus I. Berolini 1754. z 
+8 (r. de Zurmorurgeig, Samaritanis impacta, 2. ‘de 
Ononychoto Deo, Chrifianis quondam 'afficto. 3. de » 
 rcanilione Judeeorum- nledica, ad Joh: VII,:2ı. 
‚22.231  Zu.de Cimbrorum erpellatine. 5. de Eim- 


brioa. Franeorum origine. e tapite' taurino in wo- 
numenti Childerici reperto ; ; antiquiflimo Franco- 
rum infigni.) > | y 
Dil. de lingua.Deorum atque' "hominum, Homero ce: 
lebrata. Iranco£.: ad: Viadr. 1755. 4. 
..— (Praef. J. F. ‚Polaco) de. Prastorio‘ Pilati. Jbid.. 
1756. 4 
_— de Galatis. Sectio I de Galatarum aut Celtarum ap- 
pellatione, ibid. eod. — Sectio II de Galatarum lin- 
gua. ibid. 1757. 4. on 
„de fictis Hierofolymorum privilegiis. ibid. 1756. 4- 


w- de paronomalia Servatori ufitata. ibid. 'eod. 4 


r ji 


5 ü -  Senunsk (Easar Aveven). 


Diff. de Mamniona iniufto, nequaguam ad coelefia ts 
 bernaeula. conducente,. ad Luc. XVI, 9.. Francof. dd | 
. ‚Viade. 1756. 4. 
10  Propheta Mofli par, ad Deuteron. XVII, 15. ibid 
“1757: 4 
-r de variis Judaeorum ertoribus in deferiptione temph. 
‚Sectio I. ibid. 1758. — Segtio II. ibid: 1759. 4. 
— de äblegatione Apoftolorum atyue feptuaginta dilc- 
‚pulorum, rebusque illis prohibitis, ad Matth. X, 9 
ı0. Marci VI, 8. TLucae R, 3, A, 3. 4. IA, 
35 36: ibid.' 1758. 4. 
un Speeimen oblervationum in Matthaeum. ‚bil. 
. ‚e0d. 4. 
— de Lingis, nationa Teutonica. ibid. eod. 4. 
"de Juda Galilaeo eiusque lecta. ibid. 1761. 4 
— fitens hifforiam tentationis Jelu Chrifii _oblem- 
v. tionibtis quibusdam illufrätam. ibid. eod. 4. 
de‘ Herodiana'- puerorum Bethlehemiticorum cacde. 
 ibid. 1765..4. 
Exercitationes philologicae. .F alciculus. ‚noyus. Hazu 
u Comit. 1774. 8. (1. de Hebraearum antiquitaläm ve 
ftigiis in Horatii eclogis. 2. de Praetgrio Pilati 
(5. vorhin.) 3. de .Actis Hierofolymorum privilegis 
(S. vorhin.) 4. de Juda Galilaeo .eiusque [ecta. (8. 
vorhin.) 5. de Propheta parı Mofi. ($. vorhin.) 6. 
de Hebraismo quodam Lucae ufitato. 7. de 'dirile 
.ne decalogi Judadis ufitata, ad Matth. ALX, 18,1% 
. Marc. £ 19. Luc. XVII, I Rom. XI, 4 
‚ .Jac. J,r). . 
'*Hadr. Relandi de Fpoliis. templi Hierofolymitani.i im 
arcu -Titiano Römae conkpieuis Tiber Gagularis.. Editio 
. nova. Prolufonem de variis Judaeorum erzörikus ın 
defcriptione ‚huius templi praemilit, ‚aotasgue adiect 
‚0, E.A.S$, Traiect. ad Rhen. 1775. 8. . 
‚Verluch einer Vergleichung. der Evang eliften in ıhrea 
 Zeuenillen von Gr Anferftehung Je u Chrii; in 
..der Berl. Bibliothek B. 
Abhandlung von dem Teiche Bethesda; in den Berlin 
"  vermilchten Abhandlungen und Urtheilen B. 2. 
Eine Lateinifche Rede und Gedicht, - reblt Program 
auf den Frieden zwiflchen Preußsen und Rufsland;- w 
‚ der Frankfurt. akad. Fe eyer wegen diefes Friedens 





. \ . - " . ru. 
} j ' 
’ . « 


x . 


SCHULZE (k.. A) Sonusze m ı 1) - 539 


/ 


Zine Lateinifche Rede, Gedicht und Progfamm, auf ‚den 


Frieden zwilchen Preufsen und ‚Oefterreich; in der 


Frankfurt. akad. Feyer wegen ’'diefes Friedens. 
®&ime Latein... Rede, Gedicht und Programm auf die 
Vermählung. des Prinzen Friedrich Wilhelm von 


Preufsen mit der .Prinzefin Elif. Chrißine Ulri« - 


x e; zulammen gedruckt 1765. ... ... 


Befası die neue (ZtE) Ausgabe von Tablonski’ s In- Ä 


..Ritutionibus hiftorine eceleliaflicae, und. that Anmer- 
"kungen hinzu. Tomus 1. Francof. ad Viadr. 1783. — 
-T. U. ibid. 1784. : 


Nach, feinem Abfterben erfchien: “ 


Compendium Archaeologiae Hebraicae. Liber I, Anti. 
-quitates ‚politicas, Liber II, Antiquitates ecclehaficas 
continens. Cum figuris. aeri incifis edidit, emendävit, 
addenda adiecit, notisque locupletavit Abr. Phil. 
_Godofr Schickedanz, Theol. Doct. et ‚Prof. 


_ Gymnali, quod Serveftae. floret,. Anhaltivi academici Ä 


Restor. Dresdae 1793. 8. mai. Die beyden noch feh- 
lenden Theile, an’ deren Ausarbeitung Schulge durch 


den Tod verhindert wurde, ‚wollte Schickedanz ' 


ausarbejiten und hinzuthun; welches aber, meines W if 


fens, nicht ge[chah. 


ı 


Vergl. Lebensbefchreibungen . jetztleb, Preufsifcher "Theologen . 


‚.Samml. 8. 5. 95 —ı00. — Hering' s Beyttäge zur Gelchichte 
der reform. Kirche in Brandenb. Th. ı, 5. 68 u. fl. — ‚Saxii 
"Onomalt. liter. P ‚VI. P- 195. 


- 


._. 
y 


-ScHULzE (Frieprich 2) 
“ Vater des Folgenden; nz 


- 1) 


Nach ‚genoffenem väterlichen Unterricht fi Audirte « er 
zu Wurzen und zu Leipzig, wo er fick 1709 die Magi- 
flerwürde erwarb, ‚und. mit Beyfall ‚Vorlefungen hielt. 


Im J. 1916 wurde er Baccalaureus der Theologie, und . 


.verfah dabey mit andern abwechfelnd die Frühpredigten 
in der Paulinerkirche, bis er 1719 den Ruf zum. Pfarr 
amte nach Audigaft, Pegauifcher Diöces, erhielt, von 
" da er zu Ende des J. 172% als dritter Diakohus an die 
Stadtkirche zu St. Wenzel in - Naumburg kam. Im J. 


/ 


'- 1731 folgte der ruf zum r Paflorat an die Nigolaikirche . 


. Ä 


- 
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zu Zeitz; wo er 1734 Schlofsprediger, und 1735 Sife 
[uperintendent wurde. Im F% 1740 erwarb er fih u 
Wittenberg die theplogifche Doktorwürde. Geb. = bil 
dengofje unweit Leipzig am ßten Oktober 1690 ; gefl. .... 
Diff. de imbecillitate mentis. Lipf. 1709. 4. 
— de lıbertate Chriftianorum akkena a libertate Gen: 
Lum. ibid.....4 
— de ultimo intellectus practici ıudicio voluntatem d 
agendum determinante. ibid. .... # 0 
Glückwünfchende Abhandlung ‚bey der Verehelichus 
Hrn. C. G. Schulze’ns, Paft. in Kleinzichocke. 
ebend. 1713: 4. - 
*Index homileticus. ibid. .... . 4. Editio nova aucım, | 
curante Jeremia Friderici. ibid. 1720.44 
Von ‘der Verläugnung der ırdilchen Dinge;. eine Pır 
digt. ebend. 1718. 4. | 


Erklärung der in Churlfachfen vorgelchriebenen Bulr 


. texte aufs Jahr 1722. ebend. 1722. 4. ‘ 

Die Lutherifohe Religion, als eine, die vom Himnd 
kommen if, aus Oflenb. 14, 6—ır. Naunlıy 
1723. 4. a on 

Das Anfehen der Herrlichkeit des Herın, aus eigenii- 
cher und genauer Belchreibung des göttlichen We 
fans und Eigenfchaften; dem, .glorwürdigfien Get 
zum ewigen und unvergänglichen Ruhm, und des 

‚ Nächften zur heilfamen Erbauung, gezeiget u. [, "| 
Naumburg u. Leipz. 1726. 4. 2zte (vermehrte) Auf 
lage.: Jena .u. Leipz. 1740. 4. 


- * Chrißliche -Gedächtnilspredigt ,_— aus J erem. 3, 


Zeitz 1739. 4 on | s 
Die Eigenfchaften einer geiflichen Obrigkeit, vorge 
fiellet in einem — Condolenzfchreiben: ebexid. 1740.4 


. Diff. theol. inaug. Cur Chrifius morte crucis man 


voluerit. Viteb. 1740..4. » ER | 
Erörterung der Frage: Ob das Leiden und Sterben 
Chrifı wider die Liebe und Gütigkeit des Vaten 
gegen den: Sohn- fireite. Ein: :Condolenzichreiben 
ebend. 1752. u | 


_Vorrede zu. em Zeitzifchen Schlofsgefangbuch , won 


theils das Singen beym öffentlichen Gottesdienk ge 
rechtfertigt, theils Anweilung zum, Gottgefälliger 
‚Singen gegeben wird. ...2.., ' 

r {i . ' 


- 


{ N \ 


. . 
ß x 
» 


=. Senuene (Fa) — Sauusze (AB) Sur, 


Forrede zu der zu Zeitz heräusgekommenen Bibel, worin 


‚der Irrthum, als fey es genug, wenn man nur die 

heil. Schrift habe, und daraus Erkenntniß erlange,, 

nachdrücklich gerügt und widerlegt wird. 1751. Ä 
— zu dem Zeitzife ben Stadtgelangbuch 1752, unter der 
“ Auffchrift: Bethar und Sänger ohne Sünde. ’ 


. Versi. Dietmann’s Kurfichlifche Priefterfichaft DB. B- s. 69 


Scaurze (Frıepricn 2), 
Sohn des Vorhergehenden. 


 Studirie zu. Zeitz und. „Helmfiädt, liefs fich hierauf 


In fürfi tl. Konfiflorium examinir en, wurde in das Rlofier 


Michaelfiein au[genommen , darin er bis zur Stelle eines 
Senior gelangte; worauf er ordinirt wurde, und alsdann 
über 9 Jahre alle geiflliche Amtsverrichtungen fowohl im 
Jtlofler, als in Blankenburg beforgte. Im J. 1758 wurde 


er als. Pafiar' an die Moritzkirche in Naumburg berufen; - 


und 1759 erhielt .er von der philof. Fakulear die Ma gt- 
fierwürde. . Geb. zu Naumburg 1751: gefl. . 
Diff. epifolica ad — Jo. Ern. Schubertum” — de 


Erudito -grato five gratiolg. Helnift. 1750. 4 + 
= de: rationibus, theologicis, quibus electio Juliz 


.. Bf lwgii, Epiloopi Numburgenlis Impugnata et pro- - 
1 


pugnata eft. ibid. eod. 4. 


De Theologiae inter reliquas [cientias fingulari eminen- | 


. tia et principatu. Jenae 1755. 4 
Vergl. Dietmann a. 0. 5.179 u £, 


- 


« 


_ SCHULZE (Jouann ABRAHAM PETER). 


Studirte zu Lüneburg: fein überwiegender Hang zur. 


Ä Muf ik aber trieb ihn 1762 nach Berlin zu Kirnber- 
ger’n, von dem fein Lehrer in Lüneburg, der Organift 
Schmie gel, oft mit grofser Verehrung gefprochen hat- 

‚te... ‘Er fand an ihm mehrere Jahre hindurch den treue- 


fen Pfleger feines mufikalifchen Talents, bis er 1770 ce 


‚ legenheit zu einer er Reife nach Icalien: und, Frankreich fand, 


a 


r. 


‘ 
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nach deren Vollendung er 1774 wieder nach Berlin kam, 

und 'an der Ausarbeitung der mufikalifchen Artikel zu 

Sulzer’s Theorie der [chönen Künfte, die fein Lehre 
Kirnberger übernommen haite, Theil nahm. - Du 
Jahr darauf wurde er Direktor oder vielmehr Bildaa | 
des für die,. damahls\in Berlin fich aufhaltende Franzöf- 

‘fche Schaufpielergefellfchaft beflimmten Orchefters. Nach 

‚Verab[chiedung diefer Gefell[chaft 1778 nahm ihn Prin. 

‘ Heinrich ‘als Kapellmeifter feines Theaters zu fich nah 

Rheinsberg. Im J. 1987 erhielt.er den Ruf als köngl, 
Dänifcher HKapellmeifter nach Kopenhagen;_welche Stel 

..er 1795 niederlegte, und leit dem mit einer Dänifche 

‚Penfion in Schwedt lebte. _Geb. zu Lüneburg am z0fen 

März 1747; gefl. am roten Junius 1800. 

Entwurf: einer neuen und leicht verftändlichen Mulk 
tablatur, deren man fich, in Anfehung der Noteny- 
pen, in kritilchen und theoretifchen Schriften bedi- 
'nen kann, und deren Zeichen in allen Buchdruckt 
reyen vorräthig find; nebft einem Brobeexempel. Ba 
lin 1787. 8. 

Gedanken über den Einfluls der Mulik auf die Bildung 
eines Volks und über deren Einführung in den Schr 
len der königl. Dänifchen Staaten; zum Beften eme 
armen Wittwe. Kopenhagen 1790. . . 

Von ihm find alle, - die Mufik betreffende Artikel in de 
Sulzerilchen allgemeinen Theorie der Schönen Kür 

 fte,. vom Anfange des Buchfiaben S bis zu Ende, we 

pige ausgenommen, die Sulzer [chon vorher entwor 

fen hatte. . 

'Er hatte auch [ehr grofsen Antheil an Kirnbergers 
wahren : Grundfätzen zum Gebrauch der Harmonie 

'" (1773. 4.): oder vielmehr, er arbeitete fie, nach Kir« 

‚berger’s Ideen, allein aus. j 

Lieber Herrn Profefor Rahbek’s Dänifche Lieder 
texte; in der Mufikalilchen Monatsfchrift 1793. St6. 
S.152 uf In diefer Zeitfchrift fliehen noch mehr 

“ Auffätze von ihm. u 

Sein Bildnifs vor dem 26ften Band der Neuen allgem. Deut. Bibl. 
(1794). Auch en Medaillon: von Endner als. Titelkugfe 


zum sten Jahrgang der Allgemeinen wmulikalifchen Zeitung 
701799 — 1800). N 


D_/ 


t 
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Von ilin, als Künßler, L, die hier ‚angeführten. Schriften. 
Ver... Meufel's Teutiches Künftierlexikon, — N jet. wis 
Beichreibung. ‚der königlL Relidenzfiädte Berlin n. Potsdam B. 5. 
'** Anhang's. S. 60. — Gerber’s Lexikon der Tonkünftler Th, 
v.28. ARE oa I. AP. Schulz, dargeltellt von .J.:F, 
Reinhard; in der, Allgemeinen mulikal. Zeitung Jahrg. 8. 
‚NT. 10. 112m. 8. D nn. Ernefii a. a. 0. 5 518 — 536, 


U 


- SCHULZE (Jonann. Crısiran) 


Studirte zu Bautzen und Wi; ittenberg, ‘wo'er Magi- 


wo. 


Ber wurde.‘ ' Nachher, feit far, "kam er als Kandidat ' 
des, Predig Stamts nach - Weilsenfels, informir te Kinder | 


wohlhabender Leute, und las danehen ‚einigen Symnafia- 
Ben ein Ebräifches Kollegium. Im J. 1743 kam er un’ 


feines damahls verflorbenen Vaters Statt als Pfarrer nach - 


Bargisdorf und Hohen „Alsdorf, in der Ephorie Jäter» 
bogk.- Im J. 1751 ward er Zwar els Infpektor und' ‚Kol- 
lege an der. Schulpforte defignirt, ward aber bald als 
Paflor und Superintendent nach Heldrungen berufen. Im 
I. 1755 erwarb er fich zu Wittenberg die theologifche 


Doktorwürde. Geb. zu ‚Borgisdorf am "pofßen May 17195 


Commentatio de diferimine IXetX praecepti. Vitemb. 


1741. 4- 
— de Sabbatho eoque in primis myftico. ibid. ... 4 
Diff. inaug. exeget. theol. (Praef.‘Frid. Guil. Jahn). 


de’facrofancta iurisiurandi divini in confervando mellis | 


ordine fide, ad illufı randum locum Jerem. V,, 24. 
ibid. 1755. 4- 
ob das Buch: Controverfa theologica de’menfa Dei 
- gon -mutanda in altare lacrihici, von dem Diet- 
mann: [agt, es werde eheflens, ungefähr ı Alph. flark, 
dureh den Druck bekannt. gemacht werden, wirklich er- 
., Jehionen. fey, kann man uicht beflimmen. 


es Dietmann a, a 0O.B.5.5ıu f. 


. Scuurze| (omann Cnrisrors). 


Studirte. zu Görlitz und Leipzif, war, nach Wollen 
dung der Univerfitätsfludien, Hauslehrer und „Mitglied 


__ m 32, 


/ 


m 
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der beydeni. Predigerhollegien in Görlitz, wurde 17% 


. dritter und 1729 zweyter Schulkollege an dem dortige 


n 


Gymnafi um, und ward, “wegen hohen Alters, 1763 R 
den Ruhefland verfetzt. Geb. zu Gerlachsheim. in de 
: Oberlaufitz. am ı „fen November 1686; Sc am ı5la 
Februar ,769. 

\ Summarifcher Entwurf. der nöthigen Glaubensartikel; 
nebft einer Anweilung in die Augsburgilche Confe 
hon. . „x. & 

“  Gompendium Grammatices, in einer Tabelle, erft nach 
Seybold’s, alsdann aber naclı Lange’ns Gramm 

. tik eingerichtet. bocene 
Verfuch einer, postilchen Anleitung zur Kirchenhiforie; 

.* nebfi einem kurzen Abrils der Kömifchen Kaifer- ud 
‚Sächfifchen ‚Hiforie. Görlitz 1738.. 8.._2te_ Auflsge 
“ebend. 1750. 8. Mehrmahls. aufgelegt. 

Verfuch einer poätifchen Anleitung zur ‚Geographie 
ebend. 1747. 8 .- 


“Vergl. Laufitz. Magazin 1769. 8.57 u. fi — ÖOtto's Leis 
der Oheslaufca, Schrififelier B, 5. Abtheil. 2,: 6. a4. w £ 
n: 


"IScnusze. (Jomann: GorırRıeD) 


Studirte zu Brandenburg und Halle, worauf er Era 

_ €eptor am Waifenhaufe zu Sorau wurde, 1740. ‚Pfarre 

“ zu Kunzendorf'bey Sorau, 1746 Subdiakon, zu Görkt, 

1755 zweyter Diakon, 1960 ‚Archidiakon, und 1774 Pe 

for primarins. Geb. zu Wuflrau. in der ‘ Priegnitz un 

rıten: Januar 1717; gefl. am 5ten April 1791. 

- Das feelige ‘Ende derer,. die Je[lum im ‚Glauben er 
, Wickt haben; eine Standrede über Joh. ı, 29. Gör 
Jitz 1759. fol. . 

Das erwünfchte Ende der Lieidenstage der Gläubigen, 
über ı Korinth. 4: 17. 18; eine Trauerrede. eb: 
1766. 4. 

Die durch Chrifum erworbene herrliche” und ewige 
Ruhe der Gläubigen; Trauerrede. aus Ebr. 4, 9—1 
ebend. 1768. fol. ‘ 

Trauerrede über Pfalm 62, 2. eband. 1770. 4. Da 


Sonorze 0. G.) Schnee. Ö. x, = 45 


Das Bild: foföher Seelen, ‚die bey. der Wallfährt Arch 


die. Wüfte diefer Welt fich lehnen an ihren’ Freund, 


nach’ Pf. 23, 4; eine "Trauerredg.: Görlitz 1770. £ol. 


Die jährlichen Nachrichten von ‘dem Görlitzifchen Wai- | 


fenhaufe, denen er von 1773 bis 1778 eine erbauliche 
"Abhandlung als Vorrede ‚vorferzte. 8 8. _ 


vet. "Dre a2 ö. s: 238 u. zu 


“ u ’ - 


. SCHULZE (Jonann Karı )) 


Tate Anfangs die Kaufmannfe haft zu Berlin erlernt: 
aber aus Liebe zur Mathematik „ ‚befonders. zur Aftrono- 
mie-,und "Baukünft, verliefs er diefelbe. Hierbey unter 
fRürzten‘ Ann. zinige wohlhabende Mitglieder der Franzöfi- 
fehen Kolonie — weil feine‘ Mutter von diefer Kolonie 
war — und Lambert gab ihm nähere Anleitung“ zum 
Stuüidism- der- Mathematib. : Er ‚flieg nach und üach bis 


zum könig el, Preufsifchen Oberbaur ath,. war auch Profef- 
for der Mathematik bey dem. Feldartilleriekorps, und 
hatte die Aufficht über die Sternwarte, ‚Geb, zu Berlin 


1749; gef. am ı5ten Junius 1790. ale) Fi 


Neue und erweiterte Sammlung lögarithmifcher, ‚trigp- 
'norhetrifchet und andrer zum Gebrauch der Mathbe- 
matik 'ynentbehrlichen Tafeln. 2 Bände. Berlin 1788. 

.. 8e Auch-Branzöfifch. ebend. 1778. 8 

Tafcheubuch der Mefskunf. etiend. 1782. — 2ter Theil 
von der Dreyechmefskunf. ‚ebend. 1783. 8. 

‘Kurze Anweilung zur ebenen Dreyeckmelskunft, nebft 
: "nötliigen Tabellen, belomlers. für diejenigen; fo diele 
\V fenfchaft nur auf die Feldmelskunft, Kriegs- und 
bürgerliche Baukunf anwenden wollen. ehend. 1784. 
8. Neue Auflage nach feinem Tode, unter [einem 
Namen und unier folgendem Titel: Kurze Anleitung 
zur ebenen Dezimalmelskunfi u. [. £. ‚ebend. 179 8. 

Hat grofsen Antheil an der Sammlung, der akronomi- 
[chen Tafeln , die zu, Berlin 1776 ın 3 gr. ‚ Oktavbän- 
den, ii ker auskamen. j 
N Nicolai an dem zu "Ende. diefrs Artikels angeführten. Orie 

nennt ihn, wahrfcheinlich. aus Verlehn, JOHANN eo TERIED 

» SCHULZ. u | 

e") Nach Nieolar 1796. ' a Re en 

Zwälfter Band. | 55 
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- Ueber die Pendelohren, befonders die Mittel, ihren 
von den Ungleichheiten, welche, Aenderungen 
‚Wärme dabey verurlachen, zu befreyen; in den No 

' - Memoires de l’Acad. Royale de Berlin anne T 

> (ä Berlin 1782. 4.). 
- Aftronomifche Beobachtungen und. "andre aftronomi 
Abhandlungen in den Berliner aflronom. Jahrbüche 


-. Vergl. Bülten Berlin. Gelehrten: S. 270 30% (874), nn De 
na’s Prulfle littöraire T. Ill, p. 307 — Z21. — Nicolai 
der von ihm herausgegebenen! Lebensbeichreibung J. 

Sülzer #5. ‚6 *), 


‚ 


“ ae Sr 


_ Schürze. (Jowanne Karmarım) 
nn S. MORGENSTERN. "Bd. 9. 5. 256 £. 
‚Kerpl damit Brneßi a. a. 0. 5, 300—41. 


. ScHuLzk ( Jonas Lubwie). 


* Studirte zu'Halle, wurde da Magifter , der 'Phile 
‚phie, in der Folge aufserordentlicher Profe for der/die: 
"und der Orientalifchen Sprachen, alsdann 1766 ordedr 
cher Profeffor der Orientalifchen und Griechifchen Spre 
chen, ı784 auch Doktor und ‚ordentlicher Profe or de 

' Theologie;, war auch in den letzten Jahren ‚Mitdirdıa! 
des Paedagogiums. und Waifenhaufes,, - Geb, zus Rs 
am ‚.ı7ten December 1734; gefi. am ıflen May 1799. 
*Joh. Baptif. von Rocoles Gefchichte merkwir 

diger. Betrüger; - aus dem Franz, herausgegeben vos 
K. F. Pauli. > Theile. Halle 1760. 8. 
Specimen oblervationum wifcellanearum in Spidan. 
ibid. :1762. 4 
-+E nglilh Originals. in profe and, "verfe "collected etc. 
.ebend. 1760° 1766. ... qie Ausgabe. ebend. 17% 
r. 

- Progr Fe praecipua numismatum, guae regum, pop" 

lorum et urbium vocantur, utilitate. ibid. 1768. 4 - 


Diff. qua mutationes in textu codicis Alexandrini & 
Grabio ex coniectüra füotue"ad ‚Examen revocanlu 
' ibid. eod. 4. wu na 
— ad Cokeleth ‚XI, I='8, ibid, eod, 4. 


\ 


 . Sc#unze. (Jona Lwpwio). 547° 

BE nn JEDE 
Theodoreti, Epilcopi Cyri, Opera omnia, ‘ex rec. . 
Jacob: Sirmondi denuo edidit, Graeca e: codici- 
bus locypletavit, antiquiores editiones adhibuit,. ver- 
" fionem L.atinaın recognovit, et variantes lectiones ad- 


'iecit, T. I: UI. IV. V (den ten hat Noeffele m 


forgt). Halac 1768— 1772. 8. mai. ı _ 
* Selecta capita, e [criptoribus Graecis, in.ufum iuven- 
 tis [cholafticae excerpta. ibid. 1773. 8. ibid. 1780. 8. 
Mehrere Ausgaben. on | 
Progr. de [piritu, qui Chriffum & mortuis refulcita. 
° vit, ad Rom, VIII, ı1. ibid. 1974. 4 . 
Horatii Flacci liber de arte poetica, in ufum fcho- 
larum feorfim editus. Accellerunt alia quaedam Ho- 


ratii Carmina. et clavis locorum difhciliorum inter- ' .. 


_ pretationem adiuvans. ibid. 1777. 8. . 
*Chaldaicorum Danielis et Elrae capitum interpre- 
tatio Hebraica. Primus ex cod. antiquo illam edidjt 
“ B. Kennicott. 'Seoriim excudi curavit in ufus eru- 
ditorum et commentationem de indole et ufu huius 
translationis praemifit J. L. S. ibid. 1782. 8. mai. 
Progr. de mylterio omnium /maximo ad ı Tim. 3,16. 
ibid. eod. 4. Ä on 
— de Aoyy wogıng et Aoyp yıatınc ad I Cor. XI, 8. ibid. 
“ 1783- 4 u , . 
‚Setzte nach dem Tode des D. 6. A. Freylinghaufen. 
 Gie neuere Gefchichte der Evangelifchen Miffionsan- 
“ ftalten zur Bekehrung der Heiden in Oftindien: fort; 
vom, g2gfien Stück an, ebend. 1785. Das S4fle erfehien 
ebend. 1799. 4. 0 a 
Denkmahl der Liebe und Hochachtung, dem Hrn. D.. 
Gottlieb Anaftalius Freylinghayfen, der 
Theologie ordentl. Lehrer auf der Friedrichsuniverß- 
tät und des königl. Pädagogü und des Wailenhaufes 
Direktor. ebend. 1786. gr. 4. . | 
Handbuch der [ymbolifchen Theologie, zum akademi: 
fchen Gebrauch. Nebft dem Lateinifchen Text der 
‘ "angeänderten Augsburgifchen Confellion und den Tor- 
‘ ganer Artikeln. ebend. 1790. 8.  - 
Progr. in locum Joh. XVII, 37. ibid. 1789. 4. 

— ın locum Ev. Joh. Cap. I, 17. ibid. 1791. £ . 
— Commentatio in locum Epifiol. Pauli ad Romanos 
Cap. IX, 32. 33. ibid, 1792. 4. , j 
Gemeinfchaftlich mit 6. C. Knapp und A. H. Nie- 
 meyer gab er heraus: A. H, Franke'ns Stiftungen; 


v. .. vw. 
— N 
= 
- 
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* eine, Zeit[chrift zum Beften vaterlofer Kinder. 3 Bän- 
- . de. (jeder von 4 ‚Stücken a Halle 1792 — 1796. 8. 
"# Hatte Antheil un Baumgarten’s Nachrichten von 

. merkwürdigen Büchern, und verfertigte das [ehr volk 

flündige Regifter über die Nachrichten. von “einer Hal 

. "lifchen Bibliothek fowohl als über die Nachrichten 

, von merkw. Büchern, welches den ganzen ı2ten ode 
letzten Band ausmacht (ebend. 1758. 8.). 

Erläuterung der Römifchen. Gefchichte aus Münzen; 

‚im Bten und Gten Band der Sammlung von Erläute 
rungsichriften und Zufätze zur allgemeinen Welth: 

' ftorıe (ebend. 1761. 1765. 4.) _ 

Hat die gte Ausgabe von Simonis Introductione m 

.. linguam Graecam befergt (ebend.. 1771. 8.). 

Vorrede zu den. Nachrichten von den vereinigten Tent- 
fchen Evangelifch -hıtherilchen Gemeinen in "Nord- 
amerika. ıfter Theil (ebend. 1787. 4.). “ 

‚Noch einige Programmen, und Auffätze im. Hallilches 
Intelligenzblatt. ' on | 


Gab heraus: | 
‘D. Job. Heinrich Schulze (feines Vaters), .de 
‚Arzneygelahrheit, Beredfamkeit und Alterthümer ebe- 
“ maliligen ordentlichen Lehrers auf der Univeräftät zu 
Halle, Anleitung ‚zur ältern Münzwiflenichaft, wor 
innen die dazu gehörigen Schriften beurtheilet und 
"ıdie Alterthümer aus Münzen erläutert werden; zum 
Druck befördert u. [. w.. Halle 1766. 8. u 
Jac. Altingii Synopfis inlitutionum Chaldaearum, 
cum notis. ibid. 1768. & ° 2 
"Sammlung einiger auf die am 24lten Julius 1798 hegan- 
gene, hundertjährige Gedächtnifsfeyer der Grundle 
gung des Hällifchen Weaifenhäules fich beziebenden 
HKeden, Gedjehte und Lieder. ebend. 1798. 8. 
‚.Dle Rnapp und Niemeyer: (Andr: Rudolph 
Köhler’s) Belchreibung des 'Waifenhaules und I 
übrigen damit verbundenen Frank ilchen Stiftungen; 
‚ nebit der Gefchichte' ihres erfien Jahrhunderts. ebend. 
1799. 8. | ae u 
Vergl. Saxii Onomafl. Htter, P. VIII. 9. S52—134. = Brue 
fiena.0.5. 24 u, Ba 
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Scauize (Jona Mt. Travaoın), 


Schn des F 'olgenden. Rs 
. Studirte zu Bautzen Und Leipzig, wurde zu Wii itten- 
‚berg 'Mazifter und privatifirte hernach Zu Leipzig. Geb. 
zu Rittlitz in der Oberlaufi iz 17315 sc. 1755 “ 


Dif. (Prael. Dan. Titio). Luminis lunaris theoria no- 
va argumentis CK Euleri fuperfiructa Viteb. 1752. £: 

Abhandlung von denjenigen Wiflenfchaften,- die fi 
am beften für ein Frauenzimmer [chioken; ein Glück- _ 

“ wünfchungsfchreiben, ebend. 1752. 4. 

#Schreiben an Herrn K* ın Z** die Leipziger Schau- 

.  tbühne betreffend. Leipz. 1753. 8. 

Ueber die Frage Welche von beyden yorzüglicher find, 

. die Älten‘ oder die Neuern? ein Glückwünfchungs- 
fchreiben. ebend. 1754: 4. 

'Mufter der Beredfamkeit aus den beften Reden der 
- Teutfchen, mit Anmerkungen über die. Beredlamkeit. 
.ebend. 1755 & - 

Hatte Antheil an den Erweiterungen der Erkenntnifg ' 
und des Vergnügens (ebend. 1753 u. ff.) und an der 
möorälijchen' ochenfehrift: Die Hofmeißerin (ebend. 

, 1754 u. Si 8). 4 

j Vergl, Otto's Lexikon des Gnedansie, Schrei B. . "Abe 

‚ theil, 1. 5.9236 u. £ iL el ı 3% 


"Schürze (Marrukus),. 
.*, Vater des. Vorhergehenden. 


’ 
% 


4‘ 


‚Studirte zu Camenz, ‘Görlitz und W ittenberg , und 
war älsdann Hauslehrer, bis er '1730 als. Diakon nach 


"‚Kittlirz berufen wurde. Geb. zu ‚Schiedel bey Enmenz' . ) 


‚am 2aflen Januar 16915 sch em säften. Januar. 1773. 
mM. Grünwald's - erie Buchfiaben der ‚Chrifllichen 


"Lehre; ins Wendifche überletzt. Löbau ‚1732. 2te 


Auflage. 'ebend. 1737. 3te Auflage: ebend. 1740. ve 

Auflage. ebend. 1752. 5t& Auflage. ebend. 1765: fa 
Der kranke Viehhirte (Wendifch). ebend. 1736. 12. 
‚Der andächtige Schüler (Wendifch). ebend.. 1734 1. 

‚ zte Auflage. ebend. 1748: I2. 
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350 , "Stuurze (M.) Sc#umacazn (A.) 
‚M. Götth. Schufter’s andächtige Jelusfeufzer; im 
Wendifche überfetzt. Löbau 17396. 2te Auflage. ebe 

. 1746: gte'Auflage. ebend. ‘1750. „4te Auflage. ebenl, 
1756. . 5te Auflage. ebend. 1756. 12. 
Treviranı Pöfille über die fonntäglichen Evangelien 
ins Wendifche überletzt. Bautzen 1756. 8. 
Herzberger’s befier Freund in der Noth — ne 
‘ einer kleinen Bibel (Wendifch). ebend. 1756. 12. 
Hand/chriftlich hinterlie[s er ver[chiedgne Wendifch b 
" bearbeitete afcetifche Schriften 
 Vegl Otto a a. 0.8. 997 uU, f. 


. SCHUMACHER (AÄNDRAS °)) 
"Ward 1757 Teut/cher Kanzleyfehretar zu Kopenk 
gen, 1760 Legationifekretar zu St. Petersburg, 1 
Legationsrath, 1765 Etatsrath, 17967 geheimer Kabi 
fekretar, 1768 Doktor.der Rechte in Cambridge, 

ferenzrath und Deputirter des General - Landes - Ocko 
 wmie- und Kommerzkollegiums, 1771 Deputirter der 
ni/chen Kanzley, 1773 Amtmann zu Segeberg, und ı7 
Ritter vom Danebrog. Geb. zu „eo... in Däne | 
e..; gel. am 22flen Fehruar 1790., . , 
_ Ueberfetzte ein Paar Dänifche Reifebefchreibüungen 

Teut/che, z. B. 
*Wilhelm Friedrich Raun’s zuverläffiger Ben 

‘yon dem, x#as während [einer Gefangenfchaft in 

rocko vorgefallen ; nebf andern, die Perfon des d 
„ regierenden Fürften und feine Lebens- Art betrefie 

‚ * deh Nachrichten;- aus dem  Dänifchen ins Tentiche 
. _ überlfetzt. Coppenhagen 1754. 8. | 
Gelehrter Männer Briefe an’ die Könige von Dänemark, 

vom Jahr 1522 bis 1663; zum Druck befördert u. 
‚w. 'ıfer Theil. Kopenli. u. Leipz. 1758. — vom 
. Jahr 1545 bis 1582. ebend. 1758. — vom Jahr 152 

bis 1587. ebend. 1759. gr. & 

Wergl. Kordes Kexikon der Schieswig-Holfeinifchen Schrik 
“ Keller 5, 506. 


\ 


'%) Im -gelehrten Teutfchjand fand er keinen Platz, weil er din 
Däne war, in Erwägung aber, dals er fich in ei Schriften 
der Teutichen Sprach e bediente, foll er ihn bier finden, ° 


_ 
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SCHUMACHER (Curıstorn Sızamunp). 


Sollte, wie fein Vater, ein Schufler werden: aber 
ein Naturell trieb ihn zu ganz andern Dingen hin,. be 
onders. zur Mathematik, haupt[ächlick aber zur Aflronb- 
nie. Pi orzüglich berühmt machte er fich durch. feine Fer- 
igkeit- im 'afronomijchen HKalkul, Meiflens durch Stolz 
nd Eigenfinn zog er fich. Dürftigkeit zu, Er lebte ‚Zus ' 
etzt in Leipzig und flarb dort im Lazareth während ei- , ., 
ver Mondfinflernifs. Geb. zu Rothenburg an der Tauber . 
7043 gefl. am 2äflen December 1768. 
Terbeflertes aftronomilches Jahr- und Tagebuch auf das 

Jabr 1763. Jena 1763. 8. 
der Durchgang der Venus durch die Sonne, vorgelel 
auf einem Kupferfich. Leipz. 1708. 5, | 

Vergl. Nouvelles Jitteraires par TAuteur du Recueil pour. les 


Aßronomes (Jean Berzouill;i) Cahier 3 1777): — Erne 
‚fiaa 0.8.5856 


Scnumachzn ( Hemeıcn Avausr)..' 


 Magifler der Philofophie und feit 1710 Konrektor w | 
ler Landfchule zu Grimma in Sach/en, Rektor derfelben ü 
eit 1736: geb. zu Corbach im Predeefehen 03 


vefl ... u Zr 

Jiftoria vitae <lerifimi viri Adami Sibe eri, Schoena- _ 
vienfis, ex variis ipfius monumentis quandam editis, 

et epiltolis manulcriptis, itemgue aliorum, 'qui eadem 
cnm Sibero aetate floruerunt, doctorum . virgrum 
libris, et epiltolis eruta, et hac commentatione exp9- 
Sita, addıta iufta Serie omnium praecepto et oeco- 
Jomorum illuftris Scholae Grimmenfis, ftudie et labo- 
re etc. Grimae et Lipf. 1719. 8. \ 

Zonfpeotus Waldeccise litteratae, brevi .in n hucem ube- 
zius proferendae. Dresdae ( f. potiss Budillae). 1720. “ 
8..°(Das Buch felbfi erfchien nich.) 

Viemorise Antifitum Sacrorum Grimenkum. renoyatae 

' etc. Grimae eod. 4 

Spiftola ad. nobilifl, Fratres Reinhardos, Conr. 
Fridericum — et Garolum Frid. — qua .de 


4 
ir 


- 


s 
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Se .. a De j 









v4 . R \ 
meritis perill. Patris, Jo. Frid. Reinhardi,-.Rei 
.  Saimat. et'Pr. Elect, Sax. a Conliliis in Trilsun. Ar 
‚dit. et rerum metall, et Tabularii Directoris, die \ll 
jec. 1721 placita fenectute defuncti, breviier exp 
nit, 'eorumque animog ob hunc calum triftitia plems 
conlolatur etc. Dresd. ı722. 4.  . - 
Fridericos, Serenifimos Germaniae Principes, pa 
. "Jitterarum .et,fcholarum amatores, brevi comment- 


- ‚ tione expoluit etc. .Grimae et Lipl. 1728. 4. ° 
Dil. “epifiol. add — Car. Godofr. Engelfchsl. 
/ - "Jium etc. de more Romanorum veterpm nataliti. 


"‚Grimae 1732. 4.- on 
De antiquilfimo urbis-Grima& ftatu brevi Commentati- 
ne ex veteram. monimentis dilferit etc. L:ipf. 1735. % 
Commentatio de artioyplis Smalcaldiew. -ibid. 1736. 4. 
‚Erogr. de providentia Dei im Scholam illuftrem Grimer 
| „fem. ibid, 739.4 en Ä 
‚= de divinae providentiae .[peciminibus‘ in Principen 
 Electorem Saxonicum Joannem, cui.virtutis exa* 
-lentia nomen Gonfantis. dedit. ibid. 1747. 4- 
— de fingularibus divirae providentiae documentis a 
Mauritio, Duce et Principe Electore Saxoniae, a 
| duodecim belli expeditionibus. obfervatis. ibid. 17494 
a Dif. ‚epifiol. qua breviter exponitur,. quod, Muleus 
ropter Moldam ad urbem Grimani fitum multa can 
Maleo Alexandrino habeat communia: ibid. 1750. 4 
— de egregiis divinae providentiae fignis in divo Mar 
2 ' ritio Saxöne'in rerum facrarum cura et reipublic# 
ı  adminifiratione perfpectis: ibid. eod.'4.” 
— ‚de Chrifiano I, Pringipe Elect, Saxon. inter m 
tus turbatae verae religionis divina’ providentia cor 
. Servato. ibid. 1753. 4. u u 
— de evidentibus cürae et protectionis divinae dom 
! - mentis.eiga Chriltianum I, Princip. Elect, Saxoı 
"Ibid. 1756. 4. nn | 
; :— de Joanne, Georgio I, Piincip. Elect. Sax 
divini nominis providentia im-multis periculis et grr 
viffmis tempeftatibus bellicis conlervato. ibid. 1757:4 
‘ De lene laudatore- temporis. ati [e puero, ad Horat 
“art. poet. v. 773; ın Milcell. Lipfienfibus T.L 
20 u 
Vergl. Dietmann:a. = O0. B. 2.6. 1091. 4 
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Scnpmacuen (Jomann HeisricH). 


| _Masgifl er der Philofophie und. Prediger zu Bevenro- 

de, Waggen und Beinrode im Bı aunfchweigifchen: geb: \ 

zu‘. ... gef. am Teen Auguf 2 Mb ' 

Die Stärke und Schwäche des athejfiifchen Unglaübens, 
abgefalst u. [. w. Helmfiädt 1749. 4. , 

Ob die natürliche Religion die Religion der esken Welr 

\ fey, und “ob diefelbe durch die Geiftlichen verfäl- 
[fehet worden? aus der Gefchichte alter Zeiten, und 
en bewiefen und mit 1 figen Feder. ent- 
worfen. Wolfenbüttel 1751. 4. igentlich der sıE, 
‚Theil des vorhergehenden Buches. . 

Verfuch, - die dunkeln und verfeckten Geheimnilfe in 


den hieroglyphifchen Denkbildern der Egyptier, Chal: 


.däer, Perfer u. [, w, wie auch der Juden, und Chri- 
fen, näher aufzuklären. ebend. u. Leipz. 1734. 4. 
Erläuterung der dunkeln und fchweren Leltafel der 
alten, Ophiten, oder Schlangenbrüder, . nach ‚den ge- 
heimen Grundfätzen der Kabbaliften abgefaflet. Wol- 

fenb. 1755. 4 
Die verborgenen Alterthümer der Chinefer aus dem 
Buche Yehing unterluchet. ebend. 1763. 
Die ur Fprüngliche Abfiammung und Gefc hichte der 
Teutfchen aus den alten Ueberliferungen und ‚Sinn- 
bildern erläutert. .ebend. 1763..8. 
„Comment. de cultu animalium inter Aegyption. et Ju- 
daeos. ibid. 1773. & | 


Vet. Erneßin.n.d S 356 u. E or 
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"SCHUMACHER (Kar WILHELM). 


Seudirte zu Eifenach und Jena, wurde auf diefer 
Univerfi täte Magifter, feit 1760 Subkonrektor des. Gym-. 
‚nafums zu Eifenach, und 1767 Profeffor der Gefchichte - 
yon, demfelben. Geb. dafelbf am 6ten May 17315 sc 
‚am ı7ten- Januar 1781. , 

Commentatio de cauffis Aorentifhimi litteratum hatte 
‘ apud veteres Graecos. Jen. 1755. 4. ° 


De cauffis deperditi litterarum Noris apud veteres Grae- 
‚ 608. ibid, ‚1756. 7 N 


f# 
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Cham. de fapientia divina in litterarum flor&, qui pe 
ante Chrifum natum fuit, manifeltata. Jen. 1756. 
— de Marte litterarum propagatore. ibid. 1757. 4 
‘ Diatribe’de bibliothecarum apud veteres praefectis. ibi 
. 1758. 4- 0 Ä 
Inden vitae — Fridetici Heufingeri. ibid. eod. 
Comm. IL -II-de Rhodo litterata. ibid. 1760. 4. 
. Ode. auf das Friedensfel 1763. Eifenach 1763. 4 
‚ Vermilchte Nachrichten und Anmerkungen zur Erlä 
‘ terung und ‘Eirgänzung‘ der Sächfilchen, vornenli 
aber der Eifenachifchen Gefchichte. 1fe— 6te Samıl 
* ebend. 1766— 1772. + : 
Beyträge zur Teutlchen Reichshiftorie.': gbend. 1770. 4 
“Die Vergrtöfserung des Durchlauchtigen Haules Sachfe 
: durch glorwürdige Fürfiinnen. ebend. 1770. 
Comm. de hiftoria litteraria praeftahtifimo difcentiun 
:“ ingenia acuendi alendique adiumento. ibid. 1772. 4 
: Merkwürdigkeiten der Stadt Eifenach und ihres Be. 
‘ zirks, ‘in alphabetifcher Ordnung kurz bef[chrie 
ebend. 1777. 8. | \ 
” Wergl. Saxii Onomaß. litter P, VI. p. 19. — Erneftiirnu 
0. 8, 855 u £& | on u 


. . er 
SCHUMACHER (OTTO CHRISTIAN). 
. 5. SCHUCHMACHER. - | 

u | 0 | ”- 
‚SCHUMACHER (PETER). 
one. zu Elbing: geb. zu... gef... 
""Gefchwinde und richtige Concurs - Berechnung nach # 
ner „Tabelle u. [. w. Elbing 1752. fol. 


- v 


, Schumann (ANDREAS) 

ı  Studirte zu Königsberg und Halle, wurde 179 

-Paflor zu. Raflenburg in Oftpreufien, und 1744 Doktor 

der Theologie und Erzpriefler der Raflenburgifchen Di& 

‘ces. Kinderlo» wendete er fein anfehnliches : Vermögen 
‘zu Beförderung des Religions- und -Schulwefens ar 
Auch wurde durch ihn 1779 zu Königsberg ein Abdruck 


2 , . ‘ 
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er Polnijchen Bibel für | einen wohlfeilen Pr eis beforeh 


nd in [einem Teflament "vermachte er der königl. Kire 


hen- und Schulkommifion zu Königsberg ein Tiapital 
on’ 10060 Gulden zur 14 erbofferung de) Of preufsifchen, _ 


Nand/chulen. Ware König sber 8 am aaflen September. 


699; gefi. 1782- 

redigten über Evan elifche Währhöiten zur Ermuntes 
zung des rachtichaf enen Welens i in Chriko. Königsb. 

1743- 8- 

’raktilche Anweilun In ee zum ı Katechifiren. " ebend. 1749. 8. 
‘2te Auflage. eben 67. 8. Polnifch“. 

Predigten über das hin der. Menlchwerdung Je- 
fü Chrifi.. ebend. 1754. 8. ° 

Treumeynende Hirtenbriefe, bey Gelegenheit der jähr- 


lichen Kirchenvifitation an die Liehrer der Raftenbur-. 


» gifchen Diöcele gelchrieben. ebend. 1763. 8. _ 
Kurze : Einleitung in die biblifchen Bücher. ‚ebend. 
-- 1766. 8. 

Katechetilche Zergliederung der Sonn- und Fehuge- 
Evangelien. ebend.. 1767. 8. 

Katechetifche Zergliederung der vornehmiten biblifchen 
"Gelchichten des alten Teftaments, zur Anweilung der. 
Dorffehulmeilter. ebend. 1770. 8. 

Schulpredigt über die Erziebung. ebend. 1771. 8. 


Gedäc tnilspredipt bey Beerdigung eines redlichen Solz- .“ 


burgers Vogelreuter. ebend. 1774. 8 - 
Katechetifche Zergtiederung der Sonn- und Fellinge- 

epifeln. ebend. 1775. 8 
Unterriolt vom Abendmahl, ebend. 1778: ‚8 


Gab heraus: j 


Johann Herzog 5, eines um des Evangelü w -iDen aus 
Salzburg vertriebenen Schulmeifters, hinterlaffene. Ayf- 
fätze. Ralle .1765.,8- 


} 


Vergl. Arnoldt's Nachrichten . von den Predigern in Ofpren- 
fien 5. 259. — Goldbeck's litterarifche Nachrichten von 


N 


Preulsen Th. 2. 5. 217 u. £. Tu. 2. 8. 9. ug ."c 
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Schumann (Crisrian Erbmann). 


- Studirte ih der Schuipforte und zu Leipzig‘ bis 1741, _ 


Ni 


in welchem Jahr er. zum Katschismuspredigeramt nach. 
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| Delitzfeh berufen wurde, nachdem er. fich die Magifer- 
würde erworben hatte. _ Geb: dafelbfi 17155 gef. sec 
. Diff. de expiatiorie hyflfopo facta. Lipf. 1738. 4. 
mmentatie de lectiliernis Homanorum in facro codi 
e frufira quaefitis, ad ıllultrand. Jef. LVIH, & 
'LXV,’ır et Matth. XVII, 15. ibid: 1939. 4. 
"‚Vergl, Dietmann’s Kurfächlifche Priefterichaft B.9. S,606u.£ 
’ l [ . * | ’ u " ’ 
‘ SCHUMANN‘ (GOTTLIEB). 
| Studirte zu. Görlitg und Leipzig, wurde ‘auf diefer 
‘ Univerfität Magifler und‘ hiele Vorlefungen dafelbfi.- Geb, 


zu Görlitz’ am s4flen April 19025 gefl. am’ ı5ten April 


IV) FR Ä . | 
‚Diff. de fubferiptione atque fignatura XII Articulorem 
. präeliminarium de ao. 1727. Lipf. 1729, 4- 


x :*Die neue Europäilche Fama, welche den -gegenwärt 


gen Zufland .der vornehmften. Höfe entdetket. 19 

Theile. (Leipzig) 1735— 1756. 8 Ob und in wm 

ferr andere Theil daran.mögen genommen haben, kam 
man nicht befliimmen. a 
Invitatio ad praelectiones academicas, Lipl. 1736. 4 | 


“ Abrifs eines -Collegüi .über die politifchen Zeitungen 


‚ ebend. 1738. 4 So 
Genealogilches Handbuch... ebend. 1739 — 1751« 8. .- 
*Befchreibung des Römilchen Conclave. ebend. 1740.8 
. Verfuch einer pragmatilchen Hiftorie des‘ Römifche 
” sTeutichen Rejchs nach dem Tode Kaifers Karl VI 
bis auf die Wahl Kaifers Franz I. ebend. 1745. 4 
Diff. de doctrina prüdentiae civilis publicae in acade 
miis. ibid. 7750. 4. ibid; 1751. £ | 
‘Progr, an nexus feudalis Ducatuum -Parmae, Plasentiae, 
‚ Gusfiallae, cum Imp. Rom. Germ. adbuc fubfkat? 
“ abid. 1750. 4. on et 
* Hieronymus: Belloni Abbandlung von Commer- 
“  cien und Münzwelen; aus dem Italienifchen ‘ms Teut- 
fche überfetzt, mit Anmerkungen. ebend. 1752..4 - 
Diff. de politico Europae [yftemate. ibid. 1755..4. 


: "Schreiben eines Vaters an leined Sohn. 1756. 4. 


*Gelammelte Nachrichten und Urkunden, den 1756 in 
‘  Teutfchland' entfiandenen Krieg betreffend. 55 Stücke. 


- ,. Frankfurt u. Leipz. 1757— 1764. 8. ' 


# 
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Specimina Eperiationum, hifiorico - - Phügfophicarum.. 
Lipf. 1756 fgg. 
Job. Jakob Schmaufa' ens — Cor us ‚Auris publict 
5. R.. Imperii academicum ‚enthaltend des heil. Könı. . 
Reichs Teutfcher Nation Grundgefetze, nebft einem 
‚ Ausauge der Reichsabfchiede, anderer Reichsf[chlüße 
und Vergleiche. Neue und. mit Anmerkungen ver- 
„mehrte Ausgahe., ebend. 1759. gr..& Auf dem Tiiet 
., der nach feinem Abflerben 1774 von Gottlieb Heinr. 
Franke beforgten. Ausgabe Reht auch Schumann’s 
ame, 
*Neuelte hilrlich Staatsbibliothek. 8 "Stücke. ‚ Leipz. | 
59— 1761. u 
cal, nie einer yorrede und Einleitung heraus Joh. 
| A hahner ». Reales Staats- enge und Convorla- 
"tions- Lexikon. ebend. 1760. 8. 
"Beforste (die Leipziger Yolitileh he Zeitung - von 1762. 
is 1767. 4- 
‚Syizte fort und ver fah mit einer Vorreda Er, GE. Ei.- 
!tefte'ns Hübnerus enucleatus. ebend. 1765. 8. 
Entwurf akademifcher Vorlefungen. jber ‚den jetzigen _ 
„ politifchen Zuftand der Staaten. in ‚Euzopa, ebend.. 
6 j 
N. a. "Gundling’ ’s politifche Gedanken von dem Ver- 
fall. und der Aufnahme ciner Akademie. Mit Anmer- 
kungen. ‚ebend. 1768. &.., 
}"Vergi. Lanfitz- Magazin 1778. 8. 1700. £& = '.O#to's Lexikon 
der Oberlaußiız,, Schziftfigiier B. 5. Aluheil. 2, S. 253g — 840. — 
Ernefi a 2,0, 5 357. 
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. SCHUMANN (Jonann DANIEL). 


Studirte zu Göttingen, wurde dort Magifter der Phi J 
efophie, 1744 Rektor zu. Frankenhaufen im Schwarzburg. " 

olflädtifchen, Seit 1748 Direktor des Pädagogiums . 
» Clausthal, 1774 Direktor des Gymnafiums in der Alt 
tadı Hannover, 1781 Superintendent zu Müden im Für- 
Venchum Lüneburg. Geb. zu Münden im Hannöverijchen 
m ten Februar ıy14 *); gefl. am ı5ten , März 17897. 
'rogr. de viticenda 'möleftia Icholaflica, Frahcohulae 
1744- 4- 


5) Naeh andern ı713. ı ı 
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558 Scarumans (Jonarı Damer), 








. Progr. IV Crifis in varios ihfinitatis divinae probandss 
> ‘modos. Francohufae 1745 — 1747- 4- 

-Deutliche Gründe, warum man ein Chrif f&yn mie, 
aus dem Engl. mit Anmerkungen. 'Leipz. 1747. & 

Ratio laborum-actorum. Francobufne 1748- 4 

Pzogr. de difcendi taedio a Icholis arcendo. Gotting 
eod. 4. - 

Nachricht 'von der gegenwärtigen Verfaflung des Pi 
gogti 'zu Clausthal, - auf Begehren ausgefertiget 
Clausth. 1749: + Auch in Bidermann’s Alta 
“und. Neuen von Schulfachen Th. > - 

-Animadverfiones in recentem de prigeipio rationis Ku 
'cientis controverfiam. Gotting- 1751. 4. 

Verfuch einer Abhandlung über die Gewißsheit da 
Glaubeus in: den Grundwahrheiten 'der natürliche 
Religion. Clausthal 1751. 4. ” 

‚ Ad Cic. Tufc. quaeft. V, 3. bia, 1754 & 

De Horatiano: Tüpere et fari. ibid: 1755. 4. 

"Ob die’ dem menfohlichen‘ Verkande begreiflichen Be 
weile für die Wahrheit der chriflichen Religion bis 
einen menlchliähen bder auch einen „gördlichen, Che | 
ben würken können? ebend.' 1757. 4. 

Neue Beftätigung des Schlufles von der "Möglichkeit de 
allervollkommenften Welfens auf delfen Wirklichkeit; 
nebf einigen Erinnerungen gegen Mendelfohnr 
neue Wendung diefes Beweiles. ebend. 1771. 4. 

Abhandlurig bey dem Tode des Hrn. P. C. A. v. Velt 
heim (in fremden Namen). ebend. 1973. fo}. 

Progr. ad orationem novi muneris ädeundi caulla h 
bendam. Hannoverae 1974- 4. 

— IV Specimina annotationum:'e faiptorihus ecclefa 

Ricis. ibid. 1774 — 1777: 4 

\, "u Doctrinae lolidioris commendatio: Ibid. 1774- 4 

_ Bemühungen der Lehrer in der größsern. Schule zu Has 

\ nover. ebend. 1976. 4 

Ueher die Evidenz der Beweife. für die. Wahrheit der 
chriftlichen Religion. ebend.' 1778. 8: 

“Antwort auf das aus Braunichweig an ihn gerichtete 
Schreiben über den Beweis des Geißtes und der Kraft. 
ebend. 1778. 8. 

Ausarbeitungen ih periodifchen Schriften. 
Vergl, Annalen der Braunfchweig-Lüneb. Kuriande 1737. St. & 


5,199 — RBühlmann’s Beyträge „zur Gelchichte der Ak 
Kädter Schule zu Hanndver 5. 85 u. 26. 


a, Scaunzn a 1) SCHUSTER KT n 359 


! 
_ Schurer (Jaxon Lunwic). 


 Magifler der Philofopkie, Doktor der Mediein und 
wdentlicher Profe[Jor der Naturlehre auf der Univerficät 
« "Strafsburg: geb. ung am gäflen Januar 17345 
vefl. 1762 Ä 
ML inaug. Nam in curatione , KuFahionie eryRallinae 
.lentis excifio depofitioni eius ' pracferenda, Argentor. 
"1760. 4. 
II de hiftoria electricitatis. ibid. 1766. 4 
Experimenta circa electricitatem fiitens. Ibid, 1767 4. 
II de extenfione corporum. ibid. 1770... 4 
de motu corporum in genere. ibid. 1771. 4: ı 
de electrieitate -corporum. ibid.. 1775. 4 . 
. de chao infuforio Linnaei. ibid. | 
de diverla lucis. refrangibilitate. ibid, 1782. 7 
Memoria viri nob. Jo. Frid. Lobfteinii, Med. Doct. 
‚et Prof. ord. ız Oct. 1784 def. ibid. 1785. foll 


ITEM 


Elemens de Phylique en forme de tables. Tone L ihid,. 


1786. 8. 


Dil. . hikoria Fraecipuorum repextorum eIrca. igleni, 


Portio prior. ibid. 1789. + 
vera Ernefti 2.0.0.5, 859. 


N 


ScHUsTeR (Gotruar D).. 
- Studirie zu Altenbutg und Leipzig, war eine Zei 


larıg dafelbfk Hauslehrer, wurde alsdann von dem Rath Ä 


zu Leipzig als Hatechet nach .Paunsdorf verfetzt: im J. 
1703 aber als Pfarrer nach' Stenn, zur Ephorie Zwickau 
gehörig, verfetzt. Im J. 1706 ertheilte ihm der Rath 


der Stadt Zwickau den Ruf zum erflen Diakonus an der ”. 


St. Kathärinenkirche, bis er 1727 zur Hauptkirche SE 


Marien und dabey. zum Archidiakonat gelangte, Zuletzt : 


war er Senior des Minifleriums. Geb, zu Langenhejfen, 
in der Diöces Zwickau, am m <ojlen December 1673; gef. 


.— |. ® . 


Chriflicher Haus- und Schullehrer. ; welcher alle Evan- 
_ gelia an Sonn- Feft- und Apofteltagen, wie auch 
+ untstichieiliche Advents- Falten- Buls- und. Pufhions- 


\ 


P 7 


x 


N 


N 


\ı 
f 


on - x : . 
560 | ” ‚ Scuusrun (Gorimaap)., 


handelt; nebft Chrilichen ‚Sterbensbetrachtungen un 
‚... ter dem’dreyfachen Zuruf: Gedänke am — : Bereite 


] . 


/ 


_ Himmlilcher. Luftgarten auf Erden, das ift,' Predigtea 


+ 4 
., / . 
N 
+ 


- 






texte. in ordentlichen und ‚erbaulichen Predigten ab- 


dich zum — Tröfte.dich widern Tod.-4. Diefe Pr 
‚fiille wurde 6 bis 7mahl aufgelegt. Die neuefle nr 
bekannte Ausgabe erfchien zu Leipzig 1764. 4. 


über alle Zpifteln an den Sonn- F eR- und Apolid 


tagen. . +.» dee 

Chräkerbauliche Sendfchreiben, darinnen über 1go0 bibl 
fche und. äridere denkwürdige Fragen beantworte 
‚und, erläutert werden. ..... Die neuefle Aussık 
"Chemnitz 1761. 8. - 

Gründongerliags - - Andachten, oder ‚Andächtige Beicht- 
Communion- Bußs- und Pallkonsbetrachtungen. Mi 
Kupfern. ‚Leips. 1732. 8. Neue Auflage. Zwickn 
1751. & 

Der bufsfertige Lutheraner, oder Beicht- und Comm 
nionbuch u. [. w. . . .. 

Der jubilirende Lutheraner ; bey' dem zweyten grolse 
Evangelifchen Jubel- und Glaubensfefe. ... 1730 

Der andächtige Bürger und Landmann u. L Won 

. I2. 

Andächtige Jofusfeufzer., «. 212 

Die 'andächug betende: Hannbh, _oder. Geberhuch für 
Chrißliche Perfonen weiblichen Gefchlechts, .. 

..12. 


Chrißlicher Wegweiler : zum ‚heil, Abendmahl für de 


Jugend. . .. 


| Dei Jchiedene Hafsalredigten und. Abdankungen in fü 


‚ und 

Einige Warneden. 2 B.. zu D. Calpar Löfchen 
durch die Licbe ‚thätigen Glauben; nebf einer Arı 
"weilung, wie dieles erbauliche Werk bey den Son 

und Fektä glichen Evangelien nützlich z zu u gebrauchen 

 Sey . 2... >, \ 

_ EA der: Zwickauifcheh Bibel ; in’ folio. 

— xu dem £ wickauifchen Gefangbuch, betitelt; Das ar- 
 düchtig fingende ‚Lion. N 

Aufserdem war .er Hauptarbeiter an folgendem Were: | 
D. Jo. Bened. Carpzovii Biblia parva philalogi 
‚00 - eKegetica veteris &t novi Tefiamentij oder Erklö 
zung. aller und jeder Schriftkiellen. A. und. N. Tef. 


welche: AM des tech Gazpaov' s Teutfchen Schafen 


zu 
f} . 004 


N 


Schusran (G.)  ‚Scaussen (G) Sr - 
su befinden u. £. w. Chemnitz 1714. 4. Von ihm if‘ 
. auch die Zueignungsfchrift und die' Vorrede, ‚Die 
Miterbeiter waren:, Joh. Weller, Paflor zu Lich , 


"tenthann, und Daniel Thomafius, Paflor zu 
 Steinpleis. . . | en . 
Vergl. Dietmann u, a. O. Bi. 3. 1894 — 1506. 


SCHUSTER (GorrwarD). \ Ä 


Studirte zu Altenburg und. leit 1720 zu Leipzig, 
wurde nach dortigen fünfjährigen Aufenthalt von den 
Schönburgifchen Grafen zum Stadt- und Landphyfikus 
tu Penig beftellt, und nahm erfl ein Jahr hernach (1726). 


die medicinifche Doktorwürde zu Leipzig an. In dem. 


darauf folgenden Jahr wurde er- als Amts- und Land- 


phyfikus zu Chemnitz, Auguflusburg, Frankenburg und 
Sachfenbuerg verpflichtet; und auf diefem Poflen blieb er. , 


bis an das Ende feines Lebens. Geb. zu Jena am sgflen 
December 1701; gefl. am shflen December 1785. 


\. 


Moralifches Scohediasma, dafs man auf dem Lande fo' 


' vergnügt als in den Städten leben könne. Leipzig 
1729. 4 “ 
Erwielene Unmöglichkeit der vor möglich gehaltenen 
- Sogenannten harmoniae praeftabilitae, oder vorher be- 
» Simmten Üebereinflimmung zwifchen dem Leibe und 
‘der Seele des Menfchen. ebend. 1724. 4. u 
"Wohlgemeynter Vorfchlag, reigben und armen Patien- 
ten in der Stadt und auf dem Lande zu dienen. 
: ebend. 1726. 4. | en 
Entwurf eines kampendieufen Haus- und Rriyatzpothek- 
gens, welches f[owohl zur Praefervation als Gur bey 
en meiften Zufällen und Unpäfslichkeiten des menfch- 
lichen Leibes in Ermangeluhg eines Medici heilam 


| zu eröffnen. Chemnitz 1728. 4.. Unter dem Titel: 


Nützliches Haus- und Privatapothekgen, fo aus eini- 


gen befonders kräftigen und würklamen Nledicamen- _ 


. ten beftehet, und zugleich den vernünftigen und na- 
 turmälsigen Gebrauch zeiget. ebend. 1749. 8...» 
2. Ste Auflage. ebend. 1778. 8- Ä 


"piftola gratul. ad Fratrem de requifitis medici pradicı 


eflentialibus. ibid, 2731. 4 . 
Lwölfter Band, 86 


J 


* 





“ MDCCXXXIX duplices gemellos, nempe malculun 
et tres femellas vivas, et vitales enitente;  ubi fi 
aläquot problemata generationem hominis in ovo ca 
tinentia, fecundum ductum ‚hiftoriae huius relolver 
fur. Mantilfae loco re[fpondetur obiectionibus Har- 
nemanni, quibus hypothelin oviformem' impugnar 

| ‘  sontendit. ibid. 1739. 4. 

- -Hydrocardielogia, five” Diflertatio medico - theologis 

. legalis de liquore pericardii,. qua binae quaelloım 

altera: Ob die Feuchtigkeit, ß zwifchen. dem Hera 
und defjen Behältnifs befindlich, ein Kennzeichen gr 
' fchehener Erjlickung abgiebt? altera, ob das Walk 
. fo aus der eröffneten Seite des Herrn Jefu gefojh 
tr: aqua pericardır.gewefen? ad Joh. XIX, 34 novis ri 
’ ‚. tonibus dikutiuntur. Accedit. obfervatio curiolad 

‘ * infante recens mato hydrocephalico. ibid. 1740. 4 

‘ .Commeätationes, .difficiliora et notatu digna quacdss 
I. themata, tam ad medicinam, quam iurisprudente 
. .  pertinentia complexae‘, fingulari fiudio collectae ei 3 
 . ufum utriusque fori emillac. ibid. 174J. 4 (1. Du 
. vorkii erwähnte Geneis Quadrimellorum, aber ver 

000. fert und vermehrt. 2. Sympathica”fecundinarum a 
‘Corpus et corporis in fecundinas actio, . duabus 

.n rioßs. obfervationibus ‘illuftrata; quarum prior: 

von einem übeln Umgange. mit der Afterbürde eine 
‚: Wöchnerin Krankhtiı und Tod zuflehen könne? alten: 

‚, ob aüs der Veränderung des [o_ genannten, Kladgen, 

. - Amnü,' eines Abwefenden Leben und Tod zu, [chliefsa! 

 proponit, breviterque exponit. .3, Tromathanatele 

.. Bin, Gve Diff. medico;forenfis, de vulneribus fer 

ethalibus; ubi.quaeftio legalis, .ob aus der Veröge 

- „rung des Todes bey Verwundeten zu [chlie/sen, dafı 

u die Wunde nicht. fehlechterdings tödılich gewefen? foli- | 

_ dis Tationis et experientiae argumentis in negalivam 
partem relolvitur. 4. Specimen Nedicinae forenh- 


Scnuszen (Gorrwarn). | 563 
- five Calus mexico „togalas [X], qui Tentmeiationitius 
. et xeipontis medicis itemque Tententiis collegiorum i iu- 
ridicorum deciduntur.) 
Nachricht: von Kraft ‚und Wäürkung der Rhabarber- 
tinctur; in einem Schreiben an eine gelehrte Frau 
: ergangen. Chemnitz 1742. 4. | 
Vernunflige, . Naturmälsige und in der Erfahrung | e- - 
gründete Methode, ‚die‘ meilten Krankheiten "des 
--menlchlichen Lieibes bald, -ficher und auf eine ange- | 
“melmie Art zu heilen. tier und zter Theil. _ ebend. 
: 1748. 1744 4. 
Bericht und Nachricht - von ‚einigen bewährten Arze- 
' neyen und Kuren. ebend.: 1745. 8. “ 
Hydrologia. mineralis.medica, eder gründliche und prak-. 
_ tifche Abhandlung von mineralifchen kalten Waflern 
"und .vornehmften Sauerbrunnen, auch Gebrauch des 
- Carlsbades ; mit Anmerkungen. ebend.: 1946. 8: 
Ehermologia Wolkenfteinenfs, _ oder Abhandlung vom 
‚Wolkenfteiner Bade, nach feinem Urfprung; natürli-. 
&heü Drachen, Elementen, Gebrauch und Mifsbrauch, 
“ebend.. 1247: 8 
'Schola- Salepnitana, oder Salermitanifche Schule ; ‚die ” 
: Gefumdheit. zu erhalten, - in "kurze Teutfche‘ Verle ‘ 
: übarfetzt; nebf. einigen medicinifchen: Rathfchlägen 
: herausgegeben von D. G. $. Erfurt u. Leipz: 1750. 8. 
Nachsicht von einigen bewährten Arzeneyen, zu einher: 
' Haömeato - catharrifchen Cur oder Blutreinigung ,. wel- 
ghe wi 'haben bey D. 6. Schufer’n zu Chemnitz. 
1 | 
Token 3 More elienfe: Vade et occide Cain. "Filio fuo : 
+ — Joh. Chrifi. Frid. abitum in Academiam pa- 
: ranti' acclamat eto. Chemn. eod: 4. _ 
SZommentatio, qua mechanismus - venae feotionis ftabili- 
“tus et rminofus cum cafu 'et problemate exhibetur. 
‚ ibid: 1752. 4. Editio aucta, ‚addita obfervationibus 
‚ eius therapeuticis. 
Iblervatio EM Chemofi ,. kummo infammationis ‘oculi, 
gradu. Lipfiae* 1754. 4: : 
Iblervationes therapeuticae, in quibus £ ß ngulariter hy-- 
pochondriorum et primarum. "viarum relpectus habetur, 
calidiorum., guttularum abufus evitatur, ‘et curationes 
tranquilla placidaque - methodo ‚ablolvuntur. ibid. 


1755 4 0 


. 


- © fet. Chemnitz 1756. 8. 


\ 


u 
| Mediginiichen chymifches- Lexicon, prastifch wach de 


... fydio in medicina, jbid. 1759. 4. 


 Gründlighe Anweinng zur alten und neuen praktilca 
bie 


55 — ‚De virtute Ahaharbati diuret 


Ü 


\ 









Scayszpa. (GyrrwaLn). 


‘nen neuefien Gründlätzgn der Arsneykunfl 'abgehl 
" ' \ 


Faraenefis ad medigos iunlones. de exoitando obfervanl 
Ordo fcriptorum editorum, _quo fimul xatio Audiorn 

et exercitäe per guadraginta annorum [patium praxen 
: medicae oftenditur. ibid. 1764. 4-- E 


Chirurgie , mit OÖ xvaiionen. und: Calbus; nebf d 
ı ner Abhandlung von den Knochen des ‚menlchlica 
Leibes. ebend. 1765. 4 Frans Noel 
Medicinifches Journal. ıfer und .oter ‚Theil. ebal. 
. 1267. — '3ter und 4tex Theil, ‚ebend. 1768. — zu 
Theil. ebend. 1779.84  . a 
Vermilchte Schriften, als eine Fortletzung des median. 
-" Journals. ıfte Layette. ebend.. 1772. — ste. Layett. 
‚ 1774. —.. Ste lay.. 1776. -— 4te Lay. 1977. - 5 


r 


- Lay. 1778. 8. 


Inudicium ‚medicum de dene ato ‚oongeeifu ; in Tor 
“ panegeri Decifonibus forenfibus_p. 284 fgg. 


 Commentäfncula,. qua‘ — Regis Sarmafarum:a I 


“ gtoris SdWoniae Friderici Augufti iußn et au 
ritate Iudicium et Conflium oeconomicum fubnih 
 fime et humillime exbibetur, . luem bubulum gem 
. »gonhicientem depellendi at contagiofum morbum, gw 
. cunque fieri potefi modo, providendi et fanandi; # 
Actis Nat.. Curial. Vo). VIEL. App. p. 79-114 - 
De Hemiplectico intra triduum Feliciter reflitute; ibi 





Vol. V. p. 53. — De exulceratione n; ibid. } 
5 ey .$ 

— De fungo articulorum; ibid, B. 61. — De 
‚ .. bacegrum folani furioh. efeotu ; ıbid, Vol. VL’p. 16 
— De INNAXIQ, vapore ex maceratione telarum goh 
‚ pinarym in ofhcinys fullonicie Chemnicenfibus; Ab 
». 168.:— De infalubri thermarum ‚Wolkenliemer 
Kim ulu; ibid. p, 197%. -» Vulnus fclopetarium in ft 
‚ cie feliciter fanatum; ibid, p. 174. —  Sectio anatı" 
“ mica infantis recens nati hydfocephalo defünct; ibid 
. p- 176. — De liquore pericardii; ibid. p. 180% — 
De aqua werminofa fontis Chemnicenfis 'eiusque ul 
innoxip; ibid, P- 183: — De rola monfiroßa; ıld p 
185. — Valculum fanguiferum tufiendo ex pulmont 
reiectum; ibid. Vol. VIL. p. 126. — Sudor frigidus & 


N En 
f a ' ” 


. | | Gonversn (8; Scnberha A) | ss 


„£ale Seikieenf reiechein;- Bid, p- 129. — Effervelcen- 
tia .urnae durantibus ‚motibüs convulfjonis; ibid, 
xg1. +s-Homoris aquei ex graviori beuli laefione ds- 
perdii felig: refitutan; sid. p: 133: — Rariora 

am infanticidiorum figna; ıbıd. p. 135. — 'De anbina 

.. JangRinea per. errorems cumata; Bin. Pı 337%: — De 

‚ioterica in foemiria ravida N faepius recur- 

rente, poft partum demum pe ecte fublata ; ibid. p. 
141. 

Wledicinilches Gutachten über die Geburt dr tedter. 
Söbnlein’ih der z4ken "Woche nach der’ Alten Hoch- 
zeit;: five trimelli legitimi et nondum ..xitales; in 
. Grundig’s Natur- und Kunfigefchiohte von Ober 
BRFN Ver 12: $. 1030 u. #. 

DiN; epiftölaris, in’ qua [ententia de differenidä hydropi- 

." orum.morbe per elkaciihmai.Lcillae virtuteh tribus 
.. oblerwariosibus eyincitat; "in :Adtis novis Nitur. Cm 

; riol. T. 1. —. Obferyationss medicae circa fecuritas 

'" tem et certitudinem remediorum in fingularibüs quir 
- busdam mörbis; ibid. T. IL. 

Auffätze und Recenfionen. in .den Actis academicjs Lip- 
Sieglibus 1723 und 1724 bis zum s6ten Theil. 8 


” Gab. heranse %: ..o0 _ r 
Sabi ini Secundi. anf jetzige "Zeit appliäiiende Di 
...desfalle, und mit war vor Condition eine Verwah: 
rung darinh paßhrer kann: Cheimitz 1772. 4 
Ebendelft-. erfuch enies’ Hebammen - Examinis über 
die vornchmfien natürlichen Ponkte und. zum. Au 
"toutheimenit. ebend.: 1774 8 rn 
 Vergl Univerfallegikon aller Wifienfchaften unter dr Rubaikı f 
"Se “fer, ‘ — Börner‘ Nachrichten von jetztleb, berühm- 
sen Acızken B. e. 8, 879 605. 'B. $&. 8 437°. ‚zBt u ß, 
. Baldinger's. Erginkungen 3.16% 


i « 
ou Lens 


Scuviizh 2 Tostrn Anzon).. 


\ Doktor der Rechte, öhderitlicher Profeffor , dis; na. 
“ türlichen Rechts und der ‚Inftitwionen auf der Uniyerftät 
zu Prag: geb: zu au. « Ir Tyrol 1980; gef: x. .« ‚r 


‚Exereitätio academica de tue wfuöapionis ir fiat natu- 


’ rali. ‘Pragae I759. 4. ” 
Di. de iure puniend i in Ratu naturali. ıbid. 1760. 4° 


| . 


‘ 


4‘ 


\’ 


PT 


Exercitstioneg. IL in surie, natzırae. päctem genieralem 


' Prorsktö} zit‘ Ruftenbürg ,.. 1746 Kollege der. Kathedr 
., fehule zu Hönigsberg, 1748 Rektor zu Marienburg, i' 
demfelben : ‚Jahr , Magifer.. „der . ‚Philofopkie, und. 193 


r 


566 - ‚Sanpsrra (Fe: 4) ‚Senograuni (6 









‚.de natura Dei et. hominis, primis juris -natauralis 
‘ tibus et relultante.inde fetır hominum miorali .2) 
, aActionum humanarum dißerentin, arumque morah 

„ Pragae. 1774 4 


Verel. de Lnuoa's gel. Oefireich 'B, ı. St. s: $, nı6 mE 
.. Weidlich's Diogzaph. Nachrichten von den. ‚jerztieb. 
gel. Th. 2 .5 344 u. f. „Nachträge 5.27% . . 


Scuusrenus' (Gortraten) 
Studinte zu Elbir® und Königsberg; ‚ wurde ı7 


‚Rektar der königl. Provinzialfehule zu : Tilfe "in Ofiprer 


fen. 'Geb. "zu :Elbing am‘ Y6ren' ‚Januar 17195 gef. u 


Ode auf das dritte‘ Jübeljahr der. erfundenen Buchär 
ckerey. Königsb. 1740. 4 | 
Ruhp ‘der ewigen Weisheit, bey der zweyten: Jube- 
feyer der biohen Schule zu "Königsberg: ebend. 17444 


' Betrachtung über die gt des menichl. Leben; | 


eine Standrede. ebend. ı AR. 4 

Postifches "Send[chreiben ‘der hatürlichen Lebrart un di 
“ Rechtsgelehrfamkeit. ebend.. 1748. 4. 

Inter mörbös medicae rei obfirepentes; epift. grat. ibid 


59. 4 
Sch fandiung ve von den Ynfekten, befonders den Hes- 


fchrecken. ebend. 1750.'4 . 

Das Göttliche im tebrigkeitlichen Stande, bey dem ın 
* Marienbur gefeyerten ‘Wahltage. Elbing 1751. 4 
Der’ Stadt Tits nach ihrer: Gründung gefeyertes zwey- 

tes Jubelfeft. ebend. 1752. 


“ De Menfchenfreund in En und fried£ertigen 


eßenten} bey der? in Mari 
Ra wahl. ebend. 1752. 4 


Viele, Au Tätze re Gedichte” in dem Einfiedler,. z.B, 
Aare ergs Lage und’die Gegend um diefelbe; Th. 
317. — ’Heldenpedicht auf die Hokzaxi; ebend. 

.S — Die thörigbte Farcht,, . em& Kabel; eben. 
352. — — Betrachtung. des s Jerüpnden u Erlöler; ‚chend, 


.- . 


ıburg feyerl. begangenen 


Urasa 
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Ph; 2.8. 98. — "Der Gottes ienft; ebend. S. 224: De 
Das jüngftö Gericht; ebend, S. 388. . 
&über die Liebe Gottes; in- dem Pilerim. 
Ierfchiedene . Gedichte in den Königsb. Ineligensblät- 
‚tern. ’ 
ıffätze und Gedichte i in denYSchriften der königl. Tent- 
{chen Gefellfch. zu Königsberg ıfte Sammlung (1754); | 
2, B. Der ote Brief in dem vertrauten Briefwechfel.: 
:— Der Freyer, ein 'Strafgedicht..— Das menichli- 

" che Todtengerippe, ein Lehrgedicht. Ä nn 


Kerfchiedene einzelne Gedichte, : : er . 


‚Veigl. Goldbeck's litter, Nachrichten von > Proulien Th. 2 & 
Wut iggu . £_ 


Senwan Jonann) 


" Kam 1748 nach Bamberg, und befuckte die dortige" 
efuiten/chule. Im I. - 1751 ward er ‚Magifier ‘der Phi- 
ofopkie, worauf er nach Mainz gieng, und. in den Jei 
Witenorden trat. ‘Er bekleidete hernach verfchiedene Stel» 
en, als Kaplan, als Lehrer in, untern Schulen u. Ff w. 
is er 1768 auf die. Univerfiät. zu Heidelberg, als. < or: 
lentlicher Profeffor der Naturlehre und Naturgefehichte; 
verufen wurde.  Nebenher lehrte‘ er auch Diplomatik. 
War auch Doktor der Theologiee Geb. zu: Scheinfeld 
n der gefürfteten Gräffchaft Schwarzenberg am saßen 
lanzar 37315 Sch: am sıflen ‚September 1795. 
Dil. philof. de Deo 'exiftente, jrovidente ao revelante 
‘contra Atheos, Fataliftas: et-Deiftes. Badenae: 17674: 8. 
De’ animae fpiritialitate et inimörtalitate contra Episu- 


teos et materialiftas. ibid. 176 
De forttibus errorum uff. philo ophioi: scritica. Heidelb: 


766 5 
kdyerlns feculi noß ireligjonem Dif. eritico - -philofo 
phica. 1770 ei 
it Bi bern reflexionibus notisque orieie iußra- 
a. Heidelb. eod. 4. 

De pruritu feribendi huius' feculi. ibid. 1772- 4 u 
Aeftus maris fecundum canonos theoriae Bofc oviohia- 
". nae explicatus. ibid. 'eod. 4. : - ° . an 


m 


Dill, ds miraculis. ibid. 1773 ER 


\ on ‚4 





v 


! 


m. . _ . “ n 


I 


HE 3 ©. Seawan (Ihmam)ı 


’ 
ı 7 


‚Brolufiones .de ortu yphilolophiee eiusque Mate emi 


Barbaros, Graecos, Romanos, .usque ad itteranm 
refiaurationem 'et ad nofra tempore.. Heidelb. 1774.£ 


- Difguißtiories mineralogjco-hiftoricae de turfis, Arts 


 .folhlium, petrefactis et metallis: ibid. 1774. 4 
Difh de caulie vegetstionem plantarum adiuvantiba 
‚abi ed Bu u 
Prolufe- de praecipuis quibusdam philofaphis German 
„a: literis reftauzatis. ibid, 1775. 4 
Prolufiones de praecipuis quibusdase philofephis Ger 
manis, Italis, Galli, Anglıs, a’ Froxie refaurate, 
‚abid.-e0d.. 4. en 
Introductio in rem diplomaticam. 'ibid. 1776. 4. Wer 
lariae 1778. 8. unter dem Titel: Inkitutiones diplomr 
ticae,, qwibus praeter hiftoriam notitiamque litterarian 
artis'biliu‘ prfma'telementä explonäntur. äbid. 1784 8 
Prolußones de altitudine, falubritate, fertilitate et vıle 
. zibug montium. Heidelb.’ 1796. 4° 
Dif. de: Corallüis. ibid. ed 4 : —- , 
Difquiftio ; utrum Germon temeritatis inlimulari im 
polüt, quod celebre opus Mabillonii de re dir 
‚matica ad examen revocaverit? ibid. 1777. 4. 
Uirum Germon vetera infirumenta: univerfim, 
 quae potilfimum in dubiuim revödaverit? ibid. eod4 
Lapides m ördinem [yftematicum digefi. ibid. eod. & 
 Terrae in ord. [yfti digefiae. ibid. 1778. 8. 
Petrefacta in.ord. [yfl. digefta. ibid, eod. 8. 
Metalla in ord. [yft. digefta. ibid. 1779. 8. 


'Saliva in ord. [yfl. digefta. ibid. 1780. 8. 


 Phlogifta niinetalia in ord. fyft. digeftai ibid. ed. 8 


Philofopkia libera refexionibus notisqye coriticis illufıe 

tt Abidı ao 4 (Ob mit der obigen Sten Schrift 

„einerlex,. oder von. ihr .verfchieden? kann man nich 
befiimmen.) FE . 

De elemento: aöris. ibid. 1781. 8. 


De aqua et quae ad aquam pertinent. ibid. eod. & 


De igne et quae all igaem pertinent. ibid. 1782 — 84 5 


De „esprae motu eiusque in natura occusrentibus 
bad. 1783. 8 0. rn 
De principiis et proprietatibus corporum: ibid. 1785 & 
*Kurze Erzählung der Streitigkeiten über die alten Ur 
“kunden, von einem ‚Freunde: der \WVahrheiz..-178% 
. Zum Druck befördert 1785. Frankfurt u. Leipsig & 
De quatuor temperamegtis. Heidelb. 1786. 4 

' f 


.. ı Be | . ’ 
s ö 
, ' ' . / 


| Scuwas,(E) a Scawanı 44:39) | 369. 


"Quaior fegulorum \Syliabus Restomum, ; qui: ‚ab. anıe, 
1986 ad annum 178 86 in alma et antiquiifima. Acaden 
- mia ‚Heidelbergen i mag zıftratum. academicum elferunt, 
"zotis hiftoricd - beräitie "ac biographicis i ufträtus 
Putten II: Heidelb. „17864 1787 17874: aha" duch k.imit der 
dahrzahl 17904 ..-.”, . = Br 
Prolufio‘ hiftorico.„mineralogicn de Taosina, eius un 
teteribus, origine. ac ufla. ibid. 1794. 4. : : 
Sarrorum: Academigs Heidelbergenfia. ‚Tecularium;, ’ Hißo. 
ia, recenfuit etc.; in, Actis- Sagrorum ‚fegularium, 
' -‚Quum. &.: MDCGLEXXVI :a. die. VI ad. IX Novear 
‚ bris pio folemnique. zit. celebravit Academia Heidel- 
bergenfie (ibid., 3787-..4). p- IV LXIV, --. Oratio 
. de- ‚praecipuis ‚epochis Facult, ‚philofophicae. in Acad. 
" Heidelb. nomine Philofophorum. arflinie dien; > ibid. 
v 2 —. 326. 0 
en a Öarolt Galimiri, Wendii in: 1. ale. 
‚ etorali Academia Heideibeig. Philofephiae: Profefloris, 
. 23 April: 1784 .pie ‚Aefuncti; im. m gun Hufe des. Bfälzi- 
" Schen Muleums. . . 


Vergl. 'aie‘ von“ ibnd, Felde. Ya Leben ine ick: Schrift Ge 
srefiende Nachricht „Di ‚dem, augeffhrten.; Jylabo;, Reotprum 


. ec. — In nzblast: zug Allgem, Ligteg. Reipng 796.: &. 
n ‚ao u Se Pre aU 0. 8. 668. 

vr. Fl ern . Pa 

y x | 


Schwan: een Joxemm). : 


"Studirte'zu Böleiigzotermarb falerdafelbft 19736 die 
. Magifierwürde,. und ward Hofmeifter eben dafelbk in 
|  verfchiedenen' ange[ehövikn. Meaferns $ oduhck,' : und durch . 
Be nnehdichen. er ‚fich fein vorzüglichfies Auskom- 
men verfchaffte.. Als ein eifrig ger Anhänger. feines . ‚Gön- 
wers,. Gattf ched, wurde er: in defjen selehrte Straitig- 
keiten verwickelt; : weshalb. er ‚auch, bey. all feiner Gelch- 
Jamkeit, frür <r765%. aufserördenslichef‘; Rrofe[for : der . Phi- 
dofophie ‚und Cüflos . der: Univerfbiushikliathak. wurde. 
Auch. war.er Bibliochrkar der Leipeig. :Gefellfchafn:.der 
freyen ‚Künfle, "Debrigens. Befchäftigie er ich wenik mie 
' Vorlefungen , Jondern fat blos mit Bücher[chreiben; wo- ,' 
"bey feine Sparfamkeit, Sk groß. war, wie. Jeihe Arbeit- 
 famkeit; Fr dajs e; “der mie 8 Grojchen nach Leipzig 


‘ 


% 
A Zt I ä Lo ı 


nd 
+ ‘ , . Be 


mE Semmann (BomukiInscuue)t 


. eihgenichtet. ent. gte Auß. 4 Theile. Leip. 
. 19594: 8. Ste Auflage, ebend: 1792. 8 | 
“Der Frau Märia le. Prince de.Beaumont kr | 
..“ zeiches.:Viagazin für:junge Leute, befonders ja 
_ Frauenzimmer. 4 Theile. ebend. 1760. 8. - 
J. Lroke’ns- Gedanken’ von der Erziehung, von neue 
aus "dee Engl. ins Teutfche gebracht, und mit Ar, 
. - merk. begleitet.. ebend.. 3761. & 
' *@. Ch&pb. Kunze'ns Beleuchtung einiger Anmer 
kungen uber des Hrn. Profeflars Gottfched Te 
 fche-Sprachlehre' von: J. M. Heinze. Brandenbuj 


Anleitung zum kaufmärmifcheri Briefwechfel. Brad 
1762... (Auch: in: Bohn!s wehl erfahrnen Ks 
DB) 7107) Dose Be Bor Ge Eee 
.. *Ben.:J0h) Jacob -Rauffeau’s, Bürgers zu Gal, 
‚Aecmile,: oder. von der Ersiehung; dus. dem Frau. 
überfetzet und mit Anwerkungen verlehen. 4 Thsik 
: Bedig,.Frankf..u.: Le par 1762. 8: a 
*+Gottfried Chrifis‘ Behn’s neu eröffnetes W» 
. ronlag6t,.- wogjanen aller im Handel und Wanid 
Be gbarer Waaren Natur, Bigenfchaft, Beichafla 
- "beit, verfchiedene Atten, Nutzen und Gebrauch, we 
: auch. Unterlohied der geuten:uhd verfälobten Waare, 
‚ler Ort ihrer Eirzeugimg, ihrer Zubereitung, ihre 
. Einkäufes, und. alles, was gur Erkenntnifs derfelbe 
v nötkig ik," nach alphabetifcker. Ordaung. kurz und 
„deudich'befohrieben wird; jetno 'mäu vielem Files 
. = wiäderumi durehgelehen ‚.vexrbeflert und überaus fark 
vermehrt. Hamburg 1763. gr. 8. j 
‚Der Resw'le Prince de Beaumont nöthige Unter: 
u weilung ‚fie: junges Fruuelzimmer,- weiches m die 
SW ee: trite, nach Teutfoher Art: eingeriehtet. 4 Theile. 
eben WO re 
sh. FEki’Be lat z’ens «enläuterter Homannifcher Ar 
las, vontneuen durdhgeleien und. bis auf. gegemwär- 


’ n 


> 


- tige Zeit-Bertgeletat..-9’Theile. Leipz. wnd' 

7 176. 8 (Er hand aubhıfehon die.gie und: 4ee Auf 
lage von‘ 1946 und 53. beforgt.) " 

"Wilkelm:Derhiam'; Entdniei in: Windfor, Reciin 
+ ig Uxminfter in Efex and Mitglieds der königl. Engl 
Gelellfehaft, Phyfico-Theologie, oder Naturleitung 
„za Gost dusch aufmerkläme Betrachtung der Erdku- 
‚ gel und der darauf. ich befindenden { ;pfey. zum 


. 
Sn,” 


- 


u / nn, 
ı Scuwane (Jonann Joackm). | 573 


sugenfcheinlichen Beweile, dals ein Gott und derlel. 


—_ 


be ein allergütigfies, 'altweiles,' allmächtiges Welen 


. Sey. Ins Toutiche überfetst von C. L. W. und zum 
Druck befördert von Joh. Alb. Fahricius, D. 
und Frof.. des Gymnaßs zu Hamburg." Jetzo Aber 
mach dem Emglifch en. Grundtexte - vos nauenr [orgfäl- 

: &ig dureligelehen, verbeflert und dem hentigen Sprach- 
. gebrauche gemälser eingerichtet, Hamburg: 1754. 8. 


Muleum ruftisum et sommercjale, . öder. auserlefene 


:. Sehziften, den Ackerbau, ‚die Handlung, .die Künfte 
- and Manstfscturen betreffend, aus der Erfahrumg:ge- 


nommen,. und ‚von. vexlhedenen in dielen. Verrich- 


N 


Kungen. grübten Mlänaern, -mitgetheilet-: won: einigen 


- - ‚Misgliedern . der. Gefelllohaft zur Aufmunterung 'der 


Küpfe,. Manpfacturen und Handlang 'aber duichge- 


fehen und herausgegeben ; aus dem Englifchen über- 


Setzt untl mit einigen Anmerkungen begleitet.. 10-Thei- 
‚le, Mit Kupfern. Leipz. 1764 - 1769. 85: Br... 
®Horam’s, des Sohns Almar’s, aumuthige Unterweir 
“ Jungen in den Erzählungen der Schutzgeifter; . aus 


dem Perfifchen Manufcripte getreulich äberletzt 'von - 


Sir Carl Morell, ehemahligen Gefandten der Brit. 
‚ tilchen Niederlage in Indien’'bey dem grofsen Mogul, 


-- und nunmehr aus dem Englifchen ins 'Teutiche ‚ge- 


* bracht. 3 Bände, Mit Kupfern. ebend. 17658 
*Derham’s — Aftrotheologie, ader Anweifung' zu 
der Erkenntnils Gottes aus Betrachtungen der hımm-. 
Iıfchen Körper, ins Teutiche überfetzt, und mit ei« 

ı ner Nachric 
Betrachtung ‚der Natur. zu Gott führen, vermehrt‘ 
won Joh. Alb. Fabricius, — Nebft deffen Pyro- 
 theologie, ‘oder: Anweilung 2ur Erkenntnifs ‚Gottes 
'auıs Betrachtung des Feuers; itzo von: neuem Torgfäl- 


tig durchgelehen und dem heutigen. Sprachgebrauch 


- - gemälser eingerichtet. Mit.Kupfern. Hamburg 1765. 
gr 8. " _ 
# Des Freyherrn von Bielfeld Staatskunft, . ans dem 
Frans. 3 Theile. Breslau «an den beydan erflen: Thei- 
len hatte Gottfehed Antheil; den ztan hat Schw. 


allein überfeizt und mit einigen Anmerkungen verfehen), _ 


Breslau n, Leipz, ıfer. Th, 196... ater Ih, 176... 
ter. Th. 1773. gr. 8 - 


Brogr. de Semnotheis, 'veterum Germanorum philofo- . 
ii . 


.ı- 


t von mehreren Sctibenten, die durch | 


N 


L 2 


4 


\ 
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Zn Das wohl gezogene Frauenziminer, ‘oder vollfändig 


_ 


- Anweilung ‚zur weiblichen Erziehung, : in einer Reihe 
‘von Briefen ;; aus dem Englilchen. Roftöck, 1767. & 
Johann Theodor Jablonskie’s (fie). Allgemeine 
Luexivon der Künfte:und Wilfenfchaften,- oder deutli 
ı che ..Belcbreibung des Reiches-der Natur, der Himmd 
und bimmlifchen Körper, der Luft, der Erde, :nebk 
.den bekannten Gewächfen ,- der Thiere ,; ‚„. "Steine um 
Erzte, . des Meares, "und :der- darinn 'lebenden G«* 
Ichöpfe; - ingleichen aller 'menfchlichen Handlungen, 


Staats - Rechts- ‚Krieges - Policey- Hausbaltungs- und 


ehrten Gefchäfte ‚- Handtbierungen und Gewerke; 
ammt: einer Erklärung: der dabey“ vorkommende 
 Kunkwörtern. und ‚Redensarten; von: neuem ' durchge 
_ fehen, verbeflert und fiark vermehret, ‚Königsberg u 

“ Leipz. 1767. 8. 4: N 0. 
*Der-Fr. Maria le Prince de Beaumont lehrrer 
' ches Magazin für Arme,. Handwerksleute, ' Gelink 
und 'Lieute auf dem Lande, nach Teutfcher. Ärt er 
x gerichtet. 2 2 Theile. Leipz. 1768 8 . ” ‘ 


*Rollin’ s Naturlehre für ‚Kinder; aus dem Franzök 


- fchen. ebend. 1768. 8. | 

Belanin, Hederich’s, ‚ehemahligen Recton = 
‚Groffenhayn, ‚gründliches mythologilches Lexicon — 
‚zu. belleru, Verländniffe, der fchönen Künfte und Wif 
 Senfchaften, nicht hur für Studirende, .fondern auch 
für‘ Künftler und. Liebhaber der alten Kunftwerke 
“ "Sorgfältigk durchgefehen, anfebnlich ‚vermehrt und 
verbellert. ebend. 1770. gr. 8. 

. *Der Frau Maria le Prince. de Beau ont Neue 
_ Mentor, oder Unterweifung für die- Knaben und für 
_ iejenigen,, welche fie erziehen; nach Teutfcher Art 
‚eingerichtet. Ifer—4ter. Theil. ehbend. 1773. — - ster 
——8ter, Theil. ebend. 1776 - — gter = igter Theil 


" ebend. 1775. 8. 


 *Joh.:Jak. Schatz’ ons Kam der Geographie, ‚neht 


oy . 


dem. Examine: geographico. Verbellert. und vermehrt. 
. Roßock 1775.88. ° 

"Ben, Hederich’s Promtnarium, oder vollftändiges 
Teutfch - ‚Lateinifches Lexicon ” anfchnlich vermehrt. 
„erpe 1776. 8 . 


Joh, Chfph. Got 


1 - 
e 


‚Gab heraus:®. WIESN a 

tfched’s’—' Gedichte. Leipzig 
1736: gr. 8. (Mie der sten vermehrten Ausgabe. hatte 
. vernichts zwethun.):. -..: .. 7 No ann 

‚Dan, Georgii Marhofii Polyhifor, litgerarius, phj- 
- lofophicus et practicus etc. Editio quarta, Ba 
ya, A PRLF ai \ eran wa, ., 7 
Hal ent gröften Theil der Sammlung ‘aller Reifebe- 
„ .Schreibungen, die zu Leipzig in bi. Duartbänden £ 1947 


aı .n 
wei 


..“=177A);enfehienen, „und viele. andre Bücher. aus dem 


Franzöfifchen über[etzt. ' 

"Stücke, die bey dem unterzeichneten „Buchflaben nur 
einen Punkt haben, von ihm her; den gten Theil hat 

er ganz allein überfetzt. ’ 


| Zu Bayle’us hiforifchkritifchen: Wörterbuch hat »er 


\ . 


de/[en Leben’ von Desmaizeaux, die erflen Ar- 
"tikel und die Anmerkungen des Hrn. la‘ Croze:und 
aus der Bibliotheque Frangoife ins Teutfche gebracht. 
du Hanway’s Reifen hat er.den zten. Th. .oder die 


. Befchreibung.der neueften Veränderungen in Perfien, 


"und-in Hervey’s erbaul. Betracht. ‚den 'gten Theil 
‚und. einige Artikel in Büffon's Naturgefchichte über- 
“ ferzt; wie auch den ıoten Th. von Sayrin’s Predig- 
ten; und:den ı4ten Th. der: von Rambach ausge- 
" ferügten Kirchengefchichte des Abts Fleury 1776, 
In den Jahren .1739. 40. 41 und 42: beJorgte er die Leip- 
ı.ziger gel. Zeitung allein, ıhd_hatte nachkar bis auf 


des Hofr. M enke’ns Abfterben noch immer vielen An- 


'ıheil daran. 


Jonfl hat er noch an verfchiedenen gelehrten Tagebü-: 
chern mitgearbeitet, und in den Schriften der Leipzi-, 


ger Teutlchen Gefellfch. und der Gelellfch. der freyen 


‚Soawaua (Jauann Joacum) ©: 975. 


Ir.dem, aus dem, Engl. ‚über[etzten Zufchauer rühren die 


‘= Künfe’und--Will, finden fich einige Auffütze von ihm, 


‘Auch verfertigte er die. Melskatalogen. 


-" Sein Bildnifs vor dem ıflen Theil des Auktionskatalogen feiner 
Bibliothek, .. 


Vergl. Breitko pf ’s Varrede zu Catalogus bibliothecae felectze 


—— quam adornavit J, J. Schwabe etc. — (Eck's) Leipzig. 


gelehrtes Tagebuch auf das J. 1784. 5.5966, — Zrnefi 


s a 2a. 0. 5 363 a $, ’ 
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52. Somwann (hist) ii Bewäeene (J) : 
_ ScHWABE (Jomann Sterman) 


Erf. Aägigl, Dänifoher. Kapitain und ‚Begimentsquar 
iermeifier zw Rendsburg, hernach Hardesvogt über Si 
der-Rängfiupharde. im Schleswigifchen Amte Apenralı: 
oe geb. zii Roflock ‘am 6ten Auguf 17105 'gefi. am ya 

‚ Oktober 3789. . 
Vorfchläge zur. Holzvermehrung und Anweilung sun 
| Holzbau, . nebft vielen fremden uud eiguen Annerkur 

‘ gen. Schwerin 1769. & 


Vergl. Ko rdar Lrzikon ‚der Sehlerwig. - Holfieinifchen Schrik 
Bu ‚Reller - B, Soy.! \ 


nn . nn . Ö 


un yon, 


. Scawase (Senassıan CHRISTORR) 


IT "Magiffer er der Philofophie, ‚ef Rektor der Schal 
273 Ofterode, dann, ‚Konrektor. hm..königl. Paedagogim 
au Hfeld, ‚zuletzt Prediger. ‚au .Barbis bey. Münden a 
or Hannöverijchen: ‘geb. zu Rofsla‘ im Weinarifchen 78 
gefl. am ı5ten Marz 1791. 

Dil. (Prael. J.M. Gefnero) fitens duapreysanı, fr 
„ , fontes, peccatgrum in ‚parvis, Gosttingae 1759. £ 


Orstio m fanctam _memoriam Gerlaoz Adolpli 
Munchhufii habita. ıbid. 1771. fol. 


“Vindiciae-credulitatis Livii, 'wnius ob Bepius recenk 
ta prodigia inkimulatur. ‚Abi 1773: 4 | 


un SchwäuerLe (Jaxon). 


nn " Frangifenner ‚erf Prediger an der Domkırake = 

“ Pajjau, hernach.:un der Hofkirche zu Innsbruck, zulaz 

pas der Erencifeanerkirche zu Augsburg: geb. zu Ober 

| dorf, , einem Marktflecken im Allgau, am 27flen Juliss 
"17445 gefl. am Sten. September 1 1797» 

* "Nach feinem Abfterben er[chianer : | 

Predigten auf alle Sonntage des Jahres. - Augsburg, 


1799. 8. 
‚Predigten auf die Feftage des Jahres. ebend. 1799. 14 


3 
- a 


Scnwäonaun 0 - _ - Scnwans 0. F ») "gr 


Die erken Grundzüge der geißlichen Redekunf; -den 
. jungen Klerikeru vorgetragen. Augehüurg 1800. 8. 


Vergl. fein Leben vor Seinen Predigien auf: alle, Sonntage des 
I Jahres, 


x 


= \ . ' 


Scuwars (Eernarn CHristran). - 


' Studirke 2 ‚Tübingen, beforgte 1749 die vom. kaifer 
Reichshofrath angeordnete Debitkommillion des Haufes_ 
Solms - - Braunfels, und der gräfl, Leiningifchen Häufer 


Hardenburg und Bockenkeim, ward 1754 Konfulent des 


Ritterkantons "Neckar» Schwarzwald. und der Ortenau, 
legte 1784 diefe Stelle nieder, und trat in fürfll. Für 
flenbergifche Dienfle; war auch fürft tl. .Hohenzolle:: ifcher 
geheimer Rath; lebte gewöhnlich zu Tübingen. Geb. zu_ 
Friedberg in der Wetterau am aıflen Februar 17243 ° 
'gefl, am &ten. Januar 1794. . 

‚Abhandlung von der Erbfolge der Töchter, ‚mit Aus 


fchlufs ihrer Mütter. Tübingeh 1767. %, Auch in, 
" Cramer’s Obfervatioribus juris univerfi T. V. Ne, 


% 


1353: 
"Berährte Gerechtfäme der Herten. Grafen von At- 


tems auf. ihren Rittergütern Hierlingen und Bierm- '_ 


“ gen, welche in Schwaben bey Rottenburg am Neckar 
" gelegen. Mit Beylagen von Nr. 1— 37. 1768; fol. 
 (Eimge ferreiben diefe Deduktion dem Hönnton Koch 
- rifchen ionfulenten, Klotz, zu,) 
Disquifitio de illicita 'terimino roßntorio efliuxo proba- 
‚tione per documenta; ad Cap. 9:. x ‘de fide infiru- 
_ ment. Tubingae 1770. 4 
Vergl. (Haug’s) Schwäb. Magazin 177. s. 975 — 975: = De 
Auctiomsbibliöthek B. 9, S. 1115. — Weidlich's biograph. 
Nachrichten Th. 9, S. 845 u. f. Deffen Fortgeletzte Nach- 


ıäge 8. 219. — Hoppe'nı * juriß. Almanach’ auf das J. 1796. . 


@. 299- — 299. , 


Schwars (JoHANnN Frrepeien)., 


.. Magifler der Philofophie und zweyter Diakonus ‘an 
der Evangelifchen Barfüfserkirche zu Augsburg: geb, 


dafelbl ı7ı15 gefl. am Tien Mür« 1772. 
Zwölfter Band, 3 
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Diff. de-DMED, ‚five de cancellariis [cribis legispetits 
Judaeorum, ad varıos V. et N. T. locos illufirandos, 
Witeb. 1734. 4 0 

Einleitungsrede über die erfie Epiftel S. Johannis u 

„. Augfpurg ‚gehalten. Augfp. 1767. 8. 

.d s ‘ r , - 


von SCHWANDNER (JOHANN GEox«) 


Studirte zu Linz und Wien, wo er hernach an 
. Zeit lang. als Advokat practicirte. Als Sehretar da 
Generals Molk machte er hierauf viele Reifen durd 
Italien, Teutfehland, Ungern, Servien, die Wallacky 
und die fämmtlichen Oefireichifchen Erblande, und wur 
de hernach kaiferl, königl. Hofagent zu Wien, dam 
1779 zweyter, 1783 erfler HKuflos der kaiferl. Bibliotkc, 
und ı79ı Hofrath. Geb. auf dem Schloffe Staddiin 
chen unweit Steyer in Oberöflreich am zıfien  Septembe' 
| 1716; gef. am säflen September ”) 1791. 
Scriptores: rerum Hungaricarum veteres ac genuini, pi 
tim primum ex tenebris eruti, partim antehac ge 
‚. dem editi, nunc vero ex MStis codicibus et rarifins 
‘ editiopibus bibl. Auguftae Vindob. ab innumeris mer 
dis vindisati, "plurimis variantibus lectionibus et ne 
: cellariis hinc inde quibusdam notis illuftrati, parlın 
‘etiam ad nofira ulgue tempora continuati, multisgue, 
in locis auctiores redditi, antiquilfinis demum im 
culis exornati,. et cum ampliffima praefatione Mat- 
-thiae Belii, nec non inftxuctifimo.rerum verbe 
' , zumgue indice in nitidifimam hano forma redact; 
eura et fiudio etc. Yindobonae 1746 — 1748. IIIVol. 
fol. ibid. 1766— 1768. III Voll. 4. ° (In der gie 
Ausgabe fehlen die Kupfer.) - | 
Calligraphia Latina. ibid. '1756..fol. max. , \ 
‚Chartam lineam antiquiffimam, omnia hactenus produci 
I .. 00 .. .ıyY 
| fpecimina aetate fua fuperantem, ex cimeliis bibliothe 
‚cae Auguftae Vindobenenfis‘omnium Europae‘eiud 
' torum iudicio exponit. ibid. 1788..4. mai. 
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Zum Druck theils vorbereitet, theils ‚fertig hinter- 
liefs er:, Zn u 
Codex epiftolaris Regum Hungariae, cum Fpifiolis Pe- 
>tri de Arwa, Archiepifcopi Colocien. olim Mat- 
‚thiae Corvini, Hegis Hung, Cancellarii., 
5pecimen diplomaticyum Reghi Hungarici. Mie 530 noch 
. niemahls er[chienenen Sigillen aller Könige: in Ungern. 
Vergl. de Luca's gel. Aeftreich: B. 1. Sc. a. 8, 17119. 
Schlichtegroll's Nekrolog auf das J. 1791. B. a. 5. 844 
347. — Saxii Onomall, litter. P, VUI p. 1, — Erne- 
fi a.a. 0. 8. 564—366,. N 


s 


-' 
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von Schwarz’(ALBRECHT GEoR«). 


 ‚Magifter der Philofophie und ordentlicher ProfafJor 
der Gefchichte und Beredfamkeit auf der Univerfität «zu 
Greifswald. ‘Im J. 1750 wurde‘ er von dem Teut/chen 
Baier in den’ Adelfland erhoben. Geb. zu ..... 16%; 


[37 Lu Y [1 Ve DE | 
Diff. I de principiis hikoricis. Gryphisw. 1719... — 
‚ DiE.IE ibid. 17254 on | | 
PoßGtiones ex Hifkoria finium Principatus Bugiae. ibid. 
- 1726. 4. 2 | | no 
Hiftoria finium Principatus. Rugiae, qua. facies eprum 
; ‚antiquifima delineatur, et variae mutätiones, ampli- 
. tudinis vieiffitudines, caeterague memorabilia huc per- 
ı ‚tinentia-ex probae hidei monumentis, [criptis conevis, 
diplomatibus aliisque vetultis chartis a medio.XI fae- 
culo ad usque tempora hodierna, chronologico ordi- 
.. me, Qb: aculos ponuntur, et commentationibus etymo- 
logico -critico -hiftoricis illufirantuf.' . Acceflit $peci- 
men .diplomatum Rugianorum maioris operis,, Sub ti- ' 
tulo, Augiae diplomaticae, evulgandi, nuncium ferens. 
. Una cum indice rerum maxime memorabilium. ibid, ' 
1727. 4 | ' 
Dil. ‘de fiylo Auguftanae Confefhonis tam Latinae, 


-quam Teutonicae. ibid. '1730.4. _, 
— An lectae vocabulum Confefhionis Auguftanae genui- 
‘ nis fociis iure tribui queat? ibid, ed... 

— de lecta Putzkellerorum in Pomerania. ibid. 
eod. 4. | 


. 
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. Vom Alter und Urfprung der Teutfchen Pommerifhe 
- ‚Hißtorifcher Bericht vom Urfprunge der Stadt Greyk 
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- Verfuch einer Pommerifc 
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Einleitung in die Pommerifche .un 


- 
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m 
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Städte. Greifsw. 1733- 4. 


wald, und dem Züuftande derlelben ; fo lange fie Ih 
unter ihrem Stifter, dem Abbt und Klofter zu Eike 

. mau, bfefünden; im J. 1733 den tı December nu 
ner feyerlichen Begehung des in eben diefem Jahr er 
füllten s00jährigen - Alters der: Stadt gehaltene öf. 

“fentlichen Rede mehrentheils aus urkundlichen B» 
weifsthümern vorgetragen, und darnächft .auf- Begd:- 

. ren mit ver[chiedenen hiltoriflchen Anmerkungen ve 
‘mehrt herausgegeben. ebend: 1734. 4. 

Einleitung- zur Pommerifch - Rugianifchen Dörferhik- 
rie; erfier Verfuch von dem Lehen- und Ritterguts 
Ludwigsburg, das in den vörigen Zeiten Darlim ge 
heilsen hat. ebend. 1734 4 DEE ur 

Progr. de elognentiae ambity,. eiusdemgge ad religus 
foıentiarum difciplings habitu. -ibid. eod. 4. 

Commentatjd critico-hiltorica de Jomsburgo, Pomem 

_ niae Vandalo - Slavicae inclyto og ido! ibid. eod. 4 
"Rüugtanifche Jule 

hiforie, darinnen von dem yormahligen -Juftitzweis, 
und der. endlich erfolgten. Anordnung der’ Fürftliche, 
nunmehro Königl. Hochlobfamen Gerichtscollegie, 
mehrern Theils aug urkundlichen Beweisthümen # 

. ordentlicher Zeitfolge Bericht ertheilt wird, 1734 da 

. 2öfken April an dem hohen, königl. Geburtstage bei 

. .der allerunterthänigften academilchen Feyer defielba 
in einer gehaltenen öffentlichen Rede vorgetragen 
und darauf auf Begehren mit verlchiedenen: Zujäte 


DS 


©. und biftorifchen Anmerkungen. vermehrt herausgege 


. ben 1736 (%), mit einigen Singgedichten des Verhk 
. fers, 2 leıt dem Jahre 1780 boy der öffentlichen 
Feyer des hohen königl. Geburtstages nach der Go 
olition des Organiftien Jerem. Würfel’s unter Zr 
Eimmung der Inftrumentalmuäk abgefungen worden; 
nebf feiner Teutichen. Einladungsichrift zu Anhörug 
-der hier gedruckt erfcheinenden Rede: von der noir 


 “wendigen. Handhabung der Gerechtigkeit in einen 


“ Staate. ebend. 1935. fol. u ur 
De promotis per Reformationem litteris humanioubw 
in Pomeränia. ibid. 1737..4 Sn 
en und „Rügianifchen Lehr 
‚häfiotie, 2 Theile, ebend. 1741. 
! \ 
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‚von Scuwanz (ArsnecuHr Gzons). .ı Sör . 
Dill. de ferie proceffus et provoontionum forenfium im 
‚ cauflis ad ius Suerinenle dirimendis olim apud Stral- 
fundenles in-Pomerania ufitata. Gryphisw. 1741. 4. Ä 
Wrörterung der Fragen: Ob die Pommerifchen Gränzen- / 
‚ ehemahls Güftrow in fich. begriffen haben? und: Ob 
. Güftrow durch Bifchoff Ottoni Mitgehülfen unter 
. Wratislai I Schutz zum Chrißlichen Glauben ge- “ 
bracht und dem Pommerifchen Kirchenfprengel ein- 
verleibet fey? ebend. 1742. 4. u N 
Mill. de. eloqueritia purpurata cum weteris orbis tum ' 
Pomeraniae et Rugige, dum.gentiles fuerunt,. ibid, 
1743: 4. a E 
— de Germania et Pomerania antiqua non: batbara. ibid. . , 
eod. 4. . “ tn 
Einleitung zur Geographie des Norderteutfchlardes Sih- _ 
vilcher Nation und mittlerer- Zeiten, inlonderheit der 
‘“ Fürfenthümer Pommern und Rügen, aus beglaubten -: 
Gefchichtbüchern. und melrentheils urkundlichen 
Denkmahlen befchrieben. ebend. 1744 8. - 
Feyerliche Rede auf die Vermählung Sr. königl. Hoheit 
des "Schwedilchen Thronfölgers Adolph Fried- 
rich’s und der Preufsifchen Prinzefiün-Louile Ul- 
rioa. ebend. 1744 fll.- me 
“ Gemeinfchaftlicher Urfprung der Häufer Anhalt und 
Rügen. ebend. 1745. 4. J Ä nn 
Diff. de olla’ Vulcani, quae olim Julini Ponierano-' 
| rum fuit. ibid. eod. 4... N 
— de Principibus veteris et Barmibus mediae Pomera- 

_ niae Rugiaeque. ibid. 1746. 4. : nt 
Des altteutfche .Oefterreich, aus den Heerzügen der 
Pommerifch -Rügianilchen Völker, und .dekı‘ Verbält- 
nila beyderleits Landen gegen das Teutfche Reich. 

ebend. 1749. & 0.00. ' | 

‘ Dill. de Pomerania Rugiaque veteri Suevica. ibid. eod.4 
Nath feinem Ableben erfchien: on 0.0 
Diplomstifche Gefchichte der Pommerifoh - Rügi nilchen - 
Zu tädte nach ihrem Urfprung und erfien Verfallung; 7. 

‚nebfxangehängter Hiftorie der Pommerilchen Graf- 

fchaft Gützkow. Herausgegeben von Joh. Karl 
Dähnert. ebend. 1757. gr. & “ 
Vers. J. K. Dähnert’s Gedächtnilssede auf A, G. von 
Schwars. Gseifiw. 1765. 4 ' 
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, "SCHWARZ (BENJAMIN). 
_ Doktor. der Medicin und -Protophyfikus zu Danzig: 
"geb. zu Königsberg in Preufsen, 2719; er am Ta 
‚September 1780. 
_ Verwahrungsmittel gegen die Pet; neb& einer Abhand- 
Jung : von dem cüncöntrirten Eiliggeißte. ‚ Danzig 
ı7zı b. BE | 


. ‚Schwarz C Carısrrän ERNST). 


 "Stadtfchreiberfubflicut 2 "Tübingen: geb. zu Lufinen 
im W ürtembergifchen 17605 gefl. ..:.. 


ig * Von Feldfteulslern und F elduntergängern in Würten 
‘ berg. Tübingen 1781. .8.: 2te Ausgabe. 'ebend. 1786.$ 
 anhalren über die Lehre vön Loofungen nach Wur 
x tembergi Chen Grundfätzen. ebend. 1786. 8- 
Anleitung zur Erlernung. des Würtembergifchen Re+ 
Aungswelens, infonderheit zu Pflegrechnungen. ebd 
1786. 8. 
"Ueber ‚die Revifion der Inventuren und Theilunga 
“ nach Würtembergifchen Grundfätzen. ebend. 1790.8 
Der Rofsfchauer in ‚Beurtbeilung der in Würtemberg- 
chen Geletzen befimmten Techs Hauptmängel, ebend. 
mg (eigentl. 1790). &. | 


vu 


! 


 Scuwarz (Cnrısrran GOTTLIEB). 


. Studinte zu Grimma, Leipzig und Wittenberg, ww 
de 190% dritter Lehrer in der Raths- oder Nicolaifchuls 
| zu Leipzig, ..erwarb fich 1705 die Magiflerwürde, ud 
ward 1709 .als Profe[Jor der Beredfamkeit, Diehaknf 
‚“ und Moral auf die Univerfität zu Altdorf berufen. I 
der Folge, als der ProfefJor Ki ö ler nach Göttinga 
‚sieng (1735), wurde ihm‘ auch die Profeffur der Ge 
fehichte übertragen: dagegen trat er diejenige der Dicht 
kunft dem Prof. Spies ab. Zugleich wurde er Univer 
firätsbibliothekar. Schon vorher (1723) erlangte er ” 
Würde eines kaiferlichen Hof und Pfelsgrofens wi 


| 
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1750 Befehenkte ihn der Kaifer mit einer goldenen: Gna- 
denkette, woran eine, 25 Dukaten [chwere Medaille hieng. 
Im.J. 1745 wurde er Senior der Univerfität, Er blieb 
derfelben getreu bis an fein Ende, ungeachtet er Anträge 
nach Helmflädt, Halle, Frahkfurt ‚an der Oder, Gätlin- 
gen, und:anderwärts hin erhalten hatte. Geb. zw Leifs- 


hig in ‘Kurfachfen am 'Aten: ‚September 1675 wi ‚gef. i 


am chflen Februar 1751. 


Dif. de cauflis dialectorum;,, fpeciatim Graecarum. Vi. 


- .teb. 1702. 4. 


Panegyricus Hermanno de‘ Wolframsdorf — He . 


; zoll’ in toga maximo — dictus. ibid. 1703. fol. . 

Dit I et Il .de morte a. tophelie ibid, ‚1704: 4 
Recufae. ibid. 1722. 4. 

— I et II de qrnamentis librorum, apud veteres ußtatis, \ 
Läpl. 1705. 4... Ter reoufae. - 

Beogr. ad orat. de oratare. in, republica. Altorf. 1709. 
£o 

ad arat, de felicitate Academine Lipfienfis, tertium 

, originisg Suse: (aeculum facto. folennique ritu celebran- 

 is..ibid. eod. fol. Recufum- cum.ipfa oratione. 

— ad orat. de, gloriofa Totinaci- ‚expugnatigne et Suble- 
-quente ad Bavacum proelio. ibid. eod. 4. Recul. cum 
oratione. 


— ad exlequiak D.-Jac. Pancr! Brunonis, Med. | 


Prof. primar, ibid. eod, fol. 

‚Diff. ‘de oratione concinna. ibid. eod. 4 

— de limitibus pietatis liberorum erga’ pasentes, ibid. 
3710. .4- 

‚Progr..de, variis methodis loguım naturalium exponenda- 


. rum, ad orat. de philofophia morali. veterum Germa- . 


norum. ibid. eod. 4. Recul. pum orat. 
— ad orat; de gloriofifl. victorig ad Caefaraugufam 
obienta.. ıbid. eod. fol. 


— ad orat. D. M. Dom. Jo. Henn de Obernitz- 


. etc. facram. ibid. eod. fol. Recul. cum orat. . 


— ad exlequ. Ge. Paul. ‚Roetenbeccii, P. P. ibid. | 


eod. fol. 


—.ad.exlegu J. J.. Voit de Wendelßein etc. . ibid. 


‚ech. 


"”) Ari inusan dem kun rannhenden Or hat’ 277. 


P4 


“ Oratio panegyrica D. Jofepho, Romanorum 
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Progr. ad exlequ. V. C. ObBfelderi, LL. Sul 
torf. 1710. 4% 
Dif. III de ornamentis libroruni etc. abid. 1711. 4 
Auctior recufa. 
— let Il .de controverfiis iuris naturae et gentiuu ve 
hiftoria Graeca illuftratis. ibid, eod:; 4. 


tori. Altorfii ıy711 diets. Wurde, nebfi dem Pr 
gramm, wie: auch mit der -auf dem Rathhaufe ü 
Nürnberg gehaltenen, von Schw, aber in 
‚Namen verfertigten Latein. Lobrede, und den übrige 
Trauerfehriften. zufammen gedruckt unser dem Tid 
Suprema pietatis monimenta. Alt. et Norimb. ei 
fol. : Lünig liefs die erfie -Rede in. die Oration 
Procerum etc. eindrucken. 

Progr.'ad orat. Üe beneficiis Dei, füab novi anni aufpic 
celebrandis. Alt. eod. fol. 

— ad orat. de potentill.. 8. R. I.- Foederatorum 
fuperiori anno gloriofifime geflis: ibid. eod: 4 

— ad exfequ. Erh. Schadii de Mittelbibr 
'ibid. eod. 

.ad exfequ...P. G. Prenneri, J. U. Lic. ibidieod 

ad exfequ. G.C. Vogelii, Theol. Stud. ibid. eod. 

ad exfequ. L. L: Mullero, Fur. Stud. ibid. eod. 
ad exfequ. J. L..Apini, Med. Cult. ibid. eod.!4 

—_ ad exlequ. G. M.: Nittingeri, Theol. Stud. FR 

" e0d.’4 - 

-— de läcro.taurobolio Romanorum ad orat. lig. de Sa 
vatoris recens nati beneliciis küm. gemeri praefit 
ibid. 1712. fol. | 

Diff. de fortibüs odticis, ibid. eod. 4 Recul. ‚734 

'Progr. ad orat. de eloquentia 'Germanorum. saprim 
veterum. ibid. eod. 4. 

— ad exlequ. Suf. Mar. ux. J. Guil. Bai eri. ibit 
eod. fol. | 

— ad exlequ. Dan. Guil Melleri, r. P. ibid, eol 
fol. 

— ad exlequ: Ge. Sohützii, Reet. Schel. Als. sie) 
eod. 4. 

_— ad orat. Graec. de inrisprudentiae et Graecas ingue 
Audio coniungendo ; in quo verfibus Graecis anacreor 
ticis laudes Graecae linguae gecantantur. ibid. 71 
4er Fecul cum orat. 


III, 
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Scawans (Omayrıar Gorenien).- " . EB5 . 
Bear, ‚ad-orat. de: felichtate Magorum,. ad Chrifum - 
venerandum ex ÖOriente profectorum. Alt. 1713. fol. _ 
e- au. orat.. Graeg, de .bofpitalitate. ibid. ed £& .. 7; 
— ad exlequ. Annae Cath. ux.Fel. Spizii, Antec. - 
.abid. .eod. fol: a 0 
- ad, exlequ. Mar. Magd. ux. Henr. Hildebran- 
dı, Antec. ibid. eod. fol. a 
.. exiequ. C. A. Büttneri, Poligraphi. ibid.\ edd. 
>10. III de contnoverfis Fur. N. et G. etcı.ibid. eod.4. 
„—— de aemulatione,-ad Vell. Paterg. L. I. cap. VL 
abid. od. 2300: - 
‚- dy affectuum morali aaltiimatione. ibid. eod..4. 


—— de. poötis oyolicas. ibid. 171. 4 .,' 
.— de fatis vocum quarundam. ibid. eod. 4. ! 


‚»— de Cöllegio Utriculariorum, 'ad illuftr. ‚veterem in- 
Scriptionem. ibid. eod. 4. Auch in den Mifcellan. 
.. .polit, humanitatis; und in J. Chpha Martini The- 
aur. Diflertt. T. IL P. II. p. 90 fgqq. (Nor. 1766). 
. Piogr. ad orat. de .affectatis augulliorıbus gentium qua- 
rundam originibus; in quo Norinibergenles de Aca- ,. 
u. demia Lipßenfi bene meriti recenlentur. ibid. 1714. 4 _' 
— ad orat. folem. quae- Juven. Princ. Car. Frid. 
- Guil, Marchioni Onold. natalem diem gratulatur. 
‚ ibid. eod. fol. Rec. eum orat. =: _ , 
— ad exlequ. An. Mar. ux. Jo. Dav. Koeleri, P. 
- . P= eiusque filiolea Marg. bucret. ibid. eod. fol._ 
-— ad orat. de mirabili quorundam populorum et impe- 
‚zorum, orty attue interitu;- in. quo Norimbergenles 
. de Acad. Wittemb. bene meriti xecenlentur. ibid.., 
> 7 4 8, Sr ee NN. uam 
ad orat. de pace; in quo Norimberg. de Ac, Witt: 
. bene.meriti adhus commemorantur. ibid. agd. 4 . | 
— ad exfequ. Henr. Somntagii, Med. Cult. ibid, 
 eod. fl, .. | u 
-. — ad exfequ. Jo,Frid. Henlii, Thbeol. Stud. ibid. 
od. fol. - . > | 
Diff. de Auguflorum Caelarumque Roman. tribunitia po- 
teftate. ibid. eod. 2. nr 
—. de infigaibus ordinis equefiris veterum Pomanorum. 
ibid. eod. 4. 
: Epif. gratal. an qua de primo doctrinae moralis princi- 
‚pio. agitur; adiecta &. A. Hagendormii Eithioae tri- 
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- partitae, editae a). Conr. Hagendornio. Norah 
1715 & " 

Difl. de ornamentis codicum veterum. Al. 76 4 
Becuf. 1733. £ 

Epifiola de Imp. Friderici v fymbolo elemestario: 
A.E.10O.V.adD. Chpb. Furerum ab Har 
men dorf etc. perfcripta. ibid. 1716. fol. 

Oratio genethliaca. ‚ Seren. Archid. Aufr. Leopolds 
a. 1716 nato, in Acad. Alt. dieta. Una cum Progr. 
invit. ibid. eod.. fol. - Auck in Jo. Erh. Kappıi 
Clariff. Viror. Prationibas (dectis-p. 752 faq. 

Progr. ad orat. de Düs confervatoribus commentitiis ve 
teram päganorum ; ; in quo adhuö‘Norunbergenles & 
Acad. Witt. bene-merili' retenfentur. ibid. eod. 4 

— ad orat. de magnarum illuftriumque  familiarum fur 

“  plemento per adoptionem. ibid. eod. fol. Recuf. cum 
orat. 4: 


‚In obitum Fr. Ern. ‚Goiit. Pappenheimii Oarınen, 


ibid. eod: fol. | 


"Progr. de vitis Norimbergenfium de aliis Academiis be 


ne’ meritorum. ıbid.' eod. 


= quo Gpnificabantur folennia Jubilaei Luther. a 


Acad. celebranda. ibid. 1717. fol: pat. 


‘— ad orat. de magnis mundi viciiAtudinibus; ' in qus 


‘ Norimbergenfes de ’Acad. Jonenk bene meriti rec 
Sentur. ibıid. eod. 4. 

— ad’ exfequ. D. Fel. Spieit, Antec, Prim.“ ibid. eod. 
fol. ° 


„m, ad exfequ. Guß. Gabr. Imbofii, Praef. Opp. Ale | 


ibid. eod. fol. 

— ‚ad exfequ. D. Chph. Sonntagii, ® P. ibid 
eod. fol.’ 

'Laurus Gotica, five carmen lyricum ; Carolo VL 
Rom. Imp.- etc. Caefls OttoMannlS- et beL.LOgraDo 
eXpVg ato etc. infcriptum. ibid. eod.. fol. 


“ Diff. de libris plicatilibns veterum. ibid. eod. 4. 


— de abulu abftractionis metaphylicae in doctrina mo- 
‘“ yum. ibid. 'eod. 
— de falla methodo dirigendae intentionis. ‚ ibid. eod.4 


 — IV de controverfis iuris N. et G. 'ibid. 1778. 4 
 Progr.. ad orat. de meritis Phil. Melanchthonis m 


rem litter. Norimbergenfem ; 'in:quo Norimbergenles 
"de Acad. Jeneufi bene merit# zeeenföre pergit anclor, 
ibid. eod.. 4.. 


t\ 


\ 
) 
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Progt. ad 'exleau. Mai, Chiänae, ux. D: Ephr 

Gerhardi, ICti. Alt. ı7r8. fol. 

—— ad’exfequ. Jo. Mich. Fritzii, Ir. Sind. ibid. 

. 8od. fol. - - ' 

— ad exfegu. Chph, Andi.‘ 'Mulleri; ‚ect, Schol. 
Alt. ibid. eod. 


— ad exfequ. D. Ephr. Gerhardi, ICti. ibid, ed. 


: £ol. 


— ad orat. de fenio naturae hbumanae; in quo Norim- 
bergenfes de Acad. Jeuehk bene meriti adhuc recen- _ 


fentur. ibid. 1719. 4. 
—— elegiacum ad orat. gqpa memoria aecul. Corihe No- 


‘ rimb. recolebatur. ibid. eod; ‚fol, Recul.- inter Car- 


'mina. 
ad exfequ. Jul. Mar. Barb. un. J. J. Baieri, ?. 
“ P. 3bid. eod. fol. 


Diff. continens capita gnaedam. dootrinae antiquariae. 


ibid. eod. ‚4. Auch unter dem’ Titel: "Schediasma de. - 
quibusdam doctr. antig: capitibus. Cum Sigg.  ibid. 


eod. 4. Auct. recuf. in Mifcell. polit.‘ human. 
— de’ piis fraudibus. ibid. eod.-4. Rec 1737. 
— de/iure Italice. ibid. 1720. 4 

— de Cohorte Italica et Augulie; ex: Act. un. 1. Xvi, 
I. ibid. eod. 4. - 

Orstio paneg. D. Eleon: Magd. Thereliae, Coron. 
Rom. Aug. in Acad. Alt. dicta. Una cum Progr. in- 
vit, ibid. eod. fol. Teutfch von J.8.G.Holzfchu- 

‘ her von Afpach ir Lünig’s angönchmen Laby- 
riıth der Staats- u. gelehrten Berediamkeit (Leipz. 

: 19258). zw f. 
‚ Quincti Ciceronis: Commentariolum. de petitione 


Confulatus. Accedunt aliae quaedam Quinc ti fcripto- | 


rum‘ reliquiae. Recenluit in ulum auditorum. .Alt. 
1720. 8.. Editio auct a B. F. Hummelio. Norimb, 


1791. 


8. 
L. P. Drepanii: Panegyrious Theodolio Aug. äi- | 


. etus. Al. la. & 
‚Dif. de iure victoris in res devictorum incorporales. 
ibid. 1720. 4. ' 


Progr. ad orat. de 'geniis hominum urbiumgne tutelari-. \ 


- ‘bus; in quo Norimbergenfes de Acad. Argentorat,, be- 
ne meriti commemorantur. ibid. eod. 4 — \ . 
— ad recit. carmen elogiacum de G hr ifo ‚patiente. 
ibid. eod., fol. 


ku 
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Progn, ı ad: exlequ.. J. Conr. Zeltneri, Paß. Alten, 

nn. Altorf£ 1720. fol. 

= ad exfequ. Cath. Sab. vid. Henr. Linckii, ie 
ibid. eod. fol. 

ad exfequ. J. 6. Schmidiji, Iur. Cuh. _ ibid. exd. 
o 

—— ad infit,. Acad. Rintelenfis, facrum faeculare ode 

- braturae. ibid. 1721. 4 Auch in den Faliis Au 

. Alt 1721. p 9 lg 

_ ad orat. de hominum e morte relulcitstorum exe» 

lis ex hißor. profan. repetitis. jbid. eod. fol. Nik 
Ber if fehlzaf el man aus dem Willifchen Ve 

* zeichni/s [chlie/sen follte, il ın Boyfchlag’s 
varıor. Opulculorum er. L Falc. L eg Syke 
gedruckt, ondern die Rede, welche: 5, er -Bey/ ehlas 
in Altdorf gehalten hatte, 

— ad exlegn. Jo. Chr. Lotheri, Phil, Stud. ib 
eod. fol. 

—— ad, exfequ. Mar. Elil. ux. GH Linckii, ICh 
ibid. eod. fol. 

Di de modg numerandae tribunitiae ‚potefkatis Aug 
“ forum Caelarumgug Rom. ibid. eod. 4: 

‚ Mifcellanea pelitiorjs humanitafis,  Acoedit- Areti 
Voconii oratio Tacito Aug. dieta, et nunc e (dl 
'MSC. recognita, Norimb. nod. 4. 

Sulpiciae Uotyra de fiatu Reipubl. Rom. ‚temponibw 
Domitiani, Alt. ead. 8. 

Dill de affectatione veterum Romsnorum. ibid. 1722. 4 

Progr: de Comitiis Roncalienfbus. .ibid. e0d..4. 

Epifiola de Norimberga ab ortu fuo imperiali, et a zes 
zmunicipalı libera ; fubiuneta,, Orat. Waldfromeris 
za, de Curiis Regis- Comitiisque ante Sanctionis (r 
rp]. tempora Norimbergae celebratis. ibid. eod. 4 
Noch jfl dabey das Schwarz ilche ‚Erogr. de Com 
Roncal - 

Difguifitio, I. problematum duris, matuıae et. gentium 

ibid. eod. 4. 

. Progr. ad exie uw J, Chph. Hofmanni, Poligraphi 

n ibid. eod, fol. 
 — ad. exlequ. Reg. Marg. vid. Chph. Sonntagü 

Tbeol.. prim. ibid. eod. fol. 
D.JuniiJuvenalis Satyra VIL ibid. (17211. 1729) & 
Frogr. ad. orat. de zultitudine mundorum; ‚in quo F No- 
‚rimbergenfes, qui. ‚olim im Acad, Ingoldadienf inch- 


\ 


er 
Y | " 


\ , . | No _ 
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ruerunt, commemorantur. Alt. 1923. 4. RBewfl. cum 


Orat. | ” £ ' 

Diff. de tempore hudorum faecularium fub Philippis 
Auguftis celebratorum. ibid. ed... ° 
— de 'Butigulariis, praecipue iis, qui Norimbergaa 
_ olim floruerunt., ibid. &od. 4... Recul. 1743. 

Difg. II problematum iufis N. et G. ibid. 17323. 4. 


Acta Sactorum' faecnlarium Academine Altorf. in ordi-- 


nem redacta, addita brevi exppfitione de ortu et 
. progrellu Acad. Alt, itemque gömmemoratione folen- 
zium ifius facri Jaecularis feliciter celebrati. ibid. eod. 


fol. Aufser dem, was der Titel anzeigt, find von ihm . 
noch darin 4 Programmen, "Gedichte, die Jubelrede, : 


Briefe u. dgl. . rn oo 
Diff, de antiqua’ numeri Ienarii nota, Irtegum dicta; ad 
‚ älluftr. locum, de hora'mortis Chriki, Joh. XIX, 

14. ibid. 1724: 4. | 


Difg. DI problematum iuris N. et G. ibid. eod. 2 ' 


Progt.'ad orat. de fulminibus- ordini litteratorum fatal. 
bus; in quo vita Petri Apiani exponitut. ibid, 
eod. 4. | . Bu u . 

-— ad orat. de anno magnoj in quo de prifeis Dominis 

, Burggravjisque Leifnicii differitur. ibid. 1725. 4 _ 


‚— ad ofat. de morte Chriki teftimoniis [criptorum pro» 


fanoryum commemorata; complectens hymnum Grae 


cum in Chrifum. ibid. eod. fol. Recuf, Norimb, 


; et inter Schwarzii Carmina. 


+ | er 
Diff. epif: de quodam vetuflo monimento [epulcrali, in 


«“ 


. 


.. 'oppido Neukirchenfi prope Neoftadium in Auftria re- 
perto; Dom. Raym, Duellii Excerptis genealogi- 
co-hiftoricis p. 304 fgq- inlerta (Lipf. 1725. fol.). 

-— de varia f[upellectile rei librariae veterum. Altorf. 


. 1925. 4 


= tontinens 'expolitionem veteris inlcriptionis de, Aefcu- 


‚lapio et Hygea, Düs gusSeszos, ad illuftr. Enift. ad 
Tir. XII, 4 Abia, eod. 4. EEE “F | 

— de iure hominum nalciturorum. ibid. eod. 4. 

-— de facrorum deteftatione. ibid. 1726. 4. Recul. 1728. 
‚Et Lipf. 1758. 


— de [peculatöoribus veterum Romanorum, ad illufr. - 


Marc. VI, 27 et ali& N. T. loca. ibid. 1726. 4. 


_ — continens lemmata quaedam antiquitatum Norimberg. 


‚ ibid. eod. 4. 


Difg. IV et V problematum iuris N. et G. ibid. ed. 


= 
- N . 
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Progr: a orat. de caris religutis virorum ‚quondam en 

itorum; in quo -Norimbergenfes, qui in Academu 
Regiomontana inclaruerunt, commemorantur. Alter, 

1726. 4. 

— ad funus. Jo. Henr. Fürwergeri, Theol. Stud, 
ibid. eod. fol. 

— ad orat. de vetere Academia Platonis, Acadenis 

“ Altorf. imagine; ; in quo Norimbergenl. de Acad. Jul 
"bene meriti recen[entur. ibid. 1727. 4. 

— ad recit. carm.: eleg. de triumpho Jel. Chr. e nr 
“ tuis relulcitati; in. quo exempla quaedam Norimber 
, genfum ‘de re facra bene meritorum ex Annalibw 
G.2 Spalstini MSC. excerpta proponuntur. ibid, 
"*" eod. 4. 
.- ad orat. de Norimberga a Lothario ante hos fer 
centos annos imperio Vindicata; in quo komma Hl Ri. 
' "Shenzae, Auguftae, uxoris Lotharii Im 
betur.. ibid..eod. £ Die dazu gehörige Te un 
‚„ abgedruckt in den Frank. Actis Curiofis B. 2. S. PA 
der Beylage. 
. Difl, continens obfervationes criticas ad loca unedan 
Lat. Pac. Drepanii, ope‘Cod. MS. illuftrata. ibl 
“ eod. 4. Rec uf Venet. 1728, et adiunct. Panegyriä 
| "veteribus cum commentario Jacobi de Baune #» 
" rum exculis. 
“ Dig. vI problematum. äuris N. et G. ibid. 'eod. + 
u —- — — _— 'ibid. 1728. 4 
Dit. de. Diis clavigeris, ad illuftr. Apocal. I,: 18. ib 
„ _eod. 4. Recul. 1734. : 
XLäarmina, collecta et edita fiudio M. Sig. Jac. 2 ini 
“ Norimb, 1728. 8. mai: Ver[chiedene Fliefer 6 ichts 
fliehen auch in Roennickii Carm. Lat. felecı. T.] 
„el. 

‚‚ Progr. ad i inaug. Guolfg. Hannib.: Langii. Alto. 
—_ ‚od. fol. 

— "ad exlequ. Andr. Schmidii, "Oeconomi. ibid. 

*  eod. 4. 

— ad exfequ. D. Jo. Guil, Baieri, PB. P. ibid. 172 
fol. 

— ad exfequ. D. Henr. Hildebrandi, ICu. ibid 
- "N eod. fol. ’ 

— ad orat. de more educandae infituenidaeque juven- 

“tulis apud veteres Romanos ; ; in quo Norimbergenlws 
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‚quidem, qui, Moguntiae olim inlaruere, commemoran- 
tur. Altorf. 1729. 4. 


zogr. ad exlequ. D.. Fo. Ge Fichtneri, Rech; | | 


Magnifici. ibid. eod. fpl.. N 
—-ad exlequi. Henr. Rabi, Theol. Stud. ibid. "eod. 
"Fol... PERREREGEN ae 


Yall.. continens, obfervationes eriticas "aa loca quiedem 

. Panegyricı Plinzani. ibid. eod. 4. . 

Dilg. VIIL probleyatum. iuris N. et G. bia, 1730. 4 4 

Dill. de obligatione. ‚polelloris bonae fidei ‚ad rem do- 

‚zmino refiituendam. .ibid. .eod. 4. 

— de antiquo ritu. elevandi Principes inaugutandos, et 
- de quibusdam . Jacris; :formulis, et elevandi, ceremoniis. 
ibid. eod. 2 

—_.- de, Japfu, :primornnmn, ‚parentum a Poganis adumbrato, 

‚ ıbid. eod. 4 

Progr. yo fignificabantur‘ folennia Jubil. Aug. Confell, 

\ 1780. form. pat. Odae faeculares recufae inter Car- 
„.mına ‚Latina. _.. 

n— ad, exlegu. Jerem, F och, Theol. ‚Stud. ibid. eod. 
fol ; 

mi ad exfequ. Joannae Mar. un Chi. Hoar. Freies 
"Teben. ICti. ibid. eod. fol. 

at carmen ep. de Aug. Conf. in ‚qua Norimbergen- 
Ses guidaäm de Aug. Conf. bene ‚meriti spmmemoran- 
tur. ıbid.. eod. 4. . 

”Jo.. Thom. Klumpf Dil. inaug. de privilegio Hen- 

„ xicı VII Rom, Regis Francofurtanıs ad Moenum - 
'eivibus de filiabus libere elocandis ‚olim dato. ibid. 

x geod.., 4. re ne 

Progt,. ad exlequ. Io. Henr. Mulleri, P. P. ibid, 

7781. fol, | 

a "exfequ. Annae Cath. ux. Ge. Frid. Deinli, 
ni, P. P. ıbid, eöd. fol... 

— ad fun, Matth. Arn, Cliefeneri,. LL. Gult. 

.ibid« eod. fol. _. 

"Dif. ad ovemium Infitutionum juris, eo collätis XI 

 Cadd. Iıss. yarlisque libris impreflis. ibid; eod. 4. 

„.. ‚Recufa ‚cum Difg. de omnium .exemplarium Pandecta- 
zum derivatione e F lorentinis (Lugd. ‚Bat. 1739. 4.) 

— de aetate_ et ftatura militari yeterum, ad lluftr. 
Ephef. IV, 13. ibid. end. 4 

Dilg. ‚VL Jröhlematem i iuris N. et C. ibid. eod. ru 


\ 


» a 


> ? 
... 
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_ Spieilegiom obfervationum ad Panegyrieum Plinii 
Altorf. 1732. 4, _ 

Progt. de guibusdam Comitlis ‚religionis iuriumgue k 

‚ crorum caufla ante faec. xvI Norimbergae celebratz 

- jbid. 'eod. 7 en | 

Index diplomatum, quae tempore Comitiorum a 13% 
‘a‘Carolo IV Norimbergae celebratorum fuere pre 
mulgata; iteni recenfio variotum Aureae Bullae exe» 

larıum, cum MSS. tum typis excuforum; fubiun 

Dratiomi Holz[chuherianse de Comitiis 1356 Ne 
rimbergae celebratis, in quibus Aur. Bulla fuit c= 
dita. ibid. eod. 

Progr. ad: exfequ. 'Chph, Guil, Scheurl de De. 
fersdorf. ibid. eod. fol. 


—— ad exfequ. M. Jo. Guil, Gollingii, Alumn Is 


Mr ibid. eod. fol. 

— ad exlegqu. Berth. Loffhagenii, Deiourionis Be 
uff. ibid. 1733. fol. 

— ad orat. paneg. .memorise Fridericı Augußi, Pa 

Reg. et Fleet. Sax. dicatami. Adiectae [une due od 
Latin. ibid. eod. fol. 

Diff; an omnia 'Bandectarum exemplaria e Flores 

.» manaverint? ibid. eod. 4. 

"Spicilegium nsvum Obfervationum ad Panegyr. Plisi 
ibid. 1734. 4. 


2 “novifl. Obfl, ad Panegyr. Plinii. ibid. eod. 4. 


"Progr. ad orat. de ludis 'equgfiribus olim "Norimbergt 
celebratis, in quo de generol. Krellio rum get 
agitur. ibid. eod. 4. 


" . —— ad exlequ. Sab. Clarae Winckleriae: -de Mob 


renfels, nat. Wegleiteriae. ibid. 1735. fol, 
— ad "exlequ. Magn. Dan. Meyeri, Typograpk 
ibid. eod. 4. 
— ad exfequ. Hel. Sib. nat. Wagenleiliae, 11 
Din. Guil. Molleri, P. P. ibid, eod, fol. ' 


‚ — ad.exfequ. D. Jo. Jac. Baieri, P- P. ibid. eod. fe 


— ad, exiequ. J. F: Melsereri, Theol, Stud. ib 
*  eod. fo): 
"Diff, de faftorum Römanorum“ formula: : poR conlalates 
ibid. eod. 4.- 
"Corollarium obfervationum ad Panegyzigum Plinii 
ıbıd. edd. 4. | 
Diff. de yeauparevei, magifratu civitatum Afıae proco® 
. fularis, ed illufir. Actor.. XIX, 35. ibid, od. 4 Di 


x 


“ 
- 
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Diff. de Cadvalla, Rege. Saxonum A. 689 Romas E 


“mortuo. Altorf: 1736. 4 | N 
— de Mathilde, Abbatilla Quedlinburgenfi, aliquan- 


_ “do Vicaria Imperii. ibid. eod. 4. 


Pzogr. in quo tria.diplomata Henrici VIJ, Regie u 


Rom. ad 'orat: iyxmpasinjv de Norimberga. ibid. eod. 4. 
„= ad orat. genethl. in natal. Juvent. Princip. Caroli 
Frid. Augufii, March. Onoldini. ibid. eod. fol. : 
-r..ad orat. lolen. in epniug. Francilci, Duce Loth. 
et Mar, There[iae, Archid, Aufr. 1736. fol. - 
— ad fun Cki God, Laur Rinckii, Jur. Cult. 


-ibid. edd. fol., Auch in J.“C. Filcheri [electis- et, 


_ zarioribus Latiz purioris monimentis p. 68 [gg. 
— ad fun. Evae Barb. ux. Nic, Ern. Zobelii, Pak. 
 Ralch. ibid. eod. £ol. | 


— ad fun. Chph. El. Oelbafii de Schoellen- 


bach, Praefecti Alt. ibid. eod. fol. 


u ad fun. Balt Dan. Seybothi, J. U. L. ibid. eod. . 


fol. | | . 
“= ad fün. Mar. RofL, Jo. Leonb. Schwaegeri, F. 
 P. filiae, ibid. eod. fol. 
i ad inaugurstionem Acad. Goettingenfis. ibid. 1737. 
i fe. 7:00.20 0 u 
— ad orat. de ezemplis. quibusdam antiquae nebilitatis 


:\ Norimbergenfium; in quo Norimbergenles quosdam _ 
.: de lacris .emendatis bene. meritos recenlere- pergit. 


ibid. eod. 4. rn . 
Di. continens poßtiones hikoricas. ibid. eod. 4 . 


F} eo 


== de Henricı VI Imp, Romans eaque. ignominiola \ 


coronatione. ibid, eod. 4. Auch in Wegelini The- 
- fauro rer. Suevic. Ve, IL j 0. 
> de S. R. I. Archilcutifero. ibid. 1738. 4 | 
Difquißitiones acad. problematum XLIIL iuris N. et.G. 
in unum fafciculam tollectae. ibid. eod. 4. | 

Dil. de ritibus quibusdam formulisque a manumillone 
ad S. Baptismum trahslatis. ibid.’eod. 4 . \ 
Progr. ad: exfequ. Car. Maur. Hofmanni, J.U.D. 
‘ ibid. eod, £ol. - Er 


— ad exfequ. Jo. Ge. Büttneri, Äcad. Notarii, ibid. 


eod. 4 


y > 
rad orat. memorjae. Henr. de Reck in Fuftingau 


‘. .etc, facram. ibid. eod. fol. 


— ad exfequ. Mar. Dor. vid; Mag. Dan. Qmeis, P. 


P. ibid. eod. fol. . 
Zwölfter Band. 


_ 
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Progr. ad exfequ. Jo. Chph. Penzelii, Zur. Calt. Ak 
1738. fol. 

— ad exlequ. Nic. Schicklingii, Acad. Maik 
ibid. eod. 4. | 

— ad fun. D. Ge. Henr. Linckii, ICti. ıbid. 17% 

. fol. - - 

— ad exfequ. Jod. Guil. Kohlelii, Acad. typogr 
pbi. ibid. eod. 4. _ 

— ad exlequ. Elif. Jacob. ux. Jo. Jac: Kirfenik, 
Pharmacop. ibid. e0d. 4. . 
bfervationes ad Panegyricum, Cl Mamertini Masi 
miniano Aug. dicium,..ibid. eod. 

Erläuterung des akademilchen. Problematis von des hei 


- 2 '.Röm. Reichs :Erzfchildherrn - Amte. ebend. .1739. 4- 


+ 


Diff. III de origine typographiae. ıbid. 1740. 4. 
Progi. ad exlequ. Job. Frid. Vogelii,. 'Theol.. Cal 
ibid. eod. pl. " 


—— ad exlequ.Ben. Guil. Bittnexi,. Praefectura A 


torf. a litteris publicis. ıbid. eod. fof. 

— .ad: exlegu. Mar. Clexae,.filiae Jo. Guil.Baieg 
Theol. ibıid. eod. fol. in on 
— de vita b. Hier. Ebneri,. Daumvisi. Nor.. ad.oa 
de fiatu inclutae Reip. Nor. fub initium regimms 

Caroli IV. ibid. eod. 4. 


‚= ad orat. fagcul. in laudem typographiae a Germas 


N 


inventae et Propagatae ; una cum. us. odis face 
-Jaribus. ibid. eod. fol. 
— ad orat. de praecipuis. memorabilibuws anni Superior 
„.. 17405: in:quo. VEIl: Epifiolae. Lutherı ex. autog 
. recenfentur, ibid; 13741. 4. nn 
Diff. de Maximino Imp. ad illufir. fragmentum vete 
ris inlcriptionis Qeringae nuper repertum.. ibid. eod.4 
Panegyricus D. Carolo: VI; Rom. Imp. in.maiore atıp 
Curiae Norimberg. dictus. Norimb. 1741. fol. Teut/c 
...von.Chph. Karl Krefs von Krals eaftein. eben 
1741. fol Br Pe 
Difl, de. vetulto; quondam «Kptycho.copluları. et .ecclehs 
fico. Alt. 1742. 4. 


-Gründliche . Ausführung ;der ‚dea heil Röm. Reichs Stadt 


Nürnberg zukommenden, Verwahrung der Reichs -Ir 
: fignien, ‘auch .beftgögründeten ‚Reproteftation wider 
die neuerlichen und unbefugten. ‚Aachilchen Protefls 
' tion-und Anfbprüche..eland,. 1742..fol. ..: 


wei 
+ 
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rogr. ad, fun; Ge Rich) Möyeri, Typogriphi“ Ält: 
3742: 4: 
.ad.fin, .Fo.. Frid, Fleitchmanni, , Med. Doct. 
ad. eod. fol. er 5 ' 
ad 'exfoqu. Thomue:Li Bi: ds, Seirmay Teibuit 

" kiium, ‚mill ‚Unger. pbditum:: :3bid,- 874%: Fol. 

” in inaußurationem Acad. Hrlangenlis 1748: form: pat, 

>ıfl. de Irenarcliis.ibid.: ood..4. - 

— de. chmmillatione ‚vetenain ,- ‚ad: luft. T Pe tr. IV, 3. 
-ibid' 1744 u. ET: 

- continens ex hiftoria Arnolfj Imp. fententihs quas- 
‚dam. dubias.dr controverfas. ibid. eod. 

rogr. ad exfegu. Demetr..de Bofiez, ' Praefeci 
: Hung. turmae, equeliris. ibid.' edd. fol. - 

— ih obitum Jo. Jod. Beckii, ICti. ibid, ed. foh- 

— ad bxlequ..Car..Ben.. Ebueri ab Efchenbach: 
„ibid. eod. £ol. . ta 

— ın: Säecoularse läcrk lecunide- ‚Bendemiap Regiouhenta- 
nae. ibid. eod. form. pat. 

— ad exfequ. Euch. Gettl. Rinckii,  Äutee‘ priin. - 
et. Acad.ıSen. ibid, 1745. fol? «3: j 

_ ad exlequ. M. Sani. Seizmeieri. ibid; \eöd. Br 


Epiftele'ad.Pathl.Jac: Marpergertum); “ -n'yua vita | 


D. Car. Guil. 'Marohdrenkeri de Hoegiha 
“breviter zesenletur. Mit: ‚den übrigen ‚Trauerfehriften. 
_ gedrukhe: Nürnb. 1745::fel. - -- 
de:raßris ori Rom. loco eonelonitins folentii?:, Al. 
eod. 4. rend! | 
Panegyvicus memoriae D. Ca ei vIL,. Rom. Imp: ‘in: 
. Maipre attio Curiae Nor. dietus. Norimb. eod. fol. 
..Teutfck von einem Ungenannten.. ebend. 1748. fol! 
Öbferyaticnes ad Cl Mamertini: Paregyricum ge- 
. nethliacum Maximimiano Aug. dictum. Alt. 1746:4. 
D4T. de foro. Appii et: twibus tabernis, ad ‚Aluftr, Act. 
XXVHI,.r5.-ibid..eod. 4... = 
C. Plinii.C. 8. Fanegyiiousi Chefafi Im Nerväe« 
Traiano Aug. dictus, qyuam ex XII Code. MSS. 
librisque collatıs recenfuit ac notis obfervationibusque 
. item et numis aere exlcriptis illuftravit ‚fraulgue‘ ad- 
iectis integris pariter atque ‚erterptis virorum 'erudi- 
- torum commentationibus infruxit C. G. Schwar- 
zius etc. Cum indice omnium vocabulorum 'a M, 
Andı. Goezio. Norimb. eod. 4. mai, | 


0 \e . - 


.'r 
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‘ 


_ ui 


—— de logomachia er: 


Pr ad enfeqe. Ch zu Frid. Trefenreuter 
ad D. et 

—. ad, exlequ. Annae Marge, mid C. M. Hofai 
ni, J. U. D. ibid. 1747. fol. 

— ad exfogn. Chrißiansae Wilbelminae, cm 
Steph erd. Fichtneri, Onold. Conl. Fu. 
eo 

Obfervationes ad CI. "Mamertini Panegyricam 
neihl. Maxim. dictum. Pars alters. ibid. eod. 4° 

Diff. de antiquo ritu Jegitimandi liberos. per pallı 
Lad Cl. Mamert. Pong: geneihl 

Obfl. ad U amert. Pane Maxim. di 
- Pars III et IV. ibid. 7a. 4 

Progr. ad fun. Jb. Maeı, Fichtners, J. U.D 
eod. fol.. , 










Be Funus ‚Cath.. Charl, vid. J. G. Fichtne 
"ICh. ibıd. 1749. fol. | 
DilE de cokımnis Hexculis. ıbid.. eod. 4. 
— de Aguris patheticis. ex. diyino vate Efaia ı 
ibid. 1750. 4 
rogr. ad funus M. Io. Mart: Haffi; Cantoris et 
1d.. (chol.. Collegae. ibjd. eod. fol. . 

‘ us in Jefum Chrifum -pro nobis mortum. 
6. G.5.P.P. S.1. 4 .Ein Griechifches Gedicht. 
* Elogium Conradi Salomanıs „unurzEloifehii 

in- Actjs Erud. 1708. B 481 —48 


"Praefatio breyis; an Ather fint eertandi?- 


Jenk. Thomafii Hiforiae Atheismi (Alt. 1713-8) 

in doctrina affectuum; 
praeıpi Lael. Reregrini libro fingul. de nofcer 
dis et emendandis affectibus,. iiemque Vinc. Placeii 
 faccingtae hiftorise Audi mioralis (Lipl. 1714. 8.). 

-— de ordine tradendae Aurispradentiae naturalis; m 

. milla Jo. ‚Scheffori: Grotie .enucleato - (} 
‚1719: 8.).. 


v orrede zu dem aus dem. Grieckifchen. in. das. Tentfche 


„von, Max, Rud. Helvetius- überfetzten Hieron des 
.Xenophon’s (Nümb. 1786. 4.): 

-— von, den verfchiedenen Meynungen vom Urfprung 
der, kaiferlichen hoben ‚Gereehtlame und der Landes 
"Hoheit Teutfcher Fürfen; zu Joli: Mich Frid 
- Lochner’s Otiis (ebend. 1751. 8.). 


[| 


Kur zu 
‘. 


-Cofmae.Chronicon ad exemplar Freher. reculum et, 
uberioribus notis hiftorieis ilufiratum; inter Scripto- 

‚ zes Rer. Germ. a J. B. Menckenio edit. T.L p. 
1967 fgq: (1728. $ol.). 


I) 
Notae :et' accelliones ad Petri Albini Genealogiam. 


! 


Seuwarz (Carıstian Gottes). » ' 597 


1 


Comitum Leisnicenium; ibid. T. IE. p. 833 fg | 


(1730). ,  . | 
Oratiuncula habita a. 1735, eum munus bibliothecarii 
„ academicı fufciperet et bibliothecam in ufum fiudio- 
. forum aperiret; in Müfeo Norico p. 17 [gg. °° 
Epil. gratil. cum Hier. Wilh, Ebner de Efchen- 
ach Eques S. R. I. crearetur, ä. 1742 '[criptäa; in 


J. P. Roederi Dilquif. de Colloquio Wormatieni _ 


(Norimb. 1744. 4.). j ‚ 
Zwey Briefe an Joh. Heinr. Acker; in Fifcheri 


Latii pur. monim. p. 82 faq. Mehrere in willii 


Commercio epifiol. Norimb. P.L II et TH. > 

* Inde% librorum quorundam, fub incunabulis typogra- 

hine jmpreflorum; in den Fränkifchen Actis Th. 1. 

55T uF 67 UuF Thea... 8 uf ,: 

* Index novus librorum Jub incunabulig typographiae 

© impreflorum; in den Nützlichen Arbeiten Hei Gelehr- 
ten. im Reiche Th. 6. S. 169 u. #. 

Nach feinem Ableben erfchienen entweder neu oder 

 fehon von ihm herausgegebene Schriften gefam- 

melt: I u 

De ornamentis librorum et varia r&i librariae veterum 

. Supellectile, diflertationum antiquariarum,Hexas. ‚Prr 


. 


mum collegit et recenfuit..atque praefatione indicibus- | 


que necellariis inkruxit Joh. Chrifijan. Ley/[ch- 
'nerus, A. M. Scholae Hirfchberg. Prorector.  Lipf. 
1756. 4. Cum V tabb, aen., Es find 6 vorhis er» 


wähnte Difputationen, 


Carmina Latina; collegit ediditque "D. Jo: Barth. 


 Riederer. Francof. et. Lipf. (Alt.) 1756. 8. Es find 


Gedichte, die in der vorher. erwähnten Apinifchen 


‘_, Sammlung nicht fiehen. | un. | 
Obfervationes ad Guil. Henr. Nieupaorti Com- 
“ " pendium Antiquitatum Rom. praemilfk breri intro- 
N uetione editae, cum praefatione J. A. M. Nagelii. 
- Alt. 1757..8. . 0 
L 


, 









598 ‚Scawarz (Cuawrıan. Gortrzizr) 

Compendium inflitutionum oretöriarum, cum praelstsi 
ne )J. . M. Nagelii. Alt. 1758. 8. Recuf. ibi 

82. Fi 

Rpifiolae ad Gottfr. Mafcovium; ın Pätfmau 
Memoria‘'Gottfr. Mafcoviı (Lipf. 1771- 8.) 

‚Specimen. Thelayri ıiftolicı warziani; ; 
Theoph. Ch£ph. Harlefii Opuiculis varıi 
menti (Hal. 1773- 8.) 

Differtatipnes felectae, ‚quihus antiquitates ei iuris R 
mani nonnulla capita explicastur. Cum tabulis 
Collegit, recenluit et praefstus ef Th. Chph. H 
les. Erlangae 1778. 8. 

Exercitationes academicae, quibus antıquitates et " 
Romani nonnulla capita ex licantur.; collegit, 

‘ Suit et. praefatus.eß: Th. Cı ,Harles. ‚Cum tab 
aeri ingilis. Norimb. 1783. 8. ‚mai. 

Opulcula quaedam adademica varii argumentj. Collegt 

:, et praefatus efl idem; Cum tabb. aeri incifis. il 

1793. 4 

"Seinen Apparat zu einer Ausgabe der alten Panezyr 
hat benutzte Wolfgang Jäger in [einer Aussk 
derfelben (Panegyrici veteres, ‚etc. ‚Norimb, 1779- 17% 
U Tomi. 8. mai.) | 


, Handfehr iftlich find, unter a dem, ‚von , ihm in de 
MWillifeh- ‚Norifehen A iorhek zu Nürnbe; 
- ‚vorpanden: 
Breves inftitutiones artis epikolographicae R calamo &ı 
“ ceipfae 1744. 4- 
*Litterae ad Dom. Fridericum, Suecoruti etc. Re 
gem, Haflorum Landgiavium etc. e Rectore et Pre 


“ ” felloribus Acad. Altorfinae ’ "datae menl. Dee. 174% 
EI 2) I 


fol. | 

Collegium de carmine leginco ‚in calamam olim audr 
torıbus fuis dictatum. 4 

Hiforia iuris .naturae. 4. 


’ Anmerkungen zu K öler’ N Teutfchen Reichshißorie 4 


Auf Verlangen der damahligen Königin - Mari: 
Therefie. von Unugern und, Böhmen Derferige 
: er folsende Deduction, die in.dem k. k. 
aufbewahrt wird: 
Woblgegründete Beantwortung. der fogsnannten unpät- 
theyifchen Prüfung , ob und wie weit der von J.M. 


l 


} \ 


er 


Schwanz (Gm: G.) Scnwans (Ca. ws sy 


! . | ME BE N 


“der- Königin. zu Ungarn. und Böhnien au dero Hrn. 

. Gemahls, des Herz. von Lothringen, Grolsherz. von 

. Tolcana Hoheit. befchehene Auftrag der Mit - Regent- 

_ Schaft über die fämtl. Oefterreichilchen Königreiche, 

‚und Lände, nicht minder der ‘Adminiftration der Böh- 

"mifchen Churwürde nach den’ f'undamental- Gefetzen 

und Verfallungen, ‚auch der. Oblervanz fowohl des 

H: R. R. als belonders’ ermeldter Oekterreichilcher 

, Erbkönigreiche. und Lande, gegründet, der: Sanctigni 

. pragmaticae pwäls und zu Hecht beftändig. er? 


ara. Ä 
Sein Bildnifse, mehrmahls in Kupfer geigchen, z. B. in A pint 
Vitis Prof. phitof. Altörf. (1788) und in, Schwarzkunft von , 
‚Joh. Jak. Haid in 'Brucker’s Bilderlaal tes Zehond, — f 
Auf ejner Medaille von Fefiner: ‘ 


. 


Vergl. Apint Vitae Profellorum philofophiae, qui a condita 
Acad. Altorfina‘ dd | hunc ulque diem -claruerunt p, g00,— 319. 
_ Amarantkis d.i. Joh. Herdeggen' s, hif, Nachricht 
des Hirten- und Bluimeno fdens au der Pegnitz (Nürnb. 1744. 
8.) 5 614—651. — .Brucker's Bilderlaal Steg Zehend. — 
Prog. funeb. und Joh. Balth. Bernhald’s Trauerredg 
”* bey deriLeichenpredigt (178. fol). I! Schmerfahl's zw 
verläfl. Nachr. v. jüngftverforb.' Gelehrten’ B. a. 5 861 —6g3. 
— Jöächer!'s Allgemeines Gelehrten» Lexicon Tu. — Wills 
. Nürnberg, Gelehxten - „Lexicon ‚Th. 3. 5. 623—647. Nopit- "y 
Schen’ s Suppl, Th. 4.18. 158— 167. — Will’ Nürnberg. , 
. ‚Münzbelufigungen Th. 9. 5. 69. — Deffen Gefshichte !der 
'  "Untrerf. zu Altdorf an mehrern Orten; ei ı Hari fit.‘ Vitae 
.. ®hilol. aofzae aeratp clarill, VoL I, p, 1-57. — Saxii Qno- " 
mal, litter. Ps yL. p. 51 —33. — Erneflia 2.0 5. 368 — 
395- — Defignatio exercitaionem abademichrum , quas diverfis 
"  temporbns edidie- GG. Schwarzius. Norimb. 1754.’ 4 
:* Eadem.. ibäd.. 1758: "4 "Enden aucta. ibid, : 74: Ber. 


2°. r ® ‚ 3 l 


Schwärz "(Corısträw Wılneint). 


.l „Dokzor der Midicin und derfelbin, ordentlichen Pro- 
kl auf: der Univerfität zu Bamberg, Tfürfil, bifchöff. 
amberg - und Würzburgifcher Hofrath und Leibarzt, 
wie auch Stadtphyfikus zu Bamber 5; Be zu Fifehbach 


ie Heffen eu. s. Bf... 0... f " 


Dil. de genwinis opil efectibus in orpore humano. 
- Halae 1748. 4 | en 


Mehrere Difpiutationen und Pr -ogrammen. - oo. Y 


Ir 


= 
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“ 
SCHWARZ (ENGELBERT Heinrich). 


Advohat zu Dresden: geb. zu....; gefl- - cu... 


Verluch eines Beweifes von einfachen Dingen, als Ele 
menten der Körper, \worinnen nicht allein dere 

-* Daleyn aus andern Gründen, als bisher gewöhnlich 
'gewelen, hergeleitet, fondern auch deren Kräfte und 
utzen in der Naturlehre gezeiget wird." Nebf einen 
Sendichreiben an Hrn. Rath Jufi, der gelehrte 

, Welt zur Beurtheilung vorgeßellet. Diesden 1749. 8 


'SchHwArz,de Lauro (Franz Feror 
| NAND). | 


Doktor der Rechte und ordentlicher ProfelJor dr 
felben auf der Univerfität zu Prag, wie auch königliäe 
‚ Rath: geb. zu... .; go. 2...» 
Diff. de adquirenda refinenda et amittenda poffoffie | 
Pragae 1737.24 . Ä 
— de exceptionibus’in genere et in Ipecie. ibid. 1741.4 
— de religione erga Deum et pietate in patriam. ibil 
: 776.4 | 
‘ — de retractu conventiönali; legalı et gentilitio. ibd 
“3955. fol. Es ifl dabey etwas, was man da nick: je 
chen follte, nämlich: Continuatio Chronicı Bons 
olim conlsripti a Cosma, Pragenfis Ecclefize Dex 
20, continuati per Francilcum, ‚erusdem Ecclelise 
Caponicum, nunc e Codice MS. (velut fuo original) 
producta et in lucem püblicani primum edita. 


. ‚SCHWARZ (FRIEDRICH IMMANUEL). 


Studirte zu Meifsen und Seit ı748 zu Wittenberg, 
wo er 17&ı Magifler und Kuflos der Univerfizärsbiblie 
thek wurde; worauf er fich habilitirte und Vorlefunga 

hidt. Im J. 1954 übertrug ‘ihm die -Univerfität das Br 
" bliothekariat. Im J. 17656 würde er als Rektor des Ly 
- cenms nach “Torgau, und 1768, zu gleichem .Amte nach | 
"Grimma berufen. Im J. 1762: nahm er den Ruf als $« 
perintendent nach Penig an, und erwarb fich 1765 = 


vr” 


p) 


Sonwans rn nennen n Inmakonch 6er 


Wenenbung die theologifche Dekterwärke.- Im J. 3770 ’ 
kam er als. ‚ Superintendent nach Zei, und 1978.als , 
Brafe or der Theologie nach Leipzig, wo er erfi die. 
te und in der Folge die üte Stelle in der Fakultät er - 
kielt, auch nach. und nach dabey "Domherr zu Meifsen, . 
Daetemvir : der Univerfitge „. Beyfizer .des ‚Konfifloriums, - 
des gröfsen, Fürfienkollegiums Kollegiat, und. des mon 
ädglichen- Predigerkollegiums Senior wurde. Geb wm 
Lorenzkirchen in Meijsen am 5Bten. März 2 iraB; gef. am 
säflen | Oktober 1786, ' " 


Diff. Let II de Samaria. et Sarmaritanits. Witch, 1753. 4. 

de forma Pentateuchi Samaritani exterma. .ibid. eod. 4. 

— de authentia textus Hebraeo - Samaritani merito = 

 Sufpecha. ibid. ed. 4. 

a de antiquilfima Fentateuchi verfone. Samaritana. ? 

- sbid. 1954. 4 | 

—— de praefiantia et ufu utrkusgne Pentsteuchi Samari- 

$ tan. ibid, 1755: 4. Diefe 6 Differtationen uurdek 
zufammengedruckt unter dem Titel: 

, Exercitationes hiftorico - oriticae: in: uerömgue Samarita- 

. __norum Pentateuchum. ibid. 1756. 4. _ 

‚Diff. Oblervationes criticae de Malora Seripturae facras 
Polyglotta, ibid, 1754. 4. 

.—— de unctione ‚Fontihcis M. Hebracorum . ‚per erucem. ' 

: jbid, 1955: 4. 2 REN 

— exhibens memoriam faecularem Wittebergae anno, 

que ‚pox A Sänetiori divinitue ‚da di 

. L .13) ..4 PEssP ErE 

— . er fcabınjs Hebraeorum: ibid. eod. PR u 

Curiae Romanae fententia de pace Auguliena bil. 


mn .8 


Diff. Aloe Martyrium S tephani e Pandectis Hebraco- 
"zu Dluftratum. ibid.: 1956. 4 6: 

Progr. Antiquitetes Balearicae. Tor ‚gerins. 1757. . 

— Avrtiuxa ex hiftoria profana.et lacra;. abid. 1758. 4 
täten Bagıreız Aazrsurog, Ad Hebr. XII, 25 28. ibid. eod.h 
"de oblignatione Mefhae. Grimmae.eod. % 
— Jelus Targumicns. Meletenma I et. EL. ibid. eoi. + 
— de relurrectione Jobi. ıbid, 1759. 4. a 
u Vatidinium’Jefniae de tumulo Jef», Gommentatio BR 
| raper Jel. XXI, ıı. 12. ibid. 1760: 4 u 


- s 


- ram. äbid. eo... . 
"Trauerfchrift auf den. unvermutheten „und ‚plötzlichen 


 Progr.- " Meinorii Philippt" Metariehthanit- - ars 






664 Soawans (Faistn Inmastrer). 


i do Tsecula mortuii Grimmae 1760. 4" . 

«, Bietas Torgavienfis. ibid. eod. 4. .. 

— de dif tatäone Vinarienf at refüitutigne” Camtabit 
gienfi. ibid. &0 

{- Jelus’leo ‚dörmiens. ibid. 1761.40 

— de confilio Friderici Sapientis deferendi Luthe 


.. Tod ‚Sungk, Rahel Soph. Schwarzin. ebend 
1761.44 

Eyyeztov [atisfactionis nomen. Ibid. 60d."4 " | 
re AuragpiEötculärit. Jelu”, patient: ler üd. 1762: f | 


. de. ‚äuficulari confefhone Gexroli. Magun bh 


so 4.. Morning or 

Leichenrede auf Hrn. Mm. I. J: Schwatrz’en, Pfarrer 

.n zu: Lorenzkmöh, über den Wahlfpruch. Joh. Armdtis; 
Chrifus hat viel Diener, ‚aber wenig Nach£olker. 

: ebend,, 1763... ı 

Progr.: de corrupte’ fub "adrentum. Meile. Tchoların 
Ebraeorum fiatu. ibid. eod. £ 

Auzugspraligt:.an: Benig ‚dm. Sorntge . Tudion, 
1703. 4 pp gute 


_ Zuiedenspinfig di... 1768. ne. 


Colichtnilspreig auf den König F Hodrich Augus 


“19768 24 ' 
—  — auf den Churfüren Friedrich Chrifipn 


in . ir cda 1768: 4 47 r 


Leichenpredigt' Ak. M, Four. Adam. Götzinger‘ n, 


‚Pfarrer zu Wochfelburg. ...... I7b5. ‚4 
Einweihungspredigt ‚der: Kirebe au. Königshaym. un 
1766: 4 ;.. | 


“ Dil, theol, inaug, Qui fine Chrito, fine Deo. Viteb. 


- Ad. 0. 

ze: ec. ; inaug. quantum. Interit. Esclehae curare, | 
ne.fides Ghriftiama fit fides temporum potius, quam 
‚ Evangeli elioram.. ibid;-eod. 4: 

Die Rube: dar Seelen: in. der. "Vergebung der Sünden, 
am Idten Sonntage nach Trinit. bey der Promotion 

.. ın.Yer: Pfarrkirche zu Wittenberg gehalten. eben. | 

' 1768. 


4 
Abfechiedspredigt aus Benig, am n Sonntage Judica. ebend. | 


x 


‚778. 5 


Ä 


io. / f s 


_ ‚Behwane (Farin rich t Ianvar); 7207608 
} ” r 


His uns. auch ‚eine Schande, dieuSchwäche imferer Bin: 


fichten ‘in /"Religionslachen 'zu geliehen?” | über das 


", Eväng. am. Fefie. "Trinit. vor: 


4. 
Weisheit ohne: Gottesfurcht eme Quelle -des menfchli- Ä 


. chen Unglückes; eine: :Schulpredigt.. .WNittenb. ı7yn 4 


Arte Julii P£lugiı, Be Numburgenfis, in. caulla . 


. religionis.-- Eilenb. ı 773. 4 


Vier Predigten über ‘den Beichlufs der Ablchiedsrede 


ı. J&fu, Leipz. 1776. &.:&. 

Stiftungs Fedigt über Joh. 20; 19--gr. ‚ebend. 2776: 4. 

Stiftspredi 

- bendigeni"ebend. 1776: 4. : u) 

Der, Einflufs der gnädigen Gegenwart: Gottes: in unfere 
Rathfehläge / und Handlungen; '‚eime. Dänkpredigt, 
ebexiid. 1776."4- j 


Vier: ‚Predigten Uber den. Befchbuls. der Abfchiedsrede 


‘Jefu. Leipz. 1796. 8. “ 


Die heilfame Lehre Je[u, in Predigten über. die Even- 
gelia auf. alle Sonn-. und F efitage, ingleichen Fk - 


- fions- und Bufstexte. Eifenb., 1776. 4. 


Di. Nexus doctrinae de facriicio Levitico et. Chri ki. ..; 


Lipf. 1778. 4 
Frogr. de filentio Lutheri. ‚ibid, eod. 4... in 


— de Friderico 'Myconio,. „Lipfenfium apofioo, 


ibid.. 1779. 4. 
— Cur Deus homo? ibid. eod. 4 


— Dominica gaudii Chrifianorum Pafcha. sbid. 1780. 4+ 
— Publicatae in Saxonıa Formulae Concordia imema-. 


= rıa bisfaecularıs. ibid. eod. 4. 


Chrifliches Denkmahl einer frommen Mutter; Frauen u 
‚Ch. S.'S chwarzi iny: geb,‘ ‚S Appuhnin ‚ chend. . 


1782. 4 


Progr. Litusgiae "ecclehiae Evangelicne initia. . 'ibid. 


„god. 4 x wor a, 
— ‚de propinquorum Servatoris "perfecitione, ibid. 

eod. 4. 
— Super Epilt. Leonis Sapientis; Graecorum Imp: ad 
'Omarum. Saracenorum Principem; de dei Chrifia- 

. NAe veritate et myfteriis. ibid. 1783. 4 

— de difputatione inter Melanzhthonem et, Lu- 

 therum fuper jufificatione. ibid. eod. 4. 

— de cauffis Socinismi invalelcentis.: ibid. 1784- Teut[ch 


‘unter. dem Titel: Von : den bösartigen Sotigianeın und 


- 


igt über.-Matth. 15, 21-28: Eilenb. 1776; x . 
Oßertagspredigt:, der Nutzen der ‚Gräber für, die be 








D 
- 


NE 


_ 


ur yE Scawanz (Fa 1): ‚Icawanz (6. Cr.) 


deren beislichen. Ausbreitung heil. Reich 
Lei 2 1784. 4. “ rom 


‚Gerechte Freude $ Evangelifcher Chriften am 300jährige 


Gedächtnilstage der Geburt des großsen Luther‘; 
am Reformationsfeie 1735 in der Univerfitätskirct 
zu. Leipeig gezeigt, sus 2 Timoth. 4, 16. 17. ebai 


1785. 8 ch um. Repert. guter Cafualpred. u Be 


Brogr r. . ler to Acndemise, Lipßenfs ad Gonoilinn 
Con nantionie. ibid. opd; 4. ? 

_. Fe Evangelia infantiae Chrifi ficto et vere. ibid 
eod. 

Von den Verdienfien guter ‚Lehrer der Religion, wi 
von der Pflicht, Ge:zu fchätzen und zu preilen; en 

. Kanselvortrag über 4 Mal. 20, 19. Dem Andelka 
D. J. G. Körner’s gewidmet. ebend. 1786. & 

Vorrede zu M. Urfinus Unterfuchung ‘des Urfp 
der Kirche und des Klofters St. Afra und der S 

. Meißsen. ebend, 1780. 8. 

—— über die Frage: Wie haben Chrifins und & 
: Apoftel das alte Teflament ‚benutzt? zu S. G. Ur 
‚ger’s Buch: Die Schriften des alten Bundes, & 
ficherer Leitfaden zur wahren Glückfeligkeit "uc! 
für die Chriften. ebend. 1787 (eigentl. 1786). 8- 

Trauerrede bey dem Tode der verwittweten Kurfürfi 
von Sachlen; ' im Repertorium von guten Kafualpre 
digten und Reden Th: 7. 

‚Auffätze in der Bibliotheca Bremenfi nova. 

Vergl. (Eck’s) Leipsig. gcL Tagebuch auf das: J.- 2786.. 6. = 

, 204. ==. Leben Fried. im, Schwarz'ens; nebfi einiges 


Briefen berühmter und verdienter Männer an ihn; Herausgegr 
ven von JS. ‚& Eck,u. & w. Leips. 1787, 68. 8 


SCHWARZ (GEORG ÜBRISTOPR). 
‚Studirte zu Nürnberg, Altdorf und Jena, wurd 
1758 zu Altdorf Mogifler der Philofophie, bekam 1763 


‘dafelbfl die Aufficht' über die Alumnen und die fogenanni 
 Oeckonomie; wozu 1766 noch die aufserordentlicke, 1789 
. aber die ordentliche Profeffur der Philofophie, mit dem 


Lehramte der Ethik, kam.. Als. Liebhaber der Littere 
tur hatte er, aufser feiner wiflen/chaftliches Biblische, 


_ v 


N ı Li 


 Süwwane (Guono Cumirone): Dr 7 


keirte Sammlung von altern und: befonders folchen 
chern und kleinen Schriften,. die von 1500 bis 1550. 
Iruckt fi ind, angelegt, welche er der. Univerfi tätsbiblio« 


k zu Altdorf vermachte, Geb. zu Nürnberg am aten . 


gufl 1753; gefl. am ı1%ten September 179% : -- 


fT. . ‚pro löco continens Specinen vindiciarum 'tevela- - 


tionis contra‘ Auf! a eu,‘ civent Genevehlem. Altorfi 
1763- 4- *). Ä 
‚orhmentatio de primis "Iingune' Eibraeae eleimörtis, a 
Petro Nigro um in luderk editis. ibid.’ 1764. 4. 
‚ommeht. de prima Manilii' Aftronomicofum 'editio- 
ne, a Jo. Regiomoutano Norimb. "publicata: ibid. 
eod. 4. ' 
Somment. de cafa Tai 'tite ac. decehter] et 
nanda. ibid. 1765. ., | - 

Vita Polyhiftoris aterii sbid,' eod. 4: a 
Comment. de ‚mulicae ‚morumgne , cagnatiöng, 'tbid. 
eod. 4. De En 
rogr. de cauflis morum in tractandis tradendisgne litte- 
rıs ufitatiorum. ibid 1766. 4: - 

Cantaten; welche bey der feyerlichen Einweihung der. 


‚nach Altdorf geflifteten T’re wifchen Bibliothek‘ ab-" 


gelungen worden find. ebend. 1770. fol." 

Ciceronis de amicifia’ dialogi cum libello gaddam 
MS. collati variae lectlories. 'ibid. 1772.'4. " 

Progr.. ad [npr. honor. Mich. Chph. Nagelio-Stid. 
erfolvendum. ibid. 1774 ‘fol. ö 

Comment. de Rili pro \ varia regimhinis Bora" ivbritste 

" ibid. eod. 

"Commentatio de vita Gilberti Cognati Nozdreni, 
ıbid. 1775. 4. 

Sommentatio de feriptis Gitbe erti Cognäti_ Nözere- 
‘ii. Partie. I. ibid. 1796: =" Partic. II et III. ibid, 

"1777. 4. Diefe 4 Stücke züfammen "unter een 
' Titel: *Commentatio de; vit& et Teriptis Gi b. Cogn. 
‘Nozereni. ibid. 1775 177.4 

"Die Religion, in Verfen; * in’ den Freundfchaftlichen 
"Bemühungen in den Willdnfch. von einer Gelellfch. 

einiger Freunde der fchön: Wilfenfch. in Jena (Erfurt 


U 


S Die erfie, im gel. Teutfehl. ähm beygelegte Schrift (Vindieiae 
iuris naturalis Chrifti.. Alt, 1756. 4.) Scheint von einem 


andern herzurühren, > "weil der’ geäuie N op vcf ch ihrer nicht 
 gedenkr. _ - \ x 
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606. Scuwans (Grone Curıstoru). 


ı 1755. 85 St. 1. 8. 197: 2. * Abhändlung von 
‚.gelellfchaftlichen Leben; zbenk S. zı3 uw. #. — Die‘ 
' Schlacht, in zwey Gedichten ; ebend. St. 2. 5. 24u. 
AP. r; *Die Freundlichaft, eine Ode; zebend. $. 203 
% a BE ES er Ze Mn “ Fe 
*Oratio de Prinsipe: bene eduäato;, :omnis felicitatis zu 
. blicge fonte.; in. Monumentss., devotifl. pietatis in De- 
' „amum Auguftam occalione‘ coronationis Jolephi ı 
 " Societate Lat. Alt.’editis (1763. 4). _ . 
*Schreiben des Danie] Kremita an Cafp. Sciopp; 
in Riederer’s Abhandlungen aus der Kirchen- 
“ cher- und Gelehrten- Gefcbichte (1768. 8.) S.:179r 
‚188. — * Von einer ‚alten Ausgabe. des Dictys (m 
tenfis; dbnd. ‘ u 
* Unterfucktung: der Wärme. abgelchoflener Kugeln; a 
"der Wochenlchrift: Die Ehre Gottes B. 6 (1769.8.) Ä 
z 7 Des Gebrauch der: Mufik zur Ehre Gotta; 
* Von einigen ' Schriften wider und für den Juhu 
 Liplius; in.dem Litteratilchen Wochenblatt B.ı. 
8. 233— 248 (1770. gt2 8.).,— Gefammelte und ve 
. beflerte Nachrichten von Joh. Andr. Widmanßıl; 
‚.ebend., B. 2. 5. 385422... | 
' -* Anzeige einiger Originalausgaben von Schriften, we 
 „che.wegen',des Packifchen. Bündniffes im 1527fe 
und folgenden Jahren heraysgekommen find; .ın dm 
„Litterarifchen Mufeum B, 1. 8.4386 (1777. 8} 
— *Von einen Privilagium, welches Karl der sie 
.den ‚ Domjnikanermönchen, 1530 erneuert ertheilte; 
"ebend. Sars RA & j Anzeige der vornehmäe 
„Schriften, welche das Gefpräch zu.Baden im Ergu 
1526 betreffen ; ebend. $. 534 — 587. — .* Von eiser 
. feltenen Schrift: Speculug Oliandri 1544. 4, und 
der dawider geriebteten Apolagie Oliander’s; ebend. 
.B. 2. 9. 184— 216. *.Eiwas von Joh. Albe. | 
f „Wid man! tad und befonders von. einer unbekannten 
gedruckten Vertheidigung delfelben wider, Ambrol, 
‚ Gumpenberg; ebend, 5. 342 -— 376. — Belchrejburg | 
einer ‚Lateinifchen, Legende vom heil. Francifcus up 
feinen erften Ordensbrüdern ;: abend. $. 483 — 513 
In eben diefem Mufeum‘ finden ich folgende Recenfonen 
: von ikin, die man deswegen mit anführt, weil, fie reich 
an Berichtigungen und ' Zufätzen‘ zu den - recenfwten 
"Werken find: tt a 


t 
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\ 
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Scyweang;(GrB-)‘ Scuwanz (G, I.) 607 
. ‘ \ 


ıxda.Haran yiyMemora :Hungarorem, ‚et Provindia- 
um. P. 1. IL IM. ‚CSennep 1775 nl777- 8.) Bi T. 

. 587 -— 614. — J. 'G. Schelhorn’s Beyträge 2 zur 
rläuterung der Gefchichte u. [. ‚w. 4tes Stück (Meıl- 
ingdn 11777::8)1 8. sr > 627. YA Mirh.. Denis 
änleitung in die Bücherkünde. 2 Theile (Wien 11777. * 
a8. 24); BiiaıBar u 242: 3u3-.ı or Zapfii. 
and)as; typograph, :Auguli. (Aug: Windel stzhB. pay 

257529 296. — „h,G. Schelborn’s, Deutung Kür 
ar lchichte br L.. Et. ER 17 A )i,: S,, 430. 

57. FR x"Lei: eciiien iligf « EYPPBER ph. 
‚om. xy faccali.' (Rom. Ir 8558 ONE 
Ben 4. Meinungen zind: ‚Schriften Rup euhry yioh' 
Toshai a Poamgdechants.zu Palfau; :in Gu Tihä S:tnox 
wel’g Mifeell, .Samml, BR. $: r— 116, (Nürgb: ‚Iran 
.). Auc einzeln. 
srfuch einer Theorie von, ‚ felteneh Bitöhern,. in S. trü- 
fel?s 'Beyttägen zur “Litteratur" B!'2.° St: 29.443 
466 : (1787. 3): » Auch einzeln, er nsı Nuss T.30 
In ‚einer Mülfsmittel, Schriften, ‚die „hkeiOrt nd 
Ieycker erfchienen find, in, Anlehung dieler, Umlan 
‚e ‚näher zu ‘beflimmen;; in Strobel’ & neuen Ber- 

ägem 2fır 'Litteratür‘, belunders des I6ten ürhur® 
Be 2.557. 8. 7128 (193er 
:enfiorten. in der Närnbergifchen. gelehrten Zeitung: " 
ergt. Nicblai's Reifchefchtelünzig' B. 3° 5. 6% r' uf (nach ar? & 
‚sen Anskabe). vn (MM üllex's).Schaltenzilke dax. jetztieb. all. : 


dorf, Profellgren S. 84 38: — (Wo fg. Jägeri) Memorig 
©. € SchwarziiHAle 1730. for. — Sehlichtegroll?s. 


'Nekraldg auf das de r370 m B-, 9. S., 239% 2ei: m‘. N opite 
[ch’ens äter Supplementband zu Will‘ Lean: Ad 
‚Uextken. S.. 267 178. VErsöfi kehaf o.' sus Sax 


ee s . ‘ . .. of ae" tal si 
[ 
.b, 
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Scianz (Gzönc. Lronzarp). 


"Yom J. 1734 bis‘ 1748. lebte’ er ın Holländifchen 
ften in Oflindien,: undwurda nach, feiker. ‚Rückkunft 
rren» Riefer. zu Münfter. bay Canftadı“ ün: Wär tamber- 
hen: ‚geb; zu Beutelibaeh im W ürtember eifchen -. 

R 1790... 2 zen v 
fe nagh Okindigny. woerinae. , mancherley Merkwür- 
ligkeiten belfchrieben werden. Leipz. 1748..8.. ‚Heil- 
A 


608.  ' Scuwans (G. L.) Scwins (0) 


. brönn 1751. bte verbeflerte und. vermehrte Ans 
gabe. Prenktan u. ‚beipz. 1774 6. 


Schw ARZ (Goran IED). 


Studirte zu Leutfchau und ‚Epebies in Ungern, her 
nach feit 1786 zu Jena, Theologie, "wurde 1730 Konrek 
tor, 19351 aber Rektor zu Leutfchau , legte i738 die 

"Stelle nieder‘, und trat über' Presbürg und Wien eine 
- Reife durch Teut/chland an. Zu Marburg hörte .er de 
* Winter ‚durch noch. Rhilofophie bey. Wolf und Maike 
.  matik bey: Spangenberg: Im Fi i739-kam :er nach 
| ‚Halle, Hahm dort die Magifterwürde an, und hielt For 
-Iofungen. über die Philofopkie, und.den ‚Lateinifcken Sul, 
Im I. 1942, erhielt er das. Rektorat.zu Osnabrück, 179 
“aber den "Ruf als Superintendent der.  Graffchaft Schaue 
bürg;. ‚Heffen- Caffelifchen. Antheils, und: Beyfitzer ds, 
 Konfifloriums, wie auch. als erfler Profeffor der Theb | 
gie auf der Univerfität zu ‚Rinteln. Im J. 1750 
‚er zu Helmflädt; abwefend, "Doktor der Theologie. We 
gen Altersfchwäche trat er ı788- dus eige Bewegg 
x die. Superintendur. und: das Affefforat ab. ine Nee 
fiunden widmete er der Mürawiffenfchaft und der Unger 
[chen Gefchichte. Geb. zu Iglau. im Zipferlande 
- ..29ten November. 17075 gefl. am- 1gten ‚November: 1786. 
Dill, inaug. bikorico.-critica ıde initiis religionia Chri- 
fiianae inter Hungaros’ Ecclefiae orientalis la 
iisdemque a Uubiis et fahbulofis narrationib u 

. gatis. a® 1759. 4. Den. Exehplarien, die @ ser 
re: Halle giengen, liefs er feinen Namen nicht-vor 
 fetzen, um Streitigkeiten: mit den Katholiken zu ver 
meiden, denen er uber doch nicht entgehen konnte 

. Dem Bifchoffe zu Raab [chien die „Schrift Jo wichtig, 
dafs er fie zu ‚Bach ‚1739 neu. auflegen liefs; und 1749 
‘ward fie zum rittöenmahl zu Claufenburg, mit. beyge 
 fügten Sätzen aus der [chölaftı ehem ‚Philofopkie, auf 
gelegt und als ein Bram A Promotion aur 

| secheilt. . Dir 


v. j , 
I 


Ä 


T. de Ignlibus et quae Deo trjbuuntur fenfstionfhus. ! 


\uct. et Relp. Ant. Johann, Regiomdntanus, Ha- 

e I VER FR a ae 
rt Daii thii ab Horehowitza, Epilcgpi tunc 
Cinienfis, Oyrationes V in Concilio. Trideatino babi- 
ae, quarum polteriores duae nunc primum e MiSc., 
ıwpdeunt,. cum Appendice orationum dusrum,. quäs' 
zeprg. Drasgowich. in. eodem Concilio  habuit. 
Sraefatus ‚ef „ac Dillertationem de vita et .feriptis 


‘ 
ı . -_ 
.‘ 


I SCHwaRz (Goran). | i 609 - 


Ändr. Dudithii adiecit Larandus Samuelfy 


ie Godofr.. Schwarz) ibid. 17492. 4 . 


;chediasma ‚hifprico.-philalogicum. Witteb. eod. 4. 


aperätor Jufinianus M. Slavicae genti vindicatus., . 


ıtio de Optima Audiofam inyentutem infituendi ra- 


Jonp, Qsnabr., 1743,.4. . Auch in [einen Exerxcitatt, 
Yu Su 7: ES nn, 
IgtT.. Fi fonprum, [ine mente editorum.-infdibfi illius 
inguarum cultoribus vitü, origine. ıbid. eod. 4. Auch 
n Bia zmann’s. Selectis.[cholaf.. Val. Fafc. I. 
”. 120 {gg | . 

ra. boni- confulis; in memariam. Confulis. Osnabrug. 
Guil, Frid. de Blechen. ibid.; 1744 4 


ias obfersationum grammatigarum , , quibus .totidem  ' 


Codicis facri veterig Te. loca illuftrantur. thid, eod. 4. 
sdigt, von. der Ljebe. zu Chrifo, als einer nothwen- 


digen, Eigenfchaft eines rechtichaffenen Seelenhirtens, 


über. Job. XXF, ‚15:— 24. ebend.. 1745. 4. y 
:cadum Ant. Bonfinii editio nupera Polonio-Vien- 
nenfis info pretio neftimata. Schediasma litterarium 
et hiftoricum.: ibid. eod. 4 un | 

: praegoncepta eruditione,. verae eruditionis obice, 
somment. moralis, ibid. 1746. 4. Auch in feinen 
Exergitatt,. pı.R1 .[q | N 


y nt " D . " ' .o “ 
tras oblervationum hacrarum ‚ quibus totidem .codicis 


faorı V. T.:loca illufrantur. ibid.. eod. 4. 
gr. Rei nummarise « medio. aevo [pecimen. ibid, 
1747.40 on 

de dignitate memoriae. ibid. eod. 4. duch in den 
Exercitatt-, p-.87 fgg. - . Ä oo 
ementa Tsögicae theoreticae. Osnabr. et’ Lemgoviae 
1748. &. Rintel. 1754. & 2 
ıvorgreifliche (redanken von dem Vorzuge der neuern 
Weltweifen vor den alten; eine Einladungslchrift. 
Osnabr. 1748. 4 4 

'Zwölfter Br 39 
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. 61ö Stirwanz (Gorzramp). 


Progr. de eo, dudd iudicium vocant. Osniabr. 1749. 4 
Auch: in den’ Exercitatt. p. 117 fgg. : 

Oratio de perpetuo pietatis « et practicae veritatis CO» 
nubio. Rintel. eöd. 4. 

— de zeli et charitatis in: perfona cheslogi concordia. 
 abid: 1750. 4." 

Pıpgr; Le iufta "Benfira hyimcorum, qui. wblicis ecile 
fiae alicuius ußbus commbode ferviimt. ibid. eod. 4 
Diff. 'inaug.’doctrinae Proteftantium de fide fanctitztem 

demenftrans: ibid. &od. 4. 

Chrifus, geletzt zum Falle; über Luc » E27 25 
Eine Predigt. ebend. 1750. 4. | 

‘Progr. ‘de’ fenfuum in dindicanda Wransfabfantistioe 
milfatica tefiimoniö, ibld. Ist: 4. '- 

Diff-%-de fenfu verborum: Meluch- I, TI-merum elex- 
chum (fine ullo vaticirio continentium. ıbid. eod. — 
U. ibid. 1758: IE mit eiiem "allgemeinen Titd. 
bogen und Vorrede, ibid. 1754. 4. : Berithtigt, aber 
fehlerhaft abgedruckt in--des Ver foffers‘ Stromat. Di | 
‘ Sertatt. . 

Chrifkus, gefetzt »ulr Auferfehtunig; eine Predigt ie | 

- Luc. II, 34. Rinteln 1751. 4. 

El rit Flechier' Predigt au Tage der Bekchrung 

es 'hsıl. Apof, Paulus, gehalten. — 1682; aus den 
‘ Franz. ‘ins Teutfche : überfetät' von 'Gerh ardim 

| Schwärzin, geb. Brouning (feiner: Gattin); mi 
einer Vorrede und Anmerkungeh yon ihm begleitet 
. Bückeburg 1752. 8. 

Difl. de ‚Theologia: quoad vocabülum. Rintel. 1755 4 

.— de Theologie quoad definitionem. ibid. eod. 4. 

Progr. de fcientia in Deo media. ibid. and. 4 

Dill. de‘ articulis- Rdei;-ihid. od. 4. 

' Elpr. Flechier zwo geiftliche‘ Liobreden y- auf des 
'. Tag aller Heiligen und Pauli Bekehrmg,,. famt der 
Vorrede zur Rechtfertigung der gottesdienitlichen Ver- 
‚ebrung verftorbener Heiligen —  'überleizt von t. 

 Schwarzin uf. w. un mit. feinen ‚ Ansaerkungen 

. "begleitet. Lemgo 1756. 8. Be 

‘ Dill. de finienda "[asramenti notione,. Auöt, et. Refp. ]. 

> D. Heilmann. Rint. 1758. + Es Heilmann'i 
Doktordifputation, bey.der, er nur preefidirte. . 

Progr. de oratione Primo theologiad nädifceridao medie. 

- Ibid. eod. + - 


\r 


Sonwanz: (Govrranmp). . sr 


x 


Dil, de meditatione altero theölogiae addifcöndae medio, 
 Rint. 1758. 4. i 


'rogr. de tentatione tertio ‚theologiae addifeendae me- ' 


dio..ibid. eod. 4. | , 


)er ı9te Pfalm ‚David’s überfetzt,,. eingetheilt‘ : mit 


- Betätigung des Inhalts“ und mit den nöthigften An” 


merkungen über. die Textes, Worte begleitet; zum, 


Beylpiel feiner Pfalmen - Auslegung. ebend. 1759. 4. 


fl. de 'miniftrorum ecolefine. per impofitionem manuum 


‚ordinatione, eius ex sonfitutionibus apokolicis aucto- 
ritate, neque ulla ex- iure divino necefhtate. bil. 
seod. 4. LE 


amuel,.sex Hangariae‘, qui vulgo Aba audit, \ ex hi, Ä 
‚ftorico et fimul numario monumento, tam nonüni 


uam populo fuo reflitutus, hallucinationibus et erro- 
rıbus’ non. paucis, 'quos- Actis fnis Sanctorum ad' d:: 
:FV Sept. Soriptores Antwerpienfes' iactantibus affri: 
‚carunt,. de eadem fidelia delatis. Lemgov: 1761." 4. 


HIT. Fragmentum ‚Theologiae dogmaticae revelatae de’ 


ı homime .in ‘fiätu integto- ad, Det imaginem sreato: Rin 
tel eod. 41. 

=" theolog. fcholaft. de Deo: unitrino. ibid. ‚eod. Fran 
- de.homine poft la fun prötoplaforum in Ratu ‚cor- 
‚rupto. Partic. I et Ll. ibid. 1762. 4. 


» de. operibus Dei in regno nafärae; fgillatim I de 


ereatjone. ibid. 1764. 4. 


- — Agillatih II de conlervatione er 


de angelis. ibid. eod. 4. 

- de falutis humanae prinicipiis poß lapfum, ac pring 
‚de benevolentiliimo ‚Dei. patris amore in Ch riko. 
ibid.: eod. "4: \ 

. de’facra Domini coena, altero novi Boederia facra- 
‚meuto.: ibid. eod. 4.- - - 


erluch einer. Beurtheilung. der‘ keitifchen Schwänke 


über den ı16ten Pfalm in einem fogenannten kritie 
fchen: Kollegio. ebend. 1764. 4; - 
ecenfio . critica Schmeizeliani de numis Tranfilvani- 
cis commentarii , fupplementa, emendationes. e& illu- 
firationes. perpetuas continens. ibid. 1765. 41° 


ores [parfi ad tabulas pignori relictarum- XIII civita- ru 


tum Saxon. terrae Scepulienfis-in Hungaria luperiori, 
pietalis fanctae oficio ultro libentorgus. defungents | 
etc. ibıid. eod. 4 TE | Ä 


« 


- 


4 


— 


Dil. de redemtione Jefu Chrifi fraterna altero als 


\ 


u 


rem. de quatuor novifimis hominis cuiusque aditu ib 


\ 
br 


“—— [ecunda de redemtione etc. ibid. 1766. 4- 


...210 Toppeltino recenfo .critica}' Cum sppend« 


-:, ‘Saxonioae in magno Principatu Tranlyivanise inge 


” 
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68 . Scawans- (Gorzrazn), 






.tis humanae principio pofi lapfum. ‚Püntel. 1765. 4 


Stromateus diflertationum de facra domini  coena. ibil 
god. & | \ 


'Origiaum et occaluum Tranfylvaniae auotore Lauren 


diplomatum aliqupt, omnia maxima ad natales gets 


et illuffrandos. ıbid. @ Ä nn | 
Diff. de 'mediis falutis humanae pof lapfum , "ac prim 
.de verbo..Dei litteris, iam. Soripturae Jacrae compır 
: henfo. ibid. 1767. 4. BEE = | 
—— .de. verbo ‚Dei litteris iam Scripturae [aorae compre | 
henfo , theol. dogm. rerel. fegunda. ibid. eodi 4 | 
— de gratia Spiritus fancti beneficiorum Dei oesone | 
micorum applicatzice, tertio' lakıtis humanae prinapt 
poß laplym. ibid. eod. 4. 2 
Progr. de ordine Jalxtis. bumenae pof lapfum. il 
1768. 4... : | 
Dil. de facramentis in.genere deque baptismo novi !* 


„Comitstu Scepußenfi Iuperioris Hungarıae , aflerends 
7 | 


r 


“. Ramenti et abfolutione, quam vocant, Fpeciatim. ib 
. eod. 4. BE | | oo 
Progr. de ipfa falute. fidelium ex Deo renstorum. ib 


En u 
Dif. de Eccleha Dei. ibid. ed... °- 
Progt., de oaulfis ‚dificultatum in altioribus‘ difeiplm 
'five,tradenllis five addifoendis. ibid, eod+ 4, 
Diff. theol. dogmat. Prolegomena. de praevipuis nomin- 
. bus :Dei in originalibus Scripturae ‘lacrae teztibu 
- fikens. ibid. 1771» 4 Ä 


, ad utriusque fortunae conditionem in‘altere vita. ibil. 
.. 800. & - “ w j - “ 
.— de: enfommata falute Chrifo 'Adelium infidelun 
que damnalione, ned non de- conlummatione Jaecıh. 
‚ibid eod,g a 
‚Progr. Annorum vitae Tharahhi et Abrahami co» 
'. eiltatio chronologica ad Act. VOL, 4 1773: 4 
Anzeige von des Hrn. .‚Grafen Wolfgang de Beth- 
. len Hif, Hungarico-Dacicarum libris XVI,: al ® 
. nem nach dem gedruckten erfien ubd- ungedruckia | 


} . R v . _ 
A 


% ’ , \ j 
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 ‚Scawanz (Gowrraten). De 175 


ndern Theil. zum, Verlag ganz ausgefertigt liegenden , 
Werke. Lemgo 177. 4... 0. en 
venfio- oritica epitomes rerum- Ungaricatum auctore /, 
'etro Ranzano, Siculo, cum triplici appendice 
nfgnium’ ad memoriam diplomatum duorum ‘et CI. 
eos fingularis editionis epitomes Ranz ani, ITyrm® 
io-Budenßs. ibid.eod.’4. - Fa 
T. de Deo abfolute [peotato., theolog. fcholaf. L. 
bid. 1776. — II. Hbid. 1778. 4 ee 
tlarvte Bulle Pabfis Sylvefer’s II, die er an den - 
1eil. Stephanus, König: in Ungern, gelchickt ha-.. 
»en foll.:- Samt ihren widerlegten Behelfen. aus der -- 
de Chertuitii und Pabk Gregorit VII 
Briefen, ebend. 177.4 . LM 
shtiger Verftand .der Stelle: Jefaiae.-LIE, 9, fon- ‘ 
derlich Hın. D. Kennicot’s Berichtigung derfelben; ° 
eine Einladungslchr. zur Zulammenkunft der Predi- 
ger.in.Hefl. Schaumburg. Rinteln 1779. 4 \ 
e grolse Gefahr der todten Erkenntnil Ghrifi and - 
[einer heiligen. Wahrheiten, über Matth. DI, 1-— 12. 
ebend. 1780. 4 . a on 
ıFfchliefsung- der. prophetifchen Stelle Amos 8, v.- _ 
13; eine Einladungsichr. zur. Prediger-Zulammenk. 
ebend. 1781: 4. ERROR; 
kercitationes oratione prola et:verfu dicendi foribendi-. 
ue; .quas.vel.pro tempore'vel unius ‚linguae acuen- 
ae gratia compoluit olim,: nuno im unum ‚congeflas 
edidk. ibid, eo. &- Be en no 
ewilles Aergernils, ‚wenn, die da Zeugen. der Wahr- _ 
heit feyn follten, fich oft von Irrgläubigen ,. ja.von - 
dem Unglauben befchämen laflen müllen ; - eine Pred, 
über Luc. X, 23 — 37. ebend, 1782. 4 _ 
atalogus fcriptorum. de.rebus omnis generis Hungariae, _ 
concorporatarum provincisrum gentinmque finititna-. 
rum. ibid. 1784: 4 et 
hrißi Unterweilung, wie die Kinder des Lichts, die, 
Klugheit der ‘Kinder diefer Welt heiligen können ' 
und follen; eine Pred. über Luc. XVL 1-9. ebend. 
erzeichnils: der lämtlichen Reotorum und ‚Gonrecto- 
rum des Gymnafi' zu ‚Leutichau in Ober. Ungern, 
von 1520 bis auf diele Zeit (1745): inBidermann’s . _ 
Actis fcholaf, B. H S. 526. u 2 Br Ze R 
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Recenfion von Ja c. a Mell en. ferie- Regum Hunganıe 


. . x ” \ - 
‘ < , 
v- - 
. 


a 


e nummis aureis; in den. Hamburg. freyen Uhrth. uw 
Nachr. 1750..St. 71. — ‚Anmerkungen über des leel 
HR. Schmeizel’s Siebenbürg. Gold- und - Silber- 
münzen; ebend. St. 87.  - 


Ueber die Sthöpfung der Welt; in den Rintel. Anzeı- 


gei 'von gel. u. gemeinnütz, Sachen- 1763. St. -I.. 2: 3 
— Befchreibung eines alten Hefhfchen ’Goldguldens 
von Wilhelm dem Mittlern von 1508,. mit der Um- 


“ -fchrift: Deum [olum. adorabis; ebend. — Verzeichnik 


einiger Schaumburgifchen Münzen, mit unvorgreifi- 
chen. Anmerkungen hin._und her begleitet; ebend. 
1765. St.-4— 10. — Anhang zu der Beutrtkeil der 
kritilchen Schwänke wider Hrn. D. Semler; ebend, 


81.6 — Eigenthümlicher Charakter .eines fiarken 


Geiftes; ebend. St. 18 u. 19. — .Erfte Probe einer 
kritifehen Zeitung. über. die bey. uns im Schwange 
gehenden gelehrten Zeitungen; ebend. St. 40. 41. — 
ate Probe; ebend. St. 43— 45. — ste Probe ; ebend, 


"St.51; und 1966. St, ı7w 18. — Beichreibunß eine 


viereckigten Schaumburgifchen’ Klippe Grafens" nacı 


-„mähligen Fürftens Erift von. Holitein - Scbaumburg; 


ebend. 1768. St. 24. — D. u, Superint. Dolle’s 


 Lebensbefchreibung der Rintelifchen Profefloren der 
Theologie, ergänzt und berichtiget; ıfte ‚Fortfetzung; 


ebend. St. 31 u. 32. — Belchreibung der vortrefli 


chen, auf den Antritt der Osnabrückilchen, Regierung 


’ Sr. Königl. Hoh. Friedrich’s — gelchlagene “Me- 


daille; ebend. St. ‘34. -— . Belchzeib der auf das 


‘ erfie Reformations-Jubilaeum' der Stadt Osnabrück 


im J. 1643 gelchlagenen Gedächtnils--Münze ; ebend. 
St. 36. — Nachricht von .einer ausnehmend Ichönen 
Ausgabe von Erasmi-Roterod.  gelammten Pars 


.. phralen über dje-Bücher. des N. T..in. einem, Folian- 


ten; .eberd. St. 41 — 45. Wolfgangi de Beth- 
len hilftoriarum' libri; ebend. St. 47— 50. — Hilfe 
rifch-kritifche Nachricht von .der berufenen . päpfl. 


. Bulle in coena domini; :ebend. 1769. St. I. 2. 3..— 


‚Nachricht-von einer [eltenen-Aysgabe dreyer Theile . 
in einem Band med.,8.. der’ Bücher A. T. nach Lu- 
ther’s Teutfchen Ueberletzung, gedruckt zu Wit- 
tenberg; cbend. St. 9. — Anzeige von der Profello- 
‚ren auf hiefiger Univerfität ihrer Sammerarbeit ; ebend. 


. St. 12 u. 13. —_ Abfertigung einer Gieflenfchen Re- 


. 
14 


- 2 
- x 


- x. 


mfion der Inaugural - Difpüte ‚Hrn. Prof, . Theol- 
Füller’s; 'ebend. St. 15. — Ausgefüllte Lücke in 


Un - SCHWARE' (GATTFRIED). .. © | % 615. 


ar Seelenichre, nach’ der Erfahrung ; ebend,, St. 18: | 


- De F.H.S.G, €. Gutachten: die Ehe eines. le- 
igen Mannes mit feines värfiorbenen Bruders Witt- 
r@ betreffend; 'ebend. St. 29. 30. 31. — Belchreibung 


er vier Gedächtnifs - Münzen auf die erfte Jubelfeyer \ 


er. Univerfität zu Rünteln ; cbenih..:St, 40. 41: 42 = 
eichreibung des Species -Thalers. und. Guldens, von. 


em neuen Reichsfürfen Grafen Karl, ven Bat- 


hyany geichlägen; ebend, St. 42. 


e Johanne Bocatio e Eulato Hungaro, Posta 


wreatg. Caefareo „- "Commentatio;' in: Mifcell., nov. 
pl. Vol. V. PL p. tır [gg 61747: 8): 

ey merkwürdige Wunder von Diönnereinfchlägen, 
javon eins ein Reformirtes, und dag andere ein‘Röm. 
Sätholifches it; ‘in F. A: Fidler’s Antipapift, Jonr- 
al Th: 4.5: 187 u. fl. — Entlarvter Geift ‘der Ver- 
olgung neuerer. Zeiten; ebend. Th. 5. 5: 105 u. £. 
— Erlittene' harte Privat- Verfolgung Eman. Bol. 


‚’ens, von’ihm [elhfi belfchrieben; ebend. S. 200- 


1. f. / oo: | 

szug aus Hrn. — Chrifi. Wolf ‚Frogr. ‚de ne- 
‚effitate methodi [cientificae -et genuinp. ulu inris ne 
urae et gentium; ‚in den Hamburg. Beytr. zur Auf- 
ıahme der -gel. Hifi. u. d. Will. 1741. 5. 313 u £. 


—. Gerographia .‚Hungariae, f. Notitie de inlignibys 


* figillis etc. recenfirt; ebend. 3. 282 u. ff. 
en. -dem Zufiande der Sociytianer in dem. heutigen 


sroßsfürfienthum Siebenbürgen; , in, Walch’s. neue- . 


ten Religionsgefebichte Theil 5, $. 173— 394. Th. 7: 
3. 345382: 45T AB nf 


'ergl. Strodtmann' Nenes gef. Ebröp4 Th. r. Ss. 2379200. 
de Luca’s gelehrtes Oelreich B. ı. St. 8.5. 19 = 10. 
rHor@uxi WMiemgris Hungararum et Provincialium fcriptjs. 


'editis notorum P. III, p. 2336— 248. — JS. Klein's Nach- 


richten von den Lebensunft. ı. Schtiften -Evaugel. Prediger 


in Unger 5 465472. — Sazxkı litter. P.. VII. 


p. 25 iq. — Strieder's.Hell. Gel. Gel. Gelchichte B, 14, 5. - 


20m 130, = Erneflia 2. 0.75.3353 .' _ 
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SchwÄRz *) N (Hemarcn EngeLBerr) | 


"Studirte zu Dresden; Meifsen,. Ww ittenberg , Leiptis 
und Halle bis 1799, war. hernach Hauslehrer ın ade 


chen Familien, 3730. auf kurze Zeit Feldprediger unter 


den Sächfi/chen ‚Truppen, in demfelben Jahr. Pfarrfeh 


1733 zum völligen Genufs diefer Pfarre gelangte, Geh | 


zu Drösden am ıöten ‚December 27045 ‚gefl. am ıgrea 


 Junius 19767. 


. a 


Di. Philolog- Pisel. 1.2. Hiligen) de plagis magnis 
Pbaraonis. Viteb, 124.4. .'. 

Unter dem Namen Nigrinus:. Das über die höch£ 
erwünlchte hohe Ankunft [eines allergnäd. Lande- 
vaters böy nächtl. prächtigen Ilumination d. 2028 
'May 1727 frohlockende. It- u. Neu-Dresden. Dresd. 

7 


. ae demfelben’ Namim:. "Hilor. Nachricht von de 


eudigen ‚Beginnen ‚ welches: bey böchfterw. hobe 
‚se enwart des — Kön. v, Preufsen und deffen Kra- 
rbprinzens,‘ die Refidenzkiadt Dresden ao. 7 
vor "Augen legte. ebend.- "1728: 4. 
Die -Paflionshiltorie nach dem Exängeliken Mat 
thaeus; mit uütergeletzten Verlen u. I: w. Leim 
8. | | 
er ‚Chrik und redlicher Ilradlit, im dem ken 
Fallch it, an dem Exempel ee sag 
Emigranten gezeist, in einer — bey A üundigun der 
vor Siefe, een einzulammeluden Collecte- ei 
“ tenen Erweokungsrede, ebendi 1732. 4.” 
Die Nothdurft der Heiligen an dem ‚Exempel. der Sal 
burgifchen Emigranten a i ww eing Bredigt. ebend. 


4 
Catzohietifcher ' nterrichit von der’ Refoiination Lu- 
 theri und dem Unter 6 eV en "denen im 
Teutfchen Reich geduldeten dıey Religionen. ‚ebend. 


1734. 8 


 Stand- und Tiänerrede bey des ertrhukenen Kammer- 


junkers J. F. v. Ponikau Boordigung, “ ebend, 
785 + Ä 
5 Nach andern SCHWARTZE. | 
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 Scnwahz (Heinen Exeitnens). 617 i 
Ä Beytäg zb gottgelieiligter Äörutenfeide derer Kinder- 


Gottes. in Großzichöcher. und Winddorf. Leipzig 
1737, 8. - 


Jalar ‘der Gekreutzigte, nach dem ‚Evangeliften Mar- 
cus; ‚neh ‚einen neuen Pafhonsliede.. abend. 1738. 8 

Besen zu einer heil, ‚Aerntenfreude, mit unter[chiede- : 
n@uen Liedern, Dänkgebete.. und ‚hiftorilchen f 


Rasneiche ebend. 1738. 4. 

De. divitiis Cleriggrum, Dil: theölogico- -hitorica, ibid. 
1739- + 

De pietate et meritis IÖtorum. in Ecilefis iäm‘, " ocealigne 
- memoriae faecnlaris ob repurgatam ante hös EC’ Ans 


"08 "apad Kipfienfes teligionem. ibid. eod.. 4, 


. 


Ywabrzarua five. DM ke mulierum’ ’ ecclehae, . "or- 


nadozise et’ V. e femper pernicioflfimp. ibid. 


1740 4 | 
Drey Bilder far PN äreyfachen Gedenkättels zum.: 


bechr Jahr; eine Predigt. ebend. "1741. 4. 


e Chrifto .. confliario, Patris unico, optimo” faererilf 
mo. ibid. eöd. 4. 


‚Vergleichung. der, Städıe, ‚Jericho und Leipzig. ebend. 
1744: 4 . 
Abhandlung, dafs eine wohlbedächüge Yınd lange Wahl 


der Ticherfte: ‚Weg, zu einer ‚ glücklichen, , Ehe. fey. 
"" ebend. 17 


liforifche er efe zu denen Geffhichten. der Sfadt 
‚ Leipzig, Tonderlich , ‘der urnliege enden Gegend und . 
“ Landfchaft; als’ eihe iützbare ‚Landchronike ‘des. 
"" Leipzigifchen „nd Merfeburgifchen Kreifes. 8, Theile. 


“ ebend. 1744. 4 


Vollftändiges Verzeichnifs derer Prediger in’ Leipzig, 


von der Reformation bis 1748. eben 1748. 4 zte 
© Auflage bis 17,50. ‚ebend. 1750. 4, | 
Schiene ep Kh icum de fortuna. ibid. 1748. fol 
Das bufsfertie e, Churlachlen befteheüid.in erzgefatsrge 
Hiftorie gelamter Bülstäge, wie fie vom Anfange an 


uf. w. ebend. 1756. '4. Auch ir dem folgehden Bach, 
| Churfathfens heilfame Buimagpanfalisn; fowohl in einer 


“ kurzgefalsten. Hiftorie gelamter, Bulstage,. als - auch 
vornämlich in’ Schriftmälsiger Erklärung derer 1740 
‚und 1750 verordneten zwölf Bulstexte; mit einer 


vorläufigen Abhandlung, dafs manin’Erklärung der . 


Schrift fich nach dem Gefchmack der heutigen a la 


\ 


» 
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, Mode - - Prediger, nicht 2y, richten ; sr neb£ dieplichen 
" Regikern. T,eıpz pzig 1750; > 
Prodromus von einer Real fdersoncordanz über dus 

Univerfalgelanghuch a. [. w. ebend..ı Von den 
Dane A Durden.. 14, "Bogen RE, FE jedoch 
“ nicht. unter feinem , önderı, ‚ynter des Paflers Gottz 
fs chalk in "Schöneck jaragn, als. welcher das Werk 
angegeben hatte. Es gerjeth. aber. ‚alles ins Stochen, 
. als der Verleger, .J. G, Martini, “flärb. 
Yon ihm 'ift äuch der srfie: und Agfle Theil der * Aktanım 
seele era, neblt den ‚Regie, über alle. 4. Bis 
e 1751..8. 
eLeipkger‘ "Alleiley-. Leipz.’ 51 u. E3 8: "Alle Ko 
-- chen erfchien ein Bogen. ‚Mit. “dem: Jul, des J. I. „2753 
Jetzte er es unter “folgendem Titel fort: 
“Der mit den neueften und wichtiglten Stadt- Land- 


und Weltgelchichten. befchäftigte und” daruber ver 


nünftig railonnirende Annalike. ebend.. 8. 


Dank» und Denkmahl der „Gäte Gottes bey . dem im 5 


175 5, erlebten‘ Jubilaes des“ ‚Religionsfriee ens. ebend 


- 


_ 


1755. 8- 
. volländige Tibeläcten des im vorigen 1755ften Jahre 
. durch ‘ ganz: aufserordentliche Solennitäten unver . 
lich gewordenen Reli giongfriedens -‚und Freudenfefes 


‚ der Evangelifohön Kirche von 141 und im oten Bear 


de von 150:theils Reiches, „Städten, Univerfitäter, 
„ Gymnafiis und Schwen, wie “auch Flecken, Dörfen, 
"und allem andern, was an »belmünzen , Jubelfchrif- 
.:ten, Jubeloden ‘und Liedern, Jubelpredigten , Jubel 
“ redei, -und fonft dahin einfchlägt. ‚er Stücke oder 3 
i Bände. ebend.. 1756 — 17588. .: 
"Beforgte die gte Ausgabe von Carpzovii Critica facra, 
’ und that ein ı2 Bogen flarkes ‚Renertorium hinzu, wie 
auoh .eine Vorrede de eo, vr pulcrum eft-ın bao 
. Gritica facra. ibid. 1748. I. 
.® Leipzigifche Landchronik. Er 


455. — Sein Leben, von ihm’ Itbgt sin.der Leipzig. Landchre- 
nik $. 68— 75. — Albrecht's u Kökler’s Sichl, 
Be Kirchen- und Preäigergeichiehte, B. 1.5. Sg 588; 


"So HWAR z Her MANN) 


eine. . .s geb. zu Yen. Eefl one. 


nn 


Vergl, Dietmann's. "usfichfifghe Prießerfchaft B..0. $, 447 


/ 
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ngelifche Zeugniffe von der Gnade ‚und ‚Wehrheit - 
ı Chrifto zur Gottleligkeit. 8. Theile. ‚Qäthen. 


748— 1754. 8. 
iüterung der zehn. Gebote Gottes. shend. 1752. 12. 


\ 


Scawarz (lawarzyı 


"Trat 1707 in den Jefuitenorden, Nach über ‚ ande ' 
"Lernjahren wurde er febf als Lehrer ‚ufgeftdir, 
in-der Grammatik, dann 'in der Poefie, ‚hernach‘ ın 
Philofophie. Seit 1726 wär er auf, der Univerfizäe 
Ingolfindt. Profeffor, arfl der Moral, hernach. auch 
sich leit i797 der Gefchichte; und zwar:war er der 
e Lehrer der Gefchichte auf die[er Unierktat, Da- 
iwar er Rektor feines Ordens eben dafelbfi über 2o_ 
re lang. . Geb. zu Mückhaufen im ehemaßligen Bis- 
n Augsburg ‚090; gefl. am ‚saften Oktober 1763 


ht 1764). 


ipatetichis noftri terhporik, f. ohilofsphus‘ per leur 
us.fymbolico-phyficos pie . curiofug. infiructus. , Fir 
urg. 1724. 4. Ingolf. 1756, 4. ”). | 

itutiones hiftoricac pro academico Audio’ Romano- 
atholico , ubi abfterfa Acatholicorum fuligine demon- 
{ratur methodica hiftoriae difcendae ratio. (Elemen- 
um I hifioriae vet. et nov. Tefi. «Diefen Zufatz hat 
Yeith nicht.) ‚Ingolft, 1728. 8.- ibid. 1729. 8. Cum 


BE denn Anglipolitana ad noßri. faeculi fplendo- 
em novo hiftoriae lumine ilfufrata, i. e. Pänegyris 
\edicatoria fereniffimo hiftoriae fundatori oblata. Cum 
‚CC Theäbus. ibid. 17 29 fol.’ 

‚gies hiftoriae Bavarae i>Collegiis hiforico- politicis 
atione methodica adumbratae, publicae concertationi 
wopofita etc. ibid. 1731. fol. 

erii Princeps ecclefiafticus, felectis aliquot lineamen« 
1s parergisque biftorico - bierarchicis adumbratus. Aug. 
/indel. 1733.- fol. 

legia hiftorica, five Quaefiones hiftoriae griticae ex 
nfätuticnibus hiftoricis, in ordine ad Ailucidandas 


Veith.a. a. O. weils von dielen beyden Ausgaben nichts, 


führt aber einc dritte an: Ingolf. 1727. 4 


\ 


“ 


+ 


/ 


Go . Scwwanz (6) Scuwanz (LY | 
. Ä 
7, quasque diffioultates extractäe, atque accommoda me- 
ode, pro ‚Rudio ‚academico , praelertim catholico, 
ropofitae. Voll. IX. Ingolf. 1734 — 1737. 8. Cum figg, 
Infiriitiones iuris univerlalis, natyrae et gentium ad 
normam Moralifarum. noftrji temporis, maxime Prote 
Rantium (Hugonis Gretii, Puffendorfii, Theo 
"malii, Vitriarii, Heineccii aliorumque ex re 
- ventilligis) ‚adornatae et: ad crifin revocatis eorum 
principüs, . primum fufiore tum [uccinctiore methodo 
ro ftudio academico, praecipue catholico, accommeo- 
Satae. Paites II. Aug. Vindel: 1743. fol. Venetäs 
wi | a Au A 
Zwäfelkafe, und wahrfcheinlich mit Unrecht, fchreit 
Veith ihm auch zu; GCompendium Collegis inris & 
‚  nonici Engelii. Bafileae 1731. 8. 
Vergl. Freithii Bibliotheca Augußana Alph. X. p. 65-76. | 


. SCHwarz (ILpdernöons *)). 


Studirte in dem Gymnafıum zu Bamberg, trat dem, 
.ı6 Jahre alt, ur das Benediktiner- Stift Benz, zog 1719 
das Ordenskleid an, leste 1770 fein Kloflergelübde a, | 
0 fludirte nun Philofophie, Mathematik und Theologis, 
ward 1779 zum Profe[Jor der beyden erflen Wiffenfchf 
ten, nachher auch der Theologie, ernannt, und wirk 
von diefem Poflen aus thätigfl und glücklich auf da 
Verfland und das Herz feiner Zuhörer. War auch Ur 
terbibliothekar.. Ob ihn gleich der Herzog Karl Eu 
gen von Würtemberg zu [einem Hofkaplan verlangte; 
‚fo verliefs er doch fein. Klofler nie. Geh. zu Bambez 
am äten November 1759; gefl. am ıgten Junius 1794. 
“Rev, Alexandri Geddes, LL, D. de vulgariun 
- -. facrae' fcripturae verfionum vitiis eorumque remedis | 
Libellus. Ex Anglico vertit et notas quasdam adiect 
_ ı Preshyter et Monachus Ordinis 5. Benedicoti. Bamb. 
-1787. 8. mal, | 
Tiede hey der Beerdigung des Herm Johann Nepo- 
muck, Abts zu Klofier Langheim, gehalten am zıten. 
May 1791: ebend. 1791. 4 | | 


' *y Dies if fein Ordensname: die Taufnamen aber find: KARL 
JOSEPH. - oo. 2 Ä 


- 


| 
{ 





’ 
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"Betrachtungen über einige der wichtigfien praktifchen 


Wahrheiten der Chriflichen Religion. ‚Bamberg und 
. Würzburg 17 


Handbuch der EB Sichen Religion. ißer und, Laufe Band. = 


ebend. 1793. — gter Band. ebend. 1794- B- 


' Nach en Ableben erfchienen : 
* Jakob 


zur 3ten Abiheilung der Sten Predigt; Die Fortfetzung 
‚übernahm [ein Zög glg. und: Ordensbruder Othi mar 


Frank. 


Antonii Genuenflis,i in regia Neapolitana Academia 


olim Philofophiae Profefloris, Elementum artis lögico- 


- criticae Libri V. De novo edidit, prurimisque in-lo- 


ois auxit. Auguftae Vindelic. 1796. 8 


* Anleitung zur Kenn nifs derjeni igen Bücher, welche 


den Kandidaten d Theologie, en Stadt- und Land- 


‚predigern, Vikarien » f. w. in der katholifchen Kir- 


rcher’s Predigten; aus dem Englifchen, | 
ıfer Band. Bamb. 1795. gr. 8. Seine Arbeit geht bis 


che welentlich nothwendig und nützlich find... ıfter : 


Band. Coburg 1803. — ater Band (auf deffen Titel 
fein Name flieht). . Nebft einem. Vorbericht und einer 


freyen Charakteriftik des berühmten Verfaflers von 


’'J: B. Schad, Dr.- undeProf. ‘der Philofophie. ebend, 
1804. gr. 8. 


Antheil an der Litteratur des katholifchen Teutfchlands,, 
und an der Neueh fortgeletzten auserlefenen Litt’des .. . 


kathol. Teutfchlands:; ; wie auch an dem Litterarilohen 
Magazin für Katholiken und deren F reunde. _ 


Sein Bildnils vor der gleich anzuführenden Frankifchen Schrift, 
Vergl, Andenken an Ildephons Schwarz von einem feiner 


Schüler (Othmar Frank), Bamb,. u. Würzb. 1795. 8 — 
Schlichtegroll's Nekrolog auf das J. 4794. B: 2. S. 317 
ı —344. — Denkwürd. aus dem Leben ee iohueter. Teıt- 
fchen des ıgten Jahrh. S. 490 u. f, — Die eben erwähnte 


Schadijche Charakteriiik, — Ernefii an. Q. 8.395 —400, 


Schwarz (Jowann CHRISTOPH 1). 


.Studirte im Gymnafıum zu Regensburg und zu a aneen | 


W. ar zuletzt ‚Kurpfälzifcher wirklicher Konfifiorial- und 


_ Ehegerichtsrath zu Mannheim. ‚Geb. zu Redwisz im Bay- 


reuthifchen ce. gef. 1783.. 


. { 


. 


‚Befchreibung des Brandes in der Stadt Wonfiedel. Re- | 
Bemburg 1731: 4 on 


‘ 


‘ 


“ Mufchaken in "Oftpreufsen, 1746 Rektor zu Garnfe, 


. 


-_ 
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* Probe‘ einer Teutichen Üeberfetzung. der Manche des 
_ Virgil’s an -gereimten Verlen. Regensb. 1742- 


Des Publius Virgilius Maro Aeneis, ein Hekden- | 


gedicht, "in eben fo viel Teutfche Verfe überfetzet, | 
und mit einer Vorrede- des Hm. Psofellors Gott-, 
fched begleitet: Sammt einem ‚Vorberichte des Te 
berletzers, worinnen .den wider diefes Werk gemadh 
ten .Critiken begegnet wird. In. zween Theilen ber- 
ausgegebein.. ebend. 4 — 1744. 'gr. 8. .Neue Auf 
lage. 'ebend. 1761. gr 

Sammlung einiger (einer Gedichte. ebend. 1757. 8 

”Des Hm: von Voltaire Henriade, uüberfetzt va 
Elias Kalpar Reichard, Prof. und Rektor de 
Gymnalıi.der Altfladt Magdeburg. Magdeb. 1766. & 
In der Vorrede: fagt Reichard, .die Deberfetzunz 
fey eigentlich eine Arbeit des. Hrn. 7. Chph. Schwarz 

‚Brigitta, eder der Sieg des Ghriftenthums; ein Teut- 
ches Original- Trauerlpiel in Verfen und 5 Aufaügen. 
‚Mannheim 1768. 8. \ 


Vergt. Fikenfeh er’s seiehrien Fündenstinm Bayreuth B. 8. S.mı. 





Schwarz (Jonny ChRristopn 2). | 
Studirte zu Fönigsberg, wurde- 1745 Reksor 2; 


‚1748 Pfarrer zu. Leipe und 1757 zu Teut/ch - Eylan. 
Geb, zu. Swasburg in W: Ppraufsen am Säfte Februar 


17185 gef. ..... BR - \ 





"Neues Teutfches und Polnifches Wörterbuch ; nebk. ei 


‚ner Anleitung zur. Polnilshen Dichtkunft. Königsberg 
"1769. 8. ’ | 
Versl. Arnold e’ 5 Nachrichten, von allen. an den Lutherifches 


Kirchen in Ößpreufsen gefland. Predäigern 5. 445..— Gold: 
back’ s ‚Htterar. Nachrichten von: -Preulsen Th. x. S. 190. 


Scnwanz (Jona Cunistorm °) 
Jonas) | 

N Magifter der Philofophie und Prediger zu Alten 
günna unweit ‚Jena, in der Folge ‚ Superintendent zu 


” Nach andern CHRISTIAN, DE 


- 7 Ad 


l 
on Ä ‘ ! - ‚” 


Pravenpriefäniee m Fo fRhRFeh: Thu higiehe Boa: £ 


seb. Zu . } EYE, geh. am.ıgten Januar: ‚1780. a 
Inlıng heiliger, ‚Reden. hey. befondern Fällen. Jena 


H ad. ietum I-Tımoth, IIL,.2: an Epileopo falve, 


quo fungitur munere, fecunda snire liceat von ‚ibid. 


757.4 L Som 
Sommentatio. de Sauflis "Beil, ibid. 1260.: Fr 


jammlung einiger ‚heiligen „Beden. bey © erfchiedenen 


Fällen, befonders-in Bogeuwärtiges Kriegeteiv Behal- 
werprebatid. WERE. 2 u: 
Jill. de Theologo ı em hyta. än-7 Timoth. II, 6. abi 
„8775-..4 Auch in Kixtis. Erimitüis, Viteberg.. i 
Jie ‚ungegründete-Leugnung der Gef: penfter ; in einem 


#Senglichreiben. an Hu Hofrath Honninge.s zu Jona. 


„shend. 1779. Bu „= u 
I ea re BET 


x 
1.8 


sch Worker Gone Görtzon) | 


Nach” den ur Univerfirär vor bereitenden väterlichen 
Tieeics Wi; ydizeg. er‘ zu Jena und zu Giefen. . ‚Er Vver- 
yaltete . ‚hierauf eine ‚Hofmeifterfi Zelle und hiele. fick eine 
Deib lang:. zu; ‚Marburg auf, wo er fiek 1762 ‚die "Magi- 


terwürde erwarb, und Vörlefungen' hielt.: Im J. 1765 | 


iürdb ersäls gter 'Stadt- und Burgprediger eben dafelbfk 


Semirang «2 us) Scnvranz‘ (JG, 6) (623 “ 


ngeftellt, und 1771. zum, :aufserordentlichen. Profe effer 


ler . Theolagie.. bey! dortigen.. ‚Uniuerftät ‚und ‚zum. Defini- 
pn !(In/pehtor) ‚ernannt. :Dürch hitzige „Sersitigkeiten. mit 
sinem  Höllegen Bahrdt ward ‘er "von der Univerfität 
neferne, und erhielt‘ “i773 ein Dekret als Metropolitan 
u Breidenbach, unweit "Biedenkopf ; im “Heli fehen: allein, 


ıchrere Rückfi chten, beflimmzen ihn. zur’ „Ablehnung diefer 
stelle. . Fielmehr. gieng. :er..'zu Jeinem Vatery ‚dem Me 
-opolitari zu Grünberg, als Adjunkt, um ihn’in [einem “ 


(lter: zu unterflützen. Im Sommer des ]J. 1777 'kam er 


is Infpektor, Konfiflarialrath und. erfier Pfarrer, nach 


Iisfeld.. Ge. zu ‚Grebenau im Helfen - Darıhfl ädtifchen 
m Sten Fehzuar. 17345. gUfk am Aten (nioht 20ten) März 
788 . EEE Er DR GEPS tee Fer ee 


/ 


b 1 % 
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624 u ‚Semwanz (Jopaun Geoas Gorz2os).. in 


„Dil. de ‚perpetup: ‚ängreghento beatonım . in voluptate. | 
Giell. 1754. 4- 
‚*Gereicht uns die Menfchwerdung des Sohns' Gottes 
zur. Ebre? beantwortet, On G. Frankfurt a. Tape 
757- 8. | 
Did de .babitu hominis ad religionem naturalem. Geh, 
.. 1761. 
u ne habitu homihis ad religionem f eciatim_ vovel 
tam. ibid..1266.. 4 Vertbeidigung der verbergen 
- den Dif putatkone ebend. 1767.4.: .:' .- u 
Theologilch e Auffätze, ebend. 177°° 88 ' 
*Jeben des Vicekanzlers Kortkolt m "Gieen, von 
. 6. G. 5. ebend. i7yI: 4 no 
Diff. de argusiento: a mirachlis pre seligionie werk 
ducto, gusedam  monentur. ibid: 1772. 4. ur 


Rx :„Abbandlungen. für die- ‚Reinigkeit der Religion: - 180 


Stück, eine Anzeige einiger der en die Heilsord- 
nung und Religion der Chriften über Fi ftreitenden 
Irrthümer. Hrn, Dr. G F. Bahrdt’ 5 rankfurt und 
Leipzig 1772: 8 
Grundriß der Kirchengefchichte N. T. bis auf die ke 
formation. 'Giellen 1772. 8. 
"*Vertraute Toleranzbriefe (Hetsf. bey Hermft.) 77a 
Vom Eydfchwur, ein Kanzelvortreg. Hanau 1775. 8. 
. Die. chrifiliche Religion, ohne die Lehre von der Ge 
, „mugthuung Jefu, eine philolophilche Sekte, ode 
gutgemeynte Betrügerey; eine Abhandlung, . Gisela 
“ 8. 
Bee hey der- Amtsjubelfeyer des Infpektors Sc hwarı 
- zu. Grünbörg, feines Vaters. Lauterbach 1781. 8. 
.* Vox. ‚3er ‚Nutzbarkeit und ‘dem Schaden der. Schasf- 
zucht, nebf.den Mitteln, folche gefund zu erbaltes, 
“ Hersfeld 1783. 8. ebend. 1790. 8. 
"Nöchig gefundene Erinnerüngen wegen der Ziehen- 
' Ichen Vorherfagung vom ’17ten Februar 1786, für me- 
x ne mir guädigft anvertraute Diöces. ebend. 1786. 8. 
. Vorfchläge zu . Pafioralabhandlungen: .. . .. 1979. & 
Strieder. ‚hat diefe Schrift nicht; auch findet man 
‚ fie nirgends aufgezeichnet, als im sten Nachtrage zw 
ten Ausgäbe des gel Teutfchlande:, ı 
. Daß die Größe der Genugthuung Chrifi keime bla 
'phylifche fey, Rothenbürg an der Fulda 1789. 8 
Auch diefe Schrift hat Strieder.nicht, . 
Vergl, Strieder . 8 OQ, $. 250 = 145. oo. 
 ScHwass 
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"ScHwARz (Jonann ‚Gorrrop). - 


Studirte zu Lauban und Leipzig, war hernach Haus- 
hrer in verfchiedenen Orten, wurde 1756 Diakon .in 
ohanngeorgenfladt, erhielt 1957 zu Jena‘ die. Magifter- 


ürde, ‚und wurde 1773 Pfarrer zu Stollberg im Mei/s-, . 


Venen Erzgebürge, wie auch der Ephorie Adjunkt. Geb. 
uban am säffen ‚September 17555 gefl. am ıdten 

lay 1786. , 

ey Worte der Ermunterung zum Lobe Gottes an die 

‘— Gemeine zu Johanngeorgenftadt an drey 'merk- 

würdigen "Tagen, nämlich den Kirchen - Kanzel- und 

Bergjnbelfeften. Annaberg 1762. 4 


Yls Seelen, die fich bey Zeiten en die edelfien Be- . 


"fchäftigungen des Geiftes gewöhnet, zu den Empfin- 
‚dungen der- Auserwählten am gelchicktefien find; ei- 
ne Trauerrede. Leipz. 1766. fol. . - 
Iaterfuchung der Frage: Ob und: was für Vortheil ; in 
der Natur ein Erdbeben verfchaffen könne? bey D. 
G..Schreber’s Reife nach Carlsbad (Leipz. .1771.8.). 
Verfchiedene A ätze in den Dresdniichen gelehrten An- 
‚zeigen,, in den Schriften der Leipzig. ökon. Gefell- 
„Schaft, und'in. dem, Leipzig. Intelligenzblatt. . ; 
„Vergl. Laufitz. Magazin ı788. S. 175. — Otto’ 5 Lexikon des 
Oberlaufiz. Schrifteller B. &. Abiheil, 1, 8 245 u, £. 


"Schwarz (Jonann InmAntern). 


1% 


“rg, wo er 1717 Magifler wurde. Im J. 1791 bekam 


x den Ruf zum Paflorat zu Lorenzkirch- in der „Diöces‘ 


Brofsenhayn in HKurfachfen. Geb.. zu Neumbalgen in 
Thüringen am ırten Auguft 1696; gef. - 


on der Klugheit eines Theologen auf den Tod D. 
Martin Chladenii). Wittenb. 1725. 4: 

Curzer Entwurf vom wabren thätigen Chriftenthum, 
nach der Hübnerilchen Lehrart abgefalst. ebend. 
1734. 8. Noch eine Auflage.“ ... 

Je Debora etc. ibid. — 

Die von dem Lamme Gottes wohlgeh. Strafe x. L. w. 


über Jef. LIII, 5. Pe | 0. u 09 _ 


ı Zu ölfter Band. | ‚40 


+ 


Studirte, zu Langenfalza und Seit ı714 zu _WMitten- _ 










626 "Scuwans (). 1.) — Scuwaaz d. 2) 


Das Herz des Menlchen, als ein geifliches 
Chrifii, über ı ‚Corinth, I, 30. ... .So wie 
vorige eine ‚Leichenpredigt. - 

Vergl. Dietmann's Kurfichf. Prieerfchaft B. ı. 8. 635 u. 


ScHhwarz (JoHann Lupwic). 


Vorfleher der Benekifchen Buchdruckerey zu: I 
burg: geb. zu... .; gefl. 177. - \ 
Der Buchdrucker, ein Wochenblatt ; entworfen u.L 

ıfer Theil. Hamburg 1766. gr. 8. zte’ ve 

. Ausgabe. .ebend. 1775. gr. 8. 2ter Theil. ' 

Befchreibung der Reilen um die Welt und Entdec 

en im Südmeer. Englifch und Teutich dem D: 

- übergeben durch Hawkesworth und Schill 

Hiftorifch zufammengefalst u. f. w. 3- Theile. eb 
1758 | 


ScHwARZ (JoHAnN PrTEr). 


Studirte zu Rudolfiadt und Jena Theologie, walk 
1737 zu Göttingen Magifler, gab Unterriche in de 
Ebräifchen Sprache, und be/uchte dabey Segners me 
. thematifche Vorlefungen. Im J. 1739 kehrte er zwar nad 
Jena zurück, gieng aber das Jahr darauf wieder nad 
Göttingen, fetzte [eine Vorlefungen und Difputirüubinge 
Jort, übernahm aber 1744 die Aufficht über einen junga 
Hrn. v. Breitenbach, bis er 1746 zum Infpektore 
des neu errichteten theologi/fchen Seminariums nack Re 
dolftadt berufen wurde; womit 1749 das dritte Diakon 
bey der dortigen, Stadtkirche_verbunden wurde. Im |]. 
1752 rückte er in das üte Diakonat, und: 1754 in da 
. Archidiakonat; ward auch 1759 Beyfitzer des Konfifle 
riums. Bey zunekmenden Alter des Generalfuperint. ward 
ihm das Praefidium bey den Synodaldifputationen aufge 
fragen, und als jener flarb, erhielt er 176ı die Hofpre 
digerflelle. In der Folge wurde er Generalfuperinzendat 
und Honfiflorialrath, Geb. zu Rudolfiadı am Gten Julias 
17815 gefl. am... Augufl 1781. 


’ 
1 y v an 


N . ' 


” 
4 
‘ 


ur (Praef. I. G. Rofa) ad Num. IV, 2407 ‚contra. 
interpretem Wertheimenfem. Rudolf, 1736. 
- (Praef. J. F. oe) de peniculamentis Jud aeorum. 
Goetting. 1737. 

de Perfecuone nguns ‚Ebraicae quönd . fyllabas. 
"1738. 4 
» de Yoto ‚. quo le invicem Jadaei ineunte anno prö- 
‚fequuntur. Jenge 1739. 4. 


- ad Verfionem Jona thanis B. Uliel Genel, u I. | 


ibidı,.edd. 4. 

iu ad Jef. IL,. 28. ibid, - 1940. 4 = . 

- ad Jef. IV, 5. Goett. eod. 4. ’ 

- de nominibus 'veteris toflamenti proprüs, religionis. 
Ebraeorum monumentis. ibid. 1743- . 

\ofitiones theologicae de [crutinio veritatis myeriornm. 
Rudolf. 1747 4, 

JilT, de aeternitate oenarum infernalium per Dei ho 
nitatem non im orkbili. ibid. 1748. 4 

“> de necefhtate illuminationis legalis ad converfionem. 
‚ibid. 1749. %. 

— de gloria fatisfactionis Chrifi per- negatam pro 
“ Rnalı morofa incredulitate fatisfactionem. ibid. 1750. 4 

— ‚de articulo de facra coena ‚recentioris Irenich ‚lacitis- 
‘oppoätae. ibidı 1951. 4 

— ex articulo de infihcatione, ıbid. 1752. 4. 

-— ex articulö da electione et reprobationd, ibid. 1753. 4 
» de Eunodmianisme, qua doctrinam de fide et bonis. 
operibus, Luthero temere adficto. ibid. 1754- 4 

— ie fatisfactione paflıva Salvatoris. ıbid. 1755: 4 

— de latisfactione Chrifti activa. ibid. 1756: 4. 

Obfervationes theol. ad articulum II Auguftanae Cen- 
‘ fefhonis, qna de perfbna Chrii agit. ibid, eod. 4 

.— ad eundem articulum, 4ua’de ftatu exinanitionis 
agit, Partic. I. 1758. Partic, I. 1760. Partie, II. 
1762. 4- 

Paradoxa theologica de: efhicacia. (scrae foripturae. ibid, 


4. 

oX Fe kesöme theologicae dubiis quibusdam de, 8. 5: 

“ Trinitate oppofitae: ibid, 1758._4- 

— de .obligatione hominis lapfı ad perfectum legi divi- 
‚nae praeltandum oblequium. ibid. 1759. 4 


de communione idiomatum in Chrika. in genere. 


pid.. wo 4\ 


en Scawanz (Jonann Parzi). . u . 627 | 
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Dif. de primo- genere communicationis idiematum. Re 
‚dolk.. 1761. 4. 


. Progr. de Seminarii Fridericiani origine et incrementiz 


ibid. eod. 4. 

— de laude prineipum ‘ex cura fcholarum. ibid. eod. £ 

Zwo Paflionspredigten von der Verachtung des Kr 

- Jefu und dem Weankelmuth in der Gottfeligkeit 
ebend. 1761. 4. 

Trauerrede, dals die Chriftliche Religion den wahren 
Staatsmann bilde. ebend. 1961. 4- 

Finladungsichrift zur Foyer des Jabilacums der Rudel, 
Sädt, Schule. ebend. 1764. 4 


“ Ve Neues geiehrtes Europa Th. 19. $. 435— 651. | 
Schwärz (Sopae), gebohrne Beck] 


Frau des ( 1810 noch lebenden) .Regierungsratks ud 
‚Schrififiellers J. I. G. Schwarz (erfi zu Halberfad 
dann’ zu Pofen): geb. zu Neu-Autz in Curland am ıra 


" Junius‘ 1754; ef. zu Halberflad: am s6flen Oktober ng 


Nach ihrem Ableben erfchienen: 

® Gedichte, unter dem Titel: *Elilens (Frau von de 
-Recke) und Sophiens (Schwarz) | Gedichte, Be- 
‚In 1790. 8. 

* Briefe einer Curländerin auf einer Reife durch Te 

land. 92 Theile. ebend. 1791 8. 

Gedichte und rofaifche Aufjätze in den Halberfädtilce 
. gemeinnützigen Blättern. on, 


“Ihr Bilänils als Vignette von Co do wie gki i auf dem Titel b 
‚ger Briefe, und ihre Büfie vom Modellcur ‚Quiet J/ chreiber. 


Ver. Göcking in der Teutlchen Monatsichröft 1790. SLu= 
‚Ernefi aa. 0.5406 u | 


- von SCHWARZENAU Ai OACHıM LuDwicd) 


"War. 1744 Heffen-Darmflädtifcher ‚geheimer Lese 


‚ tionsrath auf dem, damahls zu Frankfurt am KMayn ver 
. [Jammelten Reichstag. "Weiterhin ward er kurfürfil, Braw 


denburgifcher Gefandter bey der ‚Reichsverfammlung z 
Regensburg, : wie auch markgräfl, Badifcher geheimer 
Rath und Minifter. Kurz vor feinem Ende ward er zum 


Pr 


— ‘ IS ’ 
[4 ” - 


a B? "Soneranzeau dc. L) Somtwanzuunen (S) 629 . 


” Preufiifchen wirklichen Geheimen Stants- und‘ 
Kegsminifler ernannt. Geb, 'zu ‚Darmfadt 17135 gef. 
2 ı6ten December 1787. ° . un‘ 
ihfehnlicher Vorrath. von Thalern und’ Schauflücken - 
Res landgräfl. Heflifchen Gelammthaufes;. nebf einer - 
Aufzeicbuung von hauptraren,  theils noch nicht. be- 
Prriebsmen, Ichon wirklich befitzenden, .oder anndch 
chenden Cabinetsmünzen. Regensburg 1775. gr. 8. 
selchichtsmäfsige Befchreibung der Landgräflich.- Heb 
fifchen ganzen‘ und halben Thaler,- wie auch ‚einiger: 
Denkmünzen. ebend. 1784. 4. Hierin nur das Ver 
zeichni/s der Hefüfchen Thaler, Die Befchreibung der 
halbex Thaler oder Gulden, wie auch einiger Medaillen 
follte folgen, ift aber meines" Willens nicht erfchienen, - 


Vergl. Strieder 0. S. 168. — Ernefi: “2 0. ter 


CHWARZHUBER, eigentlich Schwarz 
""  HÜEBER (SIMPERT). \ 


: Sindirte zn Augsburg in dem Gymnafium zu St Sal \ 
tor und zu ‚Freyfngen in dem Eyceum, trat 1745 zw - 
effobrunn in Bayern in den Benediktinerorden, fiundirta 
felbfl . Theologie und‘ Kirchenrecht, und würde: hierauf 
* Fortfetzung feiner Studien. nack Oberaltaich und 
Izburg‘gefchickt. Im J. 1752 ward er Priefler, Pro- 
for .der Theologie und Sahriflan zu Wejlobrunn, und 
57 wurde er nach Salzburg als Profe[]or der Rhetorik 
"der dortigen Univerfität berufen; zugleich bekam er 
52 die Stelle eines Präfekts des Gymnafıums; von:1768. 
war er 'Profeffor der Philofophie ‚und feit 1774 der 
gmatik und Kirchengefchichte. Als Lehrer am Gym- 
ium war er nach einander Praefes der kleinen und 
lern Lateinifchen und auch der Teutfchen. Kongrega- 
ı; "und als Lehrer der philofophifchen Fakultät, ‚Se= 
tar und Bibliothekar der Uriverfität. Im J. 1777 
rde er Praefes der: Univerfitäts- Kongregation, und 1789 
»kanzler ‘und Vice-Rektor. -Im J. 1795, da er aus 
ıngel_an Zähnen nicht recht verfländlich mehr [prechen, 





.» 
_ “ « 


- 


‚630. “0. Sonwanzuusen (Sımezar). 


- könnte, nahm.er: das zur Univerfitäi. gehörige Saperiorat 


. "auf dem Plain (oder: Maria Plain, einem Wallfahrtsort), 


eine flarke halbe Stunde 'von Salzburg, an, und war zw 
glgich Auffeher der dortigen Oeckonomie. Geb. zu Augı- 
„buyg am &ten December 1727; gefi. am.Zoflen April 1795. 
Predigten über die wichtigfien Gegenflände. des Chri- 
ftenthums. 2 Theile. Augsburg 1768. 8. ebend. 1772.8. 
Eibica ‚feu Ius naturae philoföpbise: expertfum; ibid. 
.. "1768. 8. a nl 
‚De  nelebri inter facerdotium et. imperium :fchismate, 
- tempore Friderici 1], difl, bafl. Salısb. 1771. 8. 
Neue Sittenreden von den Seligkeiten, von dem aller- 
‚heiligften Sakrament, und von der göttlichen Mutter; 
"Samt einitr Anweilung für alle Fefitage des Jahrs. 4 
„ - Theile. Augsb. 1772: & 
Synopfis hiforica Saeculi VIII. Tentamen imitationis 
: Boffuetianae. Salisb. 1772. 8. 
... * Abhandlung von der Verehrung der unbefleckten Jang- 
. ‘- frau und Mutter Gottes Maria. in den.erften 5 Jabr- 
hunderten der Kirche. Kaufbeuren 1772. 8. — Fort 
: fetzung van der Verehrung in den folgenden Jahr- 
hunderten. 1773— 1782. & | 
Rekapitulation‘ der fieben Kapitel‘ von Klofterleute. 
. (Regensb.) 1782. 8 
‘ Trauerrede auf die Abtiffin im Nonnberg. Salzb. 1783.fol, 
“  Praktilch - katholifehes Religionshandbuch für nachden- 
. - Kende-Chriften ; auf höchften Befebl verfaffet. ıler 
: Band. ebend. 1784, — 2ter und äzter Band. ebend. 
- 1785. — 4ter Band. ebend. 1786. gr. 8. Nachdruck 
diefer Ausgabe. Prag .1786. 8. 2te. und vermehrte 
Ausgabe. ,4 Bände. Salzb. 1786. gr. 8. 3te vom Au 
‚ tor vermehrte und verbeflerte Ausgabe. 4 Bände. 
“ ebend. 1794 — 1797. gr. 8. Bey diefer Ausgabe F 
. ein Anhang: Meine Gedanken über die "bedenklich 
ften Einwendungen, welche man dermal wider dis 
* Untrüglichkeit Fer Kirche zu machen pfleget, welcher 
auch einzeln zu haben ifl. Salzb. 1794. gr. 8. Auch 
| die einzelnen .vorzüglichen Verbefferungen find für dw 
 Befitzer der ıflen Ausgabe befonders ausgegeben wor 
den. DUebrigens beforgte die Zte Ausgabe des Aier 
Eandes nach des Verfaffers Tode der Profeffor Schil 
le zu Salzburg. ' 


, [3 
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Bialins Gisbert’ s chrifliche- Berodfankeit nach ih- 


rem innerlichen Welen,. neu uberfetzt. Augab. 1788. 8. 


Praktifch - katholifches Religionsbandbuch zum Gebrau- 
" che. des gemeinen Stadt- und Landvolkes, .wie.auch 
‚ zum Bebufe der Chrifenlehrer,, "auf höchften Befehl 
‚de hochwürdigften Reichsfürften und Erzbifchofls. zu 
Salzburg read und aus dem gröfseren Werke’ 
. in einen fi 
Verfafler. ıfler Band, enthaltend die Glaubenslehre. 
. — zter Band, enthaltend die noch übrigen (Glauben« 
‚ lebten, als eine nähere ‚Vorbereitung, zur unmittelbar 
darauf abgehandelten chriftlichen Sittenlehre.. Salzburg 
17 & 
Faldleher 2 Auszug aus dem graktifch atholifchen Reli- 
.. gions- -Handbuch des P. Simpert Schwarzbiue- 


. ber — für nachdenkende Chriften -und. auch des ge . 


meine Volk. Hildesheim 1793. gr. 8.. 
Reden in den Predigten der Bayrifchen Gefelfchaft. | 
vergl. Ernefi 2..2, 0. 5 409 on Ä ot 


Scuwensn y (Nıkoraus).. 


 Studirte zu Nürnberg, Altdorf, W ittenberg und, Ie ? 


na, erwarb fich 1737 zu Altdorf die Magifierwürde, war, 
1738 Hofmeifler in Wien, kam 1739 zurück, erhielt 1940 
‚dus Infpektorat der Alumnen und der Oeckonomie auf der 


‚Univerfität zu Altdorf, 1743 das Rektorat. des Asgidi- 
[chen Gymnafiums zu Nürnberg, 1750 die Profefjür der | 
Griechi/chen Sprache an dem dortigen. Auditorium, und , 


‚3764 das ‚Rektorat und die erfie Profeffur an dam Gyın- 


‚nafıum zu Ansbach, Er hatte ver[chiedene ehrenhafte 


“ auswärtige Vokationen, die er aber fämmtlich ablehnte. 


Geb. zu Nürnberg am ıgten Auguft 17135 ac. am Teen 
"December 1773. 


: Diff. inaug: (Praef. Kelfchio) de variis modis nume: 
zum enuntiandi. Altorfi 1737. 


4 . 
— de Jove zoruxm, ad illufr. Act. XIV, 13. ibia. 1740. 4 


‚Griechifches Glückwünfchungsgedicht u. [. w. ebend... 
1742. fol. 


. \ \ . ' 
bg‘ Orfpringich SCHWÄBRL. oo 


lichen Auszug gebracht vom »ämlichen . 


AN 
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\ 


\ re ' 
. . ‚s 
. Sn 
I) ” - 


632 7 ICHWEBEL (Nıroravs): - 

\ Biuves un Merxu vorne. Bionis et Mofchi idyllu 
ex recenime' Nic. Schwebelii, .Norimbergenfs, 
cum eiusdem animadverfionibus. Accedunt  Urfini, 
Wulcanii, Stephani, Scaligeri, Galauboni, 

; Meinliiy.Xylandri, Palmerii, Longepetraei 
‚notae, ut et verfiones metricae, Gallica Longepe- 

'.$raei et Latina Whitfordi; Venetiis 1746. 8. Jeir- 
‚ne Anmerkungen kamen auch in.die Harlefifche Aus 

. gabe (Erlaugae 1780. 8). : - 
- Progr..de fingulari fupremi muminis providentia in pre 
mc confervandisque Graecarum litteratum Aukis 

- Norimib. 17750. fol. — a 

Refutatio cenfurae, quam' anonymus quidam- cenlor, 
Actis eruditorum Löpfienfibus adverfus Bionis & 
Mofchi Idyllia Venet. 1746 edita, inferendam cun- 
vit. (Norimb. 1753-)-4- 

Griechifches Glückwünfchungsgedicht u. f. w. Nünb, 

"yrus, fol. a | 

Nockle novae editionis- Onolandri, fcriptoris tactıc, 
quae cum notis variorum atque harmonia ftrategia 
veteris ac novae in lucem prodibit Norimberzgae cu 

et findio- N. Suuebelii etc. ibid. 1757. 4. 

‚Ovosavdgw Zrearnyınc.. Onofandrı Strategicus; re 

de imperatoris inflitutione, ad Codd. Ass. fidem e&- 

proflus et ex antiquorum Tacticorum potifimum co. 

er Fatione patis. perpetuis: criticis emendatus, nec nos 

figuris, aeri intifis illuftratus. Accedunt. duo indices, 

unus rerum, alter verborum et locutionum- Graeca- 

rum, una cum verfione Gallica Lib. Bar. de Zur 

lauben ‘etc.'ad calcem libri adiecti, cura et findio 
etc: ibid. 1762. fl. °— 

Laimberti-Bos Ellipfes .Graecae, five de vocıbus, 

quae in fermone Grasco per Hllipfin fupprimuntur, 
cum doctorum virorum Chrifianı Schoettgenti, 
To. Georg. Sam. Bernholdii, Jo. Frid. Leil- 
-neri: Obfervationibus, quibus et fuas adiecıt. 'ibid. 
1763. 8. mai. . £ 
. Notitia Supplementörum ad G. Montefalconii An 
tiquitates Graecas et Romanas. ibid. 1764. 4- 


“A „Ansbach gab er folgende Programmen heraus: 
"NDe'funmi Numinis ‘bonitate. 1764: un 
“ De Evergetis Commentatio ad Luc. XXI, 25. 1764 
De Zorueos apud veteres titulo ulitsto. ° . 


nn ' , \ ‘ 


, ‘, - 
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SCHWEBeL Nixorävi)... Bu us 2 633. 
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De Yetenm Kopie Ave humi cubandi..mere,... -. Bey 
De turgilfino calumniae vitio eiusdue efeotibus. “ 
De gui usdam vocibus ac ‚rieibug, ex: veteri militia dexi-, u 
. vatis. Mr rer rer zur 
‚ De [aorämento militari,; eiusque in ecclefiam ranslaitone. 
De fumma ‚Graecae et Germanae ingunae conveniegitia, 
.. eiusdemque caufis: . = Zu 
De amnörum exeröitio- et: armatyıra v egetii aetate uf = 
N tata. / 
De antiguiffimö. .columbarum eoque, [aoro apud paganos. 
 "cuitu. -. 
"De prima artis eraldicde origine, ex beroicis illis tem- 
poribus derivanda. A 
, De. veterum in capällis omandis findio euraque, ad il- 0 
-, lufir-locum 1. Timoth. IL, 9. «. . 
De yeteram Savparozuum, ad ilafrandum Tocum Ast. 
a 6 . 
aecipuis neglectae- Graecae liiteraturae cauflis, 
De Faperffiofs äpud veteres: . aganos ‚dierum oblerva- 
ur: ad illufr. loc. Galat. I ‚oo... 
- De publicarum fcholarum dignitate naturae legibus gen. 
tiumgque conlenfu nixa. Tr 
De pfeudariftia. 1770: | u 
De tacticae veteris tum in.xe mil tum in litterarum 
Audiis ‚utilitate. oo. 
"De Stoica hilofophia, 
De potioribus cauffis, cur litterarum udia tam feliciter 
apud! Graecos olim floruerint. | 
‚De fuperftitionis prifcae: 'hac noftra aetate zeliguiis en 
De caulfis coniunctae ‚olim cum regno jJacerdotü. digni- . 
tatıs, ad illuftr. epift. ad Ebr. VII, ı. 2. 3.. . 
De perverla vulgo elcendae Latinae linguae ratione. ' 
De Toanne Brandenburgico, zegio in regno Vz» 
lenciae olim legato. 1772. 
De Friderico, Burggravio Norimbergenfi, Epilcoopo . 
: Ratisbonenfi, ab obtreotatorum calumniis vindicato. u 
1772. = 
‚De Gumberto, Marggravio Brandenburgico. 772. 
"De veterum fcriptorum imitatione. I et Hl. , 
‚ Von der Pflicht der Eltern gegen ihre Kinder, in Abe, 
 ficht der Ausbildung derfelben:” ‘ 


‘eN 


. 


- 


ir 


F 1 Vegetiisde re militari Libri V cum felectis notis - 
’G. Stewechii,. et r Soriverih nec non ad codd. 


| - 
- 


I u ‘ . u 
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4. Souwesen N.) v. Sotwane.(J. Le) 


“ 


. MSS. fidem, Yotis' perpetuis_criticis omendati, addits 
verigne Gallica. Cum figuris. Norib. 1767. 4 
Antiquitates Eusylcae ab Ant. Franc..Gorio concn 
natae, nune in compendium redactae, ita quidem, ut 
..Montfaucaniani operis. Supplementa haberi polfbat 
.ibid, 1770 fol. 
Epiet eti Enchiridion „’in ulum fiudiofae iuventutis, 
ex racenlghe et cum notis Nic, Schwebelii. ibid, 
1771. 
$. Jul. Frontini libri IV Stratagematicon, cum not 
variorum et animadyerfionibus J. Fr. Herel, curante 
N. Schwebelio, gi et fuas. sdaotationes. adıecit. 
Lipf. 1772. 8 
" Vergl. Wihl’s Nürnberg, Gel. Lexikon Th. 2.5. 647—649. Ne 
pit Jı ch'ens ten Suppiementband dazu 8. 174 — 176. — Har 
. defii Vitae Philologosum Vol. IL. pP. zı1ı — 2386- — Jo. Cr» 
roli Frid, Ge/neri Memorla Nic. SchwebBelii.. 
3773- » .— Saxii Onomaß, litter. P. VII. p. 807 -— 109. — 
Voska'ns Geburts- und Todten-Almenach Ansbachifcher 6e 
‚Iehrten. Th. 9. S.. 216118, =  Eraufi a2. 0. DB. ı2, Ab 
theil. 1. S. 1-3 . , 


von Schwer °) Jonans Leownars) 


Ward-als ein kalbjähriges Kind 1735 mie feinen Eh 
"tern aus Berchtoldsgaden der Religion wegen vertrieben. 
Sie liefsen fich in der Nürnberg. Vorfladt Wöhrd nieder. 
“In feinen‘ gten Jahr verlohr er den Vater: doch fanden 
fich wohlthätige. Freunde, die ihn frühzäitig in die Schule 
fehickten. ‘Bey der 1732 erfolgten grofsen Auswanderung 
der Evangelifchen Salzburger 'nahmen ihn Freunde mit 
fich nach Hannöverijch- „Minden, . wo er in der öffentli- 
chen Schule Unterricht empfieng.. Als fich jene Freunde 
von dort nach Alddorf begaben, blieb er zu‘ Nürnberg 
und gieng, in eine Lateinifche Schule. Zwar« follte .er, 
näch. dem Willen feiner Verwandten, die Handelskunde 
lernen: aber ‚eine Krankheit hinderte dies. Er fuhr dar- 
"wach fort, die dortigen Schulen und heryach dans Aegidi- 
[ehe Gymnafium zu befucken, bis er 1746 die Univerfität 


zu Altdorf beziehen: konnte. Nach Beendigung der dori:- 
. Mm » 


y 
‚*) Nicht SCHWER. - 


. 


Ä 


| . ! 


\ u. Sonvezan {J, L)= Scawarsen €); ©. Fr.) O5 


| gen‘ ' Studien kam. er use als Hauslchrer zu einem Evam 


gel. Kaufmann nach‘ Venedig, von wa er 1755 näch .' 


Nürnberg zurückkehrte. Im J T. 19765 wurde. er als ri ıkar 
mach. Velden,. einem; Nürnberg. "Städtshen,. ‚grfchicht;. 1967 
erhielt er das .dortigs Dliakonat, und 177% die Stadıpfar- 
‚seyi | Geb. zu Schöllenberg,, einem "Berchtolsgadi cheh 
Markrflecken, _ am azten Julius 12253 ; af am aöften No- 
Vember 177% 

Boedigten über verfchiedene Texte. Nürab, 176); 4. 


oo Vers W uldan's Diptycha oontinuata (Pohlen).- —. Nopit- 
‚feh’ens jien Supplementband. zu Mill’ Nürad, Sn. Lexi. 
ton S. 477 u & j . ‚J 


Byr u. is “ 
\ 


art, 


.F aıeDgron). 


© * Königl. Preufsifcher . Kammirkiein, 1 Erb; . und Lehns 
Jeerr auf Rudelsdorf, Adlersruh,. Schönbach, Jägerndorf, 

Ä Niederkunzendorf, "Schweinhaus, Schänthälchen, Mert- 

fehürz), Rodeland und ‚Ulbersdorf i in ‚Schlefien. 'Geb. zu 

.... gef. . . z 

Johann. Leger’s 's allgemeine Gefchichte der Wealden- 
fer, oder der Evangelifchen Kirchen in den Thälern 


“von Piemont, in zwey Büchern.: Mit vielen Kupfern.. 
“Aus dem Franzößlchen überletzt, ‘Mit ‘einer. Vorrede 


. Siegmund Jacob Baumgarten's Breslaul750.4 
or n 


SCHWEITZER (JOHANN CORNELIUS — 


nicht KonrkAp — FRIEDRICH). 


> Studirte zu. Giefen Mediein, erhielt dafeldft die Li. 
eentiatenwürde, brachte nachher :die Engelsapotheke. ins 


. 


Ulm aan fich, und blieb dort bis in fein Sofles Jahr. Als- _ 


dann. zog er nach Biberach, wo er ebenfalls eine Apothe 
ke führte. Weiterhin kam er als Hof- und Leibarzt zum 


‚Fürften von NafJau- Saarbrücken, und zuletzt als Hohen- 


Solmfifcher Hofratk und ‚Stadtphyfi kus nach Wetzlar. 
Geb. zu. Ulm 171 .; gafl, zwifchen 1776 und 1798. | 


\ 


PS 


695. SinwBeurgutd CaQ „Senwascny (Ca. G.) 


"Abgenäthigter: gsündlicher Beweis, ‚dafs das van Da- 
\. ni el Kayfmann, Zucketbecker i 'ıQ Ulm, verfertigte 


Arcanum univerfale nichts anders, als Oleum vitnoli 


"" dulce etc: fey. "Tübingen 1750. 2°” 
Diff. de-oleis ellentialibus ‘.Nre’ nethöräfs vegetabilium, 
ubsque .dißulatisne perandis.. ‚Giflse 1756. 4 
‚ "Richtige, phyfikalilche ;, chemifche Verfuche und nes 
. Belchreibung. eines vortrefflichen. Stablbrunnens zu 
angeulchwalbach. Wetzlar 1776. 8. 2te mit dem 


Abdrucke einer in der (Allgem.) Deutlchen Bibliothek | 


17 Band enthalienen Recenfon'und Verunglimpfus 
. gen, wie,aush abgenöthigten Antwort auf die Mi 
vermehrte ‚und 'verbellerte. Ausgabe. .ebend. 1773. 8. 
‚ Zuverläflige. Befimmung des Principii martialis oder er 
entlichen Eilengehaltes in dem Stahlbrunnen zu Lan- 
‚ genlchwalbach. ebend. 1775: 8. 
Auszug der bisherigen Belchreibungen des vortreMichen 
Stablbrungens, zu Langenfchrwalbäch. ebend. 1782. $ 
, Vergl. #F . yerman 2 Nachrichten vos Gelchrten aus Ulm, 5.47$ 


Scnwenere (Cnristran GoTtHoL») 


‚ Nachdem er den Unterricht in der. Schule feiner Va» 
terfinde genojfen hatte, mu/fste er nach dem.W illen. feiner 
Eltern die Apothekerkurfft zu 'Freyberg erlernen. Die 
" Prweckte bey ihm , ‘der vorher gern Theologie Audirt hat- 
le, eine Neigung zur Arzneykunft, | Nadk ausgehaltenen 
6. Lehrlingsjahren” in. der Apotheke begab er fich zur Be 
 friedigung derfelben: 1746 nach: -Leipzig.. Im JE 2751 er 
warb er, fich zu Erfurt die medielnifche Doktorwürde, 

: und liefs Fich.. ‚hierauf in Dresden 'als. Praktikus- nieder, 
‚ Geb. zu -Lauenflein in Meifsen, a: am ‚aöten Februar. 2796; 
gefi. am ııten May ı782. 

Glückwünfchungsfchreiben , woritiaen utftetfucht wird, 
ob' mar fich eiriem jungen Arzt: «cher anvertrauen 
‚könne? Leipz. 174B. 4. re 

— mit Unterluchung der Trage: ‚ob, die Sorge einer 
weitläuftigen Gelehrlamkeit. der ‚Sorgfalt. einer guten 
Gefundheit ‚vorzuziehen fey? 'ebend. 1749. 4 

Diff..de pollutione. Erford. 1751. 4. 

D. Joh. Zach. Platner’s Abhandlung von den Krank- 
heiten aus Unterlaflung der Röinlichkeit; aus dem L+- 


x . 


x 


y 


". Sorwes CKE : (Cusurur Gorruaun].. 206 


teinifchen. überfetzt.- „Dresden u. Leips. 1749. 8 "Neue 
Auflage unter.dem Titels - Tractat von.der. Reinlich- 


keit, mit Anmerkungen und.einer Vorrede: von.der - 


Pilicht, [ein eigener } edicus .zu.feyn. ebend.-1752. 8. 
Ps Befunde I.andleben, .nach richtigen Grundfätzen 
! der Arzueykunft angeprielen „..mit Beantwortung der 

. Frage: ob man die Aerzte in gefunden Tagen bzau- 

chen könne? und einer Vorrede Hrn. D. Joh. Ernf 


‚Hebenfreit’s, der alten :Griechifchen Medicorunf 


* Meynungen. von dem gefauden Landleben betreffend. 
Leipz. 1751. 8. 2te Auflage. ebend. 1769.. 8. 

"Sendlchreiben von .dem abführenden-Pulver welches 

‘ #r. Joh. Ailhand, -Rath und Secretäir 'Sr.' königl. 
‚Maj. in Frankreich, wie'auch Med. D. der Stadt Aix 

. ie Provence, nebf einem - "Tractat ‚herausgegeben. 
Frankf. u. Leipz: 1751. 4 


'D. Job. Fried. Ziemenn’ Ts älteflen Sächfifchen’ 


Leibmedici, ‚prastifche Anmerkungep von. den. Töpli- 
tzer.-Bädern, dem Böhmilchen Bitter- und Biliner- 


Waller; auf Verlangen in einem medicinifchen ‚Rath. 


aufgefetzt von C. G. Schwenke'n. Dresd. u, Leipz. 
1752. 8. Auszug unter dem Titel: 


3. F. Zittmann’s — pract. Anmerk. von den Töpli- . 


tzer. Bädern u. [. w.; nebfi einem Anhange vom Carls- 
bade, in kurzen Sätzen‘ entworffen ul w. . Dresden 
1754. 8. Gegenüber fieht eine Franzöfi {ehe Ueberfetzung. 
Abhandlung von dem Charakter und er Ehre des Arz- 
tes. Dresd. u: Leipz. 1753. 4 
-Ludwig-Cornaro, eines ehemahligen Fdelinsuns zu 
Padua, Vorftelling von dem’ Nutzen eines nüchtern 
und maälsigen Lebens; mit einem Unterricht van’ den 
äufserlichen zum Leben und zur Gefundheit nötlhigen 
‘ Dingen, Handlungen und Umftände. Frankf. u. Leipz. 
(Dresden) 1755- 8... Aufs neue herausgegeben. ebend. 
1766. 8. 


Heilige Befchäftigunig der Seele jın Alter. Dresd, 1760 4 


Grab und Himmel. eberd; 1762. 4. 
Tröfung einer Seele. ebend. 1762. 4. 
 Braft: des Lebens Jelu im Tode der Gläubigen, 'ebend. 


“ 4 


1770. 4- 
Das gottfelige Landleben. -ehend. 1774. 4 
‚ Gottgeheiligte Andachten. ebend. 1774. 8. 
Die Schätze. der heiligen 'Schrift rer en 
Doch Ye Jchiedene kleine Sheolagtjche "Sehrifin, 


7 - N - 
je 


oo 


! 
638 Scuwincne (Ga. 6.) — Scawinn (K. .Fa.) 


din den’ Dresdnifchen geehrten "Anzeigen vom ). 195 
 flchen‘ von. ihm’ folgende Abhandlungen: 
Dis Kanscaper. — Von der Milchkur. —' Die Lebensart 
\ »eihes alten Teutfchen. — Gedanken von einer gefun 
- den Erziehung der Kinder. — Von dem rechten Ge 
| brauch des T'ihees. — Vori dem’ politifchen, und me 
- dicimifchen Schaden derer in Kommifhion befindliches 
Arzoneyen. 
Korrede zur Rumpeleifchen Ausgabe von J. L. Löle 
ke’ns Phyfivlogie. Dresd. u. 'Warfchau 1762. 8. 


„. "Nach feinem Abferben 'erfchien: . 
R Bemerkungen über die Walferlught und einige langeie 
“« zige Krankheiten; mit theoretifchen und. 
Zulätzen vermehrt won Karl Ludwig Sehne 
der ausübenden Arzneygelahrheit und Wundarzeney 
" Doktor, Dresden 1787. 8 


Vergl.. Börner’; Nachrichten von Jetztleb; Arten. 2,8% E 
nr 


 Scagfer. (Cnrısrorn). 


Stdirte zu Bautzen und Wi ittenberg, und ward 
1769 -W aifenhaus -Informator und Gymnafiums-Adjänk 
zu Bautzen. Geb. zu Wersderf am säflen May 1726; 
gef. am: 14ten Oktober 1789. 

Liefs alle Jahre Yer den Waifen-Umgängen 1760 1706 
eine Meine Schrift, wmeiftens afcetifchen Inhalts, dre 
chen; % 


"Das Glück der Weisheit. Budiff. 1776. fol. 
‚Die, Infchriften des Budifhinifchen Wailenhanfes. ebend. 


1777- fol... 
Vergl. Ofto's Lexikon der Oberlaußtz. Scheifieller B. 5. Ab 
_ theil. 1. 8. 258» 


"von Schwer (Jowan Leoxmarp), 
S. ‚von SCHWEHR. 





Scawinp (Karı Fr ANZ). 


. Erfi Profeffor der 'morgenländi/chen Sprachen und 
‚ der Exegefe des alien Tefiaments zu Trier, ‚hernach Pre 
neo Selor 


R 
, . 
Bam. \ A 


> ‘ a t ” ' { . . { 


. . ON | 


Scawixp: (RK. Fa.) + Scawuormer (G.J.). 639 
feffor der Theologie anf der Univerfität zu Serafsburg, 


sisdann Pfarser zu. Bücksireiler im Eljafss: zuletzt lebte 


end flerb er-in Frankreich, man weils nicht, in welchem 
Amt und. o ir \kelchem Oris Geb. ew Coblenz vun. gef. 


1795- 


Rede ' über Gelähde, Ehelchjkeie der Geißlichkeit, und 


andere Selb£peinigungen. Strasburg 1792. 8. 


Die Päpfte.in ihrer Bölse; ein Auszug aus der Parallele 


_ zwilchen dem Leban Jefu und dem: ‚Leben derer, 


"die feine erften Nachfolger feyn follten. ebend, 1792. 8. 


Ueber‘ die älteften Heiligen 'Senitifchen Denkmähler; 


- 
. 


eine Abhandlung —. "syoısit er feine Vorlefungen er 


| öffnete, ebend. 1792 91 een). Bon. 


Lan} ua \/ 


" Sonwansen (Geora Jakon),. 


‚bekannter unter. dem Namen 
SiNcerUs® € TneopHıLUs). 


„Studirte zu Nürnberg und 'feit, 1793 au Altdorf, 
di fputirte hier. viermahl' öffentlich, ward 1907 Magifler, 
giens im folgenden Jahr: nach "Jena, verweilte dort 3 
Jahre, hielt Privatvorlefungen, und machte 1711 eine 
Reife nach Leipzig, Halle, Wittenberg, ‚Berlin, Star- 


! 


gerd u. [, w. Nach der Rückhunft ward er zu Nürn- 


berg 1719 in das Seminar der Kandidaten des Predigt. 


armts aufgenommen, ‘und ı7ı14 ‘zum Diakon der heil: 


Geifikirche erwählt, Von 17933 an hatte‘ er zugleich die 


Aufficht über die von Ambro). Wirth errichtete Frey. 


fehule für arme Rinder. Im J. 1730 wurden ihm die - 


Mistagspredigten in der Katharinenkirche aufgetragen, 
und 1732 wurde er Senior Jeines Hollegiums. "Seit, 1739 
"gerieih er, der bis dahin, wegen [eires exemplarifchen 


Lebenswandels und wegen ‚feiner grofsen Gelehrfamkeit,  _ 


in hoher Achtung gefianden war und mit auszezeichnetem 
Beyfall gepredigt hatt, in höchfi verdriefsliche Händel, 
indem-er des Fhebruchs, der Gottesläfterung, der Zay 


berey,.der Heterodozxie u, u w befchuldige, deshalb se 


Zw ölfter Band. 


! 


! . "4 


. \ 
‘ Po 





IN u 


- an den Reichshofrath war gebracht werden, gieng er, 
aus dem Gefängni/s entlaffen, felbfi nuch Wien, um ihn 
“ zu betreiben. Aber dort hohlig er fich auch feinen Tod, 


\ geno[s noch die Genugtliuung , dafs er, durch, einen Ver 


| flens einigermajsen entfchädigt. wurde.. Er. follte in feine 


. am Iten Februar 1684; gefl. am ı4ten Augufl 17582. 
 Himmels-Schlüffel gläubiger Chrikien, oder‘ Gebetbud, 


. . Eloquentiae ecclefiafticae artificium in ufum collegüi pi 


640 5 . "Scawınnzı. (GzonG Jakoe). 


fangen genommen und - [eines Amtes entfetzt- wurde Er 
behauptete dagegen feine Unfchuld, und da fein ‚Proeefs 


indem er Tag und Nacht fafs und’ fich aus den dartiga 
Bibliotheken einen grofsen Schatz der Gelehrfamkeit = 
fammentrug,: Er kam 1752 nach Nürnberg zurück, und 


gleichs-Recefs mit dem Raike feiner Vaterfiadt, wenig 





Aemtdr wieder eiugefetze werden; welches aber auf fen 
eigenes Verlangen nicht gefchal« Auch wurde ihm eine 
anfehnliehe Geldfumme ‚ausgesahlt. Geb..zw Nürnbaz 


nebft Jofeph Hall’s "Bendichreiben, die Frage k- 
"treffend: was wir für Gedanken von Gott ja unlem 
"Gebet und geifilichen Meditation haben follen. Nünlt. 

- u. Altdorf 1707. längl. 12. Etlichemahl wieder aufgelegt. 
 Exetoitatio critieo-litteraria. in. Anas fectioneg difinctz, 
BR prior D. Danzii Litteratorem Ebraeo - Char 
aeum modelte examinat; pofterior autem "Grammat- 
.cas nec non Lexica Ebraea ex parte recenfet, addıla 
-fere ubivis epicrifi etc. Freifladii 1708. 4. Wurd 
. vom Verf. Selb unterdrückt, ifl folglich Jelten. 


vati: . .. 1710. 8 
* Compendieule Priefter- Bibliothek. Jena ti 1.8. Wır 
de öfters, und ‚zwar vermehrt, aufgelegt, =. B. "ebend. f 


1743. 8. 

_ Yollfändige ‚und reelle Priefter - Bibliothek. Nürnb. u. 
Leipz. 1721. 4. Dies ifl nur der erfle-und exeget.fck 
. Theil,- dem die andern Jolgen foliten. Da dies abe 
nicht zefchah; fo wurde, nebfl einer neuen Vorreda 
: folgender neuer Titel‘ umgejchlagen: "M. Ge. Jac 
S chwindelii Bibliotheca exegetico - -biblica. Frav- 
cof. 1734. 4 

“Theophilt Sinceri Nachrishten von lauter alten 
und raren Büchern. 6 Stücke, die einen Band aume 
chen. Fraukf. u. Leipa. (Nürnb ) 1731-1782. 8 . 


. | 
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”* Theoph. Sinceri neue Sammlung von lauter alten 
und raren, Büchern und ‚Schriften, 6 Stücke. Frankf. 

u. Leipz. (Nürnb.) 1733 — 1734 8 : . BZ 

“ Theoph. Sinceri Bibliotheca hiftorico - critica libro- 

-" rum opufculorumque variorum et rariorum, oder Ana- |; 
lecta litteraria von lauter alien uhd raren Büchern 
‚und Schriften. Nürnb. 1736. 8. Eu . 

* Thefaurus bibliothecalis ; das it: Verfuch einer allge- 

° zmeinen und auserlefenen Bibliothec, darinnen nicht 
nur ein accurates Verzeichnis von allerhand alten und 
neuen, auf.Reilen und fonft, in den vortzeflich- und . 

 berühmteften Bibliothequen,. mit Augen felber ange- 
.Sehenen Büchern enthalten if, fondern auch zugleich 
von einem jeden, Auctore und Buch eine hinlängliche . 
. und lq ‚viel immer möglich, gründliche Nachricht; 
.„.. nebft richtiger Anzeige der. Fontium, wo ein mehrers . 
. davon zu finden,. [amt vielen andera Oblervät. Lit- 
terarlis, ' gelchrten Briefen,. Manufcriptis, und was 
nur in die Hiftoriam Litterariam einfohlägt, treulich _ 
mitgetheilet. wird. Zu vielem Nutzen und Vergnü-,  _ 
..gen der Bücher-Liebhaber aus Licht geliellt.. Des 
. ıIften Bandes ıfler und zter Theil. ibid. 17383. — 
Bibliotbecae univerlalis Volumen fecundum; oder: 
Des Thefauri bibliothecalis zweiter Band; nehft drei 

- dienlichen Regiftern: ı. Auctorum; 2. Rerum;‘und3. . , 
Typographorum, ven A. 1450.his 1550. ibid. eod. — . 
Bibl. univerf. Volumen tertium, oder — von A. 1460 
bis 1560. ibid. 1739. — Bibl. univerl. Volumen quar-- _ 

. sum, oder — von A. 1470 bis 1590. .ibid. eod. 4 

* Güldenes Kleinod der Kinder Gottes; oder drei [ehr 
erbauliche Tractätlein von wahren Chriftenthum, aufg 
naue: mitgetheilet von einem der Gott Immer mehr . 
Suchet. ebend, 1738, fchmal 8.‘ Eigentlich I F_- 
 “Rothmann’s Auszug aus Jah. Arud’s vier Büchern 
vom wahren. Chrifienthum. _ nn 
* Einige. Lehbens-Regeln, als heilfame Mittel, denen 
-, vorgefchlagen, welcus fich das wahre Chriftenthum _ 
einen rechten Ernfk wollen feyn lalfen. Neblt einigen: 
- auserlefenen — Chriftenthumsliedern.. ehend. 1738 
 "fchmal. 8. - Letztere mit einem befondern: Titelblatt, 

. Die erften find die Scriverifchen Lebensregeln. | 
*Notitia librorum veterum rariorumque ‚omhis .generis ,_ 
hifiezico -litteraria. Franken 1747..4 Sind nur eini- 
ge Bogen, die hernach zu folgendem Buch kanken: 


h 3 


' 


| 642 ., Scawinder (Gzons Jaror). 
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Librorum znohnil "veterum rariörummue, proximis ab 
inrentione typographise annis usque ad a. 1682 in 
.quavis. facultate et Kngua editorum Notitia "hiftorico- 
ezitica. Oder: Theophili Sinceri neue Nach 

“ richten von lauter alten Büchern, fo vom Anfang der 
eäten Buchdruckerey bis 1682, da fich die Acta Firad. 

. Lipf. angefangen, an das Licht getreten find. Nebfi 


allerhand hin und wieder eingeftreuten dienlichen. 
Auszügen aus einem vieljährigen Briefwechfel, auch: 


andern gelebrten und curiölen Sachen. Denen zum 
Beften, lo gerne alte und rare Bücher kennen lernen 
wollen, herausgegeben und mit nöthigen Regifien 
‘ verfehen. Der erite Band auf das Jahr:174%. Nürnb. 


.. 1748. 4. 
‘Theophili Sinoeri Notitia Librorum Veterum Ra- 
riorum. Wien 1953. 4. So Nopit/[ch! Mir jye 


erlaubt, an:der Exiflenz diefes Buchs zu zweifeln. 
Kurze Nachricht 'von den Scriptoribus, Lutheri vi 


tam illuftrantibus; in den Leipzig. neuen Zeitunge ° 


“ von gelehrteh Sachen 1723. 5. 596 — 600. : 

Einige Nachricht von dem Marfiliode Inghen wi 

“"deffen ungemein raren Quaeftionibus Super LIE libros 

‘ fententiarum (Strasburg 1501: fol.); 'in den Acts 
Franconicis Th.i1. S. 163— 198. . 

Vorrede zu Valentin Wudrian's oft aufgelegte 
Kreutzfchule' (Nürnb. 8.). on E 


Gab ‚heraus: Ä 

D. Job. Mart. Treohl[el’s, Grofskopf genamt, 
weil: älttiten Advscaten zu Nürnberg, verneuertes 
 "Gedächtnils des Nürnbergifchen Jehanniskirehbofes, 

'fammt einer Befchreibung der Kirche und Capelle 
‘ dalelbt, auch mit einem accurateu, Regifter und 9 
. Kupfertafeln geziereg, bey den Felleckerifchen 
‚Erben herausgegeben und mit einem Vorberichte von 
deri Soriptoribus epitaphiorum vermehret. Nürnb. 


I . ’ ) j 
In 28 Hällifeh-Norifchen Bibliothek zu Nürnberg find 
u handjchriftlich von ihm: N ’ 
‚ M. Ge: Jac. Scotomii, Nurinb. V. T. in patris Min. 
Pandectae theologico - litterariae; oder allgemeines 
gelehrtes Prieftier- Lexicon u. £ w. 15 Bände. fol 


, 


1728. Vergl.' Will’s Vorrede zum 4ten Theil fei- 


nes Nürnberg. Gel. Lexikons. 
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w 
Norimbergae indlytae Nobilis 'et Witteratäe. Specktnen’E L; 
: oder des weltberühmten :Edlen: und Gelehrten Nürn- 
'bergs I Theil, entbaltend allerhand zur ‚Gefchichte 
;dex Stadt N ürnberg gehörige.Nachtiohten., Urkunden .. 
und Schriften, wohlmeynend imitgetheilet von: Patrio- a 
philo. 4. ° " 
Unvollfiändiges Verzeichnils einer * Sammlung von Bild- 
nilfen in Kupforkichen.. fol.‘ a BEE 


Sein Bildnifs mehrmahls in, Kupfer geftochen, . 8 Panzer vr 
Verzeichnifs von Nürnbergifchenr Portraiten S. 236.‘ 


“  WVergl. J. J. Mofer’s Beytrag zw. einem‘ Lexico der jetztleb. Lu: 
“ * ther. u, Reform. Theologen S. CJ2 Bu Fa Auen 'Vorrede zu dem 
‚Gatalaga libromm' Schwinstelii‘ (17%5, w). nu Wills 
— .Nürnberg. Gel. Lex. Th. 3., 65, 659-— 663, . No; it[chjens 
j zien Supplementband 5.185 u. f. —- Wü rfel's Diptycha ' 
ecclef. ad Spirit. $, (Nosimb:. 1789. 4.) pP. 108 — 104: '— Näch- 
richten von dem bekannie Litterator Theaphilus Since- 
x rus; in dem Allgem, liiter. Anzeiger ıgor. S. 529 u. f. Dey-. 


‚ lagen dazu; ebend; S. 557 — 542. — Eruefiiu = 0.543 
45. - . ’ 


ur . f ’ [3 . 
r 
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_ Freyherr von \ Schwizen fi Curistorn). 


‚ Nach zurück gelegten philofophifchen und‘ juriflifchen 
‚Studien Feng er feine politifche Laufbahn bey. den Lund» 
‘ rechten in Grätz an, und ward, nach derfelben Umftal- 
‚tung von Jofep h dem Sten,. als Kreiskommiflar . bey. 
dem Marburgifchen Rreisamte angeftellt, und 1786; wurde 
er zum Guberniaelrath und Kreishäuptmann des Hreifes 
‚befördert. Zu Ende des -J: 1795 wurde er wirklicher‘ 
_Gubernialrath zu Gröätz;' und‘ ‚bekam das’ Polizey- und 
. Studien- -Refernt. Geb. zu Gräm. am, ıkten Julius 17555 _ 
: gefi. am 25 September 1796 on | 
_ Verfuch einer Anleitung für hige Herkfchaftsheamte 

in Oeftreich, zur Kenntnifs einiger der beften Bücher, 

die von den Hauptgegenftänden einer Herrfchaftsver- 


waltung handeln. Zum Beften des abgebrannten . 
Marktes I}z. Grätz 1789. 8.' 

Aktenfiücke,.: die Wiedereinführung des alten Steuer- . 
und Urbarialfyftems in dem Herzas;thume Steyerinark 
betreffend. Mit vielen Tabellen. ebend, 179 

- Ueber die: Stallfütterung und Vertheilung der Gemein- 

weiden; eine Widerlegung der v von J. &. Kinder: 


vu 


"mann m den Beyträgen zur Vaterlandskunde einge 


u 
En 
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rückten Abhandlung uber dielen Gegenfiand. Grätz 
Be 220 7 
‚Veagl. Kunitf oh 'ens Bioguphieen merkwürd, Männer de 
Oeßreich. Monarchie B, 8. — v. Winklärr Nachrichten 

* von Steyermärkifchen Schrifiiellern 5. 23% u. £ 


SCHWOLLMANN (WıLneLM ALEXAN- 
> Stüdirte.zu Halle und Roflock, wurde auf der let 
tern Univerfität Magifler der Philofophie, und Privatdo- 


Fi 


cent 1757. War alsdann Schlofsprediger . auf Gottorf 
feit 1763, Hauptpaflor ‘der Friedricnsberger Kirche in’ 


Schleswig feit 1769, königl. Dänifcher Oberkonfiforiel- 
rath Seit 1776, wie auch feit ‚1791 Firchenpropfi de 
Amtes Hütten, und leit 1796 Oberkonfiflorielrath mi 


. dem Rang eines wirklichen Fuflitzrathes, Im J. 17% 


ward er zur Ruhe gefeizt. : ‚Geb. zu Schleswig am s6fa 
März 19754: gefl. am zıflen April 1800. | 
Betrachtung, über Galat. 2, 9, womit er Hrn. S.]. 

Baumgarten zum 4gften Geburtsfet Glück wün 
- fchet. Halle 1755. 4. 


‚Exegetifche Unterfuchung det Stelle Hebr. 4, I—, 


ebend. 1756. 4 


_ Philologilche und kritifcheUnterfachung von den Che 


rubim auf der Rundeslade. ebend. 1756. 4. - 
Commentatio, qua de Joannis in Patlmo exfilio ma 
defie dubitat. ibid. 1757. 4. 

Diff. inaug. de Anacreontis carminibus eorumque 

legendorum 'ratione. Roftoch. eod. 4. u 
Sendichreihen bey Gelegenheit des Hempel- und 

Schwollmannifchen Hochzeitfefies, abgelaffen von 
der Braut Bruder. ebend. 1757. 4; 

. Stricturae cfiticae"additamentorum introductoriorum lit- 
teragiorum in. antiquitates Graecorum, facras et: in prı- 
mis L. Bofii aptiquitatum Graecarum, praecipuo 

‚ Atticarum, de[criptionem brevem. Partic. IL. ibid.eod.4 


Commentatio critica et polemica ad ‚Gen. 19, 26, qua. 
, ‘oe w “.. 
. de. uxore Loti in -Aatuam falinam converfa modele 


dubitat. Hamb. 1759. 4. 


! 
r u‘ 
/ - 
1 





\ 


-_ 


. - ( ‘ ' 
2 | Scuworımasn (W. A.) . Scorori (J. A.) 645 


| A 

Die Verbindlichkeit der Chrifen, fich in diefem Leben 
vor allen Dingen nach dem Ewigen und Unfichtba- 
‘ren zu befireben, um glücklich zu werden.. Schleswig 
"1763. 8. 

Die lebendige Empfindung der grofsen Wahrheit ; „Gott 
ift die Liebe! Predigt. ebend. 1763. 8. 

Die Pfiicht der Chriften, den Herm. Jefum Ch riküm 

 anzuziehn. ebend, 1763. 8. 

DerjChrift, grofs durch die Dankbarkeit. Altona 1764. & 

Die Grölse der Fürften dürch die Religion; in einem 
Sendichreiben an das hohe Geburtsfek der Prinzefhn 

“ Louile zu Dänemark, vermählten Landgräßin iu 
Heffen - Callel. :Flensb. 1773. 4 


- De Kpilcopis a Presbyteris diverls.. qua — Adame 


Struenlee — gratulabundus applaudit. -_Hamb. 
1780. 4. Steht auch in der Sammlung der bey Ge- 
‘ legenheit des Amtsjubiläi des D. Struen[ee erlchie- 
. . menen Schriften (Frankf. u: ‚Leipz. 1781. 8) 
Differtstio. epiolica de imputatione pecoatorum mundi. 
. — Chrifo, non qua poenas illorum tantum, Jed qua 
A etiam et maculam eorum facta. Hamlı, 1789. 
mai 
„Die feyerliche Einfle Sr. königl. Hoheit, des 
Eronprinzen. Friedrie 54 zu Dänemark , mit der 
Durchlauchtigften Prinzefin, Maria Sophia Frie- 
: derika zu Heflen, den zıften Julius 1790 in der 
Schloßskirche auf Gottorf; ebend. 1790.'8.. 
’Gruündfätze, nach welchen die für die Herzogthümer 
Schleswig und Holftein befimmte Liturgie ‚ausgefer- 
tiget worden. Flensburg 1793. 8: 


7 


. War Mitarbeiter an.Baum garten’s Nachrichten von 


merkwürd. Büchern, wo feine Recenfionen mit Schw. 
bezeichnet find. 


Vergl. Kordes Lexikon der Schlefwig- - Holfein. " Schrifteller 


S, 310-—gı2 (vergl. damis Allg. litter, Anzeiger 2797. ‚8. 1267) 


— Ernefi an. 0.8.46 uf. 
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ScoroLi (Jomann Anron). 


‚Studirte zu Trident, Halle im Innthal und Inne 


Bruck, wo er 1743 mit der. medicinifchen Doktorwürde 


"bechrs wurde. Schon in feiner zarteflen Jugend belebie 


N 


- 
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\ w 





\ 


‚ıd in fein eigener Lehrer. Eben wollte er eine Tyrolijche 


” 4 


646 , ° ScoroLz (JoRAnı Ansun). h 
ihn der Trieb,. Firänter zu [ucher und kennen zu lernen; 

und als damahis auf. der Univerftät zu Innsbruck kein 
j ProfefJor der Botanik: au seflellt wars: fo"wurde er hier 


| Florh herausgeben, als ihn der Fürftbifchoff von 'Öeecau 

in Steyermark‘ 1753 24. fick riefe Zwey Jahre. .hernach 

besab er fich nach Wien, ‚untarwerf fich bey van 

Swiaich'diner Pr üfung: zur Erhaltung eines Phyfknu; 

welches ihm‘ dahn tuch, zu "Idri ia in Krain_ zu Theil wur 

de, Auf. feinen dortigen. "botanilchen Reifen nakm a 

auch Rückficht auf das ‚Infehtenreich. "Auch befchäfägu ’ 

‚er firk nit der „shemifchen: Unterfüchung "der Quechflber- | 

 flufen aus dem’ Bergwörke zü ‚Idria. Dies erzeugte für 

ihn den‘ Auftrag, der, dort practicirenden Jugend. in da 

Ä metallurgifchen ‚Chemie ‚öffentlichen Unterricht zu geben 

In. der Folge. kam er, an. Jacguin's Statt, als Pre | 

fer der Mineralogie mach Schemnitz in Ungern; m; 

gleich erheelt er die! Stelle” eines kaıferl: königl: Min 

‚und Bergr athes und Beyfüzers. des Obrift - - Kammerzre ' 

fenamts dur ‚ch, Niederungern,,. Endlich ward er 1777 al 

Profefjor der. Chemie und: Naturgej[chichte auf die Un» 

verfi at zu Pania berufen. ‘Geb. zu. Cavales im Fleims 

:thal in Tyrol am 3ten. WA Jühins 171235 befl. ‘am gie 

May 1788. | | 

Diff. de afectibus animis Teidenii. 1758. 4: 

Methodus. planterum enumerandis ‚fürpibus ab eo reper 
tig ‚deftinata. Vindob. 1754... 

Flora Carniolica, exhibens' planias Carniolae indigens 
et diftributas in clafles naturales, cum differentiis 
. (pecifieis ,‘ “fynonymis.. recentiorum, locis natalıbus, 

“ nominibüs incolarum,, obfervatiomabus, felectäs, . viribes 
nedicis. ibid. 1760.,8. Editio fecunda anulto auctior. 
11 Tomi. Lipf. 1772. 8, 

Tentamina’ phyfico - chymito + mödica L. de. mibera hy- 


drargyti.. II. de vitriolg Idrienfi. III. de morbis fol 
Bu | ‚ - forum 


Ann in nn. . ps - 


*) Nach andern am 13t_n. 


’ \ - 


wi Th Jin rg 2 + 


f 


forum hydrargyri.. Venet. 1761. 8. Nachgedruckt, 


Kor ; . j 
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- ünd zwar mit’ allen Druckfahlern' des Origindls, 'curante u 


J. C. T. Schlegel. Jenae Iyri. 8 .Teut/ch. von 
dem Freyhre. Karl v. Me ı dinger. München“ 
ze WEB Ä 


Entomologia Carniolica, exhibens, infecta. Carniolse im 


.. .. digena et diftributa in clafles, genera, [pecies, varie- 
= " tätes, Methodo Linneana. Vindob. 1763. 8...» 
Introductio- ad diagrtofin .et’ufum fofhlium. ibid. eod. 8. 
Teut/ch. unter dem . Titel: Einleitung zur Kenninils 
und’Gebrauch der Fofklien; für die Studirenden. 
‚Riga u. Mitau 1769. gr. 8. ' 


.“ Annus primus hifforico -naturalis. Lipf. 1769. — fecun- 


dus et tertius. ibid. eod. —. quartus. ibid. 1970. — 
quintus. ibid. 1772. 8. Die beyden erfien Jahre. 
‚Teut/ch unter dem Titel: Bemerkungen aus .der.Na- 
turgelchichte. ifes Jahr, welches V’ögel enthält; aus 
dem 'Latein. überfetzt von D. F. C. Günther,. her: 
: zögl. Sachfen - Coburg. Leibarzt und Praktiküus zu 
”  *“Cabla bey Jena. Leipz. 1770. — 2ztes und tes Jahr 
von dem Freyberrn Karl von Meidinger. ebend. 
z 1770. 8 :Wien 1781. 8. - " N 
. Memoria que riporto il premio fopra il queßito propofta 
- .„ della Cel. 'Reg.-Societä di .Gorizia et Gradifca. 1769. 
: .&. Teut/ch unter dem Titel: Preisfchrift über die von. 


L ; 


ini Jahr 1769 aufgeworfene Frage: von den Urfachn 
ı des Mangels am’Dünger in den belagten Graffchaf- 
ten, und den Mitteln zur Vermehrung und rechten. 
2 Gebrauch deflelben. Wien 1771. 8. u 
Mineralogilche Vorlefungen für die andere Klaffe der 
" „Bergakademie zu Schemnitz. ebend. 1771. 8. ° “ 
Differtationum ad hiftoriam naturalem pertinentium Pars 
I, filens Tentamen mineralogicum de [chematibus 
- metallprum;. II, Tentamen de minera argenti rubra; 
- IH, Tentamen de finopi Hungarica. : Pragae 1772. 8. 
Eine Fortfetzung der Annorum. ' _ ln 
Principia mineralogiae’ [yftematicae et practicae fuctin- 
"  stae exhibentia firucturam tellyris, [yftemata minera- 
" logica, lapidum clalles, genera, fpecies, ‚cum praeci- 
uis varietatibus eorumque chararteribus, [ynonymis, 
analyfi et ufu, nec non regulis nonnullis generalibus ı 


ad docimafiam et pyrotechniam metallurgicam perti- _ 


nentibus. ibid. eod. 8. Italienifch, mit Anmerkungen 
Zwölfter Band, Er \ Te 


N 


‘der k. k. Ackerbaugefellfchaft zu Görz und Gradilca ’ 


. 
j 


\ 


R ne 


— 


(won). Arduini). Venedig 1778. B | Teurfch von 
dem Freyhrn. Karl v. Meidinger. ebend. 176 
(eigentl. :1785): 8, | 


Cryfiallographia Hongarıca, Pars I, exhibens Cryftallos 


indolis terreas, cum figuris rariorum.. Pragaesg776. 4. 


' Introductio ad hifloriam naturalem, fifkens genera lapı- 


dum , plantarum et ayimalium: hactenus detecta, ch=- 
kacteribus eflentialibus. donata, in tribus divifa, fub- 
imde ad leges naturae. ibid. 179Y: 8. mai. 
Fundamenta chemiae, - praelectionibus publicis accom- 
modata. ibid. eod.. 8. mai. . Editis altera aucta et 
emendata. 'Papiae 1780. 8. Teutfch. Wien 1786. gr.$. 
Primas Lineae [yftematis naturae adfiniiatibus corporum 
inaedificatae. Pragae 1776. 8. pe | 


8. mal, | . 
Italienifche Ueberfetzung von Maoquer Dicotionnaire de 


Chymie, mit vielen Anmerkungen. Venedig 1784. 10 
Bände. 8 oo j 


- Deliciae Flaras et Faunae Infubrioae; .[. noväe aut mil 


aus cogmitae [pecies plantarum et animaliuns , quas in 
Infubria Auftriaca tam [pontaneas, quam exaticas Tr 
dit, defcripfit et aeri incidi curavit.. P. L Yapie 
1786. — P. DL. ibid.eod. — PB. IH. ibid. 17% 
fol. "mai. " . . .. . . 
Examen de quelques elp&ces de bois de pins, de la 
terebinthine, de !’'huile ou larme de Epin, de la 
oix noire ou navale, de la refine de pin. & Turm 


788- 4 


Anfangıgründe der Metallurgie, in welchen die haupt- 
fächlichften auf Hüttenwerken im kleinen als auch 


. im großen Feuer auszuübenden Handlungen nach ge- 
funde 


n chemifchen Jiehrlätzen und mit. einigen A 
» zeichnungen der vornehmfien Hüttengebäude vorge 
tragen find. Mit 20 Kupfertafeln. Maanh 


lung von den Bienen und ihrer Pflege aus jeiiem 


„  Anno:quarto in das Teut/che überfetzt (Wien 1787-8.) | 
- Non dem Kohlenbrennen; in den Äbhandl. u. Beobacht. 
" der ökon. Gefellfch. zu Bern 177E: -Ih. De, Nr. Q | 


» IR auch befonders gedruckt zu Bera 1773, 8. Mit 
Kopfern. - . . . 


- - rw. [u wu 
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\ 


undamenta botanica praelectionibus publicis accommo- “ 


data; cum figg. Papiae 1783. 8. mai. Vindob. 1786. 
al . ' 


heim 178% 
_ BT- 4 En Bu . r . 
Karl v. Meidinger_hat auch Scopoli’s Abband- 


„wem 
= . 


.. . 
. it - 
ı j 


N 


"Ueber den verfchiedenen Gehalt des : ätzenden Subli- 


.mats an Queckfilber; in Crell’ 8 ehemifchen Anna 
len ıftes St. 1784-. —:, Verfuche, ‘den verdörbenen 


| Scorori WA) = Scrıma @®.P). 649 . 


«Wein betreffend, ud’ die Methöde, * zu‘ drkennan, _ 


. wann er mit gutem ° verimilcht [ey; in ebeitd. Beytr. | 
" zu, den chem. Annal. ıfen. Bandes ıltes St. 1785. —. 


Gedanken über! das Phlogifion; ebend. 4tes St.‘ 
‚ Ueber die Beftandtheile Gallen- und Blafenfei- 


© ne; ebend. B. 2+ St. 9. 5. 259— 261 (1787). .— .Un- 


ter[uchung einiger Holzarten aus der Gattung, der 
« Fichte, des Terpentins, des Kienöls; des [chwarzen 


> 


oder Schiffpechs ;'des .Harzes; ir ebend. chem. An- 


nalen (1788) St. 8. $S. 199—:211 (aus der vorher ano 


ezeigten Franzöfi chen Schrift). — Noch einige Auj- 
fü itze eben dajelbfl, Ba 7 


Vergl. Baldi nger’s Biographien jetztleb. ‚Aerzte B; ı Sn 1%. 
8. 160— 170. = de Luca’s gel. Orclirich B. 1. St. 2. 5. 


a5—ı52. — Seine Selb&biographie im Sten Theil der Deli- , 


“ eiarım Florae et Faunae Infubricae.- — Er nei i 0. a. 0. 8. 
4959. on 


Scrma’ (Dierzrich Prren). , 
"War erfi Prediger am Zuchthuufe zu Haviburg,. 


ward aber 1770 wegen Uebertretung des 6ten Gebots ab- 


gefetzt. Hierauf kam er als Lehrer der Moral, Politik 


u und der [chönen W' iffenfchaften an das Landkadettenkorps 
 zu.Kopenhagen, foll fich aber, nach Ausfage des Jöur«, 


näls für Prediger (B. 5. S, 308), im Auguft 1773 ums 
Leben gebracht haben. Geb. Zu re Bi nach 


‚andern Nachrichten 1774. 
| Moralifche Gedanken von den Bitzerkeie ‚des Toden.. 


‚Lübeck 1762. 


. 4. 
. Verluche in geiftlichen Liedern; nebft einigen Gründen 


r 


zur Beruhigung, 27 dem Tode geliebter "Perfonen. . 


Hamburg 1764. gr. 


ter S. 362. a 


Predigten über erfchiedene‘ Texte. ebend. 1772. gr Be. 
Vergl. Richter" ‘ bioguaph, Lexikon der geißlichen Liedordich- 


phyfikus Xab Hözxter.z geb. ZU .. .; gef. ..0.e . 


Te Tg ern 
x . . i “ l 
. oo: Fa 
“ . . ü - Su. j° 
i L) or 


Pr \ 
t 


650 . 7Scrups (Fa..2.) Scama .(. A. J). 





: n SERIBA (FRANZ. PETER). 
> Fürfikifchöfflicher Corveyifcher | Leibarzt und Land 


- Befchreibung, des mineralilchen Gefundbrunnens in dem 


Stifte. Corvey ohnweitGodelhaim. Höxter. 1749. 8, 


Scrincı (JoHAann Anton Josern): 
Doktor der Medicin und. ordentlicher ProfefJor de 


"Chemie und Experimentalphyfik auf der Univerfität zu 


"Prag: geb, zu “> 007 gef. 177% 


"Diff. de ula et äbufu cortieiß Ohinae. Pragae 1729. 4 


Gründliche Unterfuchung und’ Belchreibung des Tbeo- 
dorbades, eine halbe Meile von Prag, deflen Ingre 


‚ , dientien, Mineralien,‘ wie ‘auch Wirkung. ebend. 


1741. 8. Auszug in den Boyträgen zur Böhmilche 
Walfergefchichte „Br S. 109 u. Ä | 
Diff. de aöris proprietatibus naturalibus, .nec non. mir 
bis a vitia adris originem trahentibus. ıbid. 1743. & 
— de olfum natura’ horumqus ‚iplammatione in genert, 
in fpeoie de ofhum inflammatione. a frigore et exinde 


‚ofta [pina ventofa. ibid. eod. 4. Ä 
—— de doloribus in genere. ibid. 1746. 4 : ,. 
— de puncto aut fcillo nervo atque tendime. . ibid. 


1748- 4: 


en de organo, fenfu, atque obiecto olfactus. ibid. 1749. £ 
.— de organo, fenfu, atque obiecto tactus. ibid. eod.$ 


—- de utilitate ‚electrifationis in ärte medica fSeuina 
- zandis morbis. ibid. 1751. 4- 
"de oleo vitrioli dulci. ıbıd. 1753. 4 


. . ract..de fontibus loteriis Toepliiuenbhur in regno Bo 
- u \ . & . . . 


; liemiae, gtque eörum praeftantilimo fale, nec no® 
" ala in Aiverfilhmis.affectibus morbofis. Aug. Vind. 
1760. 8. Teutfch.. ebend. :1760. 8. (ir der Ueberjetzung 


"if die chemifche Unterfuchung weggelaffen). 


T;xperimenta in ampullis Bononienlibus facta; in Ach 


-  Naturae Curiol. T. x. Append. 'Nr..4- | 
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